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Bes n d politische Nachrichten 

F r a n k r e ich 

Au ilandspresse hält an Darstellung fest. 

daß Marschall 

an den Führer 

weiterer Geis 

gestellt habe 

An 

Pfetain im persönlichen Handschreiben 

sich am 24.10. zwecks Verhinderung 

ilerschießungen als Bürge zur Verfügung 

mnft franz. Schiffe in New York mit 

Korkladungen tus Casablanca beweist, daß der seit 

1.7.1941 mit iustimmung Englands durchgeführte be- 

schränkte Han lelsaustausch mit dem offenbaren Ziel 

des Ausbaues 1er anglo-amerik. Stellv.ng in franz. 

Nordafrika fortgesetzt wird. Diese Feststellung 

kennzeichnet lie labile Einstellung, die insbeson- 

dere bei Gene 

P 0 r t u g 

Türkei 

Na 

engl. Antrag, 

Truppentransp 

nutzen, von t 

al Weygand anzunenmen ist. 

Jm Zusammenhang mit dem Abkommen über 

Japan. Luftve rkehrslinie nach Timor ist eine Japan. 

Garantie des iort. Besitzstandes auf Timor und in 

Macao nicht gigeben worden. Auf Timor versuchen 

eine Japan.-p irtug. Gesellschaft, sowie eine austra- 

lische Gesellschaft nach öl zu bohren. 

:h Mitteilung eines Gewährsmannes soll 

die Bagdad-Bahn von Syrien aus für 

irte nach dem mittleren Osten zu be- 

irk. Regierung abgelehnt sein, worauf 

englischerseits mit Sperrung des türk.Transitverkehrs 

über Basra gedroht sei. 
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eit, daß er keine Möglichkeit für 

der diplomatischen Beziehungen mit 

Deutschland seht 

des Verlustes 

genen Angriffe 

derung erleide^ 

der Admiral!tä 

Beantwortung d ! 

deutsche Ü-Boo 

e. Die amerik. Politik werde infolge 

dieses Schiffes unl'der der vorhergegan— 

auf andere USA-Einheiten keine Verän- 

Der Zerstörer habe nur seinen von 

erteilten Auftrag durchgefuhrt. Die 

r Präge, ob USA-Eriegsschiffe bereits 

e versenkt hätten, lehnte er ab. 

Hau i 

in London Vors 

als Gegenleisti; 

gesetz in Zuku i: 

USA zur Mitben i 

England auf Roli 

Gummi und Zinn 

tmtz Dementis 

wieder auf. 

Agentur-Meldungen soll DSA-Regierung 

hläge unterbreitet haben, nach denen 

ng für die Lieferungen aus dem Hilfs- 

ft alle engl. Uberseestützpünkte den 

tzuhg überlassen werden. Ferner solle 

Stoffmonopole, wie zum Beispiel für 

verzichten. Diese Nachrichten tauchen 

aus den Kreisen des Poreign Office immer- 

sche kontinent 

macht nicht er$ 

eine bekannte 

Abhandlung über 

der Vorbereitui, 

Off mbar in der Erkenntnis, daß die deut- 

ale Stellung mit den Mitteln einer See- 

chüttert werden kann, beschäftigt sich 

Uirtschaftszeitschrift im Ralimen einer 

das Victory-Programm vorwiegend mit 

g des Landkrieges für das Jahr 1943. 

Nähnrea siehe 

England 

olitische Übersicht Nr. 257. 

Naclt Pressemitteilungen ist die Einführung 

der allgemeine! Prauenwehrpflicht in Vorbereitung. 
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Behauptungen der Propaganda verbergen 

Auffassung Geschäftsträgers ihre ernsten 
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n Kaukasus und aus Libyen. Man weiß, 

und brit. Produktion bisher zur gleich- 

rgung der Fronten in Persien, im Jrak, 

Ägypten, sowie in England selbst und in 

ausreichen. Aus bester Quelle heiße esi 

n der Luft können Engländer noch angriffs- 

n, zui-Land müssen sie noch lange Zeiten 

bleiben. Verteidigung brit. Jnseln ge- 

Kräfte von dort fortzuziehen." 
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1.11.41 M i t t 1 e r 0 8 t 3 e n : 

h Bericht deutschen Geschäftaträgere 

engl.-amerik. Kriegspolitik zur tlber- 

en, daß Kriegsentscheidung im mittleren 

Hac 

Washington is 

zeugung gekomii 

Osten fallen i ierde, Die Brennpunkte seien Kaukasus 

uhd Hordafrikt.. Kairo sei zum Hauptrüstungslager ge- 

j.fen im nördl. Teil des Persischen Goif s 

ranische Bethn werden ausgehaut, die Land- 

Jran für Kraftwagenverkehr eingerichtet. 

4su Front würden die Oasen Siwa und Giara- 

nftigen Operationen besonders vorberei- 

paganda verbreitet Behauptung, daß Briten 

asusfront wie in Nordafrika für alle 

e, in Nordafrika, besonders auch zur 

worden. Die H; 

und die Trans 

wege durch det. 

An der libysa 

bub für die 

tet. Engl. Pr< 

sowohl an Kau]. 

denkbaren Fäll 

Offensive ber< 

ki 

it seien. Wavell sei mit Timoschenku 

zusammengetro 

Hihljer diesen 

Engländer nach 

Sorgen vor be: 

Achse durch d< 

daß USA-Zufuhj ■ 

zeitigen Verst 

in Syrien und 

Singapore nie 

"Zur See und 

Weise verfahrt 

der Defensive 

stattet nicht 

: fen, seine Truppen seien bereitgestellt. 

Behauptungen der Propaganda verbergen 

Auffassung Geschäftsträgers ihre ernsten 

ürchteten gleichzeitigen Angriffen der 

n Kaukasus und aus Libyen. Man weiß, 

und brit. Produktion bisher zur gleich- 

rgung der Fronten in Persien, im Jrak, 

Ägypten, sowie in England selbst und in 

ausreichen. Aus bester Quelle heiße esi 

n der Luft können Engländer noch angriffs- 

n, zui’Land müssen sie noch lange Zeiten 

bleiben. Verteidigung brit. Jnseln ge- 

Kräfte von dort fortzuziehen." 

:1 t 

Eil. Bericht^ den das Auswärtige Amt aus 

glaubwürdiger 

dert die mili: 

sich im nördl 

und sachkundiger Quelle erhielt, schil- 

ärischen Vorbereitungen in Syrien, wo 

Grenzraum ein Aufmarsch größeren Stils 

vollzieht, Zul 

und die engl. 

Tätigkeit, um 

die nach Auffd 

uhrbahnen und Wege werden ausgebaut, 

Militärverwaltung entlätet rastlose 

die entscheidenden Dinge vorzubereiten, 

ssung des Berichterstatters mit dem sich 



Saturn 
unb 

tnjracit 

Angabe bc^ Orte$, ©(nb, ©etter, 

Seegang, 53eleucf)tung, Sfd)tlgfelt 

ber Cuft, 9I?onb|d)e(n ufro. 
^orfommniffe 

1.11.41. 

(4) 

anbaimenden dij: 

Türkei in Zus 

Bez 

ral Wavell nacl. 

rimgen eines il 

daS mit bedeuti 

sehen Meeres et; 

lomatisohen Entscheidungskampf um die 

enhang stehen. 

j .glich der Kaukasus front rechnet Gene- 

Jnformationen aus London über Äuße- 

tarbeiter von Lord Alexander damit, 

nden Operationen im Gebiet des Kaspi- 

st im kommenden Frühjahr gerechnet 

werden könne, 

konzentriert w 

und chinesisch^; 

würden. Nur ei 

front könne di 

den Plan der E:. 

]lis dahin müßten starke brit. Kräfte 

erden, für die die neuformierten in$. 

m Truppen als Heserve bereitzustellen 

e hoffnunglose Lage an der Sowjet- 

England und AmerikdPvreranlassen, 

richtung dieser lebenswichtigen Front 

des Imperiums ;im Kaspischen Meer fallen zu lassen. 

und beschleuni,; 

planten und vo:' 

europäischen F: 

;t zur Bildung der an sich längst ge- 

allem von den USA gewünschten Nord- 

font zu schreiten. 

Jn 

lung anderer gu 

sung bestehen, 

sächsische Mil 

Faschismus und 

reichend gesch^ri 

ngl, Militärkreisen seil nach Mittei- 

t informierter Personen die Auffas- 

daß die Zeit für risikolose anglo- 

täroperationen dann gekommen sei, wenn 

Bolschewismus sich gegenseitig hin- 

ächt hätten. 

Diene typisch engl. Auffassung spielt 

ohne Zweifel eine wesnntliche Rolle in 

der anglo-sächsisohen Beurteilung der 

Lage, wie sie sich aus dem deutsch/russ. 

Feldzug entwickelt hat. 

Datum 
unb 

tttirjctt 

iingubt bri Orte?, SBInb, 
Sttgang, öiljutblung, £id)t(gtelt 

bec Cuft, 9Itonb|d)cln u[m. 
SUrfommniffe 

1.11.41. 

(4) 

anbahnenden diji: 

Türkei in Zus 81 -lU' 

lomatiaehen Sntacheidungakampf um die 

enkang atehen. 

J3ez 

ral TTavell nac). 

rungen einea M 

daS mit bedeut« 

achen Heerea e 

jfglieli der Kaukaauafront rechnet Gene- 

Jnformationen aua London über Äuße- 

tarbeiter von Lord Alexander damit, 

nden Operationen im Gebiet dea Kaapi- 

+at im kommenden Frühjahr gerechnet 

werden könne. 

konzentriert w 

und chineaiachi 

warten. Nur eiiju 

front könne di 

den Plan der E:' 

jlia dahin müßten atarke brit. Kräfte 

irden, für die die neuformierten im|. 

n Truppen ala Beaerre bereitzuatellen 

e hoffnungloae Lage an der Sowjet- 

Englandund Amerikdl^veranlaaaen, 

richtung dleaer lebenawichtigen Front 

dea Jmperiuma am Kaapiachen Meer fallen zu laaaen, 

und beachleuni,; 

planten und vo:- 

auropäiachen F: 

;t zur Bildung der an aich längat ge- 

allem von den USA gewünachten Nord- 

font zu achreiten. 

Jn 

lung anderer gi. 

aung beatehen, 

aächaiache Mil 

Faachiamua und 

reichend geach^ri 

Die 

ohni: 

der 

ngl, Militärkreiaen aell nach Mittei- 

t informierter Peraonen die Auffaa- 

daß die Zeit für riaikoloae anglo- 

täroperationen dann gekommen aei, wenn 

Bolachewiamua eich gegenaeitig hin- 

ächt hätten. 

e typiach engl. Auffaaaung epielt 

Zweifel eine weanntliche Bolle in 

anglo-aächaiaohen Beurteilung der 

Lagi, wie aie aich aua dem deutach/ruaa. 

Felijlzug entwickelt hat. 
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Saturn 
unb 

Angabe be8 OrtcS, ©(nb, ©etter/ 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)tlgfelt 

bec Cuft, ©onb{d)e(n u|®. 
53orfommntffe 

1.11.41 

(5) 

(6) 

(7) 

asonderes 

1 . Betr. Richtlir ien für Operation "Admiral Schegr"t 

Jm Hinblick auf vom B.d.U. gemeldete Ein- 

aatzabaichten zur Aufklärung dea Nordraumes legt 

Ski. im Jntertsse dea Gesamtablaufs der Operation 

besonderen Wert darauf, daß wenigstens 2 Ü-Boote 

zwischen Jslaijd / Färöer passieren. 

ern B.d.U. hiergegen grundsätzliche 

Bedenken hat, behält sich Ski. end- 

eidung vor. Entsprecnende Weisung an 

Gruppe Nord durch FS Ski. I u 

dos, Chefs, in KIB Teil C Heft I. 

Sol 

und begründet« 

gültige Entscl 

B.d.U. op. un< 

1821/41 op. Gl j 

2. Mineralöllage 

En 

KTB 31.10.) e: 

Meldung an OKI1 

die Vermindera; 

sprechend Stellungnahme 1/Skl. (siehe 

stattet G»TTTTl^u^rtiermeiBteramt Ski, 

Wehrmachtf ührungsatab über die sich durch 

ng der Ölzuteilung ergebenden Einschrän- 

kungen der Se kriegsfUhrung. Unter Schwerpunktbildung 

b : 

im deutschen 

der Auslaufwe 

Transporte vo 

meer nur im 

können. Alle 

stillgelegt b 

Quartiermeist 

Kriegsmarine 

leitschutzes 

Linie für erh i 

Bereich wird U-Bootkrieg, Freihalten 

(;e und Geleitschutz für lebenswichtige 

1, Einsatz von Streitkräften im Nord- 

schränkten Umfange durchgeführt werden 

ihrigen Vorhaben und Ausbildung müssen 

rw. auf das äußerste beschränkt werden, 

cramt beantragt, um wenigstens ital, 

] lurchführung des lebensnotwendigen Ge- 

nach A,frika zu ermöglichen, in erster 

hte Zuweisung von Heizöl an Jtalien 

Sprge zu trag 

in KTB Teil g 

n. FS 1/Skl. 1820/41 Gkdos. Chefs. 

Heft IX. 

-F- 

®atmn 
unt) 

Angabe be3 OrteS, ©(nb, ©etter/ 
Cefgang, Beleuchtung, ©ld)t(grelt 

bec 2u|t, ©onblchetn u[tD. 
53orfommniffc 

1.11.41 

(5) 

(6) 

(7) 

esonderes 

1. Betr. Eichtlir len für Operation "Admiral Scheer11» 

Jm Hinblick auf vom B.d.U. gemeldete.Ein- 

aatzabaichten zur Aufklärung dea Nordraumea legt 

Ski. im Jntertsae des Geaamtablaufa der Operation 

beaonderen Wert darauf, daß wenigatena 2 Ü-Boote 

zwiechen Jalaiid / Färöer paaaieren. 

ern B.d.U. hiergegen grundaätzliohe 

Bedenken hat, behält aich Ski. end- 

eidung vor. Entaprecnende Weiaung an 

Gruppe Nord durch FS Ski. I u 

doa, Chefa. in KIB Teil C Heft I. 

So] 

und begründet 

gültige Entacl 

B.d.U. op. un< 

1821/41 op. Gl .i 

2. Mineralöllage 

En 

KTB 31.10.) e 

Meldung an OKI 

die Vermindera: 

aprecnend Stellungnahme 1/Skl. (aiehe 

atattet G«ITT»l^ugirtiermeiateramt Ski, 

Wehrmachtf ührungaatab über die aich durch 

ng der Olzuteilung ergebenden Einschrän- 

kungen der Se kriegafuhrung. Unter Schwerpunktbildung 

b i 

im deutachen 

der Aualaufwe 

Tranaporte vo 

meer nur im 

können. Alle 

atillgelegt b 

Quartiermeiati 

Kriegamarine 

leitachutzes 

Linie für erhn 

Bereich wird U-Bootkrieg, Freihalten 

, ;e und Geleitachutz für lebenawichtige 

1, Einaatz von Streitkräften im Nord- 

achränkten Umfange durchgeführt werden 

ihrigen Vorhaben und Auabildung müaaen 

rw. auf daa äußerate beschränkt werden, 

ramt beantragt, um wenigatena ital, 

lurohführung dea lebenanotwendigen Ge- 

nach A,frika zu ermöglichen, in eüater 

hte Zuweiaung von Heizöl an .Italien 

Sprge zu trag 

in KTB Teil g 

n. FS 1/Skl. 1820/41 Gkdoa. Chefa. 

Heft IX. 



^ ünb 
U^raeit 

Angabe bcö Ortc^, €B(nb, 5Better, 
ßctgang, ^öeleucbtung, 0(d)t(gfelt 

ber ßuft, 91]onbfd)e(n u(to. 
Sorfommniffe 

1.1U41. 

(8) 

3. BrnälirunKsIaKe 

Erh 

und Landwirteo 

Zuachiisse an 

den ehemals so 

müssen. OKW We 

B' 

hierzu die not 

Vorräte in den 

halfen beim Dr 

von TransportmL 

Getreides zu d 

des für die Abb 

Eisenbahnt-:, unji 

anlaßt Ski.Qu 

bungen Reiohsministeriums für Ernährung 

iaft haben ergeben, daß wesentliche 

ot, Puttergetreide und Fleisch aus 

rjetruss. Gebieten aufgebracht werden 

irmachtführungsstab Abteilung L erläßt 

vendigen Anordnungen für Sicherung der 

von Truppen belegten Räumen, für Aus- 

asch des Getreides, für den Einsatz 

tteln der Truppe zur Anlieferung des 

n Sammelstellen und für Gestellung 

eförderung in das Reich erforderlichen 

Schiffstransportraumes. Hierzu ver- 

L VI das Weitere. 

i g e 1.11.1941. 

I. Krieg in den a aßerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Besonderes: Übersetzung einer erbeuteten engl, 

Dienetvorscirift für Landungsunternehmen (Com- 

bined Operations) vom Juli 1940, die aRen Teilen 

der Front z igängig gemacht ist, siehe Verfügung 

3/Skl.B N 21240 geh. ln KTB Teil B Heft V. 

HordatlantiHach USA-Pressemeldungen ist Aus- 

sen "Malaya“, einem engl, und 2 franz. 

ilb eines Monats erfolgt. Brit.Regie- 

catet gegenüber den durch amerik.Länder 

nten und in Bienst gestellten Achsen- 

ihre Rechle, da die Tatsache der Jn- 

ong auch England zu Gute kommt. 

besserung 

Krsn innerh 

rung verzi 

beschlagnah 

schiffen a- 

dienststell 

.uf 

^ unb 
U^rjcft 

Angabe beä ©(nb, 3Bfttfc, 
ßergang, SGelanblung, ©(cf)ligttlt 

ber Zu\t, 91]onb[d)c(n ufro. 
53ortommniffe 

1.11,41. 

(8) 

3. Ernäbrunyalage 

Erhbbungen Reiohsminiateriuiia für Ernährung 

lind Landwirtac iaft haben ergeben, daß weaentliehe 

Zuachüaae an Brob, Puttergetreide und Pleiach aus 

den ehemals sofjetruaa. Gebieten aufgebracht werden 

müssen. OKW We irmachtführungaatab Abteilung 1 erläßt 

vendigen Anordnungen für Sicherung der 

von Truppen belegten Bäumen, für Aus- 

isch des Getreides, für den Einsatz 

hierzu die not 

Vorräte in den 

hilfen beim Dr 

von Transportmitteln der Truppe zur Anlieferung des 

Getreides zu dän Sommelstellen und für Gestellung 

des für die Ab Jeförderung in das Reich erforderlichen 

Eisenbahne:, uni Schiffstransportraumes. Hierzu ver- 

anlaßt Ski.Qu. 1 VI das Weitere. 

i g a 

I. Krieg in den a ißerheimischen Gewässern: 

1, Feindlage; 

Besonderes: 

Dienstvorsc 

bined Operat 

der Front z 

3/Skl.B 

Nordatlantik 

besserung 

Krav innerh 

rung verzi 

beschlagnah 

schiffen a 

dienststell 

1.11,1941. 

Nr 

Übersetzung einer erbeuteten engl, 

arift für Landungsunternehmen (Com- 

ions) vom Juli 1940, die aRen Tellen 

igängig gemacht ist, siehe Verfügung 

21240 geh. ln KTB Teil B Heft V. 

Nach USA-Pressemeldungen ist Aus- 
n "Malaya*, einem engl, und 2 franz. 

ilb eines Monats erfolgt. Brit.Regie- 

citet gegenüber den durch amerik.Länder 

Qten und in Dienst gestellten Achsen- 

ihre Rechle, da die Tatsache der Jn- 

mg auch England zu Gute kommt. 

.uC 
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Saturn 
unb 

U^tjeU 

Angabe be8 Ortcö, ©fnb, ©etter, 
Seegang; ©eleudjtung, S(rf)t(gfelt 

bec Cuft, ©onbftbefn ufro. 
55ortommnlffe 

1.11.41 

oder 3,11 

sind am 2'i 

40 Katroae 

men sind, 

führung n. 

Gibr. 29 

zeuge mit 

troffen, t 

Zerat. "E^ 

Freetown 

Gada zur 

Bohließend 

Geleitzug 

Zerst. 

del Gada 

E ch. 

engl. 

ane 

HE 

heit im Ki 

Funksprüchle: 

rollen vor 

Jüdischer 

Hejoh span. Meldung soll *^6180^ 2, 

ausgedockt werden. Nach ital, Meldung 

.10. auf "Ark Royal" 50 Flieger und 

n, die mit "Malaya" in Gibr. angekom- 

jeingeschifft worden. Zur Weiterüber- 

dem Osten sind vom 14. - 28.10. in 

Flugzeuge, darunter 3 Waseerflug- 

franz. Besatzungen in Gibr. einge- 

ach weiterer ital.Meldung haben engl, 

lojra" und "Express" von Gibr. oder 

lommend, am 20. oder 29.10. Punta del 

Ergänzung kurz angelaufen, und haben an- 

Sicherung eines nach England gehenden 

übernommen. Am gleichen Tage hat 

erus" einige Schiffbrüchige in Punta 

gjelandet. 

ch Funkentzifferung gab eine engl.Ein- 

ada-Bereich am 29.10. in 15 langen 

n, vermutlich Personalangaben mit Stamm- 

eigetretenen Verlusten. 

JBean: Att.Meldungen über Schiffsbewe- 

EE p 

Cer e 

gongen in 

2.10. 
Schiff'"T 

farbigen 

und ein T: 

üombassas 1.10. "Exeter" ein, 3.10. ais j 

s", 6 T-Boote ein, 6.10. aus; 6.10. Laz. 

e|lia" ein, 8.10. ein Transportschiff mit 

d weißen Truppen einj 10.10; "Ceres" 

riger (Hermes ? ) ein. 

2. Eigene Lag 3 

pitäns der 

Süd das Sc 

durch eine 

Halch Abwehrmeldung ist laut Brief des Ka- 

"Babitonga" an Direktion der Hamburg- 

liff am 21.6. in der Hähe des Äquators 

i engl.Krz. angehalten worden, und ist 

von seiner Besatzung versenkt. Gesamte Besatzung 

wurde von lern Erz. nach Freetown gebracht und be- 

findet sic i jetzt in England. 

-1' 

Datum 
unb 

n^rjelt 

Angabe bcS Orttä, ®(nb, W.ttic, 
Sttganf, ©tltuditung, ®(tf)llg(tll 

bcc Cuft, 311onb[rf)tln u|m. 
53orfommnlffe 

i.11.41 He oh span. Meldung soll "Helson." 2f 

oder 3*11 ausgedockt werden. Hach ital» Meldung 

sind am 27.10. auf "Ark Royal" 50 Flieger und 

40 Matrosen, die mit "Malaya* in Gihr. angekom- 

men sind, exngeschifft worden. Zur Weiteriiher- 

führung ne oh dem Osten sind vom 14. - 28.10. in 

Gihr. 29 engl. Flugzeuge, darunter 3 Wasserflug- 

franz. Besatzungen in Gihr. einge- 

aeh weiterer ital.Meldung haben engl. 

Zerst. "Eloira" und "Express" von Gihr. oder 

Freetown kommend, am 20. oder 29.10. Punta del 

Gada zur Ergänzung kurz angelaufen, und haben an- 

Sicherung eines nach England gehenden 

s Übernommen. Am gleichen Tage hat 

Zerst. "Esperus" einige Schiffbrüchige in Punta 

del Gada gelandet. 

Hs oh Funkentzifferung gab eine engl.Ein- 

heit im Kanada-Bereich am 29.10. in 15 langen 

Funksprüd-jen, vermutlich Personalangaben mit Stamm- 

eigetretenen Verlusten. 

Jgean: Att.Meldungen über Sohiffsbewe- 

zeuge mit 

troffen, i; 

schließend 

Geleitzuge 

rollen von 

Jndischer 

von seiner 

gungen in Mombassa: 1.10. "Exeter“ ein, 3.10. aus 

2.10. "Cerss", 6 T-Boote ein, 6.10. aus; 6.10. Laz. 

Schiff'"Teiia" ein, 8.10. ein Transportschiff mit 

farbigen und weißen Truppen ein; 10.10; "Ceres" 

und ein Träger (Hermes ? ) ein. 

2. Eigene Lars 

Ha oh Abwehrmeldung ist laut Brief des Ka- 

pitäns der "Babitonga“ an Direktion der Hamburg- 

Süd das Soniff am 21.6. in der Hähe des Äquators 

durch einei engl.Krz. angehalten worden, und ist 

Besatzung versenkt. Gesamte Besatzung 

wurde von iem Krz. nach Freetown gebracht und be- 

findet sie 1 jetzt in England. 



®Btum 
unb 

n^rjcit 

1.11.41 • 

Slngabe bt« OrlrS, ffllnb, 
Setgang, ffldtudilung, S(d)llgttll 

btr £u|l, Sllonblibtln u|ro. 
5? D r t o m m n i f f c 

Dnte 

kräfte, daß 

"Eeubin Jame 

erfolgt sein 

daß Veriieiduij 

terhin notwepi 

PT 1642). 

Fein 

1631. 

richtung aller außerheimiaohen Streit- 

.n USA. bekanntgegaßene Veraenk^ng Zerat. 

veraehentlich durch dautachea U-Boot 

kann. Auffaaaung politischer Führung, 

g von Zwiachepfällen mit USA auch wei- 

dig iat, bleibt unverändert,(siehe 

llageunterrichtung durch FT'a 0500 und 

II. L a .g e W e ä träum 

1. Feindlage! 

Xa 1 

2, Eigene Sage: 

Kanalküste: 

lager der 36 
n7" und "11“ 

und Personalberluate 

Batt 

4.Geschützes 

nhn» Beobacjit 

Besondereai 

Legen keine Meldungen vor. 

Atlantlkküstbi Aua Sperre vor Lorient wurden ina- 

aamt 89 Minei geräumt. Auf La Pallice-Eeede er- 

folgloser Abvurf fdl. Luftminen oder Torpedos 

gegen T "ErmLand", 

Bei fdl. Luftangriffen auf Baracken- 

•Mafl. am 31.10. und auf HS-Boote 

vor Boulogne geringe Beschädigungen 

.Großer Kurfürst feuert bei Anachießen 

mit 3 Schuß 2 Schuß auf Dover-Stadt 

mg. 

Infolge stark gekürzter BrennstoffZuweisung 

für Hovem Der müssen nach bereits erfol^er Still- 

legung miiderwlchtiger Vorhaben nunmehr auch 

Verzögeruigen und Einschränkungen bei dem Aus- 

bau des Torpedo- und Minenlegers "Pilh" und "Hasso* 

®ntum 
unb 

ängabe be« OrttS, SBInb, SBdier, 
Seegang, 93eleud)lung, vdfchtfgteit 

ber Cufl, 3Uonb|d)ein ufro. 
5? o c f o m m n t f f c 

1.11.41. 

.n 

Dnte 

kräfte, daß 

"Beutln Jameb 

erfolgt sein 

daß Verineidu i, 

terhin notwe(ii 

FT 1642). 

Fein|i: 

1631. 

II. L a. ;g e V e 3 t r a u m 

1. Feindlaget 

2, Eigefle Ijage; 

Atlantlkküst 

folgloser At 

gegen T "Erm 

Kanalküste; 

lager der 36 

"7" und "11" 

und Peraonallrerluste 

Batt 

4.Geschützes 

nVmn Beobacht 

Besonderes:: 

rlchtung aller außerheimischen Streit- 

ÜSA bekanntgegebene Versenkung Zerst. 

versehentlich durch deutsches D-Boot 

kann. Auffassung politischer Führung, 

g von Zwiachepfallen mit USA auch wei- 

dig ist, bleibt unverändert,(Siehe 

lageunterrichtung durch FT's 0500 und 

Xs liegen keine Meldungen vor. 

äi Aus Sperre vor Lorient wurden ins- 

samt 89 Mine i geräumt. Auf La Pallice-Heede er- 

Yurf fdl. Luftminen oder Torpedos 

Land", 

3ei fdl. Luftangriffen auf Baracken- 

.Msfl. am 31.10. und auf HS-Boote 

vor Boulogne geringe Beschädigungen 

.Großer Kurfürst feuert bei Ansohießen 

mit 3 Schuß 2 Schuß auf Dover-Stadt 

mg. 

Infolge stark gekürzter BrennstoffZuweisung 

für Hovemaer müssen nach bereits erfol^r Still- 

legung miiderwichtlger Vorhaben nunmehr auch 

Verzögeruigen und Einschränkungen bei dem Aus- 

bau des T arpedo- und Mihenlagers "Pilh" und "Hasso" 



■nb 
Angabe bM Orltö, ®lnb, ffltltet', 
Sttgang, 93t!eud)lung, 6(d)Iigtelt 

btt fiuft, SHonbldicln u|n). 
^orfommtuffe 8 

«siiLii 

(9) 

(10) 

sowie 6( - 70 ^ige Einschränkung der Uboots- 

stützpui ktbauten in Brest, Lorient und La 

Rochell« vorgesehen y;erden. Erhebliche Be- 

schrärüalng der Werftbetriebe soll vermieden 

werden. Entsprechende Meldung von Adm.Frank- 

reich siehe FS 1450. 

Dnterrii 1: 

über nä) 

Einheit! 

“Kota N< 

"Odenwa: 

zugspunl 

bal und 

dieser 

durch 

Chefs. 

Teil C 

V. 

litung von Gruppe West und B.d.U. op. 

ere Angaben betr. Einlaufen folgender 

n in Westbereich: MS "Silvaphna", MS 

pan”, Schiff n45B, Kautschukschiffe 

d“ und "Burgenland" sowie über Be- 

l.te Hamilcar, Bastrubal, Hanno, Hanni- 

Scipio mit Anweisungen für Aufnahmen 

Schiffe durch Gruppe West und B.d.D. 

rfügungen 1/Skl. I k 1815/41 Op, Gkdos. 

undl/Skl. 1818/41 op. Gkdos. in KTB 

Heft I, 

3, Aus KTB Gruppe West hat Skll erst genauere Kennt- 

nis Von der Durchführung der Geleitsicherung 

des Z-S :hiffes "Kota Pinang" durch ein D-Boot 

erhalte::. Ski. mißt der Hajhsicherung des U-Bootes 

nur wen .g Nutzen bei, sondern sieht seine Auf- 

gabe vo:-dringlich in der Aufklärung, gewisser- 

maßen a .Bi Auge des geleiteten Fahrzeuges dur<h 

Aufstel .ung weit voraus an äußerster Grenze op- 

tischer Sichtweite, aus der gelegentliche kurze 

Aufklärmgsvorstöße besonders wertvoll sind.Ent- 

spreche :des Fernschreiben an Gruppe West und 

B.d.U. I/Skl. I u 1822/41 op Gkdos. Chefs, in 

MBB Teil. C Heft IT. 

Lufteinsatfc Fl.Fü.AH.: Ergebnis Kampfeinsatzes an 

engl. West :üste in der Nacht zum 1.11.: keine 

Schiffszie e gesichtet. 

Fe -naufklärung in Nordwestatlantik zur 

Suche eine > Geleitzuges in AB hat Erfolg. Ein- 

laufender ;eleitzug wird 1436 Uhr in AL 9333 er- 

faßt lind Cffimol da*- 
(11) 

-f- 

Angabe OrtcS, ©inb, ©ettct', 
iSecgang, ©tleud)tung, 6{d)tigfelt 

bcc Ouft, 9Ttonb[d)e{n u|tD. 
53ortommnfffe 8 

sowie 6( - 70 ^ige Einschränkung der TTboots- 

stützpui ktbauten in Brest, Lorient und La 

Rochellf vorgesehen werden. Erhebliche Be- 

sohränkdng der Werftbetriebe soll vermieden 

werden. Entsprechende Meldung von Adm.Frank- 

reich siehe FS 1450. 

htung von Gruppe West und B.d.D. op. 

ere Angaben betr, Einlaufen folgender 

n in ft'estbereich: MS "Silvaphna“, MS 

pan", Schiff "45", Kautsohukschiffe 

d“ und "Burgenland" sowie über Be- 

l|.te Hamilcar, Hastrubal, Hanno, Hanni- 

Scipio mit Anweisungen für Aufnahmen 

üchiffe durch Gruppe West und B.d.U. 

rfügungen 1/Skl. I k 1815/41 Op, Gkdos. 

ndl/Skl. 1818/41 op. Gkdos. in KTB 

Heft I, 

Unterri< 

über näl 

Einheit« 

"Kota N< 

"Odenwa! 

zugspun 

bal und 

dieser 

durch 

Chefs. 

Teil 0 

V« 

5. Aus KTB Gruppe West hat Skll erst genauere Kennt- 

nis von der Durchführung der Geleitsicherung 

des Z-S «hiffes "Kota Pinang" durch ein U-Boot 

erhalten. Ski. mißt der Hajhsicherung des U-Bootes 

nur wenig Nutzen bei, sondern sieht seine Auf- 

gabe vo:-dringlich in der Aufklärung, gewisser- 

maßen a .8« Auge des geleiteten Fahrzeuges durch 

Aufstellung weit voraus an äußerster Grenze op- 

tischer Sichtweite, aus der gelegentliche kurze 

Auf klär mgsvorstöße besondei'S wertvoll sind.Ent- 

spreche ides Fernschreiben an Gruppe West und 

B.d.U. I/Skl. I u 1822/41 op Gkdos. Chefs, in 

KIB TeiJ. C Heft IV. 

Lufteinsatfc Fl.Fü.AU.: Ergebnis Kampfeinsatzes an 

engl. West 

Schiffszie 

Fe 

Suche eine 

laufender 

faßt, und flcamoidoLi- 

cüste in der Nacht zum 1.11.: keine 

e gesichtet. 

naufklärung in Nordwestatlantik zur 

i Geleitzuges in AL hat Erfolg. Ein- 

leleitzug wird 1456 Uhr in AL 9555 er- 



Saturn 
unb 

Angabe brf OrtfS, ®lnb, ffictler, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)t(gfeit 

ber ßuft, 91lDnb(d)eln ufro. 
33orfommniffe 

1.11.41 

Georgskanal 

verkehr fes 

siehe FeindL 

Aufklärung an engl.Westküste einsohl. St. 

und Bristol-Kanal stellt keinen Sohiffs- 

t. Aufklärungsergebnis an engl.Ostküste 

age Nordsee: 

III.N o r d s e e 

1. Nordsee: 

Feindlage: 
gehend 
/Jeleif 

er 
zug 1 

Scap, düng in 

Klasse, ein 

Zerst. und 

weise verdeb 

lach Luftaufklärung Fl.Fji.Atl. je eim.. nord- 

1 AN 7699 und AN 5578. Nach Bilderkun- 

a Flow 1 Sohlachtsohiff "King George V"- 

Träger "JllustriusH-Klasse, 3 Krz», 5 

Versorgungssohiff. Bildziel war teil- 

kt. 

Eigene Lage t' 

Geleite am 

■Oranjefontb 

Ein Angreif 

ten wegen W 

Ab 2000 Uhr 

offenbar w 

als Notzielje 

und Nieder: 

Abschüsse 

Brunsbüttel 

Neue 

Länge wiede 

2. x Norwegern 

Feindlage: 

mit 15 Dpfr 

haftere Luf 

Norwegen, Nordmeer: 

Bei 6-maligem fdl. Luftangriff auf 

31.10. wurden D. "Ägir" und Dpfr. 

in" durch Treffer leicht beschädigt. 

ST angesohossen. Keine Minensucharbei- 

etterlage. Sicherungsdienst planmäßig. 

31.10. lebhafte fdl. Luftbetätigung, 

Sturmes BAW auf Küstenbereichplätze 

Jn Absonnitten W'haven,ttnd- Cuxhaven 

iknde leichte Schäden. Zwei bestätigte 

durch Mar.Flak bei Schiermonikoog und 

(siehe FS 0836). 

SUdschleuse Brunsbüttel in ganzer 

r betriebsklar. 

e ;en 

lach Luftaufklärung ist Jokongabucht 

und 4 T-Booten belegt. Am 31.10. leb- 

ttätigkeit an Westküste mit BAW. 

iCtrtum 

unb 
Ö^rjeit 

Slngabe brf Ortr«, ®lnb, SftlKr, 
£<(gang. Sclcucblung, €ld)llgtclt 

bet Eu|t, SHIonblditln u|n). 
2Jorfommntffc 

1.11.41 Aufilärung an engl.WeatkUate einaohl. St. 

Georgakanal und Briatol-Kanal atellt keinen Schiffa- 

verkehr fest. Aufklärungaergetnia an engl.Ostktiate 

siebe ?eind|lage Nordaee: 

XII .H o r d s e e Norwegen, Nordmeer: 

1. Nordaeei 

Peiridlage: 
gebend' 
/Geleit 

er 
zug 1 

apa düng in Sc 

Nlasae, ein 

Zerst. und 

weise verdefc 

Jach Luftaufklärung Pl.Fji.Atl. je eint., nord- 

i AN 7699 und AN 5578. Nach Bilderkun- 

Flow 1 Schlachtschiff "King George V- 

Träger "Jllustriusd-Klasse, 3 Krz., 5 

Versorgungsachiff. Bildziel war teil- 

kt. 

Eigene Lage{ Bei ö^naligem fdl. Luftangriff auf 

31.10. wurden D. "Ägir" und Dpfr. 

in" durch Treffer leicht beschädigt, 

er angeschosaen. Keine Minensucharbei- 

atterlage. Sicherungsdienst planmäßig. 

31.10. lebhafte fdl. Luftbetätigung, 

e£en Sturmes BAN auf Küstenbareichplätze 

Jn Abacnnitten W'havenjUnd- Cuxhaven 

inde leichte Schäden. Zwei bestätigte 

dorch Mar.Flak bei Schiermonikoog und 

(siehe PS 0836). 

SUdschleuae Brunsbüttel in ganzer 

r betriebsklar. 

Geleite am 

■Oranjefontb 

Ein Angreif 

ten wegen W 

Ab 2000 Uhr 

offenbar w 

als Notzielle 

und Niederl 

Abschüsse 

Brunsbüttel 

Neu 3 

Länge wiede 

2.xNorwegen: 

Feindlage: 

mit 15 Dpfr 

haftere Luf 

Jach Luftaufklärung ist Jokongabucht 

und 4 T-Booten belegt. Am 31-IO« leb- 

ttätigkeit an Westküste mit BAW. 



Saturn 

unb 
Utjrjdt 

Angabe be8 Ortes, ffilnb, ®etttc, 
iSttgang, ©tltudilung, Slditlgtelt 

btc fiu|t, 9Honb|tf)tin u|ro. 

1.11.41 Eigene Lag^ 

rues. Batt 

lang erfol^l 

norm. Bpfr 

bentreffer 

Küstendpfr 

treffer ve 

fjord) mit 

porte am 3 

ohne besonn 

Di 

lärmeer he rurteilt Ski, wie folgt; 

d<: 

-Bo 

1. Länge 

gen Ü-: 

auftret 

2. Jm glei 

ge Wett 

Hierdurt 

ausgeehl.: 

3. Schiffe 

starker 

greifbao 

wasaer 

Strom- 

dort d 

Jn Küat4 

featge 

4t Die untt 

wie auol. 

in größt 

tt n 

Pindena 

5. Küatenv 

kleine 

stellunj 

nicht g 

aatz vit 

53ocfommniffc 

Am 30.10. R "IBO" hei Petsamo von 

auf PischerhalhinBel eine Stunde- 

os beachoaeen. Am 31-10. erhält 

"Mailand" in Ploeroy 2 leichte Bom- 

kann Reise fortsetzen, und wird norm, 

"Solskin" vor Egercqr durch 2 Bomben- 

aenkt. Am 1.11. wird Batt. Toraaa (Oalo- 

15-cm SK in Dienst gestellt, Trans- 

.10. und 1.11. bis 1600 Ohr planmäßig 

ere Vorkommniase. 

Erfolgsausaichten der U-Boote ln Po- 

9 

r Hacht z.Zt. 16 Stunden, wirkt sichge- 

ote aus, da Möglichkeit, vereinzelt 

onde Ziele zu finden, verringert, 

ohen Sinne wirkt sich vielfach ungünsti- 

rlage (Schneetreiben, Sturm, Hebel) aia. 

h auch Luftaufklärung erschwert bzw. 

lossen. 

nsammlungen vor Jokonga-Bucht wegen 

Abwehr und Stromverhältnisse schwer an- 

Desgleichen Eindringen in Westfahr- 

t.us Gründen schwieriger Navigation, 

i.nd Wassertiefenverhältnissen swwie 

,u'chgeführter LM-Verwetidung nicht möglich. 

nnähe Abwehr mit Küstenhorchanlagen 

stellt. 

r 3- genannten Verhältnisse zwingen Boote, 

aus KTB's festzustellen, zum Operieren 

rem Küstenabstand, wodurch Aufgabe des 

der Ziele naturgemäß erschwert, 

^rkehr im allgemeinen mit kleinen und 

Fahrzeugen, welche selbst bei Pest- 

schwer angreifbare Ziele, da Torpedo 

^eignet und uufgetauchter Artillerieein- 

Ifaoh durch Küstenartillerie, jedenfalls 

Xlatum 

unb 
Angabe be8 Orte«, ®lnb, ®t(ict, 
Ettgang, Stltud)lung, Sicbllgtelt 

bcc Hilft, 9Ilonb|rf)rin lillD. 
53orfDmmniffe 9 

1.11.4-1 Eigene Lag i Am 30.10. R "160" bei Petsamo von 

ruse. .Batt auf Piaoherhalbinöel eine Stunde- 

lang erfolglos besohoaaen. Am 31.10. erhält 

norw. Dpfr "Mailand" in Ploeroy 2 leichte Bom- 

bentreffer kann Reise fortaetzen, und wird norw. 

Küatendpfr "Solskin" vor Egero^ durch 2 Bomben- 

treffer ve:-aenkt. Am 1.11. wird Batt. .Toraaa (Oalo- 

fjord) mit 3 15-cm SK in Bienst gestellt, Trans- 

porte am 3 .10. und 1.11. bis 1600 Ohr planmäßig 

ohne besondere Vorkommnisse. 

Di-1 Erfolgsaussichten der U-Boote ln Po- 

larmeer be urteilt Ski, wie folgt; 

d<: 

-Bo 

1. Lunge 

gen D-: 

auftret 

2. Jm glei 

ge Wett 

Hierdur 

auageah^.: 

3. Schiffs 

starker 

greifba:' 

wasser 

Strom- 

dort d 

Jn Kus 

festge 

4. Die unt< 

wie 

in größ 

r Hacht z.Zt. 16 Stunden, wirkt sichge- 

ote aus, da Möglichkeit, vereinzelt 

mde Ziele zu finden, verringert, 

oben Sinne wirkt sich vielfach ungünsti- 

rlage (Schneetreiben, Sturm, Nebel) aas. 

oh auch Luftaufklärung erschwert bzw. 

lossen. 

nsammlungen vor Jokonga-Bucht wegen 

Abwehr und Stromverhältnisse schwer an- 

Deagleichen Eindringen in Westfahr- 

i.us Gründen schwieriger Navigation, 

ind Wassertiefenverhältnissen swwie 

u: chgefiihrter LM-Verwendung nicht möglich. 

t< nnähe Abwehr mit Küstenhorchanlagen 

s- eilt. 

r 3. genannten Verhältnisse zwingen Boote, 

aus KTB's festzustellen, zum Operieren 

irem Kustenabstand, wodurch Aufgabe des 

Pindens 

5. Küstenv 

kleinste 

stellun* 

nicht 

satz vie 

der Ziele naturgemäß erschwert, 

^rkehr im allgemeinen mit kleinen und 

n Fahrzeugen, welche selbst bei Pest- 

schwer angreifbare Ziele, da Torpedo 

eignet und uufgetauchter Artillerieein- 

Ifaoh durch KüatenartLllerie, jedenfalls 



'fcqtum 

ünb 
n^rjeit 

Angabe bcö Orte^, ©(nb, ffietter, 
ßetgang, 33eleud)tung, *5(d)t!gfett 

ber Cuft, Wonbfcbeln ufto. 
^orfommnfffe 

1.11.41 En 3 an den 

Umfang Ve 

neawegs 

6, Einsatz 

im Op-Gefc 

Ergänzung 

Einsatz,. 

7, Auf Grund 

tenpunkten, verhindert,EEythmus und 

rkehrs England - Archangelsk noch kei- 

ffir planmäßigen Ansatz genügend erkannt, 

rd so geslaiert, daß laufend 3 Boote 

iet bzw. höchstens kurzfristig zur 

im Polarstützpunkt. Z.Zt. 2 Boote im 

eins im Ausmarsch, eins im Hückmarsch, 

dargestellter Verhältnisse und zu- 

nehmender jahreszeitlich bedingter Erschwerun- 

gen, wozu) noch Vereisung bei Überwasserfahrt 

hinzukommt, darf girkungsmögllchkeit U-Boote 

Polarmeex nicht überschätzt werden. 

Ad 

(12) 

Auf 

C/Skl. mit 

lieh OKW/L I 

teilung uht 

1824/41 Gkdo 

Grund fernmündlicher Rücksprache von 

j.d.Pührers wird dieser, nachricht- 

K durch VO Marine über diese Beur- 

•richtet. Fernschreiben 1/Skl. Ia 

s. Chefs, in KIB Teil C Heft IV. 

IV.Skagerra k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

1. Skagerrak, Cstseeingänge, westl.Ostsee; 

1 n Feindlage: 

sind die 11 

mit vorläufi 

Eigene Lage 

planmäßig, 

Hacht zum 1 

Dänemark unc 

Durchflügen 

Bombenschäd 

Eieier Raum 

Flak abgescl 

Belt werden 

Eieier 

tsprechend Klageantrag norw. Reeder 

in Göteburg liegenden norw. Schiffe 

gern gerichtlichen Arrest belegt. 

Geleit- und Sicherungs- und Vp-Dienst 

ne besondere Vorkommnisse. Jn der 

11. ab 2130 UHr fdl.Einflüge in 

Schleswig-Holstein, zu Stör- und 

in den Raum Hamburg, Lübecker Bucht. 

in Flensburg, bei Travemünde und 

Ein Angreifer bei Preetz durch Mar. 

ossen. Wegen LM-Abwurf im Gr. und El. 

Wege vorübergehend geschlossen, sowie 

und Eckernförder Bucht gesperrt. 

e n 

Außerlf örde 

'tiqhim 
ünb 

Angabe beä Orte#, ffifnb, ©etter, 
©eegang, 93eleucf)tung, ^5(d)t{gfe[t 

ber Cuft, 91]onb(d)e(n ufto. 
Stortommnfffe 

1.11.41 KD 3 

für 

IM 

an den 

Umfang Ve 

neswegs 

6, Einsatz 

im Op-Gefctf 

Ergänzung 

Einsatz,. 

7» Auf Grund 

tenpunkten, verhindert,EEythmus und 

rkehrs England - Archangelsk.noch kei- 

planmäßigen Ansatz genügend erkannt, 

rd so gesiaieft, daß laufend 3 Boote 

et bzw. höchstens kurzfristig zur 

im Polarstützpunkt. Z.Zt. 2 Boote im 

eins im Ausmarsch, eins im Hückmarsch, 

dargestellter Verhältnisse und zu- 

nehmender Jahreszeitlich bedingter Erschwerun- 

gen, wozu 

hinzukomii 

Polarveer 

noch Vereisung bei Uberwaeserfahrt 

t, darf girkungsmöglichkeit U-Boote 

nicht überschätzt werden. 

(12) 

Auf Grund fernmündlicher Rücksprache von 

C/Skl. mit Ad;).d.Führers wird dieser, nachricht- 

lich OKW/L I K durch VO Marine über diese Beur- 

teilung uhterrichtet. Fernschreiben 1/Skl. Ia 

1824/41 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

IV. S k ag e r r a k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

1. Skagerrak. Cstseeingänge, westl.Ostsee: 

I u Feindlage: 

sind die 11 

mit vorläufi 

Eigene läge 

planmäßig, 

Nacht zum 1 

Dänemark unc 

Durchflügen 

Bombenschäd 

Kieler Kaum 

Flak abgescl 

Belt werden 

Kieler außer 

tsprechend Klageantrag norw. Heeder 

in Göteburg liegenden norw. Schiffe 

gern gerichtlichen Arrest belegt. 

Geleit- und Sicherungs- und Vp-Dienst 

hne besondere Vorkommnisse. Jn der 

11. ab 2130 Uhr fdl.Einflüge in 

Schleswig-Holstein, zu Stör- und 

in den Raum Hamburg, Lübecker Bucht. 

in Flensburg, bei Travemünde und 

Ein Angreifer bei Preetz durch Mar. 

ossen, Wegen LM-Abwurf im Gr. und Kl. 

Wege vorübergehend geschlossen, sowie 

förde und Eckernförder Bucht gesperrt. 

e n 



Saturn 
unb 

tt^racli 

Angabe beS OrteS, ©(nb, ©ctlec, 
Seegang, ©eleiubtung, S(d)tlgfeit 

bec ßuft, 91]onbfd)e(n ufro. 
^ÖDcfommntffe 10 

1.11.41 2. östl. Osteee: 

PeindlaKe Nach Meldung Gruppe Nord vom 1.11. ist 

seit 25.U. täglicher Einsatz von 3-5 russ. Zerat. 

im innersien Pinnenbusen beobachtet. Am 30.10. 

wird lebhcfter Schiffsverkehr zwischen Kronstadt 

und Oranitnbaum festgestellt. Seestreitkräfte, an- 

scheinend Zerst., haben in landkämpfe wieder ain- 

gegriffen, Am 1,11. werden an finnischer Küste 

nördl, Krenstadt Io Einheiten, darunter ver- 

mutlich 4 Zerst» von Pinnen untef Peuer genommen, 

das erwidert wird. Neuer Liegeplatz "Okt.Eev.“ 

ist noch rieht erfaßt. Seit26.10. werden laufend 

bis zu 8 1-Booten in See festgestellt. Nach 

Luftaufkl; rung am 1 .11 . 0935 Uhr 3 russ. S-Boote 

in Qu. 33E6 A0. Nach Landsichtung am 31.10. 2045 

Uhr Idinene etonation nördl. ohne erkannte 

Ursache. 

Eigene La<;ei Am 31.10. M "1708" nach Minentreffer 

vorlLibau (Qu. 6779) gesunken. Am 1.11. schwed. 

Dpfr. »Sicrid” in Qu, 7722 r.M. außerhalb Zwangs- 

wegen hacl. Minentreffer gesunken. 

AO 

an, um no: 

zu halten 

froren 

K Norwegen fordert dringend Eisbrecher 

dfinnische Häfen bis Mitte Dezember offen 

Jnnenhafen Oulu bereits 31.10. zuge- 

V. U-Boot ikriegführung: 

1. Peindlage 

L rftaufklärung im Einh@lgebiet wird bis 

220 sm we itl. .Jrland festgestellt. Jm südl. Teil 

ergehen L rftwarnungen für einen SL, einen SC und 

einen HX-Jeleitzug. Aus Gibr. ist nach span. 

Saturn 
unt) 

U^rjeit 

Angabe beS Ortrf, ©fnb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, ©id)t(gfelt 

bec fiuft, ©onb(rf)e(n U|ED. 

2tottommntf(e 10 

1.11.41 2. öatl. OatEee: 

Feindlage :| Hach Keldung Gruppe Nord vom 1.11. iat 

aeit 25.IC. täglicher Einaatz von 3-5 ruaa. Zerat. 

im inneraten Finnenbuaen beobachtet. Am 30.10. 

wird lebhcfter Schitfaverkehr zwiachen Kronatadt 

und Granitnbaum festgeatellt. Se^atreitkräfte, an- 

scheinend Zerst., haben in landkämpfe wieder ain- 

gegriffen, Am 1.11. werden an finniacher Küste 

nördl, Krtnatadt Io Einheiten, darunter ver- 

mutlich 4 Zerst» von Finnen unteT Feuer genommen, 

das erwidtrt wird. Neuer Liegeplatz "Okt.Rev." 

ist noch ticht erfaßt. Seit26.10. werden laufend 

bis zu 8 1-Booten in See festgestellt. Nach 

Luftaufkl; rung am 1 .11 . 0935 Uhr 3 ruaa. S-Boote 

in Qu. 3316 A0. Nach landsichtung am 31.10. 2045 

Uhr Kinent etonation nördl. ohne erkannte 

Ursache. 

Eigene La<;e; Am 31.10. M "1708'' nach Minentreffer 

(Qu. 6779) gesunken. Am 1.11. schwed. 

£rid" in Qu, 7722 r.K. außerhalb Zwanga- 

Klhentreffer gesunken. 

vor'. Libau 

Dpfr. "Si 

wegen hacl. 

Ai 

an, um no: 

zu halten 

froren 

OK Norwegen fordert dringend Eisbrecher 

dfinnische Häfen bis Mitte Dezember offen 

Jnnenhafen Oulu bereits 31.10. zuge- 

V. U-Boot ikriegführung: 

1. Feindlage 

L if taufkj ärung im Einh§lgebiet wird bis 

220 am we itl. Jrland festgeatellt. Jm südl. Teil 

ergehen Liftwarnungen für einen SL, einen SC und 

einen HX-Jeleitzug. Aus Gibr. ist nach span. 



Stotutn 
Unb 

U^rjeit 

Angabe bc^ Orte#, fBinb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

ber Ouft, 91]onb|d)eln u|tD. 
Bortommntffe 

1.11.41 

(13) 

Meldung Gele 

25 

1 norweg. unp 

nenboote K 

"G 82“ von 2 

mit Katapult 

bestehend aus 9 engl., 2 achwed. 

1 pi'an. Dpfr. unter Schutz der Kano- 

tzug_ 

“ und K "00", der Zerst. "I 48" und 

Agatebooten und brit. Dpi'». "E.Gale" 

und Huricaneflugzeug ausgelaufen. 

Ein Geleitzug bestehend aus 3 Praohtem 

ist mit 2 Zeost, und 3 Kanonenbooten von Westen 

in Gibr. eingelaufen. 

2. Eigene Lage: 

Fühl i 

leitzug östl 

Vorübergeheni 

de Dpfr. und 

gewonnen 

100 sm nordöls 

9 Boote anges 

freies Manövje 

und 3 auf Ai 

Stellung ge 

ng an SW-steuernden auslaufendem Ge- 

Neufundlandbank ist verlorengegnngen. 

werden in diesem Gebiet 2 ausgehen- 

ein Zerst. gesichtet. Heu Fühlung 

e indes an einlaufendea Geleitzug 

tl. Kap Bace auf Kurs 50°, auf den 

etzt werden, während weitere U-Boote 

r auch für diesen Geleitzug erhaltai 

.usmarsch befindliche in eine Aufnahme— 

werden. l|egt 

Das aeimkehrende U "101" erhält Weisung, 

zwischen Shejtlands und Färöer zü. passieren. 

An 

die Fühlung 

1 Zerst, vei 

tere wahrec 

dem 

An 

bestehend 

erhalten, 4 

boote sollei 

in weit aus 

Zerst.-Aufs 

einem U-Boo1 

Teil B Heft 

einkommenden Geleitzug in AL ging 

im laufe des Tages verloren, nachdem 

senkt, 1 Dpfr. torpediert und 2 wei- 

beinliche Treffer gemeldet sind. 

dem ausgehenden Geleltzug in BE — BD 

s 2o Dpfr. auf Südkurs blieb Fühlung 

heimkehrende, 3 auslaufende und 3 Süd— 

auf ihm operieren. Der Geleitzug wird 

einandergezogener Formation und weiter 

1ellung, sowie "müder Sicherung" von 

gemeldet. Weitere U-Lagen in KTB 

IV. 

Saturn 
linb 

U^rjelt 

^Inflabe bc^ Orte?, SBinb, ©etter, 
Seegang, 93eleud>tung, Sldjtfgfett 

ber 2uft, UI]onb(d)eln ufm. 
?tDrtommniff£ 

i.1i.41 

(13) 

Meldung Gele 

1 norweg un[l 

nenboote K 

"G 82“ von 2 

mit Katapult 

Ein 

ist mit 2 

in Gibr. ei: 

bestehend aus 9 engl., 2 schwed. 

1 pjiftin. Dpfr. unter Schutz der Kano- 

tzug. 

5“ und K "00", der Zerst. "I 48" und 

Agatebooten und brit. Dpi'». "E.Gale" 

und Huricaneflugzeug ausgelaufen. 

eleitzug bestehend aus 3 Frachtern 

st. und 3 Kanonenbooten von Westen 

nkelaufen. 

Ze n 

2. Eigene Lage; 

vrar i 

Fühl x. 

leitzug östl 

Vorübergehend 

de Dpfr. und 

gewonnen 

100 am nord 

9 Boote angels 

freies Manövls 

und 3 auf Ai 

Stellung ge 

ng an SW-steuernden auslaufendem Ge- 

Neuf-ndlandbank ist verlorengegnngen. 

werden in diesem Gebiet 2 ausgehen- 

ein Zerst. gesichtet. Heu Fühlung 

e indes an einlaufendea Geleitzug 

ölstl. Kap Baoe auf Kurs 50°, auf den 

etzt werden, während weitere U-Boote 

r auch für diesen Geleitzug erhaltai 

.usmarsch befindliche in eine Aufnahme— 

werden. Ijegt 

Das neimkehrende U "101" erhält Weisung, 

zwischen Shejtlands und Färöer zu passieren. 

An dlem eihkommenden Geleitzug in AL ging 

die Fühlung im Laufe des Tages verloren, nachdem 

1 Zerst, versenkt, 1 Dpfr. torpediert und 2 wei- 

tere wahrscteinliche Treffer gemeldet sind, 

cem ausgehenden Geleitzug in BE - BD 

s 2o Dpfr. auf Südkurs blieb Fühlung 

heimkehrende, 3 auslaufende und 3 Süd— 

auf ihm operieren. Der Geleitzug wird 

einandergezogener Formation und weiter 

1ellung, sowie “müder Sicherung" von 

gemeldet. Weitere U-Lagen in KTB 

IV. 

av 

An 

bestehend 

erhalten, 4 

boote sollet 

in weit aus 

Zerst.-Aufs 

einem U-Boot 

Teil B Heft 



~/r- 
Angabe bei Ortrf, ©(nb, ffiettcr, 
©ctgang, Beleuchtung, 0ld)t(gfelt 

bec Cuft, 9nonbfd)ein ufro. 
55ortommntffe 11 

Bei Ski. ist über Ball “Reubin James* nab. 

keine Melchng des operierenden Bootes eingegangen, 

ffestl. Jsli.nd befindet sich kein eigenes U-Boot, 

Da USA-Ver: autbarung erwähnt, daß der Zerst. bei 

Geleitfahr'; versenkt wurde, muß angenommen wer- 

den, daß er sich bei einem der verfolgten Geleit- 

züge befunden hat, da das U-Boot bei Auftreffen 

auf neuen ( eleitzug^neidet haben würde, 

' En' sprechende Unterrichtung von OKW/L, A.A,, 

Adj.d.Fuhrfra Kpt.z.S. von Puttkamer siehe PS 1331, 

VI. Luftkri 

1. Raum um En» land 

Am 

kommnisse. 

geslage, Gi 

Störangrif: e; 

Hachteinfl 

Störflügen 

Einflüge ii 

La Pallice 

i 

2. Mittelmeeri 

< h Hai 

insgesamt 

10 ooo Mam 

3, Ostfront; 

egsführung i 

Tage im Westraum keine besonderen Vor- 

Ergebnisse der Luftaufklärung siehe Ta- 

ringer eigener Hachteinsatz zum 2.11. zu 

n gegen Birkenhead und Cardiff. Pdl. 

in Horddeutschland in großräumigen 

unter Vermeidung Rakgeschützter Gebiete, 

besetztes Gebiet mit Schwerpunkten 

Brest und Le Havre. 

ital.Mitteilung wurden seit 1.10. 

ooo .Mann von Italien nach Libyen und 

zurück auf dem Luftwege transportiert. 

Bevaffnete Aufklärung meldet in Sewasto- 

pol 1 Kriejsschiff von 5 - 6ooo t beschädigt, und 

einen Dpfr. (4 ooo BRT) in Brand geworfen, Erfolgs- 

meldung über Angriff gegen Schiffsziele in Kertscl 

steht noch aus. Von Angriff auf Howorossisk werden 

atarkß Ha-fanlvnH»d-a 

Jlngabt brt Ort Hl, ®tnb, ffirtttt, 
Hergang, ^tleud)lung, @id)tigtc(t 

brr Üuft, Sllonbldirln ufm. 
55ortommnlffe 11 

Bel Ski. ist über Fall “Eeubln James* nofa- 

keine Meldmg des operierenden Bootes eingegangen. 

Westl. Jsli.nd befindet sich kein eigenes U-Boot. 

Da USA-Ter: autbarung erwähnt, daß der Zerst. bei 

Geleitfahr ; versenkt wurde, muß angenommen wer- 

den, daß er sich bei einem der verfolgten Geleit- 

züge befunden hat, da das U-Boot bei Auftreffen 

auf neuen ( eleitzug^eldet haben würde, 

i En-sprechende Unterrichtung von OKff/L, A.A., 

Adj.d.Führtrs Kpt.z.S. von Puttkamer siehe FS 1331, 

VI. Iiuftkri 

1. Baum um Ent land 

Am 

kommnlsse« 

geslage. G 

Störangriffe: 

Haohteinfli 

Störflügen 

Einflüge ii 

La Pallice 

i ge 

2. Mittelmeer]: 

egsführung > 

Tage im Westraum keine besonderen Yor- 

Ergehnisse der Luftaufk arung siehe Ta- 

ringer eigener Hachteinsatz zum 2.11. zu 

n gegen Birkenhead und Cardiff. Fdl. 

in Hörddeutsohland in großräumigen 

unter Vermeidung dakgeschützter Gebiete, 

besetztes Gebiet mit Schwerpunkten 

Brest und Le Havre. 

Hath ital.Mitteilung wurden seit 1.10. 

insgesamt ! ooo.Mann von Italien nach Libyen und 

10 ooo Mam zurück auf dem Luftwege transportiert, 

3. Ostfront: 

Bewaffnete Aufklärung meldet in Sewasto- 

pol 1 Kriejsschiff von 5 - 6ooo t beschädigt, und 

einen Dpfr. (4 ooo BRT) in Brand geworfen, Erfolgs- 

meldung Uber Angriff gegen Schiffsziele in Kertscl.- 

steht noch aus. Von Angriff auf Howorossisk werden 

AtflTlCß Ha'Pa»lvr»H»fLo 



um) 
Angabe bt« Orte?, ffilnb, ffiettec, 
Seegang, 23eleud)lung, Sid)t(gfeit 

ber Ouft, 9Honb(d)cin u(©. 
55orfommntHe 

1.11.41. Bew 

Angriff gegs: 

Jokongabuchfc 

Ju 88 durch ;i 

noch aua. 

IturmaiÄ, Po 

Pisoberhalb 

Lf 

iffnete Aufklärung an Polarkiiste hat 

n gemeldete Schiffaanaammlung tn 

(siehe Feindlage Herwegen) mit 9 

eführt. Auch hier ateht Erfolgsmeldung 

1,5 hat Stadt und Hafenanlagen von. 

Lamoje, sowie Barackenlager auf 

Insel mit gutem Erfolg angegriffen. 

Hirkungsbeo 

im Rahmen d 

wurden 6 e 

MOBiau wurde am Tage nach Kopplung ohne 

Pachtung angegriffen. Bei Einsätzen 

r Operationen an der Heeresfront 

ene und 55 fdl. Flugzeuge vernichtet. iS 

4. Besonderes: 

a) Einsatz fon Mausiflugzeugen: Auf Grund der vor- 

a L 

liegende i 

la) bef oh 

Vorhändei 

liehen F 

Tiefen 

antwortl 

die Luftt 

flugzeug 5 

richtigu i, 

b) Verstärk 

Erfahrungen wird von Ob.d,L, (F.Stab 

len, daß diese nur in geringer Zahl 

en Maschinen nur in ganz besonders dring- 

illen zur Räumung von Minen in geringeren 

s 10 m eingesetzt werden dürfen. Ver- 

leb für den Einsatz sind ausschließlich 

lotten bzw. X.Fl.Korpa, denen Mausi- 

unjerstehen, - Entsprechende Benach- 

g von Ski. siehe FS 1125. 

mg der Kräfte des Fl.Pä.Afrika» Ob.d.B. 

beabsia 

den Tobr 

gruppen 

stärken, 

im Raum 

engl, Ub 

OKW Fü. 

ob auf 

noch in 

werden s 

1) Erfolg 

keit 

htigt. die Kräfte des Fl.P.Afrika für 

ik-Angriff auf 2 Kampfgruppen, 2 Stuka- 

3 Jagdgruppen, 1 Zerst.-Gruppe zu ver-r 

rechnet aber auch dann für Operational 

Cobruk-Sollum weiterhin mit starker 

srlegenheit an Jagd- und Kampffliegers, 

Stab/l erwartet Stellungnahme Pz.Gr.Afrika, 

Grund dieser Lage an dem Entschluß,TDbruk 

liesem Jahre anzugreifen, festgehalten 

)11, Voraussetzung dafür wäre, daß 

des Angriffs mit hoher Wahrscheinlich- 

'ewährleistet istj 

uro 
ttfjrjdt 

Angabe brf Orte#, ffiinb, ©etter, 
«Seegang, 93eleud)lung, ß(d)t(gfelt 

ber Bujt, TOonbfcbeln u|ffi. 
SSotfommniffe 

1.11.4-^ Bew 

Angriff gega: 

Jokongabuch b 

Ju 88 durch ;i 

noch aus. 

Hurmanäc, Po 

Fiaoberhalb 

LC: 

iffneta Aufklärung an Polarküste hat 

n gemeldete Schiffsansammlung in 

(siehe Feindlage Norwegen) mii 9 

eführt. Auch hier steht Erfolgsmeldung 

1.5 hat Stadt bind Hafenanlagen von 

Lamoje, sowie Barackenlager auf 

Insel mit gutem Erfolg angegriffen. 

Hookau wurde am Tage nach Kopplung ohne 

Wirkungsbeo Pachtung angegriffen. Bei Einsätzen 

im Rahmen djr Operationen an der Heeresfront 

wurden 6 eigene und 55 fdl. Flugzeuge vernichtet. 

4. Besonderes: 

a) Einsatz ion Al-usiflugzeugen: Auf Grund der vor- 

a L 

liegende i 

la) befoh 

Vorhände b 

liehen F 

Tiefen 

antwortl 

die Luft’ 

flugzeug ä 

richtigu i, 

b) Verstärk 

Erfahrungen wird von Ob.d,L, (F.Stab 

len, daß diese nur in geringer Zahl 

en Maschinen nur in ganz besonders dring- 

illen zur Räuuung von Minen in geringeren 

s 10 m eingesetzt werden dürfen. Ver- 

leb für den Einsatz sind ausschließlich 

lotten bzw. i.Fl.Korps, denen Mausi- 

unjerstehen, - Entsprechende Benach- 

g von Ski. siehe FS 1125. 

mg der Kräfte des Fl.Fü.Afrika» Ob.d.L. 

beabsichtigt, die Kräfte des Fl.F.Afrika für 

den Tobr ik-Angriff auf 2 Kampfgruppen, 2 Stuka- 

gruppen, 3 Jagdgruppen, 1 Zerst.-Gruppe zu ver-r 

stärken, rechnet aber auch dann für Operational 

im Raum Pobruk-Sollum weiterhin mit starker 

engl, üb srlegenheit an Jagd- und Kampffliegers, 

OKW Fü.Stab/L erwartet Stellungnahme Pz.Gr.Afrika, 

ob auf Grund dieser Lage an dem Entschluß,TDbruk 

noch in liesem Jahre anzugreifen, festgehalten 

werden 8)11, Voraussetzung dafür wäre, daß 

1) Erfol; des ingriffs mit hoher Wahrscheinlich- 

keit ;ewährleistet istj 



$ah!m 
unb 

Angabe beä Ortrt, ©Inb, ©cltcc, 

«Setgang, 93e(eud)tung, Sid)ligfeit 

bec Cuft, 9nonbfcf)e(n ufco. 
53ocfommn(ffe 12 

1.11.4 

(16) 

(17) 

2) Die tJollum-Front für stark genug gehalten 

wiru, um auch während der Bindung unserer 

AngrLffskräfte vor Tohruk einen namentlich 

an Pinzern und Pliegerverbänden überlegnen 

Gegner abzuwehren, 

Treffen diese Voraussetzungen nicht zu, ist es 

besser, auf den Angriff vorerst zu verzichten. 

die Einechliefungsfront weiterhin materiell zu 

festige 

fassen, 

deutsch 

zusätzl 

i und weitere Entschlüsse erst dann zu 

wenn der'beabsichtigte Einsatz starker 

r Fliegerverbände von Sizilien aus und 

icher deutscher leihhter Seestreitkräfte 

sich auf die Seetransportlage nach Nordafrika 

ausgewifkt und Verstärkung der dortigen deut- 

schen Kräfte ermöglich hat. Die Italiener sind 

an dies in Überlegungen vorerst nicht zu betei- 

ligen, )KW wird nach Eingang der Meldung der Pz. 

Gr, in,iieser Frage an das Comando Supremo 

herantriten. 

Entsprechende Benachrichtigung von Ski, 

durch FS Oöff WFSt/L I op Nr. 002558/41 Gkdos. in 

ETB Teil 0 Heft XIV. 

o) Zerstörerflugzeuge für Geleitschutz: Die Erfhhrun- 

de i 

Luf 

gen aus 

len der 

fassung de 

Schutz 

Flotteneinli' 

gen Jahres 

leisten is 

in der Eüs 

luhg einer 

neter Flug 2 

1/Skl. 24 

Übungen von Flotteneinheiten mit Tei- 

twaffe vom 20. - 25.10. haben die. A.uf- 

r Ski. bestätigt, daß wirkungsvoller 

setzt von der Küste marschierender 

eiten, insbesondere in der ungünsti- 

zeit nur durch Zerstörerflugzeuge zu 

t. Ski. bittet daher Ob.d.L. Fü.Stab, 

tungsplanung der Luftwaffe die Erstel- 

ausreichenden Zahl derartiger geeig- 

eugverbände vorzusehen. - Schreiben 

9|S4/41 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft V, 

-yy- 
2)ahim 

unb 
Angabe beS OrteÖ, ©(nb, ©eUec, 
©etgang, 93cleud)tung, ©fd)lfgfeft 

bec ßuft, S(nonbfd)«(n uf». 
3}orfommnlffe 12 

1.11.41 

(16) 

(17) 

2) Die |5ollum-]?ront für stark genug gehalten 

wira, um auch wahrend der Bindung unserer 

AngrLffskräfte vor Tobruk einen namentlich 

an Pinzern und Fliegerverbänden überlegnen 

Gegnir abzuwehren. 

Treffen diese Yoraussetzungen nicht zu, ist es 

besser, auf den Angriff vorerst zu verzichten. 

die Einächließungsfront weiterhin materiell zu 

festigei und weitere Entschlüsse erst dann zu 

fassen, wenn der'beabsichtigte Einsatz starker 

deutschir Fliegerverbände von Sizilien aus und 

zusätzlicher deutscher leihhter Seestreitkräfte 

sich auf die Seetransportlage nach Nordafrika 

•ausgewirkt und Verstärkung der dortigen deut- 

schen Kräfte ermöglich hat. Die .Italiener sind 

an dieoin Überlegungen vorerst nicht zu betei- 

ligen. DKff wird nach Eingang der Meldung der Pz. 

Gr. in, lieser Frage an das Comando Supremo 

herantraten. 

Entsprechende Benachrichtigung von Ski. 

durch FS 0 £W WFSt/L I op Nr. 002558/41 Gkdos. in 

ETB Teil C Heft XXV. 

ö) ZerstörerfLu,.zeuge für Geleitschutz: Die Erfahrun- 

gen aus de^ 

len der 

fassung de 

Schutz 

Flotteneinli 

gen Jahres 

leisten is 

in der EUs 

luhg einer 

neter Flugz 

1/Skl. 24 

n Übungen von Flotteneinheiten mit Tei- 

twaffe vom 20. - 25.10. haben die. Auf- 

r Ski. bestätigt, daß wirkungsvoller 

setzt von der Küste marschierender 

eiten, insbesondere in der ungünsti- 

zeit nur durch Zerstörerflugzeuge zu 

t. Ski. bittet daher Ob.d.L. Fü.Stab, 

tungsplanung der Luftwaffe die Erstel- 

ausreichenden Zahl derartiger geeig- 

eugverbände vorzuaehen. - Schreiben 

9|54/41 Gkdos. in KTB Teil C Heft V, 



-JL 
3}atum 
jmb 

Angabe bei Ortei, ffilnb, ffieJtec, 
Seegang, 33eleud)tung, Slrf)tigfeit 

ber ßuft, 9T?onbfd)e(n ufro. 
Sorfommnfffe 

1.11.41 VII. M i t t e 1 m ( 

(18) 

erkriegftlhrung 

1. Feindlage: 

yestl.Mittelmeer: Naelx unbestätigter span.Flacher- 

en am 29.10. 2200 Uhr 10 sm siidl, 

<hlachtachiff, 2 leichte Krz. und 

meldung sei 

Alberan 1 S 

2 Zerst. au:' 

sichtet sei). 

Betracht koi 

W-Kure mit gesetzten Lichtern ge- 

(Ein engl.Verband dürfte Isum in 

ilmen). 

Mittl. und iistl.Mittelmeer: Von ital. Ilugsiche- 

0930 ühr 4-5 sm rungsachiff "Capri“ wurden 1.11 

östl. La Valetta 1 Flugzeugträger, 1 schwerer 

Krz. mit Eit .lauf Kurs gesichtet. Möglicherweise 

handelt es i ich um die am 30. und 31.10. gemel- 

deten Einheiten der Mittelmeerflotte, U-Boots- 

sichtungen fm 31.10. im Gebiet von Gavdas, am 

1.11. 4 sm i ördl. Tripolis. 

2. Lage Jtaliei.: 

31. 

tem Geleit 

senkt. Am 

dabei erheb 

fer in Unte 

zum 1.11 

militärischi i 

ten siehe 

Ah 

fi.: 

0. wurde ital.T. "Meteor" aus gesicher- 

g in der Adria durch fdl. D-Boot ver- 

end fdl. Luftangriff auf Bengasi, 

iche Personalverluste durch Volltref- 

i'kunft einer Baukompagnie. Jn der Nadit 

1. Luftangriff auf Neapel, dabei einige 

und industrielle Schäden. Einzelhei- 

T^geslage, 

Antrag neutachen Admirals Horn auf Verstär- 

kung seines Stabes (siehe KTB 29.10.) wird von 1/Skl. 

unter ausdrücklichem Hinweis auf neue Schwerpunkts- 

lage im Mit ielmeer zum Anlaß genommen, um MPA 

nachdrüoklinhst um möglichst umgehende Kommandie- 

rung jetzig' n AI und stellv. F.d.T. K.Kpt. Herbert 

Schultz zum Stabe des Deutschen Admirals Rom zu 

ersuchen. Diese Kommandierung, zusammen mit der 

^atmn 
jinb 

U^rjeit 

Slngabe bei Ortei, SBInb, ffieller, 
Seegang, SBeleucblung, ß(d)tigfe(t 

ber Cuft, 5nonb{d)t(n ufa>. 
53ortommn(ffe 

1.11.41 VII. M i t t e 1 m < 

08) 

erkriegftihrung 

1, Feindlage: 

ffestl.Mitteilmeer: Hach, unbestätigter span.Fischer- 

en am 29.10. 2200 Uhr 10 am sildl, 

chlachtachiff, 2 leichte Erz. und 

meldung sei 

Alboran 1 S 

2 Zerat. au:' 

sichtet sei). 

Betracht koi 

Mittl. und 

W-Kurs mit gesetzten lichtem ge- 

(Ein engl.Verband dürfte IBUH in 

<i men). 

iiatl.Mittelmeer: Von ital. Flugsiche- 

rungsschiff "Capri" wurden 1.11. 0930 Uhr 4-5 sm 

östl. La Ya! etta 1 Flugzeugträger, 1 schwerer 

Krz. mit Eii.laufkurs gesichtet. Möglicherweise 

handelt es i ich um die am 30. und 31.10. gemel- 

deten Einheiten der Mittelmeerflotte, U-Boots- 

sichtungen <m 31.10. im Gebiet von Gavdas, am 

1.11. 4 sm i ördl. Tripolis. 

2. Lage Jtalieii: 

31.10. wurde ital.T. "Meteor" aus gesicher- 

tem Geleitzi.g in der Adria durch fdl. U-Boot ver- 

senkt. Am Abend fdl. Luftangriff auf Bengasi, 

dabei erheb 

fer in Unte 

zum 1.11 

militärischi 

ten siehe Tigeslage, 

iche Personalverluste durch Volltref- 

i-kunft einer Baukompagnie. Jn der Haxht 

fil. Luftangriff auf Neapel, dabei einige 

und industrielle Schäden. Einzelhei- 

Ant:-ag Deutschen Admirals Born auf Verstär- 

kung seines Stabes (siehe KTB 29.10.) wird von 1/Skl. 

unter ausdrücklichem Hinweis auf neue Schwerpunkts- 

lage im Mit ielmeer zum Anlaß genommen, um MPA 

nachdrücklichst um möglichst umgehende Kommandie- 

rung jetzig! n AI und stellv. F.d.T. K.Kpt. Herbert 

Schultz zum Stabe des Deutschen Admirals Rom zu 

ersuchen. D .ese Kommandierung, zusammen mit der 



Angabe beä OrteS, ©(nb, ©etter, 

Seegang, Beleuchtung, ©ld)tlgfelt 

bec 2uft, 9Tionbid)e(n ufo). 
Sortommniffe 

Verteilung 

bereits du rehgeftüirten eines Minen- und Sperr- 

spezialistin. und der zusätzlihhen Kommandierung 

eines U-Boitsflottillenohefs für besondere Aufga- 

ben aus den Bereich des B.d.U. wird den Deutschen 

Adm.Rom in die -^age versetzen, die in dem als 

Schwerpunktsgebiet der Kriegführung in den näch- 

sten Monat in zu bezeichnenden Mittelmeerraum an- 

fallenden iufgaben zu bewältigen. Dagegen läßt 

die derzeitige und für nächste Zeit bestehende 

der P.d.T.-Streitkräfte die Notwendig- 

keit einer operativen Führung durch den P.d.T. 

und seinen Stab in schwerpunktsmäßig zusammenge- 

Xaßtem Einaatz nicht erwarten. Schreiben 1/Skl, 

Ja 25044/4 

KTB Teil C 

t Gkdos. an MFA, nachr. 

Heft XIV. 

3. Nordafrikatransporte: 

Transporte Sind noch nicht wieder ange- 

laufen.. Au ä 

Augusts na 

Feindlage 

ilaufen von 3 Zerst, mit Truppen von 

:h Bengasi wurde wegen Wetter- und 

4alta verschoben. 

4. Bereich Map.Gr.Süd; 

Ägäis t 

geindlage; 

vor Kanea 

Eigene Lag 

Adju 

Transporte 

eben. D 

aufgabe ei i. 

Schwarzes 

Ski.Qu. in 

D-Bootssichtungen bei Kap Sunion und 

[Kreta). 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

.Ägäis wird Wunsch ital.Marine betr. 

Div, Siena (siehe KTB 31.10.) entspre- 

äarletta" soll für 2-3 Wochen für Min® - 

gesetzt werden, (siehe PS 1310). 

ledrs 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

We .sung von Gr.Süd an Mar.Mission Rumänien 

betr, Sohu ;zsperren für rum. Schiffahrtswege bei 

Cheorghe upd Jubrieni bzw. vor Sulnia siehe PS 1740 

Angabe beä Ortei 3Bfnb, ©etter, 
Seegang, 33el^ud)tung, Sld)llgfe(t 

bec Cuft, JlJoubfctjeln ufro. 
53ortommntffe 

ela.ee U-Bo 

ben aus de 

Adm.Bom ln 

bereits durchgeführten, eines Minen- und Sperr- 

spezialisten und der zusätzllhhen Kommandierung 

etsflottillenchefs für besondere Aufga- 

n Bereich des B.d.U. wird den Deutschen 

die ^age versetzen, die in dem als 

Schwerpunktsgebiet der Kriegführung in den näch- 

sten Monaten zu bezeichnenden Mittelmeerraum an- 

fallenden Aufgaben zu bewältigen. Dagegen läßt 

die derzeitige und für nächste .Zeit bestehende 

Verteilung der F.d.T.-Streitkräfte die Notwendig- 

keit einer operativen Bohrung durch den P.d.T. 

und seinen Stab in schwerpunktsmäßig zusammenge- 

faßtem Einsatz nicht erwarten. Schreiben 1/Skl, 

la 25044/4 

KIB Teil C 

t (jkdoe. an MBA, nachr. 

Heft XIV. 

3. Nordafrikatransporte; 

Transporte älnd noch nloht wieder ange- 

laufen.. Au s 

Augusta na 

Feindlage 

ilaufen von 3 Zerst, mit Truppen von 

:h Bengasi wurde wegen Wetter- und 

4alta verschoben. 

4. Bereich Mar.Gr.Süd; 

Ägäist 

.Feindlage: 

vor Kanea 

Eigene Lag 

Adln 

Transporte 

chen. D 

aufgabe ei i. 

Schwarzes 

Ski.Qu. in 

U-Bootsslchtungen bei Kap Sunion und 

[Kreta). 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

.Ägäis wird Wunsch ital.Marine betr. 

Div, Siena (siehe KTB 31.10.) entspre- 

äarletta" soll für 2-3 Wochen für Min®. - 

gesetzt werden, (siehe FS 1350). 

tedr; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

We -sung von Gr.Süd an Mar.Mission Rumänien 

betr, Sohu ;zsperren für rum, Schiffahrtswege bei 

Cheorghe upd Jubrieni bzw. vor Sulnia siehe FS 1740 



~10~ 

Saturn 
^unt) 

rf^rjcit 

Angabe be£ Orteä, fDlnb, SBcüer, 
Seegang, 53eleud)tung, S(d)tigfeit 

bec Cuft, 9Honbfd)e(n u[to. 
53otfDmmnifie 

1.11.41. Ski nimmt an, daß im Einklang mit fort- 

schreitende:- Heeresoperation, auf der Krim als - 

baldige ern :ute Verminung von Sewastopol und 

Noworossisk seitens Gruppe Süd vorgesehen ist. 

Entsprechender Hinweis siehe PS 1551. 

(21) VIII.H aeresl ige 

1, Russische F ~ont; 

Heeresgrupp 

folgung gen 

winnen trotfc 

Wetter- und 

Süd; Simferopol in scharfer Feindver- 

I.Pz.Armee, 17. und 6.Armee ge- 

Heeresgrupp i_ 

>mmen 

teilweise erneut verschlechterter 

Wegeverhältnisse Raum nach Osten. 

Mitte: Vor 2.Armee hat sich Feind . ch 

Osten abges 

derter- Wege 

allgemeinen 

Heeresgrupp i_ 

ätzt. 2.Pz.Armee drückt trotz unverän- 

nach vorn. Bei 4,- und 9. Armee im 

unveränderte Lage. 

Kord; Bei 16.Armee zäher Feindwieder- 

stand beide 

fichwin. Ve 

altackierendb 

seits der Wolchow an Straße nach 

•gebliche Feindangriffe z.Teil mit 

ir Kavallerie. 

2. Finnische u id norwegische Front: 

Jm 

samo Temper 

3, Weitere ope 

janzen unveränderte Lage. Jm Raum Pet- 

ituren bis - 28°. 

rative Absichten an der Russischen Front: 

a) Von Heer 

in Jnge: 

äsgruppe Hord beabsichtigter Angriff 

nland ist angesichts der hohen Ver- 

luste be L dieser Gruppe vom Führer nicht geneh- 

migt, Jn ;erman«1and und Leningrad bleiben zu- 

nächst aägeriegelt wie bisher. 

-10- 

SJafaitn 

rjcit 

Angabe bcä Octt^, ?D(nb, ffiettcc, 
(Seegang, 53elcucf)tung, cldiligfelt 

bec Cufl, 9ftonb(d)e(n u(m. 
^Dottommniffe 

1.11.41, Ski nimmt an, daß im Einklang mit fprt- 

Bchreitende: ■ Heeresoperation auf der Krim als - 

baldige ern :ute Verminung von Sewastopol und 

Noworossisk seitens Gruppe Süd vorgesehen ist. 

Entsprechen Ler Hinweis siehe PS .1551. 

(21) VIII.H eereslige 

1, Hussische F :onti 

Heeresgrupp 

folgung genp: 

winnen trot 

Wetter- und 

Süd: Simferopol in scharfer Peindver- 

immen. I.Pz.Armee, 17. und 6.Armee ge- 

teilweise erneut verschlechterter 

Wegeverhältnisse Raum nach Osten. 

Heeresgruppfe Mitte: Vor 2.Armee hat sich Feind ML oh 

Osten abges 

derter- Wege 

allgemeinen 

Heeresgrupp^ 

ätzt. 2.Pz.Armee drückt trotz unverän- 

nach vom. Hei 4v und 9. Armee im 

unveränderte Lage. 

Word: Bei 16.Armee zäher Feindwieder- 

stand beidejrseits der Wolchow an Straße nach 

Tichwin. Ve ?gebliche Feindangriffe z.Teil mit 

attackierend ar Kavallerie. 

2. Finnische u id norwegische Front: 

Jm 

samo Temper 

3. Weitere ope 

janzen unveränderte Lage. Jm Baum Pet- 

ituren bis - 28°. 

rative Absichten an der Russischen Front: 

a) Von Heerasgruppe Nord beabsichtigter Angriff 

in Jngenlanland ist angesichts der hohen Ver- 

luste bei dieser Gruppe vom lührer nicht geneh- 

migt, Jnäermannland und Leningrad bleiben zu- 

nächst aageriegelt wie bisher. 



-7/- 

Stotitm 

unb 
Utjrjcit 

Angabe bc« OrteS, IBInb, ©ctfcr, 
Seegang, 23eleud)tung, Sfd)tigte(t 

ber Cuft, 9nonb|d)eln uftD. 
35orfommntffe 14 

1.11.41 

(22) 

C/Skl. 

t) Angriff Richtung Tichwin und spätere Ver- 

einigung mit 163.JH und finn, Div. von Kareli- 

scher Li.ndenge, sobald Tichwin fest in eigener 

Hand. 

c) Siidl. Jlmensees bei Kalinin nur Vordrucken 

der wes ;1, Kalinin laufenden Front nach Norden 

bis zum sicheren Besitz der von Kalinin nach 

Westen 'ührenden Bahn. 

d) Bz.Gr.3 mit noch zurückstehenden und aus Ka- 

linin hcrauszulösenden Kräften zwischen Moskau 

und Wolga nach Osten, dann möglichst nach NO 

auf Rybnsk und Jaroslawel (rustungswirtschaft- 

liche B ideutung). 

e) 2.Bz.Amee von Tula nach NO, um zunächst südl. 

der Oka alle dortigen Einsenbahnlinien zu schnei- 

den (Tr mssibirischebahn). 4.Armee und Pz.Gr.4 

Angriff 

Ziffer il) und e) sich auswirken. 

f) 2.Armee 

g) 6. und 

Richtung Woronesh. 

7.Armee Richtung Osten. 

h) I.Pz.Armee: Geb.Korps und Italiener Donezbecken. 

Pz.Gr. 1 zunächst Rostow. 

i) 11,Arme e Krim. Kein Vorgehen über Straße von 

Kertsch 

/ M h, 

1/fSkl, 

nach Osten erst, wenn Umfassungen gern. 

TT# 
I ba 

U>£ 

3m tum 
unb 

U^rjeit 

Slngabt beS Orttö, SBInb, 
Sttgang, SJtLudjtung, Sid)ilgtdt 

bec ßuft 3Ronb|rf)tln u|n>. 
33octommntffe 14 

1.11.41 

(22) 

C/Skl. 

b) Angriff Eiohtung Tichwin und spätere Ter- 

einigunc mit 163.JD und finn, Div. von Kareli- 

scher Landenge, sobald Tichwin fest in eigener 

Hand. 

c) Südl. Jlnensees bei Kalinin nur Vordrücken 

der wes ;1, Kalinin laufenden Krönt nach Norden 

bis zum sicheren Besitz der von Kalinin nach 

Westen führenden Bahn. 

d) Pz.Gr.3 mit noch zurückstehenden und aus Ka- 

linin b irauszulösenden Kräften zwischen Moskau 

und Wol(;a nach Osten, dann möglichst nach NO 

auf Rybinsk und Jaroslawel (rüstungswirtschaft- 

liche Bidoutung). 

e) 2.Bz.Amee von Tula nach NO, um zunächst südl. 

der Oka alle dortigen Einsenbahnlinien zu schnei- 

den (Trtnssibirischebahn). 4.Armee und Pz.Gr.4 

Angriff 

Ziffer l) und e) sich auswirken. 

f) 2.Armee Richtung Woronesh. 

g) 6. und 7.Armee Richtung Osten. 

h) I.Pz.Amee: Geb.Korps und Italiener Donezbecken. 

Pz.Gr. 1 zunächst Rostow. 

i) II.Arme^: Krim. Kein Vorgehen über Straße von 

Kertsch 

■i/' 
m 

1/fSkl, 

nach Osten erst, wenn Umfassungen gern. 

T 
X ba 



$aium 
UM) 

Angabe be^ OrteS, 9Blnb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)t(gfelt 

ber Ouft, ©onbftbeln uf®. 
^Bortommniffe 

$aium 
uh) 

llfjracit 

Angabe OrteS, 9Blnb, ©etter, 
©eegang, iOeleudjtung, <5(d)ltgfeU 

ber Cuft, ©onbftbefn uftr. 
33orfommntffe 



-2S- 

Xlahim Slngabe beä Orte«, ffllnb, 
unb Setgang, ‘öeleudjtung, 6ld)tfgtc!t 

H^rjcit bec Cufl, OTonbldjeln u[ro. 
??Drfomtnnifft 15 

2e11.41 
Sonntag 

Bes olitische Nachrioiiten 

P r a n k r e ich 

Pr 

Gebiet hat 

keine Streikb 

sl i 

Dtestaktion de Gaulles im unbesetzten 

h als Fehlschlag erwiesen. Es sind 

ausgebrochen. 

England 

ersucht haben 

Krieg zu erkl 

Türkei : 

Naph Pressemeldungen soll DdSSE England 

Finnland, Rumänien und Ungarn den 

Iren. 

Stlatspräsident betonte in Rede die 

Fraundschaft ier Türkei sowhhl mit Deutschland als 

auch mit England. Türkei sei trotz aller Kriegsaus- 

weitung zu Friedensoase geworden. 

Vordere s i e n i 

Hac: 

würdiger Quell 

Abziehung der 

ausgesprochen 

keine Gefahr 

zug zu spät 

kommenden 'Fr 

liehen Aufgable 

h Bericht Mar.Att.Rom aus vertrauens- 

e soll sich Genoral Wavell gegen eine 

Kräfte aus Ägypten nach dem Kaukasus 

haben, da dort während des Winters 

drohe und die Hilfe für den russ. Feld- 

mme. Diese Verschiebung soll erst im 

ü^jahr erfolgen, nachdem die vordring- 

n in Hordafrika gelöst sind. Ala die- 

ko 

se werden angesehen: Angriff auf breitester Front vom 

Mittelmeer bip zum Sudan, mit dem Ziel, die Jtaldener 

und Deutschen vollkommen aus Afrika zu vertreiben und 

bis zur franz. Grenze vorzustoßen, ohne eine neue 

~33~ 

Xatum 
unb 

Angabe bt» Ottrt, ®lnb, 
Seegang, Oeleuiblung, @id)t(gfelt 

bec Cufl, 9nanb|d)ein ufm. 
55ortommniffe 15 

2,11.41 

Sonntag 

B e 

P r a n k r e 

Pr 

Gebiet hat 

keine Streikh 

ei i 
stestaktion de Gaullee im unbesetzten 

h als Pehlschlag erwiesen. Es sind 

ausgebrochen. 

England 

ersucht haben 

Krieg zu erkl 

Türkei : 

Naph Pressemeldungen soll UdSSR England 

Finnland, Rumänien und Ungarn den 

iren. 

Vordere 

Ha 2: 

würdiger Quell 

Abziehung der 

ausgesprochen 

keine Gefahr 

zug zu spät 

kommenden 'Pri 

liehen Aufgable 

und Deutschen 

bis zur franz 

olitisohe Nachrichten 

ich 

Stratspräsident betonte in Rede die 

Praundschaft 1er Türkei sowhhl mit Deutschland als 

auch mit England. Türkei sei trotz aller Kriegsaus- 

weitung zu Prledensoase geworden. 

s 1 e n t 

h Bericht Mar.Att.Rom aus vertrauens- 

e soll sich Gennral Wavell gegen eine 

Kräfte aus Ägypten nach dem Kaukasus 

haben, da dort während des Winters 

drohe und die Hilfe für den russ. Feld- 

mme. Diese Verschiebung soll erst im 

ü^ijahr erfolgen, nachdem die vordring- 

n ln Nordafrika gelöst sind. Ala die- 

ko 

se werden angesehen: Angriff auf breitester Front vom 

Mittelmeer bis zum Sudan, mit dem Ziel, die .Italiener 

vollkommen aus Afrika zu vertreiben und 

Grenze vorzustoßen, ohne eine neue 



-Jk 
IJptura 

Oinb 
UI)r^cit 

Angabe btä Orte«, ®lnb, OTtller, 
Setgang, ®eleu<f)lung, Sld)ligtell 

bec Eiijt, Sllonbfdjtln ufro. 
55orfommntffe 

2.11.41 

FJ 

Kr: 

Front entsteliep 

als eine der 

Gegner, Beim 

stimmt voraus 

närdamerikanisb: 

leren Osten 2m 

in der Durchft 

zu lassen. Wavell verspricht sich 

Igen das Ausscheiden Italiens als 

iegseintritt Kotdamerikas', der als be- 

gssetzt wird, ist mit dem Erscheinen 

hex- Iruppen in Ägypten und dem Mitt- 

rechnen. USA sei heute hartnäckiger 

Uirung des Krieges als Großbritannien'. 

deutscher Landungsversuch in Groß- 

nicht erwartet, ebensowenig rechnet 

deutschen Einmarsch in der Türkei. 

ii 

Ein 

britannien wi: 

man mit einem 

J a p a n i 

Hach verschiedenen Mitteilungen scheindn 

die wäterlaufenden Besprechungen mit den USA keinen 

günstigen Verlauf zu nahmen. Japanische Presse setzt 

ihre Polemik gegen die USA fort. Jn einer Reihe von 

Kundgebungen v,urde scharf gegen die angelsächsische 

Einkreisung Stellung genommen. Andererseits ist Beru- 

cisters aus erstem Konoye-Kabinett, 

tglied Geheimen Staatsrates als Gegen- 

Elen Birtschaftsgruppe zu bewerten, wie 

äer Kaiser als kompromißfreundlich anzu- 

tliehe Stellen in Tokio dementieren die 

£ uegehenden Hachrichten über Eindringen 

fung Finanzmir 

Jkeda, zum Mit 

zug der libere 

ja überhaupt d 

sehen ist. Amt 

von Hew York 

japan. Trupper 

schafter in B 

thailändisch/; 

USA: 

in Thailand, während japanischer Bot- 

ngkok über fühlbare Abkühlung der 

apan. Beziehungen berichtet. 

Bei tscher Geschäftsträger in Washington 

berichtet: USA-Kriegspolitik steht der Möglichkeit 

einer japan. . nitiative im Fernen Osten mit Hervo- 

sität, ja mit Angst gegenüber. Man wünscht die Akti- 

vität der Japtner abzulenken, in dem man ihnen einen 

Vorstoß aus dem nördl. Jndochina in Richtung Yan- 

Han-Fu naheli gt, um Burmastraße 2u unterbrechen. 

-Jk 
3^tmn 

ciinb 
n^rieit 

Angabe btä Orte«, ^Bfnb, ©eller, 
©ftgang, S3eleud)lung, 6fd)llgfc(t 

bec Cuft, 5nonb(d)t(n ufm. 
55ortommntf{e 

2.11.41 yront entstehei 

als eine der EJ 

Gegner, Beim Kr: 

stimmt vorausgä 

nhrdamerikanls 

leren Osten zu 

in der Durchfü i: 

Ein 

hritannien wir(d 

man mit einem 

zu lassen. Wavell verspricht sich 

Igen das Ausscheiden Jtaliens als 

iegseintritt Notdamerikas', der als be- 

setzt wird, ist mit dem Erscheinen 

eher Truppen in Ägypten und dem Mitt- 

rechnen. USA sei heute hartnäckiger 

rung des Krieges als Großbritannien-. 

deutscher Landungsversuch in Groß- 

nicht erwartet, ebensowenig rechnet 

deutschen Einmarsch in der Türkei. 

Japan! 

Hach 

St e 

die wöterlaufen 

günstigen Ver 

ihre Polemik 

Kundgebungen 

Einkreisung 

fung Pinanzmir. 

Jkeda, zum Mi 

zug der liberejl 

ja überhaupt 

sehen ist. Am 

von New York 

japan. Trupper 

schafter in B 

thailändisch/, 

1 auf 

verschiedenen Mitteilungen scheindn 

den Besprechungen mit den USA keinen 

zu nahmen. Japanische Presse setzt 

degen die USA fort. Jn einer Reihe von 

vurde scharf gegen die angelsächsische 

llung genommen. Aniererseits ist Beru- 

isters aus erstem Konoye-Katinett, 

tglied Geheimen Staatsrates als Gegen- 

en Yirtschaftsgruppe zu bewerten, wie 

Kaiser als kompromißfreundlich anzu- 

tliehe Stellen in Tokio dementieren die 

e usgehenden Nachrichten über Eindringen 

in Inailand, während japnncecher Bot- 

ngkok über fühlbare Abkühlung der 

apan. Beziehungen berichtet. 

c er 

USA; 

De 

berichtet! US) 

einer japan 

sität, ja mit 

vität der Jap 

Vorstoß aus 

Nan-Pu naheli 

iv tscher Geschäftsträger ln Nashingtcn 

-Kriegspolitik steht der Möglichkeit 

nitiative im Fernen Osten mit Nervo— 

Angst gegenüber. Man wünscht die Akti- 

iner abzalenken, in dem man ihnen einen 

m nördl. Jndcchina in Richtung fan- 

gt, um Purmastrade zu unterbrachen, 

de 



Zmtum 
unf) 

Angabe btä Ortes, ®(nb, ffieltec, 
€ttqang, ©t!tud)tung, SltfttlgWt 

bet Cuft, OTonbltbeln u|n>. 

2.11.41 

(23) 

wobei die dad 

Exiegsmateria 

Entlastung an 

land und RuBl 

B e 

53Drfommntffe 

iroh. bewirkte Unterbindung der amerik,. 

LZufuhr an Tsohungking duirohaue als 

esühts der Verpflichtungen gegen Eng- 

ind empfunden werden dürfte. 

3 o n d e r e s 

Auszug einzelner bemerkenswerter Punkte 

aus den Lageb richten der Rüstungslnspektionen Uber 

die eigene we unwirtschaftliche Lage nach dem Stande 

von Ende August zeigt das Anhalten der schwierigen 

Arbeitseinsatflage und ein gewisses Nachlassen der 

inneren Widerstandskraft infolge der Verknappungs- 

erscheinungen und der allgemeinen Auswirkungen des 

Krieges auf die Lebenshaltung, insbesondere im Hin- 

blick auf längere Kriegsdauer. Ein weiterer EngpaB 

der Kriegswirtschaft liegt bei der Energieversor- 

gung. Auszug |,n KTB Teil B Heft V. 

Lage 2.11.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

lieh "Arii 

gelaufen 

Torp.-Tre 

Gibr. eing 

16 

Hordatlanulk: Nach span.Meldung wurde HsK, vermut- 

guani", der mit Geleitzug am 22.10. aus- 

ar, mit schwerer Heckbeschädigung durch 

ifer unter Sicherung von 3 Kan.Booten ii 

eschleppt. Nach ital,Meldung aus un— 

Saturn 
unb 

«toeit 

2.11 .41 

(23) 

Angabe be8 Octtb, IBInb, SBelttc, 
Setgang, ®e'eud)tung, @ld)llg..lt 

btc Cu|t, 9Itonb|d)tln u|ts. 

wobei die dad 

Kriegsmateria 

Entlastimg 

Xand und Eußl 

irch. bewirkte Unterbindung der amerik,.. 

Lzufuhr an Tschungking durchaus als 

eaichtB der Verpflichtungen ge^en Eng- 

and empfvmden werden dürfte. 

B e 

Au 

aus den Lageb 

von Ende Augu 

Arbeitseinsat 

53ottommntffc 

a o n d e r e s 

äzug einzelner bemerkenswerter Punkte 

richten der Rüstungsinspektionen über 

die eigene weltwirtschaftliche Lage nach dem Stande 

3t zeigt das Anhalten der schwierigen 

ilage und ein gewisses Kachlassen der 

inneren Wideratandskraft infolge der Verknappungs- 

erscheinungen und der allgemeinen Auswirkungen des 

Krieges auf die Lebenshaltung, insbesondere im Hin- 

blick auf längere Kriegedauer. Ein weiterer EngpaB 

der Kriegswirtschaft liegt bei der Energieversor- 

gung. Auszug m KTB Teil B Heft V. 

I. Krieg in den 

1. Beindlage: 

Lage 2.11.1941. 

außerheimischen Gewässerni 

16 

Hordatlanl lk; Hach span.Meldung wurde HsK, vermut- 

lich "Ari^uani", der mit Geleitzug am 22.10. aus- 

gelaufen ?ar, mit schwerer Heckbeschädigung durch 

Torp.-Treifer unter Sicherung von 3 Kan.Booten ii 

Gibr. einjeschleppt» Hach ital,Meldung aus un- 



Saturn 

tunb 
U^rjcit 

Angabe bcö Ortcä, 3B(nb, ©etler, 
Seegang, 23cleud)(ung, Sid)tigfeit 

bec ßuit, ?Ronbfd)ein ufto. 
SJorfommtuffe 

2.11.41 kontrollier^' 

ebenfalls m 

sen hatte, 

und ital. 11 

Am 25.10. 

Flieger aus 

lieh besagen 

gehende Flug 

stimmt sein 

c m 

wi m 

er Quelle ist Zerst. “Vidette", der 

t Geleitzug am 22.10. Gibr. verlas- 

30,10. mit 52 gefangenen deutschen 

^ootsmannschaften wieder eingelaufen. 

den in Gibr. 250 Offiziere und 180 

dem Fernen Osten ausgesehifft, Schlleß- 

die ital.Meldungen, daß in Gibr. duxh- 

zeuge via «Iran -Jrak für Rußland be- 

solden. 

WenA die letztere Meldung zutrifft, muß 

die Maßnahme neuesten Datums sein, da 

nacA früheren brit. Admiralitätsanweisun- 

gen entnommenen Angaben, die für Rußland 

bestimmten Flugzeuge nicht zu denen ge- 

hörten, die auf dem Luftwege von Gibr. 

zu Ihrem Bestimmungsort überführt wurden. 

Südatlantiki Laut Funkentzifferung lief belg. Passa- 

"Prince Baudouin“ am 19.10. mit SS 12 

aus, und sollte am 24.10. von HsK 

gierdampfer 

von Freetown 

"Wolfe'’ in 

erreicht we 

Jüdischer 0 

7° S 

den. 

0° Länge (nordöstl. St.Helena) 

franz. Kan 

420 sm osts 

Streitkräft i 

ten Kreuzer; i 

nem Geleitz 

Australien! 

bourne Sich 

westl. Baßs 

2. Eigene Lage 

ean; Funkaufklärung erfaßte Meldung 

Bootes "D'jberville" aus Gebiet etwa 

idöstl. von Port Elisabeth, daß engl, 

in Stärke eines schweren,eines leich- 

und von 6 Patrouilleneinheiten an sei- 

g Fühlung halten. 

Hach Funkaufklärung verbreitete Mel- 

meldung einer treibenden Mine in der 

;raße. 

Von eigenen außerheimischen Einheiten lie- 

gen Hachricltten nicht vor. 

Feindlageunterrichtung durch FT's 2001 

und 2208. 

-ftaium 
tunb 

Angabe beö Otici, 9B(nb, ©eilet, 
0eegang, SSdeudjlung, Glcbtigfefl 

bec Cufl, 91]Dnbfd)e(n ufro. 
53orfommniffe 

2.11.41 kontrollier^' 

ebenfalls m 

sen batte, 

und ital. U- 

Am 25.10. 

Flieger aus 

lieh besagen 

gehende Flu<; 

stimmt sein 

im 

wm 

er Quelle ist Zerst. "Vidette", der 

t Geleitzug am 22.10. Gibr. verlas- 

3o,10. mit 52 gefangenen deutschen 

gootsmannsehaften wieder eingelaufen. 

den in Gibr. 250 Offiziere und 180 

dem Fernen Osten ausgeschifüt, Schlleß- 

die ital.Meldungen, daß in Gibr. duxih- 

zeuge via Jran -Jrak für Rußland be- 

sollen. 

WenA die letztere Meldung zutrifft, muß 

die Maßnahme neuesten Datums sein, da 

nacA früheren brit. Admiralitätsanweisun- 

gen entnommenen Angaben, die für Rußland 

bestimmten Flugzeuge nicht zu denen ge- 

hörten, die auf dem Luftwege von Gibr. 

zu ihrem Bestimmungsort überführt würden. 

SüdatlantikI Laut Funkentzifferung lief belg. Fassa- 

"Prince Baudouin" am 19.10. mit SS 12 

aus, und sollte am 24.10. von HsK 

gierdampfer 

von FreJnwn 

•■Wolfe" in 

erreicht we 

Jndlscher 0 

7° S 

den. 

0° Länge (nordöstl. St.Helena) 

franz. Kan 

420 am osts 

Streitkräft i 

ten Kreuzern 

nem Geleit 

ean: Funkaufklärung erfaßte Meldung 

aus Gebiet etwa 

Australien! 

bourne Sich 

westl. Baßs 

2. Eigene Lage 

•Bootes "D''jherville" 

idöstl. von Port Elisabeth, daß engl, 

in Stärke eines schweren,eines leich- 

und von 6 Patrouilleneinheiten an sei- 

g Fühlung halten. 

Hach Funkaufklärung verbreitete Mel- 

meldung einer treibenden Mine in der 

raße. 

Von eigenen außerheimiechen Einheiten lie- 

gen Hachricltten nicht vor. 

Fei:idlageunterrichtung durch FT's 2001 

und 2208. 
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Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä OrtcS, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)lung, Sidjttgfelt 

bec Cuft, ©onbfcbein u[a). 
^Dortommniffe 1? 

2.11.41 II. L a g e s träum 

1. Feindlagei 

Fu; 

zeugea übe: 

te. Fahrzeug 

sucbeinliei 

2. Eigene Lag 

ukaufklärung erfaßt Meldung engl. Flug- 

erfolglosen LT-Angriff auf 4 tmbekann- 

e in BP 6862 (vermutlich eigene Minen- 

en). 

Atlantikküite: la Pallice Hafen und Reede wegen 

Luftmineng ifahr gesperrt. Vor Lorient 12 weitere 

Minen gerä imt. U-Jagd vor Küste ohne Ergebnis. 

Kanalküste 

30 km südl 

pus Huelva 

blieb ohne 

zuges in B: 

und Ostküs 

Hewland" a 

kampfeinsa 

und Ostküs 

Geleitzüge 

westl. Kap 

meldungen 

.Infolge fdl.Luftbetätigung 0600 Ohr 

Point Milier durch Bombentreffer be- Leuchtfeue: • 

schädigt, nachmittags eine Spitfire von Batt. 

Elsaß' abgeschlossen. 

Fl F.Atl,meldet als Ergebnis der Luftauf- 

klärung von 1.11. Stärke des in AL erfaßten Ge- 

leitzuges ait 35 Hs bis 6 ooo BRT, Sicherung durch 

3 Zerstöre:-, 5 Wachboote sowie 1 Träger Typ "Glorious" 

.ch des Geleitzuges. Nachteinsatz gegai 

auslaufend gemeldeten engl. Erzdpfr. 

Erfdg. 

Ta ;einsätze am 2.11. zur Suche des Geleit- 

BF, zur Seeaufklärung an engl. West- 

äte und gegen engl. Erzdampfer "Baron 

a is Huelva, bei dem 1 Zerst. steht. Nacht- 

i ;z gegen Schiffs- und Landziele an West- 

;e. Als Ergebnis der Aufklärung werden 

24o sm westl. Jrland und 450 em nord- 

Finisterre vorausgemeldet. Aufklärungs- 

ergebnis ai Ostküste siehe Feindlage Nordsee. Voraus- 

tber Kampfeinsätze siehe Luftlage. 

-11- 

Ztatum 
unb 

U^rjeit 

2.11.41 

Angabe beS Ocleb, ®lnb, Sütller, 
Setgang. 33eleud)lung, Sidillgtell 

bec Cuft, 9nonb|ii)eln u|m. 

II. Lage 

53orfDmmntffe 1? 

a t r a u m 

1. Feindlagei 

Fu; 

zeugea übe: 

te. Fahrzeug 

suoheinhei 

2. El~ene Lag 

:ikaufklärung erfaßt Uoldung engl. Flug- 

erfolglosen LT-Angriff auf 4 unbekann- 

e in BF 6862 (vermutlich, eigene Minen- 

en). 

Atlantlkkü ite: La Pallioe Hafen und Reede wegen 

Luftmineng ifahr geoperrt. Vor Lorient 12 weitere 

Minen gereimt. U-Jagd vor Küste ohne Ergebnis. 

Kanalküste 

Leuchtfeuer 

schädigt 

•Elsaß 

: [achmittags eine Spitfire von Batt. 

ab, ;esch08sen. 

Fl 

meldungen 

•Infolge fdl.Luftbetätigung 0600 Uhr 

Point Miller durch Bombentreffer be- 

F.Atl.meldet als Ergebnis der Luftauf- 

klärung von 1.11. Stärke des in AL erfagten Ge- 

leitzuges nit 35 Hs bis 6 ooo BRT, Sicherung durch 

3 Zerstöre::, 5 Wachboote sowie 1 Träger Typ "Glorious" 

30 km südl .ch des Geleitzuges. Nachteinsatz gegai 

pus Huelva auslaufend gemeldeten angl. Erzdpfr. 

blieb ohne Erfdg. 

Ta,;einsätze am 2.11. zur Suche des Geleit- 

zuges ln Biä - BF, zur Seeaufklärung an engl, best- 

und Ostküs ;e und gegen engl. Erzdampfer "Baron 

Newland" a is Huelva, bei dem 1 Zerst. steht. Nacht- 

kampfeihsa ;z gegen Schiffs- und Landziele an Weat- 

und Ostküs ;e. Als Ergebnis der Aufklärung werden 

Geleitzüge 24o sm westl. Jrland und 450 em nord- 

weatl. Kap Finisterre vorausgemeldet. Aufklärungs- 

ergebnis ai Ostküste siehe Feindlage Nordsee. Voraus- 

iber Kampfeinsätze siehe Luftlage. 



JUlb 
U^rjeit 

Angabe bcö Orteö, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, 93eleurf)tung, @id)tigfeit 

ber ßuft, 91]onb[d)e(n uftD. 
^tortommniffe 

2.11.41. III. H 

'3' 

Dpf r 

der 

a\if ein 

weitere 

griff in 

Terseliellin)g 

griff abge 

wurde 1)61 

weiterer w; 

beschädigt 

Hirthals wv 

durch. Einh 

2. Herwegen: 

Feindlage; 

Herwegen, o r d m-. e er 

1. Hordsee: 

Feindlage: [,uftaufklärung Fl.F,Atl, meldet eüdge- 

henden Gelefctzug aus 35 Dpfr, mit 6 Zerst. vor 

Harwich, nordgehenden gius 25 Dptft. mit einem Zerst. 

vor Whitby md südgehenden aus 35 Dpfr. mit zwei 

Zerst. vor lern Humber. Funkaufklärung stellt leb- 

hafte Lufttitigkeit im Skagerrak fest und erfaßt 

engl. Flugzeugmeldung über Sichten von 8 Dpfm 

bei Vlielani und 12 Dpfr». bei Ameland, sowie 

Eintreffen leleitzuges FS 35 von Horden vor der 

Themse 

Eigene Lage: Bei wiederholten fdl. Luftangriffen 

tgeleit wurden Dpfr. “dttgaren1* und 2 

leicht beschädigt. Bei fdl. Luftan- 

Hacht hum 2.11. auf ein Geleit bei 

wurde ein Angreifer bei drittem An- 

schossen. Bei Angriff auf 2 Hs-Boote 

Seeland ein Angreifer einwandfrei, ein 

scheinlich abgeschossen. Boote sind 

in Vlissingen eingelaufen. 150 sm westl. 

rde ein Fischerboot unbek, Hationalität 

des F.d.Luft in Brand geworfen. e it 

Hach Sichtmeldung 1.11. U-Boot nördl. 

Hach amerik. Pressemeldung soll wöchent- 

■e leitzug aus dem Westen in Archangelsk 

Honnigsvaaf 

lieh ein G 

eintreffen 

Eigene Lafri: 1.11. U-Boot bei Honnigsvaag wurde von 

Landposten mit Mg beschossen. Am 31.10. wurde no* w. 

Dpfr. "Graco" im Boknfjord durch fdl.Luftangriff be- 

schädigt urd nach Haugesund eingeschleppt. Transport- 

und Geleiteienst planmäßig,ohne besondere Vorkommnisse. 

•&ahim 
JUlt> 

Angabe Ortcö, ®lnb, ffictter, 
Seegang, öeleutfttung, S(cf)tigfeU 

ber 2uf(, SHonbldjefn ufm. 
2}orfommntffe 

2.11.41. III. Nordsee. 

1. Nordsee: 

Norwegen, Nordm.. eer 

Feindlage; Luftaufklärung Fl.F,Atl, meldet südge- 

henden Gelettzug aus 33 Dpfr, mit 6 Zerst. vor 

Harwich, nordgehenden gius 25 Dpft. mit einem Zerst, 

vor rfhltby md südgehenden aus 35 Dpfr. mit zwei 

Zerst. vor lern Humber. Funkaufklärung stellt leb- 

hafte Lufttitigkeit im Skagerrak fest und erfaßt 

engl. Flugz3ugmeldung über Sichten von 8 Dpfm 

bei Vlielani und 12 Dpfr». bei Ameland, sowie 

Eintreffen leleitzuges FS 35 von Norden vor der 

Themse 

Eigene Lagel: Bei wiederholten fdl. Luftangriffen 

tgeleit wurden Dpfr. "Jugaren1* und 2 

leicht beschädigt; Bei fdl. Luftan- 

Nacht hum 2.11. auf ein Geleit bei 

wurde ein Angreifer bei drittem An- 

chossen. Bei Angriff auf 2 Hs-Boote 

eeland ein Angreifer einwandfrei, ein 

ahrscheinlich abgeschossen. Boote sind 

in Vlissingen eingelaufen. 150 sm westl. 

rde ein Fischerboot unbek, Nationalität 

it des F.d.Luft in Brand geworfen. 

Dpf r 

de c 

auf ein ^s 

weitere 

griff in 

Terschellinlg 

griff abges 

wurde bei 

weiterer w: 

beschädigt 

Hirthals wt 

durch Einhe 

2. Norwegen: 

Feindlage: Nach Sichtmeldung 1.11. D-Boot nürdl. 

Nach amerik. Pressemeldung soll wöchent- 

;eleitzug aus dem Westen in Archangelsk 

Honnigsvaaf 

lieh ein G 

eintreffen 

Eigene Lah<: 1.11. U-Boot bei Honnigsvaag wurde von 

Landposten mit Mg beschossen. Am 31.10, wurde nerw. 

Dpfr. "Gra(o" im Boknfjord durch fdl.Luftangriff be- 

schädigt urd nach Haugesund eingeschleppt. Transport- 

und Geleiteienst planmäßig,ohne besondere Vorkommnisse. 



Saturn 
unb 

Uf)r$eit 

Angabe be8 OrteS, ^Blnb, 5Betfer, 
«Seegang, Beleuchtung, Sfd)t(gfe(t 

ber ßuft, 9TiDnb[cf)e(n uf©. 
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2.11.41 IV, S k a g e r r a k, 0 s t s e e-Eingange, Ostsee 

1. Skagerrak, Ostseelnginge, westl. Ostsee: 

Bei fdl. luftbetätlgung in der Hackt zum 

2.11. Anflug mit etv/a 30 Flugzeugen gegen Ziel und 

Kieler Bucit. Abwurf von Bomben und Flugblättern. 

Wegen luftninenverdachts vorübergehende Wege- 

sperrungen in Kieler und Eokernförderbucht, sowie 

in den Belten. Gefechtbericht Kübef. West siehe 

FS 0500, Wägen Feindlage in östl.Ostsee werden 

Vp-linien zwischen Falsteborev und Stevensklint 

besetzt (stehe FS 1955), 

2. Oatl.Ostsee 

Feindlage 

-Bä 

"Hu: 

, be 

fen, nach 

te , 2 U-: 

achtung 

"Pugas" 

nördl. Jumji 

treffer 

Danach stahl 

kura', ^.abe 

Laufe des 

aufklärung 

Aalandsinsje 

nicht erf, 

und 3 Dpfi 

ohne Kurs 

Abend» meldle 

Mö'glichkei t 

Feintinhei 

melden sie 

sind und 

Besetzung 

Ai 

1.11. mittags russ. Verband von 8 Schif- 

Luftaufklärung 1 Krz., 2 Zerst., 4 T-Boo- 

ote , 2 B-Boote , nach finn. Küstenbeob- 

rti" mit mehreren Einlieiten, darunter 

i Hochland zu Anker. Abends wird Verband 

nda feptgestellt und beschossen. Minen- 

einer größeren Eihheit wird beobachtet, 

den 7 Einheiten in 3537 AO auf Sest- 

s also Juminda-Sperre durchbrochen. Jm 

2.11, wird der Verband von eigener Luft- 

im Finnenbusen und im Raum südl. der 

ln bis zu den schwed. Hoheitsgewässern 

t. Lediglich ein größeres Kriegsschiff 

2 Kan.-Boote und 3 Bewacher wurden 

ergäbe mittags bei Hochland gemeldet, 

n die Finnen 2 Zerst, in Hangoe, sowie 

daß Größe der am Vortage gemeldeten 

ten überschätzt sein könne. Außerdem 

daß Bjoerkoeinseln vom Feind geräumt 

seit 1.11, mittags Widerstemdslose 

\ron Koivussaari im Gange ist. 

erdem werden in Qu. 3379 (nordöstl. 

aßt 

d uß 

,u3e 

®atum 
unb 

U^rjett 

?lngabt be8 OrteS, ?B(nb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgle(t 

bcc Cuft, 9Ttonbfd)e(n uf©. 
3}ortommntffe 18 

2.11.41 IT, S k a g e r r 

1. Skagerrak. 

a k, 0 s t s e e-Eingange, Ostsee 

Ostseeinginge, weatl. Ostsee: 

Bei. fdl. Luftbetätigung in der Hackt sum 

2.11. Anflug mit etwa 30 Flugzeugen gegen Ziel und 

Kieler Bucit. Abwurf von Bomben und Flugblättern. 

Wegen luftainenverdachts vorübergehende Wege- 

sperrungen in Kieler und Eckernförderbucht, sowie 

in den Belten. Gefechtbericht Kübef. West siehe 

FS 0500, V/2gen Feindlage in östl.Ostsee werden 

Vp-Linien zwischen Falsteborev und Stevensklint 

besetzt (skehe FS 1955), 

2. östl.Ostsee 

Feindlage 

-Bo 

"Ha: 

, be 

fen, nach 

te , 2 TJ-: 

achtung 

"Fugas" 

nördl. Juaiji 

treffer 

Danach stah< 

kura', $abe 

Laufe des 

aufklärung 

Aalandsins 

nicht 

und 3 Dpfi 

ohne Kurs 

Abend»meid 

Uö'glichkei t 

Feiribinhei 

melden sie 

sind und 

Besetzung 

Ai 

1.11. mittags russ. Verband von 8 Schif- 

Ouftaufklärunj 1 Krz., 2 Zerst., 4 T-Boo- 

ote , 2 E-Boote , nach finn. Küstenbeob- 

rti" mit mehreren Einueiten, darunter 

i Hochland zu Anker. Abends wird Verband 

nda fegtgestellt und beschossen. Minen- 

einer gröberen Eihheit wird beobachtet, 

den 7 Einheiten in 3537 AO auf lest- 

n also Juminda-Sperre durchbrochan. Jm 

2.11, wird der Verband von eigener Luft- 

im Finnenbusen und im Raum südl. der 

ein bis zu den schwed. Hoheitsgewäsaern 

t. Lediglich ein größeres Kriegsschiff 

, 2 Kan.-Boote und 3 Bewacher wurden 

ahgabe mittags bei Hochland gemeldet, 

sn die Finnen 2 Zerst, in ^angoe, sowie 

daß Größe der am Vortage gemeldeten 

ten überschätzt sein könne. Außerdem 

daß Bjoerkoeinsaln vom Feind geräumt 

seit 1.11, mittags widerstandslose 

/on Koivussaari im Gange ist. 

erdem werden in Qu. 3379 (nordöstl. 

daß 

.u 3e 



Sfcafmn 
«nb 

Uljrjcit 

ängnbe beä .OrW, fflinb, ffletltr, 
Sttgang, SBeltutblung, Slcfjligtcit 

bet 2u(t, 91?onb|d)eln U|ID. 

^orfommniffe 

2.11.41. 

(24) 

Lavansaari) 1 Zerst., 1 Tramsporter von. 7 OOO BET 

und 6 kleinere Einheiten auf Oatknrs gemeldet. 

'end 

Pu; 

Ski 

zeitig über 

bucht mit 

scheinlich 

außerdem 

Maßnahmen 

nach Morgenlage Peindabsichten noch 

mußten, und Ausbruch nach Schweden 

aee, oder Minenaufgabe in Ostsee mit 

im Eückdurchbruch in Präge kamen, 

Meldungen des Tages die Möglichkeit 

glich die Räumung Hangoes bzw. Han- 

nsholms beabsichtigt war. 

Punkaufklärung wurden in See festge- 

"Marti", 1 Zerst., 10 U-Boote, davon 

ngenauer Ortung 1920 Uhr nordwestl. 

nkverkehr wanden beide Schlachtschiffe 

Zerst. beobachtet. Hach Punkentziffe- 

10. sollen 2 Kanonenboote und Transport- 

jet“ und "Tschapajew" zum Abtransport 

nach Osinowz (20 km nördl. Schllissel- 

Wäh: 

unklar sein 

oder aus Os 

anschließende: 

lassen die 

zu, daß led 

goes und Ode 

Hach 

stellt! Krz 

eins nach ui 

Dagoe. Jm 

und mehrere 

rung vom 31 

schiffe "Soiji 

von Persona 

bürg) gehen 

Eigene Lage Auf Grund der Feindlage trifft Gruppe 

Hord alle möglichen Maßnahmen, die geeignet sind, 

nach Maßgab i der verfügbaren einsatzbereiten Kräf- 

te den Absi :hten des Feindes entgegenzuwirken. 

Für "Scheer1, "Nürnberg'1 und"Köln" wird sofortige 

Bereitschaf; befohlen, 8.Z-P1. mit Z "23", "24", 

"26" werden zur Sicherung für "Scheer" nach Swine- 

münde verle ;t. Verkehr Finnland / Deutschland wird 
eingestellt . Pinnen werden um Verstärkung Juminda- 

Sperre gebe ;en. JFalke" und "Jltis" liegen zur 

U-Bootssichfrung für "Cjöln" in G'hafen klar. 

unterrichtet Mar.Att, Stockholm früh- 

Peindbewegung außerhalb Kronstadt- 

Ztsatz, daß Ziel Schweden für unwahr- 

jehalten wird (siehe PS 1112) und setzt 

durch Mar. VO über Lage und getroffene 

1t Kenntnis (siehe PS 1119). Lfl.1 

OK f 

ffcahim 
«nb 

2.11.41. 

ängabe bii Otlr?, fflinb, ffiellet, 
Siigang, 33elcud)lung, ßltfjllgtelt 

btt Bu|t, 3IiDnb|d)tln u|tD. 

(24) 

LaTansaari) 1 Zerst., 1 Transporter von 7 OOO BET 

und 6 kleinere Einheiten auf Ostknrs gemeldet. 

Wäh: 

unklar sein 

oder nus Os 

ans chließenie: 

lassen die 

zu, daß led 

gots und Ode 

Hach 

stellti Erz 

eins nach u; 

Dagoe. Jm 

und mehrere 

rung vom 31 

schiffe n 

von Persona 

bürg) gehen 

Pu; 

"Sou, 

Ski 

zeitig über 

bucht mit 

soheinlioh 

außerdem 

Maßnahmen 

JL. 

2forfommntHe 

end nach Morgenlage Peindabsichten noch 

mußten, und Ausbruch nach Schweden 

see, oder Minenaufgabe in Ostsee mit 

im Eückdurchbruch in Präge kamen, 

Meldungen des Tages die Möglichkeit 

glich die Räumung Hangoes bzw. Han- 

nsholms beabsichtigt war. 

Punkaufklärung wurden in See festge- 

"Marti", 1 Zerst., 10 U-Boote, davon 

ngenauer Ortung 1920 Uhr nordwestl. 

nkverkehr wurden beide Schlachtschiffe 

Zerst. beobachtet. Hach Punkentziffe- 

10. sollen 2 Kanonenboote und Traneport- 

jet“ und "TschapajJew" zum Abtransport 

nach Osinowz (20 km. nördl. Schlüssel- 

Eigene Lage! Auf Grund der Feindlage trifft Gruppe 

Hord alle mi(glichen Maßnahmen, die geeignet sind, 

nach Maßgab > der verfügbaren einsatzbereiten Kräf- 

te den Absi :hten des Feindes entgegenzuwirken. 

Für "Scheer1, "Nürnberg" und"Köln" wird sofortige 

Bereitschaf; befohlen, 8.Z-P1. mit Z "23", "24", 

"26" werden zur Sicherung für "Scheer" nach Swine- 

münde verle ;t. Verkehr Finnland / Deutschland wird 

eingestellt , Finnen werden um Verstärkung Juminda- 

Sperre gebe ;en. T?alke" und "Jltis" liegen zur 

U-Boots Sicherung für "cjdln" in G'hafen klar. 

unterrichtet Mar.Att, Stockholm früh— 

Peindbewegung außerhalb Kronstadt- 

ztsatz, daß Ziel Schweden für unwahr- 

;ehalten wird (siehe FS 1112) und setzt 

durch Mar. VO über läge und getroffene 

ifc Kenntnis (siehe PS 1119). Lfl.1 

OE r 



Datum 
unb 

U^rjctt 
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ber Ouft, ©onb{d)ein U{ID. 
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Pl.P.Ostse > werden gleichfalls von Ski, ins Bild 

gesetzt uni Freigabe einer zusätzlichen Br^.-Grup- 

pe zu AnfkLärungszwecken nach Ansatz von Gr.Nord 

bei General der Luftwaffe erwirkt. 

Maäriahmen von Gruppe Nord für Eisbrecherr- 

bereitstelLung und Einsatz in Bottensee siehe 

FS 1308, 

Für Bearbeitung der rüstungswirtschaft- 

lichen Aufgaben im Reichskommissariat Ostland ist 

die Büstungsinspektion Ostland mit dem Sitz in 

Riga eingesetzt und dem V/ehrmachtsbefehlshaber 

'Ostland unterstellt. Wegen der besonderen Bedeu- 

tung der ii diesem Gebiet liegenden Belange der 

Kriegsmariie ist auf Antrag des OKM ein Marine- 

offizier als Leiter der rüstungswirtschaftlichen 

Abteilung iieser lnspektion eingesetzt. 

V. Ü-Bootk 

1. Feindlage 

Funk ai 

über erfolg! 

Brest und 

irischer K 

bucht. 

2, Eigene Laß e 

in le 

östl. Neufji 

An dem ein 

konnten i 

besteht an 

Bewachern. 

10°. Gute 

riegführung 

.ufklsrung erfaßt eine Flugzeugmeldung 

losen Angriff auf U-Boot 150 sm südwestl. 

weitere U-Bootssichtmeldungen an west- 

Liste sowie 100 sm westl. der Donegal- 

Füjilung an dem südweststeuernden Geleitzug 

ndlandbank wurde nicht wieder erreicht, 

lommenden Geleitzug nordöstl. Kap Race 

es weitere Boote Fühlung gewinnen. Er 

scheinend aus 33 Dpfrn. mit 3 Zerst. und 3 

Fahrt etwa 7 sm. Kurse zwischen 330 

Sicht bei hellem Mond. 

und 

Daftim 
unb 

U^caelt 

Angabe brt Ortrt, ffllnb, ffitlltr, 
«Seegang, Seleuibtung, 0ld)lfgtelt 

bec Sufi, 3Hcnb[tf)[in ufm. 

2.11.41 

SJorfommtuffe 
19 

Pl.F.Ostes i werden gleichfalls von Sklf ins Bild 

gesetzt uni Freigabe einer zusätzlichen Ery.-Grup- 

pe zu AufkLärungszwecken nach Ansatz von Gr.Hord 

hei General der Luftwaffe erwirkt. 

Malriahmen von Gruppe Hord für Eishrecher- 

hereitst'el Lung und Einsatz in Bottensee siehe 

FS 1308, 

Für Bearbeitung der rüstungswirtschaft- 

lichen Aufgaben im ßeichskommissariat Ostland ist 

die Büstunasinspektion Ostlahd mit dem Sitz in 

Riga eingesetzt und dem Wehrmachtsbefehlshaber 

*0stland unbersteilt. Segen der besonderen Bedeu- 

tung der i i diesem Gebiet liegenden Belange der 

Kriegsmarine ist auf Antrag des OKM ein Marine- 

offizier als Leiter der rüstungswirtschaftlichen 

Abteilung iieser Jnspektion eingesetzt. 

V. D-Bootk 

1. Feindlage 

Fun' 

über erfollg' 

Brest und 

irischer K 

bucht. 
2, Eigene Lage 

östl. Neuf i 

An dem ein 

konnten i 

besteht an 

Bewachern. 

10°. Gute 

riegführung 

1; aufklfirung erfaßt eine Flugzeugmeldung 

losen Angriff auf U-Boot 150 sm südwestl. 

weitere U-Bootssichtmeldungen an west- 

Liste sowie 100 sm westl. der Donegal- 

Füjilung an dem südweststeuernden Geleitzug 

ndlandbank wurde nicht wieder erreicht.- 

lommenden Geleitzug nordöstl. Kap Race 

nies weitere Boote Fühlung gewinnen. Er 

scheinend aus 33 Dpfrn. mit 3 Zerst. und 3 

Fahrt etwa 7 sm. Kurse zwischen 330 

Sicht bei hellem Mond. 

und 



|)(4tutn 

imb 
Angabe beS OrteS, ©Inb, ffietter, 
©etgang, 93elcud)lung, 0ld)tigfc(t 

bec ßuft, 9nonb|d)e(n ufro. 
53Drfommnif|£ 

2.11.41 . 

(25) 

An lern einlaufenden Geleitzug in Al wurde 

ebenfalls w .eder lühlung gewonnen und den Tag (Iber 

aufrechter!! ilten, während der aüdgehende Geleitzug 

von etwa 20 Dpfrn. in BE - BD an diesem Tage nur 

von 1845 üb: bis ca. 2100 Ohr von einem U-Boot er- 

faßt werden 

U B 574“ meldet einen Einzelfahrer von 6 ooo 

BET unf U" !08" einen Dpfr. von 6 ooo BET versenkt. 

Wei :ere Beiträge zur U-Lage in KTB Teil B 

Heft IT. 

Ski. veranlaßt von B.d.U. zu 6./Y, 11. er- 

betene Vers jrgung “Bemardo” für U “77" (sieh# ES 

2300). 

Betreffend Jagdschutz im Einlauf- und Aus- 

laufgebiet 1er U-Boote meldet B.d.U.: 

na)Die Angriffe engl.Flugzeuge auf die nach und von 

den west Cranz. Stützpunkten fahrenden U-Boote 

haben in 

ger. Das 

rung erf 

konnte. 

letzter Zeit stark zugenommen. Die Ge- 

wißheit, auf den Anmarschwegen U-Boote anzu- 

treffen, muß für die engl.Luftwaffe naturgemäß 

eine starke Anziehungskraft ausüben. 

b) Am 30.10. befand sich U’^l'* in tauchunklarem Zu- 

stand unweit außerhalb des Bereichs eigener Jä- 

Boot war bereits von engl. Luftaufklä- 

aßt, weitere Luftstreitkräfte und Zerst. 

waren nach B-Dienst angesetzt. Unterstützung füf 

das Boot war nicht möglich, da weder See- noch 

Luftstreitkräfte (Zerst.) zur Verfügung standen, 

o) B.d.U. hilt für notwendig, diesen Zustand zu än- 

dern, be/or Bootsverluste eintreten und bittet, 

bei Luftwaffe die Verlegung von Zerstörern an 

die Westküste anzufordern." 

$4tum 
inlb 

Slngabe bti OrttS, ®(nb, fflellec, 
feegang, 93.leud)lung, fid)llgtelt 

bet Guft, SDonbldieln u|m. 
o r f o m m n f ff e 

2,11.41. 

(25) 

An Lern einlaufenden Geleitzug in AD wurde 

ebenfalls w .eder Fühlung gewonnen und den Tag Uber 

aufrechterh eiten, während der sUdgehende Geleitzug 

von etwa 20 Dpfrn. in BE - BD an diesem Tage nur 

von 1845 Uh: bis oa. 2100 Uhr von einem U-Boot er- 

faBt werden konnte. 

U “674“ meldet einen Einzelfahrer von 6 ooo 

BET unff U" !08" einen Dpfr. von 6 ooo BET versenkt. 

Wei ;ers Beiträge zur U-Lage in KTB Teil B 

Heft 17, 

Ski 

betene Versorgung 

2300). 

Bet 

laufgebiet 

und Aus- reffend Jagdschutz im Einlauf- 

ler U-Boote meldet B.d.U.: 

Lffe engl,Flugzeuge auf die nach und von “a)Die Angr 

den west Franz. Stützpunkten fahrenden U-Boote 

haben in 

ger. Bas 

rung erf 

veranlaßt von B.d.U. zu 6./7, 11. er- 

"Bemardo" für U "77" (siehe EG 

letzte • Zeo-t stark zur jaoiur«n. Die Ge- 

wißheit, auf den Anmarschwegen U-Boote anzu- 

treffen, muß für die engl.Luftwaffe naturgemäß 

eine starke Anziehungskraft ausüben, 

b) Am 30.10. befand sich U"81" in tauchunklarem Zu- 

stand unweit außerhalb des Bereichs eigener Jä- 

Boot war bereits von engl. Luftaufklä- 

aßt, weitere Luftstreitkräfte und Zerst. 

waren nach B-Dienst angesetzt. Unterstützung füf 

das Boot war nicht möglich, da weder See- noch 

Luftstreitkräfte (Zerst.) zur Verfügung standen, 

o) B.d.U. halt für notwendig, diesen Zustand zu än- 

dern, be/or Bootsverluste eintreten und bittet, 

bei Luftwaffe die Verlegung von Zerstörern all 

die lestiUste anzufordern." 



-n- 
®atum 

unb 
H^rjelt 

Slngabe beS Ortei, ®lnb, ffitlitc, 
Cttgang; ötltuäjlung, Sldiilgftlt 

btc Euft, 9Iionb|d)t(n ulm. 
53ortDmmntffe 20 

2.11.4-1 VI.L u f t k r i egführung: 

1. Baum um Ecgland: 

Plug 

74 Jägern. 

3 fdl. 

Tageslage. 

Westküste 

5 Dpfr. ( 

senkt, 1 

(6 ooo 

ajg^seinsatz von 32 Kampfflugzeugen und 

Tagesverluste bis 0700 Uhr 4 eigene, 

zeuge, Aufklärungaergebnisse siehe 

Jm eigenen Hachteinsatz an Ost- und 

«erden ein Dpfr. (4 ooo BRT) versenkt, 

itisges.26 ooo BET) wahrscheinlich ver- 

Dpfr. (5 ooo BRT) beschädigt und 1 Dpfr. 

wahrscheinlich beschädigt gemeldet. BRl) 

2. Mittelmeer raumi 

östl.Mitte 

HS von 6 

Port Taufik 

Irgebnisse Luftaufklärung siehe Feindlage 

Imeer. X.PI.Korps meldet Versenkung eines 

8 ooo BRT aus Suezreede und BAW auf 

3. Ostfront; 

Aulfklärungsergebnisse im Schwarzen Meer und 

in der östl. Ostsee siehe dortige Lagen. Jm übri- 

gen keine Jeldungen. 

VII. M i t t e 1 m 

1, Feindlage 

Westl. Mit 

an Korsisc 

ngeb L sind an 

re Meldung 

schließen 

eerkriegführung: 

telmeer; Hach Mitteilung jtal.Marine aus 

verschiedeien Quellen sollen in Gibr. Vorbereitun- 

gen für Laidungsoperationen kleiner Abteilungen 

rer Küste im Gange sein. 20 Fahrzeuge 

ich hierfür bereits ausgerüstet. Prühe- 

n, die auf ein derartiges Unternehmen 

Lassen könnten, haben von Zusammenzie- 

Datum 
unb 

WjcjeU 

Stngabt be» Ortti, Bllnb, fBttlcr, 
Sttgong, t9cleud)lung; Sldjllgttll 

btc Cuft, 91!onb|(f)t(n u|m. 
33orfommtuffe 20 

2.11.41 VI.L u f t k r i egführung 

1. Baum um Ec gland: 

e^seinsatz von 32 Kampfflugzeugen und 

74 Jägern. Tagesverluste bis 0700 Dhr 4 eigene, 

3 fdl. Flugzeuge, Aufklärungsergebnisse siehe 

Tageslage. Jm eigenen Hachteinsatz an Ost- und 

Westküste «erden ein Dpfr. (4 ooo BRT) versenkt, 

5 Dpfr. (iasges.26 ooo BRT) wahrseheinlieh ver- 

senkt, 1 Dpfr. (5 ooo BRT) beschädigt und 1 Dpfr. 

(6 ooo BRlj) wahrscheinlich beschädigt gemeldet. 

2. Mittelmeerfraumt 

gebnisse Luftaufklärung siehe Feindlage 

Imeer. X.Fl.Korps meldet Versenkung eines 

8 ooo BRT aus Suezreede und BAW auf 

Er 

östl.Mitte 

HS von 6 - 

Port Taufi5 

3. Ostfront: 

Aufkllrungsergebnisse im Schwarzen Meer und 

in der östl. Ostsee siehe dortige Lagen. Jm übri- 

gen keine Jeldungen. 

VII. M i t t e 1 m 

1. Feindlage 

Westl. Mit 

an Korsisc 

ngeb L sind an 

re Meldung 

.schließen 

eerkriegführung 

telmeer; Hach Mitteilung Jtal.Mar-ne aus 

verschiedeien Quellen sollen in Gibr, Vorbereitun- 

gen für Laidungsoperationen kleiner Abteilungen 

:ier Küste im Gange sein. 20 Fahrzeuge 

ich hierfür bereits ausgerüstet. Frühe- 

n, die auf ein derartiges Unternehmen 

Lassen könnten, haben von Zusammenzie- 



‘Xtatum 
anb 

n^rsclt 

Angabe bc3 Orte«, ffilnb, ©etter, 
©eegang, ©eleudjtung, €(d)tigfelt 

ber Cuft, 91]onb|d)e(n ufto. 
5} D r f o m m n t f f e 

2.11.41 La ii hung von 

in Malta (i 

fan mit je 

(epan.Quell 

an, daß sie 

Als 

gei\ können 

Verlegung ’ 

von Ü-Boote^i 

Booten von 

meerstatio: 

kein Anhalt 

dungsstreitkräften und Fahrzeugen 

tal,Quelle) und Einlaufen von 2 Schif- 

schweren Landungsfahrzeugen in Gibr, 

) gesprochen. Von letzteren, nahm Ski, 

nach Osten weitergehen würden. 

Vorbereitung von Landungsunternehmun- 

»eiter gedeutet werden: 

n Erz., Zerst. nach Malta, Verlegung 

Flugzeugen offenbar auch Sdhnell- 

ängland nach Gibr. und anderen Mittel- 

n. Über mögliches Ziel Unternehmung 

Ski 

stehandem 

bei der 

Gibr.-Mel duki, 

ital 

Mlttl. und 

unterrichtet OKW auf Anfrage in vor- 

S|inne, nachdem der Duce den Dt. General 

.Wehrmacht am 1.11. auf die vorliegende 

g hin angesprochen hatte (siehe FS H41). 

Ostl.Mittelmeer: Am 1.11. stellt X.F1. 

(26) 

V (rft 
uJ'S 

1 
■< 

Korps vor lobruk und Marsa Matruk einzelne leichte 

Einheiten, darunter 2 Zerst., fest, desgleichen 

1. und 2.11. U-Boote südl. Punta ilxlo, vor 

Bengaai und bei Gavtos, 

c b. 

• M 
1,^ 
V 

-v 

ital. AgentenberichSen soll vor Sollimi 

angeblich "Codrington" versenkt sein, 

handelt es sich um die Einheit, die in 

ium 26.10. von deutschen Stukas angegrif- 

versenkter Krz. gemeldet wurde. 

Jtdl. Funkaufklärung erfaßt Flugzeugmel- 

dung über Angriff auf U-Boot im östl.Mittelmeer 

auf 3347 Ncrd. 

Ha' 

engl. Zersl 

Vermutlich 

der Hacht 

fen und ale 

2. Lage Jtali 

Jn der Hacht zum 2.11. fdl. Luftangriff 

auf Bengasi ohne Schadensmeldung. 

anb 

Angabe bt8 Ort ei, SBinb, ffletter, 
Seegang, öeleudjtung, Sfdjrigfed 

ber Cufl, 91Tonb(d)eIn u[m. 
?5ortommntne 

2.11.41 hung von Laidungsatreitkräften und Fahrzeugen 

in Malta (ital.Quelle) und Einlaufen von 2 Schif- 

fen mit je 5 schweren Landungsfahrzeugen in Gibr. 

(span.Quell 3) gesprochen. Von letzteren, nahm Ski. 

an, daß sie nach Osten weitergehen würden. 

Vorbereitung von Landungsuntemehmun- 

seiter gedeutet werden: 

n Erz., Zerst. nach Malta, Verlegung 

Flugzeugen offenbar auch Sdhnell- 

nglcind nach Gibr. und anderen Kittel- 

n. Uber mögliches Ziel Unternehmung 

Als 

geq können 

Verlegung ’ 

von U-Boote)i 

Booten von 

meerstationä 

kein Anhalt 

3r 

Ski 

stehnndem 

bei der 

Gibr.-Melduln 

Si 

ital 

Mittl. und 

unterrichtet OKY? auf Anfrage in vor- 

nne, nachdem der Duce den Dt. General 

.Wehrmacht am 1.11. auf die vorliegende 

g hin angesprochen hatte (siehe FS 1441). 

Ustl.Mittelmeer: Am 1.11. stellt X.F1. 

(26) 

V UJ'S 

1 
1 

„ff 
T«' 

2. Lage Italien 

Korps vor lobruk und Marsa Matruk einzelne leichte 

Einheiten, darunter 2 Zerst., fest, desgleichen 

ajji 1. und 2.11. U-Boote südl. Punta $tilo, vor 

Bengasi und bei Gavtos. 

Hach ital. Agentenberichten soll vor Sollum 

engl. Zersl., angeblich "Codrington" versenkt sein. 

Vermutlich handelt es sich um die Einheit, die in 

der Macht cum 26.10. von deutschen Stukas angegrif- 

fen und alq versenkter Krz. gemeldet wurde. 

Jtdl. Funkaufklärung erfaßt Flugzeugmel- 

dung Uber ingriff auf U-Boot im östl.Mittelmeer 

auf 3347 Herd. 

Jn der Hacht zum 2.11. fdl. Luftangriff 

auf Bengasi ohne Schadensmeldung. 



unb 

U^cjeit 

Angabe be8 OrttS, ®lnb, ®etltr, 

Sttgang, ®tltud)fung, Sfd)ilg(elt 

btc Cufl, ®onb[d)efn u|a>. 
53DtfDmtnniffe 21 

2.11.41 

(27) 

3, Nordafrikat ranaporte: 

TrfLpolistransporte sind noch angehallen. 

Sonst keinä besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Ma?.Gruppe Süd: 

Ägäis; 

geindlage; 

S- und T-B 

D-Bootssic1 

(siehe KTB 

Eigene Lag 3 

alle 6 U- 

punkt. 

U-Boot nach Sichtung durch ital. 

30t am 1.11. und 2.11. bei Kap Sunion. 

tung vom 1.11. bei Canea (Kreta) 

1.11.) wird von ital.Seite widerrufen. 

U "75" Salamis eingelaufen. Damit sind 

ote der Flottille Frauenheim im Stütz- B 3 

Bei Agios Georgios bisher 7 Minen geräumt. 

2 Heeresküptenabteilungen in Jraklion feuerbereit. 

Schwarzes Heer: 

Ki im 

Felndiiage :| Nach ital .Funkentzifferung sind schwere 

ier russ.Flotte von Sewastopol nach Ba- 

Jn der Nacht zum 2.11. ist viel Ha- 

der Krim nach Noworossisk abgegangen. 

soll Spezialsprenggruppe eingesetzt 

Luftaufklänng in der Bucht von Tamans 

ajdungen und Truppenansammlungen. Zwischen 

.nd Tumanskaja starker Pendelverkehr. An- 

.£ ch Noworossisk. Weitere Einzelheiten 

eslage in FS 2300, 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Einheiten 

tum verledt 

terial von 

Auf der 

sein. Nach 

Kaja Ausl 

Kertsch u: 

geblichen; 

siehe Tagi 

Eigene la|e 

Organisati 

dos Süd ir 

on; Gliederung der Marmnegruppenkomman- 

KTB Teil C Heft XIV. 

+) 200 Fairzeuge gezählt, ferner reger Verkehr 

von Ke:'tsch nach 

- /5~- 

Dotnm 
unb 

U^rjeit 

Angabe btS Octc8, 5Bfnb, Süttler, 
Ci.'jang, © I udjtung, @fd)tfgtcll 

btt £ufl, SDonbiditln ufa\ 
2Jorfommniffe 21 

2.11.4-1 ■ 

(27) 

3, Hordafrikabransporte 

IrLpolistransporte sind noch angehalten. 

Sonst kein3 besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Har.Gruppe Süd: 

Ägäis; 

Feindlage: U-Boot nach Sichtung durch ital. 

S- und T-B 3ot am 1.11. und 2.11. bei Kap Sunion 

U-Bootssicitung vom 1.11. bei Canea (Kreta) 

(siehe KTB 1.11.) wird von ital.Seite widerrufen. 

Eigene lag3; U "75" Salamis eingelaufen. Damit sind 

alle 6 U-Bpote der Flottille Frauenheim im Stütz- 

punkt, 

Beh Agios Georgios bisher 7 Minen geräumt. 

2 Heeresküetenabteilungen in Jraklion feuerbereit. 

Schwarzes Heer: 

Feindlage: Hach ital.Funkentzifferung sind schwere 

ier russ.Flotte von Sewastopol nach Ba- 

Jn der Hacht zum 2.11. ist viel Ha- 

der Krim nach Noworossisk abgegangen. 

Organisati 

dos Süd ir 

+ ) 200 Fal. 

von Ke 

Einheiten 

tum verlegjt 

terial von 

Auf der Krim soll Spezialsprenggruppe eingesetzt 

sein. Hach Luftaufklärung in der Bucht von Tamans 

Kaja Ausladungen und Truppenansammlungen. Zwischen 

Kertsch urd Tumanskaja starker Bendelverkehr. An- 

geblichem ch Howorossisk. Weitere Einzelheiten 

siehe Tageülage in FS 2300. 

Eig-ne La^e; Keine besonderen Vorkommnisse. 

i Gliederung der Marnnegruppenkomman- 

KTB Teil C Heft XIV. 

rzeuge gezählt, ferner reger Verkehr 

tsch nach 



-3L- 

lyib 
U^rjeit 

Angabe bes Otltä, ®(nb, SBctler, 
Stegang, Beleudilung, Sidiligteil 

ber Sufi, 91Jonb|d)tln ufto. 
53Drtommniffe 

2.11.41. VIIIH e e r e s 1 a g e 

1, EuBsiBche F rotit: 

Heereagrupp a 5üdi Feindlage unverändert. Auf der 

Krim rücklE 

Kertaoli. Tc 

40 866 Gef 

1. Fz.Armee 

Fortachritt 

an, 

fige Eeindbewegungen auf Beodosia und 

18.10 - 1.11. mathte 11.Armee 

gene und reiche Materialheuta, Bei 

17. und 6.Armee keine wesentlichen 

a. 

Heeresgruppe Mittel Während Gegner vor Südflügel 

weiterhin rur noch mit Nachhuten Wiaderatand 

leistet, verteidigt er sich vor der übrigen Front 

nachhaltig, Lage bei Kalinin unverändert. 

Heeresgruppe Nord: Keine wesentliche Änderung der 

Lage. 61.JI 

2, Finnische x 

setzte Beschießung von Odensholm fort, 

nd Norwegische Front; 

Jm 

3. Besonderes: 

ganzen unveränderte Lage. 

Genäß Richtlinien des OKW/WFSt(L) betr. 

Ablösung urd Verstärkungen für AOK Norwegen er- 

geben sich eine Reihe umfangreicher Transportauf- 

gaben. Es ist vorgesehen: Ablösung 2. und 3.Geb. 

Div. durch 5. un± 7. Geb.Biv..Zuführung von 2 zu- 

sätzlichen Geb.Div. nach Finnland und Aufstellung 

von Geb.-ocer ähnlichen Truppen für Kaukasus. Jm 

Einzelnen : st dem Führer vorgeschlagen, daß 7«Geb. 

Div,- ab 2.1älfte Dezember mit Gerät nach Finnä&nd 

als zusätzlich« Div. für Angriff auf Kandalakscha 

geht und 3,Geb.Div. anschließend unter Zurücklassung 

Gerätes Abtransport nach Deutschland beginnt, 5«Geb. 

Div. geht i.la Personaleinheit nach Finnland und über- 

nimmt G«räi der 3.Div. V/eiter ist vorgesehen Aus- 

tausch 169 JD personell aus Norwegen und eventuell 

$blum 
Hjib 

Mfitjeit 

Angabe btä Ort;ö, SBInb, 5IUttfr, 
Gt.gang, Seltudjlung, eiibllgttll 

ber Euft, 9Uonb|d)eln ufm. 
53orfommntffe 

2.11.41. VIIIH e e r e B 1 a g e 

1. BusBleche F ront: 

Beereagrupp B Süd: Feindlage unverändert. Auf der 

Krim rücklä 

Kertach. Vo 

40 866 Gefi 

1, Pz.Armee 

Fortschritt 

fige Feindbewegungen auf Beodosia und 

n 18.10 - 1.11. maifchte 11.Armee 

gene und reiche Katerialheute, Bei 

17. und 6.Armee keine wesentlichen 

a. 

a n. 

Heeresgruppe Mittei Wahrend Gegner vor Südflügel 

weiterhin i 

leistet, vi 

nachhaltig, 

Heeresgrupy 

x noch mit Hachhuten Wiederstand 

teidigt er sich vor der übrigen Front 

Lage bei Kalinin unverändert. 

e Nord: Keine wesentliche Änderung der 

Lage. 61.JI 

2, Finnische p 

setzte Beschieuung von Odensholm fort, 

nd Norwegische Front: 

Jm ganzen unveränderte Lage. 

3. Besonderes 

-oc i 

Ge: 

Ablösung urji 

geben sich 

gaben. Es : 

Div. durch 

sätzlichen 

von Geb.- 

Einzelnen 

Div.- ab 2. 

als zusätz' 

geht und 3 

Gerätes Abf 

Div. geht 

nimmt Geräi 

tausch 169 

:n äB Richtlinien des 0KW/WFSt(L) betr. 

d Verstärkungen für AOK Norwegen er- 

eine Reihe umfangreicher Transportauf- 

st vorgesehen: Ablösung 2. und 3.Geb. 

5. und; 7. Geb .Div. .Zuführung von 2 zu- 

Geb.Div. nach Finnland und Aufstellung 

er ähnlichen Truppen für Kaukasus. Jm 

ist dem Fahrer vorgeschlagen, daß 7.Geb. 

Ifälfte Dezember mit Gerät nach FinnäS.nd 

iche Div. für Angriff auf Kandalakscha 

Geb,Div. anschließend pmter Zurücklassung 

ransport nach Deutschland beginnt» 5.Geb. 

4ls Personaleinheit nach Finnland und üben- 

der 3.Div. Y/eiter ist vorgesehen Aus- 

JD personell aus Norwegen und eventuell 



Saturn 
unb 

Uljirjeit 

Angabe bcg Orte«, ©(nb, ©etfcr, 
ßergang, 53eleuä)tung, ©id)tlgfeÜ 

bec Üuft, Wonbfd)dn u[tD. 
^orfommnine 22 

;.n.4i. Auffriachuhg 163.JD aus Norwegen, 

SkL.Qu.A VI wird zur Vorbereitung der um- 

fangreichen Transportaufgaben informiert. 

C/Skl. 

1/Ekl 

unb 
Ufjräeit 

Angabe be« Qrtefl, ^Blnb, ©flfec, 
Seegang, 93e(eud)tung, <5(d)tlgfeü 

bec Cuft, Wonbfcbeln ufro. 
SJorfommniHe 22 

>.11.41. Auifrischujig 163.JD aus Horwegen, 
. •Qu.A VI wird zur Vorbereitung der um- 

Transportaufgaben informiert. 

SkL 

fangreiohei 

C/Skl. 

1/Ekl 



Ttatum 

n^rjcit 

ängabe bei Ortrfl, SBInb, ©etltr, 
6etgang, ®eltud)tung, ßldillgtdt 

bec Cu|l, 5I!onbfd)dn u|n). 
^orfommniffe 

XMlum 

ifSib 
Ufiräcit 

ängabt btJ Oclt?, ®lnb, ©etter, 
6eegang, ^eleuditung, SIcHIgfelt 

bec Cu|t, ©onbfdieln u[m. 
53orfommniHe 



Datum 
unb 

n^rjctt 

Slngnbe brf Otttä, ©Inb, ffltlttc, 
Sttgang, ®t(tud)tung, Sldjilgttlt 

bec Suft, 91tonb|rf)ein u|m. 
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3.11.41 

Bes politische Nachrichten 

England 

Bctachafter Hoare äußerte in einer Bede, 

Europa müsse einen vielfarbigen Rock und nicht das 

Nazibraun oder Gestapo-schwarz tragen. "Wenn schon 

Napoleon versagte, wie sehr muß erst Hitler versagen!n 

Die Engänder müßten ihre Überlegenheit vor Europa 

nicht nur aui dem Wasser und in der Luft, sondern 

auch zu Lande) beweisen. 

für das komme)] 

in England a 

Hiermit tritt auch Hoare in die Reihe 

rjenigen, die der engl.Regierung die Not- 

endigkeit einer Kontinentaloffensive nahe- 

vlegen versuchen. 

ibeitaminister Bevin forderte hingegen, 

nde Frühjahr vor einer deutschen Jnvasion 

der Hut zu sein. 

de 

Wi 

zi 

xf 

Schwede 

Re 

pflichtgesets 

Verlängerung 

lieh 450 Tage 

ü d SS R i 

Re 

Abkommens be 

golei und Mar 

gierung hat dem Reichstag ein neues Wehr- 

vorgelegt, das u.a. ab 1.11.1942 eine 

der aktiven Dienstzeit auf durchschnitt- 

vorsieht. 

gierung gab Unterzeichnung sowjet/russ. 

tr. Festlegung der Grenzen zwischen Mon- 

dschurei bekannt. 

®ohtm 
unb 

Wjtjeit 

Angabe btä Octtä, TOInb', fflttter, 
©-■gang, Wrltudjtung, ©IdjilgWt 

btt Cu[t, 5Honb|d)tln ulto. 
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3,11.41 

politische Nachrichten 

England 

Botschafter Hoare äußerte in einer Rede, 

Europa müsse einen vielfarbigen Rock und nicht das 

Nazibraun oder Gestapo-schwarz tragen. "Wenn schon 

Napoleon versagte, wie sehr muß erst Hitler versagen!" 

Die Engänder müßten ihre Überlegenheit vor Europa 

nicht nur auf dem Wasser und in der Luft, sondern 

auch zu lande) beweisen. 

Ai 

für das kommep 

in England a 

Hiermit tritt auch Hoare in die Reihe 

rjenigen, die der engl.Regierung die Not- 

endigkeit einer Kontinentaloffensive nahe- 

legen versuchen. 

beitsminister Bevin forderte hingegen, 

nde Prülljahr vor einer deutschen Jnvasion 

der Hut zu sein. 

de 

W' 

ZV 

xf 

Schwede 

Re 

pflichtgesetz 

Verlängerung 

lieh 450 Tage 

ü d SS R i 

Re 

Abkommens be 

golei und Har 

gierung hat dem Reichstag ein neues Wehr- 

vorgelegt, das u.a. ab 1.11.1942 eine 

der aktiven Dienstzeit auf durchschnitt- 

vorsieht. 

gierung gab Unterzeichnung sowjet/russ. 

tr. Festlegung der Grenzen zwischen Mon- 

dechurei bekannt. 



<3gfctum 

Unb 

tt^racii 

Angabe beö Ortcö, ©(nb, ©etter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)iigfeit 

ber 2uft, ©onb|d)e(n uitD. 
53ortommnt{fe 

(28) 

Türkei i 

fied« 

2.11.) Polltisfjhe 

Naol 

türk./italienii c 

lieh, gehesaert 

türk. Eegierunc 

nehmen. 

Bericht aus diplom. Quelle soll 'eich 

hea Verhältnis in letzter Zeit wesent- 

haben. Ebenso wie mit Eom wünsche die 

mit Bulgarien engere Eühlung aufzu- 

<i .1 

P S A t 

Zu 

der USA-Presse 

stellt fest, 

sei, in dem be: 

wohl "Eeuben J 

bei der Ausfüh: 

schossen wordei. 

Krieg dieser A: 

der offene; Kri 

mit Japan führ^: 

darüber klar s 

machten bereit; i 

angelangt sei. 

nen Grund zum 

zu Deutschland 

beabsichtige, 

klärten'Kriege 

Japan; 

Hach 

nordamerik. Ve: 

getreten. Trot 

Pazifik zugenoi 

Verstärkung de:' 

Strebungen ge 

Staatspräsidenten Jnönu (siehe KTB 

Übersicht Hr. 258, 

Versenkung "Eeuben James" fordert feil 

sofortige Eepressalien. “Hew Tork Sun“ 

B jetzt tatsächlich der Krieg im Gange 

eits USA-Leben verloren wurden, So- 

;mes" wie "Keamey" und "Greer” seien 

^ung von Befehlen des Präsidenten be- 

Der Präsident halte einen unerklärten 

: t für klüger als einen offenen, weil 

g unter anderem zu Feindseligkeiten 

n konnte. Dennoch müsse sich Eoosevelt 

nin, daß er bei der Ausübung seiner Voll- 

an der äußersten Grenze der Verfassung 

Wenn er im Zerstörerzwischenfall kei- 

j bbruch der diplomatischen Beziehungen 

sehe, so deute das an, daß er nicht 

eine Politik des informellen und uner-, 

aufzugeben. 

Feststellung Domei ist in den jap. 

■handlungen keine neue Entwicklung ein- 

; aller Bemühungen habe die Spannung im 

imen. Sie sei einzig und allein auf die 

von den USA geführten Einkreisungsbe- 

Japan zurückzuführen. Wenn die PSA gm 

‘5(»him 

-nnt» 
Itljrjdt 

Angabe bei Ortei, SDInb, JBetlec, 
Seegang, Sefeucblung, Sldiiigtelt 

ber £uft, 9I!i>nb[d)eln u|D. 
55orfommniffc 

loreir 

(28) 

Türkei i 

Bede 

2.11.) Polltis 

Hac) 

türk./ltalienii o 

lieh gebeaaert 

türk. Eegierunj; 

nehmen. 

Staatapräaidenten Jnönu (aiehe KTB 

4he tlberaieht Hr. 258, 

Bericht aua diplom. Quelle BQII eich 

hea Verhaltnia in letzter Zelt weaent- 
haben. Ebenso wie mit Rom wünache die 

mit Bulgarien engere Pühlung a\ifzu- 

<iil 

P S A t 

Zu 

der USA-Presae 

stellt feat, 

aei, in dem be:' 

wohl "Reuben J 

bei der Ausfüh: 

sehosaen worden 

Krieg dieaer 

der offene; Kri( 

mit Japan führi: 

darüber klar s 

machten bereite 

angelangt sei. 

nen Grund zum 

zu Deutschland 

beabsichtige, 

klärten'Kriege 

Versenkung "Reuben James" fordert 1*11 

sofortige Repressalien. "Hew York Sun“ 

B jetzt tatsächlich der Krieg im Gange 

eits ÜSA-Leben verloren wurden. Se- 

ines" wie "Keamey" und "Greer" seien 

i-ung von Befehlen des Präsidenten be- 

Der Präsident halte einen unerklärten 

t für klüger als einen offenen, weil 

g unter anderem zu Feindseligkeiten 

n könnte. Dennoch müsse sich Roosevelt 

i in, daß er bei der Ausübung aexner Voll- 

an der äußersten Grenze der Yerfaeaung 

Wenn er im Zerstbrerzwischenfall kei- 

j bbruch der diplomatischen Beziehungen 

sehe, so deute das an, daß er nicht 

eine Politik des informellen und uner- 

aufzugeben. 

Japan: 

nordamerik. Ye 

getreten. Trot 

Pazifik zugenoi 

Verstärkung 

Strebungen geg 

Hadti Feststellung Domei ist in den jap. 

■handlangen keine neue Entwicklung ein- 

; aller Bemühungen habe die Spannung im 

ilimen. Sie sei einzig und allein auf die 

von den USA geführten Einkreisungsbe- 

;cn Japan zuruckzufuhren. Wenn die USA 

de: ■ 



Saturn 
unb 

UI)Ejelt 

8.11.41 

Angabe beä Ortrt, Wlnb, SBtlltc, 
Seegang, SWeutblung, ©ld)ilgfelt 

bec £ufl, 9I!onb|d)ein U|D>. 
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durch wirtachiftl. Druck Japan zwingen sollen, seinen 

Plan zum Aufbi.u des ostasiatischen Raumes fallen zu 

lassen, so müi se hervorgehohen werden, daß Japan un- 

möglich auf d: ese Politik verzichten könne, die mit 

dem Aufbau eil er neuen Ordnung in Ostaaien untrehhbar 

verbunden sei Sollten' die USA weiterhin ihre Wirt- 

schaf tsblocka< e verfolgen, dann bleibe Japan kein 

anderer Auswe*;, als selbst Quellen für lebenswichti- 

ge Rohstoffe ;u suchen, selbst wenn es damit die Ein- 

kreisungsfron' feindlicher Staaten durchbrechen müsste, 

Japan sei ber(it, jeder kommenden Situation mit neuen 

Methoden entgijgenzutreten. 

La^ 

1, Chef MHD m< 

flugzeuges 

Bord befön 

sodaß Ski 

Fernechreil 

ändert hat 

ebesprechung bei stellvertretendem 

Ob.d.M. 

Idet, daß infolge Unfall eines Kurier- 

in Rumänien Gefahr der Bloßstellung an 

derter Schlüsselmittel entstanden ist, 

/ MND ab 3.11» die in Betracht kommenden 

sohlüssel für alle Wehrmachtsteile ge- 

2, Für “Admiril Scheer“ sind am 12»/13.11» Übungen im 

Zusammenwiiken mit Flugzeugen entsprechend der 

Übung von 1 Tirpitz" vorgesehen. Flotte ist bemüht, 

auch Teilnihme von U-Booten an der Übung zu erwirken. 

3» la berichtst Uber erforderliche Ausbildungszeiten 

für die Sei lachtschiffe und Kreuzer nach beendeter 

Werftzeit. Das Ausbildungsbedürfnis ist besonders 

auf "Scharr hörst" und "Gneisenau" stark, wegen des 

sehr'erheb]ichen,auf diesen Schiffen vorgenommenen 

Personalwecjhsels bei Beginn der Werftliegezeiten. 

Saturn 
unb 

Utjcädt 

3.11.41 

üngabe bet Ortet, ®lnb, ffletier, 
Seegang, Seleutijturtg,' Std)ilgtelt 

ber Suft, 9)Ionb|d)efn u[a>. 
3Jor?ommnfffe 24 

durcli wirtaohiftl. Druck Japan zwingen sollen, seinen 

Plan zum Aufbe.u des ostasiatischen Saumes fallen zu 

lassen, so müi so hervorgehoben werden, daß Japan un- 

möglich auf d: ese Politik verzichten könne, die mit 

dem Aufbau eit er neuen Ordnung in Ostaaien untrehhbar 

verbunden sei Sollten'die ÜSA weiterhin ihre Ifirt- 

schaftsblockat e verfolgen, dann bleibe Japan kein 

anderer Auswej;, als selbst Quellen für lebenswichti- 

ge Rohstoffe : u suchen, selbst wenn es damit die Ein- 

kreisungsfron' f*eindlicher Staaten durchbrechen müsste, 

Japan sei bersit, jeder kommenden Situation mit neuen 

Methoden entg^genzutreten. 

La^ 

1, Chef MUD nn 

flugzeuges 

Bord befösi 

sodaß Ski 

Pernechreil 

ändert hat 

2, Pür nAdmir 

ebesprechung bei stellvertretendem 

Ob.d.M. 

Idet, daß infolge Unfall eines Kurier- 

in Rumänien Gefahr der Bloßstellung an 

derter Schlüsselmittel entstanden ist, 

/Inn) ab 3.11» die in Betracht kommenden 

Schlüssel für alle Wehrmachtsteile ge-. 

1 Scheer* sind am 12,/13»11, Übungen im 

Zusammenwirken mit Flugzeugen entsprechend der 

Übung von Tirpitz" vorgesehen. Flotte ist bemüht, 

auch Teilnfdme von U-Booten an der Übung zu erwirken. 

3, la bericht!t über erforderliche Ausbildungszeiten 

für die Sei lachtschiffe und Kreuzer nach beendeter 

Werftzeit. Das Auebildungsbedürfnis ist besonders 

auf "Scharr hörst" und "Gneisenau" stark, wegen des 

sehr'erheb]ichen,auf diesen Schiffen vorgenommenen 

Personalweqhsels bei Beginn der WerftBegezeiten. 



$tatutn 

ünb 
Uljvjcit 

Slngabe beö Octce, 5Binb, ©etter, 
ceegang, iöeleut^tung, clcbtigfeit 

ber i?uft, ©onb[d)ein ufti). 
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3.11.41. Jm Jnteresse d 

Ski.Qu.A bered 

des alten Persf): 

dienungen auf 

der Bestückung 

sollen. Trotzd 

7-8 Wochen für 

lieh gehalten, 

können. Ski. w 

rativen Planun 

r gewünschten Beschleunigung ist von 

Ss eine teilweise Zurückkommandierung 

nals angeordnet, während die Turmbe- 

’ahrbereiten Einlieiten mit entsprechen- 

in ihrer Ausbildung gefördert werden 

sm wird von Plottenkommando eine Zeit von 

jedes der beiden Schiffe für erforder- 

um einen Einsatz verantworten zu 

Lrd diesen Gesichtspunkt bei ihren ope- 

en berücksichtigen müssen. 

4. Die Hülsenklemtii 

Schießen währe n 

nicht wiederho L 

auf 29.ll. fes1 

Die Hussen hab 

Pernräumgeräte 

Minenräumen be 

6. Ski. Qu.A beri 

Inangriffnahme 

infolge verspä 

und Materials 

er auf "Tirpitz" haben sich bei dem 

d der Überfahrt von G'hafen nach Kiel 

t. Die Wiederherstellung der K.B. ist 

gestellt worden. 

n im Moonsund modernste amerikanische 

mit 100 m Reichweite erfolglos zum 

lutzt. 

5htet über die Verzögerungen bei der 

der Batteriebauten in Nordnorwegen 

teter Jnmarschsetzung des Personals 

ms der Heimat, sowie über die bisher 

ergebnislosen 3emühungen, Baubataillone des Heeres 

für diese Aufgibe zugewiesen zu erhalten. Aber selbst 

nach Lösung aller dieser Schwierigkeiten wird, wie 

die Erfahrungei des Winters 1940/41 zeigen, die un- 

abwendbare Abhingigkeit von der Wetterlage die 

Durchführung dir befohlenen Bauten während der Win- 

termonate durc laus fraglich erscheinen lassen. 

Xtatum 
ünb 

lUji'äcit 

Slngabc beö Ortce, Ußinb, 3Better, 
Seegang, 53eleud)Iung, Sitbtigfeü 

bec Cuf(, 91lonbfd)ein u[u). 
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3.11.41. Jm Jnteresse dir gewünschten Beschleunigung ist von 

Ski.Qu.A. berei !s eine teilweise Zurückkommandierung 

des alten Pers mals ungeordnet, wälirend die Turmbe- 

dienungen auf fahrbereiten Einheiten mit entsprechen- 

der Bestückung in ihrer Ausbildung gefördert werden 

sollen. Trotzdem wird von Plottenkommando eine Zeit von 

7-8 Wochen für jeden der beiden Schiffe für erforder- 

lich. gehalten, um einen Einsatz verantworten zu 

können. Ski. wird diesen Gesichtspunkt bei ihren ope- 

rativen Planungen berücksichtigen müssen. 

4. Die Hülscnklem i 

Schießen währe n 

nicht wiederho t 

auf 29.11. fes 

er auf "Tirpitz" haben sich bei dem 

d der Überfahrt von G'hafen nach Kiel 

t. Die Wiederherstellung der K.B. ist 

^gestellt worden. 

Die Russen hab 

Pernräumgeräte 

föinenräunen be 

;n im lloonsund modernste amerikanische 

mit 100 m Reichweite erfolglos zum 

lutzt. 

6. Ski. Qu.A beri 

J nangriffnahm e 

infolge verspä 

und Materials 

2htet über die Verzögerungen bei der 

der Batteriebauten in Nordnorwegen 

teter Jnmarschsetzung des Personals 

ms der Heimat, sowie über die bisher 

ergebnislosen Jemühangen, Baubataillone des Heeres 

für diese Aufg ibe zugewiesen zu erhalten. Aber selbst 

nach Lösung aller dieser Schwierigkeiten wird, wie 

die Erfahrungei des Winters 1940/41 zeigen, die un- 

abwendbare Abhingigkeit von der WStterlage die 

Durchführung dir befohlenen Bauten während der 'Win- 

termonate durc laus fraglich erscheinen lassen. 



Xmhim 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä OrteS, ©inb, ©etter, 

Seegang, 53eleud)tung, Sld)tlgfelt 

ber Cuft, ©onbftf)e(n uftD. 
2?orfommntffe 25 

•5.11.41 ]|esonderes 

(29) 

(30) 

1. Stsllutignahme 

maSnahmen nach 

siehe Schreibi 

Teil B Heft V 

2. Einsatz der U 

l/Skl. zu der Präge personeller Spar- 

Abschluß des Unternehmens Barbarossa 

n 1/Skl. III a 25117/41 Gkdos. in KTB 

Boote: 

a) Unter Bezugnalune auf die von Ski. ergangenen Wei- 

sungen bet:1. Einsatz von U-Booten für die Aufklä- 

rung im Ho^draum bei Sonderaufgabe "Admiral Scheer“ 

und für den Sicherungsdienst beim Einbringen der 

Prisen und Blockadebrecher im laufenden Monat» 

(siehe KTB 31.10. und 1.11.), sowie die laufende 

Abstellung von U-Booten im Mittelmeer und Nord- 

raum wird ii-ich nach Darstellung des B.d.U, die 

U-Bootslagi 

1. Ton den 

den ab 

weitere: 

sein. 

2, Von den 

Booten werden 12 für die vorgesehenen Aufgaben 

außerha: 

benötig 

de Boot 

B.d.U. ist 

im Atlantik etwa wie folgt entwickeln: 

z.Zt. in See befindlichen U-Booten wer- 

5.11. brennstoffmäßig und vorbehaltlich 

Ausfälle höchstens noch 12 aktionsfähig 

in Frankreich aualaufbereitcwerdenden 

.b der eigentlichen Atlantikkriegführung 

, sodaß nur 2 nach dem 23.11. klarwerden- 

verbleiben. 

3. Auch voit den in der Heimat klarwerdenden Booten 

können höchstens noch 2 vor Ende November den 

Atlantik erreichen. 

.bt sich nach Auffassung des B.d.U., daß 

bei Erfüllung aller Forderungen der U-Bootskrieg 

im Atlantik: spätestens in der zweiten Novemberhälfte 

zum Erliegm kommt, da mit den restlichen Booten, 

deren Zahl von 5 auf 0 herabsinken wird, Versen- 

kungen nicht zu erzielen sein werden. 

nach wie vor der entschiedenen Ansicht, 

Xlntnrn 
unb 

3.11.41 

(29) 

?ingabt bt8 Ortfb, Sllnb, ^Bcltrr, 

Seegang, 93Jeud)lung, Sid)lfgtelt 
bec fiufl, 3nonb(if)e(n ufro. 

]lesonderes 

(30) 

1. Stollun^nahmo 

maSnahmen nac). 

siehe Schreibe: 

Teil B Heft V 

2. Einsatz der U 

55orfommntffe 25 

1/Skl. zu der Frag«, personeller Spar- 

Abschluß des Unternehmens Barbarossa 

n 1/Skl. III a 25117/41 Gkdos. in KTB 

Boote: 

a) Unter Bezu(;nal«ine auf die von Ski. ergangenen Wei- 

sungen bet:1. Einsatz von U-Booten für die Aufklä- 

rung im Ho:’draum bei Sonderaufgabe "Aimiral Scheer“ 

und für dei. Sicherungsdienst beim Einbringen der 

Prisen und Blockadebrecher im laufenden Monat» 

(siehe KTB 31.10. und 1.11.), sowie die laufende 

Abstellung von U-Booten im Mittelmeer und Nord- 

raum wird ifich nach Darstellung des B.d.U, die 

U-Bootslagi 

1. Von den 

den ab 

weitere: 

sein. 

2, Von den 

Booten werden 12 für die vorgesehenen Aufgaben 

außerha: 

benötig 

de Boot 

B.d.U. ist 

im Atlantik etwa wie folgt entwickeln: 

z.Zt. in See befindlichen U-Booten wer- 

5.11. brennstoffmäßig und vorbehaltlich 

Ausfälle höchstens noch 12 aktionsfähig 

in Frankreich auslaufbereit werdenden 

.b der eigentlichen AtlantimkriegfUhrung 

, sodaß nur 2 nach dem 23.11. klarwerden- 

verbleiben. 

3. Auch voA den in der Heimat klarwerdenden Booten 

können höchstens noch 2 vor Ende November den 

Atlantik: erreichen. 

.bt sich nach Auffassung des B.d.U., daß 

bei Erfüllung aller Forderungen der U-Bootskrieg 

im Atlantik spätestens in der zweiten Novemberhälfte 

zum Erliegi n kommt, da mit den restlichen Booten, 

deren Zahl von 5 auf 0 herabsinken wird, Versen- 

kungen nie! t zu erzielen sein werden. 

nach wie vor der entschiedenen Ansicht, 



ifflb 
Slngabc beg Orte#, SBlnb, ©etter, 
ßeegang, Beleuchtung, 6fd)t(gfeit 

ber ßuft, 9Ttonbfche(n ufto. 
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(31) 

be: 

dafl die Haup 

AuasohlieBlji 

kung gegen 

wenn der U- 

kommt. Sa 

den.eine Te 

meer - erfo 

sollte unb 

Absplitteruh, 

Ü-Bootskrie 

U-Bootslee 

barer Zeit 

Z.hhl , laufe|i 

Nord auf di 

ArbeiterzahtL 

te letztere 

ton nach : 

erat nach, c 

Ber B.d.U. 

dargestellt 

D-Bootsges 

scheiden, w 

Setzung der 

zahlen denkt 

Gkdos. 635/t 

taufgäbe des D-Bootes das Schlagen ist, 

ch durch das Schlagen hat es seine ffir- 

Sngland, dem es nur willkommen sein kann, 

Bootskrieg für Wochen zum Erliegen 

reits aus politisch-strategischen Grfin- 

ilung der U-Bootswaffe - siehe Mittel- 

rderlich wird und unvermeidlich ist, 

eiingt vermieden werden, durch laufende 

g von Ü-Booten für Nebenaufgaben den 

5 im Atlantik lahmzulegen. An dieser 

im Atlantik wird sich auch in abseh- 

»enig ändern, da durch unzureichende 

des Unklarsein und Rückgriff der Gr, 

5 Pangboote des B.d.U., sowie mangelnde 

en für die Restarbeiten der Neubauboo- 

nicht mehr, wie früher, nach 3 Mona- 

•er .Indienststellung, sondern jetzt 

L. 4 Monaten frontbereit sind, 

aittet, unter Berücksichtigung der oboa 

sn U-Bootslage,die Forderungen auf 

tällungen erneut zu prüfen, und zu ent- 

abei der B.d.U. nicht an eine Herab- 

für das Mittelmeer geforderten U-Boots- 

Entsprechendes Fernschreiben B.d.U. 

1 Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

b) Auffassung 

durch ein o 

erhöhtem Ai 

1.11.), wir& 

Aufklärungs 

teilt. Ents 

Gkdos. 636/k 

3kl., daß Sicherung eines Fahrzeuges 

ler zwei U-Boote in erster Linie in 

.u Iklärungsvermögen liegt (siehe KTB 

von B.d.U. im Hinblick auf geringe 

iigenschaften der U-Boote nicht ge- 

brechende Stellungnahme des B.d.U. 

1 Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

©rthim 
irflb 

n^rjeit 

Eingabe be« Orttä, SBInb, ©ttttc, 
©»gang, 33eleud>tung, ©fditlgtell 

btr Euft, 3Tionb|didn u|m. 
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5.11.41 

(31) 

daS die Hau 

AussohlieSlJi 

kung gegen 

wenn der H 

kommt. Ha 

den.eine Te 

meer - erfo 

sollte unb 

Absplitteruh, 

O-Bootskrie 

TJ-Bootslee: 

beirer Zeit 

Ztahl, lauieb 

Hord auf di 

Arbeiterzah L 

te letztere 

ten nach 

erst nach 

Her B.d.U. 

dargestellt 

U-Bootsges 

scheiden, w 

Setzung der 

zahlen denkt 

Skdos. 635/i 

ptaufgabe des U-Bootes das Schlagen ist, 

ch durch das Schlagen hat es seine Vir- 

Sngland, dem es nur willkommen sein kann, 

Bootskrieg für Wochen zum Erliegen 

reits aus politisch-strategischen Grün- 

ilung der U-Bootswaffe - siehe Mittel- 

rderlich wird und unvermeidlich ist, 

eiingt vermieden werden, durch laufende 

g von U-Booten für Hebenaufgaben den 

5 im Atlantik lahmzulegen. An dieser 

im Atlantik wird sich auch in abseh- 

»enig ändern, da durch unzureichende 

des Unklarsein und Rückgriff der Gr. 

3 Fangboote des B.d.U., sowie mangelnde 

en für die Restarbeiten der Heubauboo- 

nicht mehr, wie früher, nach 3 Mona- 

er .Indienststellung, sondern jetzt 

4 Honaten frontbereit sind, 

bittet, unter Berücksichtigung der obm 

jn U-Bootslage,die Forderungen auf 

tällungen erneut zu prüfen, und zu ent- 

ibei der B.d.U. nicht an eine Herab^ 

für das Mittelmeer geforderten U-Boots- 

Entsprechendes Fernschreiben B.d.U. 

1 Chefs, in KTB Teil C Heft XV. 

ihr 

c 1 

|b) Auffassung 

durch ein i 

erhöhtem Ai 

1.11.), wirt 

Aufklärungs 

teilt. Ents 

Gkdos. 636/( 

3kl., daß Sicherung eines Fahrzeuges 

ler zwei U-Boote in erster Linie in 

.u Cklärungsvermögen liegt (siehe KTB 

von B.d.U. im Hinblick auf geringe 

iigenschaften der U-Boote nicht ge- 

irechende Stellungnahme des B.d.U. 

1 Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 



-^■T- 

Xatum 

unb 
Ufjrjeil 

Angabe beä Orltä, ffllnb, ®ftitc, 
Setgang; Seleudjtüng, Sld)llgtelt 

bec Cu(t, 5nonb|(f)e(n u[ro. 
2}Drtommntffe 26 

3.11.41 

(32) 

c) Gruppe West 

der Prisen 

ehend Weis 

vaplana" d 

ühr bis 11 

nach. Kap 0 

durch' 3 M- 

Aufnähme 

55 ab 10.1 

marsch, auf 

Beide Pris^ 

ansteuern, 

sern D-Boolt 

v y 

I 

meldet Absichten bezüglich Heimführung 

"Silvaplana" und *Kota Nopan" entspre- 

ing Ski. vom 1.11.: Aufnahme von "Sil- ' 

irch ein U-Boot in CD 37 ab 7.41. 0800 

11. 2400 Uhr, Weitermarsch über BE 46 

ctegal. An franz./span. Grenze Aufnahme 

3oote. Zielhafen Bordeaux, 

n "Kota Nopan" durch ein U-Boot in 0D 

. 0600 Uhr bis 14.11. 2400 Uhr, Weiter- 

gleichem Weg wie "Silvaplana". 

n sollen span. Küste bei Dunkelheit 

Bei Weitermarsch in span. Hoheitsgewäs- 

nach See abgesetzt. 

Unter Berü 

betr. Beeil 

(siehe Zif 1 

bisheriger 

die befehlt: 

sehen sind 

heraus erf 

Verzicht 

baren Oper^' 

hingegen 

chend bishfe 

b . 

So einschn 

nahmen für 

auch sind, 

kriegführuji, 

krieges 

henden Pri i 

tiger Bede i 

rungsmaßn 

Nutzen brii. 

aJ im 

:ksichtigung der Darlegungen des B.d.U. 

trächtigung der Atlantikkriegführung 

er a) ordnet Ski. an, daß in Abänderung 

Weisungen für Prisen und Blockadebrecher 

men U-Boote zur Aufnahme nur dann vorzu- 

wenn Gestellung aus dem 0p.-Gebiet 

)lgen kann,und zwar gegebenenfalls unter 

s zur Hälfte der eigentlichen verfüg- 

tionsdauer. Für Schiff "45“ bleibt es 

i der Aufnahme durch 2 U-Boote, entspre- 

riger Weisung. 

idend die dem B.d.U. auferlegten Maß- 

die Durchführung seiner Hauptaufgabe 

ebenso ist vom Standpunkt der Gesamt- 

g auch für die Weiterführung des U-Boots- 

sichere Einbringung der in Frage Ste- 

en und Blockadebrecher von lebenswioh- 

tung, und rechtfertigt daher .jede Siche- 

e, wenn sie auch nur den kleinsten 

gen kann. 

Entspreche^ 

durch FS 

Teil C Hef 

Sk 

de Unterrichtung von B.d.U, und Gr.West 

l.Iu 1832/41 op Gkdos.Chefs, in KTB 

IV. 

Dalum 
unb 

U^rjeti 

Angabe btä Ocltä, ffilnb, ffleltfc, 
6 gang; @'!cud)tüng, Sldjilgttlt 

bcr Guft, 9ni>nb[d)tfn u[m. 
5Jorfommniffe 26 

3.11.41 

(32) 

:) Gruppe Wes 

der Prisen 

ch.end Weis 

vaplana" d 

Uhr his 11 

nach Kap 0 

durch' 3 M- 

Aufnähme 

55 ah 10.1 

marsch auf 

Beide Frist 

ansteuern, 

Bern U-Boolfc 

v y 

I 

meldet Absichten bezüglich Heimfuhrung 

"Silvaplana" und "Kota Nopan" entspre- 

ang Ski. vom 1.11.: Aufnahme von "Sil- ' 

irch ein U-Boot in CD 37 ab 7.41. 0800 

11. 2400 Uhr, Weitermarsch über BE 46 

rtegal. An franz./span. Grenze Aufnahme 

Boote. Zielhafen Bordeaux, 

n "Kota Hopan" durch ein U-Boot in CD 

. 0600 Uhr bis 14.11. 2400 Uhr, Weiter- 

gleichem Weg wie “Silvaplana". 

n sollen span. Küste bei Dunkelheit 

Bei Weitermarsch in span. Hoheitsgewäs- 

nach See abgesetzt. 

Unter Berü 

betr. Beeil 

(siehe Zif 1 

bisheriger 

die befehlt 

sehen sind 

heraus erf 

Verzicht 

baren Oper^ 

hingegen 

chend bishfe 

b . 

:ksichtigung der Darlegungen des B.d.U. 

trächtigung der Atlantikkriegführung 

er a) ordnet Ski. an, daß in Abänderung 

Weisungen für Prisen und Blockadebrecher 

nen U-Boot zur Aufnahme nur dann vorzu- 

wenn Gestellung aus dem Op.-Gebiet 

>lgen kann,und zwar gegebenenfalls unter 

s zur Hälfte der eigentlichen verfüg- 

tionsdauer. Für Schiff B45u bleibt es 

So einschn 

nahmen für 

auch sind, 

kriegführujii 

krieges 

henden Prit 

tiger Bede^i 

rungsmaßn; 

Nutzen brii 

a im 

i der Aufnahme durch 2 U-Boote, entspre- 

riger Weisung. 

idend die dem B.d.U. auferlegten Maß- 

die Durchführung seiner Hauptaufgabe 

ebenso ist vom Standpunkt der Gesamt- 

g auch für die WeiterfUhrung des U-Boots- 

sichere Einbringung der in Frage Ste- 

en und Blockadebrecher von lebenswioh- 

tung, und rechtfertigt daher .jede Siche- 

e, wenn sie auch nur den kleinsten 

gen kann. 

Entspreche^ 

durch FS 

Teil C Hef 

Sk 

de Unterrichtung von B.d.U. und Gr.West 

l.Iu 1832/41 op Gkdos.Chefs, in KTB 

IV. 



Dötum 
unb 

Ukjrädt 

Angabe be^ Orteö, ®(nb, fBetter, 
©ecgang, 93elcud)lung, 6id)llgfelt 

ber Cuft, 91?Dnbfd)e(n ujtD. 
2forfommntffe 

3.11.4-1 ■ 3. Mlneralolvei sorgunh: 

Antrag Ski./Quartiermeisteramt auf zusätzliche 

Zuteilung vcn Heizöl an Italien entscheidet 

Chef OKW wi« folgt: 

AI g 

a) Gespannt« 

neben Zu 

in den Mt 

malige 

60 ooo t 

Chef Yfi.I 

gen mit 

Einschal'lui 

D.Dtsch.C 

Heizöllage Jn Italien erfordert 

1eilungen aus Rumänien von je 36 ooo t 

naten November / Dezember eine noch- 

abe von 30 ooo t, insgesamt also 

HSizöl durch deutsche Kriegsmarine. 

U.Amt trifft die nähren Vereinbarun- 

und mit ital. Kriegsmarine ohne 

ng anderer Stellen. - 

en.B.Oberkdo.D.Jtal.Wehrm. sichert 

(KM 

im Benehien mit deutschem Mar.Kdo.Rom den 

Einsatz c es Heizöls ausschließlich für Zwecke 

der Krief; aführung 

1. Feindlage: 

Mit weiteren Zuteilungen bis Jahresschluß ist 

nicht zu rechnen. 

b) Zur Sich«rstellung der künftigen Heizölversor- 

gung der deutschen und ital.Kriegsmarine stellt 

Chef Wi.I U.Amt bei Beauftragten für den Vier- 

jahrespltn die erforderlichen Maßnahmen sicher. 

OKM ist iu beteiligen. 

läge 3.11.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

Hordatlantii:: Nach span.Meldung Kuhrt "Malaya” 

ab 3.11. Vi:.eadmiralsflagge. Nach span.Meldung 

und Puhkentzifferung sind "Rodneyn und 4 Zerst. 

$ntum 
ünb 

Uijrjclt 

3.11.41: 

Slngabe bcö OtitS, ?Blnb, ©fttcc, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sld)tlgfelt 

ber Cuft, 9fionbfd)eln ujm. 
?torfommntHe 

3. Mineralölvei sorganh 

Antrag Ski ./fQuartiermeiBteramt auf zusätzliche 

Zuteilung vcn Heizöl an Italien entscheidet 

Chef OKW wiq folgt: 

a) Gespannt: 

neben Zu1 

in den Uc 

malige 

60 000 t 

Chef Wi. 

gen mit 

Einschal tu: 

Heizöllage Jn Jtalien erfordert 

eilungon aus Eumänien von Je 36 000 t 

naten November / Dezember eine noch- 

abe von 30 000 t, insgesamt also 

HSizöl durch deutsche KrijgMiarine. 

i.Amt trifft die nähren Vereinbarun- 

und mit ital. Xfiegsmarine ohne 

mg anderer Stellen. - 

D.Dtsch.den.B.Oberkdo.D.Jtal.Wehrm. sichert 

AI g 

IU 

(KU 

im Benehien mit deutschem Mar.Kdo.Eom den 

Einsatz c es Heizöls ausschließlich für Zwecke 

der griei af Hirung 

b) Ziu: Sich! 

gun;; der 

Chef Wi. 

jahrespl 

OKI ist 

1. geindlagei 

Ult weiteren Zuteilimgen bis Jahresschluß ist 

nicht zu rechnen. 

rstellung der künftigen Helzölversor- 

deutschen und ital.Kriegsmarine stellt 

Hü.Amt bei Beauftragten für den Vier- 

en die erforderlichen Kaßnahmen sicher. 

:u beteiligen. 

läge 3.11.1941. 

X. Krieg in den a: ßerheimischen Gewässern: 

Hordatlantil:: Nach span.Meldung Kührt "Ualaya" 

ab 3.11. Vi:;eadmiralsflagge. Nach span.Meldung 

und Punkentzifferung sind •Rcdney" und 4 Zerst. 



Datum 
unb 

Ufyrjeit 

Stngabt bt« Ortri, ffllnb, ffittler, 
Seegang, ©eleudjtang, Sirfillgteit 

bec Cujt, Sltonblcbeln u|n). 
?Jorfommntffe 27 

11.4-1 in .der Nacht zum 5-11* uus Gibr. nach Westen 

ausgelaufe a. 

ch weiterer Funkentzifferung standen 

annte Einheit und 4 Zerst. am 28.10. 

°W (nördl.Azoren), gingen nach 39°N 

Na 

eine unbek 

in 43°N 27 

26°W (Azox 

Konvoi OS 

Kanaren). 

die Kanare 

Südatlanti 

en) und steuerten anschließend 160 . 

9 stand 28.10. in 30°N 26°W (nordwestl. 

Am 15.10. passierte ein engl.U-Boot 

n östl. auf Fahrt nach Freetown. 

k: Nach Funkent'zifferung gab Chef Süd- 

atlantik tm 3.11. U-Bootswarnung für ein Gebiet 

querab.Bai 

te in 4Q3C 

des Schifl 

vollständl 

"De Braaf“ 

(möglichei 

hurst. Eine unbekannte Einheit melde- 

’N 02° 0 ein fdl.U-Boot und stilliegen- 

(westl, Fernando Po). Eine weitere 

g entzifferte Meldung ergibt, daß XJfr. 

am 2.11. in 22o50iSüd torpediert wurde, 

weise U "68"). Ferner wurden folgende 

rikaner i 

Bathurst, 

Nachrichttn erfaßt: HsK "Wolfe" erhielt 22.10. 

Befehl, z\ 

8°0 stehei 

3°W (südöf 

stand am gleichen Tage in 32°S 450W (östl.ßorte 

Alegre) auf Kurs 36° 

N; .ch Abwehrmeldung läßt Vorgehen der Ame- 

Konvoi WS 12 zu gehen, der 27.10. in 16 S 

sollte. "Wolfe" stand 25.10. in 19Ss 

tl. St.Helena) auf Kurs 68°. HsK "Bulolo" 

Dlberla und Verstärkung der Stütapunktc 

Freetown und Acra Angriff auf Dakar mög 

lieh erscheinen. Jn engl. Westafrikahäfen sollen 

große Mengen von Munition, Waffen, einige Panzer- 

wagen und Schiffsfähren,in Freetown Flugzeuge aus- 

geladen S'iin. 

Jndischerl Ozean: Nach Funkaufklärung" meldete bur- 

mesischer Tanker "Badarpur" am 3.H. durch QQQ 

Verfolgung durch großes nicht abgeblendetes Schiff 

in 3°N 50'O (östl. Somaliland). Diego Suarez funk- 

te 3.11. ai Tailon: uNach Madagaskar bestimmter 

2)atam 
unb 

nijracu 

Angabe be« Orteä, ©Inb, ffltlltr, 
Seegang, 83eleutf)lnng, Sichliqteit 

bec Su(l, Snanbfdieln u[m. 
Sorfommntffe 27 

3.11.41 in .der Hac 

auagelaufe 

Ha 

eine unbek 

in 43°H 27 

26°H (Azoi 

Konvoi OS 

Kanaren). 

die Kanare 

Südatlanti 

it zum 3.11. aus Gibr. nach Westen 

oh. weiterer Funientzifferung standen 

annte Einlieit und 4 Zerst. am 28.10. 

°W (nördl.Azoren), gingen nach 39°H 

en) und steuerten anschließend 160°. 

9 stand 28.10. in 30°N 26°W (nordwestl. 

Am 15.10. passierte ein engl.U-Boot 

n östl. auf Fahrt nach Freetown. 

k: Nach Fur.kent'zifferung gab Chef Süd- 

atlantik £m 3.11. U-Bootswarnung für ein Gebiet 

hurst. Eine unbekannte Einlieit melde- 

’N 02° 0 ein fdl.U-Boot und stilliegen- 

(westl, Fernando Po). Eine weitere 

g entzifferte Meldung ergibt, daß Ifcfr. 

am 2.11. in 22o50iSüd torpediert wurde, 

weise U "68"). Ferner wurden folgende 

querab.Bat 

te in 4Q3C 

des Schift 

vollständi 

"De Braaf 

(möglichei 

Nachricht«n erfaßt: HsK "Wolfe" erhielt 22.10. 

Befehl, zt Konvoi WS 12 zu gehen, der 27*10. in 16US 

8°0 stehet sollte. "Wolfe" stand 25.10. in 19^3 

3°W (südö! tl. St.Helena) auf Kurs 68°. HsK "Bulolo" 

stand am gleichen Tage in 32°S 450W (östl.Borte 

Alegre) atf Kurs 36c 

Ni ,ch Abwehrmeldung läßt Vorgehen der Ame- 

rikaner i 

Bathurst, 

Liberia und Verstärkung der Stütapuhkte 

Freetown und Acra Angriff auf Dakar mög 

lieh erscl.einen. Jn engl. Westafrikahäfen sollen 

große Mengen von Munition, Waffen, einige Panzer- 

wagen und Schiffsfähren,in Freetown Flugzeuge aus- 

geladen s :in. 

JndischerlOzean: Nach Funkaufklärung" meldete bur- 

mesischer Tanker "Badarpur" am 3.H. durch QQQ 

Verfolgung durch großes nicht abgeblendetes Schiff 

in 3°N 50'o (östl. Somaliland). Diego Suarez funk- 

te 3.11. in Tailon: uNach Madagaskar bestimmter 



Xuitmn 
8nb 

U^rjeit 

3.11.41. 

Eingabe bcö OticS, 3Blnb, fficHer, 
©eegang, ©eleutbtung, ©ld)t(gfclt 

ber £uft, 9Uonbfd)e(n u|©. 
?Jorfommn(ffe 

Geleitzug wixiie durch 4 Krz. und 6 Patrouillen- 

fahrzeuge u iteraucht und praKtisch aufgebracht. Un- 

terschrift 'D' Jberville"." 

Geleitzug'D 

te, die U-B 

Fahrt nach 

Grenze der 

Stützpunkte 

jedes engl, 

greifen. 

2. Eigene Lage 

Frajiz. Admiralität befahl darauf, daß 

Entrecasteaux* auf Dakar sammda soll- 

)ote "Le Hfcros" und "Le Glorieux" die 

iiego Suarez fortsetzen und bis zur 

Aktionsfähigkeit in der Häehe engl, 

kreuzen sollen mit der Aufgabe, 

Kriegsschiff und Handelsschiff anzu- 

Von 

vor. 

Unt i 

ta Hopan“ ü 

zugspunkten 

Fei 

1814, 1931 

II. L a g e W e 

1. Feindlage: 

2. Eigene Lage 

digenen HsK liegen Nachrichten nicht 

rrichtung Prisen "Silvaplana" und "Kp- 

jer Lage von 3 bzw. 4 festgesetzten Be- 

nebst Segelanweisungen durch FT'2323. 

idlageunterrichtung durch FT's 0544, 

md 2353. 

i träum 

Kei ie Meldungen. 

Atlantikküste: Fdl. Lufttätigkeit im Kaum Bordeaux, 

Paöillac, N intes,.St. Nazaire \md Jle de ES. Angriff 

auf T. “ErmLand" ist einwandfrei als LT-Angriff 

fdstgestellt (siehe KTB 1.11.). 

Untsrrichtung von Gr.West über die neufest- 

gesetzten Bezugspunkte und Segelanweisungen für 

XUitum 
Vinb 

Q^cjeit 

Angabe bed Ortcä, ?B[nb, ffltHer, 
«Stegang, Btltucbtung, ©Itbtfgteft 

ber ßuft# 9flonbfd)eln ufro. 
5?Drfommntffe 

Gelcitzug wLTde durch 4 Krz. und 6 Patrouillen- 

fahrzeuge untersucht und praktisch aufgebracht. Un- 

terschrift 'D' Jberville" 

Pra LZ. Admiralität befahl darauf, daß 

Geleitzug'D Entrecasteaux* auf Uaiar sammdi soll- 

te, die U-B iote "le Hfcroa" und "le Glorieur" die 

Fahrt nach üiego Suarez förtaetzen und bis zur 

Grenze der . Jitionsfähigkeit in der Näehe engl, 

kreuzen sollen mit der Aufgabe, 

Kriegsschiff und Handelsschiff anzu- 

Stützpunkte 

jedes engl, 

greifen. 

2. Eigene Lage 

Von 

vor. 

Um 

ta Hopan“ ü 

zugspunkten 

Fei 

1814, 1931 

digenen HsK liegen Hachrichten nicht 

t irrichtung Prisen "Silvaplana" und *Kp- 

>er Lage von 3 bzw. 4 festgesetzten Be- 

nebst Segelanweisungen durch FT'2323, 

idlajeunterrichtung durch FT's 0544, 

md 2353. 

II. Lage ffe jtraum 

1. Feindlage: 

Kei ie Meldungen. 

2. Eigene Lage 

Atlantikküafce 8 Fdl. Lufttätigkeit im Baum Bordeaux, 

PatJillac, Hintes,-St. Hazaire und Jle de Bfc. Angriff 

auf T. "ErmLand" ist einwandfrbi als LT-Angriff 

fdstgestellt (siehe KTB 1.11.). 

Unt irrichtung von Gr.West über die neufest- 

gesetzten Bezugspunkte und Segelanwsisungen für 



£)ahim 

unb 
U^rjelt 

Angabe beä Orte«, ©Inb, ©etier, 
ßcrgang; ©clcudjtung, <5(d)t(gfeit 

bec ßuft, ©onbftbeln uf®. 
2$orfommn(ffe 28 

3.11-4 

(33) 

»"Silvaplam L" und "Kota Nopan" durch Pa 1515« 

Kanalhüstc Bei fdl.Jägerangriff auf Hs-Boot "Hein 

einige Schwerverletzte, 2328 Uhr engl. Godenwind“ 

S-Bootsang:'iff auf Geleit bei Griz Hez. Dpfr. 

BO "19" (2 ooo BET)torpediert, Eingreifen Landbatte- 

rieö. durch schlechte Sicht behindert. Bei fdl, 

luftangrif:’ auf Plugsicherungsboot "502" auf 

Fahrt von !it. Peter nach Guernsey befinden sich un- 

ter Gefall (inen Gen.Major Vara und Kpt.z.S.Mirus. 

Boot ist g isunken (siehe PS 2300). 

Bi 

der Kriegsi i 

sich auf d a 

der neuen ''om Führer befohlenen Befestigungsaufgäbe. 

Lufteinsat 

id 

einsatz am 

auf Kurs S 

BE 4921 Ge 

von 4 bis 

denn, je 3 

Kurs 180°. 

in BE ohne 

ohne besoniL 

Klärung an 

III. H o r d s e e 

1, Nordsee; 

Peindlhge: 

mündung eii' 

Harwich no: 

mit Zerstö:’ 

Harwich no 

genannten, um den Befestigungsbaudienst'N 

arÄÄ^VSWxeneten Offiziere befanden 

m Wege auf die Kanalinseln, im Btenste 

Pl.H.Atl.: Aufklärungsergebnis vom lag- 

2.11.! Jn BE 4485 1 I-Boot, 2 Korvetten 

offenbar Geleitnicherungskräfte, in 

eitzug festgestellt. Stärke: 30 HS, da- 

15 ooo BET, in 5 sechsreihigen Glie- 

Zerst. vorn und hinten und 4 Wachboote. 

Fernaufklärung zur Erfassung Geleitzuges 

Ergebnis. Aufklärung an engl.Westküste 

ere Feststellungen. Ergebnis der Auf- 

engl.Ostküste siehe Feindlage Nordsee. 

Norwegen, Nordmeer : 

Nach Luftaufklärung: Jn der Themse- 

e Einheit, wahrscheinlich Kfz., südl. 

:dgehender Geleitzug aus ca. 20 Bpfr. 

ern, östl,Harwich südgehender , südöstl, 

dgehender Geleitzug aus 13 bzw. 12 Bpfrn, 

$ahmt 
unb 

n&tjett 

Angabe bcd Orle3, ©(nb, fBetter, 
fSergang; ©eleud)tung, <5(d)t(gfeU 

ber Cuft, SHonbfcbeln u|D). 
55orfommn(ffe 28 

3.11.4 

(33) 

»"SilvaplamL" und "Kota Hopan” durch Fs 1515. 

Eanalküste Bei fdl.Jägerangriff auf Hs-Boot "Hein 

einige Schwerverletzte, 2328 Uhr engl. Godenwind11 

S-Bootsang:'iff auf Geleit hei Griz Hez. Dpfr. 

HO "19* (2 ooo BHT)torpediert, Eingreifen Landhatte- 

rien. durch schlechte Sicht behindert. Bei fdl, 

Luftangriff auf Flugsicherungshoot "502" auf 

Fahrt von llt. Peter nach Guemsey befinden sich un- 

ter Gefall men Gen.Hajor Yara und Ept.z.S.Uirus. 

Boot ist g isunken (siehe FS 2300). 
C-'' *-/«»- 

Di 

der Kriegsn 

sich auf d i: m Wege auf die Eanalinseln, im Dienste 

der neuen 'om Führer befohlenen Befestigungsaufgabe. 

Lufteinsat 

Ld 

einsatz am 

auf Kurs S 

BE 4921 Ge 

von 4 bis 

dem, je 3 

Kurs 180°. 

in BE ohne 

ohne besonil 

klärumg an 

III. H o r d s e e 

1. Nordsee; 

Feindlage: 

mUndung eii 

Harwich no 

mit Zerstö:1 

Harwich no 

genannten, um den Befestigungsbaudienst^ 

armW^VeMienBten Offiziere befanden 

Fl.B.Atl.: Aufklärungsergebnis vom Tag- 

2.11.: Jn BE 4485 1 T-Boot, 2 Korvetten 

, offenbar Geleitnicherungskräfte, in 

eitzug festgestellt. Stärke: 30 HS, da- 

15 ooo BRT, in 5 sechsreihigen Glie- 

Zerst. vom und hinten und 4 Wachboote. 

Fernaufklirung zur Erfassung Geleitzuges 

Ergebnis. Aufklärung an engl.Westküste 

ere Feststellungen. Ergebnis der Auf- 

engl.Ostküste siehe Feindlage Nordsee. 

Norwegen, Nordmeer 

Nach Luftaufklärung: Jn der Themse- 

e Einheit, wahrscheinlich Krz., südl. 

dgehender Geleitzug aus ca. 20 Dpfr. 

ern, östl,Harwich südgehender , südöstl, 

dgehender Geleitzug aus 13 bzw. 12 Dfifra, 



^ntum 
tinb 

n^rieit 

Angabe bc^ Octeä, 3B(nb, ffictter, 
©eegang, öclcutbtung, ßld)tlgfclt 

bec Cuft, 91]onbfd)ein ufto. 
SJorfomtnrnffe 

3.11.41 vor New Castle 4 Minensucher bei der Arbeit, 

zwischen Absrdeen und Dundee nordgehender Ge- 

leitzug aus 30 Dpfr. mit einigen Zerst. 

Vernehmung gefangenen Schiffsoffiziers 

von engl. Dpfr, “Eosslea" Uber GeleitZugverkehr 

und Schiffairtswege von London an Ostkuste siehe 

Abwehrmeldung in PS 2230, Nach Punkaufklärung 

nur geringe Lufttätigkeit. Fühlunghaltermel- 

dungen iber leutschen Geleitzug an Führerboot 

eines S-Bootverbandea werden verschiedentlich er- 

faßt, außeriem Meldung eines Bewachers über unbe- 

kannte Minei etwa 10 am östl. von Lowestoft. 

Eigene Lage 

bis in Saum 

blieb ohne E 

Küste. Gele 

Fdl. Aufklärungsflug über Ysselsee 

nördl.Helgoland ohne BAW. Jagdabwehr 

rfolg. Luftminenverdacht an Jütländischer 

itauf&aben planmäßig. 

2. Norwegen: 

Feindläge: feine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage|: Bei fdl. U-Bootsangriff auf Geleit 

Dpfr. “Altklrch" zwiscnen Honrihgsvaag und Svaer- 

holtklibbenj U-Jäger “1213" versenkt, Kommandant 

gef a: 30 Mann 

Geleit wie 

che Sichtm 

in KTB vom 

keit im Rai 

fügig besc 

Rückmarsch 

ke Beanspri 

Polargebiet 

ausgefallen 

Stärkung d 

flottille 

llen, 2 Fehlschüsse auf Dpfr. "Altkirch". 

djer in Honningsvaag eingelaufen. (Verglei- 

eldung über fdl.U-Boot vor HonningsVaag 

2.11.). Am 2.11. abends fdl. Lufttätig- 

Bergen. MSS"Egeroey" durch BAW gering- 

hkdigt, U "576“. hat wegen Brennstofflage 

angetreten. Unter Hinweis auf sehr star- 

cnung der U-Jäger und Geleitboote im 

(U-Jäger71201"und"1213" sind bereits 

) erbittet AdruNorwegen'baldige Ver- 

ujrch 1 U-Jagdflottille und 1 Geleit- 

(aiehe FS 15507. 

Jm Jinblick auf beabsichtigten Einsatz von 

MS “Cobra" lerbittet BSW von Ski. nachträgliche Ge- 

-SV- 

«nb 
n^raeit 

Angabe bc£ Octtö, ©inb, fflettfr, 
©ecgang, öeltucbtung, ©id)ligfcll 

bcr ßufl, 91]onb[rf)eln u|u>. 
^ortommniffc 

3.11.41 vor Hew Casfcla 4 Uinenaucher bei der Arbeit, 

zwischen Absrdeen und Dündee nordgehender Ge- 

leitzug aue 30 Dpfr. mit einigen Zerst. 

Vernehmung gefangenen Schiffeoffiziera 

von engl. Dpfr, ■Hosslea,, Uber Geleitzugverkehr 

und Schiffanrtawege von London an Ostküste siehe 

Abwehrmeldung in PS 2230. Nach Funkaufklärung 

nur geringe Lufttätigkeit. Fühlunghaltermel- 

dungen Iber leutachen Geleitzug an Führerboot 

eines S-Bootverbandes werden verschiedentlich er- 

faßt, außeriem Meldung eines Bewachers über unbe- 

kannte Minei etwa 10 sm östl. von Lowestoft. 

Eigene La-e: Fdl. Aufklarungsflug über Ysselsee 

bis-in Saum nördl.Helgoland ohne BAW. Jagdabwehr 

blieb ohne Erfolg. Luftminenverdacht an Jutländischer 

Küste. GeleLtauffcaben planmäßig. 

2. Norwegen: 

Feindläge: 

Eigene Lage 

Dpfr. "Alt 

holtklibben 

feine besonderen Meldungen. 

Bei fdl. U-Bootsangnff auf Geleit 

kkrch" zwiscnen Hontihgsvaag und Svaer- 

U-Jäger "1213" versenkt, Kommandant 

gef a: 30 Mann 

Geleit wiedje 

che Sichtmep. 

in KTB vom 

keit im Rai 

fügig besc 

Rückmarsch 

ke Beansprulc 

Polargebiet 

ausgefallen 

Stärkung d 

flottille 

llen, 2 Fehlschüsse auf Dpfr. "Altkirch". 

r in Honningsvaag eingelaufen. (Verglei- 

dung über fdl.U-Boot vor HonningsVaag 

2.11.). Am 2.11. abends fdl. Lufttätig- 

Bergen. IviSSnEgeroey" durch BAW gering- 

hkdigt, U "576". hat wegen Brennstofflage 

angetreten. Unter Hinweis auf sehr star- 

nung der U-Jäger und Geleitboote im 

(U-Jäger^l201"und"1213“ sind bereits 

) erbittet AdmüNorwegen'baldige Ver- 

utch 1 U-Jagdflottille und 1 Geleit- 

(iiehe FS 15507. 

Jm 

MS “Cobra" 

linblick auf beabsichtigten Einsatz von 

erbittet BSW von Ski. nachträgliche Ge- 



Saturn 
unb 

Uljr^eit 

Angabe bc^ Ortc^, ?B(nb, ©etter, 
©eegang, ^eleuibtung, 6(rf)tigfe(t 

bec Duft, ©onbjcbein U{CD. 
53Drtommniffe 29 

3.11.41 nehmigung 

Freigabe : 

für BetriebastundenüberBchreitung und 

ir Kesselreinigung (siehe FS 13^1). 

IV. Skagerr a k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee! 

1. Skagerrak, Ostseeingänge, westl. und mittl.Ostsee; 

Feindlage: Hach Abwehrmeldung ist von norw. MS 

"Pacific ijxpress“ in Malmö norweg.Besatzung von 

schwed. Behörden von Bord geholt worden. Auf norw. 

Schiffen in Göteburg soll gleiche Maßnahme gegen 

norw, und engl.Besatzungen ergriffen sein. 

und Geleitdienst ohne be- Eigene Lag e: Vorposten- 

sondere Verkommnisse. Streifen vor Südausgang Sund 

ist besetzt. Dt.Dpfr. “Anneliese" (726 BST) bei 

Großhorst auf Weg 100 durch Minentreffer beschädigt. 

Bei Eäumaibeiten der Kolbergsperre M "511“ infolge 

Minentrefiers ohne Verluste gesunken. Ostseeingänge 

wegen Luf1minenverdacht vorübergehend gesperrt. 

Jn Kieler Außenförde 3 Minen geräumt. 

2. östl. Ost£ee: 

Feindlage; Nach Sichtmeldung 1.S-Flottille "Marti" 

und 2 T-Bcote 2.11. 2120 Ohr südöstl. Russarö auf 

Ostkurs, lach Meldung Vaindlo 3 große, 4 kleine 

Schiffe 3.11. 0348 Ohr auf Ostkurs in Sicht. Damit 

wird wahrscheinlich, daß der am 2.11. gemeldete 

Verband avßerhalb Finnenbusens gestanden hat, und 

in der Hatht zum 3>11. wieder nach Osten zurück- 

läuft. Nach Meldung Marbef.D. sind am 2.11. auf Ju- 

mindasperie außer dem bereits gemeldeten größeren 

Fahrzeug i och 2 kleinere Einheiten infolge Minen- 

treffers ( esunken. 
Giuppe Nord betrachtet Lage am 3.11. mit- 

tage wie ifolgt: 

®otum 
unb 

Angabe bcö Orttä, SDInb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, ©id)tfgfeft 

ber Cuft, ©onbftbdn u|tD. 
33orfommtuffe 29 

3.11.41 nehmigung für Betriebsstundenüberschreitung tmd 

Freigabe Eir Keeselreinigung (siehe FS 13^1). 

IV. Skagerr a k, 0 s t 3 e e-Eingange, Ostsee 

Skagerrak Ostseeingänge, westl, und mittl.Ostsee; 

Feindlage: Hach Abwehrmeldung ist von norw. 13 

"Pacific ikpress“ in Malmö norweg.Besatzung von 

schwed. Behörden von Bord geholt worden. Auf norw. 

Schiffen in Göteburg soll gleiche Maßnahme gegen 

norw, und engl.Besatzungen ergriffen sein. 

Eigene La,ie: Vorposten- und Geleitdienst ohne be- 

kommnisse. Streifen vor Südausgang Sund 

Dt.Dpfr. "Anneliese" (726 BRT) bei 

auf Weg 100 durch Minentreffer beschädigt, 

beiten der Kolbergsperre M "511" infolge 

Vor sondere 

ist beset 

Großhorst 

Bei Eäumai 

2 t. 

Minentrefiers ohne Verluste gesunken. Ostseeingange 

wegen Luf 

Jn Kieler 

2. östl. Ost 

1ainenverdacht vorübergehend gesperrt. 

Außenförde 3 Minen geräumt. 

Feindlage: Nach Sichtiueldung 1 .S-Flottille "Marti" 

und 2 T-Bcote 2.11. 2120 ühr südöstl. Russarö auf 

Ostkurs, lach Meldung Vaindlo 3 große, 4 kleine 

Schiffe 3,11. 0348 Uhr auf Ostkurs in Sicht. Damit 

wird wahrscheinlich, daß der am 2.11. gemeldete 

Verband aißerhalb Finnenbusens gestanden hat, und 

in der Nacht zum 3.11. wieder nach Osten zurück- 

läuft. Nach Meldung Marbef.D. sind am 2.11. auf Ju- 

mindasperie außer dem bereits gemeldeten größeren 

Fahrzeug r och 2 kleinere Einheiten infolge Minen- 

treffers { esunken. 

Giuppe Nord betrachtet Lage am 3.11. mit- 

tags wie 4olgt: 



Sjfhim 

U^racit 

SIngabe bti Octeö, ffilnb, ^Bcttec, 
(Seegang, 33eleud)lung, (Sidjtigfeft 

bec 2uft, SHonbfcbein u|m. 
^orfommniffe 

5.11.41 

-B > 

"Ein Durchb 

Zerst., B-: 

Jumindaaper 

die Abaioht 

aoben der V 

zurückgekeh 

um Vorbereifr 

evtl, auch 

atärlrt: v»i 

Räumung Bjo 

ruaa. Beaat^ 

Jnaeln kamp 

owartet, daß 

der RuaaenfL 

auabrüche 

handenen ge 

dringend er 

Eigene Lage 

t 

uch dea Minenkrz. "Marti",einiger 

ote und anderer Fahrzeuge durch die 

e hat ohne Zweifel atattgefunden, 

iat jedoch nicht geklärt. Da inhwi- 

»rband wieder nach der Kronatadtbucht 

t iat, wird angenommen, daß ea aich 

;\mg der Räumung der Jnael Odenaholm 

Lea Stütapunktea Hangö handelte, Be- 

d die Annahme durch die kampfloae 

ärkoe und daa angebliche Angebot der 

;ung von LavanaaaaEir und Suuraaari die 

?loa zu übergeben. Ea wird ferner er- 

mit beginnendem Hinter die Tätigkeit 

otte weiter zum Erliegen kommt, Einzel- 

otzdem möglich. Bekämpfung mit Vor- 

singen See- und Luftatreitkräften dann 

vünacht." 

eigener Str 

sämtliche E 

Aufgaben en 

Beachränkun 5 

ben (FS 103ß 

ink i 

An 

“Porto All 

der Nacht 

aus Helai: 

den Feindv< 

Entfernung 

war .nicht fvie 

erfolgte e 

Angriff von 

R-Boote ao: 

bojen und 

0400 Uhr in 

e gre" 

zjm 

: 1031 Uhr wird verachärfte Bereitachaft 

iitkräfte von Gr.Nord aufgehoben und 

Lnheiten werden zu ihren ureprünglichen 

tlaaaen (FS 1031). Dergleichen werden die 

en für die Handelaachiffahrt aufgeho- 

und 1308). 

üinzelheiten wird noch gemeldet: Geleit 

" war mit 2. und 5.H-Flottille in 

3.11, aua Orö auagelaufen. Die ihm 

entgegengeachickte 1.S-F1. aichtete 

erband, wie gemfeldet 2120 Uhr,auf 7 sm 

Angriff und Ahaatz anderer S-Boote 

gen Rohrverwiaung möglich. 2240 Uhr 

5 am aildöati, Ruaaarö erfolgloaer 

getauchtem fdl, U-Boot. Begleitende 

hjnitten in Qu. 0259 3 Minen und 2 Spreng- 

räumten in Qu. 3524 3 Minen. Geleit iat 

Helainki eingelaufen. 

t wa 

Ijjtum 
■knt) 

n^jeit 

Slngobe btä Ocl.ä, ffllnb, 
6trgang, Selnudilung; ddjilgtdl 

brr Sufi, 9Ttonbfd)tfn uftu. 
53orfommntf{e 

3.11.41 

-B > 

"Ein Durchb 

Zerst., E-: 

Jumindaaper 

die Abaicht 

sehen der V 

znrüek^ekeh 

um Torbereif:' 

evtl, auch 

stärkt: wi: 

Räumung Bjo 

russ. Besät 

Jnseln kainp|e: 

owartet, daß 

der Russenf L 

auabrüehe t 

handenen ge 

dringend er 

uch des Minenkrz. HMartin,einiger 

ote und anderer Fahrzeuge durch die 

e hat ohne Zweifel stattgefunden, 

ist jedoch nicht geklärt. Da ihhwi- 

jrband wieder nach der Kronstadtbucht 

t ist, wird angenommen, daß es sich 

lung der Riumung der Jnsel Odensholm 

Lee Stützpunktes Hangö handelte, Be- 

d die Annahi e durch die kampflose 

:rkoe und das angebliche Angebot der 

:ung von Lavanssaant und Suursaari die 

los zu übergeben. Es wird ferner er-: 

mit beginnendem Winter die Tätigkeit 

otte weiter zum Erliegen kommt, Einzel- 

otzdem möglich. Bekämpfung mit vor- 

rin6en See- und Luftstreitkräften dann 

vünscht." 

Eigene Lage 

eigener Str 

sämtliche E 

Aufgaben en 

Beschränkun 5 

ben (FS 103(2 

Ink i 

An 

"Porto All 

der Nacht 

aus Helsi: 

den FeindV' 

Entfernung 

war .nicht fy a 

erfolgte e 

Angriff von 

R-Boote so: 

bojen und 

0400 Uhr in 

e jre" 

1031 Uhr wird verschärfte Bereitschaft 

iitkräfte von Gr.Nord aufgehoben und 

Lnheiten werden zu ihren ursprünglichen 

blassen (FS 1031). Dergleichen werdeneüe 

en für die Handelsschiffahrt aufgeho- 

und 1308). 

üinzelheiten wird noch gemeldet: G0leit 

" war mit 2. und 5.R-Flottille in 

3.11. aus Orö ausgelaufen. Die ihm 

entgsgengeschickte 1.S-F1. sichtete 

erband, wie gemfeldet 2120 Uhr,auf 7 sm 

Angriff und Ansatz anderer S-Boote 

gen Rohrverwisung möglich. 2240 Uhr 

5 sm sjjdöstl, Russarö erfolgloser 

getauchtem fdl, U-Boot. Begleitende 

itten in Qu. 0259 3 Minen und 2 Spreng- 

läumten. in Qu. 3524 3 Minen. Geleit ist 

Helsinki eingelaufen. 

t wa 

ha: 



$öhim 
unb 

ttfjraeU 

Angabe bc3 OrtcS, ®(nb, ©etter, 
Seegang, ^elcud)tung, Sld)t(gFe(t 

ber Cuft, ©onbfdjefn ufm. 
3}orfommntHe 30 

5.11.41 

(34) 

(35) 

(36) 

V. Handele eeliiffah-rtj 

Au 3 Bericlit japan. Botachaft in London, der 

Ski. von jap. Mar.At-tachfi Berlin zur Verfügung fpstellt 

wird, wird vo i den beiden Möglichkeiten, Großbritannien 

zu Boden zu ringen die eine, nämlich Durchführung einer 

Landungsoperation als fast unmöglich beurteilt, wäh- 

rend die ande ?e, d8r Handelskrieg, als durchaus aus- 

sichtsreich a igesehen d.rd. Der Bericht begründet die- 

se Auffassung durch Aufstellung einer sorgfältigen 

Schiffsraum- ind Verlustbilanz 1.11.41., die da- 

mit absohließt, daß der Gefahrenpunkt für England 

eintritt, wem der für ein Einführminimum von 76 ooo ooo 

to erforderliche Schiffsraum von 7 ooo ooo t noch um 

4 ooo ooo t y3rmindert wird. Jm einzelnen siehe Ab- 

schrift des Bsrichtes in KTB Teil B Heft V. 

VI.U-Boots kriegfüHrung 

1. Feindlage; 

Es liegen keine besonderen Meldungen vor. 

2, Eigene Lag 3^ 

Au 3 

nordöstl. 

senkt, auf 

se wegen H 

lung nach 

gestellt w 

folg 4 Tre 

daß der G 

5 versenkt^ 

Ein in der 

lieh ein a 

dem einkommenden Geleitzug aus Raum 

lap Race melden die U-Boote 3 Dpfr. ver- 

2 Dpfcm. Treffer und mehrere Fehdschüs- 

bels, darunter auf einen Zerst. Als Füh- 

Ibreissen vorübergehend für 3 Stunden her- 

Lrd, kann Fühlunghalter als weiteren Er- 

ffer und 2 gesunkene Schiffe melden, so- 

e lamterfolg.bei diesem Geleitzug sich auf 

und 2 torpedierte Dpfr. beziffert. 

Nähe erfaßter Geleitzug, wahrecheln- 

jge^ren^ter Teil des vorstehend behandelten 

Stahitn 
unb 

Angabe beä OrltS, ©inb, fflrlttr, 
Strqanq, S.(tud)tung, @id)l(gtcll 

btt fiufl, OTonbftbtin ufro. 
3Jorfommntffe 30 

3-11.41 

(34) 

(35) 

(36) 

T. Handels s ohiffahrt t 

Au3 Bericht Japan. Botschaft in London, der 

Ski. von Jap. Mar.Attache Berlin zur Verfügung^stellt 

wird, wird voi den Beiden Möglichkeiten, Großbritannien 

zu Boden zu ringen die eine, nämlich Durchführung einer 

Landungaoperation als fast unmöglich beurteilt, wäh- 

rend die ande re, d8r Handelskrieg, aha durchaus aus- 

sichtsreich aigesehen Ärd. Der Bericht begründet die- 

se Auffassung durch Aufstellung einer sorgfältigen 

Schiffsraum- md Verlustbilanz ^22r 1.11.41., die da- 

mit abschließt, daß der Gefahrenpunkt für England 

eintritt, wem der für ein Einführminimum von 76 ooo ooo 

to erforderlirhe Schiffsraum von 7 ooo ooo t noch um 

4 ooo ooo t ysrmindert wird. Jm einzelnen siehe Ab- 

schrift des Bsrichtes in KTB Teil B Heft V. 

VI.U-Boots kriegfüHrung s 

1. Feindlage; 

Es 

2. Eigene Lag 

liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Aus dem einkommenden Geleitzug aus Raum 

nordöstl. lap Race melden die U-Boote 3 Dpfr. ver- 

senkt, auf 2 Dpfrn. Treffer und mehrere Fehlschüs- 

se wegen Hsbels, darunter auf einen Zerst. Als Füh- 

lung nach Ibreissen vorübergehend für 3 Stunden her- 

gestellt wird, kann Fühlunghalter als weiteren Er- 

folg 4 Tre Tfer und 2 gesunkene Schiffe melden, so- 

daß der Gejamterfolg.bei diesem Geleitzug sich auf 

5 versenkt i und 2 torpedierte Dpfr. beziffert. 

Ein in der Nähe erfaßter Geleitzug, wahrschein- 

lich ein asgepren^ter Teil des vorstehend behandelten 



- 

$}nüiin 
tihb 

Angabe beö Orte^, ®lnb, ffietter, 
Seegang, 93eleud)lung, Sld)t(gfe(t 

ber Cuft, 91?onb|d)e(n u|ro. 
^ortommniffe 

3.11.4-1. wird nunmeh:' das Angriffsziel für die in dem Raume 

stehenden Boote. 

Die Verfolgung des in Al stehenden einlau- 

fenden Gele.tzuges wurde abgebrochen. Die 2 betei- 

ligten Booto setzen sich nach Westen ab. 

(37) 

Der 

BD konnte w 

aufklärung 

Wei 

B Heft XV. 

nach Süden steuernde Geleitzug in BE— 

ider von D-Booten noch von der luft- 

erfaßt werden. 

ere Ergänzungen zur Lage in ETB Teil 

B.d 

"Bernardo" 

(siehe FS 1 

VII.L u f t k r i 

1. Raum um Eng; 

Jn 

Auf). 

Nordsee und 

Tageseinsat 

Verluste. 

Aberdeen 1 

(insges. 13 

meldet. Ang 

Kopplung' oh^' 

Fdl 

gebiet. Ein 

wurde in Br, 

Reichagebie 

fdl, Flugzei 

D, wird unterrichtet, daß Versorgung 

ür Nacht 6./7.11. vorbereitet ist. 

11 und UH). 

gführung s 

and: 

lärungsergebniese siehe Feindlage 

Lufteinsatz Fl.F.Atl. im Westraum, 

17 Kampfeinheiten 43 Jäger ohne eigene 

Nachteinsatz wurde aus Geleitzug bei 

^ipfr. (8 ooo BRT), versenkt, 2 weigere 

ooo BRT) wahrscheinlich versenkt gd- 

:’iff auf Ausweichziel Falmouth nach 

e Wirkungsbeobachtung. 

Lufttätigkeit am Abend in nor. KUsten- 

nor. Lagerhaus südwestl, Aalesund 

,nd geworfen. 66 Feindeinflüge in das 

: (dän.Raum und Schlav.-Holstein). 8 

ge werden an ost- und westpreußischer 

-0 - 

Satyrn 

unb 
llfjräcit 

Angabe beä örteg, 3Binb, ®cttcc, 
Gergang, 93c[fud)lung, £fd)!fgfcU 

ber Üujt, 9ttonbftf)ein ufro. 
53Drfommntffe 

3.11.41. wird nunmeh: 

stehenden. Bo 

(37) 

Die 

fenden Gele 

ligten Boot 1 

Der 

BD konnte w 

aufklärung 

Wei 

B Heft IT. 

das Angriffsziel für die in dem Raume 

ote. 

Verfolgung des in AL stehenden einlau- 

tzugea wuide abgebrochen. Die 2 betei- 

setzen sich nach Westen ab. 

nach Süden steuernde Geleitzug in BE— 

■der von D-Booten noch von der Luft- 

erfaßt werden. 

ere Ergänzungen zur Lage in ETB Teil 

B.d D. wird unterrichtet, daß Versorgung 

“Bernardo" :'ür Hacht 6./7.11. vorbereitet ist. 

(siehe PS 111 und 1414). 

VII.L u f t k r i 

1. Raum um Eng! 

Jii 

Aufl. 

Nordsee und 

Tageseinsat 

Verluste. 

Aberdeen 1 

(insges. 13 

meldet. Ang 

Kopplung’ ohi^' 

Pdl 

gebiet. Ein 

wurde in Br. 

Reichsgebie 

fdl, Plugzei 

gführung s 

and: 

lärui.gsergebnisse siehe Feindlage 

Lufteinsatz Pl.F.Atl. im Westraum, 

17 Kampfeinheiten 43 Jäger ohne eigene 

Nachteinsatz wurde aus Geleitzug bei 

^ipfr. (8 000 BRT), versenkt, 2 weigere 

000 BRT) wahrscheinlich versenkt gd- 

:’iff auf Ausweichziel Falmouth nach 

e Wirkungsbeobachtung. 

Lufttätigkeit am Abend in nor. KUsten- 

nor. Lagerhaus südwestl, Aalesund 

nd geworfen. 66 Feindeinflüge’ in das 

; (dän.Raum und Schlaaw.-Holstein). 8 

ge werden an ost- und westpreußischer 



-£T- 

Datum 
unb 

Slngnbe brf Ocicä, ffllnb, ®ttltc, 
Sttgang, ©dtudjlung, ©ItbtlgWt 

brc Cu|l, STimibldjeln u[tD. 
3}orfDmmntffe 31 

3.11.41 Ktlste sowiü bei Neidenburg und Orteisburg gemel- 

det. 9 BAW oime Schäden. Herkunft nicht festge- 

stellt, wahrscheinlich Russen. 

2. Mittelmeer:•aum: 

Be . fdl. rollenden Luftangriffen auf 

Bengasi am 1. und 2.11. wurde deutsches Benzin- 

lager in B’and geworfen. Jn der Nacht zum 3.11. 

Angriff du-ch ital.Luftwaffe auf Erz. in La 

Hajetta. Effolgsmeldung steht noch aus. 

Nafch Meldung X.PI.Korps handelt es sich 

laut Angabi erfahrenen Beobachters (U-Bootskmdt.) 

bei der in der Nacht zum 26,10. durch dtsche.Stukas 

versenkt gemeldeten Einheit vermutlich um HsK 

von etwa 1 i-20 ooo BRT. Untergang nach längerem 

Brand und nachdem Besatzung von Zerst. Übernommen 

war, wurde einwandfrei beobachtet. Weitere Ein- 

zelheiten iiehe Luftlage, 

3. Ostfront: 

Voh Kampfeinsatz am 2.11. gegen russ. 

Abtranspor ;e von der Krim meldet Lfl.4 10 Dpfr. 

(zus. 58 0)0 BRT) und 1 Flakfloß versenkt, 14 Dpfr, 

(ZUS,436 0 )0 BRT) und 6 kleinere Dpfr. beschädigt, 

Sewastopol und Noworossisk wurden verseucht. 

Autklärungsergebnisse aus Schwarzmeer 

siehe dort .ge Lage. 

4. Besonderes 

a) Bericht PI.P.Ostsee betreffend Räumeinsatz von 

Mausifl igzeugen im Seegebiet Baltischer Jnseln 

führt V irluste in Wormsund nicht auf zu geringe 

Wassert-efe (vgl.KTB 1.11.), sondern auf Un- 

räumbar ;eit bzw. infolge stärkerer Sprengwirkung 

vermehr ;e Gefährlichkeit deutscher Minen zurück, 

über di i angeblich F.d.M. nach Rücksprache mit 

Gr.Nord unzutreffende Auskunft gegeben habe. 

-sr- 
Daturn 

unb 
U()täeU 

Slngabe b«S Orte«, ffllnb, SBtdtt, 
€eegang, Sfltudjlung, SldjtlgftU 

btt £u|t, 5nonb[if)tln ufn>. 
53orfommntffe 31 

^♦11.41 Küste sowie tei Neidenburg und Orteisburg gemel- 

det. 9 BAW ohne Schäden. Herkunft nicht festge- 

stellt, wahrscheinlich Russen, 

2. Mittelmeer:•aum: 

Be . fdl. rollenden Luftangriffen auf 

Bengasi am 1. und 2.11. wurde deutsches Benzin- 

lager in B-and geworfen. Jn der Nacht zum 3.11. 

Angriff du-ch ital.Luftwaffe auf Krz. in La 

Valetta. Effolgsmeldung stäht noch aus. 

Nafch Meldung X.PI.Korps handelt es sich 

laut Angabi erfahrenen Beobachters (U-Bootskmdt.) 

bei der in der Nacht zum 26,10. durch dtsche.Stukas 

versenkt -'fcreldeten Einheit vermutlich ir. HsK 

von etwa 1 S-20 ooo BRT. Untergang nach längerem 

Brand und lachdem Besatzung von Zerst. übernommen 

war, wurde einwandfrei beobachtet. Weitere Ein- 

zelheiten iiehe Luftlage, 

3. Ostfront: 

Voh Kampfeinsatz am 2.11. gegen russ. 

Abtransport von der Krim meldet Lfl.4 10 Dpfr. 

(zus. 58 0)0 BRT) und 1 Flakfloß versenkt, 14 Dpfr. 

(ZUS.,36 0)0 BRT) und 6 kleinere Dpfr. beschädigt, 

Sewastopol und Noworossisk wurden verseucht. 

Autklärungsergebnisse aus Schwarzmeer 

siehe dort .ge Lage, 

4. Besonderes 

a) Bericht Fl.F.Ostsee betreffend Räumeinsatz von 

Mausifl igzeugen im Seegebiet Baltischa? Jnseln 

führt V irluste in Wormsund nicht auf zu geringe 

Wassert .efe (vgl.KTB 1.11.), sondern auf Un- 

räumbar ;eit bzw. infolge stärkerer Sprengwirkung 

vermehr ;e Gefährlichkeit deutscher h^nen zurück, 

über di ; angeblich F.d.M. nach Rücksprache mit 

Gr.Nord unzutreffende Auskunft gegeben habe. 



Xiatum Angabe beä Ortt«, ®inb, ffltlttt, 
Setgang, ©tltutfctung, Slditlgtell 

bet £u|t, 9Honb|d)ein u|n). 

3.11.41 und BChl igt bei Ob.d.L. vor, daß Räumen deut- 

acher Mi ien mit MS-Plugzeugen nur dann anzu- 

ordnen, «in eine dringende taktische Notwendig- 

keit vor-legt, Bericht siehe PS 1800. 

v >: b) Antrag 

bzw, Auff 

des Luf 

Schutzes 

Ob.d.L, 

nete Plu£ 

verfügba 

verstärkt;' 

Transpor 

der Luf 

verfügba: 

leitver 

der norm 

indes üb ! 

^orfommiuffe 

in Gruppe Nord auf Zuführung von Zerst. 

üllung der Staffeln von B 109 im Bereich 

tjaukdos.Norwegen für Zwecke des Geleit- 

muß von Ski. nach Rücksprache mit 

;ül.Stb. abgelehnt werden, da geeig- 

zeuge zur Zeit nicht vorhanden bzw. 

sind. Angesichts dieser Lage ist mit 

er Gefährdung bzw. Verzögerung der 

;e zu rechnen, da nach Feststellung 

tjaukommandos Norwegen durch die z.Zt. 

en Luftstreitkräfte der normale Ge- 

kfehr nur bei guter Wetterlage und Sicht, 

ile Geleitweg zwischen Aalesuhd und Ploroe 

rhaupt nicht geschützt werden kann. 

VIII. Mittelm serkriegführung 

1. Feindlage; 

Westl.Mitte:.meer: Es liegön keine besonderen 

Meldungen v 

Mittl. und istl.Mittelmeer: Nach Bildaufklärung 

:h in Malta 2 Krz., 2 Zerst. und 7 befinden si 

Dpfr. Die an 1.11. gemeldete Anwesenheit eines 

Flugzeugträgers und eines schweren Kreuzers 4indet 

danach kein > Bestätigung. Funkaufklärung er- 

faßt engl. :'lugzeugmeldung über Sichten ital, 

Einheit zwi ichen Bengasi und Tarent, sowie Stsrt- 

befehl für : .T-Flügzeuge, außerdem eine weitere 

Luftaufklärungsmeldung über ein Geleit 30 sm östl. 

Xlntum 

txIcjeU 

3.11.41 

Slngabe beä Orte«, ®lnb, ffletttr, 
Sttgang, Ct(tud)lung, 0ld)t(gtelt 

b(c Gufi, SItonbldieln u[D. 

und sohl igt hei Oh.d.L. vor, daß Räumen deut- 

scher Mi ien mit MS-Flugzeugen nur dann anzu- 

ordnen, «in eine dringende taktische Notwendig- 

keit vor.iegt. Bericht siehe FS 1800. 

v >; 

Flu 5 

b) Antrag 

bzw. Auf 

des Luf 

Schutzes 

Ob.d.L, 

nete 

verfügba 

verstärkt' 

Transpor 

der Luf 

verfügba: 

leitver 

der norm 

indes u 

33orfommnifje 

n Gruppe Nord auf Zuführung von Zerst. 

üllung der Staffeln von B 109 im Bereich 

tjaukdos,Norwegen für Zwecke des Geleit- 

muß von Ski. nach Rücksprache mit 

:fü.Stb. abgelehnt werden, da geeig- 

zeuge zur Zeit nicht vorhanden bzw. 

sind. Angesürte dieser Lage ist mit 

er Gefährdung bzw. Verzögerung der 

;e zu rechnen, da nach Feststellung 

tjaukommandos Norwegen durch die z.Zt. 

en Luftstreitkräfte der normale Ge- 

kfehr nur bei guter Wetterlage und Sicht, 

ile Geleitweg zwischen Aalesuhd und.Floroe 

ib ;rhaupt nicht geschützt werden kann. 

VIII. M i t t e 1 m i 

1. Feindlage; 

Meldungen v ir 

Mittl. und 

rkriegführung 

Westl.Mittel-meer: Es liegdn keine besonderen 

istl.Mittelmeer: Nach Bildaufklärung 

befinden si :h in Malta 2 Erz., 2 Zerst. und 7 

Dpfr. Die au 1.11. gemeldete Anwesenheit eines 

Flugzeugträgers und eines schweren Kreuzers findet 

danach kein i Bestätigung. Funkaufklärung er- 

faßt engl. :‘lugzeugmeldung Uber Sichten ital, 

Einheit zwi ichen Bengusi und Tarent, sowie Start— 

befehl für : iT-Flügzeuge, außerdem eine weitere 

LuftaufklHrungsmeldung über ein Geleit 30 am östl. 



32 $atum 
unb 

U^rjeit 

Angabe be8 OrteS, ©fnb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, Sldjtigfelt 

bec ßutt, ©onb|d)efn uf©. 
2? D t f o m m n t f f e 

5.11.41 II 

ea 

Crotone, 

östl, Miti 

angegriff 

Cypern Mo 

mit 2 Gea 

aein, und 

dienat, be 

aein. 

in D-Boot aoll am 1.11. 1300 Uhr im 

elmeer erfolgloa von engl. Flugzeugen 

sein. Hach ital.Y-Mannmeldung sollen auf 

•tjorvedetten von 40 t Wasserverdrängung 

chützen, 2 I-Eohren und Wabos eingetroffen 

Zerat. z.Zt. bei Kap Gata mit Minensuch- 

i limasol mit Minenlegen beschäftigt 

2. Lage Jtalien 

Nach ital.Lagebericht befanden sich in der 

Nacht zum 3.11. in der Straße von Sizilien S-Boote 

auf Wartestellungen. 

Nach ital.Mitteilungen: bei Kerkenah auf- 

gelaufener ital.Dpfr. "Marigola0 wurde am 1.11. 

abends bis 

Der it.alDpfr."BalillaB wurde am 2.11. 0255 

«estl. Marettimo von FeindU-Boot durch Uhr 50 am 

Geschiitzfeler versenkt. 

2400 Uhr von Feind-U-Boot beschossen. 

Da3 T-Boot "Pilo" erlitt am 2.11. 8 am see- 
t   

warte Ancona durch eine Unterwasserexplosion 3 m 

vom Heck geringe Schäden, ist mit eigener Kraft 

Ancona ein gelaufen. 

Am] 1.11. abends und in der Nacht zum 2.11. 

Luftangriffe auf Bengasi. Jm ersten Fall Abwurf 

von 10, beim zweiten Angriff Abwurf von ca. 120- 

140 Sprengbomben, größtenteils außerhalb der Stadt. 

Straße Bengasi-Derna beschädigt, 1 Munitionslager 

in Brand g3worfen. 

Jn der Nacht zum 3.11. Luftangriff auf ei- 

nen Flugplatz bei Tripolis. 1 Abschuß durch ital, 

Jäger. Umfang hilit.Schadens nicht bekannt. 

-■T7- 

Xatum 
unb 

Wjcjeit 

Angabe bc8 Ottcö, fBlnb, Sldltr, 
Sttgang, S3tleud)tung, Slifiilgftit 

bet Cujt, 9Ilonb[cf)e(n u|u>. 

3.11.41 

53 D r t o m m n t f f e 

Crotone. lin D-Boot soll am 1.11. 1300 Uhr im 

östl, Kitlelmeer erfolglos von engl. Flugzeugen 

angegriffen sein. Hach ital.V-Mannmeldung sollen auf 

Cypern Mo1orvedetten von 40 t Wasserverdrängung 

mit 2 Geschützen, 2 T-Eohren und Wahos eingetroffen 

Zerst. z.Zt. hei Kap Gata mit Minensuoh- 

i Iiimasol mit Minenlegen heschäftigt 

sein, und 

dienst, he 

sein. 

2. Lage Jtali 

Hach ital,Lagebericht befanden sich in der 

Hacht zum 3.11. in der Straße von Sizilien S-Boote 

auf Warteetellungen. 

Hach iteil.Mitteilungen: bei Kerkenah auf- 

gelaufener Ital.Bpfr. "Marlgola" wurde am 1.11. 

abends bis 

Der italDpfr.-Balllla" wurde am 2.11. 0255 

«estl. Marettimo von FeindU-Boot durch Uhr 50 sm 

Geschatzfeuer versenkt. 

2400 Uhr von Feind-U-Boot beschosaen. 

Das T-Boot "Pilo" erlitt am 2.11. 8 sm see- 

wärts' Ancoua durch eine Unterwasserexplosion 3 m 

vom Heck geringe Schäden, ist mit eigener Kraft 

Ancona ein gelaufen. 

Am] 1.11. abends und in der Nacht zum 2.11. 

Luftangriffe auf Bengasi. Jm ersten Fall Abwurf 

von 10, beim zweiten Angriff Abwurf von ca. 120- 

140 Sprengbomben, größtenteils außerhalb der Stadt. 

Straße Benjasi-Derna beschädigt, 1 Munitionslager 

in Brand geworfen. 

Jn der Hacht zum 3.11. Luftangriff auf ei- 

nen Flugplitz bei Tripolis. 1 Abschuß durch ital, 

Jäger. Umfing hilit.Schadens nicht bekannt. 



Saturn 
unb 

Angabe beö OcteS, ?B(nb, ffictter, 
«Seegang, Beleuchtung, 6(d)tigfeit 

bec 2uft, 9]?onb[d)e(n uf®. 
Sortommniffe 

3.11.41 • 3. Nordsifrikat: •. 

Tri loliatranaporte ruhen noch. 

4. Bereich Mar 

Sgaia: 

Peindlage: 

Eigene Lage 

wurde aua G ileit von £dl.U-Boot torpediert. Ein- 

achleppen-w .rd veraucht, 5.ital. Tranaportataf- 

fel in JrakJ-ion eingelaufen. 

Schwarzea Mfeer: 

Feindlage; 

aüdl. Sewaa 

apäter nich 

werden aua 

Tuapae 1 s 

fe featgest^ 

Erz. und Ze 

Sewaatopol, 

auf. An Südki 

3 0 L1 

featgestell ; 

Eigene Lage 

achubtranap 

angriff auf 

Nord. 

Gru 

aofortige V 

einea Räuma 

Bahntranapo 

FS 1330). 

5. Lage Frankr 

anaporte; 

Gruppe Süd; 

;-Bootaaichtung nordweatl.Keoy. 

T. "Tampico" mit 4 ooo t Ölladung 

• lach Luftaufklärung am 2.11, 1925 Uhr 

opol 1 Schlachtachiff Kura SO, wird 

; mehr gedichtet. 3.11. vormittaga 

Howoroasiak 4 Krz. aualaufend, in 

.werer Krz. und 6 weitere Kriegaachif- 

11t. Hach Funkaufklärung traten 12 

st., 10 U-Boote im FT-Yerkehr mit 

Batum und einer Funkstelle an HO-KUate 

üste Krim wurde vm. 1 Krz. oder Zerat, 

Keine besonderen Vorkommniaae. Nach- 

>rt planmäßig. Erfolgloser fdl. Luft- 

eine Transporteinheit in Otachakow 

jpe Süd erbittet Prüfung der Frage, ob 

irlegung den Kotorpinasaverbandes, 

hiffea^- mit Personal und Gerät mittels 

’t nach Constanza möglich ist. (siehe 

ich: 

2 ftanz, Dpfr. wurden im Qol£ von Gabes 

am 2.11, vo{i engl. Flugzeugen angegriffen. 1 Dpfr, 

wurde leicht beschädigt. 

$ahim 
unb 

U^ricit 

Angabe beö OrttS, SBinb, ©ettrc, 
Gergang, ©elcurfjtung, 0(d)l(gfelt 

bcc 2uft, 9^t)nbfd)t{n ufm. 
SSorfommntfje 

3.11.41. 3. Nordafrlkati' aneporte; 

Tri; lolistranaporte ruhen noch. 

4. Bereich. Mar Gruppe Süd: 

Feindlaget 

Eigene Lage 

1 [-Bootsaichtung nordweatl.Keoy. 

T. "Tampico" mit 4 ooo t Ölladung 

wurde aus G ileit von fdl.U-Boot torpediert. Ein- 

achleppen-w 

fei in Jrak 

rd versucht, S.ital. Transportstaf- 

ion eingelaufen. 

Schwarzes JJ ier: 

leindlage: 

stidl. Sewas 

später nioh 

werden aus 

Tuapse 1 s 

fe festgest 

Erz. und Ze 

Sewastopol, 

auf. An Südlci 

;iach Luftaufklärung am 2.11, 1925 Uhr 

opol 1 Schlachtschiff Kurs SO, wird 

; mehr gesichtet. 3-11. vormittags 

Howorossisk 4 Erz. auslaufend, in 

.werer &rz. und 6 weitere Eriegsschif- 

11t. Hach Funkaufklärung traten 12 

■st., 10 U-Boote im FT-Verkehr mit 

Batum und einer Funkstelle an HO-KUste 

äste Krim wurde vm. 1 Erz. oder Zerst, 

3C l’ 

festgestell ; 

Eigene Lage 

schuhtransp 

angriff auf 

Nord. 

Gru 

sofortige V 

eines Räums 

Bahntranspo 

FS 1330). 

5. Lage Frankr 

Keine besonderen Vorkommnisse. Nach- 

)rt planmäßig. Erfolgloser fdl. Luft- 

eine Transporteinheit in Otschakow 

jpe SUd erbittet Prlifung der Frage, ob 

irlegung des liotorpinassverbandes, 

jhiffea,- mit Personal und Gerät mittels 

:t nach Constanza möglich ist. (siehe 

ich: 

2 f -anz, Dpfr. wurden im Golf von Gabes 

am 2.11, vox engl. Flugzeugen angegriffen. 1 Dpfr, 

wurde leicht beschädigt. 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe bcö Orlc^, ©(nb, ©etter, 

Seegang, Söelcudjtung, Sld)tlgfe(t 

bec Guft, 9nonb(d)e(n uf©. 
53ortommniffe 

33 

3.11.41 

(38) 

NabhrichtenausWertung 3/Skl. über Trans- 

portmöglic ikeiten nach den Mittelmeerhäfenj. Franz. 

Nordafrikaa und über Gliederung, Verteilung und 

Bereitschaftszustand der franz. Flotte in "Fremde 

Marinen "Njr. 34, 

12. H e e r e s 1 a g e 

1. Russische Front: 

Heeresgrup£ 

Zugängen 

ist genomn 

se erhebl 

te Lage, 

ie Süd: Fdl, Widerstand auf der Krim an 

Feodosia 

Heeresgrupp 

Jailagebirges verstärkt.sich. 

en. Vor I.Pz.Armee leistet Feind teilwei- 

ijehen Widerstand. Bei IV.Annee unveränder- 

Armee gev/innt Raum nach Osten. 

e-Mitte: Verbleib der Masse der 13.roten 

Armee ung 

einzelnen 

sondere b 

wurden ab£ 

eklärt. Jm ganzen unveränderte läge. An 

Frontabschnitten heftige Kämpfe, insbe- 

Pz.Gr, 4, Feindangriffe bei Kalinin 

ewehrt. 

e i 

Heeresgruppe Nord: Vor 16.Armee Ansatz zu fdl. 

etigkeit. Auf rechtem Flügel 18.Armee Angriffst 

wurden Fei 

rechtem Fi 

Odensholm 

2. Finnische 

ndangriffe abgeschlagen, vor Mitte und 

ügel ruhiger Tagesverlauf. Beschießung 

durch 61.JD wird fortgesetzt. 

und norwegische Front: 

K 
von Finner 

qndoponga genommen. Koivisto-Jnseln 

besetzt. 

C/S 

l/ßkl. 

I b„ 

Saturn 
unb 

Utjcjcit 

Angabe beä Ort.» ffllnb, fflettcr, 
Seegang, ffleleudilung, Sfdulgteit 

bec Cuft, 9nonb|d)e(n u|n>. 
^öortommniffe 

33 

3.11.41 

(38) 

Habhrichtenauswertung 3/Skl. über Trans- 

portmöglic ikeiten nach den Hittelmeerhäfen*. Franz. 

Nordafrika3 und über Gliederung, Verteilung und 

Bereitschaftszustand der franz. Flotte in "Fremde 

Marinen "Np. 34. 

IS. H e e r e s 1 a g e 

1. Russische Front: 

Heeresgrupp 

Zugängen 

ist genomm 

se erhebli 

te Lage. 

ie Süd: Fdl, Widerstand auf der Krim an 

Feodosia 

Hee reagrui£ 

Jailagebirges verstärkt.sich, 

en. Vor I.Pz.Armee leistet Feind teilwei- 

chen Widerstand. Bei 17.Armee unveränder- 

Armee gewinnt Raum nach Osten. 

e -Mitte: Verbleib der Masse der 13.roten 

Armee ungeklärt. Jm ganzen unveränderte Lage. An 

einzelnen Frontabschnitten heftige Kämpfe, insbe- 

sondere bei Pz.Gr, 4. Feindangriffe bei Kalinin 

wurden ab^ewehrt. 

Heeresgrup 

Angriffste 

wurden Fei 

rechtem Fi 

Odeneholm 

2. Finnische 

pe Nord: Vor 16.Armee Ansatz zu fdl. 

tigkeit. Auf rechtem Flügel 18.Armee 

ndangriffe abgeschlagen, vor Mitte und 

ügel ruhiger Tagesverlauf. Beschießung 

durch 61.JD wird fortgesetzt. 

und norwegische Front: 

Kc 

von Finner 

ndoponga genommen. Koivisto-Jnseln 

besetzt. 

C/Skl. 

1/Skl. 

TI I .b. 



®ohim 
unb 

tt&Fi&t 

Angabe be^ Orte?, ©(nb, ©etter, 
©eegang, Beleuchtung, <S(d)tlgfelt 

ber ßuft, ©onbfd)e(n ufto. 
SSorfomnuuffe 

-4,0- 

®ntum 
unb 

Eingabe btä Octt#, S[nb, ^Bellte, 
Se.gang, S3deud)tung, Slcbllgtell 

bec Eujt, Jltonblditln u[tt>. 
55ortommnt(fe 



Datum Stngabe btä Orte«, SBinb, Setter, 
unb 6eegang, Beleuchtung, ©ichtlgfelt 

Uhrjett her £u|t, 9Honb|cheln u|to. 
^orfommniffe 34 

4.11.41 Bes litisehe Na chrichten 

England 

Die Gerüi 

erhalten eich 

Linie gegen 

denheiten übe 

der Produktio 

Churchill im 

binett. Auffaje 

lassen habe, 

öffentliche 

lassung heg. 

Deutschlands 

ausgenutzt 

daß eine Eon 

Haustür Hitle 

hte über Umbildung des engl. Kabinetts 

weiter, Angriffe richten sich in erster 

lalifax und B^everbrook. Meinungsverschie- 

r RußlanduntersVützung und über Fragen 

i spielen besondere Rolle. Nach Reuter ist 

Augenblick gegen alle Veränderungen im Ka- 

sung, daß man Sowjetrußland im Stich ge- 

hst im englichen Volk sehr verbreitet. 

Meinung glaubt, Regierung habe große Unter- 

en, daß sie die Chance der Festlegung 

in Rußland nicht zu Kontinental-Jnvasion 

habe. Von Regierungsseite hört man dagegen, 

tinental-Jnvasion einem Selbstmord vor der 

rs gleichgekommen wäre. 

Jang 

P o r t u g 

c h, 

Nach Be: 

weitere portu 

suchte Manns 

gegenwärtige 

da Schwierigk 

wegen des bev 

englischen Mc 

nicht zu. ver 

icht der deutschen Gesandtschaft sind 

giesische Truppen und zwar besonders ausge- 

aften nach Mozambique eingeschifft, wo die 

Situation als kritisch angesehen wird, 

eiten mit den Engländern erwartet werden 

orstehenden Ablaufs des Vertrages mit der 

z^mbicjue-Gesellschaft^ den port. Regierung 

llängem beabsichtigt. 

Statiim Stngabe btÄ Octrt, Binb, ffitlltt, 
uni) Seegang, 9e!eud)tung, @[d)ligte[t 

Ufjrjeit bec Cu[t, 9TtDnb[d)(ln u|m. 
33orfommniffe 34 

4.11.41 Besondere P ° litisehe Na ehrichten 

England 

Die Gerüchte über Umbildung des engl. Kabinetts 

erhalten sich weiter, Angriffe richten sich in erster 

Linie gegen ialifax und B^everbrook. Keinungsverschie- 

denheiten über RußlanduntersVützung und über Prägen 

der Produktioi spielen besondere Rolle. Nach Reuter ist 
Churchill im Augenblick gegen alle Veränderungen im Ka- 

binett. Auffassung, daß man Sowjetrußland im Stich ge- 

lassen habe, ist im englichen Volk sehr verbreitet, 

öffentliche Meinung glaubt, Regierung habe große Unter- 

lassung begangen, daß sie die Chance der Festlegung 
Deutschlands in Rußland nicht zu Kontinental-Jnvasion 

ausgenutzt habe. Von Regierungsseite hört man dagegen, 

daß eine Koniinental-Jnvasion einem Selbstmord vor der 
Haustür Hitlers gleichgekommen wäre. 

P o r t u g 

Bei i Nach 

weitere portu 

suchte Manns 

gegenwärtige 

da Schwierig!! 

wegen des be 

englischen Mc 

nicht zu. ver 

icht der deutschen Gesandtschaft sind 

giesische Truppen und zwar besonders ausge- 

chaften nach Mozambique eingeschifft, wo die 

Situation als kritisch angesehen wird, 

eiten mit den Engländern erwartet werden 

vorstehenden Ablaufs des Vertrages mit der 

zqmbi^ue-Gesellschaf t^ den port. Regierung 

ilängem beabsichtigt. 
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4.11.41 P i n n 1 a n 1 

IJSA-Staats Sekretär Hüll gab am 3.11 
halt/ 

. Jn/ Sir iner 

USA-Note an Pi mland bekannt, wonach freundschaftliche 

Beziehungen zw .sehen beiden Ländern nur dann fortge- 

setzt werden könnten , wenn Finnland unverzüglich seine 

Truppen von de ' Front zurückziehe und einen Verhahdlungs- 

frieden mit So <jetrußland in Erwägung ziehe. Me ame- 

rikanische Heg.erung könne die von Finnland eingeschla- 

gene Politik n.cht länger schweigend dulden, weil da- 

durch die Politik der Sicherheit und Abhängigkeit 

aller antinazistischen Länder der Welt, darunter Finnland^, 

selbst ernsthaft bedroht werde. Seitens finnischer Re- 

gierung wird dsr Eingang einer derartigen Note be- 

stätigt und erklärt, daß eine Arfwort folgen werde. 

Nach englische ? Mitteilung ist die Anregung Sowjet- 

ruß}.ands an En 
darauf"zurückz 

Sow j e trußlands 
ignoriert habe 

Land, Finnland den Krieg zu erklären, 

jführen, daß Finnland die Bemühungen 

in Friedensverhandlungen einzutreten 

USA! 

Nach Beri 

10 Millionen 
Icherweise spä 

Mittel müssen 

tung von 4 S 

irla-ahd und Wi 
gesetzes USA- 

des amerikani 

niert werden 

3ht deutschen Geschäftsträgers sind 

llar für den Bau eines engl., mög- 

ter von der USA-Besatzung zu überaehnjftft- 

lo 

den Marinestül zpunktes auf Jsland angefordert. Weitere 
bereitgestellt werden für die Einrich- 

liitzpunkten in ßigland, Schottland, Nord- 

eles, wo nach Aufhebung des Neutral!täts- 

£ee-und Luftstreitkräfte, die zum Schutz 

£ eben Seeverkehrs eingesetzt werden, Statio- 

nen. Mese Stützpunkte werden so aus- 

-^2- 

un( 
tK;rjdt 

Angabe btä Octrf, SBinb, ffltlKc, 
Setgang, 33eleud)tung, Sld)llgttfl 

bec Cuft, 9Tlonb|d)eln u(». 
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4.11.41 P i n n 1 a n 1 

halt; 
USA-Staatsjekretär Hall gab am 3.11.Jur-Siner 

USA-Hote an Pi Inland bekannt, wonach freundschaftliche 

Beziehungen zw.sehen beiden Ländern nur dann fortge- 

setzt werden tonnten , wenn Finnland unverzüglich seine 

Truppen von de ' Front zurückziehe und einen Verhahdlungs- 

frieden mit So ejetrußland in Erwägung ziehe. Eie ame- 

rikanische Reg.erung könne die von Finnland eingeschla- 

gene Politik n.cht länger schweigend dulden, weil da- 

durch die Politik der Sicherheit und Abhängigkeit 

aller antinazi ätischen Länder der Welt, darunter Finnland?, 

selbst ernsthaft bedroht werde. Seitens finnischer Re- 

gierung wird d;r Eingang einer derartigen Note be- 

stätigt und ertlärt, daß eine Arfwort folgen werde. 

Nach englische ? Nitteilupg ist die Anregung Sowjet- 

ruß].ands an En 

USAi 

Nach Ber: 

10 Millionen 
Icherweise sp 

Mittel müssen 

tung von 4 S 

irla^ahd und Wi 

gesetzes USA-1 

des amerikani 

niert werden 

;land, Finnland den Krieg zu erklären, 

darauf "zurückz iführen, daß Finnland die Bemühungen 

Sowjetrußlands in Friedensverhandlungen einzutreten 

ignoriert habe 

licht deutschen Geschäftsträgers sind 
lollar für den Bau eines engl., mbg- 

iäjter von der USA-Besatzung zu übemehqpji- 

Son Marinestützpunktes auf Jsland angefordert. Weitere 
bereitgestellt werden für die Einrich- 

1utzpunkten in Qigland, Schottland, Nord- 

fsles, wo nach Aufhebung des Neutral!täts- 

£ee-und Luftstreitkräfte, die zum Schutz 

Echen Seeverkehrs eingesetzt werden, statio- 

E mllen. Diese Stützpunkte werden so aus- 
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4.334.1 gebaut werden 

europäischen 

Die Vers 

wurde von der 

maohung behanjl 

auf der Dress 

Reaktion unte 

Angriffe der 

alles bisherig 

Revision des 

5. November e 
USA-Regi 

eine Ge Ident i 

Deutschland g 

Porderung ign 

daß sie den Ausgangspunkt einer nord- 

Angriffsfront bilden können, 

nkung des Zerstörers "Reuben James" 

Presse in ganz besonders auffälliger Auf- 

elt. Während Roosevelt und Hüll sich 

ikonfemnz sehr zurückhalten, ist die 

den Kongreßmitgliedern uneinheitlich, die 

?riedenspartei haben zum Teil an Schärfe 

e Übertroffen. Die Abstimmung über die 

^eutralitätsgesetzes im Senat wird für den 

wartet. 

irung hat für Versenkung des "Robin Moore" 

chädigung von 2 967 062 Dollar von 

ifordert. Die Reichspegierung wird diese 

irieren. 

Japan 

Ja; )i 

Nach Der: 

Äußerung eine 

absichtigt 

nen gegen Osti 

Tiehr abwarten, 

Kompromißlösu 

Japans nächst* 

erfolgen und 

schließen. Au* 

auf eine frie 

sehen Problem* 

Presse .nimmt 

Stellung ein 

mit Japan nicl 

die ölfrage e: 

cht der deutschen Botschaft auf Grund einer 

maßgebenden japanischen Journalisten be- 

an nicht irgendwelche militärischen Aktio- 
ibirien~-zu unternehmen. Es werde viel- 

bis sich aus der Schwäche Rußlands eine 

g bezüglich Sachalin und Wladiwostoks ergebe 

r Vorstoß werde zweifellos nach Süden 

war müsse er die Philippinen mit ein- 

h Botschafter Nomura habe jede Hoffnung 

(Jliche Lösung der ameiikanisoh-japani- 

aufgegeben. Die führende japanische 

weiterhin gegen Amerika sine sehr scharfe 

4nd warnt dieses Land die Verhandlungen 

t künstlich in die Länge zu ziehen, da 

ne umgehende Regelung erfordere. 

®atum 
unb . 
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4.aa4.i ge'bau.t werden 

europäischen 

Die Vers 

wurde von der 

machung behanjl 

auf der Press 

Reaktion unte 

Angriffe der 

alles bisherig 

Revision des 

5. November e 
DSA-Regi 

eine GeIdent i 

Deutschland g 

Porderung ign 

daß sie den Ausgangspunkt einer nord- 

ingriffsfront bilden können, 

nkung des Zerstörers "Reuben James" 

Presse in ganz besonders auffälliger Auf- 

elt. Während Roosevelt und Hüll sich 

ikonfernnz sehr zurückhalten, ist die 

den Kongreßmitgliedern uneinheitlich, die 

?riedenspartei haben zum Teil an Schärfe 

e Übertroffen. Die Abstimmung über die 

eutralitätsgesetzes im Senat wird für den 

wartet. 

irung hat für Versenkung des "Robin Moore" 

chüdigung von 2 967 062 Dollar von 

ifordert. Die Reichspegierung wird diese 

irieren. 

Japan 

Nach Der: 

Äußerung eines 

absichtigt 

nen gegen Osts 

pehr abwarten, 

Kompromißlösu 

Japans nächstt 

erfolgen und 

schließen. Aut 

auf eine frie 

sehen Problernt 

Presse .snimmt 

Stellung ein 

mit Japan nie! 

die ölfrage e: 

cht der deutschen Botschaft auf Grund einer 

maßgebenden japanischen Journalisten be- 

an nicht irgendwelche militärischen Aktio- 

ibirien zu unternehmen. Es werde viel- 

bis sich aus der Schwäche Rußlands eine 

g bezüglich Sachalin und Wladiwostoks ergebe 

r Vorstoß werde zweifellos nach Süden 

war müsse er die Philippinen mit ein- 

h Botschafter Nomura habe jede Hoffnung 

tjliche Lösung der ameiikanisch-japani- 

aufgegeben. Die filmende japanische 

weiterhin gegen Amerika sine sehr scharfe 

4nd warnt dieses Land die Verhandlungen 

t künstlich in die Länge zu ziehen, da 

ne umgehende Regelung erfordere. 
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4-.11.41 Lagebesprechung beim Stellvertr.Ob.d.M. 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Lage 4.11. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Kordatlantik: 

sches Seeflug 

und in Gibrali 

Nach italienischem Bericht soll deutf. 

eug "J 53" beim Minenlegen aifgebracht 

ar eingeschleppt sein. 

Die Meldung klingt außerordentlich frag- 

würdig, abgdsehen davon, daß deutsche 
Seeflugzeuge im Baum um Gibraltar nicht 

vorhanden sind. 

Am 1 - 11 .soll 
schütze Ein Boa 

stehen "Rodne; 

Sicherung des 

schlossen. 

Nach Fun! 

von Jsland 

"ffasp", Kreuz« 

"Ark Royal" 500 Maschinengewehre und Ge- 
genommen haben. Nach S’unkentzifferung 

und 4 Zerstörer weiterhin in See. 
Geleitzuges OG 77 ist nicht ausge- 

.] aufklärung wurden 6 USA-Einheiten im Raum 
Neufundland festgestellt. Flugzeugträger 

r "Vincennes" und Zerst."Noa" standen 29.10. 

Ilatum 
l|t)b 

4-.11.41 

Angabe beä Otlt«, SBinb, SBctlic, 
Stcgang, Scltuiblung, €ld)tigtelt 

bcc Cult Cnonbfdieln u|u>. 
?}ortommniffc 

lagetespreohung beim Stellvertr.Ob.d.M. 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

I. Krieg in den außerhc 

Feindlage; 

Nordatlantik; 

läge 4-11. 

imisohen Gewässern: 

Nach italienischem Bericht soll deutf. 

sches Seeflugzjeug "J 53" beim Minenlegen aifgebracht 

und in Gibraltar eingeschleppt sein. 

Die Meldung klingt außerordentlich frag- 

würdig, abgdsehen davon, daß deutsche 
Seeflugzeuge im Kaum um Gibraltar nicht 

vorhanden sind. 

Am 1 .11.soll "Ark Royal" 500 Maschinengewehre und Ge- 
schütze an Bo; d genommen haben. Nach Funkentzifferung 

stehen "Rodne; " und 4 Zerstörer weiterhin in See. 

Sicherung des Geleitzuges OG 77 ist nicht ausge- 

schlossen. 

Nach Funkaufklärung wurden 6 USA-Einheiten im Raum 

von Jsland biü Neufundland festgestellt. Flugzeugträger 

"Wasp", Kreuz«r "Vincennes" und Zerst."Noa" standen 29.10. 
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4.11-4 im Gebiet No: 

am 28.10. im S 

und Flugzeugmu 

ebenfalls im S 

USA-Krieg: 

"Reuben James" 

suchen. 76 Off: 

SüdatlantiKs 

: folk, Kreuzer Concorde und "Trenton" 

ijnmit-Ber^ich. Öler "Chenango" 29.10. 

■ terschiff "Bamegat" am 30.10. 

ilmmit-Bereich. 

schiffe sind an Untergangsstelle der 

eingetroffen, um nach Überlebenden zu 

ziere und Mannschaften werden vermißt. 

USA-Blugzeugmutterschiff "Sandpiper" 

stand 31.10, bei Trinidad. Der Öler "Patroka" lief 25.10. 

aus Pemambuco aus. Öler "Caweah" ging am 23.10. von 

St.Juan nach New Orleans 

Nach Funke 

am 3.11. Befel. 

ntzifferung erhielten engl. Handelsschiffe 

bis 

50° Süd Zickzae kkurse zu steuern. Funkstelle Walfischbai 

SOS von brit. Dampfer "Bratford" City" 

23 Süd 0942 Ost;auf (nordwestlich 

Boote des Dampfers ruderten zum Festland 

Es handelt siel, anscheinend um einen Erfolg von U 68. 

Nach Mitteilung Ausw.Amtes aus zuverlässiger Quelle 

Hafenka; litäne in brasilianischen Häfen Anwei- 

sung auf liege, ide Schiffe kriegführender Mächte genau 

zu überwachen. 

nahm am 4.11. 

(4 950 BRT) in 

von Swakopmund 

haben 

Indischer Ozeai 

QQQ-Meldung dä£ 

"V/erde in 12° 

Da dieser Ort 

liegt, kommt e 

Nach Pres 

regelmäßigen S 

Bandashapur z 

Hafens gekaperte 

sind im Geleit 

sehen .Häfen ei 

1 zwischen 10° West und 20° Ost 

Funkstelle Bombay wiederholte am 4.11. 

ischen Dampfer "Jnge "Marsk" (9 300 BRT): 

Süd 42 Ost von Kriegsschiff angehalten", 

in der Mozambique-Straße dicht unter Land 

n deutsches Kriegsschiff nicht in Betracht, 

semelchng bereitet ITSA-Schiffahrtsbehörde 

jhiffsdienst zwischen USA-Häfen und 

Sowjethilfe vor. Die bei Besetzung dieses 

en 7 deutschen und italienischen Schiffe 

des Hilfskreuzers " Caninbla" in engli- 

igetroffen. 
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4.11-4 im Gebiet Ho: 

am 28.10. im S 

und Flugzeugmu 

ebenfalls im S 

USA-Krieg: 

"Eeuben James" 

suchen. 76 Off: 

Südatlantili;! 

cfolk, Kreuzer Concorde und "Trenton" 

unmit-BerAich. Öler "Chenango" 29.10. 

■ terschiff "Bamegat" am 30.10. 

unmit-Bereich. 

schiffe sind an üntergangsstelle der 

eingetroffen, um nach Überlebenden zu 

ziere und Mannschaften werden vermißt. 

USA-Plugzeugmutterschiff "Sandpiper" 

stand 31.10, bti Trinidad. Der Öler "Patroka" lief 25.10. 

aus Pemambuco aus. Öler "Caweah" ging am 23.10. von 

St.Juan nach N<w Orleans 

Hach Puhkf 

am 3^11. 

ntzifferung erhielten engl. Handelsschiffe 

bis Befelll zwischen 10° West und 20° Ost 

50° Süd Zickzai kkurse zu steuern. Funkstelle Walfischbai 

JOS von b-it. Dampfer "Bratford" City" 

23 Süd 0942 Ost.auf (nordwestlich 

Boote des Dampfers ruderten zum Festland 

Es handelt'siel, anscheinend um einen Erfolg von U 68. 

Hach Mitteilung Ausw.Amtes aus zuverlässiger Quelle 

Hafenka;litäne in brasilianischen Häfen Anwei- 

sung auf liege: ide Schiffe kriegführender Mächte genau 

zu überwachen. 

nahm am 4.11. 

(4 950 BRT) in 

von Swakopmund 

haben 

Jndischer Ozean 

QQQ-Meldung dä:i 

"V/erde in 12° 

Da dieser Ort 

liegt, kommt e 

Hach Pres 

regelmäßigen S 

Bandashapur z 

Hafens gekapert 

sind im Geleit 

sehen .Häfen ei 

Funkstelle Bombay wiederholte am 4.11. 

ischen Dampfer "Jnge "Marsk" (9 300 BET): 

Süd 42 Ost von Kriegsschiff angehalten", 

in der Mozanbique-Straße dicht unter Land 

n deutsches Kriegsschiff nicht in Betracht, 

äemelding bereitet USA-Schiffahrtsbehörde 

jhiffsdienst zwischen USA-Häfen und 

Sowjethilfe vor. Die bei Besetzung dieses 

en 7 deutschen und italienischen Schiffe 

des Hilfskreuzers " Caninbla" in engli- 

igetroffen. 
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4.11-41 

33 

.13 

Pazifik: Jm 

Krz. "San Pra|n; 

"Cyana", am 

und Schlachte 

lagern am 28. 

in Chrietobal 

passierten 

2 engl. Trans|p 

Tanker. Jm 

28.10. Trane(p 

und 30.10. 

bei Carvite 

Sebiet von ^are Jsland standen am 25-10. 

zisko", am 27.10. Erz. "Udar" und 

.10. "Cyane" und Transporter "Proeyon" 

chiff "California". Jm Hafen yon Balboa 

1 Erz., 2 Zerst., 1 gr. Transporter, 

2 U-Boote, 1 Zerst. Vom 22. - 27.10. 

Panamakanal nach Westen 4 USA und 

orter, nach Osten 6 USA-Transporter und 1 

waibegich standen 24.10. Erz. “Boise", 

U- Bi 

"Handerson", 29-10. Erz. "St.Louis" 

oote "Tambor", "Tautrog" und "Thresher", 

am 23-10. U-Boot "Porpoise", 28.10. Zerst. 

"Alden" und d9.10. Erz. “Houston" 

Eigene Lage; 

Von eig 

Peindlaf e 

II.Lage Westr 

ejaerjHilfskreuzern liegen keine Meldungen 

Unterrichtung durch PTs. 1544. 

Feindlage : 

Nach 

2 franz. D. 

von engl. Fi 

Fischdanpfe 

legener Ges 

dranz. Mitteilung an WSTE wurden am 22.10. 

unter portugiesischer Eüste auf 4130 N 
schdanpfer, der in Gruppe spanischer 

stand, angehalten und konnten dank, über- 

chwindigkeit entkommen. 

»m 

Utjrjelt 

ängabt bri Oclt«, ®inb, ffltlltr, 
ßttgang, SeleutbtUiig,"6ld)llgfclt 

bcc Sufi, 31Ionb|d)tln ufm. 
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4.11.41 Pazifiks Jm pebiet von ^are Jaland standen am 25.10. 

zisko", am 27-10. Erz. "Udar" und 

.10 

Erz. "San Frap: 

"Cyane", am 

und Schlachte 

lagern am 28. 

in Christobal 

passierten 

2 engl. Tran8|[> 

Tanker. Jm 

28.10. Transjp 

und 30.10. 

bei Carvite 

.10. "Cyane" und Transporter "Proeyon" 

chiff "California". Jm Hafen yon E^lboa 

1 Erz., 2 Zerst., 1 gr. Transporter, 

2 U-Bootp, 1 Zerst. Vom 22. - 27.10. 

Panamakanal nach Vtesten 4 ÜSA und 

D-BI 

"Handerson", 29-10. 

oote "Tambor", "Tautrog" und "Thresher", 

am 23-10. U-Boot "Porpoise", 28.10. Zerst. 

"Alden" und ä9.10. Erz. "Houston" 

Eigene Lage: 

Von eigeja 

vor. 

Feindlade 

II. Lage Westr 

Feindlage : 

Nach 

2 franz. D. 

von engl. 

Fischdanpfe 

legener Ges 

Fi 

orter, nach Osten 6 USA-Transporter und 1 

waibealch standen 24.10. Erz. "Boise", 

Erz. "St.Louis" 

er(Hilfskreuzern liegen keine Meldungen 

Unterrichtung durch FTs. 1544. 

iranz. Mitteilung an WSTE wurden am 22.10. 

unter portugiesischer Eüste auf 4130 N 

schdanpfer, der in Gruppe spanischer 

stand, angehalten und konnten dank, über- 

chwindigkeit entkommen. 
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4.11.41 Atlantikküste: 

Eigene Lage Franzosen beantragen bei WSTK im 

Hinblick auf Anhalten franz. Schiffe an portugie- 

aisoher Küs >te, franz. Geleitsohutzkräftaiausnahmswei- 

ae zu genehmigen, angehaltenen Schiffen innerhalb 

10 am. breiten Küatenatreifena bis Höhe Vigo entgegen- 

ä .FS. 1855). zulaufen.(a 

Mar.Att. Lissabon meldet, daß D. Pescatore", 

der 7.11. z 

bon aus lauf 

ur 1.1.Reise in deutschem Jnteresse aus Idssa- 

t und 8.11. 0800 Uhr querab Finisterre steht. 

von Engländern ebenso wie bereits früher D. "Nina" auf- 

gebracht wd rden soll und regt bei Ski. Beschattung 

durch luf ts treitkräf te an. (s.FS.1845 u.15190. 

Jn der 

ohne Schädel. Westl. Ouessant 1 fdl. Flugzeug von M 

1206 abgesc 

Minen geräu 

lossen. 

at. 

Kanalküste: 

Vn 

Bei fdl. S 

(s.KTB 31.1 

209 vernich 
Jn der Hach 

am 4.11 

La Boule gr 

(s.FS.12157 
Am Abei 

in 2 Gruppe i 

Luftei. i 

1 aufen Z-Sc 

Fischdampfe 

Nacht zum 3.11. fdl. Luftangriff auf Brest 

Vor Lorient sind insgesamt 128 

®ootsangriff am 31.10. abends auf R o19 

).) Hürde 1 angreifendes Boot von Yp.Boot 

tet. Kurzbericht über Gefecht s.FS.2245. 

zum 4.11. fdl. Hinenabwurf bei AJ-derney, 

bei fdl. Luftangriff auf Mar.Lazarett 
ißerer Sachschaden ohne Personalausfälle. 

d Einsatz von Einheiten der 2.- und 4.S-Flott, 

in Gebieten Smith Kholl und Cross Sand, 

satz Fl.F.Atl .: Aufklärung für -^us- 

tiff "Python" stellt in BF 15 spanische.: 

’ fest. 

- £, !■ 

Saturn 
unb 

n^tjeit 

4.11.41 

Angabe be8 Ort.ä, ffllnb, SBettct, 
£(fgang; ©tleucbtung, <Jld)tfgteU 

ber Cuft, intonbfrfiriri ufm. 

Atlantikküste: 

Eigene Lage 

Hinblick auf Anhalten franz. Schiffe an portugie- 

aischer Küs 

zulaufen.(s 

der 7.11. 

bon aus lauf 

gebracht wä 
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Franzosen beantragen bei WSTK im 

äte, franz. Geleitschutzkräftaiausnahmanei- 

ae zu genehmigen^ angehaltenen Schiffen innerhalb 

10 am. breiten Küstenatreifena bis Höhe Vigo entgegen- 

.FS. 1855). 

Har.Att. Lissabon meldet, daß h. Fescatore", 

iir 1.1.Reise in deutachem Jntereaae aus Idssa- 

t und 3.11. 0800 ühr querab Finisterre steht, 

von Engländern ebenso wie bereits früher D. "Nina" auf- 

rden soll und regt bei Ski. Beschattung 

durch luf ts treitkräf te an. (s.FS.1845 u.1519). 

Jn der 

ohne Schadet, ffestl. Ouessant 1 fdl. Flugzeug von U 

1206 abgesc 

leinen geräu 

lossen. 

nt. 

Kanalk^atei 

Bei fdl. S 

(a.KTB 51.1 

209 vernich 

Jn der Nach 

am 4.11 

La Boule gr 

(s.FS.12157 
Am Abeji 

in 2 Gruppe t 

Lufteit 

laufen Z-Sc 

Fischdampfe 

Nacht zum 5-11. fdl. Luftangriff auf Brest 

Vor Lorient sind insgesamt 128 

Bootsangriff am 31.10. abends auf R o19 

).) Httrde 1 angreifendes Boot von Vp.Boot 

tet. Kurzbericht über Gefecht s.FS.2245. 

zum 4.11. fdl. Minenabwurf bei AJdemey, 

bei fdl. Luftangriff auf Mar.Lazarett 
ißerer Sachschaden ohne Personalausfälle. 

d Einsatz von Einheiten der 2.- und 4.S-Flott, 

in Gebieten Smith Knoll und Cross Sand, 

satz Fl.F.Atl .: Aufklärung für Aus- 

tiff "Python" stellt in BF 15 spanische.: 

' fest. 



-AP- 

^ptum 
unb 

Ütjrjcit 

Angabe beö Ortef, IBInb, ffictter, 
Seegang, 93eleurf)tung, Sld)l(gfelt 

bec Ouft, 9]?onb{d)e(n u|tD. 
^Bortommniffe 

4.11.41 III. N ordsee/N 

Nordsee: 

Norwegen; 

Feindlage; 

nach Archangi 
Iirftaufklärunb 

bei den Faroe 

orwegen/No rdmeer 

Feindlage; Mündliche Aussagen gefangenen Schiffs- 

offiziers von D. "Roslea" (s.KTB 31.1-0.) sind nach 
Feststellung 4.Ski. bezügl. Geleitwege unrichtig. 

Näheres s.FS. 1516 . Durch Luftaufklärung wurde in der 
Themse ein e: nlaufender , ein auslaufender und ein 

dritter Gelei ;zug aus 35 Dampfern ohne Kursangabe, bei 

Middlesborougli , 1 Zerstörer und 1 HS auf Kurs 12CP 

ri.t hoher Fahr ; festgestellt. Funkaufklärung beobachte- 

te engl. Gele: tzüge in Höhe von Grimsby und Orfordness 
sowie lebhaft i Minensuchtätigkeit mit Minenfeststellungen 

an der Ostküs ;e und erfaßte in Fortsetzung der am 31.10 
beobachteten weitere Ortungsmeldungen deutscher S- 

Boote sowie Liftmeldungen über 6 deutsche HS bei 

Vlieland mit : lordöstlicheiji Kurs. 1 Minensucher erhielt 

Befehl, die Wrackboje des Dampfers "Friesland" in 

5304 N 0145 0 dessen Verlust bisher bei Ski. nicht be- 

kannt war, wilder anzuziinden. 

Eigene Lage; Jn der Nacht zum 4.11. wurden fdl. 

Luftangriffe iuf Geleit bei Juist abgewehrt und an 

dänischer Westküste 1 fdl. Flugzeug wahrscheinlich 

abgeschossen. FdLuft meldet.am frühen Morgen Angriffe 

auf Dorham uid Skarborough ohne Wirkungsbeobachtung. 

Aufgaben im BRJ-Bereich wurden planmäßig durchgeführt. 

am 30.10./ 
ch Funkaufklärung soUte / Geieitzug "PO 3" 

nordschottischen Hafen verlassen, 

stellte am 3.11. in nprdl. Nordäee 

[r Schiffsverkehr fest. 

N i 

;e isk 

-AP - 

^tum 
jmb 

Ü^rjcit 

Angabe beä Octf^ ®inb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, ©fd)llgfeU 

ber ßuft, 911onb(d)e(n ufm. 
^orfommniffe 

4.11.41 III. N ordsee/N orwegen/U r d m e e r 

Nordseei 

geindlage: 

Offiziers von 
Feststellung 

Näheres s.FS. 
^Phernse ein e 

dritter Gelei 

Middleshorougt 

nLt hoher Fahr 

te engl. Gele: 
sowie lebhaft 

an der Ostküs 
beobachteten 

Boote sowie L: 

Vlieland mit 

Befehl, die W 

5304 N 0145 0 
kannt war, wi 

higeno läge: 

Luftangriffe 

däniocher Wea 

abgeschossen 

auf Dorham 

Aufgaben im B 

Ifündliche P'.oaaagen gefangenen Sohiffs- 

D. "Roslea" (s.KTB 31.40.) sind nach 

.3kl. bezügl. Geleitwege unrichtig. 

I5l6 • Furch Luftaufklärung wurde in der 
nlaufender , ein- auslaufender und ein 

;zug aus 35 Danpfern ohne Kursangabe, bei 

1 Zerstörer und 1 HS auf Kurs 12CP 

; festgestellt. Funkaufklärung beobaohte- 

tzüge in Höhe von Grimsby und Orfordness 
liinensuchtätigkeit mit Ifinenfeststellungen 

;e und erfaßte in Fortsetzung der am 31.10 

weitere Ortungsmeldungen deutscher S- 

i if tmeldungen über 6 deutsche HS bei 

aordöstliche» Kurs. 1 Minensucher erhielt 

ackboje des Dampfers "Friesland" in 

dessen Verlust bisher bei Ski. nicht be- 

ider anzuzünden. 

Jn der Nacht zum 4.11. wurden fdl. 

iuf Geleit bei Juist abgewehrt und an 

tküste 1 fdl. Flugzeug wahrscheinlich 

FdLuft meldet,am frühen Morgen Angriffe 

id Skarborough ohne Wirkungsbeobachtung. 
3N-Bereich wurden planmäßig durohgeführt. 

N ich 

Norwegen; 

Feindlage; 

n ach Archangellsk 
Luftaufklärun j 

bei den Faroe 

am 30.10./ 
Funkaufklärung sollte/ GeJ-eitzug "PO 3" 

nordschottischen Hafen verlassen, 

stellte am 3.11- in nprdl. Nordäee 

lr Schiffsverkehr fest. 



Saturn 
unb 

n^raeit 

Eingabe bc^ Orteä, ©Inb, ©etter, 
Seegang, 33e!eud)tang, 0(d)t(gfelt 

bec ßuft, 9T?onbfd)e(n uf®. 
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4.11-41 Eigene Lage: Nördl. Svaaertöltsklubben U-Bootsjagd 

durch M-Boote ohne Erfolgmeldung. Am 31.10. wurden Öl- 

tanks und Elal Stellung bei Bergen erfolglos von 

fdl. Plugzeug mit Bordwaffen angegriffen und 1 engl. 

Flugzeug bei ]edje durch Vp.Boot "Seeteufel" abge- 

sohossen* Kamifeinsatz gegen gemeldete Schiffsziele bei 
den Paroer siqhe Luftlage. 

IV. s: k a g e r r a k /Ostsee -Eingänge / Ostsee; 

Skagerrak/Ostsee-3 ingänge/ westl. u.mittl.Ostsee: 

Kabelleger "I 

transporte Stettir 

orderney" arbeitet im Skagerrak. Ersatz— 

/ Wasa aus D. "Ulanga" und "Askari" mit 

1 831 Mann, 111 Kiaftfz. Stettin ausgelaufen. Ubungsgebiet 

umArkona wird vor. Gruppe Nord für "Hipper" freigegeben. 
Verschärf te. Aufmer ksamkeit gegen russ. U-Boote ist geboten. 

(s.PS. 2230). 

östl. Ostsee: 

Feindlage 

und 2 größer* 

Fahrt. Verbar 

ist . vermutl: 

4 vermutlich 

sichtet. 

Nach fir 

ginaldokumen 

ältere Pol: 

lassen des Si 

Hafen von Or*}: 

noja Swesda 

zum Tode ver 

Kürz hach Mitternacht passierten 4 kleine 

Fahrzeuge Kockskaer nach Westen mit 15 SHT 

d wird am Tage nicht mehr gesichtet, 

ch in Hangoe eingelaufen. Vor Kori werden 

Raumfahrzeuge mit wechselnden Kursen ge- 

nischer Feststellung aus erbeuteten Ori- 

;en sind Kommaddanten- Krzs. "Aurora" und der 

truck' zum Tode verurteilt, weil sie Ver- 

hiffes durch Besatztnng bei Luftangriff im 

nienbaum veranlaßt haben. Kmdt. der "Polar- 

wurde wegen konterrevolutionärer Agitation 

liiteilt. 

-j9-_ 

Zmtum 
unb 

tl^cjeit 

SIngabc bei Ortei, 3Blnb, Setter, 
Seeaang, SBeleudjtung, ötdjliqtelt 

ber Suft, Sonblibeln u[m. 
53orfommninE 38 

4.11.41 Eigene läge: Nördl. Svaaertölteklub'ben U-Bootsjagd 

durch M-Boote ohne Erfolgmeldung. Am 31.10. wurden Öl- 

tanks und ElaiStellung hei Bergen erfolglos von 

fdl. Flugzeug mit Bordwaffen angegriffen und 1 engl. 

Flugzeug bei Iedje durch Vp.Boot "Seeteufel" abge- 

schossen. Kamifeinsatz gegen gemeldete Schiffsziele bei 
den Faroer si<he Luftlage. 

IV. S: k a g e r r a k /Ostsee -Eingänge / Ostsee s 

Skagerrak/Ostsee-I Ingänge/ westl. u.mittl.Ostsee! 

Kabelleger "I orderney" arbeitet im Skagerrak. Eraatz- 

transporte Stettir/ Wasa aus D. "Ulanga" und "Askari" mit 

1 831 Mann, 111 Kiaftfz. Stettin ausgelaufen. Ubungsgebiet 

umArkona wird vor. Gruppe Nord für "Hipper" freigegeben. 
Verschärf te. Aufmer ksamkeit gegen ruse. U-Boote ist geboten. 

(s.FS. 2230). 

östl. Ostseet 

Feindlage 

und 2 größer* 

Fahrt, Verbar 

ist . vermutl: 

4 vermutlich 

sichtet. 

Nach fir 

ginaldokumen 

ältere Pol: 

lassen des Si 

Hafen von OriJ: 

noja Swesda 

zum lode ver 

Kürz hach Mitternacht passierten 4 kleine 

Fahrzeuge Kockskaer nach Westen mit 15 sm 

d wird am Tage nicht mehr gesichtet, 

ch in Hangoe eingelaufen. Vor Kwri werden 

Eäumfahrzeuge mit wechselnden Kursen ge- 

nischer Feststellung aus erbeuteten Ori- 

;en sind Kommaddanten-Krzs. "Aurora" und der 

truck'' zum Tode verurteilt, weil äie Ver- 

hiffes durch Besatztnng bei Luftangriff im 

nienbaum veranlaßt haben. Kmdt. der "Polar- 

wurde wegen konterrevolutionärer Agitation 

■litteilt. 
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Datum 
umb 

itVräeit 

Eingabe be^ Octeö, fBinb, ©etter, 

Geegang, 93eleurf)tung, ßld)t(gfelt 
bec Cuft, 91]onb(d)e(n ufto. 

Sortommniffe 

4-.11.41 gum Tode verm^ 

Eigene Lage: 

Am 3.11. wurde Sperre D 46 bei■Juminda planmäßig 

durch "Kaiser1’ geworfen, im Kronstadtkanal ein M-Boot 

durch Artilleiiebeschuß beachädigt. Odensholm wurde 

am 3.11. mit 635 Schuß 10,5 cm und 461 Schuß 15 cm 

Granaten besciOasen. 

V. Hände las ch i f f a h r t 

Gan* e 

Brit.Regierung 

kreuz-Schiffe£ 

gestimmt. Aus 

20.10. Bestimn 
Achsenmächten 

düngen im 
Nach ofl 

italienischen 

Dampfers "Tomi 
JiarinesOldater 

Hinblick auf 

Femen Ostens 

V. TJ-Bootskri 

======= 

Feindlage: 

Funkaufk 

U-Boots sichtm 

angriff und S 

eilt-. 

hat Abfahrt eines weiteren USA-Rote- 

nach dem unbesetzten Frankreich zu- 
;auftermin vorgesehenen Dampfer "Capulin" 

ungsort Marseille • Verhandlungen mit 

über Freigeleit sollen nach Pressemel- 
sein. 

izieller Mitteilung erkennen Japaner 

Ankauf in Shanghai liegenden jugosl. 

slaw an, bedauern aber die durph.ital. 
erfolgte gewaltsame Jnbesitznahme im 

dadurch drohende Hineinziehung des 

in Europäischen Krieg. 

egführung 

.ärung erfaßt engl. Flugzeugmeldungen über 
,g 170 sm südw. Brest mit erfolgioajnjJ®130- 

chtung eines Objektes bei Rosemarie BK. 

Slatuin 
«nb 

SIngabc beä Octtö, ?Blnb, ©etter, 
Seegang, 23eleutf)lung, ©ld)ttgfelt 

ber Cuft, 9Honbid)eln u|m. 

2tortDmmntffe 

4.11.41 ■siäni—®e<>—fr 

Ej-rene La^e^ 

Am 3.11 

durch "Kaiser1’ 

durch Artilleii 

am 3.11* ndt 

Granaten hesct 

wurde Sperre D 46 hei-Juminda planmäßig 

geworfen, im Kronstadtkanal ein M-Boot 

ebeschuß beschädigt. Odensholm wurde 

Schuß 10,5 cm und 461 Schuß 15 cm 

ossen. 
£35 

V. Hände Iss ch i f f a h r t 

Gan* e 

Brit.Regierung 

kreuz-Schif f e£ 

gestimmt. Aus 

20.10. Bestinm 

Achsenmächten 

düngen im 
Hach ofi 

italienischen 

Dampfers "Tonu 
Barinesoldater 

Hinblick auf 

Femen Ostens 

V. U-Bootskri 

Fei-ndlage; 

eilt-. 

hat Abfahrt eines weiteren TJSA-Rote- 

nach dem unbesetzten Frankreich zu- 

I auftermin vorgesehenen Dampfer "Capulin" 
ungsort Marseille . Verhandlungen mit 

über Freigeleit sollen nach Fressemel- 
s ein. 

izieller Mitteilung erkennen Japaner 

Ankauf in Shanghai liegenden jugosl. 

slaw an, bedauern aber die durph.ital. 
erfolgte gewaltsame Jnbesitznahme im 

dadurch drohende Hineinziehung des 

in Europäischen Krieg. 

egführung : 

Funkaufklärung erfaßt engl. Flugzeugmeldungen über 

U-Bootssichtui g 170 sm südw. Brest mit erfolclna4irabo- 

angriff und S: chtung eines Objektes bei Rosemarie BK. 



Slngabt bt8 Orte«, ®lnb, SBettcc, 
S«gang, ©tlfudjlung, ®ld)llgfelt 

bcc Guft, 9nonb|d)cln u|m. 
53ortommntffe 39 

Jsle -Straße. 1 

aus Gibraltar 

Nach unvellqtl.ndiger Fimkentzifferung vermutet Admi- 

ralität mehrere deutsche U-Boote in der Nähe der Belle 

ach span. Meldung besteht der am 1.11. 

usgelaufene Geleitzug HG 87 aus 13 D. mit 

durchschnittlii h 200Ä BRT . 

Nach spanischer Pressemeldung wurde am 1.11. ein brit. 

Patrouillenboo- westlich Gibraltar durch 1 U-Boot 

versenkt. Das 1 ahrzeug gehörte zur Sicherung des am 1.11. 

in Gibraltar eingelaufenen Konvois, der am 2.11. in Rich- 

tung Mittelmeei wieder auslief. Wachdienst in der Meer- 

enge sol}. durci Einsatz zahlreicher Plugzeuge und einer 

Spezialflottilie verstärkt sein. 

Jm Südatltntik meldete 1t.Funkaufklärung unbekannte 

Einheit am 31.10. in 0436 N 0209 0 ( EV 91) ein fdl. 

Boot Änd ein iq der Nähe stilliegendes Schiff. 

Eigene Lage! 

Ein südstecje 

südwestl. Porctp: 

Fühlung ging 21 

den Vortagen e 

eingegangen, 

wegen Brennsto; 

Weitere U- 

Zur beföhle: 

meer erläßt Ski 

Mar.Gr.Süd, daß 

stützt im wes 

if 

Di e 

3tl L 

bis auf weiteres 

che Einsatzform 

6 Einheiten im 

Boote im östl. 

de 3 Vorbereitung 

Weisung 1 

Teil C.Heft IV. 

mder Geleitzug wurde etwa 500 sm 

inebank von einem U-Boot gesichtet. Die 

30 Uhr verloren. Von den beiden anderen itn 

aßten Geleitzügen sind keinen Meldungen 

darauf operierenden U-Boote mußten zum Teil 

ff läge Rückmarsch an treten. 

Lage in KTB Teil B Heft IV. 

nen Verstärkung des U-®ooteinsatzes im Mittel- 

Weisung an BdU, Dt.Admiral Rom , nachr. 

sofort 6 U-Boote auf Westfrankreich ge- 

chen Mittelmeer einzusetzen sind. Führung 

durch BdU. 6 weitere Boote für die glei- 

sand so bereitzustellen, daß jeweils 

Operationsgebiet stehen. Einsatz weiterer 

Üttelmeer ist erst nach entsprechender 

Stützpunktes Salamis beabsichtigt. 

Ski. Ia 1845/41 op.Gekdos.Chefs.in KTB 

Angabe bei Ork-, ®lnb, SBrtter, 
Seegang, 9eleud)tung, Sltbilgtdl 

bec Cufl, 9Itonb[rf)rin u|m. 
2?ortommntnc 39 

Hach unvellati.n 

ralltät mehrere 

Jsle -Straße, 

aua Gibraltar 

durchs chnittlir 

Nach span: 

Patrouillenboo 

versenkt. Das 

in Gibraltar e: 

tung Mittelmeej 

enge sei}, durci 

Spezialf lottilD e 
Jm Südat 

Einheit am 31. 

Boot And ein ir 

diger Punkentzifferung vermutet Admi- 

deutsche U-Boote in der Nähe der Belle 

ach span. Meldung besteht der am 1.11. 

usgelaufene Geleitzug HG 87 aus 13 D. mit 

h 2009 BRI . 

scher Pressemeldung wurde am 1.11. ein brit. 

westlich Gibraltar durch 1 U-Boot 

^ahrzeug gehörte zur Sicherung des am 1.11. 

ngelaufenen Konvois, der am 2.11. in Rich- 

wieder auslief. Wachdienst in der Meer- 

Einsatz zahlreicher Plugzeuge und einer 

verstärkt sein. 

tik meldete 1t.Funkaufklärung unbekannte 

in 0436 N 0209 0 ( EV 91) ein fdl. 

der Nähe stilliegendes Schiff. 

tlt n 

10 

Eigene Läget 

Ein südstete 

südwestl. Porctp 

Fühlung ging 21 

den Vortagen e 

ein ge gangen. Di 

wegen Brennsto: 

Weitere U 
Zur befohlk 

meer erläßt Ski 

Mar.Gr.Süd, daß 

stützt im westli. 

mder Geleitzug wurde etwa 500 sm 

inebank von einem U-Boot gesichtet. Die 

30 Uhr verloren. Von den beiden anderen ln 

ifaßten Geleitzügen sind keinen Meldungen 

e darauf operierenden U-Boote mußten zum Teil 

ff läge Rückmarsch antreten. 

Lage in KTB Teil B Heft IV. 

nen Verstärkung des U-Booteinsatzee im li.ttel- 

Weisung an BdU, Dt.Admiral Rom , nachr. 

sofort 6 U-Boote auf Westfrankreich ge- 

chen Mittelmeer einzusetzen sind. Führung 

bis auf weiteres 

che Einsatzform 

6 Einheiten im 

Boote im östl. 

durch BdU. 6 weitere Boote für die glei- 

send so bereitzustellen, daß jeweils 

Operationsgebiet stehen. Einsatz weiterer 

littelmeer ist erst nach entsprechender 

de} Vorbereitung 

Weisung 

Teil C.Heft IV. 

Stützpunktes Salamis beabsichtigt. 
Ski. Ia 1845/41 op.Gekdos.Chefs.in KTB 



Angabe be$ Octe^ ®(nb, ©etter, 
«Seegang, 23eleud)tung, 0ld)t(gfe(t 

ber Ouft, 91tonbfd)e(n u(®. 

VII. 

2?Drtommniffe 

Luftkrieg 

Raum um England 

Jn Abwehr ' 

greif er vemioh 

1 D. (5 000 BRT 

1 D. (4 000 BRT 
wegen Wetterlagt 

Mittelmeer 

Von Eineat: 

Suez Reede wahrt; 

fdl. Tageseinflügen wurden 4 An- 

et. Bewaffnete Adfklärung meldete 

in Tjorshavn (Paroer) versenkt und 
beschädigt. Kein eigener Nachteinsatz 

von 2 He 111 wurde ein T-Boot auf 
cheinlich beschädigt gemeldet. 

Ostfront; 

Aufklärung; 

ge Lage. 

Bei Unters 

ne, 13 feindlicljii 

B e s o n d e r 

Auf Grund 

erläßt Ob.d.li. 
durch MS-Plugze^ige 
Notwendigkeit 

MS-Flugzeüge unf; 

f ü h r. u n g 

ergebnisse im Schwarzen Meer siehe dorti- 

ützung des Heeres an den Fronten 2 eige- 

ie Verluste. 

e s t 

Jerichtes F11F. Ostsee s.KTB 3.11. 

:>ü.St. Verbot der Räumung deutscher Minen 
Nur wenn eine dringende taktische 

steht, können die Luftflotten , denen 

erstehen, eine Ausnahme anordnen. 

Es bleibt noch zu klären, welche ein- 
schlägige Stelle das Vorliegen einer 

taktischen Notwendigkeit bestimmt bzw. 

wem die endgültige Entscheiduhg über 
diese Frage zufällt. 

Dalum 
«nb 

Wjclt 

Angabe bei Ortei, ffllnb, Weller, 
Seegang, B.leurfjlung, Slihllatelt 

ber Eult, 3nanb|d)eln u|m. 

VII. Luftkrieg 

(41) 

Ramn mn England 

Ja Abwehr 

greifer veraich 

1 D. (5 000 BRT 

1 D. (4 000 BRT 
wegea Wetterlag 

Mitte linear i 

Voa Eiaeati 

Suez Reede wahr:! 

Oetfroati 

Aufkläruagi 

ge läge. 
Bei Uaters 

ae, 13 feiadlicljii 

B e B o a d e r 

Auf Gruad 

erläßt Oh.d.Ii. 
durch MS-Plugz 
Notweadigkeit 

MS-Flugzeuge 

55orfommniffc 

f ü h r. u a g 

fdl. Tageseiaflügea wurdea 4 Aa- 

et. Bewaffnete Aäfklarung meldete 

±a Tjorshava (Faroer) verseakt und 
■beschädigt. Kein eigener Nachteinsatz 

von 2 He' 111 wurde ein T-Boot auf 
cheinlich beschädigt gemeldet. 

ergebnisse im Schwarzen Meer siehe dorti- 

ützung des Heeres an den Fronten 2 eige— 

e Verluste. 

e s I 

e ige 

un ; 

Berichtes F11F. Ostsee s.KTB 3.11. 

‘ü.St. Verbot der Räumung deutscher Minen 
Nur wenn eine dringende taktische 

steht, können die Luftflotten , denen 

erstehen, eine Ausnahme anordnen. 

Es bleibt noch zu klären, welche ein- 
schlägige Stelle das Vorliegen einer 

taktischen Notwendigkeit bestimmt bzw. 

wem die endgültige Entscheiduhg über 
diese Frage zufällt. 



Xatum 
unb 

Uijrädt 

Angabe b(8 Orltä, SBInb, ffltlter, 
Setgang, Seleurfjlung, Sld)llgtelt 

ber £uf(, 3T)onb|(f)eln u|nj. 
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4.11.4 VIII. Mittelmee rkri egführung 

Feindlage: 

Jn der NE 

2 U -Boote 18( 

Alexandrien ur 

südlich Zante 

Nach ita! 

türkischen Zei 

Ende Januar 4: 

Üherführungsbf 

laufen, wobei 

durch das Miti 

und 2 U-Boote 

Nach eigi 

zum 4.11. auf 

schiffe. Jm Gc 

rer und 1 Z- 

cht zum 4.11. wurden 1t. ital.Lagebericht 

si^Porto Paolo auf Marsch Gibraltar- 

d ein U-Boot der Alexandrienflottille 

festgestellt. 

Meldung sollen Anfang Dezember die 

störer "Demir Hisar" und "Sultan Hisar" und 

das U-Boot "Murat Reis", alle mit engl. 

Satzung von England nach der . Türkei aus- 

die Zerstörer um das Kap, das U-Boot 

elmeer gehen sollen. Weitere 2 Zerstörer 

sollen später folgen. 

:^ner Luftaufklärung lagen in der Nacht 

Suez Reede 20-30 Schiffe, darunter Kfiegs- 

lf von Suez standen 1 Vp.Boot, 1 Zers.tö- 

ot auf Südkurs. Bc 

Lage Italien: 

Jn der Nacht 

ohne Schäden. 

Nordafrlkaitranspo] 

Tripolis 

800 Mann den 

Bereich Mar.Gruppi 

um 4.11. fdl. Luftangriffe auf Augusta 

te: 

ransportlage unverändert. 3 Zerstörer haben 

scher Truppen in Begasi ausgeschifft. 

Süd: 

Ägäis: U-Boo- ssichtung nördlich Jraklion. 

Gruppe Si djnimmt an, daß Minen Verseuchung bei Agios 

Georgios durcl engl. Minen-U-Boot Typ "Seal"(Fassungsver- 

mögen etwa iQn Minen) erfolgt ist und mit weiteren Verseu- 

chungen an bisher nicht festgestellten Orten gerechnet 

Datum 
unb 

Utirjeit 

Angabe btä Ortrf, ffllnb, ffletttc, 
Sttgang, ®tltud)lung, Sldjligftlt 

btc Cuft, 9Ttonb|d)tln u|m. 
^ortommniffc 40 

4.11.4 VIII. Mittelmee rkri egführung 

Feindlage: 

Jn der Ns 

2 U -Boote 1BC 
Alexandrien ur 
südlich Zante 

Nach ita^ 

türkischen Ze 

Ende Januar 4: 
Üherführungsbs 

laufen, wobei 

durch das Miti 

und 2 U-Boote 

Nach eigi 

zum 4 >11• auf 

schiffe. Jm 

rer und 1 Z- 

cht zum 4.11. wurden 1t. ital.Lagebericht 

stä^Porto Paolo auf Marsch Gibraltar- 

d ein U-Boot der Alexandrienflottille 
festgestellt. 

Meldung sollen Anfang Dezember die 

Jstörer "Demir Hisar" und "Sultan Hisar" und 

das U-Boot "Murat Reis", alle mit engl. 
Satzung von England nach der. Türkei aus- 

die Zerstörer um das Kap, das U-Boot 

elmeer gehen sollen. Weitere 2 Zerstörer 

sollen später folgen. 

:^ner Luftaufklärung lagen in der Nacht 

Suez Reede 20-30 Schiffe, darunter Kfiegs- 

lf von Suez standen 1 7p.Boot, 1 Zers.tö- 

ot auf Südkurs. 

Gc 

Bc 

Lage Jtalien: 

Jn der Nacht 

ohne Schäden. 

Nordafrikaltranspor 

Tripolis 

800 Mann deu 

Bereich Mar.Grupp< 

chungen an bi 

um 4.11. fdl. Luftangriffe auf Augusta 

te: 

ransportlage unverändert. 3 Zerstörer haben 

scher Truppen in Begasi ausgeschifft. 

Süd: 

Ägäis: U-Boo- ssichtung nördlich Jraklion. 

Gruppe Si d^iimmt an, daß Minenverseuchung bei Agios 

Georgios durci engl. Minen-U-Boot Typ "Seal"(Fas3ung8ver- 

mögen etwa I0i> Minen) erfolgt ist und mit weiteren Verseu- 

her nicht festgestellten Orten gerechnet 



Itahan 
*«nb 

4.11.41 

Slngabe btg OrM, ®inb, ®elt(r, 
Cetgang, Stltudilung, öldillgttlt 

ber £u(t, 9Honb|d)tin u|ro. 

werden muß. Jü:' 

durch Ski. erv; 

Minen-U-Boote : 

(S.BS.2350). 

Umfang fdl. Sperrtet igkdit ist. Prüfung 

Unacht, ob andere fdl. z.B. holländische 

m Mittelmeer angenommen werden müssen. 

Schwarzes Meer 

U e 

des Flottenfun 

legen in Sewas 
Jm Seegebiet vij>: 

Bei Kap Chers 
Weitere Einze 

25 Dampfer, os 
und Anapa rege:' 

der gegenüber! 

Fahrzeugen fes 

eingelaufen 
Hachträgl: 

Bericht des US 

in Rumänien er] 

Nach Funkaufklärung hat Datum Leitung 
^Verkehrs übernommen. Nach Luftaufklärung 

opol anscheinend keine Kriegsschiffe! mehr, 
r Sewastopol reger Schiffsverkehr, 

s 1 großer brennender Transporter, 

iten siehe Tageslage. Jn Kertsch wurden 
rwärts Kertsch Verladungen/zwischen Kertsch 

Schiffsverkehr, sowie von Kertsch nach 

egenden Landzunge Pendelverkehr mit 30 

gestellt. 2 Kreuzer sind in Noworosgisk 

"a) Deutsches Z 
nähme der Hi 
Meer-Flotte 

b) Luftangriff!! 

keiner Zeit 

angriffe dr: 

Tanks noch 

teidigung 

c) Konstantza 
die Einrich 

d) Bukarest ke: 

e) Czernavoda 

für weitere 

f) Rumänische 

^Dorfommniffe 

che Funkentzifferung erfaßte folgenden 
.-Harineattachd Assistenten vom 16.9. über 

’Aaltene Informationen: 

el im Schwarzen Meer ist nicht die Ein- 

fen, sondern die Zerstörung der Schwarz- 

durch Stukas wird  intensiv. 

auf Ploesti wirkungslos, Produktion zu 

in Mitleidenschaft gezogen, schwere Luft- 

ngend nötig, solange die Ummauerung der 
invollständig ist und die deutsche Flakver- 

nachlässig geworden ist. Sehr wenig Jäger, 

wirklich beschädigt, auch der Hafen aber 

;ungen sind benutzbar, 

n militärischer Schaden. 

]irücke an beiden Enden beschädigt, kann 

6 Wochen nicht benutzt werden. 

Moral ist niedrig und lehnt den Yfeiter- 

*<nb 
Slngabe bti OrleS, SBInb, Wtlltr, 
6t»gang, 3 Itudilung, oHBllgfell 

btc 2u|t, SHonbfditln u|n). 
^DorfommniUe 

4.11.41 werden nmß. Pü: 

durch Ski. erw 

Minen-U-Boote : 

(S.PS.2350). 

Umfang fdl. Sperrtät igkdit ist. Prüf ung 

ünacht, ob andere fdl. z.B. holländische 

m Mittelmeer angenommen werden müssen. 

Schwarzes Meer 

11 e 

des Plottenfun 

liegen in Sewas 
Jm Seegebiet vi: 

Bei Kap Cher sei 
Weitere Einze 

25 Dampfer, os 
•und Anapa rege:' 

der gegenüberl: 

Fahrzeugen fes 

eingelaufen 
Hachtrügl: 

Bericht des US 

in Rumänien erl 

Nach Funkaufklärung hat Batum Leitung 
itverkehrs übernommen. Nach Luftaufklärung 

opol anscheinend keine Kriegsschiffe! mehr, 
r Sewastopol reger Schiffsverkehr, 

es 1 großer brennender Transporter, 

iten siehe Tageslage. Jn-Kertsch wurden 

uwärts Kertsch Verladungen, zwischen Kertsch 
Schiffsverkehr, sowie von Kertsch nach 

egenden Landzunge Pendelverkehr mit 30 

gestellt. 2 Kreuzer sind in Noworosgisk 

che Punkentzifferung erfaßte folgenden 
-Uarineattachd Assistenten vom 16.9. über 

■Aaltene Informationen: 

el im Schwarzen Meer ist nicht die Ein- 

fen, sondern die Zerstörung der Schwarz- 

durch Stukas wird   intensiv. 

auf Ploestii wirkungslos, Produktion zu 

in Mitleidenschaft gezogen, schwere Luft- 

ngend nötig, solange die Ummauerung der 
invollständig ist und die deutsche Flakver- 

.chlässig geworden ist. Sehr wenig Jäger, 

wirklich beschädigt, auch der Hafen aber 

;ungen sind benutzbar. 

d) Bukarest ke: n militärischer Schaden. 

e) Czernavoda irücke an beiden Enden beschädigt, kann 

für weitere 6 Wochen nicht benutzt werden. 

f) Rumänische Moral ist niedrig und lehnt den Yfelter- 

"a) Deutsches Z 
nähme der Hi 
Meer-Flotte 

b) Luftangriff!: 

keiner Zeit 

angriffe dr: 

Tanks noch 

teidigung n 

c) Konstantza 
die Einrich 



Saturn 
unb 

ntiraeft 

ängabt bcS Orteä, ffllnb, fflttltc, 
Seegang, ©eleudjtung, 01it)llgtell 

bec Buft, Bltanbfd)e(n ufro. 
53orfDmmniffe 41 

4.11.41 kampf ab. Antoi.i 

Stäben des deut, i 

bungen gemeldet 

von 40 000 Tote 

Schätzung). Med: 

klagenswert, Br, 

g) Es wird bestätig 

jeden Ball (?) 

Die Produktion 
monatlich angeg' 

escus Popularität sinkt. Zwischen den 

chen und rum. Generalstabs werden Rei- 

Verluste bis Anfang September 140 000, da- 

(Dies ist eine knappe zuverlässige 

zinische Lage im (?) rumänischen Heer be- 

<nd und Typhus vorherrschend. 

t, daß die Öltransport-Einrichtungen auf 

etzt die rumänische Ideflerung übersteigen, 

iird sehr zuverlässig mit 470 000 Tonnen 

f ben. " 

Eigene Lage! i^Dne besonderen Vorkommnisse. 

IX.Heereslag 

Russische front: 

Heeresgruppe Süc 

Feindlage 

a uf der Krim sin 

becken starker 

und IT.Armee sa 

Ereignisse. Divi 

Heeresgruppe Mit 

Bis auf ei 

Störungsfeuer ru: 

bereinigt. 

m großen unverändert. Jndustrie und Vorräte 

d in der Hauptsache vernichtet, Jm Donez- 

1 ran Sportverkehr. Bewegungen 11., I.Pz. 

eiten fort. Bei 6.Armee keine besonderen 

ilsionen schließen auf. 

te: 

izelne schwache Feindvorstöße und Art. 

liger Tag. Lage südl. KaLinin ist 

-7.T- 

Stahint 

unb 
Hfjcjeit 

Angabe bc$ OrU, ®lnb, ffltllfc, 
S.rgang, $3clrud]fung, 6!d)llgtill 

b(r Guft, 91)Dnbfd)iln ufm. 
53Drfommniffe 41 

4-.11.41 kampf ab. Antoi.i 

Stäben des deut, i 

bungen gemeldet 

von 40 000 Tote 

Schätzung). Med: 

klagenswert, Br 

g) Es wird beetätic 

jeden Pall (?) 

Die Produktion 
monatlich angeg< 

escus Popularität sinkt. Zwischen den 

chen und rum. Generalstabs werden Rei- 

Verluste bis Anfang September 140 000, da- 

(Dies ist eine knappe zuverlässige 

zinische Lage im (?) rumänischen Heer be- 

;nd und Typhus vorherrschend. 

t, daß die Öltransport-Einrichtungen auf 

etzt die rumänische üeflerung übersteigen, 

^ird sehr zuverlässig mit 470 000 Tonnen 

ben. " 

Eigene Lage; l(eine besonderen Vorkommnisse. 

IZ.Heereslage 

Russische Pront: 

Heeresgruppe Süc 

Feindlage 
auf der Krim sin 

becken starker 

und IT.Armee sh 

Ereignisse. Divi 

Heeresgruppe Mit 

Bis auf ei 

Störungsfeuer 

bereinigt. 

m großen unverändert. .Industrie und Vorräte 

d in der Hauptsache vernichtet. Jm Donet- 

Iransportverkehr. Bewegungen 11., I.Pz. 

breiten fort. Bei 6.Armee keine besonderen 

isionen schließen auf. 

te i 

izelne schwache Peindvorstöße und Art. 

liger Tag. Lage südl. Kalinin ist 
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Saturn 
anb 

4.11.41 

Angabe beö Octeö, 9Binb, ©etter, 
Seegang, Seleuditung, Sldjllgtell 

ber Cufl, STlanbltbeln ulm. 
55 D r f o m m n i f f c 

Heeresgruppe N( rd 

Beim Feint 

an Reserven ge 

wurden abgesch 

"Dmgruppierungen, aus denen auf Mangel 

schlossen wird. Einzelne fdl. Angriffe 

agen. Lage im ganzen unverändert. 

Binnische und norweg: 

Peindl. Li 

Schaden, örtli 

wurden abgewies 

wonnen, lishma 

abgewehrt. Jn 

feindliche Neui 

Kestenga dauen 

durch Schneeve 

erschwert. 

sehe Front: 

nftangriff auf Helsinki ohne bedeutenden 

ehe: Feindangriffe auf Karel. Landenge 

en. Vor Karelischer Armee wurde Raum ge- 

genommen. örtliche Feindangriffe wurden 

Kandalakscha sind nach Gefangenenaussagett 

s.ufStellungen im Getnge. Kämpfe ostwärts 

an. Ostwärts des Petsamojoki sind 

iwehungen Marsch und Versorgungsbewegungen 

Balkan: 

Nach Beritht M Wa Wi hat Aufstand in Serbien solchen 

Umfang angenommen, daß es als erneuter Kriegsschauplatz 
angesehen werden muß. Die Abschreckungsmittel haben ein 
Abflauen-nicht herbeiführen können. Die Aufständischen 

dringen im Gegenteil von Süden in Richtung auf die Donau 

vor und stehen dicht vor Belgrad. Zur Niedersdhlagung 
sind drei eigene Landesschützendivisionen und eine noch 
kampfunerprobtn aus Frankreich herangeführte J.D. ein- 

gesetzt. Der gesamte Eisenbahnverkehr ist stillgelegt. 

Auf der Streckt Belgrad - Nisch - Saloniki ist nur gelegent- 

licher Verkehr möglich. Bei Beschießung deutschen Front- 

urlauberzuges : n der Nähe von Saloniki wurden 42 deut- 

sche Soldaten getötet. 
Kupferwer : Bor ist nicht, Trepscha-Bergwerke 

sind dagegen s ihr gefährdet. 

'7/- 

Satiiin 
i'nb 

4.11.41 

Angabe btä Ocltä, ®lnb, ffltlltr, 
t5«qang, SBeleuAlung, Sidillgttlt 

bet Cufl, Snionbldieln u(m. 
33 o t f o m mn i f i c 

Heeresgruppe H( i 

Beim Feint 

an Eeserven ge 

wurden atgesch 

"Ongruppierungen, aus denen auf Mangel 

schlossen wird. Einzelne fdl. Angriffe 

agen. Lage im ganzen unverändert. 

Finnische und norweg: sehe Front; 

Feindl. Li 

Schaden, örtlich 

wurden ahgewiei 

'wonnen, lishma 

abgewehrt. Jn 

feindliche Neui 

Kestenga dauert 

durch Schneeve 

Erschwert. 

ii|ftangriff auf Helsinki ohne bedeutenden 

e: Feindangriffe auf Karel.Landenge 

en. Vor Karelischer Armee wurde Raum ge- 

genommen. örtliche Feindangriffe wurden 

Kandalakscha sind nach Gefangenenaussagen 

tufStellungen im Gange. Kämpfe ostwärts 

an. Ostwärts des Petsamojoki sind 

iwehungen Marsch und Versorgungsbewegungen 

Balkhni 

Hach Beri 

Umfang angenomi J 

angesehen werdt 

Abflauen, nicht 

dringen im Geg 

vor und stehen 
sind drei eigei. 
kampfunerprobt 

gesetzt. Der 

Auf der Streckt: 

lieber Verkehr 

urlauberzuges 

sehe Soldaten 
Kupferwer: 

sind dagegen s 

oht M Wa Wi hat Aufstand in Serbien solchen 

ien, daß es als erneuter Kriegsschauplatz 

n muß. Die Abschreckungsmittel haben ein 
herbeiführen können. Die Aufständischen 

[enteil von Süden in Richtung auf die Donau 
dicht vor Belgrad. Zur Niedersdhlagung 

e Landesschützendivisionen und eine noch 

aus Frankreich herangeführte J.D. ein- 

gesamte Eisenbahnverkehr ist stillgelegt. 

Belgrad - Nisch - ftaloniki ist nur gqlegent- 

möglich. Bei Beschießung deutschen Front- 

n der Nähe von Saloniki wurden 42 deut- 

, ;e tötet. 

Bor ist nicht, Trepscha-Bergwerke 

ihr gefährdet. 
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Datum 
unb 

Utjrjclt 

Angabe be« Octtä, ®lnb, SBttltr, 
Seegang, Beleudjlung, Sldjtlgtelt 

bec Cuft, SJItonb[d)eln u|n>. 
??orfDmmniffe 42 

4.H.41 Tra^npor 

beeinträchtigjt 

gespannt. Eis 

land ist wegfe 

te aus Südostraum und Türkei sind starke 
Kohlenlage in Saloniki ist äußerst an- 

nbahnverkehr von Saloniki nach Griechen- 

n Kohlenmangels eingestellt. 

C/Skl. 

r 

1/ska. 

V 

Iba 

-07- 

2)«taia 
unb 

U^tjeU 

Eingabe beä Orteö, iBInb, ffi :tler, 
Seegang, ©eleud)tung, Sld)tfgtell 

ber Guft, Sl]ßnb[d)eiu u|m. 
53orfommniffe 42 

Tra^npor 

beein-träohtig|t 

gespannt. Eis 

land ist wegfe 

te aus Südostraum und Türkei sind starke 

. Kohlenlage in Saloniki ist äußerst an- 

nbahnverkehr von Saloniki nach Griechen- 

n Kohlenmangels eingestellt. 

C/Skl. 

/ />, 

i/sm. 

V 

Iha 



unb" 
Angabe bcä Orteä, ®(nb, ?Detttr, 
Seegang, ©eleud)tung, S(d)llgtett 

ber Cuft, 91tonbjd)eln ujto. 
'“öorfommniHe 4inb" 

n^racu 

Angabe beö Ottfä, ?ßfnb, 2Bettec, 
ßeegang, ^deucblung, SfdjtigMt 

bec Gull, TOonb|d)ein u|m. 

-7/ 

2iDrfommniffe 



X)ahttn Angabe bc« Orte«, ©Inb, ©etter, 

unb Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

nfjrfteit bec Ouft, ©onbfchein U(CD. 

?Jortommntffe 43 

5.11.41 

Nachricht B e s o n d e o 1 i t B c h e n 

F r a n k r e ich 

Regierung hat in London gegen die Aufbrin- 

gung der 5 fr inz. Schiffe bei Durban Protest einge- 

legt, und erk.ärt, daß die Ladungen entgegen der engl. 

Behauptung au ischließlich für Frankreich bestimmt ge- 

wesen seien. 

England 

Be 

gierung nehme i 

günstigen Zei 

Deutschland v 

beginnt jetzt 

setzen solle, 

nate zusammen-}) 

werden durch 

Frage dürfte 

eintreten, we 

Möglichkeit t: 

Hut 
rung an Deuts 

dete kann von 

Kriegseintrit 

japanischen K. 

scheint diese 

spielen, wie 

bei Hüll am 3 

icht über Spannungen innerhalb engl. Re- 

zu. Während die Frage, ob England den 

punkt für kontinentalen Angriff gegen 

rpaßt habe, bisher im Vordergrund starü , 

Erörterung, ob England den Kampf fort- 

falls Rußland im Laufe der nächsten Mo- 

reche. Bestrebungen in dieser Richtung 

Hinblick auf USA-Ambitionen bestärkt. Die 

.ndes in ein praktisches Stadium erst 

in ein Sturz Churchill's in Bereich der 

itt. 

sische Forderung nach engl. Kriegserklä- 

hlands bereits im Kampf stehende Verbün- 

USA als Präzedenz für Verlangen engl. 

iS gegen Japan im Balle nordamerikanisch/ 

•iegsausbruchs benutzt werden. Jedenfalls 

Erwägung bei Engländern eine Rolle zu 

ius diesbezüglicher Demarche von Halifax 

.10. entnommen werden kann. 

43 
üöftroi 

unb 
Angabe bc« Orte«, IBInb, ©etttr, 
ßctgang, ©eleurfjtung, ©id)llgtc(t 

bcr Cuft, 9Tionb|tf)e(n u{®. 
55otfommniffe 

5.11.41 

B e s o n d e olitiaohe Nachrichten 

P r a n k r e ich 

Ee ;ierung hat in London gegen die Aufbrin- 

gung der 5 fr mz. Schiffe bei Durban Protest einge- 

legt, und erk.ärt, daß die Ladungen entgegen der engl. 

Behauptung au ischließlich für Frankreich bestimnt ge- 

wesen seien. 

England 

Be 

gierung nehmet 

günstigen Zei 

Deutschland v 

beginnt jetzt 

setzen solle, 

nate zusaromenV 

werden durch 

Frage dürfte 

eintreten, we 

Möglichkeit t: 

Hut 
rung an Deuts 

dete kann von 

Kriegseintrit 

japanischen K 

scheint diese 

spielen, wie 

bei Hüll am 3 

icht über Spannungen innerhalb engl. Re- 

zu. Während die Frage, ob England den 

punkt für kontinentalen Angriff gegen 

rpaßt habe, bisher im Vordergrund stand , 

Erörterung, ob England den Kampf fort- 

falls Rußland im Laufe der nächsten Ho- 

reche. Bestrebungen in dieser Richtung 

Einblick auf USA-Ambitionen bestärkt. Die 

ndes in ein praktisches Stadium erst 

in ein Sturz Churchill’s in Bereich der 

itt. 

sische Forderung nach engl. Kriegserklä- 

hlands bereits im Kampf stehende Verbün- 

USA als Präzedenz für Verlangen engl. 

>s gegen Japan im Balle nordamerikanisch/ 

■iegsausbruchs benutzt werden. Jedenfalls 

Erwägung bei Engländern eine Rolle zu 

Lus diesbezüglicher Demarche von Halifax 

.10. entnommen werden kann. 
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Datum 
unb 

tHjtjeit 

Angabe beä Orlep, ffllnb, ffletltc, 
Sttgang, 'Seltuifctung, ®id)ligttlt 

btc Eu|t, 3Ilonbid)tln u|tt>. 
^Dorfommniffc 

5-11.41 Genjral Wavell erklärte, daß der Perne Paten 

die rechte Plaike Jndiena sei und jede Veränderung 

in der militär 

Angelpunkt des 

aus diesem Gru 

dort sehr vers 

Sowjetrußland 

werden sie auf 

der Nordwestgrp 

sehen Militär; 

Lachen Lage dort berühre Jndien als 

östl. engl. Verteidigungsgebietes; 

ide seien die Truppen und Ausrüstungen 

tärkt worden. Falh die Deutschen durch 

Dis nach Jndien vorstoßen sollten, so 

die stark ausgebauten Stellungen an 

nze stoßen. Zwischen den rusa, und indi- 

sltellen bestehe ein enger Kontakt; doch 

M en bisher au 3 Jndien keine Truppen nach Sowjet-- 

rußland gesenipkt worden, zumal auch von dort keine 

angefordert se 

P i n n 1 a n 

Zu 

Rundfunk, daß 

rung die Hai tun 

gerechnet in 

fordere, wo fi 

zu nehmen. 

JSA-Hote (siehe KTB 4-11.) erklärt fim . 

weder das finn. Volk noch die Regie- 

g Amerikas verstehen könne, das aus- 

Augenblick Priedensschluß mit Rußland 

an. Truppen sich anschickten, Murmansk 

dem 

ü a s s R 
Be: 

Harrimans, wo 

während Moskau|e: 

Sonderfrieden 

zwar nur untei 

Kriegsmaterial 

Türkei 

merkenswert ist vertrauliche Äußerung 

njach Stalin erst nach ,3-tägigem Ringen 

r Verhandlungen Verpflicutung, keinen 

zu schließen, zugestimmt hätte, und 

Vorbehalt, daß Rußland genügend 

bekäme. 

Beachtlich ist Änderung in der Haltung der 

Regierung, wenn man letzte Rede des Staatspräsidenten 

mit vorjähriger vergleicht. Aus damals "nichtkrieg- 

führender” probritischer Partei ist jetzt neutraler 

Staat geworden, der großen Wert auf beste Beziehungen 

zu Deutschland legt. 

Statum 
unb 

5.11.41 

Angabe bfö Ocl($, ffifnb, SBctlcc, 
ßttgong, 'Btltuifclung,- Sld)llgttlt 

btc Eujt, 9Honbid)(!n u[m. 
?3orf ommniffc 

Gensral Wavell erklärte, daß der gerne Paten 

die rechte glaike Jndiena eei und jede Veränderung 

in der militärLechen Lage dort berühre Jndien als 

Angelpunkt des östl. engl. Verteidigungsgebietee; 

aus diesem Gru ide seien die Truppen und Ausrüstungen 

dort sehr verstärkt worden. Pali die Deutschen durch 

Sowjetrußland Dis nach Jndien vorstoßen sollten, so 

werden eie auf die stark ausgebauten Stellungen an 

der Nordwestgr2nze stoßen. Zwischen den russ. und indi- 

schen Militärs teilen bestehe ein enger Kontakt; doch 

«=< en bisher au 3 Jndien keine Truppen nach Sowjet-- 

rußland gescni ckt worden, zumal auch von dort keine 

angefordert se 

P i n n 1 a n 

dem 

Zu 

Eunüfunk, daß 

rung die Halt 

gerechnet in 

fordere, wo fi 

zu nehmen. 

ü a s s B 

Bem|e 

Harrimans, wo 

während Moskaule: 

Sonderfrieden 

zwar nur unter 

Kriegsmaterial 

Tür kei 

JSA-Note (siehe KTB 4.11.) erklärt fim . 

seder das finn. Volk noch die Regie- 

g Amerikas verstehen könne, das aus- 

Augenblick Priedensschluß mit Bußland 

an. Truppen sich anschickten, Murmansk 

rkenswert ist vertrauliche Äußerung 

ch Stalin erst nach ,3-tägigem Bingen 

■r Verhandlungen Verpflicntung, keinen 

zu schließen, zugestimmt hätte, und 

Vorbehalt, daß Rußland genügend 

bekäme. 

Beechtlich ist Änderung in der Haltung der 

Regierung, wenn man letzte Rede des Staatspräsidenten 

mit vorjähriger vergleicht. Aus damals "nichtkrieg- 

führender" probritischer Partei ist jetzt neutraler 

Staat geworden, der großen Wert auf beste Beziehungen 

zu Deutschland legt. 
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5.11.41 PSA: 

Prisident verfügte völlige Übernahme der 

Coast Guard dirch Kriegsmarine, nach Vermutung deut- 

schen Geschäftsträgers als Kriegsgeste nach innen und 

außen. Damit tritt gewisse Verstärkung der Atlantik- 

flotte ein. Deutscher Gescnäftsträger rechnet indes 

trotz wiederholter gegenteiliger Behauptungen, daß 

stärkerer Tei L der USV^noch immer im Pazifik statio- 

niert ist, wäirend Atlantikflotte nur allmählich 

durch Heuindionststellungen verstärkt werde. USA- 

llilitärmissio i unter General Uaxwell soll in 14 Ta- 

gen in Kairo Eintreffen, um alle Prägen der DSA-Hilfe 

für und durch den Hittleren Osten an Ort und Stelle 

zu hesprechen, und vor allem zwischen engl, und 

russ. Ansprüchen zu vermitteln. 

Japan ; 

Entsendung Kurusu's nach Washington stellt 

nach Domei diE letzte diplomatische Anstrenung Japans 

zur Berichtig mg der gespannten Beziehungen zwischen 

den beiden Läidern dar. Seit Überreichung der Bot- 

schaft Konoyep 

sich die japi 

verschlechtert 

reicht. Wenn 

sei, die 

ten zu lösen, 

von dgr Ents 

gungen für ei 

zahl b 

und dem Beginn der Verhandlungen hätten 

alisch/amerikanischen Beziehungen weiter 

und jetzt den größten Tiefpunkt er- 

2s auch zweifellos eine schwierige Aufgabe 

eichen Probleme zwischen den beiden Staa- 

so -erwarte man japanischerseits viel 

ehdung Kurusus. Kurusu werde alle Anstren- 

ie freundschaftliche Regelung machen und 

die Grenzen d 

Existenz sowi 

nalprestiges 

Be 

Stellungnahme 

Beglerung, da 

bezeichnet we 

irlegen, die für Japan aus Gründen der 

E der Selbstverteidigung und des Hatio- 

i&cht überschritten werden könnten. 

;±erungssprecher erklärt, daß Japans 

zu der offiziellen Erklärung der deutschen 

3 die Ver.Staaten als Angreifer Deutschlands 

L-den müßten, noch nicht festgelegt worden 

unb 
nf/rjcit 

Angabe btä Orl.ä ffllnb, SBttltc, 
Seigang, ®clcud)tung, 6ld)tlgtclt 
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USA; 

Prisident verfügte völlige Übernahme der 

Coast Guard dirch Kriegsiaarine, nach Vermutung deut- 

schen Geschäfbsträgers als Kriegsgeste nach innen und 

außen. Damit britt gewisse Verstärkung der Atlantik- 

flotte ein. D;utscher Gescnäftsträger rechnet indes 

trotz wiederholter gegenteiliger Behauptungen, daß 

stärkerer Teil der USAi^no^i immer im Pazifik statio- 

niert ist, wä 

durch Heuindi 

llilitärmissi 

gen in Kairo 

für und durch 

zu besprechen 

russ. Ansprüc 

Japan: 

En 

nach D'omei di 

zur Berichtig 

irend Atlantikflotte nur allmählich 

nststellungen verstärkt werde. USA- 

unter General Uarwell soll in 14 Ta- 

ointreffen, um alle Prägen der USA-Hilfe 

den Uittleren Osten an Ort und Stelle 

und vor allem zwischen engl, und 

ien zu vermitteln. 

bsendung Kurusu's nach Washington stellt 

o 'wt^te diplomatische Anstrenung Ja,-.ns 

mg der gespannten Beziehungen zwischen 

den beiden LäOdern dar. Seit Überreichung der Bot- 

schaft Konoyep 

sich die japi 

verschlechter|t 

reicht. Wenn 

sei, die 

ten zu lösen, 

von der Ents 

gungen für ei 

zahl ? 

und dem Beginn der Verhandlungen hätten 

alisch/amerikanischen Beziehungen weiter 

und jetzt den größten Tiefpunkt er- 

3S auch zweifellos eine schwierige Aufgabe 

eichen Probleme zwischen den beiden Staa- 

so -erwarte man japanischerseits viel 

ehdung Kurusus. Kurusu werde ..Ile Anstren- 

ie fr-iundscnmf clmci.e Re iem machen und 

die Grenzen 

Existenz sowi|e 

nalprestiges 

Be 

Stellungnahme 

dprlegen, die für Japan aus Gründen der 

der Selbstverteidigung und des Natio- 

lAcht überschritten werden könnten. 

ierungssprecher erklärt, daß Japans 

zu der offiziellen Erklärung der deutschen 

Beglerung, da 3 die Ver.Staaten als Angreifer Deutschlands 

bezeichnet werden müßten, noch nicht festgelegt worden 
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sei, da man er: 

das Geschehend. 

Weise die Best 

zu unterziehen 

t genaue und klare Uachrichten über 

ibwarten müßte, um dann in unabhängiger 

jnmungen des Dreierpaktea einer Prüfung 

und dementsprechend zu handeln. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1 . Ob 

dienste der be 

Offiziere, Gen' 

2. 
Verlegung stär 

re Mittelmeer 

.M. gedenkt in ehrenden Worten der Ver- 

.den im Kanal vor dem Feind gefallenen 

£31. Yara und Kpt.z.S. Mirus. 

Vor ;rag I a über Weisung des Führers für 

cerer Luftwaffenverbände in das mittle- 

md für Mittelmeereinsatz von Seestreit - 

kräften (Weisuig OKW/ftFSt vom 29.10.): 

Führer hat angeordnet: 

1) Von Ob.d.L, sind Vorbereitungen zu treffen, zur 

Überführung von einem Luftflottehkommando, einem 

Fliegerknrpä und Luftverteidigungseinheiten. Tran#- 

portbewegunjen für Sicherung und Bevorratung sind 

einzuleiten). 

2) a) Ob.d.M. veranlaßt Einsatz von zunächst insgesamt 

und 12 U-Booten im westl. 9 U-Bootsn im östl 

Mittelme br, 

b) Vorbereitungen für Errichtung U-Bootsstützpunk- 

tes in Italien sind mit Italienern zu treffen. 

Stütupunktausbau in Griechenland ist vorzunehmen. 

c) Überführang restl, für Uittelmeer vorgesehener 

S- und t-Boote ist baldmöglichst durchzuführen, 

d) Den Italienern gegenüber ist auf verstärkten de- 

fensiven Mineneinsatz zum Schutze eigenen Ver- 

kehrs und zur Sperrung fdl. Ost—Westverbindung 

~U' 
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sei, da man er: 

das Geschehen' 

Heise die Best 

zu unterziehen 

t genaue und klare Nachrichten über 

Abwarten müßte, um dann in unabhängiger 

:jnmungen des Dreierpaktes einer Prüfung 

und dementsprechend zu handeln. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1. Ob 

dienste der be 

Offiziere, Gen 

2, 
Verlegung stär 

re Mittelmeer 

•M. gedenkt in ehrenden Horten der Ver- 

.den im Kanal vor dem Feind gefallenen 

Ä. Vara und Kpt.z.S. Mirus. 

Vor;rag I a Uber Weisung des Führers für 

cerer Luftwaffenverbände in das mittle- 

md für Mittelmeereinsatz von Seestreit - 

kräften (Weisuig OKW/RFSt vom 29.10.): 

Führer hat angeordnet: 

1) Von Ob.d.L, sind Vorbereitungen zu treffen, zur 

Überführung von einem Luftflottenkommando, einem 

Fliegerknrpi und Luftverteidigungaeinheiten, Tran#- 

portbewegun jen für Sicherung und Bevorratung sind 

einzuleiten. 

2) a) Ob.d.M. veranlaßt Einsatz von zunächst insgesamt 

9 D-Bootsn im östl. und 12 U-Booten im westl, 

Mittelme er, 

b) Vorbereitungen für Errichtung U-Bootsstützpunk- 

tes in Italien sind mit Italienern zu treffen. 

StUtupunictausbau in Griechenland ist vorzunehmen. 

c) Überführung restl, für Uittelmeer vorgesehener 

S- und E-Boote ist baldmuglichst durchzufUhren. 

d) Den Italienern gegenüber ist auf verstärkten de- 

fensiven Mineneinsatz zum Schutze eigenen Ver- 

kehrs und zur Sperrung fdl. Ost-Hestverbindung 
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gen, soweit möglich., deutsche Hilfe. 

3) Ob.d.L. trifft Vorbereitung für Besprechungen über 

Einsatz m: t ital. Comiaando Supremo nach folgenden 

Richtlinii n: 

a) Zweck (es Einsatzes ist es, als Grundlage für 

weiter( n Ausbau eigener Mittelmeerstellung im 

Einven .ehmen mit Italien, ein ^Kräftezentrum der 

Achsemliächte im mittleren Mittelmeer zu schaf- 

fen. 

b) Aufgaben des Oberbefehlshabers Süd werden sein: 

Erzwingen Luft- und Seeherrschaft im Raum zwi- 

schen Üüd-Jtalien und Nordafrika zur Herstel- 

lung gesicherter Verbindungswege nach Libyen 

und Cy 'enaika. Hierzu insbesondere Niederhal- 

tung M iltas | 

Zusamm inwirken mit den in Nordafrika einge- 

setzte;: deutschen und verbündeten Kräften; 

Unterb.ndung des fdl. Ost-Westverkehrs durch 

das Mi ;telmeer und der Versorgung von Tobruk 

und Ma _ta in enger Zusammenarbeit mit einge- 

setzte i Seestreitkräften, 

o) Oberbefehlshaber Süd untersteht Duce, erhält 

über Kommando Supremo Richtlinien des Duce, 

für Aufgaben im Großen. Jn allen luftwaffen- 

digene i Angelegenheiten verkehrt Ob.d.L, mit 

Oberbe fehlshaber Süd unmittelbar, 

cf) Dem Ob .Bef.Süd werden unterstellt: 

ein geaischter deutsch/ital.Führungsstab, 

nHihrtn i -.Via im tiittelmeerraum und in Nordafrika 

eingesätzten Kräfte der deutschen Luftwaffe, 

und di 3 seitens der ital.Wehrmacht für Durch- 

führunj seiner Aufgaben zur Verfügung gestellten 

Flieger- und Flakverbände, 

e) Für di 3 Mitwirkung der für diese Zwecke bestimm- 

ten deitschen und ital.Seestreitkräfte gibt Ob. 

Bef.Süi im Rahmen seiner Aufgaben Richtlinien 

an die betreffenden Marine-Kommandosteilen 

fctttom 

unb 
tl^rjcU 

Angabe beÄ Orteg, SBfnb, ©etter, 
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5.11.4 zu drit gen, soweit möglich, deutsche Hilfe. 

3) Oh.d.L. trifft Vorbereitung für Besprechungen über 

Comiaando Supremo nach folgenden Einsatz m 

Richtlinii 

t ital. 

n: 

a) Zweck < es Einsatzes ist es, als Grundlage für 

weiter* n Aushau eigener Kittelmeerstellung im 

Einven .ehmen mit Jtalien, ein .Kraftezentrum der 

Achsemtächte im mittleren Mittelmeer zu schaf- 

fen. 

b) Aufgaben des Oberbefehlshabers Süd werden sein: 

Erzwingen Luft- und Seeherrschaft im Raum zwi- 

schen Üüd-Jtalien und Nordafrika zur Herstel- 

lung g isicherter Verbindungswege nach Libyen 

und Cy-enaika. Hierzu insbesondere Niederhal- 

tung M iltas i 

Zusamm inwirken mit den in Nordafrika einge- 

setzte;: deutschen und verbündeten Kräften; 

Unterb .ndung des fdl. Ost-Westverkehrs durch 

das Kl ;telmeer und der Versorgung von Tobruk 

und Ma .ta in enger Zusammenarbeit mit einge- 

setzte i Seestreitkräften, 

o) OberbeTehlshaber Süd untersteht Duce, erhält 

über Kommando Supremo Richtlinien des Duce, 

für Aufgaben im Großen. Jn allen luftwaffen- 

digene i Angelegenheiten verkehrt Oh.d.L, mit 

Oberbe fehlshaber Süd unmittelbar. 

(f) Dem Ob,Bef.Süd werden unterstellt: 

ein geaischter deutsch/ital.Pührungsstab, 

säihitli 3he im tlittelmeerraum und in Nordafrika 

eingesstzten Kräfte der deutschen Luftwaffe, 

und di 3 seitens der ital.Wehrmacht für Durch- 

führun; seiner Aufgaben zur Verfügung gestellten 

Fliegec- und Flakverbände, 

e) Für di 3 Mitwirkung der für diese Zwecke bestimm- 

ten de 

an die 

rtschen und ital.Seestreitkräfte gibt Ob. 

Bef.Süi im Raimen seiner Aufgaben Richtlinien 

betreffenden Marine-Kommandostellen 



.$ajmn 
‘uhi) 

U^rjclt 

Eingabe be^ OcteS, 3Blnb, ©euer, 
©eegang, öclcutblung, 6ld)t(gfeit 

bcc ßuft, 91]onbfd)eln uftD. 
^orfommiuffe 

5-11.41 

(43) 

(deutscher Admiral beim Oberkommando ital. 

ne, bzw. Gruppe Süd für östl. Mittel- 

se Befehlen im engen Einvernehmen mit 

d den Einsatz, im übrigen bleiben sie 

iegsleitung unterstellt. 

Kriegsmaiji: 

meer). 

Ob.Bef-St 

der Se jeki i 

Mit dem 

zergruppe 

beit sic 

f) Für Vers 

Yorkehrur 

Wirtscha: 

ital. •Oberkommando in Nordafrika und Pan- 

Afrika ist unmittelbare Zusammenar- 

blerzustellen. 

c rgung der Putschen Truppen werden alle 

gen getroffen, um Belastung ital. 

ftslage auszuschließen. 

Ob.d.L. werden vom OKW gebeten, Zeit- 

ernach beabsichtigte Magnahmen vorzu- 

Ob.d.M. und 

plan Uber hije 

legen. 

Ski. sieht iln dieser Weisung vorgesehene Führungr* 

Organisatior als durchaus brauchbare Grundlage für 

die Zusammerarbeit zwischen den Stellen der Kriegs- 

marine und nit Ob.Bef.Süd an. Nach privater Mit- 

teilung des Mar.Referenten im OKW hat der Ob.d.L. 

jedoch geger die Richtlinien beim Führer in persönü^ 

rhwm Ge^rücäikrqrilhB jangemeldet» Angeblich möchte 

Ob.d.L,, daf ital.Marine unmittelbar eng an Ob. 

Bef.Süd (dereralfeldmarschall Kesselring) angeglie- 

dert wird, ilso unter Umgehung des Deutschen Adm, 

Rom, Falls ciese Absichten des Ob.d.L« der Tat- 

sache entspiechen, würde Ski, aus sachlichen Grün- 

den starke Iedenken dagegen haben, da der Seekrieg 

verantwortlich durch die Stellen der Kriegsmarine 

geführt werc en muß. Das Mittelmeergeschehen und 

der Kräfteeinsatz dort sind so stark mit den all- 

gemeinen Seskriegsbelangen verbunden, daß eine Aus- 

schaltung d«rDienststelle des Deutschen Adm,Rom zu 

schweren Rückschlägen führen muß, abgesehen davon, 

daß der Ob.Ief.Süd gar nicht in der Lage sein wird, 

ohne den Deltschen Adm.Rom seine Fahrungsaufgaben im 
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(deutscher Admiral beim Oberkommando ital. 

ne, bzw, Gruppe Süd für östl. Mittel- 

se Befehlen im engen Einvernehmen mit 

d den Einsatz, im übrigen bleiben sie 

iegsleitung unterstellt. 

Kxiegsmaiji 

meer). 

Ob.Bef.St 

der Se jeki i 

Mit dem 

zergruppe 

beit siet 

f) Für Vers 

Vorkehrur 

Wirtscha 

ital. •Oberkommando in Nordafrika und Pan- 

Afrika ist unmittelbare Zusammenar- 

erzustellen. 

ergung der Putschen Truppen werden alle 

gen getroffen, um Belastung ital. 

itslage auszuschließen. 

Ob.d.l. werden vom OKW gebeten, Zeit- 

ernach beabsichtigte Maßnahmen vorzu- 

teilung des 

jedoch geger 

Ob.d.M. und 

plan Uber hije 

legen. 

Ski. sieht ijn dieser Weisung vorgesehene Führungr* 

als durchaus brauchbare Grundlage für 

die Zusammer arbeit zwischen den Stellen der Kriegs- 

marine und nit Ob.Bef.Süd an. Nach privater Mit- 

Mar.Referenten im OKW hat der Ob.d.L. 

die Richtlinien beim Führer in persönli- 

chem Gfl^ätoiäiqrühe hngemeldet. Angeblich möchte 

Ob.d.Ii», da£ ital.Marine unmittelbar eng an Ob. 

Bef,Süd (öeieralfeldmarschall Kesselring) angeglie- 

dert wird, ilso unter Umgehung des Deutschen Adm, 

Rom, Falls ciese Absichten des Ob.d.B« der Tat- 

sache entspiechen, würde Ski. aus sachlichen Grün- 

den starke }edenken dagegen haben, da der Seekrieg 

verantwortlich durch die Stellen der Kriegsmarine 

geführt werten muß. Das Hittelmeerges'chehen und 

der Kräfteeinsatz dort sind so stark mit den all- 

gemeinen Set kriegsbelangen verbunden, daß eine Aus- 

schaltung de rDienststelle des Deutschen Adm,Rom zu 

schweren Rückschlägen führen muß, abgesehen davon, 

daß der Ob.Ief.Süd gar nicht in der Lage sein wird, 

ohne den Deitschen Adm.Rom seine FUhrungsaufgaben im 
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5.11.41 

3. 

I 

Mittelmeer zu erfüllen, und eine stärkere Ein-t 

Spannung der ital.Marine in die Mittelmeerkrieg- 

führung zu erreichen. 

Chef Ski. vird daher fernmündlich Chef OKW seine 

grundsätzl: che Auffassung dahingehend zum Ausdruck 

bringen, de.ß einer Änderung der vom Führer gegebe- 

nen Richtlinien (siehe obige Weisung) von seiten 

der Ski. n: cht gugestimmt werden könne. 

U-Bootseinsatg Mittelmeer: 

Jtil.Marine hat nach Meldung deutschen Adm. 

als Hauptstüt: punkt La Spezia zur Verfügung gestellt. 

Als Einsatzha: en Maddalena (Nord-Sardinien) und Paler- 

mo (Sizilien) Jn Spezia stehen sämtliche gut geeigne- 

te Anlagen de]1 ital. Marine für .Instandsetzung und 

sonstige Betri uung deutscher U-Boote und Besatzungen 

zur Verfügung, Dort also schnelle und einwandfreie 

.Instandsetzung und Ausrüstung: gewährleistet. Palermo 

kann nur als linsatz- und Notversorgungshafen dienen 

Maddalena nur 

Di< 

westl. Hinteln 

möglich. Fühn ; 

Rom am geeignt 

ren. Die zwec 

B.d.ü: erwogei 

von Kernevel 

Zusammenarbei■ 

U-Boot und soi 

menliegen ausi 

daher frühest 

durch Deutsch! 

mandieren ist 

als Noteinsatzhafen. 

Entsendung def ersten 6 U-Boote für 

eer erfolgt, sobald ausrüstungsmäßig 

ngsmäßig erscheint der deutsche Adm. 

taten, um den Einsatz der Boote zu füh- 

Ifmäßigste Organisation wird z.Zt. mit dem 

B.d.U. hält Führung durch ihn selbst 

4us nur für Provisorium, da unmittelbare 

und gegenseitige Verständigung zwischen 

stiger Führung nur bei örtlichem Zusam- 

eichend gewährleistet. B.d.U. fordert 

möglichen Übergang der Führung nach Rom 

n Admiral, zujdem ein U-Boot-Asto zu kom- 

Xtattim 
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5.11.41 Mlttelmeer zu erfüllen, und eine stärkere Ein- 

spannung dsr ital.Marine in die Kittelmeerkrieg- 

führung zu erreichen. 

Chef Ski. vird daher fernmündlich Chef OKW seine 

grundsätzl: che Auffassung dahingehend zum Ausdruck 

bringen, di.ß einer Änderung der vom Führer gegebe- 

nen Richtl: nien (siehe obige Weisung) von seiten 

der Ski. n: cht gugestimmt werden könne. 

Ü-Bootseinsatz Mittelmeer: 

Jti.l.Marine hat nach Meldung deutschen Adm. 

als Hauptstüt: punkt La Spezia zur Verfügung gestellt. 

Als Einsatzha: en Maddalena (Hord-Sardinien) und Paler- 

mo (Sizilien) Jn Spezia stehen sämtliche gut geeigne- 

te Anlagen de]' ital. Marine für .Instandsetzung und 

sonstige Betr< uung deutscher U-Boote und Besatzungen 

zur Verfügung, Dort also schnelle und einwandfreie 

Jnstandsetzunj; und Ausrüstung'gewährleistet. Palermo 

kann nur als Einsatz- und Notversorgungshafen dienen 

Maddalena nur 

Die 

westl. Müteli 

möglich, Fühn ; 

Horn am geeignt 

als Noteinsatzhafen. 

Entsendung def ersten 6 U-Boote für 

eer erfolgt, sobald ausrüstungsmäßig 

ngsmäßig erscheint der deutsche Adm. 

tsten, um den Einsatz der Boote zu füh- 

ren, Die zweckmäßigste Organisation wird z.Zt. mit dem 

B.d.u: erwöge: . B.d.U. hält Führung durch ihn selbst 

von Eernevel : us nur für Provisorium, da unmittelbare 

Zusammenarbei' und gegenseitige Verständigung zwischen 

U-Boot und soi stiger Führung nur bei örtlichem Zusam- 

menliegen ausi eichend gewährleistet. B.d.U. fordert 

daher frühest möglichen Übergang der Führung nach Born 

durch Deutsch« n Admiral, zujiem ein U-Boot-Asto zu kom- 

mandieren ist 
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(44) 

Angabe bcfl Octeö, ©inb, ®ctter, 
©fegang, iöeleutbtung, 0(d)t(gfeit 

ber Cult, 9nonbfd)ein u|a>. 

53orfommnlffc 

4, Präge der Oper ition "Scheer11 

Von 

kenntnis der s 

Passage ergebe id 

und vorbereitete 

unbedingt fest 

Auftretens einp 

setzten Seegeb 

miiß gerade bei 

lieh hoch bewe 

Auffassung, da 3 

Jslandgewässer x 

Wetterlage^ und 

terberatung du 

bruch in den 

Gelingens in s 

durch Gegnerme 

der DSA-Streit 

umfassende ge 

rativen Weite 

geheuren Weite 

deckung des N 

praktisch unmö 

eigener Strei 

sodaß eine Dur 

neren Sördl. 1 

schwindigkeit 

möglich ist. 

etwa des 25. Br 

Unternehmung 

des Schiffes 

der Ausmarsch 

Afrikas oder 

kommt. Die 1/S 

Wirkung einer 

kriegführxing 

Seiten der 1/Skl. wird,in voller Dr- 

eh beim Ausmarsch durch die Jsland- 

en Schwierigkeiten,an der geplanten 

n Handelskriegunternehmung "Scheer“ 

;ehalten. Die strategische Wirkung des 

s kampfkräftigen Schiffes in abge- 

eten, vor allem in Jüdischem Ozean, 

der augenblicklichen Lage außerordent- 

tet werden. Die 1/Skl* vertritt die 

aus dem jetzigen Exxhestand in den 

bei Abwarten und Ausnutzen günstiger 

gestützt auf die Aufklärung und Wet- 

ch U-Boote und Plugzeuge ein Durch- 

A|;lantik große Whhrscheinlichkeit des 

ch trägt.Der Notdatlantik ist zwar 

abnahmen und Ubferwachungstätigkeit 

eräfte und die zweifellos vorhandene 

g xerische Fernaufklärung in sjainer oj?e- 

itark eingeschränkt worden, bei der un- 

der Säume ist jedoch eine völlige AtsS- 

ofcdatlantik durch die Gegnermaßnahmen 

ö älich und Operationen und Bewegungen 

tkräfte daher nach wie vor durchführbar, 

hfahrt auch durch den stärker befahre - 

il für ein Schiff mit hoher Dauerge- 

xnd großer Seetüchtigkeit unbedingt 

dem möglichst unbemerkten Erreichen 

itengr^des ist der gefährdete Teil der 

zweifellos erledigt. Erst die Rückkehr 

w.rd die gleichen Schwierigkeiten wie 

iringen, wenn nicht das Anlaufen West- 

Ausnutzung neuer Stützpunkte infrage 

cl. steht daher angesichts der greflen Aus- 

ntsendung des P-Kxeuzers zur Ereuzer- 

ih außerheimischen Gewässern grundsatz- 

M -t 

zdL- 

Onb 

5.11.41 

Slngabc bt» OcttS SBinb, Welttr, 
Sttgang, Btleudjlung, v3ld)ilgfell 

ber Cuft, 91tonb|d)tln u|m. 

(44) 

4, Fra-;e der Oxisr 

53orfommntffe 

ition "Soheer“: 

Ton Seiten der 1/Skl. wird,in voller Er- 

kenntnis der s .oh beim Ausmarach, durch die Jsland- 

Passage ergebenden Schv/ierigkeiten,an der geplanten 

und vorbereite ;en Handelskriegunternehmung "Soheer 

unbedingt fest jehalten. Die strategische Wirkung des 

:s kampfkräftigen Schiffes in abge- 

D.eten, vor allem in Jüdischem Ozean, 

der augenblicklichen Lage außerordent 

:tet werden. Die 1/Skl. vertritt die 

aus dem jetzigen Euhestand in den 

bei Abwarten und Ausnutzen günstiger 

gestützt auf die Aufklärung und Wet- 

:ch U-Boote und Plugzeuge ein Durch 

;lantik große Whhrscheinlichkeit des 

ich trägt.Der Notdatlantik ist zwar 

änahmen und ÜberwachungStätigkeit 

; cräfte und die zweifellos vorhandene 

umfahsende geg leriscne Pernaufklärung in sjainer ope- 

rativen Weite 

der Räume ist jedoch eine völlige iääF 
;da'tlantik durch die Gegnermaßnahmen 

praktisch unmö jlich und Operationen und Bewegungen 

eigener Streit m:äfte daher nach wie vor durchführbar, 

Erfahrt auch durch den stärker befahre - 

! äil für ein Schiff mit hoher Dauerge- 

md großer Seetüchtigkeit unbedingt 

Auftretens ein 

setzten Seegeb 

muß gerade bei 

lieh hoch bewe 

Auffassung, daß 

Jslandgewässer 1 

Wetterlage^ und 

terberatung du: 

bruch in den A 

Gelingens in s 

durch Gegnermäp: 

der USA-Streit 

geheuren Weite 

deckung des No 

kommt. Die l/S 

Wirkung einer 

sodaß eine Dur 

neren Sördl. 1 

schwindigkeit 

möglich ist. Kit dem möglichst unbemerkten Erreichen 

iitengr^des ist der gefährdete Teil der 

Unternehmung zweifellos erledigt. Erst die Rückkehr 

des Schiffes w .rd die gleichen Schwierigkeiten wie 

der Ausmarsch iringen, wenn nicht das Anlaufen West- 

Afrikas oder d -e Ausnutzung neuer Stützpunkte infrag# 

cl. steht daher angesichts der grdfcn Aus- 

ntsendung des P-Kreuzers zur Kreuzer- 

kriegführung ii außerheimischen Gewässern grundsätz- 



4? 
Dotnm 

unb 
U^rjeit 

Slngabe bti Ortrt, ffiinb, ffittler, 
£ttgang, Stltutfilung, 6ld)llg(cft 

btc fiufl, 9Ilonb|d)(in u|n>. 
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5.11-41 

(45) 

(46) 

lieh auf dem Standpunkt, daß daa Risiko eines Durch- 

bruches getragen werden muß, um dem Schiff diejeni- 

ge Wirkungsmöjlichkeif'Vu geben, die seinen opera- 

tiven und str itegischen Eigenschaften entsprechen. 

den Schlachts 

schiffe,wi* 

leitung für A 

noch die grün 

der schwierig 

Brest liegend 

zeit und die 

solchen Niedr L 

lung der voll 

1942 keineswe 

der Überprüfu 

d.M, vor, auf 

von "Tirpitz 

tik zu verzic 

derartige umfh 

bildungsmäßig 

gungsdurchfuh 

Auch kurze Op 

Rahmen ihrer 

in See von Br 

Vorstöße ai£e 

Durchlaufens 

Erfolgsaussic 

tion 4»4- 

auf die Luftgfj 

werden, die 

zuziehen, um 

teren Bombent 

Anlera liegen z.Zt. die Verhältnisse bei 

jhiffen. Eür den Einsatz der Scnlacht- 

in der letzten Weisung der Seekriegs- 

ifang 1942 vorgesehen war, fehlen z.Zt, 

liegenden Voraussetzungen. Abgesehen von 

in Öllage ist der Ausbildungsataad der in 

sn Scnlachtschiffe durch die lange Werft- 

Jnmöglichkeit der Ausbildung auf einem 

gstand angekommen, daß mit der Herstel- 

n Gefechtsbereitschaft bis zu Beginn 

:s gerechnet werden kann. Hach eingehen- 

ig der Gesamtlage schlägt C/Skl. dem Ob. 

die vorgesehene gemeinsame Operation 

und der Brest-Schlachtschiffe im Atlan- 

iten, da die Voraussetzungen für eine 

ssende Operation feindlagemäßig, aus- 

und im Hinblick auf Öllage und Versor- 

gung im Atlantik nicht gegeben sind, 

srationen der Brest-Schlachtschiffe im 

Aktionsradien ohne Brennstoffergänzung 

sst aus gin4-^abuuluh»in;~ da derartige 

Gefahrenmomente eines wiederholten 

ler Biscaya in sich schließen, die 

iten einer wenige Tage dauernden Opera- 
A4A —^ rt. .,/ A Ki t- e-y Fj-*-— C 4 ^x 

^hr-gering-sein würderiT Mit Rücksicht 

fährdung in Brest muß jedoch versucht 

Sbhiffe, sobald möglich, aus Brest heraus- 

3ie bei weiterem Liegen dort nicht wei- 

reffan auszuseteen. 

C/3kl. kommt daher zu dem Ergebnis: 

47 
Datum 

unb 
n^rjelt 

Slngabt bri Orte«, SBinb, fflttttr, 
€«tgang, Sclcudjtung, @ld)ifgteit 

bet Buft, 9IIimb|d)tln u|n>. 
SJorfommntffe 

5.11.41 

(45) 

(46) 

lieh auf dem itandpunkt, daß das Risiko eines Durch- 

bruches getragen werden muß, um dem Schiff diejeni- 

ge Wirkungsmö ;lichkei'f‘‘zu geben, die seinen opera- 

tiven und str itegischen Eigenschaften entsprechen. 

An lers liegen z.Zt. die Verhältnisse bei 

:hiffen. ?ür den Einsatz der Scnlacht- 

in der letzten Weisung der Seekriegs- 

ifang 1942 vorgesehen war, fehlen z.Zt, 

liegenden Voraussetzungen. Abgesehen von 

n Öllage ist der Ausbildungsstabd der in 

m Schlachtschiffe durch die lange Werft- 

Inmöglichkeit der Ausbildung auf einem 

gstand angekommen, daß mit der Herstel- 

än Gefechtsbereitschaft bis zu Beginn 

s gerechnet werden kann. Hach eingehen- 

ig der Gesamtlage schlägt C/Skl. dem Ob. 

die vorgesehene gemeinsame Operation 

und der Brest-Schlachtschiffe im Atlan- 

iten, da die Voraussetzungen für eine 

ssende Operation feindlagemäßig, aus- 

und im Hinblick auf Öllage und Versor- 

gung im Atlantik nicht gegeben sind, 

jrationen der Brest-Schlachtschiffe im 

den Schlachts 

schiffe,wi* 

leitung für A 

noch die grün 

der schwierig 

Brest liegend 

zeit und die 

solchen NiedrL 

lung der voll 

1942 keineswe 

der Überprüfu 

d.M, vor, auf 

von "Tirpitz" 

tik Zu verzic 

derartige umfh 

bildungsmaßig 

gungsdurchfüh 

Auch kurze Op 

Rahmen ihrer 

in See von Br 

Vorstöße nlfe 

Durchlaufens 

Vktionsradien ohne Brennstofferganzung 

äst aus ..T3Rt=K '«n," da derartige 

Gefahrenmomente eines wiederholten 

ier Biscaya in sich schließen, die 

iten einer wenige Tage dauernden Opera- 

~hr gerirfg-eein würdenT'Mit Rücksicht 

Erfolgsaussic 

tion jad^eh-o 

auf die Luftgäfährdung in Brest muß jedoch versucht 

werden, die Schiffe, sobald möglich, aus Brest heraus- 

zuziehen, um äie bei weiterem Liegen dort nicht wei- 

teren Bombent reff an auszusetzen. 

C/3kl. kommt daher zu dem Ergebnisi 



®otum 
unb 

fitirjelt 

5-11-41 

Angabe brf Ortrf, fflinb, ffitlltt, 
Sttgang, Scleudilung, Sldjllgttll 

bt: Cuit, 9Donbftf)tln u|n). 

(47) 

(48) 

di r 

a) Mit "lirpit 

vorgasehen, 

bindung nacl 

riachen Vor 

feindlicher 

b) Operation 

"Scharnhors 

lantik abzu, 

richten auf 

Norwegen bzjf 

y CA***- 

Die 

im Nordmeer operieren, wie bereits 

Zwecks Störung gegnerischer Seever- 

Archangelsk, Abschreckung eines gegne- 

•gehena gegen Nordnorwegen und Bindung 

schwerer Streitkräfte in Scapa. 

Schlachtschiffe "Gneisenau“ und 

nicht mehr auf Handelskrieg im AJ- 

.stellen, sondern alle Maßnahmen aus- 

möglichst unbemerkten Durchbruch nach 

der Seekriegsljii 

die Frage der 

bei der in näc 

mit dem Führer 

.tung z.Zt. überprüft. Chef Ski, wird 

: (rouzerkriegsoperationen von "Scheer" 

taten Tagen stattfindenden Besprechung 

zur Entscheidung bringen. 

5, Chef 

vor dem Führer 

noch einmal Rü 

ge des Schlach 

6, 

liches Einvers 

über Lage Jap 

des Vizeadmiral! 

7. Ski 

der 84 U-Boot 

AEG Berlin-Tr 

daß es sich 

Jn der abgebr 

beschäftigt! 

N 

Verkürzung 

trug, nicht 

mit 5 1/2 Mo 

dei 

SJotf ommnlff c 

. in die Heimat. ^ • 

weiteren Einhelheiten werden innerhalb 

Ski. beabsichtigt in nächster Woche 

■ :Vortrag mit 0-d.West und O.d.Nord 

iksprache über die grundsätzliche Fra- 

tschiffeinsatzes zu nehmen. 

Fraze Japan: Chef Ski, erklärt grundsätz- 

tändnis zur Lagebetrachtung der Ski. 

und entsprechende Beeinflugsung 

Nomura (siehe KTB Teil C Heft XV). 

Qu.A berichtet über die Vernichtung 

E-E-Scnaltanlagen bei dem Brand in der 

tptow. Feststellungen haben ergeben, 

großangelegte Sabotageaktion handelte. 

Jnnten Halle waren Arbeiter aus 25 Nationen 

ac h Bericht des F.d.Z. ist die angestrebte 

EKK-Zeit, die ursprünglich 3 Monate be- 

d\rchführbar. Als Mindestzeit muß jetzt 

M ten gerechnet werden. 

Datum 

unb 
ftfjrjelt 

5;ii.4i 

SIngabe brt Orttä, SBInb, ©«tut, 
€ttgang, Seltudtfung, 6fd)tlgtclt 

bet Suft, 3Honb|d)tln u|tt>. 

(47) 

(48) 

di r 

a) Mit “lirpit 

vorgÄsehen, 

bindung nacl 

rischen Vor 

feindlicher 

b) Operation 

"Scharnhors 

Inntik abzu; 

richten auf 

Norwegen bzj/ 

Die 

der Seekriegsl^ 

die Frage der 

bei der in nah 

mit dem Führer 

-im Nordmeer operieren, wie bereits 

twecks Störung gegnerischer Seever- 

Archan^elsk, Abschreckung eines gegne- 

;ehens gegen Nordnorwegen und Bindung 

schwerer Streitkräfte in Scapa. 

Schlachtschiffe "Gneisenau'1 und 

nicht mehr auf Handelskrieg im A$- 

;itellen, sondern alle Maßnahmen aus- 

möglichst unbemerkten Durchbruch nach 

die Heimat. ^ - 

weiteren Einzelheiten ^w'erden innerhalb 

itung z.Zt. überprüft. Chef Ski, wird 

; creuzerkriegsOperationen■von "Scheer" 

isten Tagen stattfindenden Befiprechuftg 

zur Entscheidung bringen. 

6, 
liches Einvers 

über Lage Jap 

des Vizeadmiral! 

7. 

un 

Ski 

der 84 U—Boot 

AEG Berlin-Tr 

daß es sich 

Jn der abgebr 

beschäftigt! 

N 

Verkürzung 

trug, nicht 

mit 5 1/2 Mo 

dei 

55 o r f o m m n f f f e 

5t Chet Ski. beabsichtigt in nächster Woche 

vor dem Führer^Vortrag mit O.d.West und O.d.Nord 

noch einmal Bü:ksprache über die grundsätzliche Fra- 

fee des Schlachtschiffeinsatzes zu nehmen. 

Fraze Japan; Chef Ski, erklärt grundsätz- 

tändnis zur Lagebetrachtung der Ski. 

und entsprechende Beeinflugsung 

Nomura (siehe KTB Teil C Heft XV). 

Qu.A berichtet über die Vernichtung 

e-E-Schaltanlagen bei dem Brand in der 

eptow. Feststellungen haben ergeben, 

großangelegte Sabotageaktion handelte, 

t nnten Halle waren Arbeiter aus 23 Nationen 

ac h Bericht des F.d.Z. ist die angestrebte 

EKK-Zeit, die ursprünglich 3 Monate be- 

dvrchführbar. Als Mindestzeit muß jetzt 

m ten gerechnet werden. 
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Angabe beg Orteg, ©fnb, ©etter, 
«Seegang, 53eleud)turtg, S(d)tlgfelt 

bec Cuft, 9T]onb(d)e(n ufro. 
Sorfommnlffe 48 

5.11.4 ?ü 

ist der Einsa|t 

nunmehr zuges 

den Batteriehau in Nordnorwegen 

z von Baubataillonen des Heeres 

tanden worden. 

8. Skl.U. berichtet über Besprechungen mit 

dem U-Bootsabvehrohef der ital, Kriegsmarine, die die 

italienische Initiative auf diesem Gebiete der 

Seekriegsführ mg [fördern helfen sollen und im Sinne 

kriegskameradächaftlicher Zusammenarbeit verlaufen 

sind. 

De 

sehen V/ehrmac 

te Zuteilung 

mitgeteilt, u 

(keine Verwen 

der Marine). 

esonderes 

Deutsche General bei der italieni- 

it hat General Cavallero die geplan- 

ron Heizöl für italienische Marine 

iter Hinwais auf äußerste Sparsamkeit 

lung für Industrie oder Übungsfahrten 

Ge ieral Cavallero dankte im Namen des 

Duce und erklirte, daß die Flotte nur mit seiner Geneh- 

migung auslau ?en darf. Der Geleitschutz für die Tri- 

polistranspor ;e soll sofort wieder aufgenommen wer- 

den, Verbrauch der Industrie an Heizöl ist von 

15 ooo t auf ' ooo t heruntergedrückj und soll 

noch mehr verhindert werden. Entsendung von Sach- 

verständigen :ür Regeperation des verschlammten Heiz- 

®«him 
unb 

llfjcjdt 

Angabe bc8 0(1(8, Silnb, ©elttr, 
€ttgang, ©eleud)tung, 6ld)tlgtelt 

btc Ouft, 9IIi>nb(d)eln u|m. 

5.H.4 ?Ut den Batteriebau in Hordnorwegen 

ist der Einsatz von Baubataillonen des Heeres 

nunmehr zugespanden worden. 

8. Skl.U. berichtet über Besprechungen mit 

dem"U-Bootsab 

italienische 

Seekriegsführk 

kriegskamerad 3 

sind. 

SJorfommntffe 48 

vehrchef der ital, Kriegsmarine, die die 

Initiative auf diesem Gebiete der 

ng tfördern helfen sollen und im Sinne 

chaftlicher Zusammenarbeit verlaufen 

Besonderes 

De 

sehen rtehrmac 

te Zuteilung 

mitgeteilt, u 

(keine Verwen 

der Marine). 

Deutsche General bei der italieni- 

it hat General Cavallero die geplan- 

ten Heizöl für italienische Marine 

iter Hinwais auf äußerste Sparsamkeit 

lung für Industrie oder Übunjsfahrten 

Ge ieral Cavallero dankte im Hamen des 

Duce und erklärte, daß die Flotte nur mit seiner Geneh- 

migung auslau’en darf. Der Geleitschutz iir die Tri- 

polis transpor ;e soll sofort wieder aufgenommen wer- 

den. Verbrauc 1 der Industrie an Heizöl ist von 

15 000 t auf ' 000 t heruntergedrück); und soll 

noch mehr ver, .indert werden. Entsendung von Sach- 

verständigen ’ür Regeperation des versculummten Heiz- 
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5.11.41. Öles v;lrd dank iar begrüßt. 

Geniral Cavallero erklärte weiter, daß 

der Duce für d .e angekündigte Kräftevermehrung im 

Mittelmeerraum sehr dankbar sei und zur Zeit noch 

an der Antwort an den Führer arbeite. - 

Für den Einsat ; des neuen Fliegerkorps spreche er 

im Auftrag des Duce die Bitte aus, daß nicht alle 

Flugplätze auf Sizilien von der italienischen 

Luftwaffe abge ;eben werden müßten, sondern Teile 

der deutschen ..uftwaffe auch nach Sardinien ver- 

legt würden, d snn der Führer habe in seinem Brief 

ja selbst eine stärkere Konzehtrierung der italie^ 

niachen luftwa Tfe in Süditalien zum Einsatz für 

den Geleitschu ;z gefordert, - 

jral Rommel wird am 5.11. vom Duce 

n. 

Gen 

empfangen werd 

Unt 

Marineverbingu: 

düng von Deuts 

rrichtung Seekriegsleituhg durch 

isstab Rom über entsprechende Mel- 

chern General Rom an Oberkommando der 

Wehrmacht siehs Fernschreiben 2050. 

Saturn 
innb 

U^rjelt 

Angabe bc^ Octtä, ©inb, ©ctler, 
©eegang, 93elcud)lung, ©(d)t(gfe(t 

bec Cuft, 5Honb|d)cln u(ro. 
SSorf ommnf f f c 

5.11.41. Öles wird dank iar begrüßt. 

Central Cavallero erklärte weiter, daß 

der Duce für d .e angekündigte Kräftevermehrung im 

Mittelmeerraum sehr dankbar sei und zur Zeit noch 

an der Antwort an den Führer arbeite, - 

Für den Einsat : des neuen Fliegerkorps spreche er 

im Auftrag des Duce die Bitte aus, daß nicht alle 

Flugplätze auf Sizilien von der italienischen 

Luftwaffe abge 'eben werden müßten, sondern Teile 

der deutschen Aiftwaffe auch nach Sardinien ver- 

legt würden, d ;nn der Führer habe in seinem Brief 

ja selbst eine stärkere Konzehtrierung der italiej 

niachen luftwa Tfe in Süditalien zum Einsatz für 

den Geleitschu ;z gefordert, - 

Ural Rommel wird am 5.11. vom Duce 

:n. 

Gen 

empfangen werd 

Unt 

Marineverbingu 

düng von Deuts 

Wehrmacht sieh 

ärrichtung Seekriegsleituhg durch 

isstab Rom über entsprechende Mel- 

hem General Rom an Oberkommando der 

! Fernschreiben 2050. 



Dutum 
unb 
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Stngabe beä Octrt, ®inb, ffltlltt, 
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I. Krieg in den 

(49) 

1. Feindlage: 

Nordatlant 

55orfommntffe 49 

■a g e 6,11.1941. 

mßerheimisohen Gewässern: 

Lk: Bekanntgabe der Namen der in USA- 

dem angese 

seita werd 

Werften zu reparierenden engl. Schiffe erfolgt 

nach neuesben Bestimmungen 7 Tage nach Eintreffen. 

Eeparatura?beiten werden bevorzugt und beschleu- 

nigt in Angriff genommen, und in einigen Fällen 

ist es mögLich gewesen, die Arbeiten Monate vor 

taten Termin zu beenden, Britisoher- 

n die Reparaturarbeiten durch eine tech- 

nische Komnission mit Sitz in Washington unter 

Leitung engl. Admirals überwacht, der 90 Seeoffi- 

Jngenieure angehören. Weitere Einzelhei- 

ten in Nacarichtenauswertung 5/Skl. "Fremde Mari- 

nen" Nr. 35. 

Nach Bericht span. Fischdampfer stehen auf 

Höhe St. 'Vincent dauernd engl. Bewachungsstreit- 

kräfte. An 3.11. wurden dort 1 Zerst. und 1 Bewacher 

gesichtet. 

Fr 

befehl. an 

3625 N 09 

dieses Ge] 

wurde nie! 

ln der Näl 

nkentzifferung hat 30.10. dringend®Funk- 

Geleitzug OS 9 zur Kursänderung auf Punkt 

W (südl. St.Vincent)erfaßt. Zur Sichermg 

eitzuges gehörte "Enchantress". "Rodeney“ 

t mehr festgestellt, sie ist vermutlich 

in die Heimat gegangen. 

N£ch ital.Meldung wird Sinken von "Cossaok" 

e Gibr. bestätigt. 

Ni ch Bekanntgabe USA-Marineministeriums wur- 

de Bau vor 50 Geleitschiffen für England auf Grund 

des Pacht- und Leitgesetzes genehmigt, Baukosten 

300 Mill. Dollar, Fahrzeuge werden mit dieselelek- 

trischem Antrieb ausgerüstet. Nach Fertigstellung 

®ntum 
unt> 

U^rjdt 

5-11.4.. 

(49) 

Angabe beb Octeb, fBfnb, ?BtIIer, 
Seegang, ffie(eurf)lung, Sid)t<gtell 

bec Cuft, 9nonb(rf)eln u|m.. 

I. Krieg in den 

1. Feindlage: 

Nordatlant 

Sorfommniffe 49 

•a g e 5,11.1941. 

uißerheimischen Gewässern: 

Lk: Bekanntgabe der Namen der in USA- 

Werften zu reparierenden engl. Schiffe erfolgt 

nach neuesben Bestimmungen 7 Tage nach Eintreffen. 

Beparaturarbeiten werden bevorzugt und beschleu- 

nigt in Angriff genommen, und in einigen Fällen 

ist es möglich gewesen, die Arbeiten Monate vor 

dem angesetzten Termin zu beenden, Britischer- 

seits werdsn die Reparaturarbeiten durch eine tech- 

nische Komaission mit Sitz in Washington unter 

Leitung engl. Admirals überwacht, der 90 Seeoffi- 

ziere und Jngenieure angehören. Weitere Einzelhei- 

ten in Nac:irichtenauswertung 5/Skl. "Fremde Mari- 

nen" Nr. 35, 

Na ch Belicht span. Fischdampfer stehen auf 

Höhe St. Vincent dauernd engl. Bewachungsstreit- 

in der Näl 

3.11, wurden dort 1 Zerst. und 1 Bewacher 

nkentzifferung hat 30.10. dringendaiFunk- 

Geleitzug OS 9 zur Kursänderung auf Punkt 

ff (eüdl, St.Vincent)erfaßt. Zur Sicherung 

eitzuges gehörte "Enchantress". "Rodeney" 

t mehr festgestellt, sie ist vermutlich 

kräfte. AE 

gesichtet. 

Fäi 

befehl- an 

3625 N 09 

dieses Ge] 

wurde nie! 

in die Heimat gegangen. 

N£ch ital.Meldung wird Sinken von "Cossaok" 

e Gibr. bestätigt. 

Nf ch Bekanntgabe USA-Marineministeriums wur- 

de Bau vor 50 Geleitschiffen für England auf Grund 

des Pacht- und Leitgesetzes genehmigt, Baukosten 

300 Mill. Bollar, Fahrzeuge werden mit dieselelek- 

trischem Antrieb ausgerüstet. Nach Fertigstellung 



Datum 
.gab 

ngrjeit 

Slngabe btä Orte«, SBInb, ®ftter, 
Seegang, ©eleudilung, Sldjllgtelt 

bec Ou(t, SBonbltbeln u|m. 
55orfomtnniffe 

(50) 

erforderlioi 

re monatlici. 

mit Vorrang 

Südatlantik 

an brasilia+i 

7 Slugzeugs 

Sanrogue, AJ- 

und Adrantei 

er neuer Helgen sollen im nächsten Jah- 

2 Stapelläufe erfolgen. Bau erfolgt 

vor USA-Eigenbauten. 

Hach "Washington Times Herald“ wird 

schem Küstennbuckeln an Ausbau von 

Utzpunkten gearbeitet und zwar bei 

aca Rocas, Pontenegra, Jlinda, Maceo 

Meldungen brit. Admiralität und franz. Re- 

gierung zu Aufbringung franz. Geleitzuges bei Dur- 

ban in Zusanmenstellung 3/Skl. “Fremde Presse- 

Marinenachr: chten". Nr. 20 Ziffer 1,b. 

andischer u nd Stiller Ozean: Jn Bombay liegt 

.ut 

griech. Krz 

paratur. La 

lischa Marin 

an australi:. 

"Aweroff" bis Ende Januar zur Re- 

Pressenachrichjen werden austra- 

eeinheiten aus Mittelmeer allmählich 

eher Nordküste konzentriert. 

Naci U.P.-Bericht vom 24.10. hat Equador- 

regierung DSIA-Flotte Abpatrouillieren der Galapa- 

gosinseln. zi gestanden. 

2. Eigene Lage 

Von eigenen HsK liegen Meldungen nicht vor. 

Untirrichtung von "Silvaplana" über Aufnäme 

durch eigen1 ss U—Boot auf Punkt “Sophie“ ab 7»11* 

0800 Uhr bin 11.11. 2400 Uhr durch FT 1726, von 

"Kota Nopan1, daß U-Bootsgeleit nicht gestellt 

werden kann und über Segelanweisung nach Überschrei- 

ten der Bre .te von Punkt "Hannibal" durch FT 2046. 

Un' 

Standorte - 

gemeldeten 

FT 1519, 

it irrichtung von Schiff "16" über letzte 

n Schiffen, die für die von Schiff "135" 

arnungsabsichten in-Frage kommen durdi 

Iiatum 
.gnb 

nqcjeii 

5.11.41 

(50) 

Eingabe bt8 Orlt^ Sfnb, ^Bellet, 
(Setgang, Söeltudilung, Sldjllgtelt 

bet Pult, 3Hi)nb|d)([n u|d). 

erforderlioi 

re monatliel 

mit Vorrang 

Südatlantik 

an brasilia+i 

7 Blugzeugs 

Sanrogue, At 

und Adrante: 

er neuer Helgen sollen im nächsten Jah- 

2 Stapelläufe erfolgen. Bau erfolgt 

vor USA-Eigenbauten. 

Nach "Washington Times Harald" wird 

schem Küsten"buckel" an Ausbau von 

Utzpunkten gearbeitet und zwar bei 

aca Rocas, Pontenegra, Jlinda, Maceo 

Meldungen brit. Admiralität und franz. Re- 

gierung zu i.ufbringung franz. Geleitzuges bei Dur- 

ban in Zusanmenstellung 3/Skl. "Fremde Presse- 

Marinenachr: chten". Nr. 20 Ziifer 1,b. 

andischer u nd Stiller Ozean: Jn Bombay liegt 

2. Eigene Lage 

Von 

Unt 

durch eigen : 

0800 Uhr 

"Kota Nopan 

werden kann 

ten der Bre 

Un- 

Standorte - 

gemeldeten 

PT 1519t 

33 o r f o m m n t f f e 

griech. Krz "Aweroff" bis Ende’ Januar zur Re- 

paratur. Baut Pressenachrichten werden austra- 

lische Marii ieeinheiten aus Uittelmeer allmählich 

an australischer Nordküste konzentriert. 

Naci U.P.-Bericht vom 24.10. hat Equador- 

regierung UÜA-Flotte Abpatrouillieren der Galapa- 

gosinseln. zi(gestanden. 

eigenen HsK liegen Meldungen nicht vor. 

rrichtung von "Silvaplana" über Aufndme 

s U-Boot auf Punkt “Sophie" ab 7.11t 

11.11. 2400 Uhr durch FT 1726, von 

, daB U-Bootsgeleit nicht gestellt 

und über Segelanweisung nach Überschrei- 

te von Punkt "Hannibal" durch FT 2046. 

it (rrichtung von Schiff "16" über letzte 

n Schiffen, die für die von Schiff "ß“ 

arnungsabsichten in-Frage kommen durch 



$ahun 
unb 

U^rjdt 

Angabe beS OrteS, ©Inb, ©cticr, 
Hergang, 53eleud)tung, <5(d)tlgfelt 

bec Ouft, Wonbftbeln ufto. 
^ottommniffe 50 

5.11.41 Pe 

sehen Stre 

1734 2003 

ndlageunterrichtung aller außerheimi- 

itkräfte durch PT's 0304t 1153t 1354t 

ind 2227. 

II. Lage s t r a u m 

1. Feindlage: 

Na :h Luftaufklärung Geleitzug aus 19 Dpfrn. 

südwestl. lardiff in Bristol-Kanal einlaufend. Vor 

Orfordness 8 Dpfr. stilliegend. Westl. Milford nord- 

gehender G ileitzug aus 10 Hs. Funkaufklärung erfaßt 

engl. Flug ;eugmeldung über Sichten von 2 westgehen- 

den Ha 30 >m südwestl. Brest. 

2. Eigene Lag ; 

Atlantikkü i 

Minen geriet. 

Blenheim d 

_4. 

bringung b 

t. Auf La Pallioe Reede eine Bristol- 

.tirch Sperrbrecher abgesohossen. 

1. Z-Sohiff "Python“ ausgelaufen. Heraus- 

Voi 

geraunt. S 

Jäger. 

te: Aus Sperre vor Lorient weitere 10 

aber planmäßig. Enge Luftsicherulig hat 

Schutzgbjei :t wegen Unsichtigkeit nicht gefunden. 

Un Verrichtung Gr.West über Funksprüche 

1726 und 2046 ( siehe Krieg in den außerheimis chen 

Gewässern) durch FS 2047. 

Kanalküste Boote 2. und 4.S-Flottille bis 1030 Uhr 

von Unterm hmung in Eineatzhäfen eingelaufen. Bei- 

de Gruppen haben außer Bewachern nichts gesichtet. 

Bericht si< he FS 1715. 

1.R-F1. westl. Weg "rosa" 10 AT-Mineni 

iidl. Boulogne vormitfags Einflüge fdl. 

$ahfm 
unb 

Uljr^eit 

Angabe be8 Orte«, SB(nb, ffietter, 
ßergang, Beleuchtung/ ®(d)t(gfeU 

bec Puft, Sfnonbfchefn u(ü). 
3torfommniHe 50 

5.11.41 Pe 

pchen Stre 

1734 2003 

ndlageunterrichtung aller außerheimi- 

itkräfte durch PT's 0304» 1153» 1354» 

ind 2227. 

II. läge s t r a u m 

1. Peindlage: 

Na :h Luftaufklärung Geleitzug aus 19 Dpfrn. 

eUdweatl. lardiff in Bristol-Kanal einlaufend. Tor 

Orfordnesa 8 Dpfr. atilliegend. Westl. Uilford nord- 

gehender G ileitzug aus 10 Ha. Funkaufklärung erfaßt 

engl. Plug leugmeldung über Sichten von 2 westgehen- 

den Hs 30 im südwestl. Brest. 

2. Bi~ene Lar:r 

AtlantikkU 1 

Minen gerä 

Bienheim d 

.1 Lat 

iirch Sperrbrecher abgeschosaen. 

1. Z-Schiff "Python" ausgelaufen. Heraus- 

brlngung b 

geräumt. 

Jäger. 

V01 

Sij 

tes Aus Sperre vor Lorient weitere 10 

Auf La Pallice Reede eine Bristol- 

sher planmäßig. Enge Luftsicheruhg hat 

Schutzgbjekt wegen Unsichtigkeit nicht gefunden. 

UnVerrichtung Gr.West über Punksprüche 

1726 und 2046 (siehe Krieg in den außerheimischen 

Gewässern) durch PS 2047. 

Kanalküste Boote 2. und 4.S-Plottille bis 1030 Uhr 

von Unterm hmung in Einsatzhäfen eir.gelaufen. Bei- 

de Gruppen haben außer Bewachern nichts gesichtet. 

Bericht si<he PS 1715. 

1.R-F1. westl. Weg "rosa" 10 AI-Mineni 

dl. Boulogne vormittags Einflüge fdl. 



$ptum 
4irnb 

U^ricit 

Slngabc bc^ Octeß, ^Blnb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)tfgfeit 

ber Ouft, 91?onbfd)eIn uf®. 
^Borfommntffe 

5-11.41. 

(51) 

Lufteinaatz Fl .F.iLtl.: Aufklärung nach Geleitzug 

für B.d.U. 

leitzug wes 

gebnie. 

Besonderes: 

«ihne Ergebnist Kampfeinsatz gegen Ge- 

il. Milford (siehe Feindlage) ohne Er- 

1 . Schiff '• 

und wird 

Sperrbre 

in Westr^i 

Gr.Nord 

geleit. 

ünterric 

*10" bet]’ 

unternelnji’ 

1/8kl, I 

C Heft I 

2.3kl. ist 

West bet]’ 

Bereich 

standen 

und Sichf 

porte na' 

nicht en 

Aufgaben 

wird ent 

3. Wegen Ve: 

standeet 

geschobei 

und "Gne 

Beendigur 

angesetz1 

Flotte s: 

4» Nach Mel< 

Beendigui 

"21* nie) 

führung 

0" ist ab 17.11. in Kiel auslaufklar 

zur Fahrt durch Kanal und Biscaya als 

eher getarnt. Zeitpunkt der Verlegung 

.um setzt Gr.West im Einvernehmen mit 

est. Auslaufen aus Biscaya ohne D-Boots- 

iftung von Gr.West und Nord sowie Schiff 

.Auslaufen Schiff "IO" zur Zweiten Fern - 

iung mit Richtlinien der Ski. durch Vfg, 

k 1844/41 op Gkdos. Chefs, in KTB Teil 

< h 

mit Vorschlägen und Absichten von Gr. 

Überwachung des Küstenvorfeldes im 

4er Kanalinaeln. durch Detegeräte einver- 

Die erbetene Verstärkung der Minensuch- 

rungsstreitkräfte zum Schutz der Trans- 

den Kanalinseln kann Ski. leider 

öglichen, da sonst andere dringende 

zurückgestellt werden müßten. Gr.West 

prechend unterrichtet. 

Zögerung bei den Kabelarbeiten wird Jn- 

ung von "Scharnhorst" um 5-10 Tage hinaus- 

Da Fernabstimmen von "Scharnhorst" 

senau" nacheinander erfolgen muß, wird 

g für beide Schlachtschiffe auf 10.1.42 

. Entsprechende Meldung des B.d.S. an 

ehe FS 1410. 

ung von Gr.West auf Anfrage Ski. ist 

g Werftliegezeiten von Schiffen "13"md 

t vor Januar 1942 enzunehmen. Die DUrch- 

er diesen Schiffen zugedachten Aufgabe, 

®ptum 
t»nb 

O^rjcit 

Angabe brt OcttS, 'ffiinb, SBttKc, 
äsegang, Seleuiblung, £ld)tlgtelt 

bet Sufi, 9I?onb|d)eln ufm. 
2i o r f o m m n t f f e 

5.11.41. 

(51) 

Lufteinaatz Pl.P.A.tl,: Aufklärung nach Geleitzug 

für B.d.U. 

leitzug wes 

gebnis. 

Besonderes: 

«ihne Ergebnist Kampfeinsatz gegen Ge- 

il. Milford (siehe Feindlage) ohne Er- 

1. Schiff " 

und wird 

Sperrbre 

in Westr^i 

Gr.Nord 

geleit. 

Unterric: 

"IO" .bet]’ 

unterneluju 

1/8kl. I 

C Heft I 

2. Ski. ist 

West bet:1 

Bereich 

standen 

und Sichf 

porte na< 

nicht en 

Aufgaben 

wird ent; 

3. Wegen Yer 

standset 

geschobei 

und "Gne 

Beendigui 

Eingesetz' 

Flotte e: 

4. Nach Meli 

Beendigui 

"24" niol 

führung 

0" ist ab I7.ll. in Kiel auslaufklar 

zur Fahrt durch Kanal und Bisoaya als 

iher getarnt. Zeitpunkt der Verlegung 

.um setzt Gr.West im Einvernehmen mit 

est. Auslaufen aus Bisoaya ohne U-Boots- 

l^tung von Gr .West und Nord sowie Schiff 

.Auslaufen Schiff "10" zur Zweiten Fern - 

iung mit Bichtlinien der Ski. durch Vfg, 

k 1844/41 op Gkdos. Chefs, in KTB Teil 

mit Vorschlägen und Absichten von Gr. 

Überwachung des Küstenvorfeldea im 

ijer Kanalinseln, durch Detegeräte einver- 

Die erbetene Verstärkung der Minensuch- 

rungsstreitkräfte zum Schutz der Trans- 

den Kanalinseln kann Ski. leider 

öglichen, da sonst andere dringende 

zuriickgestellt werden müßten. Gr.West 

prsehend unterrichtet, 

zögerung bei den Kabelaxbeiten wird Jn- 

ung von "Scharnhorst" um 5-10 Tage hinaus-1 

Da Fernabstimmen von “Scharnhorsf" 

eenau" nacheinander erfolgen muß, wird 

g für beide Schlachtschiffe auf 10.1.42 

. Entsprechende Meldung des B.d.S. an 

ehe FS 1410. 

ung von Gr.West auf Anfrage Ski. ist 

g Werftliegezeiten von Schiffen "13"md 

t vor Januar 1942 enzunehmen. Die Dürch- 

cer diesen Schiffen zugedachten Aufgabe, 

< h 



®otum 
unb 

«firjelt 

Slngabe brf Ortrf, ffllnb, ®ttltc, 
Cttgang, ©tltudjtung, ©id)tlgtelt 

brr Cufl, SHonblibfln u|n>. 
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5.11.41 die Katlel von Spanien und.Portugal nach England 

zu schneiden, ist daher nach Auffassung von Gr. 

West bis 1942 zu verschieben (giehe PS 1310). 

Jm Oütober erfolgten auf Verbände in BSW-BeMch 

20 Luftangriffe. 18 sicher erkannte Abschüsse 

wurden geneidet. Verluste 16 Tote, 69 Verletzte. 

16#. Ms-8. und Vorpostenboote zum Teil schwer be- 

schädigt, 2 Dampfer, ein Bagger gesunken, 2 Dpfr. 

leicht 

Jn 139 

beschädigt. 

Jeleiten wurden 542 Fahrzeuge mit 1 196 130 

BRT gel eitet. 

Dije 

Mi 

et 

s 

k: 

se auf Anforderung vom BSW erhaltene 

efldung spricht für sich. Sie stellt den 

enso erfolgreichen wie opfervollen Ein- 

z der Sioherungsverbände in seiner 

ijiegswichtigen Bedeutung überzeugend klar. 

£ tz 

III,H o r d s e e Norwegen, Nordmeer 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

(52) 

Funkaufklärung erfaßt Luftmeldungen 

über Sichl en deutscher Geleitzüge bei den Friesi- 

schen Jnseln und bei Hotesand, und stellt rege engl, 

Minensuchlätigkeit sowie normale Luftbetätigung in 

der südl. und mittl. Nordsee fest. Eine Zusammen- 

stellung £uf Grund von Beutematerial über die Or- 

ganisatior des Nachschubdienstes für die Marinean- 

lagen auf den Orkney- und Shetland-Jnseln mit Karte 

siehe in|N£ chrichtenauswertung der 3/Skl. "Fremde 

MarinennNil. 35. 

Eigene Lade; Vom 3.11. wird erfolgloser Feind- 

^riff auf H.Msfl. nördl. Vlieland nachge- 

4. und 5.11. erfolglose fdl. Luftangrif- 

end Geleite zwischen Terschelling und 

fliegeran 

meldet. An 

fe auf eij 

®atum 
unb 

n^tjelt 

Angabe brt Ortet, ffilnb, ffielter, 
Seegang, Seleutfjtung, SldjtlgMt 

ber Cuft, 3Iionbfd)(ln u|n>. 
Sorfommntffe 51 

die Kalis 

zu achnje 

Weat 

Jm Oktofb 

20 Luf 

wurden 

16^ Ma- 

1 von Spanien und,Portugal nach England 

Iden, lat daher nach Auffasaung von Gr. 

1942 zu veraohieben (piehe PS 15-10). 

er erfolgten auf Verbände im BSW-Beid.eh 

ttengriffe. 18 sicher erkannte Abaehlisae 

gemeldet. Verluste 16 Tote, 69 Verletzte, 

a. und Vorpoatenboote zum Teil schwer be- 
schädigt, 2 Dampfer, ein Bagger gesunken, 2 Dpfr. 

leicht 

Jn 139 

beschädigt. 

Jeleiten wurden 542 Fahrzeuge mit 1 196 130 

BJ.I.1- gel eitet. 

DUe 

et 

a 

k: 

se auf Anforderung vom BSW erhaltene 

ejldung spricht für sich. Sie stellt den 

enao erfolgreichen wie opfervollen Ein- 

z der Sioherungsverbände in seiner 

ijiegswichtigen Bedeutung überzeugend klar. 

atz 

III,N o r d a e E Norwegen, Nordmeer 

1. Nordsee t 

Feindlage: 

(52) 

über Sicht 

achen Jna£ 

Minensucht 

der südl. 

Stellung 

ganiaatior 

lagen auf 

siehe in|N 

Marinen',Ni 

Funkaufklärung erfaßt Luftmeldungen 

en deutscher Geleitzüge bei den Friesi- 

ln und bei Hotesand, und stellt rege er.gl, 

ätigkeit sowie normale Luftbetätigurg in 

und mittl. Nordsee fest. Eine Zusammen- 

quf Grund von Bautematerial Uber die Or- 

des Nachschubdienstes für die Marinean- 

den Orkney- und Shetland-Jnseln mit Karte 

£ chrichtenausWertung der 3/Skl. "Fremde 

35. 

Eigene Lade: Vom 3.11. wird erfolgloser Feind- 

{riff auf H.Msfl. nördl. Ylieland nachge- 

4. und 5.11. erfolglose fdl. Luf tangrif- 

end Geleite zwischen Terschelling und 

fliegeran 

meldet. An 

fe auf eif 



Sutiun 
Int. 

Ul]tjcit 

Angabe be^ Octiä, SBiAb, ®efltc, 
Seegang, Seleudjlung, 0(d)tigtelt 

bec Sufi, 91ionbfd)eln ufro. 
©orfommniffe 

(53) 

Ameland. Jn der Nacht zum 5.1!• fdl. Lufttätig- 

keit über Nirdseeküsten mit Luftminenabwürfen. 

Bei fdl. Lufttätigkeit in der Nacht zum 6.11. erfol- 

gen erneute Angriffe gegen Geleite und Abwürfe 

von Luftmini n bei den friee. Jnseln. Hierbei 

werden 5 An, 

ein^durch N 

verdacht be: 

2, Norwegen: 

reifer von eigenen Vp-Booten und 

chtjäger abgeeehobben. Luftminan- 

Terschelling und Borkum. 

Feindlage: , 

festgestellt 

Eigene Lage 

m Nordmeer sind 13 rues. Eisbrecher 

M n22" nach Dnterwasserdetonation 

im Eingang Äoekfjord, wahrscheinlich T-Treffer, mit 

eigener Kraft in Kirkenes eingelaufen. 4.11. MRS 

''Bali" mit Ri ichskommissar und Stab von Bleivik 

über Hammerfest in Hamerbiikt eingelaufen. Zerst. 

“Galster" v<n Drontheim nach Norden, Zerst. "Eck- 

holdt" nach Bergen ausgelaufen. Dpfr. "Frielinghaus" 

nach Grundbi rührung bei Egeroey auf Strand gesetzt. 

Adm 

reits abgel 

reisungsfahf 

da er glaub' 

unterschätz- 

FS 1700. 

IV. Skag err 

1 . Skagerrak, 

:ral Norwegen wiederholt nochmals be- 

ihnten Anjrag auf Gestellung eines Be- 

zeuges für Stab Admirals Polarküstä, 

daß Notstände an Polarküste vielfach 

werden. Ausführliche Begründung siehe 

k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee: 

( stseeingänge, westl. und mittl.Ostsee: 

Vorübergehende 7/egesperrungen in den Ost- 

seeingängen und Kieler Außenförde wegen fdl. Luft— 

minenabwürfi in der Nacht zum 5.11. Sonst keine BW. 

Gefechtsbericht Kübef.Wes-t; siehe FS 0815. Geleit- 

Xu tunt 
Int» 

Stngabe t)tg Ortts, ?Binb, ©tttfr, 
Seegang, 33eleud)tung, Sld)tlgte<t 

bec Suft, 9Donb|d)eln u|tD. 
©orfommnlffe 

(53) 

Ameland. Jn der Nacht zum 5.11. fdl. Lufttätig- 

keit über N< rdseeküaten mit Luftminenahwürfen. 

Bei fdl. Lui ttätigkeit in der Nacht zum 6.11. erfol- 

gen erneute Angriffe gegen Geleite-und Abwürfe 

von Luftmintn bei den friee. Jnseln. Hierbei 

werden 5 An, 

ein^durch N 

verdacht be: 

2, Norwegen: 

reifer von eigenen Tp-Booten und 

chtjäger abgeuehoteben. Luftminnn- 

Terschelling und Borkum. 

Feindlage: , 

festgestellt 

Eigene Lage 

m Nordmeer sind 13 russ. Eisbrecher 

M n22“ nach Dnterwasserdetonation 

im Eingang Äoekfjord, wahrscheinlich T-Treffer, mit 

eigener Kra: t in Kirkenes eingelaufen. 4.11. MRS 

rBali" mit Ri ichskommissar und Stab von Bleivik 

über Hammer: est in Hamerbiikt eingelaufen. Zerst. 

"Galster" v< n Drontheim nach Norden, Zerst. "Eck- 

holdt" nach Bergen ausgelaufen. Dpfr. Trielinghaus" 

nach Grundbi rührung bei Egeroey auf Strand gesetzt. 

Adm 

reits abgel 

reisungsfah: 

da er glaub' 

unterschätz' 

FS 1700. 

IV. S k a g e r r 

1. Skagerrak, 

:ral Norwegen wiederholt nochmals be- 

(hnten Antrag auf Gestellung eines Be- 

zeuges für Stab Admirals Polarküstö, 

daß Notstände an Polarküste vielfach 

werden. Ausführliche Begründung siehe 

k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee: 

( stseeingänge, westl. und mittl.Ostsee: 

Vorübergehende f/egesperrungen in den Ost- 

seeingängen und Kieler Außenförde wegen fdl. Lvft- 

minenabwürff in der Nacht zum 5.11. Sonst keine BS/. 

Gefechtsber: cht Kübef.Wes-t siehe FS 0815. Geleit- 



$atum 
unb 

UfjraeU 

Angabe bcä Ortcö, ©(nb, ©etter, 
ßeegang, ^cleu^tung, (5td)tlgtett 

ber Cuft, ©onbfdjetn u|tD. 
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Df* 

5.11.41 und Sicher' 

Am Abend w: 

in den Raun 

mit Minena' 

Sperrungen 

ge haben. 

i.ngsdienst im BSO-Bereich planmäßig, 

ederum Reindeinflüge mit 3o Maschinen 

Dänemark, Holstein ohne BAW, jedoch 

. iwürfen, die erneut vorübergehende 

der Wege in den Ostseeingängen zur Pol- 

DM. .-Sperre vor Pillau geräumt. 

2. östl.Ostse 

Feindlagei Hach Luftaufklärung "Oktoberrevolution" 

in Werft Leningrad. Am 4.11, 1900 Uhr liefen 1 Zerst. 

und 5 Pugan aus Hangö aus. Davon ist ein Fuga 2214 

Dhr auf Sperre Corbetha gesunken. Anschließend 

v.wurden 3 weitere Detonationen auf dieser Sperre 

gehört. 4 ,;roße Schiffe wurden am 4.11. 0000 Dhr 

südl. Hels .nki, 0330 Dhr von Vaindlo auf Ostkurs 

gemeldet. . n der Nacht zum 5.11, standen "Marti", 

2 Zerst., ! M-Boote, 3 Frachter zwischen Kronstadt 

und Leningrad auf Ostkurs, 0300 Dhr am 5.11, 1 gr. 

Zerst., 3 iiicherungsschiffe, 10 Fugas, 8 Motixr-T- 

boote, 2 Transporter bei Hochland und in Qu.3299 

1 Transporter mit S- und R-Booten mit Kurs auf 

Hochland. 

Au: 

Gegners, d 

Forcierung 

führte, ni 

satz Marti 

busen (Weg 

Zerst. und 

in Vorbere 

Einsatz ü-i 

See festge 

Position.T 

fdl. D-Boo 

doch weite 

gäbe und Ziel verstärkter Tätigkeit des 

e zur unter Verlusten durchgeführten 

Jumindasperre in West- und Ostrichtung 

ht eindeutig erkennbar. Möglich ist Ein- 

zu Minenuhternehmung in westl. Finnen- 

Reval-Helsinki). Wahrscheinlich Einsatz 

Transporter in Hangoe und auf den Jnseln 

tung zum Räumung von Eintritt Vereisung, 

ioote, von denen weiter laufend 4-6 in 

stellt, anscheinend nur im Finnenbusen 

auf Hachse mbverbindung Reval-Helsinki und auf Wach- 

otz fehlender Sicht und Erfolgsmeldungen 

;e aus östl.Ostsee und Bottensee muß je- 

auch mit Auftreten fdl.ü-Boote in diesen 

Gewässern gerechnet werden. 

£attim 
unb 

It^rjcU 

Kngabe bc8 OrteG, ©(nb, ©ftttr, 
«Seegang, ©e(eu^)tung, Sfd)l[gteU 

bec ßuft, 9]ionbfd)e(n uf®. 
Sorfommniffe o 

5.11.41 un& Sicher' 

Am Abend w: 

in den Eaun 

mit Minenap' 

Sperrungen 

ge haben. 

i.ngedienst im BSO-Bereich planmäßig, 

ederum Peindeinflüge mit 3o Maschinen 

Dänemark, Holstein ohne BAW, jedoch 

würfen, die erneut vorübergehende 

der Wege in den Ostseeingangen zur'Pol- 

OM..-Sperre vor Pillau geräumt. 

2. ÖBtl.Ostse 

Feindlagei Hach Luftaufklärung "Oktoberrevolution" 

in Werft Leningrad. Am 4.11, 1900 Uhr liefen 1 Zerst. 

und 5 Fugan aus Hangö aus. Davon ist ein Fuga 2214 

Uhr auf Sperre Corbetha gesunken. Anschließend 

v.wurden 3 weitere Detonationen auf dieser Sperre 

gehört. 4 ijroße Schiffe wurden am 4.11. 0000 Uhr 

südl. Hels 

gemeldet. . 

2 Zerst., 

und Lening 

Position,T 

fdl. U-Boo 

doch weite 

nki, 0330 Uhr von Vaindlo auf Ostkurs 

n der Nacht zum 5.11, standen "Marti", 

M-Boote, 3 Frachter zwischen Kronstadt 

ad auf Ostkurs, 0300 Uhr am 5.11. 1 gr. 

Zerst., 3 ;licherungsschiffe, 10 Fugas, 8 Motnr-T- 

boote, 2 T ransporter bei Hochland und in Qu.3299 

1 Transporter mit S- und R-Booten mit Kurs auf 

Hochland. 

Aufgabe und Ziel verstärkter Tätigmeit des 

Gegners, d .e zur unter Verlusten durchgeführten 

Forcierung Jumindasperre in West— und Ostrichtung 

führte, ni :ht eindeutig erkennbar. Möglich ist Ein- 

satz Marti zu Minenuhternehmung in westl. Finnen- 

busen (Weg Reval-Helsinki). Wahrscheinlich Einsatz 

Zerst. und Transporter in Hangoe und auf den Jnseln 

in Vorbere .tung zum Räumung von Eintritt Vereisung. 

Einsatz U-Ioote, von denen weiter laufend 4-6 in 

See-festge itellt, anscheinend nur im Finnenbusen 

auf Hachse mbverbindung Reval-Helsinki und auf Wach- 

otz fehlender Sicht und Erfolgsmeldungen 

;e aus östl.Ostsee und Bottensee muß je- 

auch mit Auftreten fdl.U-Boote in diesen 

Gewässern «erechnet worden. 
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Angabe brf Orte«, ffilnb, ©etter, 
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ber Cuft, ©onb(rf)e(n u|ro. 
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5.11.41 Eigene läge 

band wurde d 

fer auf dem 

weiterlief 

eingeetellt 

gebeten hatt 

Jm 

Piacherei 

Gefahr freib 

Der aua Hangö aualaufende Peindver- 

ireh 2 Batterien beaohoaaen und 2 Tref^ 

Zerat. erzielt, der mit Sohlagaeite 

Am 4.11. wurde Beaohuß von Odenbholm 

da Jnaelbeaatzung um Verhandlungen 

e . 

n y. 

doppelreih i|g' 

0958. 

(54) 

Der 

ge lehrreici 

ist durch 

Hr, 8 (Okt 

Gkdoa. in 

V. Handele 

Injeresae der Pischveraorgung wurde 

3rdl, der Wartburgaperren auf eigene 

egeben, 

Lag|e der von "Kaiaer" am 3.11. geworfenen 

en Mihenaperre bei Juminda eiehe PS 

Luftmineneinsatz im Moonaund hat eini- 

Sil. 
e Erfahrungen gebracht. Auswertung 

in "Kxiegaerfahrungen Minentaktik“ 

olber 1941) erfolgt. Vfg. 1/Skl. IE 24849/41 

KIB Teil 0 Heft VI . 

achiffahrt s 

Laut "Canadian Press" sollen geeignete 

Schiffe aus den großen Seen nach Atlantikküate heraua- 

gezogen werden, um im Verkehr im Meiikogolf und an 

südl, DSA-Ostkiiate eingesetzt zu werden. 

VI.U-Boote 

1, Feindlage: 

kriegführung : 

Fun laufklärung erfaßt im EinhÖlgebiet 

mäßige Lufttätigkeit, Je eine engl.Einheit wurde 

120 am nordwestl. Eockallbahk und 130 am weatl. 

Datum 
,m}b 

Angabe brt Ortt8, ffllnb, aJetKt, 
©etgang, 93elfud)lung, ßfdjtfgfelt 

bcc ßuft, 9nonb|d)dn u(d). 
Sorf ommniffc 

5.11.41 Eigene Lagel; Der aus Hangö auelaufende Peindver- 

irch 2 Batterien beBohoeeen und 2 Trefr 

Zerst. erzielt, der mit Schlagseite 

Am 4.11. wurde Beschuß, von Odenlöiolm 

da Jnselhesatzung um Verhandlungen 

e. 

band wurde d 

fer auf dem 

weiterlief 

eingestellt 

gebeten hatt 

Jm 

Fischerei 

Gefahr freib 

doppelreihig 

0958, 

Interesse der Pischvereorgung wurde 

nprdl, der Wartburgsperren auf eigene 

egeben, 

lagje der von “Kaiser* am 3.11« geworfenen 

en Hiheneperre bei Juminda siehe PS 

(54) 

Der 

ge lehrreic n 

ist durch 

Kr, 8 (Okt 

Gkdos. in 

Luftmineneineatz im Moonsund hat eini- 

Sil. 
e Erfahrungen gebracht. Auswertung 

in "Kriegserfahrungen Minentaktik“ 

ober 1941) erfolgt. Vfg. 1/Skl. IE 24849/41 

K PB Teil 0 HeftH . 

V. Handels achiffahrt: 

Laut "Canadian Press" sollen geeignete 

Schiffe aus den großen Seen nach Atlantikküste heraua- 

gezogen werden, um im Verkehr im Meiikogolf und an 

südl, DSA-Ostkiiste eingesetzt zu werden. 

VI. U-Boots 

1, Feindlage: 

kriegfUhrung : 

Euniaufklärung erfaßt im Einhölgebiet 

mäßige Lufttätigkeit, Je eine engl.Einheit wurde 

120 am nordffestl. Eockallbank und 130 am westl. 
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®atum 
unb 

n^rjeit 

Slngabe btä Otltä, ffllnb, ffletttc, 
Seegang, ©eleurf)tung, @ld)llgtell 

bec £uft, JIJonb|d)e(n u|ro. 
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j.11.41 

(55) 

Porcuplnebank festgestellt. Ein Flugzeug meldete 

aus 150 am südl. Eockallbank, nach. 3 1/2 ständigem 

Suchen, daß ea den Geleitzug nicht gefunden habe. 

Kanadisches Marineministerium gibt bekannt, daß 

deutsche u)-Boote in Sicht vor Heufundlandküste 

operieren 

USA.-Marinedepartement teilt mit, daß Mari- 

netanker ■Salinas'* in der Nacht zum 25.10. südtfestl. 

Jsland toipedierfsei, aber den Hafen erreicht ha- 

be, Nach AP-Heldung fuhr das Schiff im Geleitzug, 

Biitische Admiralität dementiert deutsche 

Bekanntgabe' Uber Versenkung von 14 Dpfrn. mit 47 ooo 

BET aus dem von G.ibr, nach England gegangenen Ge- 

leitzug urd behauptet, daß in Wirklichkeit nur 4 

Schiffe mit insges. 8 772 BET versenkt seien. Der 

größte Ge]eitzug,der jemals den Atlantik überquer- 

te, sei kirzli^ch ohne Verluste in England angekom- 

men. Seit Kriegsbeginn seien 1276 Offiziere und Mann- 

schaften -von fdl, versenkten UeBooten gerettet und 

gefangengenommen, davon 467 .Italiener, 

Ne ch "New York Sun" hat ein USA-Kriegs- 

echiff eir deutsches U-Boot* ■vernichtet. 

2, Eigene La) e^ 

Jn) Atlantik stehen 21 U-Boote im nördl., 

5 U-Boote im südl. Operationsgebiet. 21 U-Boote 

befinden qich-auf Aus- und Eückmarsch. 

All einem schnellen Geleit aus 2 Dpfrn. 

mit 2 Zeret., das 400 sm westl, Lissabon auf 0S0- 

Kurs gesichtet wurde, konnte wegen überlegener Geg- 

nergeschwindigkeit Fühlung nicht gehalten werden. 

Wcitere U-Lagen in KTB Teil B Heft IV, 

Gil.West meldet zu Antrag des B.d.U, auf Ver- 

stärkung c es Jagdschutzes im Ein- und Auslaufgebfet 

der U-Boo1|e (äiehe KTB 4.11.), daß nach Eücksprache 
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iL 
®iihtm 

unb 
n^rielt 

Stngabe btä Ocltä, ®lnb, IBdtec, 
Seegang, $3eleud)tung, 3!d)llgfell 

ber Gufl, OTianbfibefn u[m. 
^ortommniffe 

j.11.41 

(55) 

Poroupinetank festgeatell-t. Ein Plugzeug meldete 

aus 150 am aiidl. Eockall'bank, nach. 5 1/2 stßndigem 

Suchen, daß ea den Geleitzug nicht gefunden hahe, 

Eanadiachea Uarineminiaterium gibt bekannt, daß 

deutsche U-Boote in Sicht vor Heufundlandküste 

operieren. 

USi-Marinedepartement teilt mit, daß Mari- 

netanker *3alinas" in der Nacht zum 25.10. aüdUeatl. 

Jsland toipedierfsei, aber den Hafen erreicht ha- 

be. Hach iP-Meldung fuhr das Schiff im Geleitzug, 

Biitische Admiralität dementiert deutsche 

Bekanntgate' über Versenkung von H Bpfrn. mit 47 ooo 

BRT aus dem von Gibr. nach England gegangenen Ge- 

leitzug urd behauptet, daß in Wirklichkeit nur 4 

Schiffe mit insges. 8 772 BRT versenkt seien. Der 

größte Geleitzug,der jjemetls den Atlantik überquer- 

te, sei kirzli^ch ohne Verluste in England angekom- 

men. Seit Kriegsbeginn seien 1276 Offiziere und Mann- 

schaften -von fdl, versenkten UeBooten gerettet und 

gefangengenommen, davon 467 Jtaliener. 

Nt ch "New York Sun" hat ein USA-Kriegs- 

schiff eii deutsches U-Boot* vernichtet. 

2, Eigene Lai e 

JE) Atlantik stehen 21 U-Boote im nördl., 

5 U-Boote im südl. Operationsgebiet. 21 U-Boote 

befinden sich auf Aus- und Rückmarsch. 

All einem schnellen Geleit aus 2 Bpfrn, 

mit 2 Zartt., das 400 sm westl, Lissabon auf 0S0- 

Eura gesichtet wurde, konnte wegen überlegener Geg- 

nergeschwindigkeit Fühlung nicht gehalten werden. 

eitere U-Lagen An KTB Teil B Heft IV, 

Gd.Weet meldet zu Antrag des B.d.U, auf Ver- 

stärkung ces Jagdschutzes im Ein- und Aualaufgehet 

der U-Boo1|e (öiehe KTB 4,11.), daß nach Rücksprache 
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©eegang, 93eleud)tung, 0(d)tfgfe(t 

bec Cuft, 9ttonbfd)e(n ufro. 
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5.11.4-1. 

(56) 

(57) 

mit Lfl.3 B( 

luftverbändf 

ist, und un' 

Weisung von 

ken (siehe 

sserung der Lage vor Rückkehr der 

aus dem, Ostraum nicht zu erwarten 

erstützt die Bitte des B.d.U.^Zu- 

Zerstörem der Luftwaffe zu erwir- 

1815). iS 

7eri tärkung des U-Bootseinsatzes im 

Mittelmeer. Jtalienischerseits ist La Spagia 

als Hauptsti.tzpunkt, Palermo als Einsatz- und 

Notversorguii, 

einsatzhafen 

Verfügung gc 

meer-Westgm; 

jere Boote 

Ski 

hiervon unt 

erforderlich 

nächst 6, L 

und die noti1 

für die Püh: 

schaffen. S. 

hen sind, mi 

folgen. Ent r 

Gkdos. Chef i 

de Unterricp 

Rom, mit We 

mittelmeer- 

zu henennen 

Gkdos. Chefb 

giiafen sowie Maddalena als Not- 

ohne Versorgungsmöglichkeit zur 

stellt. Das erste U-Boot der Mittel- 

,ppe ist 4.11. in See gegangen, wei- 

olgen im Laufe des Hovemher. 

U und Ski.Qu. und Chef,UND werden 

errichtet und erhalten Anweisung,die 

en Maßnahmen zvir Versorgung von zu- 

uldmöglichst 12 U-Booten zu treffen, 

endigen technischen Voraussetzungen 

: -ung durch Deutschen Admiral Rom zu 

lange diese Möglichkeiten nicht gege- 

ß die Führung durch dSn B.d.U,, er- 

prechende Vfg. 1/Skl, la 1852/41 op 

in KTB Teil C Heft IV. Entsprechen- 

tung des B.d.U., nach. Deutscher Adm. 

-sung baldmöglichst den für West- 

-Boote vorgesehenen Flottillenchef 

durch Vfg. 1/Skl.Ia 1847/41 op 

in KTB Teil C Heft IV, 

Besonderes; Betr.: H-Bootsstützpunkt Salamis; 

der Flottil . 

liegen, hat 

raturmöglic 

Weisung wei 

ist. 

Bedauerlicher Umstand, daß alle 6 U-Boote 

e Frauenheim gleichzeitig im Stützpunkt 

Gr.Sgd zu Meldung veranläßt, daß Repa- 

ikeiten in Salamis begrenzt sind, Zu- 

erer Spezialarbeiter dringend notwendig 

Soium 
unb 

tftjrjdt 

Slngnbe beä Octrä, ®lnb, ®Eller, 
cttgang, SHtuifttung, ClibtlgtEil 

bec Cuft, Slionbldjcln ufm. 
35orfommntffe 

5.11.41. 

(56) 

(57) 

sserung der Lage vor Rückkehr der 

aus dem. Oeträum nicht zu erwarten 

mit Lfl.3 B( 

luftverhändf 

iet, und unterstützt die Bitte des B.d.U.,Zu 

Weisung von 

ken (siehe 

t 
Zerstörern der Luftwaffe zu erwir- 

1815). rs 

Yen tärkung des ü-Bootseinsatzes im 

Mittelmeer. Jtalienisoherseits ist La Spagia 

als HauptStützpunkt. Palermo als Einsatz- und 

Notversorguiti 

einsatzhafen 

Verfügung ge 

meer-Westgn i; 

Jere Boote 

Ski 

hiervon unt 

erforderlich' 

nächst 6, hi 

und die noti 

für die Füh: 

schaffen. S' 

hen sind, mi 

folgen. Ent i 

Gkdos. Chef : 

de UnterriciL 

Rom, mit ffe 

mittelmeer. 

zu henennen 

Gkdos. Chefb 

©iiafen sowie Maddalena als Hot- 

ohne Versorgungsmöglichkeit zur 

stellt. Das erste U-Boot der Kittel- 

ppe ist 4.11. in See gegangen, wei- 

olgen im Laufe des Hovemher. 

U und Ski.Qu. und Chef.UND werden 

irrichtet und erhalten Anweisung,die 

en Maßnahmen■zur Versorgung von zu- 

iildmöglichst 12 U-Booten zu treffen, 

endigen technischen Voraussetzungen 

:*ung durch Deutschen Admiral Rom zu 

lange diese Möglichkeiten nicht gege- 

ß die Führung durch dfen B.d.U,. er- 

prechende Vfg. 1/Skl, la 1852/41 op 

in KTB Teil C Heft IV, Entsprechen- 

tung des B.d.U., nach. Deutscher Adm. 

-sung baldmöglichst den für Rest- 

-Boote vorgesehenen Flottillenchef 

durch Vfg. 1/Skl.Ia 1847/41 op 

in KTB Teil C Heft IV, 

Besonderes; Betr.: U-Bootsstützpunkt Salamis: 

der Flottil . 

liegen, hat 

raturmöglic 

Weisung weif; 

ist. 

Bedauerlicher Umstand; daß alle 6 U-Boote 

e Frauenheim gleichzeitig im Stützpunkt 

Gr.Sjid zu Meldung veranlaßt, daß Repa- 

ikeiten in Salamis begrenzt sind, Zu- 

erer Spezialarbeiter dringend notwendig 



Saturn 
unb 
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5.11.41 Vf 
hältnissa 

tigern Hinw 

stützenden 

erhöht wir^ 

Ausweitung 

zu nehmen. 

kl. veranlaßt Prüfung der Reparatunver- 

n Salamis durch Skl.U unter gleichzei- 

isdarauf, daß Zahl der sich auf Salamis 

U-Boote demnächst auf 9» später auf 12 

und gibt Anweisung, entsprechende 

des Stützpunktes umgehend in Angriff 

VII. L u f t k r i egfuhrungi 

1. Raum um En ;land 

Jn 

über dem R 

Masse über 

Hier vorne. 

der Nacht zum 5.11. fdl. Luftbetätigung 

iichsgebiet, in Westdeutschland und mit 

dem Küstengebiet der Deutschen Bucht, 

imlich Mineneinsatz, 

Am 

kenntnisse 

Feindeinfl 

martilHols 

Minenlegen 

Vp-Boot du? 

siehe Lage 

Jm 

mittags BAI 

2. 'Mlttelmeer: 

Aup 

und Eismee 

3. Ostfront; 

An 

und Autowe 

griff auf 

5 eigene. 

Tage eigene Aufklärungstätigkeit. Er- 

siehe Feindlage Westraum. Am Abend 

ige in den Raum Deutsche Bucht, Däne- 

:ein, Pries. Jnseln, mit der Tendenz 

und Angriff gegen-Geleite, Dabei ein 

ch ein Plugzeug gerammt. Näheres 

Nordsee. 

Osten ebenfalls Peindeinflüge. Nach- 

in der Nähe von Libau, 

aum: 

Mittel- und Schwarzem Meer, Ostsee 

liegen noch keine Meldungen vor. 

der Ostfront Kampfeinsätze gegen Stadt 

k Gorki. Jn der Nacht zum 5.11. An- 

: loskau, äm 5.11. Angriffe auf Leningrad, 

18 Peindverluste. 

Saturn 
unb 

tt^cjeit 

Angabe be8 Orte«, ®(nb, Wetter, 
Setgang, ©eleud)lung, Sld)ligfelt 

ber Euft, 3Honb|d)eln ulto. 
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5.11.41 Vf 
hältniseo 

■tigern Hinw 

stützenden 

erhölit wird 

Ausweitung 

zu nehmen. 

kl. veranlaßt Prüfung der Beparatumrer^ 

n Salamis durch Skl.U unter gleichzei- 

isdarauf, daß Zahl der sich auf Salamis 

U-Boote demnächst auf 9» später auf 12 

und. gibt Anweisung, entsprechende 

des Stützpunktes umgehend in Angriff 

VII. 1 u f t k r i egführungi 

1. Baum um En ;land: 

Jn 

über dem B 

Uasse über 

Hier vorne 

der Hacht zum 5.11. fdl. Luftbetätigung 

iichsgebiet, in Westdeutschland und mit 

dem Küstengebiet der Deutschen Bucht, 

imlich Mineneinsatz, 

Am 

Kenntnisse 

Feindeinfl 

markjtHols 

Minenlegen 

Vp-Boot du? 

siehe Lage 

Jm 

mittags 

Tage eigene Aufklärungstätigkeit. Er- 

siehe Feindlage Westraum. Am Abend 

ige in den Baum Deutsche Bucht, Däne- 

;ein, Fries. Jnseln, mit der Tendenz 

und Angriff gegen-Geleite, Dabei ein 

ch ein Flugzeug gerammt. Näheres 

Nordsee. 

BA7 

2. 'Mittelmeer: 

Osten ebenfalls Feindeinflüge. Nach- 

in der Nähe von Libau, 

aum: 

Auj Mittel- und Schwarzem Meer, Ostsee 

und Eismee ? liegen noch keine Meldungen vor. 

3. Ostfront: 

An der Ostfront Kampfeinsätze gegen Stadt 

und Aut owe’k Gorki. Jn der Nacht .zum 5-11. An- 

griff auf : loskau, äm 5.11. Angriffe auf Leningrad. 

5 eigene, 48 Feindverluste. 



~4PZ- 

Xigtum 

•inl> 
Uf|Cädt 

5.11.41 

Angabe beä Octt#, ®lnb, ®ettec, 
©ttgang, Otleuifctung, Sld)tlgttlt 

bet 8u[t, 9Iionb(d)eln u|tt). 

4, Besonderesx 

Träj ;erflugzeuRe x Jm Hinblick atif ?ührerwei- 

(58) 

:ht 

aung, daß m 

fe auch der 

gestellt wi:'d 

gen betreffii 

an Ob.d.L. 

Wicklung ni 

können, Gra: 

Beginn des 

haben wird, 

Ausrüstung 

Fertigung m 

Spezialverw 

En 

Gkdos, in 

VIII.M i t t e 1 m 

1, Feindlage x 

?? D r f D m m n i f i e 

t Wiederaufnahme des Baues größer Scttf- 

Flugzeugträger "Graf Zeppelin" fertig- 

übermittelt 1/Skl, ihre Anforderun- 

BereitStellung von Trägerflugzeugen 

;'ühSt. Da Flugzeugmuster neuer Ent- 

vor Ende 1944 greif_bar sein 

Zeppelin jedoch 1 5/4 Jahr nach 

Weiterbaues seine Erprobungen beendet 

bittet Ski. als Zwischenlösung, seine 

nit Frontflugzeugen aus der laufenden 

. .t entsprechender Aptierung für die 

ndung vorzusehen. 

.t sprechendes Schreiben 1/Skl. 22686/41 

Teil C Heft V, K )B 

rkriegführungx 

Keihe besonderen Meldungen aus westl,Mit- 

telmeer, Hach ital. Lageberichtx lebhafter Funk- 

verkehr von Malta an Chef Mittelmeerflotte und 

Eoimnando U U-Bootsfl. Aleiandrian, Auf Sichtmel- 

dung ital, Er.ansportz'er§tör§rs duroh engl. Flugzag 

setzte rege engl. Lufttätigkeit im südl, 

von Sizilien ein. 

2. Lage Jtali 

ital.U-Boote sind im Mittelmeer, 4 im 

Atlantik aif Position, Jn der Hacht zum 5.11» befan- 

den sich ii der Sizjlienstraße 2 S-Bootshalbfl, atf 

Wartestellvng, 2 weitere auf Streife, 

0/12- 

Dgtum 
i)nb 

tt^rjeU 

5.11.41 

(58) 

Angabe btä OcttS, ®inb, SBellec, 
Sttgang, S3eltud)lung, Sliljtlgtell 

btt £uft, 9Honb(d)t(n u[n). 

4, Besondereat 

Trä erflugzeüge: Jm Hinblick auf Eübrerwei- 

sung, daß m 

fa auch der 

Wicklung ni 

können, Gra: 

Beginn des 

haben wird, 

Ausrüstung 

Fertigung m 

Spezialverw 

53 o r f o m m n i f f e 

t Wiederaufnahme des Baues größer Schif- 

Flugzeugträger "Graf Zeppelin" fertig- 

gestellt wi: 'd, übermittelt 1/Skl, ihre Anforderun- 

gen betreff] i Bereitstellung von Trägerflugzeugen 

an Ob.d.I. :'UhSt. Da Flugzeugmuster neuer Ent- 

ht vor Ende 1944 grei£_bar sein 

; Zeppelin jedoch 1 3/4 Jahr nach 

Weiterbaues seine Erprobungen beendet 

bittet Ski. als Zwischenlösung, seine 

uit Frontflugzeugen aus der laufenden 

.t entsprechender Aptierung für die 

;ndung vorzusehen. 

Entsprechendes Schreiben 1/Skl. 22686/41 

Gkdos, in KfB Teil C Heft V. 

VIII.M i t t e 1 m 

2. Lage Italien: 

Atlantik a 

den sich 

Warteatelli 

4z 

erkriegführung 

1, Feindlage: 

Keihe besonderen Meldungen aus westl,Mit- 

telmeer, Hach ital. Lagebericht: Lebhafter Funk- 

verkehr von Malta an Chef Mittelmeerflotte Und 

Koinmando U U-Bootsfl. Alexandrien, Auf Sichtmel- 

dung ital, Iransportzerstörgra durch engl. Flugzag 

setzte rege engl, Lufttätigkeit im Rau4* eüdl, 

von Sizilien ein. 

ital.U-Boote sind im Mittelmeer, 4 im 

i\|f Fosition, Jn der Hacht zum 5.11» befan- 

der Sizilienstraße 2 S-Bootshalbfl. aif 

Izng, 2 weitere auf Streife, 



Saturn 
unb 

n^rjclt 

Angabe be3 OütS, ©(nb, ©etfer, 
©etgang, ©cleutbtung, 6(rf)t(gfclt 

bec Cuft, 9nonbfd)e(n ufro. 
33orfommniffe 55 

5.11.41 ?1 

fdl, Lufta 

lieh eine 

IripoliB n 

im 

5.11, fdl, 

der Luftwi 

ikbatterie Syrakua schoß im Anaohluß an 

igriff auf ital. Seenotflugzeug versehent- 

ieutaohe Juhkersmasohine auf Plug von 

ich Catania ah, 

4.11, nachmittags und in der Hacht zum 

luftangriffe auf Bengaai. Tanklager 

fe wurde heschädigt. a? 

3, Hordafrlkatransporte: 

Tripolis-Transporte sind noch ange- 

halten. 

4. Bereich Male.Gruppe Süd: 

pedierter T. "Tampito’’ Piräus eingeschleppt. Ägäis: Torp 

Erster Trap 

in Piräus 

Minen geri 

nisse. 

Schwarzes 4eer: 

wurden 3 

Jnada auße 

D-Boot ve 

rung starkje 

1 Prabhtei 

ladungen 

Straße, s 

Kertsch ui 

5. Lage Frankreich 

30 am wes 

nalität b< 

und Perso 

nach Mitte 

sport mit 400 Mann V.Geb.Div. von Kreta 

ingetroffen. Bei Agios Georgios weitere 

mt. Jm übrigen keine besonderen Vorkomm- 

Feindlage:| Nach Mitteilung Mar.Att. aus Jstambul 

rk, Motorsegler mit deutscher Ladung bdi 

rhalb türk. Hoheitsgewässer durch nuss. 

enkt. Vom 4.11. wurden von luftauiklä- 

r Verkehr mit Fischerbooten bei Kertsdil,, 

von 6ooo BRT in Kertsch und Truppenver- 

Schleppkähne an Westufer der Kertsch- 

otwie Schiffsansammlp.ngen 15 km ostwärts 

im Hafen von Anapa nachgemeldet. 

auf 

.nd 

Eigene Lage: Keine besonderen Vorkommnisse. 

11 

11, wurde franz. Versorgungsschiff "Tarn" 

von Algier durch U-Boot unbek. Natio- 

chossen und entkam mit Beschädigungen 

nhlverlusten nach Algier. Am 2.11. wurde 

ilunglEtK franz. Dpfr. "Senneville* im 

®ßhnn 
unb 

näselt 

Angabe brf Orte«, SBInb, ©etter, 

»Seegang, ©eleud)tung, S(d)t(gfelt 

ber 2uft, STlonbftbeln u|m. 
SJorfommniffe 55 

5.11.41 PI ikbatterie Syrakus schoß im Anschluß an 

fdl, Luftaigriff auf ital. Seenotflugzeug versehent- 

lich eine leutsche Junkersmaschine auf Plug von 

Tripolis nich Catania ah. 

Am 4.11« nachmittags und in der Nacht zum 

5,11. fdl, Luftangriffe auf Bengasi. Tanklager 

der luftwaiffe wurde beschädigt. 

3, Nordafrikaltransporte8 

Tr Lpojis-Transporte sind noch ange- 

halten. 

4. Bereich Male.Gruppe Süd: 

Ägäis: Torpedierter T. "Tampiko" Piräus eingeschleppt. 

Erster Tr 

in Piräus 

Minen gerahmt 

niese 

aisport mit 400 Mann V.Geb.Biv. von Kreta 

singetroffen. Bel Agios Georgios weitere 

Jm übrigen keine besonderen Vorkomm- 

Schwarzes üeer: 

Feindlage: Nach Mitteilung Mar.Att. aus Jstambul 

wurden 3 türk, Motorsegler mit deutscher Ladung bdi 

Jnada außerhalb türk. Hoheitsgewässer durch russ, 

Ü-Boot versenkt. Vom 4.11. wurden von Luftaufklä- 

rung starker Verkehr mit Fischerbooten bei Kertsdiv 

1 Frahhtei von 6ooo BRT in Kertsch und Truppenver- 

ladungen auf Schleppkähne an Westufer der Kertsch- 

straße, sowie Schiffsaneamml^ngen 15 km ostwärts 

Kertsch und im Hafen von Anapa nachgemeldet. 

Eigene Lag 

5. Lage Frankreich 

30 sm wes 

nalität h 

und Perso 

nach Mitte 

e: Keine besonderen Vorkommnisse. 

tl 

11, wurde franz. Versorgungsschiff "Tarn" 

von Algier durch U-Boot unbek. Natio- 

chossen und entkam mit Beschädigungen 

nblverlusten nach Algier. Am 2.11. wurde 

ilungietK franz. Dpfr. "Senneville" im 



®atuin 

U^cjelt 

5.11 »41 . 

Angabe bc^ Orteö, ®(nb, ©elJcr, 
©eegang, öeleutbtung, ©id)t(gteit 

bec Cuft, Snonbftbcln u(ro. 
?}Drfommniffe 

Geleit T-Bo > 

Plugzeug an; 

Pra|i 

migung zur 

lenfülirerii 

scher Häfen 

Einzelfahre 

fen zu könnb 

luftstreitk 

schütz erbe t 

die^e Antra 5' 

Zwischen- 

casteaux" s 

ts “Tornado“ bei Kerkenah durch engl., 

egriffen und beschädigt. 

zosen haben bei WStK Antrag auf ßeneh- 

Terlegung von 2 U-Boöten und 2-3 Plottil- 

ron Toulon nach algerischen, bzw. tunesi- 

angekiindigt, um als- Repressalien engl. 

: in nordafrtonischen Gewässern angrei- 

n. Außerdem soll Erhöhung der Jagd- 

?äfte Tunis für verstärkten Handels- 

en werden. Bericht der YTStK (Mar.) über 

e sowie über franz. Mitteilungen vom 

1 des Konvois "D1Jberville" und “D'Entre- 

Lehe PS 1200. 

II,H eeresl ige 

1. Russische F ~ont 

Heeresgrupp 

folge im To 

Armee teilw 

gegnerische 

Tor 17. und 

angriffe bei 

rwärtsdringen auf der Krim. Tor I.Pz. 

Äse noch herftiger Peindwiderstand; 

Front wurde stellenweise durchbrochen. 

6. Armee unveränderte Lage, Pdl, Gegen- 

IV.AK wurden abgewiesen. 

Heeresgrupp 3 

a 1 

ändert 

bei Lebedj 

mit Masse 1 

sondern in 

von Truppen 

Marsch ges 

de zur Ter 

4, und 9.Ar 

Südi 11.Armee erzielte gute Kampfer- 

Mitte^ Feindlage im allgemeinen unver- 

Funfppeilungen haben Standort 13. roten Armee 

festgestellt. Möglicherweise geht Fänd 

ts dem Raum von Kursk nicht nach Osten, 

lordöstl.Richtung zurück. Mohkau ist 

überfüllt, die laufend nach Gorki in 

etzt werden, als Stamm für neue Terbän- 

teidigung der Wolgalinie. Lage eisgener 

:nee, auch bei Kalinin, unverändert. 

-■7^- 

^lainin 
,(?nb 

5.11.41 • 

Angabe bt^ Otttä, TOInb, iBtlKc, 
6ügang, $3clcuiblung, 6ld)llg1elt 

bcc Cult 91Joribid)tin u|u>. 

Geleit T-Bo 

Plugzeug an, 

Pra|i 

migung zur 

lenführem 

sehen Häfen 

Einzelfahre 

fen zu könnt; 

luftstreitk 

schütz erbe b 

die^e Anträ 

Zwischen 

casteaurn 

-fa L: 

53ortommniffe 

its “Tornado" bei Kerkenah durch engl., 

egriffen und beschädigt. 

zosen haben bei WStK Antrag auf ßeneh- 

Terlegung von 2 U-Boöten \md 2-5 Flottil- 

ron Toulon nach algerischen bzw. tunesi- 

angekiindigt, um als. Repressalien engl. 

: in nordafrianischen Gewässern angret. 

n. Außerdem soll Erhöhung der Jagd- 

räfte Tunis für verstärkten Handels- 

en werden. Bericht der VStK (Uar.) über 

e sowie über franz. Mitteilungen vom 

1 des Konvois "D*Jberville" und "D'Entre- 

stehe PS 1200. 

XI,H eeresl ige 

1. Russische Front 

Heeresgrupp 

folge im Vo 

Armee teilw 

gegnerische 

Vor 17. und 

angriffe bei 

Heeresgrupp 3 

Fun £; 

8 1 

ändert 

bei Iiebedj 

mit Masse t 

sondern in 

von Truppen 

Marsch ges 

de zur Ver 

4. und 9.Ar 

Süd: 11.Armee erzielte gute Kampfer- 

rwärtsdringen auf der Krim. Vor I.Pz. 

lise noch hetftiger Feindwiderstand; 

Front wurde stellenweise durchbrochen. 

6. Armee unveränderte läge, Fdl, Gegen- 

IV.AE wurden abgewiesen. 

Mitte: Feindlage im allgemeinen unver- 

:peilungen haben Standort 13. roten Armee 

festgestellt. Möglicherweise geht Fdnd 

iS dem Raum von Kursk nicht nach Osten, 

lordöetl.Richtung zurück. MoBkau ist 

überfüllt, die laufend nach Gorki in 

etzt werden, als Stamm für neue Verbän- 

teidigung der Wolgalinie. Lage eiagener 

rnee, auch bei Kalinin, unverändert. 



£)ahtm 
unb 

n^rjeit 

Angabe brf Ortrf, ©Inb, ©etter, 
Seegang, ©eleud)tung, Sid)tigfeft 

bec Ouft, ©onbfcbefn uft». 
3?ortommntffe 5G 

Heereagrup 

Kronstadt 

"OktotaerreYb 

eingesetzt 

he Peindlab 

Jm 

te Lage be 

sertnn 

e Nord: Hach Gefangenenaussagen ist 

■Besehussea geräumt. Nur Infolge Art. 

lution" soll dort noch artilleristisch 

sein (Widerspruch zu Lufterkenntnis, ae- 

e östl.Ostsee). 

übrigen im großen und ganzen unveränder- 

stärkerem Prost und wesentlich gebes- 

Wegbverhältnissen. 

2, Finnische md Horwegische Pront; 

Aut karelischer Landenge wurden Peindan- 

griffe abgswehrt. Karelische Armee erzielte bei 

teilweise lartem Peindwiderstand Portschritte, 

des Luta-A 

schlitten, 

durch Erfr . 

ren bis - 

zugefroren 

Kähpfe bei XII. finn. AK dauern an, Südl, 

jsohnitfes verwendet Russe Renntier- 

Ausfälle deutscher kämpfendenr Truppen 

erungen steigen langsam an. Temperatur 

C/Skl, 

1/*kl 

• V/./ 

Häfen von Kern und Kandalakscha siifi 

I ba 

1' 

®attnn 
unb 

n^tacü 

Angabe beä Orlrf, ©(nb, ©etter, 
Cetgang, ©eleud)tung, 6irf)tigteit 

bec Cuft, ©onbfd)e(n ufm. 
55ortommntffe 5G 

5.11.41 Heeresgrup e Hord: Hach. Gefangenenaussagen ist 

Kronstadt (infolge Art.-Beschusses geräumt. Nur 

"Oktoherrevjlution" soll dort noch artilleristisch 

eingesetzt sein (Widerspruch zu Lufterkenntnis, sie- 

he Peindlaje östl.Ostsee). 

Jm übrigen im großen und ganzen unveränder- 

te Lage hei stärkerem Prost und wesentlich gebes- 

serten Wegäverhältnissen. 

2, innlsche ind Norwegische Pront; 

Aut karelischer Landenge wurden Peindan- 

griffe abgiwehrt. Karelische Armee erzielte bei 

teilweise hartem Peindwiderstand Portschritte, 

Käh; 

des Luta-, 

schlitten, 

durch Erfr . 

ren bis - 

zugefroren 

pfe bei III. finn. AK dauern an, Südl, 

A()8chnitfes verwendet Russe Renntier- 

Ausfälle deutscher kämpfenden: Truppen 

erungen steigen langsam an. Temperatu,- 

Häfen von Kern und Kandalakscha siid 

C/Skl, 

l V 

■ 

I ba 

1 



Qaium 
unb 

n^rjcit 

Angabe bc^ Orte#, ©Inb, ©etter, 
©eegang, ©eleutf)tung, <5fd)Hgfelt 

ber Ouft, ©onbftbeln uf®. 
33 o r f o m m n f f f e 

®atum 
unb 

Angabe b.j Oct.o, fflinb, W.lltc 
Setgang, Seleudilung, öirflligtJt 

bee Guft, 9Hcnb|[i)t[n u[m. 
SJotfommnfffe 



-Jirr- 
Datum 

mit) 
Ufrrjett 

6.11.41. 

Angabe beö Dttt«, 'Binb, ®eucr, 
ectganfl, »eleudjtung, eidjftfltcit 

Der ßiift, monbfc^ein U(ID. 

Besondere 

P r a n k re i 

Nach 

nimml; lavql nac 

•ten Anlauf zur 

dings auf stark 

OSorfommniffe 57 

politische Nachrichten 

c h 

Bericht zuverlässigen V-Mannes unter- 

1 Herstellung seiner Gesundheit erneu- 

tuckkehr in Vichy-Kabinett, der aller- 

sn Widerstand Darlans stoßen werde. 

Entwicklung habs im übrigen gezeigt, daß es Weygand 

wieder gelungen 

sprechungen bei 

sei, sich in den entscheidenden Be- 

Pfetain durdEusetzen. Um seine Be- 

lastung von deutscher Seite zu vermindern, sei beab- 

sichtigt, ihn uiter Belassung als Zivilgouvernieur 

in Afrika in se Lnem militärischen Kommando durch 

Dentz zu ersetzen. 

Dies 

dafütc 

Be 

gehal 

Entwji 

die 

kann 

Jn 

sächsischen Be 

aihting, dem vor 

französische A 

angeboten sein 

borenen der frs 

hinter sich zu 

i3r Bericht ist ein erneuter Beweis 

daß die deutsch/französischen 

iehungen von Vichy aus stets so labil 

.ten werden sollen, daß je nach der 

cklung der europäischen Gesamtlage 

endgültige Stellung bezogen werden 

diesem Zusammenhang verdienen die angl$- 

mÜbungen um den Sultan von Marokko Be- 

General Nogufes die englische und 

.nerkennung als Kaiser Gesamtmarokkos 

soäil, wenn es ihm gelänge, die Einge- 

nzösischen und spanischen Marokkozonen 

bringen. 

~'/n- 

©amin 
mit» 

U^rjeU 

6.11.41. 

Angabe 6t< Dm<, ®inb, adKr, 
etegana, »tltu^lung. eii^llgltlt 

btc Suft, Qftonbf^cin ufib. 

Besondere 

p r a n k r e i 

Nach 

nimmt Lav^l nac 

•ten Anlauf zur 

dings auf stark 

wieder gelungen 

sprechungen bei 

33orfoni mniffe 5? 

politische Hachrichten 

o h 

Bericht zuverlässigen V-Mannes unter- 

i Herstellung seiner Gesundheit erneu- 

lückkehr in Vichy-Kabinett, der aller- 

5n Viiderstand Darlans stoßen werde. 

Entwicklung habä im übrigen gezeigt, daß es Weygand 

sei, sich in den entscheidenden Be- 

P&tain durdnusetzen. Um seine Be- 

lastung von deutscher Seite zu vermindern, sei beab- 

sichtigt, ihn unter Belassung als Zivilgouvernieur 

in Afrika in seinem militäriscnen Kommando durch 

Dentz zu ersetzen. 

Dies 

dafütr 

Be 

gehal 

Entw(i 

die 

kann 

r Bericht ist ein erneuter Beweis 

daß die deutsch/französischen 

iehungen von Vichy aus stets so labil 

ten werden sollen, daß je nach der 

cklung der europäisenen Gesamtlage 

endgültige Stellung bezogen werden 

Jn 

sächsischen Bern 

aäiting, dem vor 

französische An 

angeboten sein 

borenen der fra 

hinter sieh zu 

diesem Zusammenhang verdienen die &ngi£- 

ühungen um den Sultan von Marokko Be- 

General Nogufes die englische und 

erkennung als Kaiser Gesamtmarokkos 

soll, wenn es ihm gelange, die Einge- 

nzöaischen und spanischen Marokkozonen 

bringen. 



Datum 
unD 

Ubrjeit 

21nflabe t>c$ Drtt^, ®tnb, Bettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Cldjilgfcit 

Der 2uft, IHouDfcheiu u(ic. 
Borfommnlffe 

6,11.41. England 

Miniat 

erklärte zur Aufb+i 

zugea von Durban, 

besässen und es ui 

und unbesetztem E: 

mal in Marseille 

sitze, die 80 ^ d 

franz. Handelsflo 

fehl der DWStK. E 

Selbstversenkungs 

crium für Hirtschaftskriegführung 

ingung des französischen Geleit- 

daß die Schiffe keine Navycerts 

öglich sei, zwischen besetztem 

ankreich zu unterscheiden, zu- 

uine deutsche Aufkaufkommission 

Ladungen beschlagnahme. Die 

te stehe unter mittelbarem Be- 

n Teil der von dieser erlassenen 

order befinde sich in engl, Hand. 

Kanada: 

Laut e 

diplomatische Ver 

und Chile erricht^ 

Entwicklung der 

iigl. Presse wird Canada erstmalig 

retungen in Brasilien, Argentinien 

m. Ein beachtlicher Schritt in der 

pireStruktur! Ei i 

UdSSR: 

Reich 

Rom vertraulich 

werde für Deutsch 

sodaS es von 1945 

versorgungsmäßig 

Die Möglichkeiten 

bei vernünftiger 

Jahren die Krieg 

lassen würden. 

soirtschaftsminister Funk .hat in 

giäußert, das neue russische Gebiet 

and ein Kolonialgebiet werden müssen, 

ab für Deutschland und Europa 

ceine Gefahr mehr geben werde, 

im Osten seien so groß, daß sich 

hisammenarbeit in ungefähr 10 

s folgen in Europa völlig überwinden 

Japan: 

Maßgeb 

Weisungen von hö 

nähme. Da er erst 

Toyo nicht in der 

zusammentreff ende. i 

indo Kreise erklärten, daß Kurusu An- 

ic. ister Bedeutung mit nach Washington 

am 11.11, in Amerika antkomme, sei 

Lage,den am 15.11. zur Sondertagung 

Reichstag in der Frage der Beziehun- 

©«tum 
unb 

'UbrjtU 

Slnflftbc be* Drtc^, ®lnb, ©cntr, 
©tefla»a, ®cUui$iuna, ©It^üaftlt 

b«r ßitft, OToiiblc^dn ufi». 
33orfomniniffe 

6,11.41. England 

Miniat 

erklärte zur Aufb^ 

zugea von Durban, 

besässen und es ui 

und unbesetztem P: 

mal in Marseille 

sitze, die 80 5^ d 

franz. Handelsflo 

fehl der DWStK. E 

Selbetversehkungs 

uriuin für Hirtsohaftskriegfohrung 

ingung des französischen Geleit- 

daß die Schiffe keine Navycerts 

öglich sei, zwischen besetztem 

ankreich zu unterscheiden, zu- 

ine deutsche Aufkaufkommission 

Ladungen beschlagnahme. Die 

te stehe unter mictelbarem Be- 

n Teil der von dieser erlassenen 

order befinde sich in engl, Hand. 

Kanada 

laut e 

diplomatische Ver 

und Chile erricht^ 

Entwicklung der 

igl. Presse wird Canada erstmalig 

retungen in Brasilien, Argentinien 

n. Ein beachtlicher Schritt in der 

pireStruktur! Ei r 

ü d S S B i 

Eeichi 

Rom vertraulich g 

werde für Deutsch 

sodaß es von 1943 

versorgungsmäßig 

Die Möglichkeiten 

bei vernünftiger 

Jahren die Kriegs 

lassen würden. 

Japans 

svirtschaftsminister Punk .hat in 

äußert, das neue russische Gebiet 

and ein Kolonialgebiet werden müssen, 

ab für Deutschland und Europa 

ceine Gefahr mehr geben werde, 

im Osten seien so groß, daß sich 

Susammenarbeit in ungefähr 10 

eigen in Europa völlig überwinden 

Maßgeb 

Weisungen von höcti 

nähme. Da er erst 

Toyo nicht in der 

zusammentreffendet 

•nde Kreise erklärten, daß Kurusu An- 

ster Bedeutung mit nach Washington 

am 11.11, in Amerika antkomme, sei 

tage, den am 15.11, zur Sondertagung 

Reichstag in der Präge der Beziehun- 



-JO?- 

©atum 
unt> 

U^rjeU 

angabt betf DrttÄ, 'Stnb, 'Setter, 
®etgang, »tltucbtung, 0l4>tigfcii 

ber Suft, Dlonbfcbfln u(n>. 
Q3orfonimnlffe 58 

6.11.4 gen zu den USA vor vollendete Tatsachen zu stellen. 

Vielbeachteter Aufsatz der offenbar amtlich inspirier- 

ten “Japan Timis" nennt 7 Punkte als Forderung eines 

endgültigen japanischen Friedensvorschlages an die 

USA: 

1, Einstellung jeder auswärtigen Militär- und Wirtschafts- 

hitfe für dii: Tschingking-Regierung. 

2. Verhandlung! freiheit Chinas mit Japan ohne fremde 

Einflußnahmi 

3, Keine weitere Einkreisung Japans und keine Wirt- 

Schaf tsdros 

See- ünd Lu: 

4. Anerkennung 

Ostasien, 

5, Freigabe der 

ln Amerika, 

6, Wiederhersti 

der Schiff ab: 

7. Anerkennung 

relung durch die Errichtung von Land-, 

itetützpunkten. 

einer japanischen Wirtschaftssphäre in 

japanischen und chinesischen Guthaben 

England und Niederländisch-Jndien. 

llung der Handelsabkommen und Aufhebung 

rts- und Handelsbeschränkungen. 

Mandschukuos. 

USA: 

Jn 

Besuch Kurusus 

darauf Verwies 

jetzt zu Mobili. 

hätten, welche 

blick mit der 

Operationen zu 

lenkungsversuc 

mißtrauisch se 

Washington herrscht in Bezug auf den 

eine starke Zurückhaltung und es wird 

daß sich die Vereinigten Staaten 

achungsmaßnahmen im Pazifik entschlossen 

darauf hinwiesen, daß in jeddm Augen- 

l^öglichkeit des Beginnens von Marine- 

reohnen sei. Man müsse den japan, Ein- 

sen gegenüber äußerst vorsichtig und 

n. 

-JV?- 

üatum 
imb 

anflflbt bcrf Drrerf, l®lnb( 'ffitiur, 
©cegana, SBtleu^iung, ©l(bllgtclt 

btr fiuft, OTonbf^tin ufro. 
'Borfommulffe 58 

6:11.4 gen zu den USA 

Vielbeachteter 

ten "Japan 

endgültigen ;Ja 

USA: 

1, Einstellung 

vor vollendete Tatsachen zu stellen, 

Aufsatz der offenbar amtlich inspirier- 

Timds" nennt 7 Punkte als Forderung eines 

.] anischen Priedensvorschlages an die 

jeder auswärtigen Militär- und ffirtschafts- 

Tschingking-Regierung. 

2. ferhandlungifreiheit Chinas mit Japan ohne fremde 

hflfe für dii 

Einflußnahm 

3. Keine weitet e Einkreisung Japans und keine Wirt- 

Sohaftsdros 

See- ünd Lu: 

4, Anerkennung 
Ostasien, 

5, Ereigabe der 

in Amerika, 

6, Wiederherstf 

der Schiffal 

7« Anerkennung 

i elung durch die Errichtung von Land-, 

: tstützpunkten. 

einer japanischen Wirtachaftssphäre in 

japanischen und chinesischen Guthaben 

England und Niederländisch-Jndien. 

llung der Handelsabkommen und Aufhebung 

rts- und Handelsbeschränkungen, 

Mands chukuo s. 

USA: 

Jn 

Besuch Kurusus 

darauf herwies 

jetzt zu Mobili. 

hätten, welche 

blick mit der 

Operationen zu 

lenkungsversuc 

mißtrauisch se 

\fashington herrscht in Bezug auf den 

eine starke Zurückhaltung und es wird 

4n, daß sich die Vereinigten Staaten 

achungsmaßnahmen im Pazifik entschlossen 

darauf hinwiesen, daß in jedäm Augen- 

tyäglichkeit des Beginnens von Marine- 

reohnen sei. Man müsse den japan. Ein- 

sen gegenüber äußerst vorsichtig und 

n. 



-/'ir 

ftatutn 

mit) 

lltltstil 

6.11 . 

(59) 

Slnijabe m« Dttti, «ln», 'Btittr, 
iStcaani), »tltucbiun«, Slttiilflltii 

Mt Cuft, Wimbftbtiii ufm. 

Lagel e 

*■) Ski. Qu 

der S- und R-Boote 

gruppe wartet in C 

berichtet über Stand der Überführung 

nach dem Mittelmeer, Eine S-Boots- 

I) Alons-sur-j^arfe auf ausreichenden 

Wasserstand der Rhone, die 2. S—Bootsgruppß verläßt 

W'haven am 8.11., 

l‘j Auf Die 

Kpt.z.g. Pistorius 

i.J Chef Sk 

Besprechung mit Ch 

die Kontrolle über 

öl auszuüben habe, 

sprechend angewiesu 

teilung des Chefs 

keine Unklarheit in 

Kontrollfrage abwe 

lassen. 

1J Ski, SI 

Note bei WStK betr 

gäbe von 2 U-Booten 

im Handelsschutz b 

engl. Handelsschif 

über die Mühe, die 

QSorfom nmiffe 

sprechuhg bei Chef Ski. 

nie R-Boote folgen anschließend. 

mstreise in Libyen ist Ski .Qu. A Vis 

tötlich verunglückt. 

-teilt als Ergebnis Mefonischer 

.cf OKW mit, daß Deutscher Adm.Rom 

das von Deutschland gelieferte 

Dt.General Rom werde von OKW ent- 

in werden. 1/Skl. wird diese Mit— 

OKW fernschriftlich bestätigen, um 

Hinblick auf die frühere in der 

chende Anweisung entstehen zu 

berichtet über Ankündigung franz. 

Antrag auf Genehmigung zur Prei- 

, einer Torp.-Bootsführerflottille 

und von Jagdstreit: rräften in Nordafrika zum Einsatz 

;w. vergeltungsweisen Vorgehen gegen 

’alirt (siehe KTB 5.11.), ferner 

es gekostet hat, den Arrest über 

die nor. Schiffe in Götebprg aussubringen. Das end- 

gültige Urteil steht überdies noch aus, und weitere 

Vorsicht ist geboten, trotz der Zusage, daß schwed. 

Polizei die Schiff i überwachen wird. 

ij 3/Skl. berichtet über Telegramm Mar.Att. 

I Tokio,der von höhe -em japan. Seeoffizier erhaltene Jn— 

! foraation übermitt ilt. Die angesichts.der Quelle nicht 

' uneingeschränkt su bewertende Meldung besagt: 

ZÄHL 

twium 
iiut* 

6.11.41' 

(59) 

Mnaubt bt» Oux, Slnb, ®tiut, 
etcaaitj. »eltu^iuna, fflitiilflltli 

btt Cuft, QJltnbftbtlii ufir. 

LageVesprecl.xiiig liel Chef Ski. 

*■) Ski. Qu 

der S- und H-Boote 

gruppe wartet in C 

Wasaeretand der Rho 

W'haven am 8.11., 

Auf Die 

Kpt.z.S. Riatoriua 

l.J Chef Sk 

Beapreohung mit Ch 

die Kontrolle Uber 

öl auaso.Üben habe, 

apreohend angetsiea 

teilung dea Chefs 

keine Unklarheit in 

Kontrollfrage abwe 

lassen. 

11 Ski, NI 

Note bei WStK betr 

Q3otfomm »iffe 

berichtet über Stand der Überführung 

nach dem Kittelmeer. Eine S-Boota- 

!1 .&lons-3UE-^ew«e auf ausreichenden 

me, die 2. S-Bootagruppp verläßt 

t.ie R-Boote folgen anschließend. 

i.atreise in Libyen ist Skl.Qu.A Vis 

tötlich verunglückt. 

kAlt als Ergebnis tiefonischer 

.t f OKU mit, daß Deutscher Adm.Rom 

das von Deutschland gelieferte 

Dt.General Rom werde von OKW ent- 

isn werden. 1/Skl. wird diese Kit— 

OKW fernschriftlich bestätigen, um 

Hinblick auf die frühere in der 

chende Anweisung entstehen zu 

i berichtet Uber Ankündigung franz. 

Antrag auf Genehmigung zur Frei- 

gabe von 2 U-Booten, einer lorp.-Bootsführerflottille 

und von Jagdotreit 

im Handelsschutz b 

engl. Handelssohif 

über die Kühe, die 

träften in Hordafnka zum Einsatz 

,w. vergeltungsweisen Vorgehen gegen 

ährt (siehe KTB 5.11.), ferner 

es gekostet Lat, den Arrest über 

die ncr. Schiffe in Götabprg auszubringen. Das end- 

gültige Urteil ste 

Vorsicht ist gebo^ 

Bclisei die Schiff 

*) 3/5 kl. 

5ckio,der von höhe 

fornation ütermitt 

uneingeschränkt zu 

lt überdies noch aus, und weitere 

,en, trotz der Susage, daß sohwed. 

i überwachen wird. 

berichtet über Telegramm Kar.Att. 

bpiu japan. Seeoffizier erhaltena Jn- 

>lt. Die angesichte.der Quelle nicht 

bewertende Meldung besagt: 
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Datum 
Ullt) 

Ubrjelt 

6.11.41 

Slngabt btt Ottct, QBInb, 'Bellet, 
0eegang, ^eleu^iung, 0l4ilgleli 

bet Buft, QDonDfibdn u(ib. 

(60) 

"H. Woohenlaage 

und Verstand^ 

totgelaufen, 

hoffnungslos 

I Amerika so g' 

: iemühungen Japar^ Amerika zur Einsicht 

.is für "“age Japans zu bekehren, völlig 

Möglicnkeit Besserung der Lage als 

erkannt. Regierung ist zum Krieg mit 

ration wahre 

Feldzuges, d 

erste Rolle 

2, Regierung wi 

33orfont mitiffe 59 

; it wie entschlossen. Start der Südope- 

eheinliohst noch dieses Jahr, und zwar 

völlig unabh ingig vom Ausgang deutsch/russischen 

;r bisher in allen Entscheidungen 

pielte. 

d in Kürze großangelegte Pressekampagne 

gegen Amerika zur Vorbereitung Volkes auf Krieg ein- 

leiten. 

3. Vorbereitung 

Sind bei Mar . 

4. Operationszi 

las, Ülgebielt 

5. Regierung wi: 

hwecks Verha 

a) Hers-teLlun 

land / Ru 

Sonderfri 

der beide 

verwickel 

6. Botschafter 

Absc 

n Wehrmacht anlaufen mit Hochdruck, 

ne zu 98, bei Heer zu 75 i° abgeschlcE sen. 

1 ist im wesentlicnen Besetzung liani- 

e Borneo, Sumatra und Burma, dazu 

Malayische Hilbinsel. Abschluß Operationen bis 

spätestens Jini 1942 wird wegen Sicherstellung und 

Abtransport teisernte aus SUdgebieten angestrebt. 

rd demnächst an Deutschland herantreten, 

idlungen und Paktabschluß über 

5 baldmüglichen Friedens zwischen Deiisch- 

31and nach Fall Stalin-Regimes zum 

Zwecke baldiger Wisiereröfi'nung Sibirien-Bahn, 

die für Jipan/Deutschland von größtem Jnteresse, 

gegebenenfalls unter japanischer Vermittlung, 

und 

b) Verpflichtung Deutsc.ilands und Japans, keinen 

äden mit USA zu schließen, solange einer 

1 Teile noch im Kriege mit dieser Macht 

t. 

mterrichtet. " 

irift in KTB feil C Heft XV. 

--///- 

©atum 
unb 

U^rjelt 

6.11.41 

(60) 

anflab« t>e< Dtttf Qßinb, 'Btmr, 
©teflaufl, JÄcleu^tunfl, ©t^itaftli 

öct Buff, aflonDfchdn u(m. 

•fl. Wochenlange Bemühungen Japans Amerika zur Einsicht 

und Verstand, lis für '“age Japans zu bekehren, völlig 

totgelaufen. Möglichkeit Besserung der Lage als 

hoffnungslos erkannt. Regierung ist zum Krieg mit 

Amerika so gut wie entschlossen. Start der Südope— 

ration wahre :heinlichst noch dieses Jahr, und zwar 

völlig unabh ingig vom Ausgang deutsch/russisohen 

Feldzuges, dir bisher in allen Entsoheidangen 

erste Rolle ppielte. 

d in Kürze großangelegte Pressekampagne 

zur Vorbereitung Volkes auf Krieg ein- 

2, Regierung wi 

gegen Amerik^. 

leiten. 

Vorbereitung 

Sind bei Mar 

Operationszi 

las, ülgebie|t 

Malayische 

spätestens , 

Abtransport 

Regierung w 

hweoks Verha 

a) HerstSLlun 

land / R’ 

Zwecke b 

die für 

gegebenen 

und 

b) Verpflicht 

Sonderfri 

der beide 

verwickel 

6. Botschafter 

Abs 

93otfommniffe 59 

n Wehrmacht anlaufen mit Hochdruck. 

.ne zu 98, bei Heer zu 75 abgeschlca sen. 

1 ist im wesentlichen Besetzung kani- 

e Borneo, Sumatra und Burma, dazu 

Hilbinsel. Abschluß Operationen bis 

ini 1942 wird wegen Sicherstellung und 

teisernte aus SUdgebieten angestrebt. 

demnächst an Deutschland hemntreten, 

idlungen und Paktabschluß über 

baldmöglichen Friedens zwischen Deiisch- 

ubland nach Fall Stalin-Regimes zum 

aLdiger Wkdereröfi'nung Sibirien-Bahn, 

Jipan/Deutschland von größtem Jnteresse, 

Calls unter japanischer Vermittlung, 

i ?d 

ung Deutsc.ilands und Japans, keinen 

sden mit USA zu schließen, solange erer 

a Teile noch im Kriege mit dieser Macht 

t. 

unterrichtet." 

irift in KTB feil C Heft XV. 



'featura 
•unö 

Uhticit 

6.11.41 

(61) 

(62) 

(63) 

Angabe bt< Otlti, ®lnb, ®emr, 
esttgang, »eleui^lung, 

bei Sufi, lilbnb(tb(111 ufib. 

Q?orf onunniffe 

Besonderes 

1. Weieuni; 

Troßschiff "Uckem. 

befohlen ist, zur 

"Admiral Soheer" 

Stellu 

Ob.d.L, an den Fü 

notiz Chefs ISFSt 

der Luftwaffe in 

des- Nachshubs von 

Afrika vom 20. b 

Teil C Heft XIV. 

Führer 

marschall und am 

sprochen, und bef 

Fernnachtjagdgrup 

Dtsch. General Rot 

(Entwurf siehe KT.) 

und mündlich erläi 

1/Ski. betreffend Auslaufen von 

ark", das ab 15.11. auslaufklar 

Teilnahme an Fernunternehmung 

n KTB Teil C Heft I. 

mgnahme des Reichsmarschalls und 

ülirer, sowie entsprechende Vortrags- 

m Frage der Verlegung von Teilen 

len Mittelmeerraum zur Sicherung 

Italien bzw. Griechenland nach 

22.10. abschriftlich in KTB 

hat die Frage am 23.10. mit Reichs- 

!4.10. mit Dtsch. General Rom be- 

ihlen, daß Luftwaffe als erstes die 

)e nach Sizilien schickt, und daß 

den Brief des Führers an den Duce 

/C..10.) dem Empfänger übergeben 

itern soll. 

3, Mutmaßung, daß der Engländer bei See- 

minen, die von RA?-Ekiheit6n geworfen werden, Zähl- 

kontakt 3 einstel.t, die Mine also erst bei der dritten 

Berührung zünden soll, wird durch Vernehmung von Kriegs- 

gefangenen bestät .gtj jedoch erscheint es Ski. frag- 

lich, ob in jedem Fall mit einer Festeinstellung 

von "3" zu rechne 1 ist, Unterrichtung der Front- 

stellen durch Vfg. 1/Skl. I e 25258/41 Gkdos. in 

KTB Teil 0 Heft V(. 

■«•afum 
iunö 

6.11.41 

(61) 

(62) 

(63) 

Angabe beb Orte«, «in., «nur, 
&tcgang, iBcicu^lung, Gilebfigten 

brr fiuft, 17ionb(rbrln ufro. 

£ e 

Weisuni; 

Troßschiff "Dekem, 

befohlen ist, zur 

"Admiral Soheer“ 

1/Skl. betreffend Auslaufen von 

ark", das ab 15.11. auslaufklar 

Teilnahme an Fernunternehmung 

n KTB Teil C Heft I. 

Fülir 

!U 

Stellu 

Ob.d.l, an den 

notiz Chefs WFSt 

der Luftwaffe in 

des Hachshubs von 

Afrika vom 20. b 

Teil C Heft XIV. 

Führer 

marschall und am 

sproohen, und bef 

Fernnaoht 3agdgrup 

Dtsch. General Rot 

(Entwurf siehe KTi 

und mündlich erläu 

mgnahme des Reichsmarschalls und 

er, sowie entsprechende Vortrags- 

Frage der Verlegung von Teilen 

len Kittelmeerraum zur Sicherung 

Italien bzw. Griechenland nach 

22.10. abschriftlich in KTB 

3, Mutmaß 

minen, die von RAf 

kontakt 3 einstel 

Berührung zünden 

gefangenen'bestätigt 

lieh, ob in jedem 

von "3" zu rechneji 

stellen durch Vfg 

KTB Teil C Heft Vj. 

'Borfommnlffe 

o n d e r e s 

hat die Frage am 23.10. mit Reichs- 

4.. 10. mit Dtsch. General Rom be- 

ihlen, daß Luftwaffe als erstes die 

)e nach Sizilien schickt, und daß 

den Brief des Führers an den Duoe 

/fc.lO.) dem Empfänger übergeben 

.tem soll. 

l(mg, daß der Engländer bei See- 

'-Ekiheiten geworfen werden, Zähl- 

t, die Mine also erst bei der dritten 

soll, wird durch Vernehmung von Kriegs- 

j jedoch erscheint es Ski. frag- 

Fall mit einer Festeinstellung 

ist, Unterrichtung der Front- 

1/Skl. I e 25258/41 Gkdos. in 
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Darum 
unt> 

Ubritlt 

Angabe be^ Dru^, ‘Slnb, ‘Setter, 
«Seegang, £eleu(btung, 0'ld)tigfeit 

ber 2uft, SNoiiDfdjeiu ufir. 
Q5orfommniffe 60 

6.11.41 

(64) 

a g e 6.11.41. 

I. Krieg in den ai.Qerheimischen Gewässern! 

1, Feindlage; 

Nordatlantilt: 

Hovemte^lbi 

in‘Hamilton 

Punktes sind 

nach Grönlai 

soll USA eitp 

je 2-3 Flug; 

USA-Mar .Dep 

betr. Unteri 

USA-Rearadmiral Woodward hatfe Anfang 

t. Mariö.eoffizieren Werftbesprechung 

(Bermudas). Zur Anlage eines PSA-Stüfe- 

finn. und sohwed. Arbeiter für 1 Jahr 

verpflichtet. Hach Pressenaohriohten 

.e Anzahl kleiher Handelsschiffe mit 

eugen zur Geleitsicherung ausrüsten. 

'Jirtement erklärt zu Boosevelt-Erlaß 

tellung der Coast-Guard unter Kriege- 

nd 

marine, daß damit 230 Einheiten mit 1 7oo Beckoffi— 

zieren und 

Südatlantik 

Pernambuco 

und,,Somers" 

1 ooo Mannschaften zur Kriegsmarine treten. 

USA-Transporter"Aoadia" lief 28.-29.10. 

in mit Sanitätspersonal für “ßmaha" 

Indischer u id Stiller Ozean; Kriegsschiff und Tras- 

porterbeWeg mgen im Hafen Colombo und Bombay sind 

außerordentlich rege. Bienststelle des Mar.Kdos. 

ist verdoppilt. Einhelheiten siehe Tageslage, 

Nach Presse neldung ist in Burban eine USA-Schiff- 

fahrtskommission zur Regelung der Transporte nach 

dem Mittl. )sten eingerichtet. USA-Krz. "Concord” 

traf 4.11. |i.n Callao ein. 

2. Eigene Lage 

MS 

Japan mit 4 

u.a, in 1°N 

und meldet 

’Odenwäld” ist auf der Rückreise von 

ooo t Gummi und 2 ooo t Fetten, ölen 

28°W von USA-Kriegsschiffen angehaltei 

lies 1030 Uhr mit Zusatz, daß das Schiff 

von der Besitzung versenkt wird, Funkverkehr zwi- 

schen "Odenwald“ und BAH (Horddeich) siehe FS 1145. 

-Hi 

£>amm 
unb 

ll^ielr 

anflflbe t>c* Dturf, 'Sinb, ®etut, 
©eegang, SScleu^tung, 

t»et Cuft, OTonbl^etii ufro. 
Q5Drfommntffe 60 

6.11.41 

(64) 

a g e 6.11.41. 

I. Krieg in den ai.ßerheimischen Gewässern! 

1, Feindlage; 

Nordatlaniill: 

Noyembei^Tbr 

in'Hamilton 

Punktes, sind 

nach Grönland 

soll USA eif.i 

je 2-5 Flug: 

USA-Mar.Dep 

betr. Unterfe 

USA-Rearadmiral Woodward hsate Anfang 
t. Mariö-eoffizieren Werftbespreohung 

(Bermudas). Zur Anlage eines USA-Stüla- 

finn. und schwed. Arbeiter für 1 Jahr 

verpflichtet. Nach Pressenachrichten 

e Anzahl kleiher Handelsschiffe mit 

eugen zur Geleitsicherung ausrüsten, 

i^rtement erklärt zu Roosevelt-Erlaß 

tellung der Coast-Guard unter Kriegs- 

marine , daß damit 230 Einheiten mit 1 7oo Deckoffi— 

zieren und 

Südatlantik 

Pernambuco 

und"Somers” 

1 ooo Mannschaften zur Kriegsmarine treten. 

USA-Transporter"Acadia" lief 28.-29.10. 

m mit Sanitätspersonal für “Omaha" 

Jndlscher u id Stiller Ozean: Kriegsschiff und Tras- 

porterbeWeg mgen im Hafen Colombo und Bombay sind 

außerordentLieh rege. Dienststelle des Mar.Kdos. 

ist verdoppjlt. Binhelheiten siehe Tageslage, 

Nach Presse aeldung ist in Durban eine USA-Schiff- 

fahrtskommission zur Regelung der Transporte nach 

dem Mittl. )sten eingerichtet. USA-Krz. "Concord" 

traf 4.11. [in Callao ein. 

2. Eigene Lage 

MS 

Japan mit 

u.a, in 1°: 

und meldet 

von der Be 

’Odenwäld" ist auf der Rückreise von 

ooo t Gummi und 2 ooo t Fetten, ölen 

2Q°W von USA-Kriegsschiffen angehaltai 

lies 1030 Uhr mit Zusatz, daß das Schiff 

itzung versenkt wird, Funkverkehr zwi- 

schen "Odenwald“ und DAN (Norddeich) siehe FS 1145. 
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X>atum 
Ullt) 

U^tjeU 

6.11.41. 

anäabt Dtu«, ®liu>, 
0tt9aii8, »clcu^lunj, Blctiilflltii 

bet fiuft, Utonbfdjelu tljn). 

Letzte Meldung 

wir in die Boote 

Ski. un^e 

land" (FT 1824) 

erhältj "Weiter 

11.11. früh Spi 

Pellkartoffel 

eich untawega b 

land", "Elsa 

de" erhalten We: 

und 250 ein halte n 

außerheimiaohen 

und Feindnachri 

b: B 

Eßl e: 

(hte 

Die AufUr 

der Morgendämrneru 

400 Bm ostnordöi t 

aufgetreten ist 

aus Freetown v. 

zustellen gewes 

nicht von der H 

33orfommniffe 

]|autete: "Es wird verhindert, daß 

gehen". 

rrichtet hiervon zunächst M*Port- 

daa von Ski.Qu.A VI die Weisung 

laufen erscheint zweckmäßig. Bia 

eIraum für Ausweichen ostwärts 

Abstand 350 sm." Die übrigen 

findlichen Blockadebrecher "Burgen- 

rger", "Spreewald" und "Bio Gran- 

sungz "Abstand Jnsel zwischen 150 

" (FT 2246), Unterrichtung aller 

über Aufbringung von "Odenwald" 

en durch FT 1300 und 1923» 

ingung des Schiffes erfolgte in 

ng. Ob Schiff "45", das am 4.11. 
1. von dem Aufbringungspunkte 

das Auslaufen der USA-Einheiten 

eifanlaßt hat, ist bisher nicht fest- 

Die Vermutung ist jedenfalls 

nd zu weisen. 

Von den 4 bisher in Marsch gesetzten 

"gummiachiffen" sind nunmehr 2 verloren 

gegangen. Trotz dieses bedauerlichen Ver- 

lustes (rlaubt die Rohstofflage nicht, von 

weiteren Einsätzen Abstand zu nehmen. Für 

die Gumi ileinfuhr muß ein sehr erheblichen 

Risiko getragen werden. 

- m- 
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6.11.41. 

Hnjabc K« 0[U<, ®in6, ®tiur, 
Seegang, »tlcutblung, Slcbilgltii 

Der fiuft, monbfdiclu ii(n). 

letzte Meldung 

wir in die Boot< 

Ski. un^e 

land“ (FT 1824) 

erhält; "Weiter! 

11.11. früh Spi^l: 

Pellkartoffel 

eich untawegs b 

land", "Elsa 

de" erhalten We: 

und 250 sin halten1 

außerheimischen 

und Feindnachri 

b: s 

Eßl e: 

Die AufUr 

der Morgendämmeru 

400 sm ostnordöl t 

aufgetreten ist 

aus Freetown v. 

zustellen gewes 

nicht von der 

3Sorfommniffe 

]|autete: "Es wird verhindert, daß 

gehen". 

rrichtet hiervon zunächst M"Port- 

das von Ski.Qu.A VI die Weisung 

Raufen erscheint zweckmäßig. Bia 

raum für Ausweichen ostwärts 

Abstand 350 sm." Die übrigen 

findlichen Blockadebrecher "Burgen- 

rger“, "Spreewald" und "Rio Gran- 

sung: "Abstand Jnsel zwischen 150 

" ('fT 2246), Unterrichtung aller 

über Aufbringung von "Odenwald" 

(Jhten durch FT 1300 und 1923. 

ingung des Schiffes erfolgte in 

ng. Ob Schiff “45”, das am 4.11. 

1. von dem Aufbringungspunkte 

das Auslaufen der USA-Einheiten 

e^anlaßt hat, ist bisher nicht fes't- 

Die Vermutung ist Jedenfalls 

zu weisen. Hi.nd 

Von den 4 bisher in Marsch gesetzten 

"gummischiffen" sind nunmehr 2 verloren 

gegangei.. Trotz dieses bedauerlichen Ver- 

lustes i rlaubt die Rohstofflage nicht, von 

weiteren Einsätzen Abstand zu nehmen. Für 

die Gumnieinfuhr muß ein sehr erheblichen 

Risiko getragen werden. 



61 

-'US- 

©fliuiu 
UIlCi 

U^rjcU 

2Inflabt btd Orie^, ‘Blnb, Beiter, 
(Seegang, »eltud)iuitg, 0lcbügfeic 

ber Cuft, Q7)onb(cbeln ufn>. 
03 o r f o m m niffe 

6.11.41 II, Lage W e träum : 

1, Eigene Lage: 

Atlantikküatt i_ Sperrung Reede und Hafen La Pallice 

erausbringen Z-Schiff "Python" bisher aufgehoben. I 

planmäßig. 

Kanalküste: Starke fdl. Lufttätigkeit im Raum Dihi' 

kirohen - Cal ais 

Lufteinsatz l'l.E.Atl, ohne besondere Vorkommnisse. 

III,H o r d s e e, Norwegen Nordmeer 

(65) 

1. Nordsee: 

Feindlage: Z 

verkehr, Sch 

in engl. Kan 

Funkauf kläruj|i, 

der Ostküste 

jütländische 

Eigene Lage 

wurde Vp-Boo 

Boot "Lat 4 

(siehe KTB 

Wegen Wetter 

leite einges 

2. Norwegen: 

.usammenstellung 3/Skl. über Geleitzug- 

ffahrtswege und Hafenansteuerungen 

1 siehe Bericht Nr. 23 "Engl, Kanal“, 

g erfaßt rege Minenräumtätigkeit an 

und äbends lebhafte Aufklärung gegen 

und südnorwegische Küste. 

Bei fdl. Luftangriff am 5.11, abends 

"2012" von Flugzeug gerammt und HS- 

versenkt. Eigene Verluste 11 Tote 

11.), Vp-Boot"2012" ist geborgen. 

,age kein Minensuchdienst, ebenso Ge- 

;hr linkt. 

Feindlage: 5 

Jacobselv) 

Jn Einfahrt 

mine geräumt 

11. U-BootssAchtung in 8723 AC (nördl 

ujid D-Bootshorohung durch KHA Petsamo. 

Joekfjord eine unbekannte Stoßkappen- 

ixinim 
unt> 

6.11»41 

(65) 

angübe bei Dttei, ®lnb, aJcutr, 
©eegting, iBcleu^lung, ©Icbilgfeii 

bet Cuft, anonbf^cin iifro. 

II, L a g e W e 

1, Eigene Lage; 

Atlantikküst; 

aufgeboten. I 

planmäßig. 

i_ Sperrung Reede und Hafen La Pallioe 

erausbringen Z-Sohiff "Python" bisher 

Kanalküste: Starke fdl. Lufttätigkeit im Raum Dün- 

kirchen - Ca! ais. 

Lufteinsatz ll.F.Atl, ohne besondere Vorkommnisse. 

III,H o r d s e e, 

1. Hordsee: 

Feindlage: Zd; 

verkehr, Sch 

in engl. Kan 

Funkauf klär uiji, 

der Ostküste 

Jütländisohe 

Eigene Lage 

wurde Vp-Boo 

Boot "Lat 4-" 

(siehe KTB 5 

Wegen Wetter 

leite einges 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

Jacobselv) ui 

Jn Einfahrt 

mine geräugt 

QSorfonimniffe 

träum : 

Norwegen Nordmeer 

sammenstellung 3/Skl. über Geleitzug- 

ffahrtswege und Hafenansteuerungen 

1 siehe Bericht Nr. 23 "Engl, Kanal", 

g erfaßt rege Kinenräumtätigkeit an 

und Abends lebhafte Aufklärung gegen 

und südnorwegische Küste. 

Bei fdl. Luftangriff am 5.11. abends 

"2012" von Flugzeug gerammt und HS- 

versenkt. Eigene Verluste 11 Tote 

11.), Vp-Boot"2012" ist geborgen, 

age kein Uinensuchdienst, ebenso Ge- 

jhränkt. 
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11. U-Bootss^chtung in 8723 AC (nördl 

id D-Bootshorchung durch KHA Petsamo. 

ioekfjord eine unbekannte Stoßkappen- 



-/in - 

-Datum 
unt» 

llbcjcit 

Angabe Dcrf Drte^, IBint», 'Bener. 
0ttgang, iSeUucbCung, 0itbiigftii 

Oer £uft, -IHonOfcbciit ufm. 
'Sorfommniffe 

6.11.41. Bigene Lage: !!• 

Boekfjord und 

gesperrt. MR-S 

Sperre eingese 

fdl, Tiefanflu,; 

gebiet ausgelai; 

Jn wel 

kräfte zur Bew 

zahlenmäßig un 

forderang nur 

ben der Einheit 

kann, oder jed s 

le wieder ein 

aus den Schwie 

Kirkenes und P 

Die von Adm.lJo 

Drontheim und 

vorgesehenen 4 

Wochen für den 

von 3. Msfl, na 

Boot verfügbar 

lieh.darauf 

achub für alle 

liehe Folge se 

der 8.Z-P1, k 

setzen, und 

U-Jagd- und ei 

werden, da die 

Entsprechende 

Nord siehe FS 

Bootsjagd vor Petsamo erfolglos, 

;üjehnoesund wegen MinenTerdabhts 

hiff "Bali" zur Feststellung der 

zt. Auf Geleit Dpfr. "Skramsted" 

ohne BAW. U "752B ins Operations- 

f en. 

di i 

hem Maße die verfügbaren Seestrelt- 

iltigung der anfallenden Aufgaben 

-ureichend sind, so daß jeder heuen An- 

lurch ständiges zeitraubendes Verschie- 

en notdürftig entsprochen werden 

gestopfte Lücke an anderer Stel- 

och reißt, ergibt sich von neuem 

igkeiten, die die Minenaufgabe vor 

tsamo in dieser Hinsicht verursacht, 

wegen für Abholung der Minen aus 

liefenstandanachprUfung der Sperren 

M-Boote der 3-Msfl. fallen für 2 

Geleitdienst aus, sodaß iiT diesen 

ih Ausfall von M "22" nur noch ein 

bleibt und Adm.Norwegen vorsorg- 

iweisen muß, daß Yerzögerungf'im Nach- 

3 Wehrmachtsteile die unvermeid- 

.n werden. Die bevorstehende Zuführung 

den Ausfall der M-Boote nicht er- 

beantragten Verstärkungen um eine 

e Geleitflottille mtfSten abgelehnt 

ie Verbände nicht verfügbar sind. 

Meldung von Adm.Norwegen an Gruppe 

220. 

©amm 
unt» 

UbfjeU 

angabe Di* Drit*, OßlnD, ®euer, 
0<igang, !Bcltiic^tung, eic^iigfiit 

Dir fiufi, CPlonDfcbciii ufio. 
33orfommniffe 

6.11.41. Eigene Lage: U' 

BQekfjord und 

gesperrt. LR-S 

Sperre eingeee 

fdl, Tiefanflu,; 

gebiet auagela i: 

Bootejagd vor Petsamo erfolglos. 

! [jehnoesund wegen MinenTerdabhta 

liiff "Bali" zur Feststellung der 

;zt. Auf Geleit Dpfr. "Slcramsted" 

ohne BAW. U "752B ins Operations- 

f en. 

Jn wel 

kräfte zur Bew 

zahlenmäßig un 

forderung nur 

ben der Einhei 

kann, oder jed 

le wieder ein 

aus den Schwie 

Kirkenes und P 

Die von Adm.No 

Drontheim und 

vorgesehenen 4 

Wochen für den 

von 3. Msfl, na 

Boot verfügbar 

lieh, darauf hi fr 

schuh für alle 

liehe Folge se 

der 8.Z-F1, k 

setzen, und di 

U-Jagd- und ei 

werden, da die 

Entsprechende 

Nord siehe FS 

hem Maße die verfügbaren Seestrelt- 

iltigung der anfallenden Aufgaben 

ureichend sind, so daß jeder heuen An- 

lurch ständiges zeitraubendes Verechie- 

;en notdürftig entsprochen werden 

gestopfte Lücke an anderer Stel- 

iOch reißt, ergibt siäh von neuem 

igkeiten, die die Minenaufgabe vor 

tsamo in dieser Hinsicht verursacht, 

wegen für Abholung der Minen aus 

liefenstandsnachprüfung der Sperren 

M-Boote der 3-Msfl. fallen für 2 

Geleitdienst aus, sodaß fk diesen 

:h Ausfall von M "22" nur noch ein 

bleibt und Adiu.Norwegen vorsorg- 

weisen muß, daß Verzögerun^W Nach- 

3 Wehrdiachtsteile die unvermeid- 

.n werden. Die bevorstehende Zuführung 

den Ausfall der M-Boote nicht er- 

i beantragten Verstärkungen um eine 

ie Geleitflottille mtfÖten abgelehnt 

3e Verbände nicht verfügbar sind, 

leldung von Adm.Norwegen an Gruppe 

220. 



- /t'/7~ 

©arum 
Mnt> 

U|>rjeli 

Angabe bei Dnei, ^inb, ‘Beiter, 
®ee0ang, ibtleuduung, (3id>Hgtcii 

bcr Sufi, monbfcbciu ufro. 
03 o r f o m m n i f f e 12 

6.11.41 

(66) 

IV.Skagerr i k, 0 a t a e e-Eingänge, Ostsee 

Kab älarbeiten im Skagerrak wegen Wetterla- 

ge unterbreche i 

Nac 1 

russ. Kriegsge 

die dafür eing 

Mit 

und Mar.Bef. C 

nung"llarinebef 

Jm 

Entscheidung OKW werden Transporte 

Cangener vorläufig zurückgestellt und 

setzten Schiffe an RVM zurückgegeben, 

Zusammenlegung der Bereiche Mar.Bef.D 

führt der gesamte Bereich die Bezeich- 

ehlshaber Ostland". 

V. Handels 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Schiffahrt s 

Na cp 

Handelsflotte 

Feihdeinwirkunk 

verloren, 37 Sei 

Kriegsschiffen 

bardiert oder 

fe mit'420 ooo 

46 Schiffe -mit 

aufgebracht 

Zus 

in amerik.Häfe 

Golf in Berichte 

einer DNB-Meldung aus Vichy hat franzl 

seit dem Waffenstillstand durch brit, 

•rund 800 ooo BRT Handelsschiffsraum 

hiffe mit 140 ooo BRT wurden von brit 

torpediert, von luftstreitkräften bom- 

zur Selbstversenkung gez?(mgeh. 105 Schif- 

BRT sind in fdl. Häfen beschlagnahmtmd 

231 ooo BRT sind von der brit. Flotte 

mimenstellung 3/Skl. über dän. Schiffe 

i und über Schiffsverkehr im Persischen 

Nr, 29/41 Fremde Handelsschiffahrt. 

- /fsf?- 

Saturn 
unb 

U^eU 

21n0abe t>e# Oru^, Slnb, ‘»euer, 
©eegang, »tlcuc^iung, ©l^ilgftU 

ber fiuft, aftonbfcbdii ufro. 
Q3orfommniffc 12 

6.11.4-1 

(66) 

IV. Skagerr 1 k, 0 a t s e e-Eingänge, Ostsee 

Kat 

ge untertrocheh 

Hac 

rase. Kriegsge 

die dafür eing 

Mit 

und Mar.Bef. C 

nung"Marinebef 

Jm 

älarbeiten im Skagerrak wegen Wetterla- 

1 Entscheidung OKW werden Transporte 

Cangener vorläufig zurüokgestellt und 

setzten Schiffe an RVM zurückgegeben, 

Zusammenlegung der Bereiche Mar.Bef.D 

führt der gesamte Bereich die Bezeich- 

ehlshaber Ostland 

V. Handels 

ihrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Schiffahrt i 

Na cp 

Handelsflotte 

Peindeinwirkunk 

verloren, 37 8 

Kriegsschiffen 

bardiert oder 

fe mit .420 ooo 

46 Sohiffe .mit 

aufgebracht. 

einer DNB-lIeldung aus Vichy hat ffanzl 

seit dem Waffenstillstand durch brit, 

-rund 800 ooo BRT Handelsschiffsraum 

chiffe mit 140 ooo BRT wurden von brit 

torpediert, von Luftstreitkräften bom- 

zur Selbstversenkung ge^Kngeh. 105 Schif- 

BRT sind in fdl. Häfen beschlagnahmt md 

231 ooo BRT sind von der brit. Flotte 

Zus 

in amerik.Häfe 

Golf in Berichlt 

srnmenstellung 3/Skl. über dän. Schiffe 

a und über Schiffsverkehr im Persischen 

Nr, 29/41 Fremde Handelsschiffahrt. 



Saturn 
Ullt) 

llhritit 

■anflabc bei Ortet, Binb, Bcuer, 
©ecflflng, »tltutbiung, ©Idjtifltcii 

ber Sufi, Ctnonbfitcin ufrc. 

6.11.41, VI.D-Bootslcri 

1. FeindlaRe: 

'Sorfomniuiffe 

egführung 

sp; n 

größei e 

Nach 

Tagen ein 

Brooklyn ausgel 

Seeleute laufen 

leitzüge aüdöst:. 

England. USA-ZeTs 

Ablösung durch 

Stellung 3/Skl. 

leitzöge ansche 

bzw. SG-Gelei 

( 

itzüg 

.Meldung soll in den ersten Nov.- 

ir Geleitzug nach England aus 

.ufen sein. Nach Aussage schwed. 

seit Mitte August die New-York-Ge- 

Neufundland, südi. Island nach 

it. geleiten bis 62°N 21°West, wo 

ugl.Zerst. erfolgt. Nach Eest- 

schließen sich diese New-York—Ge— 

nend in Höhe Neufundland den HX- 

;en an. 

Hach Re 

nister, daß 2 d 

gesichtet seien 

versenkt ist. 

niter erklärte kanadischer Mar.Mi- 

lutsche U—Boote in Belle Jsle—Str« 

und eines von ihnen wahrscheinlich 

Eunkauff 

D-Bootssichtung 

tung von Einhei 

über ein U-Boot 

düng eines Gibr 

schiffe mit Be 

auf der Fahrt n 

Nach am 

Dpfr, 'IBarfonn" 

"Kearney"-Gelei 

wurdai aus dem 

versenkt. 

Nach M 

100 engl. Schi 

deutsche gefangs 

lärung erfaßte Flugzeugmeldung über 

in mittl. Bisoaya, und Unterrich- 

en der "Ncrthern Patrol" am 3.11, 

südwestl, der Färöer, sowie Mel- 

Flugzeuges Uber 2 franz. Handels- 

g .eitfahrzeug westl, Eap Vinoent 

i ich Casablanca, 

iferik. Rundfunkmeldung wurde norw. 

(9 739 BRT), vermutlich aus dem 

:zug versenkt. Nach gleicher Queis 

'Yeuben James"-Geleitzug 4 Schiffe 

ii ;teilung ital .Marine wurdaimit 

.f ^brüchigen aus dem Atlantik auch 4 

me Flieger in Gibr. gelandet. 

£>atum 
Ullt) 

UbrjeU 

6.11.4U 

21ngabt Dt* Drttf, aJinb, aJtittt, 
©eegang, JBtleucbJung, Gid^tigtcii 

btt fiuft, OTonbl^tiii u(n?. 

VI.U-Bootskrj 

1. Feindlage: 

Hach spdn 

Tagen ein größeie 

Brooklyn ausgel 

Seeleute laufen 

leitzüge südöat 

England. USA-Ze+s 

Ablösung durch 

Stellung 3/Skl. 

leitz&ge ansche 

bzw. SC-Geleitz 

Hach Re 

nister, daß 2 d 

gesichtet seien 

versenkt ist. 

Funkauff! 

U-Bootssichtung 

tung von Einhei 

Uber ein U-Boot 

düng eines Gibr 

schiffe mit Be 

auf der Fahrt 

Hach am 

Dpfr, •JBarfonn" 
l,Kearneyn—Gelei 

wurden aus dem 

versenkt. 

Hach Mi 

100 engl, Schl 

deutsche gefangb 

33orfomnuiiffe 

egführung 

• Meldung soll in den ersten Hovr- 

r Geleitzug nach England aus 

.ufen sein. Nach Aussage schwed. 

seit Mitte August die New-York-Ge- 

Heufundland, südi. Jsland nach 

t. geleiten bis 62°H 21°West, wo 

ngl.Zerst. erfolgt. Hach Fest- 

schließen sich diese Hew-York—Ge— 

nend in Höhe Neufundland den HX- 

ugen an. 

uter erklärte kanadischer Mar.Mi-- 

iutsche U—Boote in Belle Jsle—Str. 

und eines von ihnen wahrscheinlih 

ilärung erfaßte Flugzeugmeldung über 

in mittl. Bisoaya, und Unterrich- 

en der "Ncrthern Patrol" am 3.11, 

südwestl, der Färöer, sowie Mel- 

Flugzeuges über 2 franz. Handels- 

g .eitfahrzeug westl, Kap Yinoent 

np.ch Casablanca, 

irlk. Rundfunkmeldung wurde norw. 

(9 739 BRT), vermutlich aus dem 

izug versenkt. Nach gleicher QueBs 

teuben James"—Geleitzug 4 Schiffe 

iteilung ital .Marine wu'rdaimit 

.f ^brüchigen aus dem Atlantik auch 4 

me Flieger in Gibr. gelandet. 



- 

iDatum 
unt> 

U^rjtlc 

Angabe bti Dttei, Qöettfr, 
0ecgang, Sötltuc^tung, Cicbiigteit 

t>er fiuft, ‘Ttonbf^cin U(ID. 
^orfommniffe 63 

6,11.4.. 

(67) 

Hach. 

brit,Flotte 

die nicht ge 

geschossen w 

Exploaionskr 

Tauchen wie 

richtet. 

2. Eigene Lage; 

schwed. Pressemeldung aus London soll 

iine neue Art Wasserbomben besitzen, 

»orfen, sondern aus einer Art Mörser 

irden. Die Bomben seien von unerhöjirter 

ift und seien mit Einrichtungen zum 

äin vertikalgehender Torpedo einge- 

U-La'en siehe KTB Teil B Heft IV. 

Hins 

D-Boote hält 

für notwendig 

her Weisung, 

zu verfahren 

Lchtlich der Geleitsicherung durch 

Ski. Gewinnung weiterer Erfahrungen 

H.'d.U. und Gruppe West erhalten da- 

vorerst nach bisherigen Richtlinien 

Zu A 

auf Verstärk^ii 

laufgebiet 

muß Ski, lei 

Mangellage 

läge bis auf 

iträgen von Bd.d.U. und Gruppe West 

,ng des Jagdschutzes im Ein- und Aus- 

r U-Boote (siehe KTB 2. und 5.11.) 

er ablehnenden Bescheid geben, da 

Zerst.Flugzeugen und operative Luft- 

weiteres die Erfüllung des nur zu sehr 

d 2 

2i i 

berechtigten Wunsches nicht erlauben. 

Mittelmeer: Jn Zusammenhang mit Werft Salamis (siehe 

KTB 5,11,), die schon durch dringende Anforderung 

von Facharbeitern durch Adm.Ägäis am 31.10. be- 

leuchtet wurde, spielt der Umstand, daß gleichzeitig 

5 oder sogar alle U-Boote die Werft beanspruchen, 

nach Auffasang Ski. entscheidende Rolle. Wenn auch 

diese unbeabsichtigte Dislozierung teilweise darauf 

zurückzuführen ist, daß ein großer Teil der Boote 

vorzeitig verschossen war, so bleibt es doch notwen- 

dig, den U-Iootseinsatz baldigst so zu regeln, daß 

das Op-Gebiet dauernd mit mindestens 2, möglichst 

3 Booten besetzt ist. Entsprechende Stellungnahme 

wird an Adm.Ägäis, Chef 23.U-F1», nachrichtlich Gr. 

Süd übermittelt. 

Dofura 
unti 

angflbr bcrf Octef 
«Seegang, fdcleu^itung, Gl^eigteit 

t>er ßuft, a^oncf^eln u(n>. 
93orfommniffe 63 

6,11,4 

(67) 

Nach 

brlt,Flotte 

die nicht ge 

geschossen w 

Eiflosionskr 

Tauchen wie 

richtet. 

2. Eigene Lanc; 

schwed. Pressemeldung aus London soll 

sine neue Art Wasserbomben besitzen, 

rorfen, sondern aus einer Art Mörser 

irden. Die Bomben seien von unerhöjlrter 

ift und seien mit Einrichtungen zum 

in vertikalgehender Torpedo einge- 

U-La ;en siehe KTB Teil B Heft IV. 

Hins 

U-Boote hält 

für notwendig 

her Weisung, 

zu verfahren 

ichtlich der Geleitsicherung durch 

Ski. Gewinnung weiterer Erfahrungen 

B.'d.U. und Gruppe West erhalten da- 

vorerst nach bisherigen Richtlinien 

Zu Aiträgen von Bd.d.U. und Gruppe West 

auf Verstärk mg des Jagdschutzes im Ein- und Aus- 

laufgebiet der U-Boote (siehe KTB 2. und 5.11.) 

muß Ski, leiier ablehnenden Bescheid geben, da 

Mangellage an Zerst.Flugzeugen und operative Luft- 

lage bis auf weiteres die Erfüllung des nur zu sehr 

berechtigten Wunsches nicht erlauben. 

Mittelmeer: 

KTB 5,11.), 

von Facharbe 

leuchtet wui 

5 oder sogai 

nach Auffa; 

diese unbeat 

zurückzufühi 

vorzeitig ve 

dig, den U- 

das Op-Gebi€ 

3 Booten be 

wird an Adm 

Süd Ubermitl 

Jn Zusammenhang mit Werft Salamis (siehe 

die schon durch dringende Anforderung 

itern durch Adm.Ägäis am 31.10. be- 

de, spielt der Umstand, daß gleichzeitig 

alle U-Boote die Werft beanspruchen, 

g Ski. entscheidende Rolle. Wenn auch 

sichtigte Disloaierung teilweise darauf 

en ist, daß ein großer Teil der Boote 

rschossen war, so bleibt es doch notwen- 

iootseinsatz baldigst so zu regeln, daß 

t dauernd mit mindestens 2, möglichst 

etzt ist. Entsprechende Stellungnahme 

Ägäis, Chef 23.U-F1,, nachrichtlich Gr. 

eit. 



©atum 
unt> 

llbticit 

6.11.41. 

(68) 

angabc cti Drlt», Slnb, «tutr, 
0cegang, ©tleutblung, ©id)tlflfcil 

eit Sufi, anon&lcbcln ufre. 

Kürzter 

20.9. bis 27.10 

der Hacht zum 2 

durch Zerst., S 

fest, Gibr.Buch|t 

Jm Mittelmeer 

atand vom 5. 

Krz, und 5 Zers 

möglichkeit, v 

mit 2 Schüssen 

und einen Tanket 

3 ooo BRT aller 

Kurzbericht in 

Lohte Uber Unternehmung U "97" vom 

Boot passierte Gibr.-Straße in 

9, über Wasser, stellte Bewachung 

hnellboote und Fischerfkhrzeuge 

war durch Scheinwerfer gesperrt, 

ständige Luftüberwaohung. Boot 

3.10. im Op-Gebiet, sichtete 2 

mit hoher Fahrt ohne Angriffs- 

e rfehlte einen Dampfer von 7 ooo BRT 

ind versenkte einen Munitionsdpfr. 

deren Tonnage mit 5 ooo bzw. 

lings erheblich übersohätzt wurde. 

CTB Teil B Heft XV. 

VII. Luftkrieg 

1, Raum Um England 

Jn Abwe 

fdl. Flugzeuge 

schossen. Jm übfcv 

2. Mlttelmeerrraum 

vor. 

3, Ostfronti 

Aufklär 

Bucht und an Ei 

niaae. Bei Kam 

Schwarzen Meer 

insgesamt 13 

BRT beschädigt 

scheinlich bes 

Q5orfommniffe 

ü h r u n g 

rr fdl. Tageseinflüge wurden 7 

sicher, eins wahrscheinlich abge- 

igen keine besonderen Vorkommnisse, 

Über Lu Ctbetätigung liegen keine Meldungen 

ingstätigkeit über der Kronstadt- 

smeer-Küste ohne besondere Erkennt- 

ip Ceinsatz gegen Schiffsziele im 

wurden im Raum der Krim 3 Dpfr, mit 

BRT versenkt, 3 weitere mit 9 ooo 

und 2 weitere mit 13 5oo BRT wahr- 

lädigt gemeldet. 

"M 1 
3>atum 

unt> 
Ubritif 

6.11.41. 

(68) 

Hngafec tti Dttitf, 'Sine, ‘Beim, 
ettgang, SiUu^lung, 0l4<lgl'>' 

tci eufi, Hlontf^iln »lii1' 

Kurzber L 

20.9. bis 27.10 

der Hacht zum 2 

durch. Zerst., S 

fest, Gihr.Buch|t 

Jm Mittelmeer 

stand vom 5. 

Krz, und 5 Zers 

möglichkeit, v 

mit 2 Schüssen 

und einen Tanke c 

3 ooo BEI aller 

Kurzbericht in 

chte über Unternehmung U "97" vom 

Boot passierte Gibr.—Straße in 

9, über Wasser, stellte Bewachung 

hnellboote und Fischerfhhrzeuge 

war durch Scheinwerfer gesperrt, 

ständige Luftüberwaohung. Boot 

3.10. im Op-Gebiet, sichtete 2 

mit hoher Fahrt ohne Angriffs- 

etfehlte einen Dampfer von 7 ooo BET 

ind versenkte einen Uunitionsdpfr. 

deren Tonnage mit 5 ooo bzw. 

lings erheblich überschätzt wurde. 

CTB Teil B Heft IV. 

VII. Luftkrieg 

1, Baum Um England 

Jn Abwe 

fdl, Flugzeuge 

schossen. Jm ül 

2. Mlttelmeergraum 

vor. 

3, Ostfront! 

Aufklär 

Bucht und an Ei 

niese. Bei Kam 

Schwarzen Meer 

insgesamt 13 

BET beschädigt 

scheinlich bes 

QJorfommniffe 

ü h r u n g 

ir fdl, Tageseinflüge wurden 7 

äicher, eins wahreoheiniieh abge- 

bpigen keine besonderen Vorkommnisse, 

Uber Luetbetätigung liegen keine Meldungen 

mgstätigkeit über der Kronstadt- 

gmeer-Küste ohne besondere Erkennt- 

ip ’einsatz gegen Schiffsziele im 

vurden im Eaum der Krim 3 Dpfr, mit 

BET versenkt, 3 weitere mit 9 ooo 

ind 2 weitere mit 13 5oo BET wahr- 

lädigt gemeldet. 



64 Datum 
unb 

U&rjtU 

6.11.41 

angabt 6t< Dilcb, ®iob, Stint, 
ectgang, 25tltucbiung, ©tdjilgftii 

btr £ufl, OHonbfibcln ufro. 

Hü 

Die 

wirksam im 

wurden ange 

westl, Ticlawti: 

Munition ver 

4, Beeonderes: 

Q5orfomm ntffc 

Jnterstützung der Armee war besonders 

.um von Moskau. Gorki und Leningrad 

griffen, die eigene Armeespitze süd- 

n durch Abwurf von Verpflegung und 

3orgt. 

a) Hach Weisrng Ob.d.L. v/ird Stab Fliegerführer 

Ostsee Luftflotte 4 unterstellt, und als Fl. 

Fü. Süd nich Rumänien verlegt. Da auch die Häum- 

Flugzeuge hiermit verlegen, entstehen für die 

weiteren Jinenräumarbeiten im Finnenbusen und 

Gebiet der 

keiten. E 

siehe FS 

'b) Jn Bespre 

Balt. Jnseln erhebliche Schwierig- 

itsprechende Meldung von Gruppe Nord 

620. 

hung bei Ob.d.L.Führungsstab am 3.11. 

hat dieseb beschleunigte Bearbeitung einer Vor- 

schrift f Xr Zusammenarbeit der Jäger mit Ein- 

heiten der Kriegsmarine zugesagt, und grund- 

sätzliche 

zeugfcgrup 

gelegten 

licht mac 

fristig a 

weils aus 

der Besti: 

tel, Jm e 

des Jagds 

Antrag Gr 

Übungen m 

genehmigt 

Torp,-: 

von FW 

Flug 

Forderung der Ski. nach Zerst.Flug- 

p pen ohne bindende Zusage entgegenge- 

nommen, di der Bau von Zeret.Flugzeugen eine 

Abzweigung von der hinsichtlich der Typen fest- 

lesamtkapazität der Luftwaffe erforder- 

31t. Führungsstab kann sich nicht lang- 

iif Gestellung von Zerst.Kräften für 

Übungen uid Operationen festlegen, fühlt sich 

indes vol. verantwortlich für Gestellung je- 

eichenden Schutzes, unter Vorbehalt 

200 

Innung der hierfür erforderlichen Mit- 

.nzelnen wurde Antrag auf Verstärkung 

ihutzes im Raum Norwegen entsprechend 

Nord vorläufig nicht genehmigt, für 

t "Soheer" teilnahme von luftverbänden 

bzw. bezüglich Jäger oder Zerst,-und 

zeugnn Prüfung zugesagt. Gestellung 

für Aufklärung Dänamarkstr, wurde 

-y//- 

©fltum 
unt> 

UjjtitU 

6.11.41 

atigabt Hl Oucl, Sinn, teilet, 

GStegang, iSelcui^lung, ClibiigtcU 
btr eufi, anonbf^cln uf10- 

Bie Jnterstützung der Armee war besonders 

wirksam im Raum von Uoskau. Gorki und Leningrad 

wurden angegriffen, die eigene Armeespitze süd- 

westl, Tiobwin dvixoh Abwurf von Verpflegung und 

Munition verporgt. 

4. Besonderes: 

de r 

a) Nach Weis 

Ostsee Lut 

Pü. Süd n 

Plugzeuge 

weiteren 

Gebiet 

keiten. : 

siebe PS 

’b) Jn Bespre 

bat dies 

sobrift 

beiten 

sätzlicbe 

zeug$grup 

nommen, 

Abzweigung 

gelegten 

liebt mac 

fristig a 

Übungen 

indes vol. 

weils aus 

der Besti: 

tel, Jm e 

des Jagds 

Antrag Gr 

Übungen m 

genehmigt 

Torp,-: 

von PW 

Plug 

'Borfommniffe 

mg Ob.d.L. wird Stab Pliegerfunrer 

tflotte 4 unterstellt, und als PI, 

ich Rumänien verlegt. Ba auch die Räum- 

hiermit verlegen, entstehen für die 

Jinenräumarbeiten im Pinnenbusen und 

Balt. Jnseln erhebliche Schwierig- 

itspreohende Meldung von Gruppe Nord 

620. 
bung bei Ob.d.L.Pubrungsstab am 3.11. 

beschleunigte Bearbeitung einer Von- 

Zusammenarbeit der Jäger mit Ein- 

Kriegsmarine zugesagt, und grund- 

Porderung der Ski. nach Zerst.Plug- 

pen ohne bindende Zusage entgegenge- 

der Bau von Zerst.Plugzeugen eine 

von der hinsichtlich der Typen fest- 

es amtkapazität der Luftwaffe erforder- 

it. Pührungsstab kann sich nicht lang- 

if Gestellung von Zerst.Kräften für 

Operationen festlegen, fühlt sich 

verantwortlich für Gestellung je- 

f ir 

de : 

d i 

u id 

reichenden Schutzes, unter Vorbehalt 

200 

64 

umung der hierfür erforderlichen Mit- 

.nzelnen wurde Antrag auf Verstärkung 

shutzes im Raum Norwegen entsprechend 

Nord vorläufig nicht genehmigt, für 

:.t "Scheer" Teilnahme von Luftverbänden 

bzw. bezüglich Jäger oder Zerst,-und 

zeugnn Prüfung zugesagt, Gestellung 

für Aufklärung Bänamarkstr, wurde 



X>atum 
Ullt> 

llbritu 

21nflflbc lie^ Dtcc^, ^inb, ®fner, 
0e(0aug, SBcltucbtuii^, 0ld)ugfnc 

Der Suff, monbj^ciu ujio. 
03 o r f o m in niffc 

6.11.41. 

(69) 

ber.ii 

Im Prinzip gipi 

sofortige Au 

Lagebild 

Genetunigung 

eintrifft. W 

aohrift über 

C Heft V. Plj) 

durch P9 aus 

gestimmt. Ski. drängt weiter auf 

klärung der Dänemarkstraße, damit 

its vorhanden ist, sobald Pührer- 

ür Unternelujung "Admiral Scheer" 

iitere Einzelheiten und Nieder- 

Besprechvmgsergebnis in KTB Teil 

ttenkommando und Gr.Hord werden 

ugsweise unterrichtet. 

rill. Uittelmee kriegführung 

1, Feindlage; 

Westl.Uittelmee 

len U-Boot-Hor 

arbeiten bis 9. 

Mittl. und Östl 

Hach Mitteilung itallMarine sol- 

cjianlagen in Gibr. wegen Heparatur- 

1. außer Betrieb sein ( ? ) . 

Mittelmeeri Besondere Meldungen 

liegen nicht vo 

2. Lage Italien; 

Am 5 

gasi, und zw^r 

Uhr. Hierbei Na 

senkt, und sons 

Zwei Angreifer 

Jn der 

Augusts, mit b 

gebiet. 

u id 6.11. fdl. Luftangriffe auf Ben- 

ua 1400, 2000 Uhr bzw. 0200 und 0500 

hschubaegler "Maria Bruna“ ver- 

;ige geringe militärische Schäden, 

vurden abgeschossen. 

(acht zum 6.11, fdl.Luftangriff auf 

e leutenden Gebäudeschäden im Stadt- 

5. Hordafrikatrana >orte i 

wurden 2 ital.Dpfr. auf dem Marsch 

h Bengasi durch fdl.Flugzeuge ange- 

Zipitelli" wurde in Brand geworfen, 

und von Besatzuig verlassen, 2 Flugzeuge wurden ab- 

geschossen. Am ji.11. abends mußte Minenleger "Zuri" 

Am 5.11 

von Tripolis na 

griffen, Dpfr 

X>amm 
U)U> 

U^rjctt 

Angabe be^ Drierf, ^inb, Bftur, 
©cegaufl, sSdeuc^tuiifl, ©Idjtigtät 

bec Cuft, -IHonbl^ctii ufio. 
Q3orEommniffc 

6.11.41. 

(69) 

im Prinzip 

sofortige Au: 

Lagebild ber£ 

Genehmigung 

eintrifft, 

achrift über 

C Heft V. PI 

durch P3 aus 

Bi i| 

\? i 

gesümmt. Ski. drängt weiter auf 

klärung der Dänemarkstraße, damit 

its vorhanden ist, sobald Pührer- 

ür Unternehijung lAdmiral Scheer" 

itere Einzelheiten und Nieder- 

Besprechungsergebnis in KTB Teil 

ittenkommando und Gr.Hord werden 

jugsweise unterrichtet. 

rill, liittelme 

1, Pexndla, ;e; 

Westl.Mittelmee 

len U-Boot-Horc 

arbeiten bis 9. 

Mittl. und östl 

Hach Mitteilung itallMarine sol- 

lanlagen in Gibr. wegen Reparatur- 

1. außer Betrieb sein ( ? ) . 

Mittelmeer; Besondere Meldungen 

liegen nicht vo 

2. Lage Italien; 

Am 5. u 

gasi, und zwe^r 

Uhr. Hierbei Na 

senkt, und sons 

Zwei Angreifer 

Jn der 

Augusta, mit be 

gebiet. 

5. Nordafrikatrans 

Am 5.11 

von Tripolis na 

griffen, Dpfr 

und von Besatz 

geschossen. Am 

kriegführung 

id 6.11. fdl. Luftangriffe auf Ben- 

im 1400, 2000 Uhr bzw. 0200 und 0500 

ihschubsegler "Maria Bruna“ ver- 

;ige geringe militärische Schäden, 

vurden abgeschossen. 

[acht zum 6.11, fdl,Luftangriff auf 

leutenden Gebäudeschäden im Stadt- 

jortet 

wurden 2 itul.Dpfr. auf dem Marsch 

h Bengasi durch fdl.Flugzeuge ange- 

Zipitelli" wurde in Brand geworfm 

uhg verlassen, 2 Flugzeuge wurden ab- 

3.11. abends mußte Minenleger "Zuri" 



-si23 - 

©fltum 
Ullt) 

U^rjcU 

6.11.41 

Angabe beb Dtteb, 'Blnb, -IBctier, 
©eegauß, ^itidubtuiu], ©itbiigteii 

btr üufi, onb(tbrlII ufn). 

nach Bombent. 

werden. Tran^p 

ändert. 

4. Bereich Mar.ijruppe Süd; 

ne besonderei 

geringere Pu 

in den Vorta ; 

Zerat. östl 

Eigene Lage! 

'Sorfom mniffe 65 

effer südl. Bengaai eingeechleppt 

ortlage Jtalien / Tripolis unver- 

Ägäis: Hach Torpedierung Tankers "Tampico" (aiehe 

KTB 3.11.) wurde Feind-U-Boot durch Geleit-Torp.- 

Boot mit ffabja angegriffen. Da während 36-stündiger 

Bergungsarbe .ten kein v;eiterer Angriff erfolgte, 

lassen gesichtete Luftblasen und Ölflecken minde- 

stens auf Be ichädigung des U-Bootes schließen. 

Transporte p .anmäßig, 

Schwarzes Mefcr: Feindlage; Nach Luftaufklärung kei- 

Erkenntnisse, Hach Funkaufklärung 

Untätigkeit der Seestreitkräfte als 

en. Ein U-Boot und ein Krz. oder 

von Konstanza geortet. 

Rum.U-Boot "Delfinul" meldet nach 

Rückkehr von Feindfahrt 12 ooo BRT versenkt. 6 

Siebelfähren und ein Tankleichter bei Bugatz ge- 

strandet. Drsi mit Sicherheit verloren, geringe Per- 

sonalausfäll3. Überführung weiterer Fähren von Bu- 

gatz in südriss. Raum ist von V/etterlage und 

Schlepperfra ;e abhängig. Entgegengesandte rum. 

Zerst, haben ital.Tanker "Torcello", der aus Bospo- 

rus erwartet wurde, nicht angetroffen. Auch Luft- 

aufklärung sichtete nur 10 sm von Land an türk./ 

bulg, Grenze großen Ölfleck. Nach Mitteilung türk. 

Hafenkapitän3 ist der Tahker am 5.11• abends 18 sm 

von Kap Korumrau^i durch ein U-Boot versenkt worden. 

Mar.ttt. Jstambul meldet, daß am 5.11. nicht 

3 sondern nur ein türk. Motorsegler mit deutscher La- 

dung bei Jnala versenk; wurde. (Vergleiche KTB 5.11.) 

-si23 - 

Ullt) 

U^ridt 

6.11.41 

Angabe beb Drlcb, 'BJtnb, heiler, 
@eegiiiig, !BcUu4l>><<g olebilgteti 

btr eufi, '^Ibnbf^cin ufro. 

nach. Bombent 

werden. Iran^ 

ändert. 

4. Bereich M^r, iruppe Südi 

Ägäis: Hach 

'Botfommniffe 65 

eff er siidl. Bengasi eingeschleppt 

portlage Jtalien / Tripolis unver- 

Jorpedierung Tankers "Tampico" (siehe 

KTB 3.11.) wurde Peind-U-Boot durch Geleit-Torp.- 

Boot mit Wab is angegriffen. Da wahrend 36-stündiger 

Bergungsarbe .ten kein weiterer Angriff erfolgte, 

lassen gesic itete Luftblasen und Ölflecken minde- 

stens auf Beschädigung des U-Bootes schließen. 

Transporte p .anmäßig. 

Schwarzes Lc 

ne besondere: Erkenntnisse, Nach Funkaufklärung 

iktätigkeit der Seestreitkräfte als 

Zerst. östl. 

Eigene Lage: 

r: Feindlage: Nach Luftaufklärung kei- 

geringere Fu 

in den Vortajen. Ein U-Boot und ein Erz. oder 

von Konstanza geortet. 

Rum.U-Boot "Delfinul" meldet nach 

Rückkehr von Feindfahrt 12 ooo BRT versenkt. 6 

Siebelfähren und ein Tankleichter bei Bugatz ge- 

strandet. Drsi mit Sicherheit verloren, geringe Per- 

sonalausfäll s.- Überführung weiterer Fähren von Bu- 

gatz in südnse. Raum ist von Yletterlage und 

Schlepperfraje abhängig. Entgegengesandte rum. 

Zerst, haben ital.Tanker "Torcello", der aus Bospo- 

rus erwartet wurde, nicht angetroffen. Auch Luft- 

aufklärung sichtete nur 10 sm von Land an türk./ 

bulg, Grenze großen Ölfleck, Nach Mitteilung türk. 

Hafenkapitänä ist der Tahker am 5.11. abends 18 em 

von Kap Korumrnu^ durch ein U—Boot versenkt worden. 

Mar.ltt. Jstambul meldet, daß am 5.11. nicht 

3 sondern nur ein türk. Motorsegler mit deutscher La- 

dung bei Jnala versenk; v/urde. (Vergleiche KTB 5.11.) 



X>fltum 
unt> 

llhritit 

angabt bctf Orte^, Bener, 
Seegang, Selcucbtung, ®td>iigfctt 

ber fiufi, monbf^tin u(n>. 
Q5orfommntffe 

11.41. IX.H e e r e 3 1 a 

1. RusBieche Proni 

Heereagruppe Sid 

wegaamem Berggi 

I.Pz.Armee hat 

gegen von aller 

jrräfte. Hierbei 

Bei 17. nnd 6 

11.Armee setzte Angriff in un- 

dlände auf verschlammten Wegen fort. 

Operation auf Roatow wlietergefuhrt, 

Seiten herangefiihrte neue Streit- 

Panzerangriff und Kav.-AttaJce. 

4rmee keine besonderen Ereignisse. 

Heereagruppe Mi tte: Vor 2.Pz.Armee acheint ver- 

stärkter Peind 

sein. Peindans 

Angriff aabsichi)e: 

insbesondere s 

besteht gleich« 

gruppe ist im 

Heeresgruppe N 

zur Verteidigung entschlossen zu 

dmmlungen vor 4.Armee lassen auf 

n in diesem Abschnitt schließen, 

iidöstl. Kalanin. Auch bei 9.Armee 

Möglichkeit. Die Lage der Heerea- 

^llgemeinen unverändert. 

drd; Auch hier wird Möglichkeit eines 

Großangriffs «kn 

neut bestätigt 

Peindangrifife ar 

ab. Bei 18.Arme 

Peterhof Art. 

aus Kronstadt 

Feuer ein. 

7.11. durch Gefangenenaussagen er- 

Die Korps der 16.Armee wehren 

verschiedenen Stellen der Front 

e geringere Gefechtstätigkeit. Auf 

eschuß von Schlachtschiff "Marat" 

Schiff wurde bekämpft und stellte 

2. Finnische und 1orwegische Front/ 

C/Skl. 

1 

Die Ka: 

schritte. Bei 

griffe unter s 

Durch Stockung« 

die Versorgung« 

1/3kl. 

feilsche Armee machte weitere Port- 

Pinn. Armee-Korps wurden Gegenan- 

cjhwersten Peindverlusten abgewiesen. 

n im finn. Eisenbahnverkehr nehmen 

Schwierigkeiten zu. 

o/ I 

ZdütL 

iDarnm 
unb 

UbritU 

21n0abc bt^ Drie^, 'Blnb, SJeucr, 
ÖctfldBg, »clcu^tung, eü^UgtrU 

btr £uf(, OTonbf^cin ufi». 
'Sotfommnlffc 

11.41. IX.H eereslag 

1. Russische Proni 

Heereagrappe 3 d 

wegaamam Bergg' 

1.Pz.Armee hat 

gegen von aller 

kräfte. Hierbei 

Bei 17. und 6 

11.Armee setzte Angriff in un- 

^lände auf verschlammten Wegen fort. 

Operation auf Rostow wietergeführt, 

Seiten herangeführte neue Streit- 

Panzerangriff und Kav.-Attadce. 

4rmee keine besonderen Ereignisse. 

Heeresgruppe Mi tte: Vor 2.Pz.Armee scheint ver- 

stärkter Feind 

sein. Feindans 

Angriffsabaiohlje: 

insbesondere s 

besteht gleiche 

gruppe ist im 

Heeresgruppe Hc 

zur Verteidigung entschlossen zu 

tjmmlungen vor 4.Armee lassen auf 

m in diesem Abschnitt schließen, 

tidostl. Kalanin. Auch bei 9.Armee 

Möglichkeit. Die Lage der Heeres- 

^llgemeinen unverändert. 

rd: Auch hier wird Möglichkeit eines 

Großangriffs £kn 

neut bestätigt 

FeindangrifÄ ar 

ab, Bei 18.Arme 

Peterhof Art. 

aus Kronstadt 

Feuer ein. 

2. Finnische und 

7.11. durch Gefangenenaussagen er- 

Die Korps der 16.Armee wehren 

verschiedenen Stellen der Front 

e geringere Gefechtstätigkeit. Auf 

eschuß von Schlachtschiff "Marat" 

Schiff wurde bekämpft und stellte 

orwegische Front/ 

C/S/ül. 

y 

Die Ka: 

schritte. Bei 

griffe unter s 

Durch Stockung« 

die Versorgung« 

1/8*1. 

pelische Armee machte weitere Fort- 

Finn.Armee-Korps wurden Gegenan- 

cjhwersten Feindverlusten abgewiesen. 

n im finn. Eisenbahnverkehr netten 

Schwierigkeiten zu. 

c/ ' iif 
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Datum 
mit) 

Ubrjrtt 

Slnflabe btd Oxtct, 'BlnD, ‘SJettcr, 
©eeganfl, »eleudMung, ©Idjtlgftlt 

Der Cuft, IHonDftbtin ufro. 
'Sorfom m niffe 67 

(70) 

7.11.41 

(71) 

(72) 

Besondere politische Nachrichten 

Finnland 

Nach Pressemitteilung sollen die von Sov/- 

jetrußland an Eitgland und DBA übermittelten Friedens- 

vorschläge die Wiederherstellung der alten Grenzen 

on UdSSR, England und den USA, Er- 

Petsamoblockade und große anglosäch- 

unter Garantie : 

leichterung der 

sische Kredite < nthalten. 

UdSSR 

Stalnns Rede vor dem Moskauer Stadtsowjet 

zum 24«Jahrestage der Oktoberrevolution siehe Poli- 

tische Übersieh'; Nr. 262. Danach haben die USA den 

Sowjetrussen eine Anleihe in Höhe von einer Milliarde 

Dollars gewährt 

USA;. 

ROOSi 

nationalen Arbe 

Nr. 262, 

Nach 

USA-Seite erklär 

derungen Kurusus 

würden. Die USA 

velts Rede auf der Tagung des Jnter- 

tsamtes siehe Politische Übersicht 

Japan. Berichten soll von maßgebender 

t sein, daß etwaige ultimative For- 

unter keinen Umständen berücksichtigt 

könnten ihre Forderungen nach 

-iar- 

©fltum 
UHf 

llbrjflt 

Qlnßabe bei “Slnt), ®eftcr, 
©t<flÄH0, ÄdtudMung, Cld^iigtcli 

btx Cuft, OTonbfctiein ufro. 
Q5orfomm uiffc 67 

(70 

7.11.41 

Besondere 

(71) 

(72) 

politische Nachrichten 

Finnland 

Nach 

jetrußland an Ei|i 

Vorschläge die 

unter Garantie T 

leichterung der 

sieche Kredite 

UdSSR: 

Pressemitteilung sollen die von Sov;- 

gland und USA übermittelten Friedens- 

iedeiherstellung der alten Grenzen 

on UdSSR, England und den USA, Er- 

Petsamoblockude und große anglosich- 

inthalten, 

Stall i 

zum 24.Jhhrestaj; 

tische Übersieh'i 

Sowjetrussen eil. 

Dollars gewährt 

ns Rede vor dem Koskauer Stadtsowjet 

e der Oktoberrevolution siehe Poli- 

Nr. 262. Danach haben die USA den 

e Anleihe in Höhe von einer Milliarde 

USA:. 

Roos 

nationalen Arbe 

Nr. 262, 

Nach 

USA-Seite erklär 

derungen Kurusui 

würden. Die USA 

^velts Rede auf der Tagung des Jnter- 

tsamtes siehe Politische Übersicht 

Japan. Berichten soll von maßgebender 

t sein, daß etwaige ultimative For- 

unter keinen Umstanden berücksichtigt 

könnten ihre Forderungen nach 



Saturn 
mit’ 

llhridt 

7.11.41. 

(73) 

anjake 6t< Dtui, Wink, QBtlltr, 
ettjailfl, »tltuiiilunj, 

Dtr fiufl, ^onkfdKln iifio- 

1. Aufreohterhaltiji; 

2. Sicherstellung 

.Summi und Zinn 

3. freier Handelsiji. 

4. Sicherung und 

Sitzungen 

auf keinen Pall p: 

SSorfomnuuffe 

mg der Unabhängigkeit Chinas, 

der Rohstoffbeschaffung von 

aus Ostaäien, 

öglichkeit im Pernejfn Opten und 

Verteidigung der USA-Pazifikbe— 

eiageben. 

Südamerik 

Eine Ra 

haben unter Pühruug 

gen in Frankreich 

hoben. Die Brasil 

sölchen Schritt 

nischen Regierungen. 

:ihe aiidamerikanischer Staaten 

Chiles wegen der Geiselerschießun^ 

bei der Reichsregierung Protest er- 

.anische Regierung will sich einem 

anschließen, wenn alle amerika- 

beteiligt sind. 

lageb i 

Betref 

durch USA-Seestre 

rers und OKW durc i 

nenfalls notwendi ; 

Schritte ohjij^Ver 

Chef Ski. befiehl * 

Auftreten von Schaff "45 

tragen haben kann 

"45" auf aus der 

haltung. 

2. Chef 

räumflottille aus 

angesichts der hi 

Belebung der fein 

sprechung beim Chef Ski. 

end Aufbringung von MS "Odenwald" 

tkräfte sind Auaw.Amt, Adj.des Füh- 

Skl. unterrichtet, damit gegebe- 

;e diplomatische bzw. politische 

;ug vorbereitet werden können, 

'rüfung durctt Ski • 
. inwiow 

zu der Aufbringung beige- 

und—eventuellen" Hinweis an:.' Schiff 

itlantischer Lage gebotene Zurück- 

S]cl. genehmigt Abziehung einer Minen- 

Ostsee zum Einsatz in Westbereich, 

ir in letzter Zeit festgestellten 

11. Sperrbetätigung. 

"iz? - 

5>atura 
unb 

llhrjcU 

7.11.41. 

(73) 

anjab« »ti Ottti, »inb, üclltl, 
vi'icgbng, ®tUu4lun' Idiilgltii 

btt Sufi, aHonbfditln ufio. 

1. Aufrechterhalt^ng 

2. Sicherstellung 

.Gummi und Sinn 

3. freier Handelsijiö 

4. Sicherung und 

Sitzungen 

auf keinen Fall p:-eisgeben. 

der Unabhängigkeit Chinas, 

der RehstoffbeSchaffung von 

aus Ostaäien, 

iglichkeit im Pernejfn Opten und 

' rerteidigung der USA-Pazif^kbe— 

Stldamerik 

Eine R'i 

haben unter Piihru ig 

gen in Frankreich 

hoben. Die Brasil 

sölchen Schritt 

nlschen Regierungen 

ihe sUdamerikanischer Staaten 

Chiles wegen der Geiselerschießun- 

bei der Reichsregierung Protest er- 

anische Regierung will sich einem 

anschließen, Wenn alle amerlka- 

beteiligt sind. 

lageb i 

1. Betref 

durch USA-Seestre 

rers und OKW dura i 

nenfalls notwendi ; 

Schritte ohjaj^Ver 

Chef Ski. hsireiiit 

Auftreten von S 

tragen haben kann 

"45" auf eus'der 

haltung. 

2. Chef 

räumflottille aus 

angesichts der 

Belebung der fein 

Q3orfom»iuiffe 

sprechung beim Chef Ski. 

end Aufbringung von US "Odenwald" 

tkräfte sind Ausw.Amt, Adj.des Füh- 

Skl. unterrichtet, damit gegebe- 

;e diplomatische bzw. politische 

;ug vorbereitet werden können. 

früfurig durctr Ski • t 3rnwiow4it 

ohJ.ff "45" zu der Aufbringung beige- 

x’.r.d ovor.iiutllen Hinweis anl Schiff 

itlantischer Lage gebotene Zurück- 

Scl. genehmigt Abziehung einer Minen- 

Ostsee zum Einsatz in Westbereich, 

ir in letzter Zeit festgestellten 

11. Sperrbetätigung. 



Jbamm 
unt 

U^rjeit 

Angabe Dt* Orte*, 'SinD, ’Better, 
Cetgang, Releu^tung, ®icbiigtcit 

Der 2uft, TlonDf4iein ufro. 
SSorfommniffe 68 

7.11.41 

(74) 

Für 

nehmung von "A' 

prüfen, für we 

zusetzen ist 

wenn das Schiff 

krieg gedacht 

müßte, für die 

Aushildungssch 

taktischem Zus 

ren Einheiten) 

12.11, beginne 

daß eich darauf 

fen zur Operat 

wird Kmdt. "Adja 

bei Chef Ski. 

den Fall, daß Führer zweite Fernunter- 

, üiiiral Scheer" nicht genehmigt, ist zu 

Lehe Aufgabe der Panzerkrz. alsdann ein- 

ikl. würde außerordentlich bedauern, 

das für den oaeanischen Kreuzer- 

md gebaut ist, eine Verwendung finden 

eq entweder als zu wertvoll (etwa als 

Lff) oder als unzureichend (etwa in 

immenwirken mit stärkeren und schnelle- 

anzuseiien ist. Jedenfalls sind die am 

iden Übungen des Schiffet so angelegt, 

zwanglos und unauffällig das Auslau- 

Lon entwickeln läßt. Dementsprechend 

iral Scheer" sich am 11.11. bereits 

ibmelden. 

,4. Ski 

Note bei WStK 

Flottillenführ 

Worten, die 

de ital, Stell|r 

Ic meldet weit 

armee fast bee 

zurückgekommen 

es ihnen frei 

nen. Von den 

laubt, 7 ooo 

-%■ Ber 

Stellun^^urch 

.Io berichtet, daß angekündigte franz, 

singegangen ist. Ski. wird Freigabe der 

3r und Jafedstreitkräfte bei OKW befür- 

Ü-Boote in-dessen nicht. Entsprechen- 

ngnahme wird durch IWStK herbeigeführt 

r, daß Eückführung der franz. Syrien- 

idet ist.uüd daß ungefähr 30 ooo Mann 

sind, sich also nur sehr wenige, wie 

stand, de Gaulle angeschlossen haben kön- 

Häimkehrern werden ca. 23 ooo Mann beur— 

Mann nach Afrika überführt, 

icht DWStK über franz.Anträge mit Bitte um 

Ski.an OKW in KTB Teil C Heft XVI. 

iDamin 
Mb 

U^rjeU 

angakt bti Ottti, ®(nt*, ®cttet, 
©ttgang, SeUu^tung, etcfetigteit 

t»er 2uff, OJlpnbf^tln ufro. 
Q3orfommuiffc 68 

7.11.41 

(74) 

Für 

nehmung von "A- 

prüfen, für we 

zusetzen ist 

wenn das Soiiif); 

krieg gedacht 

müßte, für die 

Ausbildungeach 

taktischem Zus 

ren Einheiten) 

12.11. beginne 

daß sich 'daraub 

fen zur Operat 

wird Kindt. "Ad(n 

bei Chef Ski. 

den Fall, daß Führer zweite Fernunter- 

huiral Scheer" nicht genehmigt, ist zu 

Lehe Aufgabe der Panzerkrz. alsdann ein- 

ikl. würde außerordentlich bedauern, 

das für den oseanischen Kreuzer- 

md gebaut ist, eine Verwendung finden 

es entweder als zu wertvoll (etwa als 

Lff) oder als unzureichend (etwa in 

unmenwirken mit stärkeren und schnelle- 

anzuseiien ist. Jedenfalls sind die am 

iden Übungen des Schiffet so angelegt, 

zwanglos und unauffällig das Auslau- 

Lon entwickeln läßt. Dementsprechend 

iral Scheer" sich am 11.11. bereits 

ibmelden. 

4. 

de r 

Ski 

Note bei WStK 

Flottillenführ 

Worten, die 

de ital, Stel 

Ic meldet weit 

armee fast bee 

zurückgekommen 

es ihnen freie 

nen. Von den H 

laubt, 7 ooo 

-%■ Ber 

Stelluntpclurch 

.Io berichtet, daß angekündigte franz, 

singegangen ist. Ski. wird Freigabe der 

sr und Jafedstreitkräfte bei OKW befür- 

U-Boote in-dessen nicht. Entsprechen- 

1ingnahme wird durch IWStK herbeigeführt .* 

sr, daß Rückführung der franz. Syrien- 

idet ist.udd daß ungefähr 30 ooo Hann 

sind, sich also nur sehr wenige, wie 

tand, de Gaulle angeschlossen haben kön- 

simkehrern werden ca. 23 ooo Hann beur— 

Msnn nach Afrika überführt. 

Lcht DWStK über franz.Anträge mit Bitte um 

Ski.an OKW in KTB Teil C Heft XVI. 



^70- 

anflabe bcf Oxtti, '»inb, 'Setter, 
©eegaiifl, aseleucbtung, etcbtigleic 

Der Sufi, monbfdxiu ujn>. 

7.11.1941. 7.11.41 L a S e 

leimischen Gewässern: I. Krieg in den außer 

(75) 

1 . Feindlage: 

Besonderes 1 Zus 

nach Funkentzif|fe 

schlossen am 7. 

HMD (B) Nr. 44A 

Nordatlantiki Jp 

die regelmäßig 

richtet, daß in 

gen Uber die U- 

werden. Zwei de 

mmenstellung iher Feindberichte 

rung und Funkaufklärung, abge+ 

1,, in B-Berichten der Ski, Chef 

1, 
Lissabon tätige Persönlichkeit, 

leisehnach England unternimmt, be- 

SUd-England beruhigende Mitteilun- 

3oot- und Minengefahr gemacht 

itsche akustische Minen seien den 

Engländern in d L 

Er t. 

Funkent 

USA-Handelsschi|t 

Versenkung Dam 

daß zahlreiche 

gelmäßig zu Sta 

gen in offener 

Nach 

werden sämtlich^ 

bis Südamerika 

einige sind es 

Nach Fu 

und "Elektra“ 

scheinlich 

Kreuzer, auf Ma: 

hat nach Ergänzen 

England über 45 

Geleitschutzboo 

"Arg 11 

33orfomnintffe 

e Hand gefallen. 

P fers 

ifferung erfaßt Mitteilung an alle 

fe vom 28.10., wonach anläßlich 

"Le High" festgestellt sei, 

landelsschiffe ihre Funkanlage re- 

idortameldungen und Ankunftsmeldun- 

jprache benutzen, 

lärung des DSA-Marine-Departements 

neuen Stützpunkte von Neufundland 

Anfang 1942 verwendungsbereit sein) 

ichon jetzt, 

ikentzifferung stießen Zerst, "Express" 

Punta del Gada zu Verband, wahr- 

s" und neu in-Dienst-gestelltem 

’sch nach Freetown, Zerst. "Hesperus" 

ng in Punta del Gada Marsch nach 

N und 2230° W fortgesetzt. De-Gaulle- 

: "Cdt. Duboc" lief 1.11. Gibr. ein. 

£>afum 
unb 

Ubrjtlr 

7.11.41. 

(75) 

angabt 6t# Dutt, Wtne, ®tittt, 
^ttgang, Qbtltutbiuug, Älcbiigltli 

6tr Cuft, Qnon6f(bttii iijic. 

L a 

I. Krieg in den außer leimiachen GevmsBarn: 

1. Feindlage: 

Besonderes: Zus 

nach. Funkentzi 

schlossen am 7. 

MUD (B) Hr. 

Nordailantiki 

jLjenstellung Iber Feindberiohte 

ifperung und Funkaufklärung, abge+ 

1,, in B-Beriohten der 3kl. Chef 

44/kl, 

die regelmäßig 

richtet, daß in 

gen Uber die U- 

werden. Zwei de 

Jh Lissabon tätige Persönlichkeit, 

leiseunaoh England unternimmt, be- 

SUd-England beruhigende Mitteilun- 

äoot- und Minengefahr gemacht 

itsche akustische Minen seien den 

Engländern in d 

Funkent 

DSA-Handelsschi|f 

Versenkung Damp 

daß zahlreiche 

gelmäßig zu Sta 

gen in offener 

Haoh E 

werden sämtlich^ 

bis Südamerika 

einige sind es 

Nach Fu 

und "Elektra" 

scheinlich 

Kreuzer, auf Ma: 

hat nach Ergän 

England über 45 

Geleitschutzboo 

Q3ocfomniniffe 

S e 7.11.1941. 

Le Hand gefallen. 

ifferung erfaßt Mitteilung an alle 

fe vom 28.10., wonach anläßlich 

ers "Le High" fes^gestellt sei, 

lundelsschiffe ihre Funkanlage re- 

idortsmeldungen und Ahkunftsmeldun- 

Jprache benutzen, 

rclärung des USA-Marine-Departements 

neuen Stützpunkte von Neufundland 

Lnfang 1942 verwendungsbereit sein) 

ichon jetzt, 

ikentzifferung stießen Zerst. "Express" 

vpn Punta del Gada zu Verband, walr- 

und neu in-Dienst-gestelltem "Arg is 

•sch nach Freetown. Zerst. "Hesperus" 

z mg in Punta del Gada Marsch nach 

N und 2250° W fortgesetzt. De-Gaulle- 

; "Cdt. Duboc" lief 1.11. Gibr. ein. 



X>atum 

uuD 
Ubrjtit 

Angabe De» Orte*, ®inb, ^SeHtr, 
Seegang, &clcud>tung, 0icbtig(eii 

bcc fiuft, COTonb(d»fin ufro. 
03 o r f o m m niffe 69 

7.11.41 Südatlantik: Punkentzifferung erfaßt Anforderung 

der Korvette;: "Bergamot" und. "Lavender", SUd-Ame- 

rikadiv,, duriiAdm,Südatlantik am 21.10. nach Free- 

town. 

Bach 

vor Preetown 

town, 

Indischer Oz 

Meldung Mar 

pulse", "Jle 

28.10. "Cere 

Bach 

Agenten-Bericht starke Luftaufklärung 

Und Goldküste. "Warspite" in Pree- 

ian: Schiffsbewegungen in Hombassa nach 

itt, Rom: 18.10. "Hermes", 19.10."Re- 

Geleitzug auj Groß-Britannien in Singapurs einge- 

USA-Regier.un 

erteilt, die 

lassen, 

Pufak 3 

ler USA-Hand 

fdl, Aktione 

über Anweis 

Setzung der 

1610. 

2. Eigene Lage: 

Von 

de France" und ein großer Transporter, 

* eingelaufen. 

schwed,Radio-Meldung ist bisher größter 

troffen. Wei|tere Bestätigungen hierüber liegen 

nicht vor. 

WStK übermittelt franz.Bericht über Auf- 

bringung des Konvois im Geleit des Avisos "D'Jber- 

ville", Aus lericht geht hervor, daß engl. Kriegs- 

schiffe 40 Stinden Fühlung hielten, sodaß ausrei- 

chend Zeit für Vorbereitung zur Selbstversenkung 

gewesen wäre. Siehe FS 1245. 

.Stiller Ozeaij_ Hach Radio-London vom 6.11. hat 

g sämtliche USA-Zivilpersonen Befehl 

pazifischen Marine-Stützpunkte zu ver- 

ntzifferung erfaßt Unterrichtung al- 

elsschiffe vom 16.10. Uber Möglichkeit 

a gegen USA-Schiffe durch Japan, und 

betreffend Unterbrechung bzw, Fort- 

Reisen. Einzelheiten sieheXB-Meldung 

ung 

eigenen HsK liegen Nachrichten nicht 

-/J/- 

©fltum 
Ullb 

Ubrjdt 

21n0ab< bt* Dttcf 'Slnb, ^Benec, 
©cegang, iödeudjruna, Clcbilgteli 

bet Cuft, OTonb(*fln u|ro. 
35orfommiilffe 69 

7.11.41 Südatlantik: Punkentzifferung erfaßt Anforderung 

der Korvetten "Bergamot" und-"Lavender", Süd-Ame- 

rikadiv., dumiAdm,Südatlantik am 21.10. nach Pree- 

town. 

Hach 

vor Preetown 

town, 

Jndischer Oz 

Agenten-Bericht starke Luftaufklärung 

Und Goldküste. "Warspite" in Pree- 

ian: Schiffshewegungen in Uomhassa nach 

"Hermes", 19.10."Re- Meldung tar. !ttf Rom: 18.10. 

pulse", "Jle de France" und ein großer Transporter, 

28.10. "Cereä" eingelaufen. 

Nach schwed.Radio-tieldung ist bisher größter 

Qeleltzug au 1 Groß-Britannien in Singapüire einge- 

USA-Regier.un 

erteilt, die 

lassen, 

Puhka 

ler USA-Hand 

fdl, Aktione 

über Anweisi 

Setzung der 

1610. 

2. Eigene Bare: 

Von 

troffen. Welkere Bestätigungen hierüber liegen 

nicht vor. 

HStK übermittelt franz.Bericht über Auf- 

bringung des Konvois im Geleit des Avisos "D’^ber- 

ville". Aus lericht geht hervor, daß engl. Kriegs- 

schiffs 40 Sünden Fühlung hielten, sodaß ausrei- 

chend Zeit fir Vorbereitung zur Selbstversenkung 

gewesen wäre. Siehe PS 1245. 

.Stiller Ozeai^ Nach Radio-London vom 6.11. hat 

g sämtliche USA-Zivilpersonen Befehl 

pazifischen Marine-Stützpunkte zu ver- 

ntzifferung erfaßt Unterrichtung al- 

elsschiffe vom 16.10. Uber Küglichkeit 

a gegen USA-Schiffe durch Japan, und 

g betreffend Unterbrechung bzw, Port- 

Reisen. Einzelheiten sieheXB-Meldung 

eigenen HsK liegen Nachrichten nicht 



3>atum 
unt» 

llbfitit 

angflbt berf Ottti, ®lnb, «tiicr, 
0(caang, »cltucbtuiifl, 

Der Sufi, Uloitbfcbciu ufro. 
'Sorfommniffe 

7.11.41. Motorschiff "B4: 

nicht als.Amer: 

Brite oder Nor\)/e 

attrappe achteln 

Unterrichtung 

PT's 0622, 113:! 

rgenland" erhält Weisung sich 

kaner zu tarnen, sondern als 

ger, möglichst, mit GeschUtz- 

duroh PT 1928. Feindlage- 

aller außerheimischen durch 

und 2241. 

II. Lage e s t r a u m i 

1. Feindlage: 

Am 6,1 

schiff der "Re 

"Renown"', das 

..ausgelaufen w 

Kanal) durch 

2. Eigene Lage: 

Atlantikküste 

2050 Uhr wurde' ein Schlacht- 

iolution"-Klasse, möglihherweise 

n der Nacht zum 3.11« oos Gibr. 

rar, in AN 9798 (Eingang zum Bristol- 

e .genes Flugzeug gesichtet. 

11 Minen, bish 

Nach 

Standort "Pyth 

Kurs 250°: 

Aus Lorient-Speire wurden weitere 

rr insgesamt 140, geräumt. 

Mäldungen eigener Luftsicherung 

am 6.11. 1549 Uhr in BE 9118, 

Kanalküste: Au; 

griffe mit Spr 

werte Schäden 

laia 5 Einschi 

engl. Fernkam; 

Lufteinsatz Fl 

Le Havre wiederholte fdl, Luftan- 

mg— und Brandbomben, ohne nennens- 

Von 1500 - 1600 Uhr nordöstl.Ca- 

ige schweren Kalibers, offenbar 

tp Cbatterien, ohne Schäden, 

Nachteinsatz zum 7.11, ge- F.Atl. 

gen Geleitzug 

und gegen gern 

tion"-Klasse 

da Angriffe weg 

gelangen, Jn 

lus 20 Handelsschiffen in AM 9842 

e Ldetes Schlachtschiff der “Resolu- 

iehe Feindlage) blieb erfolglos, 

B? 

m ungünstiger Beleuchtung nicht 

1674 wurde ein Fischdampfer von 

EXtfum 
unt> 

UjJticU 

angabt Dm*, «Inn, ‘Setter, 
(Seegang, Beleuchtung, €>l(btlgtctt 

t>er Cuft, TlonD|(hein u(ro. 
Borfommniffe 

7.11.41. Motorschiff 

nicht als.Amer 

Brite oder Hor\j/e 

attrappe achte 

Unterrichtung 

PT's 0622, 113 

rgenland" erhält Weisixng sich 

kaner zu tarnen, sondern als 

ger, möglichst, mit Geachtltz- 

■n, durch PT 1928. Feindlage- 

aller augerheimischen durch 

und 2241. 

II.Lage West r a u m i 

1. Ieindlage: 

Am 6,1 

schiff der "Be 

"Benown"das 

.'ausgelaufen 

Kanal) durch e 

2. Eigene Lage; 

Atlantikküste 

2050 Ohr wurde' ein Schlacht- 

iolution"-Klasse, möglihherweise 

n der Nacht zum 3.11. aus Gibr. 

wfc.r, in AN 9798 (Eingang zum Bristol- 

genea Plugzeug gesichtet. 

11 Minen, bish 

Nach M 

Standort "Pyth 

Kurs 250°1 

Aus Lorient-Spedre wurden weitere 

r insgesamt 140, geräumt. 

Idungen eigener Luftsicherung 

hn" am 6.11. 1549 Ohr in BE 9118, 

Kanalküste; Au ’ Le Havre wiederholte fdl, Luftan- 

griffe mit Sprbng- und Brandbomben, ohne nennens- 

werte Schäden. Von 1500 - 1600 Ohr nordöstl.Ca- 

lais 5 Einschi ige schweren Kalibers, offenbar 

engl, Fernkampfbatterien, ohne Schäden, 

Lufteinsatz Fl.P.Atl,; Nachteinsatz zum 7.11. ge- 

ius 20 Handelsschiffen in AM 9842 

e Ldetes Schlachtschiff der “Besolu- 

iehe Feindlage) blieb erfolglos. 

gen Geleitzug 

und gegen gern 

tion,l-Klasse 

da Angriffe weg 

gelangen, Jn B? 

n ungünstiger Beleuchtung nicht 

1674 wurde ein Fischdampfer von 
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X>amm 
und 

Angabe bei Ortei, 'Sind, 'Beiter, 
0eegang, »eleucfciung, 0t(bflgfeli 

der fiuft, Q7londf(^ein ufro. 
QJorfonimniffe 70 

7.11-41 250 BRT ver 

einer 30 1 

Yarmouth wvu 

E enkt. mit dem erheblichen Aufwand von 

o und 12 SC 250. Falmouth und Sreat 

den als Ausweichziele angegriffen. 

Besondereat 

Veil hebliche 

hende dring 

Minensuchstije 

Da Einsatz 

ohnehin nur 

erscheint ee 

liehst eine 

Sicherungsdi)v 

stellt. Ent 

Gr.West durc 

e nde 

c er 

Verschärfte Minenlage im Kanal, er- 

uste der letzten Zeit und bevorste- 

Aufgaben machen Verstärkung der 

itkräfte bei Gruppe West notwendig. 

H-Boote im Osten wegen Eislage 

noch kurze Zeit möglich sein wird, 

tragbar, wenn Gruppe Kord baldmög- 

R-Flottille, wenn möglich die zur 2. 

gehörige, zur Verfügung Gr.West 

dprechende Weisung an Gr.Nord, nachr. 

h PS 1221, 

III. H o r d a e e, Norwegen, Nordmenr: 

1, Nordseet 

Feindlagei 

tagsstunden 

18.Gruppe in 

Bereich muQI 

abgebrochen 

New Castle i 

mit 3 Zerst 

Geleitzug av 

Eigene Lage 

Wetterlage 

hat am 5.11 

1941 abgesch 

durch Mar,-: 

JJunkaufklärung erfaßt in den Vormit- 

lebhafte Aufklärungstätigkeit der 

gesamten Nordseegebiet. Jm Yarmoth- 

e Minensuchen wegen schlechten Wetters 

werden. Nach Luftaufklärung stand vor 

n Geleitzug aus 10 Dpfm., 3 Tankern 

auf Westkurs, und ein einlaufender 

a 32 Dampfern, 10 Tankern mit 5 Zerst, 

Minensuch- und Geleittätigkeit durih 

eeinträchtigt. 6,Hafenschutzflottille 

ihr 12.fdl, Flugzeug seit 1,Januar 

ossen. Durch Vp-Boot ”2008" wurden 4, 

■Flak 3 Feindflugzeuge abgeschossen. 

Ixmim 
unt> 

tl^rjelr 

anflabe be* Drte^, 'Blnt>J 
©ttflang, !5eleu$tuii0, Olc^itgrcil 

btt £uft, Tlont>{c^(in u(n>. 
qSorfominuiffe 70 

7.11-41 

c o 

250 BRT Yer 

einer 30 1 

Yannouth wuiid 

Besondereet 

£enkt. 

c er 

heBliohe Veil' 

hende dringe 

Uinensuchst^e 

Ba Einsatz 

ohnehin nur 

erscheint ee 

liehst eine 

Sicherungsdl 

stellt. Ente 

Gr.West durc 

mit dem erheblichen Aufwand von 

o und 12 SC 250. Falmouth und Great 

en als Ausweichziele angegriffen. 

Verschärfte Minenlage im Kanal, er- 

nste der letzten Zeit und bevorste- 

nde Aufgaben machen Verstärkung der 

itkräfte bei Gruppe West notwendig, 

H-Boote im Osten wegen Eislage 

noch kurze Zeit möglich sein wird, 

tragbar, wenn Gruppe Nord baldmög- 

R-Plottille, wenn möglich die zur 2. 

v. gehörige, zur Verfügung Gr.West 

prechende Weisung an Gr.Nord, nachr. 

h PS 1221. 

III. Nordsee, Norwegen, Nordmesr: 

1, Nordseet 

Feindlage; 

tagsstunden 

18.Gruppe in 

Bereich muBI 

abgebrochen 

New Castle i 

mit 3 Zerst 

Geleitzug at 

Funkaufklärung erfaßt in den Vormit- 

lebhafte Aufklarungatätigkeit der 

gesamten Nordseegebiet. Jm Yarmoth- 

e Minensuchen wegen schlechten Wetters 

werden. Nach Luftaufklärung stand vor 

n Geleitzug aus 10 Dpfra., 3 Tankern 

auf Westkurs, und ein einlaufender 

o 32 Dampfern, 10 Tankern mit 5 Zerst, 

Eigene Lagat Minensuch- und Geleittätigkeit durdi 

Wetterlage beeinträchtigt. 6,Hafenschutzflottille 

hat am 5.11, ihr 12.fdl, Plugzeug seit 1.Januar 

1941 abgeschossen. Durch Vp-Boot a2008n wurden 4, 

durch Mar.-Ilak 3 Peindflugzeuge abgeschossen. 



©atum 
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Ubriflt 

Angabe bctf Drtt«, ■Jöliib, ‘Beiter, 
®eeoangl iBcletubtung, Clcbiigfeii 

ber Sufi, noiibfibeiii u[n>. 
QJorfommniffe 

.11.41. Ein PlxLgzeug des P.d.Luft griff Dockanla- 

gen in Blyth. an und zerstörte 2 Häuser. 

Bezüglich der von BSN vorgeschlagenen Flak- 

bewaffnung dän,iandelsschiffe hat Untersuchung 

ergeben, daß einzige Möglichkeit in Bewaffnung 

der dän,Fahrzeuge durch deutsche Bordflak-Abtei- 

lungen erfolgt. Gruppe Nord bzw. BSN verfolgen 

die Angelegenheit weiter. 

2, Norwegern 

Feindlage: Nach 

am 7-11. mittagä 

5 Vp- bzw, Sachn 

wurde wiederum 

gestellt. Vermihi 

setti auf Schif C 

mutet. Nach Fun 

in Richtung Bar 

Eigene Lage: Ge 

und Petsamo weg 

läge) eingestel 

fJ,ord weitere 3 

norwegen wegen 

Luftminenabwurf 

Unterri 

Nord, daß 15, 

in Norwegen ein 

Minensuchflott: 

Minenaufgaben e 

Luftaufklärung Belegung Jokonga 

durch etwa 12 Handelsschiffe uril 

oote. Am 6.11. 2100 und 2400 Uhr 

Jr-Boot vor Petsamo durch KHA fest- 

ung nördl. und nordöstl. Nurman- 

ahrtsweg nach Petsamo wird ver- 

lauf klärung wird eine engl .Einheitt 

äntsee festgestellt, 

Leitfhhrt zwischen Nurmansetti 

m Minenverdachts (diehe Feind- 

Lt. J.Msfl. räumte in Einfahrt Boek- 

Stoßkappminen, Schiffahrt in Süd- 

Vetterlage angehalten. Vormittags 

durch 4 fdl. Flugzeuge auf Oslo, 

Ein Flugzeug wutde abgeschossen und verursachte 

geringe PersonaLverluste,als es auf Boot des Ha- 

fenkapitäns stürz 

Luftminenverdac: 

zte. Oslo— und Mosshäfen wegen 

xta gesperrt. 

jhtung von Adm.Norwegeh durch Gr, 

nensuchflottille Anfang Dezember 

irifft, vorgesehene Ablösung 5, 

aber erst nach Erledigung der 

folgen kann, durch FS 1501, 

ML 

i .le 

-M' 

©fttum 
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angabc btrf Drtei, aJlnb, 'Seiler, 
©eegaiig, »eleu^iung, ©t^iigreli 
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7.11.41. Ein Fing 

gen in Blyth. an 

zeug des F.d.Luft griff Dockanla- 

und zerstörte 2 Häuser. 

Bezügli 

Bewaffnung dän, 

ergeben, daß ei 

der dän,Fahrzeug, 

lungen erfolgt, 

die Angelegenheit 

oh der von BSN vorgeschlagenen Fla k- 

iandelsschiffe hat Untersuchung 

izige Möglichkeit in Bewaffnung 

e durch deutsche Bordflak-Abtei- 

Gruppe Nord bzw. BSN verfolgen 

t weiter. 

2, Norwegern 

Feindlage; Nach 

am 7.11. mittagj 

5 Vp- bzw, Wache 

wurde wiederum 

gestellt. Vermihi 

setti auf Schif 

mutet. Nach Fun 

in Richtung Bar 

Eigene Lage; Ge 

und Fetsamo weg 

läge) eingestel 

fjord weitere 3 

Luftaufklärung Belegung Jokonga 

durch etwa 12 Handelsschiffe uni 

oote. Am 6.11. 2100 und 2400 Uhr 

Ji-Boot vor Petsjmo durch KHA. fest- 

ung nördl. und nordöstl, Nurman- 

fahrtsweg nach Fetsamo wird ver- 

laufklärung wird eine engl.Einheit 

entsee festgestellt, 

Leitfhhrt zwischen Nurmansetti 

m Mirtenverdachta (äiehe. Feind- 

Lt. j.Mqfl, räumte in Einfahrt Boek- 

Stoßkappminen, Schiffahrt in Siid- 

norwegen wegen 

Luftminenabwurf 

Vetterlage angehalten. Vormittags 

durch 4 fdl. Flugzeuge auf Oslo, 

Ein Flugzeug wuj?de abgeschossen und verursachte 

geringe Fersen 

fenkapitäns stü)r 

Luftminenverdac 

a|Lverluste( als es auf Boot des Ha- 

zte. Oslo— und Mosshäfen wegen 

ita gesperrt. 

Unterri 

Nord, daß 15. 

in Norwegen ei 

Jdinensuchflotil . 

Minenaufgaben e 

jhtung von Adm.Norwegeh durch Gr, 

M .nensuchflottille Anfang Dezember 

n;rifft, vorgesehene Ablösung 5. 

le aber erst nach Erledigung der 

folgen kann, durch FS 1301, 
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7.11.41. IV. Skagerra k, 0 a t 3 e e-Eingange, Ostsee: 

1. Feindlage: 

Hach 

Teil der Räuja' 

bis 5.11. 

von 50 Minen 

brechen. Luftt 

ten 8 russ. 

Schiffe lief 

Kronstadt. J 

befinden. 

Ofi-Meldung haben Russen den ersten 

iung Hangös abgeschlossen. Vom 2. 

■suc \fen russ. Geleitzüge mit Hilfe 

äudern die fdl. Sperren zu durch- 

waffe und Küstenartillerie versenk- 

iriegsschiffe. Zahlreiche weitere 

3n auf Minen. Der Rest erreichte 

i Hangö sollen sich noch 25 ooo Mann 

2. Eigene Lage: 

St 

.uf 

Vp-i 

teilweise ai 

Wrackstelle 

gesunken. 5. 

6.11, in Was 

reifen im Skagerrak wegen Wetterlage 

gegeben. Dpfr. "Frauenburg“ neben 

Mosel" vor Windau nach Minentreffer 

üransportstaffel Oslo / Wasa ist am 

a eingelaufen. 

V. Handelse chiffahrt 

Das 

brit. Zementsch 

sparnis soll 60 

sehen Werft get 

nach der Kiellegung in-Dienst gestellt (Pressemelduig ), 

kürzlich von Stapel gelaufene erste 

üjiff ist 4 ooo t groß. Die Eisener- 

$ betragen. Ein auf einer australi- 

tjauter 10 700 t Tanker wurde 6 Monate 

ULz 

SDtUum 
UIlD 

llbrifir 

Angabe t>t4 Drtee, ®inb, Tötucr, 
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7.11.41 IV. Skagerra k, 0 8 t s e e-Einglnge, Ostsee: 

1. Feindlage: 

Nach 

Teil der Rautr 

his 5.11. ve 

von 50 Minen 

brechen. Luftt 

ten 8 russ. 

Schiffe lief 

Kronstadt. J 

befinden. 

Ofi-Meldung haben Russen den ersten 

iung Hanges abgeschlossen. Vom 2. 

’suciifei russ. Geleitzüge mit Hilfe 

ändern die fdl. Sperren zu durch- 

iwaffe und Küstenartillerie versenk- 

triegsschiffe. Zahireiche weitere 

n auf Minen. Der Rest erreichte 

i Hange sollen sich noch 25 ooo Mann 

2. Eigene La; 

St 

.uf 

Vp-i 

teilweise ai 

Wrackstelle 

gesunken. 5. 

6.11, in Was 

reifen im Skagerrak wegen Wetterlage 

gegeben. Dpfr. "Frauenburg“ neben 

Mosel" vor Windau nach Minentreffer 

Cransportstaffel Oslo / Wasa ist am 

a eingelaufen. 

V. Handelse chiffahrt 

Das 

brit. Zementscl: 

sparnis soll 60 

sehen Werft geh 

nach der Kielle 

kürzlich von Stapel gelaufene erste 

nfiff ist 4 ooo t groß. Die Eisener- 

betragen. Ein auf einer australi- 

auter 10 700 t Tanker wurde 6 Monate 

gung in-Dienst gestellt (Prescemelduig ). 
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Angabe btb Dtieb, ’lBlnb, Etiler, 
i^tegang, Seltucb<uifg, ölcbilgtdt 
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VI. U-Bootskr 

Feindlage: 

Südöst: 

wahrscheinlich 

faßt Nachricht 

"Nottingham" (! 

Versenkungsgeb: 

Wabo-Angriff uid 

40 sm südwestl 

Rockallbank wurde eine Einheit, 

USA, geortet. Funkaufklärung er- 

über Torpedierung holl. Dpfrs. 

4oo BRT) und U-Bootswamung für 

:et, außerdem Flugzeugmeldung über 

angenommene Treffer auf U-Boot 

St.Nazaire. 

2. Eigene lagei 

Hordatlantik: 

liegen keine 

Spanien anlauf« 

züge und Sees 

holt zur Grund 

U-Boot sansatzei 

war der Ansatz 

auf Grund einer 

aus Huelva, B 

genommen, die 

der Ast-Leits 

erkennen. 

33orfomm|Uffe 

egführung 

Nach Finkentzifferung geheimen Adm.Berich- 

tes vom 27.10. hat engl.Dpfr. "Coräbella (5 600 BRT) 

zweistündiges ( efecht mit U-Boot gehabt, das durch 

We.gtauohen Gerecht abbrach. Engl. Turbinenschiff 

"City of Lincoln" (8 039 BRT) und Motorschiff 

"DunedinStar" 12 891 BRT) erhielten von Gibr. 

Befehl, am 7.1 , auf Luftsicherung zu warten. Brifc, 

Admiralität gibt Versenkung der Korvette "Gladiolus" 

bekannt, zu deren Erfolgen die Versenkung der U-Boote 

U "26" und U "!56" gehört habe. 

on den im Op-Gebiet stehenden Booten 

Meldungen vor r-Die bei der Abwehrstelle 

nden Auslaufmeldungen Uber Geleit- 

t^eitkräfte aus Gibr. konnten/meder- 

age unmittelbaren und erfolgreichen 

gemacht werden. Ebenso erfolgreich 

von Luftstreitkräften des Fl.F.Atl. 

Auslaufmeldung von 2 engl. Erz-Djf rn. 

,U. und Fl.F.Atl, haben Gelegenheit 

wertvollen Dienste der KO-Spanien 

tcIle Paris gegenüber besonders anzu- 

--m 
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VI. U-Bootskr 

2. Eigene La ’b> 

Hordatlantiki _ ^ 

liegen keine 

Spanien anlauf< 

ziige und Sees 

holt zur Grund 

U-Bootsansatzei 

war der Ansatz 

auf Grund einer 

aus Huelva, B 

genommen, die 

der Ast-Leitstf 

erkennen. 

'Sorfommniffe 

egführung 

Feindlage; 

Stidöst:.. Rockallbank wurde eine Einheit, 

wahrscheinlich USA, geortet. Funkaufklärung er- 

faßt Hachricht über lorpedi-rung holl. Dpfrs. 

"Nottingham" (! 400 BRT) und U-Bootwamung für 

Versenkungsgeb: .et, außerdem Flugzeugmeldung Uber 

Wabo-Angriff ui.d angenommene Treffer auf U-Boot 

40 am südwestl St.Nazaire. 

Nach F.nkentzifferung geheimen Adm.Berich- 

tes vom 27.10. hat engl.Dpfr. "Corhbella (5 600 BRT) 

zweistündiges ( efecht mit U-Boot gehabt, das durdx 

We.gtauohen Ge: echt abbrach. Engl. Turbinenschiff 

"City of Linco: n" (8 039 BRT) und Motorschiff 

"Dunedinboar" 12 891 BRT) erhielten von Gibr. 

Befehl, am 7.1 , auf Luftsicherung zu warten. Büt. 

Admiralität gibt Versenkung der Korvette "Gladiolus" 

bekannt, zu deren Erfolgen die Versenkung der U-Boote 

U “26" und U 56" gehört habe. 

on den im Op-Gebiet stehenden Booten 

Meldungen vor*-Die bei der Abwehrstelle 

if« nden Auslaufmeldungen Uber Geleit- 

itj’eitkräfte aus Gibr. konnteakwieder- 

age unmittelbaren und erfolgreichen 

gemacht werden. Ebenso erfolgreich 

von Luftstreitkräften des Fl.F.Atl, 

Auslaufmeldung von 2 engl. Erz-Djf rn. 

,U. und Fl.F.Atl, haben Gelegenheit 

wertvollen Dienste der KO-Spanien 

Ile Paris gegenüber besonders anzu- 
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7.11.41 Südatlantikd Ein Süd-Boot meldet Versenkung süd- 

laufenden D]frs. vom Typ "Clgcn Mao Arthur" (etwa 

10 ooo BRI) am 28.10., und nordsteuernden Dpfrs, 

"Sredford Ci'y" (4 955 BRT), mit Ladung Flugzeug- 

henzin am 1,11, Letztere Versenkung war bereits 

durch Funkei(.tzifferung erfaßt. 

Mittelmeer: Bei ü-Bootseinsatz Mittelmeer kann 

nach Ansicht des B.d.U, Rührung auf die Dauer 

nur von einer Befehlsstelle erfolgen, die in eng- 

ster Zusamnn narbeit mit den anderen in diesem Ge- 

biet führenden Stellen steht, also ln Rom. 

Dah< r Vorschlag: 

a) Rührung :m östl.Mittelmeer wie bisher. 

b) Rührung im westl.Mittelmeer zunächst durch 

B.d.U., sobald möglich durch Deutschen Admiral 

Rom, untfr Zuteilung eines U-Boots-Astos. 

Rai]s im Mittelmeer größere Angriffsope-, 

rationen gejlant, wird Schaffung eines R.d.U.Mit- 

telmeer, den sämtliche U-Boote unterstellt sind, 

vom B.d.U. iorgeschlagen. Bei Einsatz noch größe- 

rer U-Boots: ahlen kömmt nach Ansicht B.d.U. sogar 

Übernahme Rihrung durch B.d.U. selbst in Frage. 

U. hält ein Dperieren der westl. 

ote von Westfrankreich aus für nicht 

B.d 

Mittelmeerbc 

tragbar (lar 

Daher Hotwer 

Punktes in 

paraturen a: 

einer Rlott 

ger Anmarsch, Gefährdung in Gibr.-Str.) 

dig Aufbau eines regelrechten Stütz- 

Jtalien mit Möglichkeit, 3«Wochen Re- 

4sführen zu können. Rerner Gründung 

Ile zur Betreuung der Boote im Mittel- 

meer. — 

Gr. 

auslaufende 

wichtigste 

Ohne Rücksic 

schiffe nur 

üd gibt als Weisung für erstes Wieder- 

Boot Einsatz Schwerpunkt Tobruk, 

Angriffsobjekte fdl. Nachschubschiffe, 

ht auf die Größe. Operieren auf Kriegs- 

im unmittelbaren Zusammenhang mit fdl. 
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7.11.41 Südatlantik 

laufenden Dg 

10 ooo BRT) 

«Bradford 

Benzin am 1 

duroli Punkei 

Ci- y 

Ein Süd-Boot meldet Versenkung eüd- 

frs. vom Typ "Clgm Mao Arthur" (etwa 

am 28.10.1 und nordsteuernden Dpfra, 

(4 955 BRT), mit Ladung Flugzeug- 

11, Letztere Versenkung war bereits 

tzifferung erfaßt. 

Mittelmeer! Bei U-Bootseinsatz Mittelmeer kann 

nach Ansich-t des B.d.U, Rührung auf die Dauer 

nur von einer Befehlsstelle erfolgen, die in eng- 

ster Zusamminarbeit mit den anderen in diesem Ge- 

biet führenden Stellen steht, also in Rom. 

Dah<r Vorschlag: 

a) Vuhrung :m östl.Mittelmeer wie bisher. 

b) Rührung :m westl.Mittelmeer zunächst durch 

B.d.U., i obald möglich durch Deutschen Admiral 

Rom, unt^r Zuteilung einen U-Boots-Astoe. 

Rai! s im Mittelmeer größere Angriffsope-- 

rationen gejlant, wird Schaffung einen R.d.U.Mit- 

telmeer, den sämtliche U-Boote unterstellt sind, 

vom B.d.U. vorgeschlagen. Bei Einsatz noch größe- 

rer U-Boots: ahlen kömmt nach Ansicht B.d.U. sogar 

Übernahme R.hrung durch B.d.U. selbst in Frage. 

U. hält ein Operieren der westl. 

ote von Westfrankreich aus für nicht 

B.d 

Mittelmeerbc 

tragbar (lar 

Daher Hotwer 

Punktes in 

paraturen i 

einer Plott 

ger Anmarsch, Gefährdung in Gibr.-Str.) 

dig Aufbau eines regelrechten Stütz- 

Italien mit Möglichkeit, 3»Wochen Re- 

sführen zu können. Ferner Gründung 

illle zur Betreuung der Boote im tittel- 

meer, — 

Gr. 

auslaufende 

wi chtigste 

ohne Rücksi 

schiffe nur 

üd gibt als Weisung für erstes »ieder- 

Boot Einsatz Schwerpunkt Tobruk, 

Angriffsobjekte fdl. Nachschubschiffe, 

cht auf die Größe. Operieren auf Kriegs- 

,im unmittelbaren Zusammenhang mit fdl. 
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außer auf mittl 

gerade auch auf 

erfolgt, und un 

Auffassung, 

SJorfommniffe 

Hachachub, fall i ausdrücklicher Ansatz nicht besoU'- 

dera befohlen wird, 

Ski. hä .t diese Beschränkung im Angriff 

auf Kriegsschiffe nicht für zweckentsprechend, 

da nach bisherigen Erfahrungen der Tobruk-Hachschub 

L iren und kleinen Nachschubschiffen 

Kriegsschiffen, .insbesondere Zersla 

n;errichtet Mar,Gr.Süd von dieser 

Weitere 

Teil B Heft IV. 

VII.1 uftkrieg 

1. Raum um England 

Jn der 

zeuge zur Verse 

Flugzeuge gegen 

Fischkutter mit 

senkten, Sichtu 

Beiträge zur U-Bootslage in KTB 

f ü h r u n g 

:lacht zun 7. waren 46 eigene Flug- 

ichung der Themse eingesetzt, und 18 

Schiffsziele, die lediglich einen 

erheblichem Munitionsaufwand ver- 

ig Geleitzuges und Schlachtschiffes 

im Bristol-KanaL durch eigene LT-Flugzeuge siehe 

Lage Westraum, ‘dl. Einflüge in der gleichen Nacht 

aus dem Westrau 1 in Nord—Deutschland und Luftgau- 

Norwegen, aus d 

Deutsch-Eylau. 

Bombenabwurfs 2 

Spiritus, 

Am, Tage 

abgeschossen. A 

küste siehe Fei 

satz in der Nad 

ohne Erfolg. Al 

und Dover angeg 

m Ostraum in den Raum Danzig, 

Fm Westraum explodierte! infolge 

Tanks von zusammen 1,2 Mill«Liter 

wurden im Westraum 3feil. Flugzeuge 

ifkiäruugsergebnis an engl, Ost- 

idlage Nordsee. Eigener Nachtein- 

it zum 8. blieb gegen Schiffsziele 

Ausvfeichziele wurden Great Yarmouth 

iffen. Größerer Einsatz mit 51 Flug- 

'^13$' 
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Hachaohub, fall 

dera befohlen wird. 

Ski. häj-t 

auf Krlegaachif 

da nach biaheri^e' 

außer auf mittl 

gerade auch auf 

erfolgt, und unfce 

Auffassung. 

diese Beschränkung im Angriff 

e nicht für zweckentsprechend, 

n Erfahrungen der Tobruk-Hachachub 

iren und kleinen Nachachubachiffen 

Kriegsschiffen, .insbesondere Zershi 

irrichtet Mar.Gr.Süd von dieser 

Weitere 

Teil B Heft IV. 

VII.Ii uftkrieg 

1. Raum um England 

Jn der 

zeuge zur Verse 

Flugzeuge gegen 

Fischkutter mit 

senkten. Sichtu 

im Bristol-Kana. 

Lage Westraum, 

aus dem Westra 

Norwegen, aus d 

Deutsch-Eylau 

Bomijenabwur f s 

Spiritus, 

Am, Tage 

abgeachossen. 

küste siehe Fe 

aatz in der Nac 

ohne Erfolg 

und Dover angeg 

Q3orfomm ntffc 

ausdrücklicher Ansatz nicht beson- 

Beitrüge zur U-Bootslage in KTB 

u h r u n g 

:lacht z.m 7. waren 46 eigene Flug- 

ichung der Themse eingesetzt, und 18 

Schiffsziele, die lediglich einen 

erheblichem Munitionsaufwand ver- 

ig Geleitzuges und Schlachtschiffes 

durch eigene LT-Flugzeuge siehe 

‘dl. Einflüge in der gleichen Nacht 

in Nord-Deutschland und Luftgau- 

;m Ostraum in den Raum Danzig, 

Fm Westraum explodierte! infolge 

Tanks von zusammen" 1,2 Mill.Biter 

wurden im Westraum Flugzeuge 

A ifkiärungbergebnis an engl, Ost- 

idlage Nordsee. Eigener Nachtein- 

it zum 8. blieb gegen Schiffsziele 

Ausv/eichziele wurden Great Yarmouth 

iffen. Größerer Einsatz mit 51 Flug- 
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anjabt bc« Oiub, ®ln6, »(IKt, 
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Ca Sufi, OTcnCfdjdn ufic. 

zeugen erfol 

Hüll. FeindeL 

wegen, Belgi 

das Reichage 

laufen. 
2. 

Mittelmeerra jm 

OSorfom mniffe 73 

;te gegen New Castle und Ausweichziel- 

nflüge erfolgten in den Raum Siidnor- 

m, Nordfrankreich, Holland und in 

ölet. Eigene und fdl, Nachteinsätze 

Keinfe besonderen Meldungen. 

Ostfront; 

Jm idampfeinsatz gegen die Feindtransporte 

im Schwarzen Meer wurde südl.Jalta ein 8-10 ooo t 

durch LT-Treffer versenkt, südl. Kertsch ein 

pfer durch Bomben beschädigt. Aufklä- 

se im Schwarzen Meer und Eismeer sie- 

he dortige Ilagen. Bei Unterstützung der Operatio- 

nen der Armee gingen 4 eigene und 46 fdl. Flugzeu- 

ge verloren, 

Y/eieung Ob.d.L.FSt. betreffend Unterstellung 

der MS-Flug^euge unter Luftflotte 4 und Verlegung 

nach Rumänien (vergleiche KTB 6.11.) siehe FS 2240. 

Dpfr 

kleinerer Dein 

rungsergebnis 

VIII.M i t t e 1 m e 

1. Feindlage; 

flestl.Mittel 

im ganzen 2£ 

denen sich 

erkriegführung 

meer; Nach span.Meldung sollen in Gibr. 

Jnvasionsboote eingetroffen sein, von 

och 12 dort befinden. Nennenswerte Lan- 

dungstruppen befinden sich z.Zt. nicht in Gibr. 

Nach Funkenlzifferung Adm.-Berichtes vom 27.10, 

sind 2 engl, unbegleitete Dpfr. von Malta kommend 

in Gibr, eirgelaufen, auf die am 23.10. drei er- 

gebnislose Angriffe ital.Flugzeuge erfolgt sind. 

Die Beschädigung von 2 Angreifern durch Flak wird 

73 ©fltiim 
und 

Ubrjelt 
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Angabe btb Otltb, Slnb, ®<iKr, 
Seegang Sclcui^lung eiibiigttii 

btr Sufi, OToiibf^iln ufib 

zeugen erfol 

Hüll. Feindet 

wegen, Belgi 

das Reichsg 

laufen. 

;te gegen New Castle und Ausweichziel- 

nflüge erfolgten in den Raum Siidnor- 

m, Nordfrankreich, Holland und in 

e^iet. Eigene und fdl. Nachteinsätze 

2. 
Mittelmeerra jm 

Keine 

3. Ostfront: 

Dan 

Jm 

im Schwarzen 

Dpfr. durch 

kleinerer 

rungsergebn 

he dortige 

nen der 

ge verloren 

Kam 

Armee 

V/eiE(u; 

der tiS-Flug 

nach Rumänien 

VIII.U i t t e 1 m 

1. Feindlage: 

Vfestl .Kitte] 

im ganzen 

denen sich 

Q$orfommniffe 

besonderen Meldungen. 

feinsatz gegen die Feindtransporte 

Meer wurde südl.Jalta ein 8-10 ooo t 

LT-Treffer versenkt, südl. Kertsch ein 

pfer durch Bomben beschädigt. Aufklä— 

se im Schwarzen Meer und Eismeer sie- 

Ilagen. Bei Unterstützung der Operatio- 

gingen 4 eigene und 46 fdl. Flugzeu- 

mg Ob.d.L.FSt. betreffend Unterstellung 

euge unter Luftflotte 4 und Verlegung 

(vergleiche KTB 6.11.) siehe FS 2240. 

erkriegführung 

meer: Nach span.Meldung sollen in Gibr 

Jnvasionsboote eingetroffen sein, von 

och 12 dort befinden. Nennenswerte Lan- 

dungsfrnijjpei befinden sich z.Zt. nicht in Gibr. 

Nach Funkenlzifferung Adm.-Berichtes vom 27.10, 

sind 2 engl, unbegleitete Dpfr. von Malta kommend 

in Gibr. eil gelaufen, auf die am 23.10. drei er- 

gebnislose Angriffe ital.Flugzeuge erfolgt sind. 

Die Beschädigung von 2 Angreifern durch Flak wird 



X>a(um 
unt> 

Ubr3(U 

angabc bet Ortet, «inl», ‘»ctitr, 
0((0aiig, 25tIcucbtung, 

ötr fiuft, moiib(cbtin U{ID. 

23orfommniffe 

7-11.41. angenommen, Haqh 

Adm.-Berichtes 

U-Boot am. 27-9 

Torp.-Boot der 

um das Torp,-B. 

die Messina-Str 

überlebende Be 

Senkung gerett 

Mittleres und 

1 PuiiKentzifferung eines geheimen 

vom 6.10. versenkte ein engl. 

nordwestl. von Messina ein 

Generali-Klasse. Es dürfte sich 

ot handeln, das U ''331" durch 

aße geleiten sollte, und dessen 

atzung von U "331" nach der Ver- 

t wurde. 

klärung sichtet« 

schiff von übei 

V-MannBieldunge 

ral in Alaxand: 

der Mitverwendtl: 

soll engl, Komi 

gegen die südii 

Stützpunkte zu 

die Sizilienstii 

2. Lage Jtalieni 

,Jn der 

angriff auf Net 

stl.Uittelmeer: Deutsche Luftauf- 

nordwestl. Alexandrien ein Handels- 

8 ooo BRT auf Sestkurs. Nach ital. 

sollen Engländer auf franz. Admi- 

ien starken Druck ausüben, zum Ziel 

ng der franz. Streitkräfte, Außerdem 

ando beschlossen haben, Luftangriffe 

al., sizilianischen und sardinischen 

verstärken, um die Durchfahrt durch 

aße zu erleichtern. 

Nacht zum 7.11. zweimaliger fdl.Luft- 

pel. Jn der Nacht zum 6.11. nach 

transportstelle Tripolis fdl, Luft- Meldung der See 

angriff auf Eligplatz :'Castele Benito, ohne mili- 

tärische Schäde 

3. Nordafrikatran: 

n deutscherseits. 

Minenle 

treffers (siehe 

Schadens in Ber 

Entspre 

mandos nach Re 

verkehr Jtali^r 

portei 

ger "Zuri" wurde nicht wegen Bomben- 

KTB 6.11.), sondern wegen Maschinen- 

gasi eingeschleppt, 

chend Ankündigung des ital.Oherkom- 

Jlgung der Heizölfrage ist Transport- 

/ Tripolis wieder angelaufen. 51. 

i t deutschem Dpfr. "Duisburg" und 4 

vormittags von Neapel nach Tripolis 

weitre ital.Dpfr. hängen sich vor 

Seetransport m 

ital.Dpfrn, ist 

ausgelaufen. 2 

Messina an. Geleitschutz ab Messina durch 6 Zerst. 

:ntL 
Datum 

unb 
UbrjcU 

angabe bei Drtei, Sinb, ‘Secter, 
©etflaiig, Beleuchtung ©tchtlgfett 

bet fiuft, ‘Bunbfcheln u|n>. 
Borfomniniffe 

7-11.41. Hat h angenommen 

Adm.-Berichtes 

U-Boot am 27-9 

Torp.-Boot der 

um das Torp,-Bi 

die Messina-; 

überlebende Be: 

Senkung geretts 

Mittleres und 

Punkentzifferung eines geheimen 

vom 6.10. versenkte ein engl. 

nordwestl, von Messina ein 

Generali-Klasse. Es dürfte sich 

ot handeln, das U "331'' durch 

ße geleiten sollte, und dessen 

atzung von U "331" nach der Ver- 

wurde, 

stl.Ulttelmeer: Deutsche Luftauf- 

klärung sichtetl 

schiff von übe2 

V-Mannmeldu.iget 

ral in AlSxandii 

der MitverwendiJn 

soll engl, Komi 

gegen die südii 

Stutzpunkte zu 

die Sizilienst 

nordwestl. Alexandrien ein Handels- 

8 ooo BRT auf Westkurs. Nach ital. 

sollen Engländer auf franz. Admi- 

ien starken Druck ausüben, zum Ziel 

g der franz. Streitkräfte. Außerdem 

ando beschlossen haben, Luftangriffe 

al., sizilianisohen und sardinischen 

verstärken, um die Durchfahrt durch 

iaße zu erleichtern. 

2. Lage Jtalieni 

,Jn der 

angriff auf Ne 

Nacht zum 7.11. zweimaliger fdl.Luft- 

pel. Jn der Nacht zum 6.11. nach 

Meldung der Se 

angxiff auf Pli), 

tärische Scliäd 

3. Nordafrikatran 

transportstelle Tripolis fdl, Luft- 

gplatz :lCastele Benito, ohne mili- 

^n deutscherseits. 

portei 

Minenl 

treffers (siehe 

Schadens in Be 

Entspre 

mandos nach Re 

ger "Zuri" wurde nicht wegen Bomben- 

KTB 6.11.), sondern wegen Maschinen- 

Ugasi eingeschleppt, 

chend Ankündigung des ital.Oherkom- 

{jheung der Heizölfrage ist Transport- 

verkehr JtaliSr / Tripolis wieder angelaufen. 51. 

t deutschem Dpfr. "Duisburg" und 4 

vormittags von Neapel nach Tripolis 

weitre ital.Dpfr. hängen sich vor 

Seetransport mi 

ital.Dpfrn, ist 

ausgelaufen. 2 

Messina an. Geleitschutz ab Messina durch 6 Zerst. 



sir/' 
Datum 

unb 
U&rjelt 

7.11.41 

(78) 

(79) 

ansabt bt< Dricb, ®lnt>, @ciut, 
®cegang, iBcleucbtung, &l(bll0tclt 

btl Cufl, IflDnbftbtlH u(nj. 

außerdem ve 

Luftgtaffel 

kera Einlieit 

Küs ;enverkehr Tripolis / Bengasi ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

4. Bereich MarlGr.Süd: 

Ägäisi Kein 

Schwarzes M 

der 3/Skl. iber die sowjetruss. Ölleitungen im 

Kaukasus-öe )iet und Angaben über das Kaspische Meer 

in Heft Ereade Marinen Nr. 36. 

Dn S 

Nac 

düngen soll 

für eine 

treffen. Jm 

Häfen gehen 

in Alarmzus 

Jn 

die Schiffs 

namentlich 

schiff, 6 ] 

17 Zerst. 

ist, ist' 

sammengeate 

Hac i 

15oo Uhr 9 

Zerst. und 

wurde zwisc 

an der Süd 

kehr nach b 

schütz 

Eigene Lage 

Q5orfommitiffe 74 

stärkte Nabhsicherung durch eine 

Weitere Sicherung durch ital, stär- 

enistavorgesehen. 

besonderen Vorkommnisse. 

er; ffelndlage; Hachrichtenauswertung 

. ital,, allerdings unkontrollierten Mel- 

russ. Schwarzmeer—Flotte Vorbereitungen 

ernehmung gegen Konstanza und Varna 

Anschluß daran soll russ.Flotte in tu: k. 

Die Türken sollen das'Bosporus-Gebiet 

Land versetzt haben. 

D i 

di ä 

iner erbeuteten Geheim-Tabelle sind 

inheiten der russ, Schwarzmeer-Flotte 

lufgezählti Die Liste enthält ein Schlacht- 

z. und 1 Hilfskrz., 2 Flottillenführer, 

Zerst. “Moskwa" nicht mehr aufgeführt 

Liste offenbar erst nach dem 26.6. zu- 

Llt. Einzelheiten siehe in FS 1212, 

Funkbeobachtung standen vom 6. - 7.11. 

inheiten, wahrscheinlich 5 Krz. und 4 

) U-Boote in See. Nach Luftaufklärung 

ien Tuapse / Anapa und Kertsch, sowie 

k(iste der Krim mittelstarker Schiffsver- 

iden Richtungen, teilweise mit Geleit- 

;estellt. 

Jn der Nacht hum 6. wurde Bpfr."Tschie- 

Hafen von Petropolowsk vom Sturm losge- 

Mine getrieben undrgäsunken, Jm übrigen 

schirin" im 

rissen, auf 

keine besonderen Vorkommnisse. 

giggj 

Ixiftim 
unt> 

U^jc« 

7.11.41 

(78) 

(79) 

angnbc Ott Oxtti, asinb, ®e(Hr, 
Cecgang, EBcItutbiung, Cltbttgftlt 

btx Suff, CCftDiibfdttlH ufiu. 

außerdem ve 

Luftptaffel 

kere Einhei ;enifl±.ivorge sehen. 

Bis;enverkehr Tripolis / Bengasi ohne Be- 

sondere Vorkommnisse. 

4. Bereich MarlGr.Slidi 

Igäis» Kein 

Schwarzea M 

On i 

Hac 

düngen soll 

für eine 

treffen. Jm 

Häfen gehen 

in Aiarmzus 

Jn 

die Schiffs 

namentlich 

schiff, 6 ] 

17 Zerst. 

ist, ist" 

sammengeate 

Hac: 

15oo Uhr 9 

Zerst, und 

wurde zwisc 

an der Südk(i 

kehr nach b 

Schutz fest^i 

Eigene Lage 

Q5orfommuiffe 74 

stärkte Nalshsicherung durch eine 

Weitere Sicherung durch ital, stär- 

besonderen Vorkommnisse. 

eri Feindlage: Hachrichtenauswertung 

der 3/Skl. iber die sowjetruss. Ölleitungen im 

Kaukasus-öe >iet und Angaben über das Kaspische Meer 

in Heft Frejade Marinen Nr. 36. 

. ital,, allerdings unkontrollierten Mel- 

russ. Schwarzmeer-Flotte Vorbereitungen 

ernenmong gegen Konstanza und Varna 

Anschluß daran soll russ.Flotte in tir k. 

Die Türken sollen das*Bosporus-Gebiet 

iand versetzt haben. 

Di 

di ä 

siner erbeuteten Geheim-Tabelle sind 

äihheiten der russ. Sohwarzmeer-Flotte 

lufgezählti Die Liste enthält ein Schlacht- 

?z, und 1 Hilfskrz., 2 Flottillenführer, 

Zerst. “Moskwa" nicht mehr aufgeführt 

Liste offenbar erst nach dem 26.6. zu- 

.It. Einzelheiten siehe in FS 1212, 

i Funkbeobachtung standen vom 6. - 7.11. 

iinheiten, wahrscheinlich 5 Krz. und 4 

f U-Boote in See. Hach Luftaufklärung 

ien Tuapse / Anapa und Kertsch, sowie 

iste der Krim mittelstarker Schiffsver- 

iden Richtungen, teilweise mit Gel^it- 

estellt, 

Jn der Hacht hum 6. wurde Bpfr."Tschis- 

Hafen von Fetropolowsk vom Sturm losge- 

Mine getrieben und<gesunken, Jm übrigen 

schirin" im 

rissen, auf 

keine besonderen Vorkommnisse. 



— 'l'i-IL- 

üfltum 
unt> 

llbritit 

Angabe bc* Drtetf, ®lnb, ‘SJciter, 
©ttgang, iBeleucbJung, 

bcr fiufi, IRonbfcbein u(n>. 

7.11.41, 

33orfommntffc 

5. Besonderes: 

Jn lüngi r 

läge Im Süd-Ost]'ai 

daß angesichts 

eigener unzurei 

nachsdhüb über-; 

werden kann, um. 

keit Landtransp 

transport mit I 

oder Frankreich 

Möglichkeiten 

er Beurteilung der Gesamtsee- 

.um kommt Gruppe Süd zu dem Schluß, 

wirksamer fdl. D-Bootblockade und 

ehender Abwehrmittel der Brennstoff- 

aus Konstanza nicht gewährleist et 

sieht als einzige Ausweichmöglich- 

bis Saloniki und von dort Ab- 

unkern nach Griechenland, Italien 

Gruppe bittet um Prüfung dieser 

$iehe PS 2245. 

ilee 

ort 

IX, Heereslag 

1. Russische Front 

Heeresgruppe Süu 

wird gegen teil 

setzt. Weitere 

Bei I.Pz.Armee 

schlammtes Gelä<n 

handlung unmögl 

keine besondere^ 

Heeresgruppe Mi 

Lagel örtl. 

4, und 9.Armee 

zun 3.11. wurde 

mit Stabschef, 

mandeur der 

genommen. 

Heeresgruppe Ho 

Fli i, 

Eroberung der Krim durch 11.Armee 

weise heftigen Widerstand fortge- 

eindeinschiffungen bei Kertsch. 

dt durch grundlose Wege und Ver- 

de fast jede Bewegung und Kampf- 

ch gemacht. Bei 17. und 6.Armee 

Vorkommnisse. 

itei Jm allgemeinen unveränderte 

Feindgegenangriffe bei 2,Pz.Armee, 

\mrden zurückgewiesen. Jn der Nacht 

Oberbefehlshaber der 20.russ. Armee 

;hef der technischen Truppen und Kom- 

gertruppen der 20.Armee gefangen 

;-d:. Jm großen unveränderte Lage. 

Datum 
unfc 

llbriclt 

Angabe Dttti, ©etter, 
©ctgang, »cUutbtung, ©itbtiflttit 

t>er ßiift, Hontfcbfln iifro. 

Q3orfommniffe 

5. Besonderest 

Jn längirer Beurteilung der Gesamtsee- 

lage Im Süd—Ost:'aum kommt Gruppe Süd zu dem Schluß, 

daß angesichts wirksamer fdl. U-Boothlockade und 

eigener unzureichender Abwehrmittel der Brennstoff— 

nachsdhub über-$ee aus Konstanza nicht gewährleist et 

sieht als einzige Ausweichmöglioh- 

keit Landtranspirt bis Saloniki und von dort Ab- 

transport mit Tunkern nach Griechenland, Jtalien 

Gruppe bittet um Prüfung dieser oder Frankreich 

Möglichkeiten. Siehe PS 2245. 

IX, Heereslag 

1. Russische Front 

F.eerea Truppe Sü. 

wird gegen teil’ 

setzt. Weitere 

Bei I.Pz.Armee 

echlammtes Gelä^n 

handlung unmögi 

keine besondere^ 

Heeresgruppe Mi 

Lagel örtl, 

4, und 9.Armee 

zum 5.11. wurde 

mit Stabschef, 

mandeur der Fli 

genommen. 

Heeresgruppe No: 

Eroberung der Krim durch 11.Armee 

.weise heftigen Widerstand fortge- 

'eindeinschiffungen bei Kertsoh. 

.dt durch grundlose Wege und ver- 

de fast jede Bewegung und Kampf- 

ch gemacht. Bei 17. und 6.Armee 

Vorkommnisse. 

te: Jm allgemeinen unveränderte 

Feihdgegenangriffe bei 2,Pz.Armee, 

wurden zurückgewiesen. Jn der Nacht 

Oberbefehlshaber der 20.russ. Armee 

Ihef der technischen Truppen und Kom- 

igertruppen der 20.Armee gefangen 

:-d;. Jm großen unveränderte Lage, 



söatum 
UIlD 

Ubrjdt 

7.11.41 • 

21uflflbc bei Drlei, Oßinb, 'Beiter, 
fcSeeflfliig, iBeleudjiuiig, ©Idiiigfeii 

Der fiuft, CPlonDfAein U{ID. 

^orfomm niffe 75 

2. Finnische uni 

II. tinn. AE ist erfolgreich nach Osten 

vhrgedrangen und hat gegen teilweise zähen Wider- 

stand größerän Geländegewinn zu verzeichnen. Bei 

der Nordgrupse konnte finn.III.AK an der Straße 

Kestenga / Liuhi Stellung um 10 km nach Osten 

vorschiehen. Geh.Korps wies Feindangriff in Bataillons- 

stärke gegen die Mitte des Abschnittes ab. 

C/Skl. 

Norwegische Front; 

I ba 

£>atum 
UIlD 

Ubrjtit 

7>11 >41 . 

Angabe be^ Ortei, 'Binb, ®ctter, 
Ceegaiig, »deuc^tuug, ©lAtlgfelt 

t»er 2uft, CPlonbftbeln tif»»- 

2> Finnische un<l 

II. tinn, AK ist erfolgreich nach Osten 

viargedrungen und hat gegen teilweise zähen Wider- 

stand größeren Geländegewinn zu verzeichnen. Bei 

der Nordgrup3e konnte finn.III.AK an der Straße 

Kestenga / Lnihi Stellung um 10 km nach Osten 

vorschiehen. Geh.Korps wies Feindangriff in Bataillons- 

stärke gegen die Mitte des Abschnittes ab. 

C/Skl. 

^orfommniffc 75 

NorweRiache Front: 

1 I ba 



X>atum 
unD 

llhrjelt 

^orfommn 
Angabe t>c<5 Dcurf, ‘»inb, 'Beuer, 
0tcganfl, »eleutbiung, ©It^llgtcU 

Der fiufl, QJloiibfdKhi ufu». 

y/yy- 
3}ntum 

unb 
llhritlt 

anöflhe t>e* Orte«*, 'BJJnb, 'Setter, 
©eegang, SBeteuc^tung, ©i^ilgfeit 

bet fiuft, CWoiibf^etn u(n>. 

«Borfommn 



£>atum 
und 

U^rjeü 

Angabe dt« Orte«, TBiiid, 'Beittr, 
0tt0au0, »tltucbtuag; 0ltbri0ftii 

der fiuft, -Dlondfd)ein ujro. 
Q3orfom niniffe 76 

6.11.41 Bes olitische Nachrichten 

B n K 1 a n 

Churchill schloß eine Aufmunterungsrede vor Werft- 

arbeitern in Northfield mit der Bemerkung, er habe 

■niemals Vers: cherungen abgegeben, daß der Sieg schnell, 

leicht oder billig sein werde. Er habe stets von här- 

testen Bedingungen, großen Enttäuschungen und zahl- 

reichen Jrrt'imem gesprochen. 

Von maßgebender neutraler Seite wird die Lage in 

England folgendermaßen beurteilt: 

1) Die Stimm mg ist trotz des russischen Hückschlages 

fest. Jm Volle herrscht die Überzeugung, daß der 

Krieg nicht verloren gehen könne, solange die Flotte 

intakt se .. Die Furcht vor einer Invasion ist ge- 

ringer geworden. 

2) Die Leben mittellage ist leidlich, zumal Brot nicht 

rationier: ist. Die vorübergehende Knappheit mancher 

Waren ist durch amerikanische Zufuhren ausgeglichen. 

Bekleidung ist kanpp. Keinerlei Einschränkung in 

Benzin uni Gummibereifung. 

3) ChurchillJ Stellung ist fest, da die allgemeine Über- 

zeugung hjrrscht, daß nur er mit den Deutschen fer- 

tig werdei kann» Die Arbeiterpartei nimmt an Ein- 

fluß zuj Ln ihren Reihen ist von Kriegsmüdigkeit 

nichts zul merken. Die Bestrebungen auf einen Aus- 

gleichsfrLeden haben zunächst keinerlei Erfolgsaussich- 

ten. 

Iw tum 
unt> 

U^cjeit 

6.11.41 

Angabe t><« Drierf, ®lnl>, 'Setttr, 
©etgaug, IBeltucbtung; ©idjilgftit 

ocr Cuft, COToiit>f4>eln u(n>. 

Besondere 

B n g 1 a n 

Q3orfommniffc 76 

olitisehe Nachrichten 

Churchill schloß eine Aufmunterungsrede vor Werft- 
arbeitern in Northfield mit der Bemerkung, er habe 

■niemals Versicherungen abgegeben, daß der Sieg schnell, 
leicht oder billig sein werde. Er habe stete von här- 
testen Bedin;gingen, großen Sittäuschungen und zahl- 
reichen Jrrt'j.em gesprochen. 

Von maßgebender neutraler Seite wird die Lage in 
England folg indermaßen beurteilt: 
1) Die Stimm mg ist trotz des russischen Bückschlages 

Waren ist 
Bekleidun 

Benzin un 

gleichsfr 

ten. 

fest. Jm Volle herrscht die Überzeugung, daß der 

Krieg nicht verloren gehen könne, solange die Flotte 
intakt se .. Die Furcht vor einer Invasion ist ge- 
ringer geworden. 

2) Die Leben imittellage ist leidlich, zumal Brot nicht 
rationier: ist. Die vorabergehende Knappheit mancher 

durch amerikanische Zufuhren ausgeglichen, 

ist kanpp. Keinerlei Einschränkung in 
11 Gummibereifung. 

3) Churchilli Stellung ist fest, da die allgemeine Über- 
tiirrscht, daß nur er mit den Deutschen fer- zeugung h 

tig werde i kann* Die Arbeiterpartei nimmt an Ein- 
fluß zuj Ln ihren Reihen ist von Kriegsmhdigkeit 
nichts zu merken. Die Bestrebungen auf einen Aus- 

Leden haben zunächst keinerlei Erfolgsaussich- 



-yy/L- 
©flium 

unt) 
llbrjtU 

8.11.41 

(80) 

Jlnjobe Ott Dttti, ®lnt, ®tit<r, 
Seegang, !&elcu4tuitg, ©lAllfllnt 

oet 2«fl, OTonttf^tOi ufro. 
35orfommniffe 

4) Der tibergroßa Einfluß der Ver.Staaten und die immer- 

stärker werdende Abhängigkeit Biglands von Amerika 

bereiten wacäsendes Unbehagen. das aus mancherlei 

Anlaß (Besetzung Islands, Hilfegesetz, Kriegserklä-» 

rung an Finnland) zum Ausdruck kommt. Vielfach be- 

steht Dnzufriedenheit, daß die Ver.Staaten nicht 

noch mehr tunj doch gibt es mafgebende Kreise, die 

daß bei einem offiziellen Kriegseintritt befürchten, 

Amerikas seil Einfluß auf die englische Politik 

noch größer 

Krieg 

F 1 n n 1 a 

«erden würde als bisher. 

Eußlands Ansinnen, England möge Finnland den 

erklären, hat Anscheinend in England zu großen 

Auseinandersetzungen Anlaß gegeben. Näheres siehe 

Pol.Übersicht Nr.263, 1 c. 

i d ! 

Staatssekretär Hüll gab am 7.11. bekannt, daß 

bis jetzt keine Antwort der finnischen Regierung 

auf die Note der Ver.Staaten eingegangen sei. Wessen 

sich die Firnen hinsichtlich der Ehrlichkeit des 

Friedensmaklers zu versehen haben, wird durch die 

Antwort von Veiles beleuchtet, die er auf die Frage 

des finnischen Gesandten, nachten Garantieen für 

Finnlanctyauc i für den Fall, daß Deutschland geschla- 

gab. Er erklärte nämlich, daß diese 

behandelt werden könnten, wenn Finnland 

enöglichkeiten zu prüfen wünsche, d.h. 

Sack gekauft hätte. 

L tteilungen eines zuverlässigen Gewährs- 

eet man in Finnland in weitesten Krei- 

diges Kriegsende, will aber keiänen Frieden 

gen würde - 

Fragen erst 

die Friedens 

die Katze im 

Nach Mi 

mannes wünsc 

sen ein bald 

--m- 

t>amm 
uni» 

Ubt^cil 

8.11.41 

(80) 

Hnaabt Drl(<, ®ln8, OBditr, 
ectguna, »eleu^luna, Sl^ilsliii 

Ott £u[i, "1® 

QSorfommnlffe 

4) Der ütiergroßa Einfluß der Yer.Staaten und die immer. 

stärker werdende Abhängigkeit Ihglands von Amerika 

bereiten waci; 

Anlaß (Besetz 

rung an Finnland) zum Ausdruck kommt. Vielfach be- 

steht Dnzufri 

noch mehr tunj doch gibt es mafägebende Kreise, die 
befürchten, 

Amerikas sei^i 

noch größer 
Bußlandls 

Krieg erklären 

daß bei einem offiziellen Kriegseintritt 
Einfluß auf die englische Politik 

«erden würde als bisher. 
Ansinnen, England möge Finnland den 

hat Anscheinend in England zu großen 

Auseinanderse 

Pol.übersieht 

F i n n 1 a 

3 che: 
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Außenpolitisch unterstreicht Italien seine feindliche 

Einstellung gegenüber Pawelitsch und es gibt Anzeichen 
dafür, daß Jtallien die Aufständischen begünstigt. 
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e ist. Stellung als 2.Chef des Stabes 

n. 
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i der Durchführung der Vorarbeiten 
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östl. Trinidad). - Marine-Tanker "Olyn- 
) verließ Trinidad am 28.10. mit 8 sm 

;etown. Am 8.11. abends erfaßte Fuhk- 

der Linie Heimat Gibraltar - Freetown 

Flinkspruche. Nach ital. Meldung standen 

kleine Einheiten sudwestl. Bathurst, 
Sinheiten, 1 Zerstörer und 1 Trawler 

und 1 HSK in 0345 N 0630 N (Elfenbeim- 
i^ulolo" stand 24. u.25.10. ostwärts 

"Carnavon Oastle" stand 2.11. im Kap— 

iheinlich auf 38 S. 

an: Auf dem Konvoi "D1 Jberville" 

nach behördlicher Feststellung aus Kap- 

jrößerer Zahl britischer Gefangener 26 

a Deutsche. Jnsgesamt sollen laut Daven- 
l.lann von Besatzungen und Fahrgästen 

st. ital. Meldung sollen am 2.11. 

mit Flugzeugen,Panzern und sonstigen 

i im Roten Meer eingetroffen sein zur 



80 ftatum 
unt> 

Ubrjtlr 

2lnflabe be* Dric<, aJInb, IBeiier, 
0(COang, »eltucbtuiig, 0lduigfti( 

Der iufi, monDfcbein ufir. 
®oi,fpnnnuiffe 

8.11.41 Ausladung in S iez und Port Said. 

Geleitzug 

raten aus Bornta^; 

Stiller Ozean; 

chinesischer M 

Grade das GeleL 

eine Anzcihl vo i 

Nach Atta 

dent Cleveland 

in Begleitung 

laufen. 

i 

Eigene Lage; 

Von eigen 

liegen neue Na 
[ 

Die Mögli 

Aufmerksamkeit 

Bringung von 

entschlossen, 

die Möglichkei 

verzichten (vgl 

Schiff 45, um 

plana", "Kota 

ren, keine Hanjl 

durchzuführen, 

düngen angegri 

Pt. 1553, nach)? 

Feindlage 

BP 20 ist am 26.10. mit Truppen uhd Vor- 

,y nach Basrah ausgelaufen. 

Nach Schweizer Pressehericht auf Grund 

Idungen ist im Pazifik bis zu gewissem 

tsystem eingeführt. Jedenfalls werden 

USA-HS von Kriegsschiffen gesichert, 

himeldung aus Tokio sind USA-D. "Presi- 

und "President Taft" (je 12500 BET) 

ines schweren Kreuzers in Manila einge- 

;n Einheiten in außerheimischen Gewässern 

jhrichten nicht vor. 

hkeit besteht, daß Auftreten von Schiff 45 

des Gegners erweckte und dadurch Auf- 

Odenwald" mit veranlaßte. Ski. hat sich 

Jnteresse der Gesamtkriegführung auf 

t weiterer Erfolge des Hilfskreuzers zu 

KTB 7.11.) Daher ergeht V/eisung an 

sigenen Heimmarsch und Einlaufen "Silva- 

Jopan" und "Burgenland" nicht zu erschwe- 

elskriegsmaßnahmen im Nordatlantik mehr 

es sei denn, daß Vermeidung von Notmel- 

Tfener Objekte sichergestellt ist, durch 

an alle außerheimischen, 

interrichtung durch Pt.2317. 

80 X>afum 
unt> 

Angabe be« Äinf, Bciitr, 
Ctegang, iSclcud^tung, Clchiigteii 

Her 2uf«, OTonöfi^rln u(rc. 
35ovfomninlffc 

8.11.41 Ausladung in S iez und Port Said. 

Geleitzug 

raten aua Bomtia 

BP 20 ist am 26.10. mit Truppen uhd Vor- 

iy nach Basrah ausgelaufen- 

Stiller Ozean: Hach Schweizer Pressebericht auf Grund 

3ldungen ist im Pazifik bis zu gewissem 

Jedenfalls werden 

chinesischer M 

Grade das GeleLtsystem eingeführt 

eine Anzahl voi USA-HS von Kriegsschiffen gesichert. 

Nach Attaihimeldung aus Tokio sind USA-D. "Presi- 

dent Cleveland1 und "President Taft" (je 12500 BRT) 

in Begleitung äines schweren Kreuzers in Manila einge- 

laufen. 

Eigene Lage; 

Von eigen 

liegen neue Na 

Die Mögli 

I Aufmerksamkeit 
I 

i bringung von 

' entschlossen, 
■' die Möglichkei 

verzichten (vgL 

Schiff 45, um 

plana" , ''Kota 

ren, keine Han|l 

durchzuführen, 

dun’en angegri 

Pt. 1553, nach}? 

Peindlage 

n Einheiten in außerheimischen Gewässern 

Abrichten nicht vor. 

;hkeit besteht, daß Auftreten von Schiff 45 

des Gegners erweckte und dadurch Auf- 

Odenwald" mit veranlaßte. Ski. hat sich 

^m Jnteresse der Gesamtkriegführung auf 

weiterer Erfolge des Hilfskreuzers zu 

KTB 7.11.) Daher ergeht V/eisung an 

äigenen Heimmarsch und Einlaufen "Silva- 

Oopan" und "Burgenland" nicht zu erschwe- 
elskriegsmaßnahmen im Nordatlantik mehr 

es sei denn, daß Vermeidung von Notmel- 

fener Objekte sichergestellt ist, durch 

an alle außerheimischen, 

interrichtung durch Pt. 2317. 



£>atunt I 21ngab( beb Oreeb, ®tnb, ^BJteect, 
unb eeejons, »eleu^iuna, eiebiljleie 

Ubtjell I b“ *uf‘, llbiibl^eln U|BJ. 

8.11.41 II. Lage Wes 

Feindlagei 

Lufiauf 

faßt einlauf 

Flugweg Bor 1 

Bordeaux. Nät1 

Fühlunghalte: 

klärung sieh|t 

leitzug aus 

leitzug aus 

Funkauf je 

zahlreiche 

'Sorfommnlffc 

raum 

ilärung Fl.F.Atl. mit 6 FW 200 er- 

snden Geleitzug durch 1 Flugzeug auf 

eaux - BE 1594 - BE 1823 - Cap Torinana 

iere Angaben fehlen, da Verbindung mit 

abgerissen. Einsatz läuft. Luftauf— 

;et an engl. Westküste südgehenden Ge- 

14 D südl. Milford und ostgehenden Ge- 

>2 D. südwestl. Wexford. 

lärung erfasst in den Vormittagstunden 

enotfälle. 

Eigene Lage: 

1520 Uh 

im Baum Cher 

Einheiten, 

abgeschossen 

Sonst k;ine besonderen Vorkommnisse 

Einflug von 50 - 60 fdl. Flugzeugen 

>ourg, Angriff auf Alderney durch 24 

Angreifer durch Batterie "Elsass" 

III. Nordsee/ I o r w e g e 

Nordsee s 
Feindlage: 

Luftauf 

oastle., Sund 

in The Wash, 

klärung erf 

Meldungen 

halter bzw 

wurde bdgis 

n/Nordmee 

clärung meldet Geleitzüge bei New 

Ijrland, Flamborough Head und 

sämtlich mit Sperrballonen. Funkauf- 

a|3t gleichfalls diese Geleitzüge durch 

Geleiteinheiten über Luftfühlung— 

iber Luftangriffe und Schäden. Sa 

■her D. "Brabo" (3658 BET) in 5348 N 

»atum I anjake Drtcrf, ®liu, Semt, 
und ect^ans, »elcu$iu.. i, <SI4ii9liii 

llkitlt I »er fiuft, l>lond|4rln ufis. 

'Sorfommniffe 

8.11.41 IX. Lage Wes raum 

Feindlaget 

Luftauf 

faßt einlauf 

Flugweg Bor 

Bordeaux. Nä 

Fühlunghalte: 

klärung sieh 

leitzug aus 

leitzug aus 

Funkauf 

zahlreiche S 

lärung Fl.F.Atl. mit 6 FW 200 er- 

inden Geleitzug durch 1 Flugzeug auf 

eaux - BE 1594 - BE 1823 - Cap Torinana 

ere Angaben fehlen, da Verbindung mit 

abgerissen. Einsatz läuft. Luftauf— 

;et an engl. Westküste südgehenden Ge- 

4 D südl. LIilford und ostgehenden Ge- 

:2 D. südwestl. Wexford. 

:lärung erfasst in den Vormittagstunden 

enotfälle. 

Eigene Lags: 

1520 Uhj? Einflug von 50 - 60 fdl. Flugzeugen 

im Baum Cherlourg, Angriff auf Alderney durch 24 

Einheiten. 1 Angreifer durch Batterie "Elsass" 

abgeschossenL 

Sonst keine besonderen Vorkommnisse. 

III. nordsee/korwegen/Nordmeer 

Nordsee: 
Feindlagei 

Luftauf 

oastle., Sund 

in The Wash, 

klärung erfa 

Meldungen vo 

halter bzw 

wurde blgis 

clärung meldet Geleitzüge bei New- 

irland, Flamborough Head und 

sämtlich mit Sperrballonen. Funkauf- 

t gleichfalls diese Geleitzüge durch 

Geleiteinheiten über Luftfühlung- 

iber Luftangriffe und Schäden. So. 

her D. "Brabo" (3658 BET) in 5348 N 



-45^- 

Datum 
unt> 

U^rjelt 

8.11.41 

angabt bei Dttei, »Int», lötntr, 
©eegang, »cleucbtung, 

Der £uft, OHontif^ciu ufro. 
Q5otfomm utffe 81 

gehendem Geleitzug hesehädigt und erbat 

Radio Humber meldete brit.Flieger in 

lordwestl. von Helgoland. Jm übrigen war 

abetätigung am Tage und Abends mäßig. Sie 

sand Süd 16 Hs. 

0033 0 in süd 

Sbhlepperhilf s 

Seenot 60 sm 

Luftaufklärung; 

meldete in Krl' 

Eigene Lage! 

Über die behr umfangreiche feindliche Lufttätigkeit 

in der Nacht sum 8.11. im Raum Niederlande und Küsten- 

gebiete der Nsrdsee liegen ausführliche Meldungen der 

Bereichsstellm vor. Schäden werden nicht gemeldet, 

hingegen 4 Abschüsse, davon 3 durch Mar.Flak. 

( s. Fs.0730, 

Am Tage 

Norwegen; 

0826 und 1405 zu 1922). 

negen Wetterlage keine Minensuchtätigkeit 

und beschränkter Geleitdienst. 

N ich 

festgestellt. 

stellen. Die 

richten beabs 

(s. Fs.1745). 

Luftaufklärung an Polarküste keine 

isse. Jm Skal^efjord (Faroer) wurden 1 

BRT, 2 D., 1 Zerst., 1 Vp.Boot, vor Tod- 

Dundee und Aberdeen) Mehrers mittelgroße 

er und vor dem Pirth of Forth 1 Dampfer 

Feindlage; 

neuen Erkennt^: 

HSK von 10 00 

head(zwischen 

Dampfer zu An^: 

f’estgestellt. 

Vor Kirkenes wird russische U-Bootsminensperre 

;esandtem Brief über Oslo abgestürzten engl. 

.11. geht hervor, daß seine Staffel an 

ch Wiek verlegt wurde zum Einsatz im 

4aum mit Aufgabe "Tirpitz" und "Adm. Scheer", 

Aus unabf; 

Fliegers vom 

diesem Tage n 

norwegischen 

die in norwegischen Gewässern vermutet werden, festzu- 

deutschen Schiffe sollen nach engl. Nach- 

chtigen, in den Atlantik durchzubrechen. 

-'tsr- 

Damm 
unb 

Ut>rjtU 

8.11.41 

angibc bc< Dricb, Slnb, Seme, 
Seegang, Beleuchtung, Clchilgleii 

nee euft, 2ttont>(cheln ufro. 

0033 0 in südgehendem Geleitzug 'beschädigt und erbat 
Schlepperhilfe. Eadio Humber meldete brit.Flieger in 

Seenot 60 am lordwestl. von Helgoland. Jm übrigen war 

luftaufklärungsbetätigung am Tage und Abends mäßig. Sie 

meldete in Kr'sand Süd 16 Hs. 

Eigene lagei 

Über die 

in der Nacht 

gebiete der N 

Bereichsstell 
hingegen 4 Ap 
( s. Fs.0730, 

Am Tage 

und besohranklt 

Norwegen: 

sehr umfangreiche feindliche Lufttätigkeit 
5um 8.11. im Raum Niederlande und Küsten- 

jrdsee liegen ausführliche Meldungen der 

n vor. Schäden werden nicht gemeldet, 
Schüsse, davon 3 durch Mar.Flak. 

0826 und 1405 zu 1922). 

?egen Wetterlage keine Minensuchtätigkeit 

er Geleitdienst. 

festgestellt 

stellen. Die 

richten beabs 

(s. Fs.1745). 

Q3orfommniffe 81 

Feindlage! Nkch Luftaufklärung an Polarküste keine 

neuen Erkennt lisse. Jm Skal^efjord (Faroer) wurden 1 

HSK von 10 00) BRT, 2 D., 1 Zerst., 1 Vp.Boot, vor Tod- 
head(zwisohen Dundee und Aberdeen) mehrere mittelgroße 

Dampfer zu An::er und vor dem Firth of Förth 1 Dampfer 

f'estgastellt. 

Vor Klrk mes wird russische D-Bootsminenaperre 

bgesandtem Brief über Oslo abgestürzten engl. 

(>.11. geht hervor, daß seine Staffel an 

och Wiek verlegt wurde zum Einsatz im 

kaum mit Aufgabe "Tirpitz" und "Adm. Scheer", 

Aus una' 

Fliegers vom 

diesem Tage n 

norwegischen 

die in norwegischen Gew-ssem vermutet werden, festzu- 
deutschen Schiffe sollen nach engl. Nach- 

chtigen, in den Atlantik durchzubrechen. 



X>atum 
Ullt) 

llbrjeU 

8,11.41 

angabt bc^ Drtee, ®inb, »euer, 
@ec£«uig, -Beleutbiuud, «Jlcbiiflfcit 

Der 2uji, CWonbf($eln U(ID. 

QJorfomnvnlffe 

Nach wei terer Auswertung des Briefes gelten 

die Einflüge im 7. und 8.11. in westnorwegen und 

Oslofjord der Verminung zur Verhinderung des Auslau- 

fens der deutpehen Schiffe. 

Diese Feststellung ist in verschiede- 

ner Hinsicht äußerst Bemerkenswert. 

Einerseits ergibt sich daraus, daß der 

Feind von dem tatsächlichen Standort 

der beiden Einheiten nicht genau un- 

terrichtet war, andererseits ist für 

die Vermutungen, inwieweit die ange- 

gebene Aufgabe der deutschen Schiffe 

auf Kombination oder Wissen beruht, 

breitester Raum gegeben. Auf jeden 

Fall muß dieser Einblick in die feind- 

liche Befehlsführung begrüßt werden, 

da er in unzweideutiger Weise die 

Notwendigkeit allei^'sorgfältigster 

Geheimhaltung und Tarnung eigener 

Absichten unterstreicht. 

Eigene Bagei Jm Boekfjord 2 weitere U-Boots- 

schachtminen geräumt. Jm Kjelmoesund bisher kein 

Räumerfolg. 

Jn der Nicht zum 8.11. feindl. Lufttätigkeit 

über Oslo, 2 Ibschüsse sicher, 3-ter wahrscheinlich, 

vermutlich we.tere LM-Verseuchung. 

Weg Mage roesund wegen Minengefahr gesperrt, 

amnerfest bzw. Jllefjord vorläufig 

D. "Flottbeck" nach Detonation in 

Geleite in Ha 

f estgeba.lten. 

diesem Gebiet 

steht noch ni3ht fest. 

gesunken.Ob Minen— oder Torpedotreffer 

-jsi~ 

£>atum 
unt> 

Ubfjcit 

8.11.41 

Angabe Du One«, ®InD, TBuitt, 
Seegang, i&clcuibiung, &l(blig(cit 

Der Sufi, OHonDfebein ufin. 

Hach wei 

die Einflüge 

Oslofjord der 

fens der deut so] 

berer Auswertung des Briefes gelten 

7. und 8.11. in *estnorwegen und 

Verminung zur Verhinderung des Auslau- 

fen Schiffe. 

Eigene Lagei 

s ehachtminen 
Häumerfolg. 

Jn der 
über Oslo, 2 
vermutlich 

Weg 

Geleite in 

festgeba.lten 

diesem ßebie 

Mage r 

Ha 

SSorfommniffe 

Biese Feststellung ist in verschiede- 

ner Hinsicht äußerst bemerkenswert. 

Einerseits ergibt sich daraus, daß der 

Feind von dem tatsächlichen Standort 

der beiden Einheiten nicht genau un- 
terrichtet war, andererseits ist für 

die Vermutungen, inwieweit die ange- 
gebene Aufgabe der deutschen Schiffe 

auf Kombination oder Wissen beruht, 
breitester Raum gegeben. Auf jeden 

Fall muß dieser Einblick in die feind- 

liche Befehlsführung begrüßt werden, 

da er in unzweideutiger Weise die 
Notwendigkeit allei^-sorgfältigster 

Geheimhaltung und Tarnung eigener 

Absichten unterstreicht. 

Jm Boekfjord 2 weitere U-Boots- 

^eräumt. Jm Kjelmoesund bisher kein 

icht zum 8.11. feindl. Lufttätigkeit 
Ibechüsse sicher, 3-ter wahrscheinlich, 

tere LM-Verseuchung. 

'oesund wegen Minengefahr gesperrt, 
nmerfest bzw. Jllef jord vorläufig 

B. "Flottbeck" nach Betonation in 
gesunken.Ob Minen— oder Torpedotreffer 

steht noch ni :ht fest. 



Saturn 
Ullt) 

8.11.41 

(87) 

Sinaiibc fct Orlt«, ®lim, TBtrtcr, 
©etgatig, »tltucbiung, ©Idtiigtcir 

bcr ßuft, fPlonbjt^eiii 11(10. 

Auif 

Admiral 

fjord und Kj 
Einfahrt v. 

sperren. 
Nach 

Boekfjord ge 

z udringen.Eii 
risch für 

auf tiefateh 

ten für ange 
Kräfteläge 

lastung 
Entspre 

wegen siehe 

IV: Skagerrak 

Norwegen hatte Absicht gemeldet Boek— 

fjord zum Schutze von Kirkenes sowie 
)etsamo durch tiefstehende EMC-Minen zu 

£ en 

’assung Ski. spricht Feindminenlage vor 
Feindabsicht mit U-Boot in Fjord ein- 

idringen durch Kjnef jord wird navigato- 

iglich gehalten. Ski. hält daher Verzicht 

Jnde EMC-Minen vor diesen beiden Einfahr- 

eigt, umsomehr als äußerst angespannte 

fijr Geleitaufgaben dadurch erwünschte Ent- 

erfä) rt 

Feindlage: 

QJovfonimniffe 82 

chende Weisung an Gruppe Nord und Adm.Nor- 

}s. 1059 u. 1749 in KTB Teil C Heft VI. 

Ostsee -Eingänge/ 0 st s e e 

Die Bes jhlagnahme der in Göteborg liegenden 10 

norwegischen Schiffe ist am 6.11. aufgehoben. Die 

alten Besatz mgen sind wieder an Bord zurückgekehrt. 
Berufungskla ;e läuft. Es ist anzunehmen, daß die 

Schiffe diesen Augenblick zum Auslaufen mit allen 

Kräften ausz mutzen bemüht sein werden. 
Funkaufklärung erfaßte unbekannten Störsender et- 

wa östlich Lmingrad, der versuchte die deutschen 
Sabotagesend mgnn zur Beeinflussung der russischen 

Flottenbesatpungen durch Störungen unwirksam zu machen. 

£>atum 
mit» 

U(>ritii 

8.11.41 

(87) 

anjobt bt< Dtiti, TBlnb, »ttitt, 
Seegang, IBilcui^Iuiig, Oläiligllil 

btr Sufi, Qlonbffb'ln u|n>. 

Atdf 

Admiral 

fjord und Kj 

Einfahrt v. 

sperren. 

Nach 

Boekfjord ge 

z udringen.Eir 

risch für 

auf tiefateh 

ten für ange 

Kräftelage 

lastung 

Entspre 

wegen siehe 

IV: Skagerrak 

Norwegen hatte Absicht gemeldet,. Boek- 

fjord zum Schutze von Kirkenes sowie 

)etsamo durch tiefstehende EMC—Minen zu 

en 

assung Ski. spricht Peindninenlage vor 

Peindabsicht mit U-Boot in Pjord ein- 

idringen durch Kjoefjord wird navigato- 

iglich gehalten. Ski. hält daher Verzicht 

.dnde El'C-Minen vor diesen beiden Einfahr- 

eigt, umsomehr als äußerst angespannte 

fi[r Geleitaufgaben dadurch erwünschte Ent- 

erfälrt 

Peindlage; 

Q5ovfommniffe 8 

Khende Weisung an Gruppe Nord und Adm.Nor- 

]‘s. 1059 u. 1749 in KTB Teil C Heft VI. 

Ostsee -Eingänge/ 0 st s e e 

Die Besfchlagnahme der in Göteborg liegenden 10 

norwegischen Schiffe ist am 6.11. aufgehoben. Die 

alten Besatz rngen sind wieder an Bord zurückgekehrt. 

Berufungskla ;e läuft. Es ist anzunehmen, daß die 

Schiffe dies sn Augenblick zum Auslaufen mit allen 

Kräften ausz mutzen bemüht sein werden. 

Punkauf cläruug erfaßte unbekannte« Störsender et- 

wa östlich Lmingrad, der versuchte die deutschen 
Sabotagesend rngan zur Beeinflussung der russischen 

Plottenbesatpungen durch Störungen unwirksam zu machen. 
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©fltum 
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B.11.41 Eigene Lage; 

Wegen Wetter1, 

Oetsee-Eing^n 

Ein Vp.Boot 

Olsofjorde 

Oalo/Vasa vr 

in der Hach 
durch Flakgf 

Kranbeachäd 

age Vp.Dienst in Skagerrak und 

gen bei Tage teilweise unterbrochen, 

ist auf Grund geraten. Wegen Sperrung 

st Auslaufen der Transportstaffel 

rsohoben. Bei Luftangriff auf Kiel 

zum 8.11. ist ein U-Boots-Heubau 
anatkrepierer leicht beschädigt. Durch 

gung ist Bauverzögerung weiterer Neu- 

bauten wahn cheinli ch. 

V. Handelssch i f f a h r t : 

GKW/Wehrmacht 

rauf hingewiesen, 

engl, und amerikan 
handelspolitischem 

durch milit. Gegen 

liehen Erschwerun 
allen Mitteln auch 
anzustreben istjde^i 

Teilen der Welt^ in 

keit dafür bietet 

wichtigen Rohstoff i 

setzen. Schwierig^ 

streben im eigenen 

müssen nach dieser 

Ski. hat die 

und ist entspreche!! 

!iführungsstab/ Abtlg.L hat H.W.K. da- 

laß trotz der in letzter Zeit dir ch 
sehe Maßnahmen auf politischem und 
Gebiet, insbesondere Südamerika,sowie 

. laßnahmen auf See eingetretenm erheb- 

en des Blockadebrecherverkehrs mit 

unter Inkaufnahme erheblichen Risikos 
Blockade brecherverkehr aus allen 

denen sich überhaupt eine Möglioh- 

,ur Versorgung des Reiches mit 

:n aufrechtzuerhalten bzw. in Gang zu 

iten und Hemmungen, die diesem Be- 

innerdeutschen Bereich entgegentreten, 

Weisung des QKW überwunden werden. 

;leiche Auffassung von Jeher vertreten 

d verfahren. Ski. Qu.A. und Skl.H. sind 

Crtturn 
unö 

Ub^eit 

angabe btrf Drtt^, ‘‘Binb, aJtitcr, 
0(egang, a5clcutb(ung, ®l$Hgte)t 

ccr £uft, IRoiicftbfIn ufio. 
Q3orfomntniffc 

8.11.41 Eigene Lage 

Wegen Wette:1!. 
Ostsee-Eing! n 

Ein Vp.Boot 
Olsofjorde 

Oslo/Vasa v; 

in der Hach 
durch Plakg1 

Kranbeachäd 

age Vp.Dienst in Skagerrak und 

gen hei Tage teilweise unterbrochen, 

ist auf Grund geraten. Wegen Sperrung 

st Auslaufen der Transportstaffel 

rsohoben. Bei Luftangriff auf Ziel 

zum 8.11. ist ein U-Boots-Heubau 
anatkrepierer leicht beschädigt. Durch 

gung ist Bauverzögerung weiterer Neu- 

bauten wahn cheinlich. 

V. Handelsscli i f f a h r t 

CKW/Wehrmach 

rauf hingewiesen, 

engl, und amerikan 
handelspolitischem 

durch milit. Gegen 

liehen Erschwerun 
allen Mitteln auch 
anzustreben istj 

Teilen der Weithin 

keit dafür bietet 

wichtigen Rohstoff^ 

setzen. Schwierigk 

streben im eigenen 

müssen nach dieser 

Ski. hat die 

und ist entsprechet 

t iführungsstab/ Abtlg.L hat H.W.Z. da- 

laß trotz der in letzter Zeit dirch 
sehe Maßnahmen auf politischem und 
Gebiet, insbesondere Südamerika,sowie 

laßnahmen auf See eingetretenai erheb- 

;en des Blockadebrecherverkehrs mit 

unter .Inkaufnahme erheblichen Risikos 
Blockadebrecherverkehr aus allen 

denen sich überhaupt eine Möglioh- 

;ur Versorgung des Reiches mit 

m aufrechtzuerhalten bzw. in Gang zu 

isiten und Hemmungen, die diesem Be- 
innerdeutschen Bereich entgegentreten, 

Weisung des QKW überwunden werden. 

;leiche Auffassung von jeher vertreten 

d verfahren. Ski. Qu.A. und Skl.H. sind 

de:i 



Damm 
mit) 

Angabe betf Drte^, liJliiD, ®etttr, 
®eegan0, ^cltudjiung, 0td)ii0ffiJ 

bec £uft, anoiiDfdKiii ufiD. 
Q5 o r f o in m n i f f e 83 

8.11.41 

(88) 

von diesem Auf|fc 

Ausfülirli 

bruchsabaioht 

Stellung finnife 

von USA an BigL 

teilung über Vp 

durch USA, die 

zur Geltung ko 

Schiffahrt" det- 

rag des OKW ah HWK. unterrichtet.— 

he Darstellung der Sachlage betr. Aus- 

.lorwegischer Schiffe aus Schweden, Auf- 

cher Schiffe in amerik.Küstenfahrt und 

and abgetretener Neubauten sowie eine Mit- 

rbereitung einer Seekriegsversicherung 

nach Aufhebung des Neutralitätsgesetzes 

amt, in Kurzbericht Nr.49 "Fremde Handels- 

3.Ski. 

VI.U-Bootskr .egführu ng 

Feindlagei 

Keine beäonderen Meldungen. 

Eigene Lage; 

(89) Lageberi 

düngen von 
Zu dem H 

gegen feindli 
(siehe KTB 7. 

angegebene 

einheiten 

in keinerlei 

lassen ihres 

können. Jm üb 

schnellfahren 

bände als ni 

de i 

Be 3 

bez L 

ahte in KTB Teil B Heft IV. Sonstige Mel- 
Xj-Booten liegen nicht vor. 

Lnweis der Ski. betreffend Angriffsbefehl 

he Kriegsschiffe im östlichen Mittelmeer 
11.) meldet Gruppe Süd, daß die vcn ihr 

chränkung sich nur auf solche Kriegs- 

ehen sollte, die mit dem Tobruk-Nachschub 

2usammenhang stehen und U-Boote zum Ver- 

3chwerpunktOperationsgebietes veranlassen 

eigen spricht die Gruppe Angriffe auf 

le und gut gesicherte Kriegsschiffsver- 

cp.t sehr erfolgversprechend an. 

£>atum 
unb 

Slngübe bei Orte*, ©Inb, ‘Sttttr, 
©eeflang, »eleucttfunß, 

bcr 2uft, Ononbf^ciit ufro. 
Q5orfDmin niffe 83 

8.11.41 

(88) 

von diesem Aufp 

Ausführli 

■bruchsabsichl; 

ätellung finni i 

von USA an ßig L 

teilung über 

durch USA, die 

zur Geltung ko 

Schiffahrt" de 

rag des OKW ah HWK. unterrichtet.— 

he Darstellung der Sachlage betr. Aus- 

:iormegischer Schiffe aus Schweden, Auf- 

cher Schiffe in amerik.Küstenfahrt und 

and abgetretener Neubauten/ sowie eine Hit- 

rbereitung einer Seekriegsversicherung 

nach Aufhebung des Neutralitätsgesetzes 

nmt, in Kurzbericht Nr.49 "Fremde Handels- 

3.Ski. 

V) 

VI. U-Bootskr f ü h r u n g 

Feindlage! 

Keine beionderen Meldungen. 

Eigene Page! 

(89) Lageberi 

düngen von 
Zu dem H 

gegen feindli 
(siehe KTB 7. 

angegebene 

einheiten 

in keinerlei 

lassen ihres 

können. Jm üb 

schnel'lf ähren 

bände als ni 

de i 

Be 3 

bez L 

:hte in KTB Teil B Heft IV. Sonstige Kel- 
U-Booten liegen nicht vor. 

Lnweis der Ski. betreffend Angriffsbefehl 

he Kriegsschiffe im östlichen Mittelmeer 
11.) meldet Gruppe Süd, daß die vcn ihr 

chränkung sich nur auf solche Kriegs- 

ehen sollte, die mit dem Tobruk-Nachschub 

Susammenhang stehen und U-Boote zum Ver- 
Schwerpunktoperationsgebietes veranlassen 

eigen spricht die Gruppe Angriffe auf 

ie und gut gesicherte Kriegsschiffsver- 

cfit sehr erfolgversprechend an. 



-ritt)- 

Damm 
mit» 

Ubr}(it 

8.11.41 

anflflbt Otlt», ®inb, TBnitr, 

btt Sufi, ItoutifctKiii uiii'. 

VII. Luf tkri e /; 

Ramn mn England: 

Die Feindeil.flüge in der Nacht zum 8.11. waren 

zahlen- und xaumiäßig von großem Umfange. Auf 165 Orte 

wurde Ahwurf von 

gestellt. Davon 

auf S-Anlagen. Au 

angegriffen. Nach 

31 Feindflugzeug'! 

"gaben den Verlus 

Verluste sind ni 

logischen ELnsat 

3 euge sicher, 3 

Aufklärungs 

nete Aufklärung 

nordschottischer 

Angriffen gegen 

ein Tanker und 3 

^ovtommniffe 

f ü h r u n g 

156 Spreng- und 2 500 Brandbomben fest- 

i'ingen 110 Spreng- und 300 Brandbomben 

ich Berlin wurde nach längerer Zeit wieder 

eigener Feststellung sind in der Nacht 

vernichtet. Die Engländer selbst 

von 37 Kampfflugzeugen zu, die hohen 

;ht zuletzt auf die ächlechtaimeteoro- 

ivorbereitungen zurückzuführen. Am 

Tage wurden in Abwehr feindlicher-Einflüge 28 Feindflug- 

weitere wahrscheinlich abgeschossen. 

Ergebnisse siehe Tageslagen. Bewaff- 

ileidet im Gebiet der Faroer und an 

Küste 3 Dampfer mit insgesamt 8 500 BRT 

versenkt und einwn kleineren Dampfer wahrscheinlich 

beschädigt. Eigener Nachteinsatz von 25 Flugzeugen zur 

Verseuchung der Ihemse wurde planmäßig durchgeführt. Bei 

leleitzüge an der Ostküste wurden 

Dampfer zus.31 000 BRT versenkt ge- 

meldet. Weitere Angriffe erfolgten auf Dover mit 

beobachteter gutsr Trefferlage. Der Feind flog in der 

Nacht zum 9. mit 65 Flugzeugen in das Reichsgebiet im 

Westen und Nordw isten ein. Einem**! leuf*. 

Mittelmeerraum: 

Keine beson deren Meldungen. 

anflnkc kl« Dtlt«, ajtnb, »mir, 
Ote vuifl, »tliiiitllung, eiiklUliH 

btt tu ft, OT o ti b [ d) t i ii u|io. 

VII. Luf t. kri e i; 

Raum um England: 

Anc'. 

Die leindei 

zahlen- und launnpä 

wurde Ahwurf von 
gestellt. Davon 

auf S-Anlagen 
angegriffen. Nach 

31 Pein'df lugzeug' i 

“^aben den Verlua 

Verluste sind ni 

logischen ELnsat: 

Tage wurde» in Abi|(e 

3 euge sicher, 3 
Aufklärungs 

nete Aufklärung 
nordschottischer 

versenkt und eint 

beschädigt. Eigene 

Verseuchung der 

Angriffen gegen 

ein Tanker und 
meldet. Weitere 
beobachteter gut 

Nacht zum 9. mit 

Westen und Nordw^ 

Mittelmeerraum 

®ovfonimuiffe 

f ü h r u n g 

i.fluge in der Nacht zum 8.11. waren 

äßig von großem Umfange. Auf 165 Orte 

156 Spreng- und 2 500 Brandbomben fest- 
i[ingen 110 Spreng- und 300 Brandbomben 

th Berlin wurde nach längerer Zeit wieder 

eigener Feststellung sind in der Nacht 

vernichtet. Die Engländer selbst 

von 37 Kampfflugzeugen zu, die hohen 

:ht zuletzt auf die ächlechteimeteor.o- 
;vorBereitungen zurückzuführen. Am 

ihr feindlicher-Einflüge 28 Feindflug- 

weitere wahrscheinlich abgeschossen. 

trgebnisse siehe Tageslagen. Bewaff- 

;leidet im Gebiet der Faroer und an 

Küste 3 Dampfer mit insgesamt 8 500 BRT 

n kleineren Dampfer wahrscheinlich 

ir Nachteinsatz von 25 Flugzeugen zur 

-hemse wurde planmäßig durchgeführt. Bei 

ieleitzüge an der Ostküste wurden 

Dampfer zus.31 000 BRT versenkt ge- 

tngriffe erfolgten auf Dover mit 

:r Trefferläge. Der Feind flog in der 

65 Flugzeugen in das Reichsgebiet im 

isten ein. Innf4i. 

Keine besonderen Meldungen. 



-y//- 

anjabc bt< Ont<, ®lnb, »eilet, 
Seegang, SStleuibluiia, liitbiigfiil 

Dt: Sufi, Fi DHC|it 11II ujiu. 

Ostfront: 

dortige I^age, 

düngen vor. 

B e s o n d e 

^ o r f o ni m n i f f e 84 

Ergetinisi e der Aufklärung im Schwarzen Meir siehe 

Aus Ostsee und Eismeer liegen keine Mel- 

Unterrici 

sowie von S.J 

Minen durch 

iitung der Gruppe Nord , West uhd Süd 

und S.V.K. über Räumverbot deutscher 

i-Plugzeuge durch Ohydlsiehe PS. 1059. Mii 

YI1I. Mittelme i rkri egführung 

Feindlage: 

Mittl. und ös bl. Mittelmeer: Funkaufklärung erfaßt 

Luftfühlungha 

südöetlioh 

Operationsfun 

Streitkräfte. 

von Alexandri 

Gibraltar, Ch 

naohr. Admiral- 

ist ungewöhnli 

, Ltermeldungen über Geleitzug aus 110 sm 
h 

Lage Italien: 

Nach Mitteiluh, 

Staffel zusät 

Spartivento etwa 1Ö45U und anschließend 

i csprüche Admiral Malta an U-Boote und Luft- 

Ferner wird erfaßt dringender Funkspruch 

sn an Einheiten der Mittelmeerflotte, Adm. 

. sf H-Gruppe, Marine Beirut, Famagosta, Haifa 

Malta. Zusammenstellung dieser Anschriften 

ch. 

ig ital. Marine sind zum Schutz 51.Transport 

4lieh 2 schwere Kreuzer mit 4 Zerstörern 

-y//- 

txtfum 
unb 

U^rjdr 

8.11.41 

angnbc t><« Ottci, 'Blnn, JStnet, 
i^tcgmig, Sclcu^iung eii^iigtcli 

bet tufi, ütoiibf^cln u|iD. 

Ostfront: 

Ergebnis: 

dortige Lage 

düngen vor. 

B e s o n d e 

e der Aufklärung im Schwarzen Mar siehe 

Aas Ostsee und Eismeer liegen keine Kel- 

Unterrie; 

sowie von S.J 

Minen durch 

VIII. Mittelme 

QSorfonimniffe 84 

:htung der Gruppe Nord , West uhd Sud 

und S.V.K. über Räumverbot deutscher 

•Flugzeuge durch Obldlsiehe FS. 1059. Mü 

rkri egführ 

Feindlage: 

Mittl. und ös tl. Mittelmeer: Funkaufklärung erfaßt 

LuftfühlunghaItermeldungen über Geleitzug aus 110 sm 

südöstlich Kai Spartivento etwa 1Ö45 und anschließend 

Operationsfun 

Streitkräfte. 

von Alexandri 

Gibraltar, Ch 

Lage Italien: 

Nach Mitteilui, 

Staffel zusät5 

i csprüohe Admiral Jalta an U-Boote und Luft- 

Ferner wird erfaßt dringender Funkspruch 

5n an Einheiten der Mittelmeerflotte, Adm. 
if H-Gruppe, Marine Beirut, Famagosta, Haifa, 

nachr. Admiral Malta. Zusanmenstellung dieser Anschriften 

ist ungewöhnlich. 

ig ital. Marine sind zum Schutz 51 .Transport- 

lich 2 schwere Kreuzer mit 4 Zerstörern 



angabe Dtierf, ®lnt>, Btittr, 
&<c0ang, iöclcucbnuig, Cltbclflfti« 

btt fiuft, IHonbfcijtln U(ID. 

'Sorfommntffe 

ausgelaufen. 

Nordaf rikatranspc r 

lif Feindliche 

"Savona" 210 

treffer auf 1 

tangriffe auf Geleitzug "Bcfforo"ünd 

am nördlich Bengasi, hierbei Bomhen- 

Bavona", Schiff hleibt schwimmfähig, ße- 

leitzug geht 

Laz.Sch 

nach Na^varino. 

"Arno" in Bengasi eingelaufen. : ff 

Bereich Mar.Gruppe 

Ägäis 1 Keins 

Schwarzes Mefr 

Feindlage: 

pol einen ze 

westkurs, si 

Kreuzer und 

Kreuzer. 

Eigene Lage: 

von 2 Zerstöi 

Konstantza 

des 1.Geleits 

keine besonde 

Lage Frankreich: 

Bericht 

betreffend 

mot"im Zusa: 

FS. 1350. 

te: 

Süd: 

besonderen Vorkommnisse, 

]uftaufklärung meldet südlich Sewasto- 

i störer und einen Schleppkran auf Nord- 

lestlich Aljuschta einen schweren 

stlich Noworossisk einen weiteren schweren 

2.Staffel Nachschubtransport im Geleit 

ern und 2 Kanonenbooten planmäßig aus 

ausgelaufen. Rückführung der Eihheiten 

ist für 11.11. beabsichtigt. Sonst 

ren Meldungen. 

VSTK. Uber franz. Auskunft auf Anfrage 

Vt rsenkung engl. Dampfers "Empire'Guil- 

,m enh'ang mit falscher Flaggenführung siehe 

©üfutn 
unt> 

UhrjtU 

angab« t»e< Driti, SinD, Scacr, 
©ttgang, »eUu^tung, ©ijfcilgfdt 

drt £uft, 'IHonDft^tln ufio. 
QSorfommniffe 

.11.41 aus gelaufen. 

Nordaf rikatranept rte i 

Feindliche Li 

"Savona" 210 

treffer auf 

Aftangriffe auf Geleitzug "Bcgforo"ünd 

am nördlich Bengaai, hierbei Bomhen- 
Savona", Schiff bleibt schwimmfähig, ße- 

leitzug geht 
Laz.Sch: 

nach Najfvarino. 
"Amo" in Bengaai eingelaufen. .iff 

Bereich Mar.Gruppt 

Xgäiai Kcint 

Schwarzea Meir 

Feindlage! 

pol einen ze 
westkura, ai 

Kreuzer und 

Kreuzer. 

Eigene Lage! 

von 2 Zerstöa 
Konatantza 

des 1.Geleit, 

keine besonde 

Lage Frankreich! 

Bericht 

betreffend 

mot"im Zuaai 

FS. 1350. 

Süd: 

besonderen Vorkommnisse. 

]uftaufklärung meldet südlich Sewasto- 

ratörer und einen Schleppkran auf Hord- 
eatlich Aljuachta einen schweren 

atlich Noworosaisk einen weiteren schweren 

2.Staffel Nachachubtransport im Geleit 

ern und 2 Kanonenbooten planmäßig aus 
ausgelaufen. Rückführung der Eihheiten 

ist für 11.11. beabsichtigt. Sonst 

ren Meldungen. 

VSTK. über franz. Auskunft.auf Anfrage 
Vf rSenkung engl. Dampfers ,,Empire'lGuil- 

.nm enh'ang mit falscher Flaggenführung siehe 



Damm 
unt> 

U^rjeU 

angabt bei Drtetf, '»inb, Reiter, 
®eegang, Beleuchtung, dchtigtcti 

btr ßuft, OJIonbfcbcln ufro. 
Borfom mniffe 85 

8.11.41 IX. Heereslai; e » 

RuBBlBche .Front; 

Heereagrupp i Süd: 

Bai 11 

waatopol ge 

schreitet f 

größere Bew 

Geländeläge 

besonderen 

Armee^/^) Feinddivisionen Rückzug nach Se- 

-ungen. Weitere Eroberung der Halbinsel 

>rt. Bei 1.Pz.Armee sind auch weiterhin 

gungen und Kampfhandlungen wegen Wege- und 

unmöglich. Bei 17* und 6.Armee keine 

äreignisse. 

Heeresgrup; ; Mitte: 

2.Armep 

hergestellt 

liehe Gegen, 

unverändert 

hat Verbindung mit linkem Flügel 6,Armee 

I.Pz.Armee mußte zum Teil starke feind- 

mgriffe abwehren. Lage bei 4. und 9.Armee 

H^eeresgrup je Kord: 

lö.Arm 3e erzielte Geländegewinn. Feindwider- 

stand vor T.chwin uneinheitlich. Südteil der Stadt 

genommen. M .t Einnahme Tichwins ist Operationsziel 

mittes erreicht. Bei 18.Armee wurden ört- 

mgriffe auf rechtem Flügel abgeschlagen, 

Irmeenbereich ruhiger Tagesverlauf. 

dieses Absc 

liehe Feind 

im übrigen 

Finnische und norwegische Front: 

JEa: 

c/s: 

Bei 

Raumgewinn. 

reich. 600 

bracht. Bei 

Feindtätigkb 

fi 

el.Armee erzielte 2. finn.A.K. weiteren 

Operationen 3.finn.A.K. blieben weiter erfolg- 

Jefangene und 22 Geschütze wurden einge- 

36.A.K. und Gebirgskorps Norwegen lebhafte 

it. 

i/wk1* 

la 

M- 

85 Damm 
unt> 

UfcrjeU 

Angabe btt Ottti, ®lnb, feitet, 
©tegang, Beleuchtung, ©Ichtigtdt 

btr 2uft, OTonb{cfafin ufn. 
Borfommniffe 

8.11.41 IX. Heeresla,; e i 

RuBBlaehe .Front: 

Heeresgrup^ Süd: 

Bei 11 

wastopol ge 
schreitet f 

größere Bew 

Geländeläge 

hesonderen 

Armee'*'!'''^ Peinddivisionen Rückzug nach Se- 

-ungen. Weitere Eroberung der Halbinsel 

>rt. Bei I.Pz.Armee sind auch weiterhin 
gungen und Kampfhandlungen wegen Wege- und 

unmöglich. Bei 17. und 6.Armee keine 

Ereignisse. 

Heeresgrup Mitte: 

a.Armep 
hergestellt 

liehe Gegen 
unverändert 

hat Verbindung mit linkem Flügel 6,Armee 
I.Pz.Armee mußte zum Teil starke feind- 

mgriffe abwehren. Lage bei 4. und 9.Armee 

H^eeresgrup je Nord: 

M - 

iS.Arm 

stand vor 

genommen. 

dieses Absc 

liehe Feind 

im übrigen 

je erzielte Geländegewinn. Feindwider- 

T.chwin uneinheitlich. Südteil der Stadt 

t Einnahme Tichwins ist Operationsziel 

mittes erreicht. Bei 18.Armee wurden ört- 

mgriffe auf rechtem Flügel abgeschlagen, 
Irmeenbereich ruhiger Tagesverlauf. 

Finnische und norwegische Front: 

l£a: Bei 

Raumgewinn 

reich. 600 

bracht. Bei 

Feindtätigkb 

el.Armee erzielte 2. finn.A.K. weiteren 

Operationen 3.finn.A.K. blieben weiter erfolg- 

Jefangene und 22 Geschütze wurden einge- 

36.A.K. und Gebirgskorps Norwegen lebhafte 

it. 

o/sltf' 
// 

<) 



Saturn 
unt> 

UbricU 

anflrtbc bei Drterf, ®lnD, ®f«ier, 
0((daug, iSeleucbiuug, ®idHi|)tcii 

Der ßufc, ^onDft^eln U(ID. 

95 o r f o m m u i f f e £>atum 
unt> 

U^rjtU 

anflrtbc btt Dttti, ®inb, 
0ecflaii0, JScIeut^cuiiö, ©tdjiiaftli 

t>cr- 8ufi, 'IHonbf^tln U(ID. 

QJorfpinmniffe 



Datum 
mit) 

UbrjcU 

9.11.41 

Sonntag 

(90) 

Angabe t>ct Ortei, Q3int>, Wetter, 
Seegang, fSeleucbtung, ©Itbiigfeii 

Der fiuft, inoiiD(d)tin ufio. 

QJorfom ni niffe 86 

Besondere 

e u t s o h 

Der 

oder v/ie" finde 

große Beachtung 

der 'Bisherigen 

schiedenen Aus 

auch in Deutscl 

mit langer Erie 

feindliche Pres 

als Schwächeanz 

Publizistik von 

gene neue Linie 

sem politisch-mi 

Problem eine 

liehe Stellun, 

Zeit in Angriff 

zwischen Chef 

OKW zugeleitet 

8,11. vor Arh 

rer erklärte, 

und schweren 

oli tische Hachrichten 

and 

Artikel von Dr. Goebbels im Reich "Wann 

in der feindl. und neutralen'Presse 

Die nüchternen,und ernsten und von 

ptimisierenden Tonart auffallend unter- 

flihrungen des Ministers werden, übrigens 

Land, als Erkenntnis bewertet, daß noch 

gsdauer gerechnet werden muß. Die deutsch- 

äe wäre nicht in der Lage, den Artikel 

ichen auszulegen, wenn die deutsche 

vornherein mehr in die jetzt eingeschla— 

eingestellt gewesen wäre. Ski. mißt die- 

litärisch kriegswichtigen Propaganda- 

entliche Bedeutung zu. Eine grundsätz- 

gnlahme dazu ist bereits seit längerer 

genommen und wird gemäß Übereinkunft 

ekew und C/Skl. vom 27.10. demnächst dem 

werden. 

England :| Churchill und Beaverbrook sprachen am 

eitern in Sheffield bzw. Lancaster. Letzte- 

daß im Oktober die Produktion an Tanks 

Geschützen viermal so groß gewesen sei 

©ötum 
mit) 

U^rjclr 

9.11.41 

Sonntag 

(90) 

Qtngubc bi< Dru<, ®ln6, ®tmc, 
eecgiing, »eUuibluna, «Sidiilgldi 

t>er Cufl, -I>l0Rbf(bcin U(ID. 

Besondere 

e u t s e h 

Der 

oder viie" finde 

große Beachtung 

der 'bisherigen 

schiedenen Aus 

auch in Deutsch 

mit langer Krie 

feindliche Pres 

als Schwächeanz 

Publizistik von 

gene neue Linie 

sem politisoh-mi 

Problem eine w 

liehe Stellun, 

1 Zeit in Angriff 

I zwischen Chef 

OKW zugeleitet 

Artikel von Dr. Goebbels im Reich "Wann 

in der feindl. und neutralen-Presse 

Die nüchternen,und ernsten und von 

ptimisierenden Tonart auffallend unter- 

Q3ovfomni niffe 86 

oli tische Nachrichten 

and 

fihrungen des Ministers werden, übrigens 

Land, als Erkenntnis bewertet, daß noch 

sdauer gerechnet werden muß. Die deutsch- 

se wäre nicht in der Lage, den Artikel 

eichen auszulegen, wenn die deutsche 

vornherein mehr in die jetzt eingeschla— 

eingestellt gewesen wäre. Ski. mißt die- 

ilitärisch kriegswichtigen Propaganda- 

elsentliche Bedeutung zu. Eine grundsätz- 

gnlahme dazu ist bereits seit längerer 

genommen und wird gemäß bberernkunft 

ekw und C/Skl. vom 27.10. demnächst dem 

werden. 

England :| Churchill und Beaverbrook sprachen am 

8,11. vor Arbeitern in Sheffield bzw. Lancaster. Letzte- 

rer erklärte, daß im Oktober die Produktion an Tanks 

und schweren Geschützen viermal so groß gewesen sei 



©rttum 
UIlD 

Ubrjcit 

an0öbe Dt* Drterf, ®lnb, ®cner, 
0tC9ang, Beleuchtung, 01chtlgfei( 

Der £uft, OTonDfebein ufu>. 
Borfommniffe 

9.n .41. als im Vorjahre. 

Euch daran, daß e; 

gibt, in der die 

erhalten können, 

schloß mit den Worten} "Erinnert 

nur eine Hauptstadt in der Welt 

iJeutachen den endgültigen Frieden 

lind diese Hauptstadt ist London." 

P S A : 

Bt r: Nach 

aus Washington we: 

USA-Militärmissior 

bestätigt. Verötfsn 

Stalin und Brief 

nur; um Moral der 

die Jajaaer einzusdh 

icht deutschen Geschäftsträgers 

itden Meldungen über Einrichtung von 

en in Ägypten und Jrän/Jrak amtlich 

tlichung Briefwechsels Hoosevelt / 

I|ooBevelts an Kalinin erfolgte nicht 

Russen zu stärken, sondern auch üm 

ühhtern. 

Island i 

Marine: 

zu einem der wichlji 

auögebaut werde. 

icjinister Knox kündigte an, daß Island 

gsten Stützpunkte für die USA-Marine 

Türkei 

Eine n 

gewonnene Festste^: 

neralstabschefs e: 

Att. in Ankara, ül 

tretenden General 

des brit. Nachrih 

meergeschwaders. 

"Die Achse muß 

mehr Jahren verl 

als Schranke bäst^l: 

Flankendeckung im 

Zusatz: Meines Wi 

welcher der Gene 

4chträgliche, durch Funkentzifferung 

lung Uber Einstellung türkischen Ge- 

ojgibt sich aus Bericht des engl, Mar. 

er Unterhaltung mit türk, stellver- 

tabschef vom 15.9. an den Direktor 

1 tendienstes Und denk Chef des Mittel- 

Harin heißt es: 

Krieg innerhalb eines, zweier oder 

ren, vorausgesetzt, daß die Türkei 

tien bleibt und die Alliierten als 

Kaukasus, Jran, Syrien usw. sichert. 

esens die erste Gelegenheit, bei 

relstabschef die Deutschen als "Lee 

der 

Lie 

boches" bezeichnet 

Die Türkei wird e 

Die Deutschen gle 

i|ne Schranke hinter Kemal (?) bleiben, 

eben einem wilden Tief, eingefangen 

-Jli- 
Datum 

unb 
Ubritlt 

Slngabt bt< Drtef Sinb, ■'Sttter, 
©«egang, SBcUu^tung, ©i^tlgftit 

t>tx 2ufi, iJJionbf^cln u(n>. 
35otfommniffc 

9.11.41. als im Vorjahre. 

Such daran, daß e: 

gibt, in der die 

erhalten können, 

schloß mit den Worten} "Erinnert 

nur eine Hauptstadt in der Welt 

deutschen den endgültigen Frieden 

Und diese Hauptstadt ist London." 

U S A t 

Nach B 

aus Washington we 

USA-Hilitärmissior 

bestätigt. Veröffen 

Stalin und Brief 

nur. um Moral der 

die Japaaer einzus 

trieht deutschen Geschäftsträgers 

4den Meldungen über Einrichtung von 

en in Ägypten und Jran/Jrak amtlich 

tlichung Briefwechsels Roosevelt / 

Ijoosevelts an Kalinin erfolgte nicht 

Russen zu stärken, sondern auch üm 

dhühhtern. 

Island i 

Marine: 

zu einem der 

auögebaut werde. 

minister Knox kündigte an, daß Jsland 

wichljigaten Stützpunkte für die USA-Marine 

Türkei 

Eine m 

gewonnene Festste] 

neralstabschefs e 

Att. in Ankara, 

tretenden Generals 

des brit, Nachrioi 

me erge schwaders, 

"Die Achse muß 

ijiehr Jahren verlid 

als Schranke bästqi: 

Flankendeckui.g im 

Zusatz: Meines Wi 

welcher der Gene 

.qchträgliche, durch Funkentzifferung 

lung Uber Einstellung türkischen Ge- 

^gibt sich aus Bericht des engl, Mar. 

er Unterhaltung mit türk, stellver- 

tabschef vom 15.9. an den Direktor 

tendienstes Und den! Chef des Mittel- 

arin heißt es: 

Krieg innerhalb eines, zweier oder 

ren, vorausgesetzt, daß die Türkei 

uen bleibt und die Alliierten als 

Kaukasus, Jran, Syrien usw. sichert. 

£ sens die erste Gelegenheit, bei 

relstabschef die Deutschen als "Lee 

Ü1 

der 

boches" bezeichnel 

Die Türkei wird ei 

Die Deutschen gle 

ne Schranke hinter Kemal (?) bleiben, 

oben einem wilden Tief, eingefangen 



87 &atum 

unt> 
UtitjcU 

angflbt t>c^ Drterf, 'Seiler, 
Seegang, Beleuchtung, eicbiigfeii 

Der fiuft, Uloiit>|d)ciii ufio. 
B o r f o m m n i f f e 

9.11.4 von einem Hetz 

länger so verf, 

die Deutschen 

eher wahrscheiiji: 

Zusammenkunft 

fciedenstellenc. 

um die tiirk.Ma:' 

und werden wahrscheinlich nicht 

ihren .... Es besteht die Annahme, daß 

(ie Türkei sicher angreifen werden, 

lieh nicht in allernächster Zukunft, 

ehr herzlich und außerordentlich zu- 

Zwei Offiziere sind eingetroffen, 

ine zu unterstützen." 

Die seit dem 15.9, eingetretene Verschlech- 

ter.ing der Lage Eußlanda hat zwar die Spra- 

che der amtlichen Türkei beeinflußt, dürfte 

abe:1 auf die innere Einstellung gewisser 

Kre:.se ohne Wirkung geblieben sein. Ski. 

hat A.A. am 4.11. von dem Jnhalt der Ent- 

zifferung unterrichtet. 

Lage 9.11.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Hordatlantifc 

"Rodney" am 

Shetlands. 

nach Freeto 

rufen. Hach 

7,11. in Li 

Sudatlantik 

6.11. Funch^ 

verlassen, 

vermutlich 

Karibisches 

lief USA-Zer 

^ Funkentzifferung erfaßt Standort 

8.11. vormittags im Seegebiet Färöer- 

ital.Meldung, daß "Argus" auf Marsch 

\/n stehe (siehe KTB 7.11.) wird widei»- 

Abwehrmeldung lief HsK "Madeira" am 

sabon ein. 

Nach ital.Meldung hat engl.HsK, der 

,1 anlief, den Hafen am 7.11. wieder 

frz. "Diomede" ist am 8. oder 9.11. 

on Westküste Südamerikas kommend in 

Meer eingetreten. Hach Att.Meldung 

st. "Jouett" am 3*11. in Pernambuco 

87 ©«um 
mb 

U&rjtU 

Slngabt bt< Orre<p ®ttlcr, 
Seegang, %cUu<$iung, ©Iditlgfeii 

t>er ßuft, 2Koni>f$ein U[ID. 
Q^ortominniffe 

9.11.4 von einem Betz .... und werden wahrscheinlich nicht 

länger so verfihren .... Es besteht die Annahme, daß 

die Deutschen <ie Türkei sicher angreifen werden, 

lieh nicht in allernächster Zukunft, 

ehr herzlich und außerordentlich zu- 

Zwei Offiziere sind eingetroffen, 

ine zu unterstützen." 

aber wahrschein 

Zusammenkunft 

fliedenstellenc. 

um die türk.Ma:1 

Die seit dem 15.9* eingetretene Verschlech- 

terung der Lage Eußlands* hat zwar die Spra- 

che der amtlichen Türkei beeinflußt, dürfte 

aber auf die innere Einstellung gewisser 

Kre:.se ohne Wirkung geblieben sein. Ski. 

hat A.A. am 4.11. von dem Jnhalt der Ent- 

zifferung unterrichtet. 

Luge 

1. Feindlage t 

Nordatlantij 

"Rodney" am 

Shetlands, 

nach Freeto 

rufen. Nach 

7.11. in Li 

Südatlantik 

6.11. Funch^' 

verlassen, 

vermutlich 

Karibisches 

lief USA-Ze: 

9.11.1941 . 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

Funkentzifferung erfaßt Standort 

8.11. vormittags im Seegebiet Färöer- 

.'tal.Meldung, daß "Argus" auf Marsch 

\m. stehe (siehe KTB 7.11.) wird widen- 

Abwehrmeldung lief HsK "Madeira" am 

isabon ein. 

Nach ital.Meldung hat engl.HsK, der 

,1 anlief, den Hafen am 7.11. wieder 

trz. "Diomede" ist am 8. oder 9.11. 

’'on Westküste Südamerikas kommend in 

Meer eingetreten. Nach Att.Meldung 

fst. "Jouett" am 3.11. in Pernambuco^ 



-V//- 

angabc bt< Dtltb, Slno, QBtlltr, 
»ttgaiig, »tlcuibiuTig, eiibilgltic 

btt üiifi, moitbitbtln ujip. 

ein engl. HeK 

rung erfaßt SOS 

raht Tarn" (5 7o<j> 

town wiederholt uird( 

2. Eigene Laset 

Von eigenen Einheiten keine Nachrichten. 

Weisung 

"l .Befehlsfuhrui)ig 

leitung. 

2. Weitermarsch 

daß Noriveste 

sein kann. B 

halt in Südh 

^Getränke lie 

bis zu 100 

3. Absicht: Zwe 

Weitermarsch 

durch FT 02 H. 

von Ski. an Z-Schiff "Python": 

ab 9.11. 0000 Uhr durch Seekriegs- 

Lchzoi Glei 

von Punkt Assua^i 
■ 

Unterri 

nahmestellung 

17»11. 0800 Uhr 

CD 86 mit näher^ 

sehen der Boote 

Unterr: 

heiten über 

führung der Gel 

Auslaufen von 

sowie Uber U- 

FT 0101, 

Feind! 

1510 und 2224 

Gefo 

^otfoiunmiffe 

8.11. in Rio ein. Fuin.entziffe- 

ignal schwedischen Dpfrs. "Voll- 

BRT), das von Yorktown an Free- 

siehe Lage Nordsee). 

über Punkt Assuan. So einrichten, 

:ke Gebiet Getränke 18.11. erreicht 

s Eingang weiterer Befehle Aufent— 

.Ifte des Großquadrats,das nördl. 

t. Auf Marsch Bewegungsfreiheit 

beiderseits des direkten Kurses. 
* 

Versorgungen in^Getränke, danach 

ins Gebiet Kleiderstoffe." 

tig wird Schiff "45" über Lage 

'unterrichtet (siehe FT 0247). 

ditung von Schiff "45" über Auf- 

durch U-Boote "561" und"652" vom 

bis 21.11. 2400 Uhr in CD 38 bzw. 

m Angaben über Sonder-ES und Aus- 

durch FT 1826. 

■iiihtung aller auSerheimischen Ein- 

cht U "126" mit "Corabella",Durch- 

litaufgabe "Python" durch AWund 

"129" und U “124" als Südboote, 

Boi itsversorgung durch "Python" durch 

lageunterrichtung durch FT's 1311» 

->///- 

a>rttum 
mit) 

tibr^tU 

9.11.41. 

angabt beb Drltb, ailnb, QBtlltr, 
3ttgaiig, Qbclcuibiung, 6ltbtlg((it 

bet ßnfl, '3Jlanb|tbtln u(io. 

ein engl. HsK 

rung erfaßt SOS 

raht Tarn" (5 7on 

town wiederholt uirdl 

2. Eigene Le.ei 

Von eigo nen Einheiten keine Nachrichten. 

Weisvmg 

"1 .Bef ehlsführui|Lg 

leitung. 

2. Weiteruarsch 

daß Noriveeteitk 

sein kann. B 

halt in SUdh; 

^Getränke lie 

his zu 100 

3. Abaicht: Zwe 

Weitermarsch 

durch FT 0214. 

von Ski. an Z-Schiff "Python": 

ab 9.11. 0000 Uhr durch Stekriegs- 

Gleichz 

von Punkt Assuan 

Unterri 

nahmestellung 

17,11. 0800 Uhr 

CD 86 mit nähern 

sehen der Boote 

^ortomniniffe 

8.11. in Rio ein. Funkentziffe- 

ignal schwedischen Dpfrs. "Voll- 

BRT), das von Yorktown an Free- 

siehe Lage Nordsee). 

über Punkt Assuan. So einrichten, 

;e Gebiet Getränke 18.11. erreicht 

s Eingang weiterer Befehle Aufent— 

.alfte des Großquadrats,das nördl. 

;t. Auf Marsch Bewegungsfreiheit 

beiderseits des direkten Kurses. 
* 

Versorgungen in^Geträmce, danach 

ins Gebiet Kleiderstoffe." 

nitig wird Schiff "45" über Lage 

'unterrichtet (siehe FT 0247). 

nhtung von Schilf "45" über Auf- 

durch U-Boote "561" und*652" vom 

bis 21.11. 2400 Uhr in CD 38 bzw. 

m Angaben über Sonder-ES und Aus- 

dur ch FT 1826. 

aller außerheimischen Ein- 

f.tcht U “126" mit "Corabella",Durch- 

litaufgabe "Python" durch AUAund 

"129" und U “124" als Südboote, 

•Boi itsversorgung durch "Python" durch 

Unterri ij:htung 

heitep über Ge 

führung der Gel 

Auslaufen von 

sowie über U- 

FT 0101, 

Feindlageunterrichtung durch FT'a 1311, 

1510 und 2224 



£>fltum 
und 

U^rjeU 

angabc dcb Orierf, ®lnb, ‘Setter, 
0tegan0, Beleuchtung, ©ichtigfeic 

der ßuft, anondfehein ufio. 
Q3orfoni in niffe 88 

9.11.41 II. läge Wes träum 

1, Feindlage; 

Brit 

aus SUdausga 

2. Eigene Lage; 

Atlantikküst 

über FI 1826 

von U "561" 

Kanalküste: 

über Dünkirc 

liehe Schade 

schossen. 

Dpfr. "Stanlake" (979 BRI) gab SOS 

ig Clyde. 

Unterrichtung Gruppe West und B.d.U. 

an Schiff “45" betr. Aufnahmestellung 

3zw. “öSS* durch FS 1929. 

Tn der Nacht zum 9.11. fdl. Luftangriffe 

xen, Ostende und Nieuport oune wesent- 

Yon Batt. St.Pol ein Bomber abge- 

Uber 

liegen bishejr 

Die 

meldung des 

8./9.11. bes 

KTB 8.11.) 

Die hierbei 

te Versenkun 

sind teilwei 

Vorsicht (si 

III.Nordsee, 

1. Nordsee; 

Lufteinsatz des Fl.Fl.Atl. am 9.11. 

keine Meldungen vor. 

ron Gruppe West übermittelte Abschluß- 

l.F.Atl. über den Nachteinsatz vom 

tätigt die in Luftlage am 8.11. (siehe 

3gebenen Vorausmeldungen im einzelnen. 

5e1mffenen Feststellungen über erfolg- 

en bzw. Größenangaben der Schiffe 

3e sehr vage und verpflichten zu 'großer 

he FS 1050). 

Norwegen, Nordmeer: 

Feindlage; Nach Funkaufklärung wurde Minenräum- 

tätigkeit an Ostküste durch Wetterverschlechterung 

behindert. Dpfr. "Winona"gab SOS nach Auflaufen 

Luftaufklärung meldete Gelektzüge bei Yarmouth 

vor dem Humb ir und bei Flamborough-Head und mehrere 

zM=, 
iCwtum 

unt 
angabc berf Ortt<( ®lnbr TBtner, 
©ttflaiig, &eltu$fung, Cldjdflftii 

bet 2uft, QWonbfc^tln u(ro. 
QJorfonininiffc 88 

9.11.41 II. läge Wes träum 

1, Feindlage; 

Brit 

aus Stidausga 

2. Eigene 

Atlantikküst 

über FI 1826 

von U "561“ 

ganalkuste; 

über Dünkiro 

liehe Schade 

schossen. 

Dpfr. "Stanlake" (979 BRT) gab SOS 

ig Clyde. 

Unterrichtung Gruppe West und B.d.U. 

an Schiff ll45‘! betr. Aufnahme Stellung 

izw• “ega* durch FS 1929. 

In der Hacht zum 9-11 • fdl. Luftangriffe 

ien, Ostende und Nieuport o.ine wesent- 

Yon Batt. St.Pol ein Bomber abge- 

Uber 

liegen bishej? 

Die 

meldung des 

8./9.11. bes 

KTB 8.11.) g 

Die hierbei 

te Versenkun 

sind teilwei 

Vorsicht (si 

III. Nordsee, 

1. Nordsee; 

Lufteinsatz des Fl.Fl.Atl. am 9.11. 

keine Meldungen vor. 

fon Gruppe West übermittelte Abschluß- 

l.F.Atl. über den Nachteinsatz vom 

tätigt die in Luftlage am 8.11. (siehe 

jgebenen Vorausmeldungen im einzelnen, 

äetoffenen Feststellungen über erfolg- 

en bzw. Größenangaben der Schüfe 

3e sehr vage und verpflichten zu 'großer 

he FS 1030). 

Norwegen, Nordmeer; 

Feindlage; Nich Funkaufklärung wurde Minenräum- 

tätigkeit an Ostküste durch Y/etterverschlechterung 

behindert. Dpfr, nWinona'‘gab SOS nach auf laufen 

bei Yarmouth. Luftaufklärung meldete Geleitzüge 

vor dem Humb^r und bei Flamborough-Head und mehrere 



"/76- 

©fltum 
Ullt) 

Ubrjclt 

9.11.41 

anjobc 6<« DrlH, 'Btnb, ®nnr, 
(Seegang, Seleueblung, @ld)llgleU 

Der £ufl, HonD(ibeln u(n>. 

Bpfrt vor dem Wash und vor Aberdeen. 

Eigene Lager S 

Minentreffer v 

SOS-Signal wur le 

wiederholt (ei 

Hordwe 

kutter im War 

mit Bordwaffen 

Schiff 

HsK "6“, Kmdt, 

Berich ; 

gegen Geleitzu ; 

ES 0045. 

2. Herwegen: 

:hwed.Dpfr. "Vollrath Tarn“ durch 

Hubertgat schwer beschädigt, 

im SUdatlantik aufgenommen und 

Eeind- Lage Südatlantik). 

tl. Hirtshals wird aohwed.Fisch- 

arn^ebiet durch Elugzeug des E.d.Luft 

beschossen. 

die 

(Färöer) ein 

4 Zerst. und 

gabucht 6 Dpfr 

Zerst. und 2 

Archangelsk E 

Schadensmeldun ; 

geräumt, vor 

wasser gesperr : 

KTB 8.11.) 13 

weiter gesperr : 

am Tage, offen 

"Tirpitz" und 

^orfommnlffe 

23" meldet Indienststellung als 

g.Kpt.Gerlach. 

über Kampfeinsatz E.d.Luft am 8.11, 

an Ostküste und Tynemouth siehe 

Feindlage: Luf iaufklärung meldet im Skalefjord 

H ik von über 10 ooo BRT, 2 Dpfr., 

kleinere Einheiten, in der Jokon- 

darunter 2 bis 8^000 BRT, ein 

Biwacher. Jn der Hafeneinfahrt von 

li ibrecher An Tätigkeit. 

Eigene Lage: F 11.Luftangriff auf Kirkenes ohne 

. Vor Bökfjord 2 weitere Minen 

Vtrdoe eine Mine geschnitten, Fahr- 

, auf Dpfr: "Flottbeck" (siehe 

fermfete, Hafen von Oslo und Moss 

Fdl. Luftaufklärung über Oslo 

:ar zur Feststellung der Standorte 

Scheer". 

Datum 
unb 

UbritU 

9.11.41 

angabc b(b Octeb, Slnb, 'Sttlcr, 
eitgang, Sclcuibtung, Slibllglcli 

bet Suft, aJlonbftbtin ufn. 

Dpfr, vor dem l'ash und vor Aberdeen. 

Eigene Lagei S 

ihe 

Minentreffer 

SOS-Signal wur le 

wiederholt (si 

Hordwe 

kutter im Warn 

mit Bordwaffen 

diwed.Dpfr. "Vollrath Tarn” durch 

Hubertgat schwer beschädigt, 

im SUdatlantik aufgenommen und 

Feind- Lage Südatlantik). 

tl. Hirtshals wird schwed.Fisch- 

Gebiet durch Flugzeug des F.d.Luft 

beschossen. 

Schiff 

HsK "6“, Kmdt 

Berich ; 

gegen Geleitzu ; 

FS 0045. 

2. Herwegen: 

(Färöer) ein 

4 Zerst, und 

gabucht 6 Dpfr 

Zerst, und 2 

Archangelsk E 

Schadensmeldun ; 

geräumt, vor 

wasser gesperr : 

KTB 8.11.) 13 

weiter gesperr|; 

am Tage, offen 

"Tirpitz" und 

35orfommntffe 

“23" meldet Indienststellung als 

‘g,Kpt .Gerlach, 

über Kampfeinsatz F.d.Luft am 8.11. 

an Ostküste und Tynemouth siehe 

Feindlage: Luf ;aufklärung meldet im Skalefjord 

H ik von über 10 ooo BRT, 2 Dpfr., 

kleinere Einheiten, in der Jokon- 

darunter 2 bis 8_^,ooo BRT, ein 

Biwacher. Jn der Hafeneinfahrt von 

;i ibrecher 4n Tätigkeit. 

Eigene Lage: F 11.Luftangriff auf Kirkenes ohne 

Vor Bökfjord 2 weitere Minen 

vjirdoe eine Mine geschnitten, Fahr- 

auf Dpfr; "Flottbeck" (siehe 

rermiSBte, Hafen von Oslo und MOBS 

Fdl. Luftaufklärung über Oslo 

jar zur Feststellung der Standorte 

Scheer". 



Saturn 
unti 

lU>rjelt 

angabe bei Dncf ®lnb, ®«ner, 

eccgonfl. »eleu^iung, ©Itbtlflteit 
Der Cufi, ITtonDfcbcln ufn>. 

(91) 

IV, S k a g e r r £ 

Kat 

men, Z n26“ unc 

Z "Jakobi" wege 

laufen. 

Klarheiten im Skagerrak wieder aufgenom- 

2 "24-" auf Marsch nach Kr'sand Süd, 

n Sohraubenschaden nach Kiel zurückge- 

V. Handels! 

Jm 

vertraulichen' 

880 ooo Gew.ts 

geführt worden 

fahrer kann mi' 

Gew.ts. gerechi 

Friedens einfulm 

re Berdhhnung 

VI.U-Böots 

1. Feindlage; 

Nach 

der am 7.11 

USA-Einheit 

ben. Von e 

ein vermutl 

und Schlüs 

2. Eigene Lage 

Jta: 

gäbe des Geb 

39 und 41 °N 

QSorfomm niffe 89 

k, 0 s t s e e-Eingänge, 0 s t s e e i 

chiffahrt : 

Vfochendurchschnitt sind, wie sich aus 

ngl. Adm.-Berichten ergibt, etwa 

im Geleitzugverkehr nach England ein- 

Zuzüglich der Einflihr durch Einzel- 

Jahresgesamteinfuhr von 55 - 58 Mill. 

et werden, gegenüber einer normalen 

von ca. 60 Mill.Gew.Ts. Ausführliche- 

durch 3/Skl. in KTB Teil B Heft V. 

ngl 

riegführun;g 

Funkaufklärung kann es sich bei 

südöstl. der Rockallbank georteten 

auch um engl. Fahrzeug gehandelt ha- 

und USA-Streitkräften wird z.Zt, 

ch Zwischenstaatliches Funknahen- 

Iverfahren angewandt. 

Bei .rage in KTB Teil B Heft IV. 

.B.d.U. bittet um vorübergehende Frei- 

ietes zwischen 30 und 34°W und zwischen 

vom 20.11. - 5.12. 

-//yJ- 

Ixüum 
unb 

U^rjclt 

angafee btrf Dttc#, ®lnb, ®tJter, 
©eegöng, »deu^iung, ©l^i»0fcü 

ocr fiuft, OHonbl^eln u(ro. 
Q?orfommnlffe 89 

9.11.4 

(91) 

IV, Skagerrtk, Ostae e-Eingiinge, Ostsee 

Kabtlarbeiten im Skagerrak wieder aufgenom- 

men, Z "26“ unc 

Z "Jakobi" wegt 

laufen. 

V. Handelst 

Z "24" auf Marsch nach Kr'sand Süd, 

n Schraubenschaden nach Kiel zuruckge- 

880 öoo Gew.ts 
geführt worden 

fahrer kann ml- 

Gew.ts. gerecht 

Friedens einfuht1 

chiffahrt : 

Jm Vochendurchschnitt sind, wie sich aus 

vertraulichen' <ngl. Adm.-Berichten ergibt, etwa 

im Geleitzugverkehr nach England ein- 

Zuzüglich der Einfuhr durch Einzel- 

jahresgesamteinfuhr von 55 - 58 Mill. 

et werden, gegenüber einer normalen 

von ca. 60 Mill.Gew.Ts. Ausführliche- 

re Berdhhnung ( urch 5/Skl. in KTB Teil B Heft V. 

VI. U - B ö o t s 1: 

1. Feindlage; 

Hacl. 

der am 7.11 

ÜSA-Einheit 

ben. Von en 

ein vermutl 

und Schlüs 

2. Eigene Lage 

Bei . 

Jta 

gäbe des Geli 

59 und 41°N 

riegführun;g : 

Funkaufklärung kann es sich bei 

südöstl. der Rockallbank georteten 

auch um engl. Fahrzeug gehandelt ha- 

£l, und USA-Streitkräften wird z.Zt, 

ch Zwischenstaatliches Funknaiien- 

Iverfahren angewandt. 

rage in KTB Teil B Heft IV. 

.B.d.ü. bittet ümvorübergehende Frei- 

ietes zwischen 30 und 34°W und zwischen 

vom 20.11. - 5.12. 



_ >112 - 

t>atum 
unD 

llbrjcit 

11.41. 

anaabt bt< Otlte, aSInb, »tuet, 
tSetgaita, !15fItutbturtg, ©Iduigltu 

btt Cufl, Tlonbltbeiti tiftr. 

(92) 

Unterri 

an Z-Schiff "PIJ 

und Anweisung, 

zu gehen, sowie 

ü "68 und ü "12 

Ik 1883/41 op G 

Entsprechende W 

mit ET 1510 erf 

heiten über Ver 

führten D-Boote 

war durch Zerst 

zwungen und ist 

Außer K.Kpt.Fli 

gerettet. 

Dörfern muiffe 

htung des B.d.U. über Anweisung 

thon" durch FT 0247 (siehe Krieg 

in den außerheinischen Gewässern, eigene Lage) 

;enaue Daten rechtzeitig an Ski. 

Unterrichtung über Versorgung von 

5" durch Schiff "16" durch FS 1/Skl. 

tdos. Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

jisung an Schiff"16"durch PT ist 

3lgt. 

Aus briäfl. Mitteilung des in Großbritan- 

nien kriegsgefa igenen K.Kpt. Flister sind Einzel- 

enkung des von K.Kpt.Schepke ge- 

Mitte März zu entnelunen. U"/£’i>" 

-Bekämpfung zum Auftauchen ge- 

anscheinend dabei gerammt worden. 

3ter sind nur 10 $ der Besatzung 

VII.L uftkrieg ? ü h r u n g : 

1. Raum um England 

Aufklärtj: 

Ostküste siehe 

Aberdeen wurde 

ein etwas große 

ner Hachleinsat 

einigen Flugzeu, 

14 Kampfflugzeug 

Magate und 31 Kl 

se. Verlauf plai 

Hacht mit 40 

ein. Schwerpunkl 

richtete Schädel 

ngsergebhisse an engl. Nord- und 

Feindlage Nordsee und Norwegen. Vor 

in Dampfer von 2 000 BRT versenkt , 

i[er schwer beschädigt gemeldet, Eige- 

vom 9» zum 10.11. erfolgte mit 

j en^zur Schiffszielbekämpfung^it 

en^zum Angriff auf Hafenanlagenv on 

ugzeugen zur Verseuchung der Them- 

ilmäßig. Der Feind flog inderselbai 

0 Flugzeugen in Norddeutsehland 

der Angriffe war Hamburg. Ange- 

siehe Tageslage. 
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iäfl. Mitteilung des in Großbritan- 

genen K.Kpt. Plister sind Einzel- 

enkung des von K.Kpt.Schepke ge- 

Mitte Marz zu entnelunen. U"/fO" 

-Bekämpfung zum Auftauchen ge- 

anscheinend dabei gerammt worden, 
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14 Kampfflugzeug 

Ma%ate und 31 7] 

se. Verlauf plai 

Sacht mit 40 

ein. Schwerpunkl 

richtete Schädel 

ngsergebhisse an engl. Nord- und 

Feindlage Nordsee und Norwegen. Vor 

f in Dampfer von 2 000 BRT versenkt , 

er schwer beschädigt gemeldet, Eige- 

vom 9, zum 10.11. erfolgte mit 

en^zur Schiffszielbekämpfung/mit 

en^zum Angriff auf Hafenanlagenv on 

ugzeugen zur Verseuchung der Them- 

mäßig. Der Feind flog inderselbai 

0 Flugzeugen in Norddeutsehland 

der Angriffe war Hamburg. Ange- 

siehe Tageslage. 
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angabe b[« Orltb, ®lnb, ajclltr, 
©eegang, UJeUu^tung, eidjligteil 

btr iufl, 'Wonbfctieln ufm. 

2. Mittelmeerraum 

Bewa 

Taufio einen 

nen Krz. vor 

Suez ab. 

3. Ostfront: 

Jn d 

zeuge Stadt 

A.i Bomben an 

Sewastopol 3 

Handelsschiff 

Schwarzen Ue 

Lagen. Ob.d. 

der Eisbrech 

hingewiesen 

Jm 

Operationen 

54 Peindflug 

fnete Aufklärung sichtete vor Port 

Geleitzug von 15-20 Dampfern und ei- 

Anker, und warf einige Bomben auf 

r Nacht zum 9. griffen 4 eigene Plug-, 

^d Hafen von Sewastopol mit 8 schwersten 

9. v/urden auf einem Krz. im Hafen von 

Volltreffer SC 500 erzielt, und ein 

beschädigt. Aufklärungsergebnisse im 

r und an der^Polarküste siehe dortige 

j, hat Lf 1.5^Bedeutung der Bekämpfung 

r in der Hafeneinfahrt von Archangelsk 

4. Besonderes: 

Ski 

nehmung "Adm 

2 PW 200 zu 

der Staffel 

vom 10. bis 

Geleitschut 

mäßige U 

hat entschied 

Zusammenhang 

zu unterble 

von Lfl,5 w 

1844 gemeldett 

Q5 0 r f 0 m m 11 i f f e 

Einsatz zur Unterstützung der Heeres- 

ingen 4 eigene Plugzeuge verloren, 

euge wurden vernichtet. 

hatte im Zusamiiienhang mit der Unter- 

Lral Scheer" neben der Verlegung von 

hfl.5 um Zurückverlegung einer Kette 

I/4O6 aus dem Nordnorwegischen Bereich 

twa 24.November zur Durchführung vcn 

in den Heimatbereich und einsatz- 

itellimg unter P.d.L. gebeten. Ob.d■ L. 

en, daß sämtliche Maßnahmen seitens 

der Luftwaffe die mit der Unternehmung "Adm.Scheer" 

en. bis zur Entscheidung des Pührers 

Iben haben. Entsprechende Mitteilung 

cd von Gruppe Nord an Ski. durch PS 

90 
£>atum 

unb 

q.ii.4i 

Slngabt C(s Dtic>, ®lnb, ®eitir, 
Seegang, aseltutbtunq 

t>cc gufi, 'Tlonofdicln U|IP. 

2. Mlttelmeerraum 

Bewa 

Taufio einen 

nen Krz. vor 

Suez ab. 

■fnete Aufklärung sichtete vor Port 

Geleitzug von 15-20 Dampfern und ei- 

Anker, und warf einige Bomben auf 

3. Ostfront: 

Jn d 

A.i 

zeuge S^adt 

Bomben an 

Sewastopol 3 

Handelsschiff 

Schwarzen Ue 

Lagen. Ob.d. 

der Eisbrech 

hingewiesen 

Jm 

Operationen 

54 Peindflug 

r Nacht zum 9. griffen 4 eigene Plug-, 

,ind Hafen von Sewastopol mit 8 schwersten 

9. wurden auf einem Krz. im Hafen von 

Volltreifer SC 500 erzielt, und ein 

beschädigt. Aufklärungsergebnisse im 

4. Besonderes: 

Zusammenhang 

zu unterble 

von Lfl,5 w 

1844 gemeld 

Q5orfommntffe 

r und an der^Polarküste siel.e dortige 

hat Lfl.S^Bedeutung der Bekämpfung 
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Einsatz zur Unterstützung der Heeres- 

ingen 4 eigene Plugueuge verloren, 

euge wurden vernichtet. 
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nehmung "Admiral Scheer" neben der Verlegung von 

2 PW 200 zu tifl.5 um Zurückverlegung einer Kette 
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Geleitschutz in den Heimatbereich und einsatz- 

mäßige Unter Stellung unter P.d.L. gebeten. Ob.d.L. 

hat entschie3en, d.b Sämtliche hißnahmen seitens 

der Luftwaffe die mit der Unternehmung ."Adm.Scheer" 

n. bis zur Entscheidung des Führers 

iben haben. Entsprechende Mitteilung 

rd von Gruppe Nord an Ski. durch PS 

t. 
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9.11.41. VIII.M ittelmee 

Feindlage: 

Weatl.Mittelme 

zum 9.11. vorüt 

wesentliche Ve 

in Gibr. einge 

tierte Flugze 

Seeflugzeug in 

Mittl, und Östl 

Krz. "Hermione" war in der Hgicht 

ergehend in See, Gibr.-Belegung 4ne 

randerung. Dar in der Nacht zum 8.11, 

laufene Hilfskrz, entlud 8 fertigmon- 

Am 9. vormittags wurden von einem 

der Gibr.-Straße 2 Wabos geworfen. 

uge 

0047 Uhr Sichtnje 

und 4 Zerst, ö 

Transportstaffe 

kleinen Krz. d 

in Malta geleg 

heiten der 51. 

ieren und östl 

an dem auch Mi 

beteiligt warer 

2. J^age Jtalien; 

Bei fd: 

auf Brindisi w 

3 Angreifer al£ 

stand bei fdl 

zum 9,11, neber 

Stadt einiger 

auf dem Dampf 

3, Nordafrikatran, 

kriegführung 

Mittelmeer: Funkaufklärung erfaßte 

Idung engl, Flugzeuges über 6 Dpfr, 

Ejtl. von Sizilien (es handelt sich um 

51.), 0215 Uhr wurden die beiden 

"Arethusa"-Klasse, die seit 24.10, 

än haben, mit 2 Zerstn. von den Ein- 

'iransportstaffei gesichtet, Jm mitt- 

.Uittelmeer wurde reger Funkverkehr, 

]ta, Luftstreitkräfte und U-Boote 

beobachtet. 

Luftangriff in der Nacht zum 8, 

irde einiger Schaden angerichtet und 

abgeschossen gemeldet. Ebenso ent— 

Luftangriff auf Neapel in derNacht 

bedeutenden GebäudeSchäden in der 

chaden in einem Trockendock und 

"Garibaldi". 

porte: 

Nach Flinkmeldung desital.Krz. "Trieste" 

wurde der '51 .Ss etransport östl. Siziliens von 2 

Krzn, und Zersb, nach 0100 Uhr an- 

,Marine berichtet über diesen An- 

leichten engl 

gegriffen, _Jtal 

griff, daß alle 7 Dpfr, dlesea Geleltzuges ln 

einer Gesamttorngge von 39 060 BRT vernichtet wurden. 
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©iitum 
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heiten der 51. 
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ijänderung. Per in der Macht zum 8.11, 

laufene Hilfskrz, entlud 8 fertigmon- 

Am 9. vormittags wurden von einem 

der Gibr.-Straße 2 Waboe geworfen, 

Mittelmeer: Funkaufklärung erfaßte 
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euge 
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1 51.). 0215 Uhr wurden die beiden 
,,Arethuaa"-Klasse, die seit 24.10. 

haben, mit 2 Zerstn. von den Ein- 

'Jransportstaffel gesichtet, Jm mitt- 

.Uittclmeer wurde reger Funkverkehr, 

Ita, Luftstreitkräfte und U-Boote 

beobachtet. 

2. hage Jtalien; 

Bei fd] 

auf Brindisi w 

3 Angreifer al£ 

stand bei fdl 

zum 9.11. neber 

Stadt einiger 

auf dem Dampf 

Luftangriff in der Macht zum 8. 

irde einiger Schaden angerichtet und 
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Luftangriff auf Neapel in derMacht 

bedeutenden GebäudeSchäden in der 

chaden in einem Trockendock und 
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3, Mordafrikatran, Porte! 

Hach 

wurde der '51. 

leichten engl 

gegriffen, 

griff, daß 

Blinkmeldung desital.Krz. "Trieste" 

SEetransport östl. Siziliens von 2 

Krzn, und Zerstr, nach 0100 Uhr an- 

,Marine berichtet Uber diesen An— Jtal 

alle 7 Dpfr, dieses Qeleitzuges ln 

einer Gesamttoxngge von 39 060 BRT vernichtet wurden. 
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©eegang, »eleu4>tung, ©icbtigfeit 
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An deutsche! Ladung befanden sich 217 Fahrzeuge, 

4 359 t Weh!machtgut und 78 deutsche Soldaten an 

Bord, Von den ital. Sicherungsstreitkiäfte^ die aus 

den Krzn. "3 rieste" und"Trento" und insgesamt 10 

Zerst. bestanden, wurden 2 Zerst. versenkt und 

einer schwe! beschädigt. Nach. ital-Meldung sollen 

auch die fd] . Krz. Treffer erhalten haben, und 

außerdem be: späterem Einlaufen in Malta mit Er- 

folg von To! p.-Flugzeugen angegriffen worden sein. 

Weitere Mel< ungen liegen noch nicht vor. 

Schi n die vorliegenden Meldungen lassen 

erki nnen, daß die Vernichtung dieses Ge- 

lei':zuges, der nach wochenlangem Yfarten 

es uagte unter dem Schutz stark überlege- 

ner Sicherungsstreitkräfte die Blockierung 

des Tripolisvefkehrs durch 2 engl, leichte' 

Krz , zu durchbrechen, nur durch unverzeih- 

liches Fehlverhalten der ital,Seestreitkräf- 

te :;u erklären ist. Die Bedeutungfeil und 

Folgen dieser Schlappe sind außerordentlich 

ern it zu bemessen. 

Der 

ten "Savona 

gelaufen, 

4, Bereich Mar 

Geleitzug "Bosforo" mit der torpedier- 

(siehe KTB 8.11.) ist in Navarino ein- 

Gr.Süd; 

Ägäis; Keins besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Hier: Feindlage: Nach*Luftaufklärung in 

Sewastopol Schlachtschiff, 3 schwere Krz., 27 

Dpfr,, 1 Schwimmdock außerhalb des Hafens. Zwischen 

Kertsch und Tamanskaja reger Schiffsverkehr. Am 

Südausgang 1er Straße von Kertsch ein leichter 

Krz. Jn Now jrossisk 15 kleinere Transporter und ein 

Schwimmdock, Jn Primorskaja 20 kleinere Dpfr, 

Erfolge des Kampfeinsatzes von Lfl.4 in Sewastopol 

siehe Luftlige. 
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®orfomm uiffe 9 

An deutsche! Ladung befanden eich 217 Fahrzeugef 

4 359 t Weh!machtgut und 78 deutsche Soldaten an 

Bord. Von dtn ital. Sicherungsstreitkiäfte^ die aus 

den Krzn. "5 rieste" und"Trento" und insgesamt 10 

Zerst. bestmden, wurden 2 Zerst. versenkt und 

beschädigt. Nach.ital.Meldung sollen 

Krz. Tr.eifer erhalten haben, und 

späterem Einlaufen in Malta mit Er- 

p.-Plugzepgen angegriffen worden sein, 

ungen liegen noch nicht vor. 

n die vorliegenden Meldungen lassen 

nnen, daß die Vernichtung dieses Be- 

zuges, der nach wochenlangem Yfarten 

es i ragte unter dem Schutz stark überlege- 

ner Sicherungsstreitkräfte die Blockierung 

des Tripolisvefkehrs durch 2 engl, leichte’ 

Erz zu durchbrechen, nur durch unverzeih— 

lichea Pehlverhalten der ital.Seestreitkräf- 

te :;u erklären ist. Die Bedeutungfeb und 

Folgen dieser Schlappe sind außerordentlich 

ern it zu bemessen. 

Der 

ten "Savona 

gelaufen. 

4» Bereich Mtr 

Schwarzes M 

Geleitzug "Bosforo" mit der torpedier- 

(siehe KTB 8.11.) ist in Navarino ein- 

Gr.Südi 

Ägäis! Keins besonderen Vorkommnisse. 

_ Feindlage: Nach' Luftaufklärung in 

Sewastopol Schlachtschiff, 3 schwere Krz., 27 

Dpfr,, 1 Sciwimmdock außerhalb des Hafens. Zwischen 

Kertsch und Xamanskaja reger Schiffsverkehr. Am 

Südausgang 1er Straße von Kertsch ein leichter 

Krz. Jn Novnrossisk 15 kleinere Transporter und ein 

Schwimmdock, Jn Frimorskaja 20 kleinere Dpfr, 

Erfolge des Kampfeinsatzes von Lfl.4 in Sewastopol 

siehe Luftlige. 
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9.11.41. Eigene La^e: :ie 

"Ungvar" im G.: 

Booten unter . 

Jlitachewkasp 

in die Luft 

ersten,Uinent 

falls gesunke 

Petzei gefall 

der ersten Tr 

schoben. 

i 2.Nachschubstaffel ist Dpfr. 

leit viin 4 PR-Booten und 2 S- 

iilirung Chefs Donauflottille auf 

rre Infolge von 2 Minentreffern 

flogen. 2 S-Boote, die nach dem 

effer längsseit gingen, sind eben- 

Ohef Donauflottille, Eorv.Kpt. 

n. Rückführung der Geleiteinheiten 

nipportstaffel int vorläufig ver- 

Bericht 

in Peodosia s 

.IX, Heereslag 

1. Russische Front 

Nach Mitteilung von AOK 11 ist Entscheidung, 

ob Obergang üier die Eertsch-Straße stattfindet, 

ndoh nicht ge troffen.Vorbereitende Aufstellung 

Minenräumverb indes soll weiter durchgeführt werden. 

Mar.Einsatzkommandos über Befund 

Lehe PS 1213, 

Heeresgruppe Sui; Jn Sewastopol und Balaklawa fin- 

den Einladungen 

gruppe im wesen 

Heeresgruppe Mi 

zerarmee sind 'f 

Bei 4. und 9.Ar 

Heeresgruppe No 

statt. Lage vor gesamter. Heeres- 

tlichen unverändert. 

tte: Segen die Planke der 2.Pan- 

eile der 13. russ, Armee im Angriff. 

in eigene ^and 

und bei der 18 

2, Pinisohe und no 

nee unveränderte Lage. 

rd; Bei 16.Armee wurde Tichwin fest 

jenommen. An der übrigen Aruieefront 

Armee keine besonderen Ereignisse. 

rwegische Front; 

karelischen Landenge und üm Swir Lage 

u.III.finn.AK.,letzteres im Zusammen- 

Auf der 

unverändert.II. 

wirken mit deutschen Truppen, haben mit gegen Teil- 
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An der 3alin-Rejl 

geübt. Hinsicht 

Prent erklärt 

Aufstellung ein^ 

könne, auch der 

der langen Tran^ 

Der 

den Antrag ges 

rico den Krie^ 

vorgekommen und 

lern Briefwechsel Roosevelt / Stalin ist 

laß unter Umständen eine persönliche 

esar beiden Männer in Betracht kommt, 

e wird zum Teil erhebliche Kritik 

Lieh der Forderung nach einer zweitai 

e New York Times, daß England sich die 

r europäischen Front nicht leisten 

Ausbau der Afrikafront würde infolge 

portäiege auf Schwierigkeit stoßen. 

Criegsminister hat bei dem Kongreß 

tällt.über die Hawai-Jnseln und Porto- 

jstand zu verhangen, da Sabotageakte 

fdl, Wühlarbeit festzustellen sei. 

U d S S. R : 

Über 

ze gemeldet, da[3 

bung mit Gewalt 

darauf!schon je 

kasischen ölgeb 

dings auf starkb 

Ski. nur zu ber 

biet, falls es 

doch in irgende 

Sofia wird von der türk. Nord-Ostgren- 

die Bevölkerung von Batum und Umge- 

evakuiert wird. Die Engländer drangen 

czt Truppen und Techniker in die kau- 

Lete zu entsenden, stoßen dabei aller- 

s russ. Mißtrauen, das nach Ansicht 

chtigt ist, da die Engländer das Ölf£- 

aicht zerstört zu werden brauche, 

anerweise in der Hand behalten v/erden. 

Japan: 

Nach 

Tokio dürfte di 

zur Verschärfun 

Bericht deutschen Botschafters aus 

3 Annahme, daß die Berufung Toyo's 

der Pazifik-Spannung führen werde, 
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durch die letzten 

den Beratungen de 

Hauptquartiers ha1 

daß Japan einer 

Sachsen nicht ent, 

sind entsprechend 

auf die kommenden 

tagung des Reichst 

zubereiten. MaSge 

Auffassung, daß e 

Entwicklungen bestätigt sein. Jn 

Kabinetts und des kaiserlichen 

die Auffassung Boden gewonnen, 

einandersetzung mit den Angel- 

£ehen kann. Presse und Propaganda 

ausgerichtet, auch um das Volk 

großen Opfer, die bei der Sonder- 

ags gefordert werden sollen, vor- 

llende Stellen der Wehrmacht sind der 

Deutschland im Fa 

keinen Sonderfrist, 

würde jedoch einer. 

rien-Weg wieder fr 

nicht davon liberz 

: ne Südaktion noch in diesem Jahre 

erfolgen müsse, zrr Sicherung der Rohstoffquellen. 

Die japan. Regierung ist daran interessiert, daß 

le eines japanisch/amerik. Krieges 

en mit den Angelsacten abschließt, 

Sonderfrieden mit Rußland nach 

Sturz des Stalin-3egimes gern sehen, damit der Sibi- 

ei wird. Der Botschafter ist indes 

< ugt,daß Japan den Kampf gegen die 

politische und wirtschaftliche Einkreisung jetzt 

sofort aufnimmt,amdem dies auf einen späteren Zeit- 

punkt hinausschiebt. Zur Mission Kurusus wird be— 

e daran geknüpften Optimistischen 

Kommentare nicht reile. Japan habe sich für die Ver- 

handlungen mit USA feste Grenzen gesetzt, die nicht 

überschritten weruen können, und eine Vertiefung. 4er 

den Achsenmächten könne bald not- 

:h Berichte aus anderen diptoibatischen 

Zusammenarbeit mi 

wendig werden. Au 

Kurusu-Auftrages, 

tärischen Vordere 

Kreisen bestätigen diese skeptirsche Beurteilung des 

und verzeichnen, daß sich dlemili- 

tungen Japans schnell steigern. 
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"Kehimaru" durch i 

in scharfer Prote 

gung des Minengeb 

Wiedergutmachung 

fordert. 

aß des Untergangs des japan.Dpfrs, 

ine russ. Mine hat japan.Regierung 

t-Note von rusa.Regierung Beseiti- 

etes in den fernöstl.Gewässern, sowie 

’ür die eingetretenen Verluste ge- 
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10.11.41• Läget esprechung beim Chef Ski. 

t. Ski 

gen, die unter 

8.11, mit Vertije 

gierung, Partei 

Wege für Sichel 

und der Rüstung 

marine sind net 

insbesondere di 

Verwendung von 

Ernährung anbe 

erst von der E: 

der Ölversorgm 

vil 
Qu.A und Jt Wa berichten über Bespreh un- 

Vorsitz des Reichsmarschalls am 7. und 

tern aller Wehrmachtsteile, der Re- 

und Wirtschaft über einzuschlagende 

ung des Arbeitseinsatzes, der Ernährung 

stattgefunden haben. Für die Krlegs- 

en der allgemeinen Kenntnis der Lage 

e Fragen der Ölversorgung und der 

Sparmetallen von Bedeutung, Was die 

in Maikop zu t 

trifft, so wird eine fühlbare Entlastung 

inte 1943 zu erwarten sein. Hinsichtlich 

£ ist es notwendig, im Dezember 1941 

tehen, um rechtzeitig die Vorkehrungen 

für eine Ausbai 

ihrerseits die 

Freiheit zu dif 

Reichsmarahhai: 

reichender Ernl 

nachschub zu v< 

und Brennstoffe 

keiten der Kra 

Marineteilen 

l. Ski 

sprechung mit 

wald". Die urs 

zu senden, ist 

der Aufbringung 

te im Frühjahr 42 treffen zu^könsn, die 

Voraussetzung für die weitere Operative 

sem Zeitpunkt bildet. Ein Appell des 

s an alle Y/ehrmachtsteile, bei aus- 

dhrung im Operationsraum auf Heimats- 

( rzichten, und im Jnteresse des Gummi- 

erbrauchs auf mäßige Fahrigesehwindig- 

tfahrzeuge zu achten, wird auch allen 

übermitteln sein. zi. 

I o berichtet Uber Ergebnis der Be- 

A, betreffs Aufbringung von MS "Oden- 

Jrüngliche Absicht, eine Protestnote 

aufgehoben, da das Schiff im Zeitpunkt 

durch die USA-Flagge getarnt war. 
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Billigung durch Ohs 

führungen, die C/Sl:: 

macht hat, an OKi'i/T 

es im ünterease der 

wünschenswert hält 

einer stärkeren ak 

inoffiziellem Wege 

25H2/41 Gkdos. in 

Achtung der 1/Skl. über die gegen- 

und operative Lage Japans ent- 

kengängen, die C/Skl. an Aum.No- 

t (sieiie KTB ) ,wird nach 

f Ski, im Anschluß an die Aus- 

1. am 27.10. bei dem Führer ge— 

FSt und OKW/L übermittelt, da Ski. 

eigenen Kriegführung für sehr 

die Haltung Japans in Richtung 

iven Politik auf offiziellem und 

zu beeinflussen. Vfg. 1/Skl.I b 

KTB Teil 0 Heft.XV. 

a) Die Wahrscheinl 

planten (Interne: 

mentrifft, wird 

b) Für den Entschliju 

des Zusammentre: 

gebend! 

1) der Schießbe: 

2) die Aufgabe, 

Gewässern zu 

3) die Pflicht 

halten und d: 

4) der Wunsch d 

zu vermeiden 

Ausfuhr 

praktische AnwenduJi: 
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2. Überlegungen über ein mögliches Zusammentreffen des 

Krz. "Admiral Scheur" mit USA-Einheiteni 

chkeit, daß der Krz. auf der ge- 

l^mung mit USA-Streitkräften zusam- 

von Ski. als gering angesehen, 

ß zum Waffengebrauoh im Falle 

f.ens und dessen Ausmaß sind maß- 

ehl Roosevelts} 

Kreuzerkrieg in außerheimischen 

führen; 

^es Kommandanten, sein Schiff zu er- 

e Flagge zu verteidigen und 

r politischen Führung, Zwischenfälle 

iche Darlegung der Erwägungen und 

gshinweise in KTB Teil C Heft I, 
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L a S e 

I. Krieg in den aull 

1. Feindlage; 

Hordatlantik Erste Ergänzung der zusammenfassen- 

den Darstellung der 1/Skl.über Feindlage im Gebiet 

der Durchbruehwege zum Hordatlantik (Seegebiet 

zwischen Schottland und Island und Dänemarkstraße) 

vom 12.11. gomäß Verfügung 1/Skx. I op 26 051/41 

Gkdos. in KT:i Teil 0 Heft Ha. 

US 

Nach 

arbeiten in 

einem Hilfsitj’ 

Marinewerft 

"Delhi", HsK 

Die auf Jsla: 

deren Kommam 

wurde, wird 

die Verstärkt: 

Me . 

s^an. Meldung 

leitzüge aus 

ka abgegange 

ist am 10.11 

Gibr. eingel 

Hach ital. 

ein von Einh 

Geleitzug fe 

passierten 8 

Osten,-Jn Pu 

Korvetten 

gleitung von 

düng sind 

mione" aus G 
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erheimischen Gewässern: 

engl. Rundfunkmeldung sind Reparatur- 

l-V/erften an 2 leichten engl. Krzn., 

z. und einer Korvette beendet. Jn USA- 

Jrooklyn liegen z.Zt. Kreuzer "Dido", 

"Gathey" und Korvette "Nacdyduft". 

ad vorgesehene USA-Marinebasis, zu 

danten Konteradmiral Kaufmann ernannt 

.n der Presse dahin ausgelegt, daß 

ng der Patrouillen und Geleite bis 

nach Broß-Br .tannien unmittelbar bevorstehe .“Hach 

soll am 25.10. einer der größten Ge- 

Liverpool nach Freetown und Südafri- 

. sein—Nach weiterer span.Meldung 

ein brit. Hilfskrz. von Westen in 

mfen, und hat "Helsoh" ausgedookt.— 

düng wurde im Funkbereich von Gibr. 

:iten der Heimatflotte gesicherter 

ätgestellt.—Jn der Hacht zum 10. 

Einheiten die Straße von Gibr. nach 

ita del Gada sind am 6.11. 3 engl. 

am 8.11. 5 engl. Frachter in Be- 

Zerst. eingelaufen. Hach span.Mel- 

MUlaya", "Are RoyalR, "Argus" und "Her- 

-br. in das llittelmeer ausgelaufen, 
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gefeuert hat. Außerdem wird durch 

vom 3.11. festgestellt, daß Erz, 

em Seegebiet von 20 bis 40°West 

d (nördl. St.Paul) und eine wei- 

Einheit in dem gleichen Seegebiet, 

West ab patrouillieren, und dass 

urias" in 0500 Süd 3420 West (Höhe 

and. 

■iOu 

daß am 10.11, 

eine treibende 

2. Eigene Lagei 

Nach Funkaufklärung meldet Melbourne, 

n 3834 Süd 148 22 Ost (bei Melbourne) 

Mine gesichtet wurde. 

Nachri 

heimischen Gewii 

Betr.3 

"J6" gefunkten 

U "68" und U 

fjihrung, eigene 

daß mit Rücksi 

marsch im Gebi 

Bchtakung gere 

seinen Nordmar$ 

lantik kurzes 

störer oder V 

Tage möglich 

melden, (Siehe 

chten von eigenen Einheiten in aulfe r- 

ssern sind nicht eingetroffen. 

:hiif "16"!^ Jn der am 9.11. an Schiff 

Versorgung von Unterrichtung betr. 

26" (siehe KTB 9.11., U-Bootskri<g- 

Dage) weist Ski. außerdem daraufhin, 

cht auf "Python" und eigenen Heim- 

t Natal - Freetown mit Angriffsbe- 

chnet werden muß, und daß Schiff "16" 

ch so anlegen soll, daß im Nordat- 

reffen mit auslaufendem Handels- 

o^verlegung Einlaufdatums umnetwa 5 

Schiff soll Absichten durch U '68" 

FT 1510 vom 9.11.). 

ist, 

-m- 
Datum 

unt> 
UhrjcU 

Angabe b£d Dttei, Tölnb, ‘Keiler, 
©etgaug, ißeleucbtimg, Clthitgfeii 

ber Cuft, monbfcbtiu ufro. 
^5orfomniniffe 

.11.41. wahrseheinlich 

bzw. nach dem 

Sildatlantlki pJii 

zu Flugzeugüberführung nach Malta 

tl.Mittelmeer. 

des brit. Tanker; 

ser in 0305 No 

Handelsstörer 

Junkentzifferuijig 

"Dragon" in e 

und 0 - 10° No 

tere unbekannt^ 

aber erst von 

Hilfskrz, "Ast 

Pernambuco) st 

Stiller Ozeani 

nkentzifferui.g erfaßte Punkspruch 

s "Olwen" vom 4.11.» wonach die- 

d 2242 West auf einen Uberwasser- 

gefeuert hat. Außerdem wird durch 

vom 3.11. festgestellt, daß Krz, 

im Seegebiot von 20 bis 40°West 

d (nördl. St.Paul) und eine wei- 

Einheit in dem gleichen Seegebiet, 

West ab patrouillieren, und dass 

urias" in 0500 Süd 3420 West (Höhe 

and. 

eine: 

30 

daß am 10.11, 

eine treibende 

2. Eigene lagei 

Nach Punkaufklarimg meldet Melbourne, 

n 3834 Süd 148 22 Ost (bei Melbourne) 

Mine gesichtet wurde. 

Nachri 

heimischen Gewil 

ihten von eigenen Einheiten in aulh r- 

ssern sind nicht eingetroffen. 

Betr.Schiff "I6"i Jn der am 9.11. an Schiff 

"J6" gefunkten 

D "68" und U 

fjihrung, eigene 

daß mit Rucksi 

marsch im Gebi 

Bchünkung gere 

seinen Nordmar$ 

lantik kurzes 

störer oder 

Tage möglich 

melden, (Siehe 

IjJnterrichtung betr. Versorgung von 

26" (siehe KTB 9.11., U-Bootskri®- 

hage) weist Ski. außerdem daraufhin, 

(:ht auf "Python" und eigenen Heim- 

t Natal - Freetown mit Angriffsbe- 

ahnet werden muß, und daß Schiff "16" 

ch so anlegen soll, daß im Nordat- 

reffen mit auslaufendem Handels- 

verlegung Einlaufdatums umiietwa 5 

Schiff soll Absichten durch U '68" 

PT 1510 vom 9.11.). 

Vo:-' 

ist 



Datum 
unt» 

U^tjdt 

Angabe bei Ortei, 'Binb, 'Setter, 
®eegang, &cleu$tung, ejicbtigfeit 

ber 8uft, QJtonbfdjetn ufro. 
^orfom m niffe 96 

10.11.41 Bet T .Schiff “45"! Schiff "45" soll nach- 

stehende Weisung für Heimmarsch erhalten! 

e Rückkehr Uber Westfrankreich nach 

Howaldwerft. Da Schiff "45" für wei- 

satz vorgesehen, wird angestrebtj 

nähme durch Sicherungsstreitkräfte di- 

itermarsch durch Kanal, kurzes Anlau- 

Hafens nur falls nach Lage erfordef- 

Bo} 

3i 1 

1, Unbemerk|t 

Hamburg 

teren Eih: 

nach Aufp: 

rekter W 

fen fran^ 

lieh, 

2, Gruppe 

Sommerze 

3, Schiff 

13 kn Hö 

4, Treffen 

wird em 

Falls 

ren, kei 

den über 

wahreche 

bon unte 

5, Anhalt 

0D 38 m 

sen entw 

span. Ho 

auf 4430 

6, Fernaufkp. 

peltem 

Breite 

rung dur 

7, Zur Aufn 

nach Ko 

je 8 mod 

de Luz 

Eintref 

richten, 

angesteu|e 

Tagesei; 

f ir 

ach 

Wbst übernimmt 18.11. 0000 Uhr Deutsche 

Lt Befehlsführung. 

j.511 wird 18.11, in CD 30 vermutet. Mit 

hstgeschwindigkeit wird gerechnet, 

flit in CD 38 und CD 86 stehenden U-Booten 

pfohlen, bedeutet jedoch keine Bindung, 

te nicht angetroffen, weitemarschie- 

langps Warten oder Suchen. Boote wer- 

Größe, Bug- und Backformen, Aufbauten, 

Lnliche ffiarnung als"St.Thom6" aus Lissa- 

rrichtet. 

Weitermarschi von CD 86 über CD 53, 

BE 49. Vor dort nach eigenem Ermes- 

3der Kap Prios ansteuern und weiter in 

oeitsgewässern oder über BF 76 weiter 

Hord nach Gironde. 

ärung mit Kondor-Flugzeugen ab erkop- 

Uberschreiten von 20 W nach Osten in 60 sm 

beiderseits des Weges. Ab 11°.West Aufklä- 

ch He 115-Flugzeuge. 

ahme stehen ab 23.11. nachmittags bzw, 

ppelstandort auf Grund Flugzeugsichtung 

erne M-Boote an span,Grenze bei St.Jean 

sw. in BF 8614, Besondere Meldung über 

fpatum daher nicht erforderlich. So ein- 

daß sgan.Küste, bzw. Biskaya bei Nacht 

rt und span.Grenze bzw. Gironde mit 

nbruoh erreicht werden. 

"7 PT ~ 

3>anim 
unb 

U^ti«U 

angabt öerf Drte^, 'Blnb, ®Mtec, 
©eegang, Scltuc^iung, ©Icbilgteit 

btt fiuft, Q7lonb((f)ein ufro. 
g?orfom m niffe 96 

10.11.41 Bet ? .Schiff “45"! Schiff "45" soll nach- 

stehende Weisung für Heinunarsch erhalten« 

e Rückkehr Uber Westfrankreich nach 

Howaldwerft. Da Schiff ',45" für wei- 

satz vorgesehen, wird angestrebtj 

nähme durch Sicherungsstreitkräfte di- 

itermarsch durch Kanal, kurzes Anlau- 

Hafens nur falls nach läge erfordef- 

Bo 3 

1. Unbemerk|t 

Hamburg 

teren Eih 

nach Aufp; 

rekter W 

fen franfc 

lieh, 

2. Gruppe 

Sonunerze 

3. Schiff 

13 kn Hö 

4. Treffen 

wird em 

Palls 

ren, kei 

den über 

wahr sehe L: 

hon unte 

5. Anhalt 

OD 38 m 

sen entw 

span. Ho 

auf 4430 

6. Pernaufk|t 

peltem 

Breite 

rung dur 

7. Zur Aufn 

nach Ko 

je 9 mod 

de Luz 

Eintref 

richten, 

angesteub: 

Tagesein 

f ir 

a ch 

Wbst übernimmt 18.11. 0000 Uhr Deutsche 

Lt Befeiilsführung. 

;5" wird 18.11, in CD 30 vermutet. Mxt 

hstgeschwindigkeit wird gerechnet, 

ait in CD 38 und CD 86 stehenden U-Booten 

pfohlen, bedeutet jedoch keine Bindung, 

te nicht angetroffen, weitermarschie- 

lan^s Warten oder Suchen. Boote wer- 

Größe, Bug- und Heckformen, Aufbauten, 

inliche OJarnung als,,St.Thom6n aus lissa- 

crichtet, 

Weitermarschi von CD 86 über CD 53, 

BE 49. Vor dort nach eigenem Ermes- 

der Kap Prios ansteuem und weiter in 

tieitsgewäsaern oder über BP 76 weiter 

Hord nach Gironde. 

ärung mit Kondor-Plugzeugen ab erkop- 

Uberschreiten von 20 W nach Osten in 60 sm 

beiderseits des Weges. Ab 11°.West Aufklä- 

ch He 115-Flugzeuge. 

ahme stehen ab 23,11. nachmittags bzw, 

ppelstandort auf Grund Plugzeugsichtung 

arne M-Boote an span,Grenze bei St.Jean 

zw. in BP 8614, Besondere Meldung üba: 

fliatum daher nicht erforderlich. So ein- 

daß s^an.Küste, bzw. Biskaya bei Nacht 

rt und span.Grenze bzw. Gironde bit 

bruoh erreicht werden. 



10.1 

©fltum 
unti 

1 .4-1 . 

(96) 

anjakt &<k Dtiti, ®lnk, ®tutr, 
Seegang, &eUucklung, ©Ittjngftii 

kEr 2ufi, 'Tlonkftktln ujro. 

8. Bei Aufnalune 

als Sperrbre 

loser Weiterim 

über K-analmap 

Sioberungsst: 

9. Geleitzuglag^ 

Abgabe 

Schiff "16" nac 

noch nicht abg 

C Heft I. 

Betr.i 

durch Sioherungsstreitkräfte Tarnung 

!hern52'J Auf Küstenweg aufenthalt- 

larsoh nach Korden. Einzelheiten 

sch durch Lotsenoffizier, der mit 

teitkräften an Bord kommt, 

und Punkanordnungen folgen." 

mtsprechenden Punkspruchs 0652 an 

ir. alle außerheimischen HsK ist 

chlousen. Abschrift in KTB Teil 

Weisung, Punkte 

heit anzusteuerh 

U-Boot nach See 

Unterrichtung 

Pernaufklärung 

Schiff "16" und 

Betr.i 

Kur 3 krafjitreten 

PT 2049 an "Py 

Betr.i 

unterriohtung 

2001, 

Q3orfomimilffe 

Silvaplana" und "Kota Hopan"; 

"Paul“ bz», “Biohard" bei Duhkel- 

und Marsch in Hoheitsgewässern, 

abgesetzt, fortzusetzen, sowie 

er Aufnanme durch Ms-Boote und 

iuroh PT 1432 an Prise "6" von 

Prise "1" von Schiff "45". 

"Python"» Unterrichtung über Jn- 

ignalheft 1941 ab 10.11. durch 

thon", nachr. alle außerheimischen. 

ille außerheimisehen: Feindlage- 

darch PT's 1121 , 1317, 1654 und 

II. läge West 

1, Feindlagei 

Durch 

FW 200 nach. Ge 

wurden keine S 

iJaftaufklärung des Fl.F.Atl. mit 8 

leitzug in BE und an engl.Westküste 

caiffsziele gesichtet. 

10.1 

£>atum 
unb 

UStJtll 

Angabe bib Dtlti, 'iolnb, ®tiiet, 
Seegang, »eleuibiung, Stebilgleli 

bee fiufi, 'Tlonbfcbdn ufrc. 

QJotfonimniffc 

1.41. 

(96) 

8. Bei Aufnahme 

als Sperrbre 

durch Sioherungsstreitkräfte Tarnung 

3hern52!( Auf Züstenweg aufenthalt- 

loser Weiteraarach nach Norden. Einzelheiten 

über Kanalmarsch durch lotsenoffizier, der mit 

?eitkräften an Bord kommt. 

3 und Punkanordnungen folgen." 

;ntsprechenden Punkspruchs 0652 an 

ir. alle außerheimischen HsK ist 

schlossen. Abschrift in KTB Teil 

Sioherungsst 

9. Geleitzuglag 

Abgabe 

Schiff *16" nac 

noch nicht abge1 

C Heft I. 

Betr.i 

Weisung, Punkte 

heit anzusteuerh 

U-Boot nach See 

Unterrichtung ü|o 

Pernaufklärung 

Schiff "16" und 

Betr,i 

"Paul“ bzS; “Eichard" bei Dunkel- 

und Marsch in Hoheitsgewässern, 

abgesetzt, fortzusetzen, sowie 

er Aufnanme durch Ms-Boote und 

iurch PT 1432 an Prise "6" von 

Prise "1" von Schiff "45". 

krafijtreten Kusäignalheft 1941 ab 10.11. durch 

PT 2049 an "Pytion", nachr. alle außerheimischen. 

Betr.; Ille außerheimischen: Peindlage- 

unterrichtung darch PT'a 1121, 1317, 1654 und 

2001, 

II. Lage West 

1, Peindlagei 

Durch 

PW 200 nach.Gele 

wurden keine Sc 

Silvaplana" und "Kota Nopan"i 

Python": Unterrichtung über Jn- 

Irftaufklärung des Pl.F.Atl. mit 8 

itzug in BE und an engl .'Westküste 

hiffsziele gesichtet. 



97 £>atum 
uuD 

U^rjeU 

10.11.41. 

Angabe bt« One», ®lnb, ®mtr, 
eiigang, ©tltudjiuiig, eiibllglcii 

bet ßufi, CPionb(it)tin ufro. 

2. Eigene Lase: 

III. 

Atlantikküst 

155 Minen ge 

KanalHüete: 

sehen Punktefi 

räumt, und 

für noch 24 

geborgen. Jn 

griffe im R 

Nieuport. Ei 

nus abgeschob 

Unte 

über Weisung 

sprechend PT 

Unte 

sungen an "S 

'Borfoni in niffe 

Aus Lorientsperrb bisher insgesamt 

■äumt. 

\m 9.11. vmrden auf Weg "Rosa" zwi- 

17 und 17 a 7 weitere Minen ge- 

Gefäße Mark XVII mit ZE-Einstellung 

Page 18 Stunden ab 9.11. 1000 Uhr 

der Hacht zum 10.11. fdl. Luftan- 

im Ostende, Dünkirchen, Calais, 

a Angreifer durch Batt. Malo Termi— 

rrichtung von Gruppe Ylest und B.d.U. 

für Heimmarsch von Schiff "45“ ent— 

0652 siehe FS 1919. 

Nordsee, 

;rrichtung von Gruppe Y/est über Wei— 

ilvaplana" und "Kota Hopan" entspre- 

chend PT 1432 und Weisung an Gruppe, Adm.Frank- 

reich und KID Bordeaux auf Pesthalten Gefangener 

neder Nationalität hinzuweisen,siehe FS 1920. 

Norwegen, Nord me 

1. Nordsee: 

Feindlage; luftaufk'ärung sichtete nordgehenden 

Geleitzug aas 33 Dpfrn. mit 3 Zerst. vor dem 

Humber, S0-£teuernden Geleitzug östl. von Cromer 

aus 17 Dpfrr; mit 2 l.Krzn. und 9 Bewachern (Ge- 

leitzug Bremst). Funkaufklärung erfaßt Flugzeug- 

meldung übei 5 HS im Skudesnüsfjord und Meldung 

über Einschleppen des am 9.11. aufgelaufenen 

Dpfls.- "Winora" sowie ginstellen der Luftaufklä- 

rung am NacImittag vermutlich wegen Y/etterlage. 

©amm 
mit) 

Uirjtlt 

10.11.41. 

(Hngabi t>c< Ort«, 'Slnb, 'Stiicr, 
eitgang, scltui^iuna, eidfllfllcil 

btr £ufl, CP!ont>f4'i>> ufn>. 

2. Eigene Lage: 

XIX. 

Atlantikküet 

155 Minen ge äumt. 

KanalHiiate 

sehen Punktep 

räumt, und 

für noch 24 

geborgen. Jn 

griffe im 

Hieuport. 

nua abgeacho 

üa 9.11. vmrden auf lieg "Rosa" zwi- 

17 und 17 a 7 weitere Minen ge- 

Gefäße Mark XVII mit ZE-Einstellung 

Tage 18 Stunden ab 9-11 • 1000 Uhr 

der Hacht zum 10.11. fdl. Luftan— 

Rajjm Ostende, Dünkirchen, Calais, 

Angreifer durch Batt. Male Termi- Ei a 

Unte 

über Weisung 

sprechend FT 

Dnt 

sungen an 

chend FT 1 

reich und 

jeder Nati 

rrichtung von Gruppe Yfest und B.d.U. 

für Heimraarsch von Schiff "45" ent- 

0652 siene FS 1919- 

Nordsee 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

av s Geleitzug 

Humber, SO 

aus 17 Dpfrr 

leitzug Bre 

meldung übel 

über Einsc! 

Dpfis ^ 

rung am H 

"Winor 

«Borfonininiffe 

Aus Lorientsperrd bisher insgesamt 

e rrichtung von Gruppe liest über Wei— 

Silvaplana" und "Kota Nopan" entspre- 

und .Weisung an Gruppe, Adm.Frank- 

Bordeaux auf Festhalten Gefangener 

onjalitat hinzuweisen, siehe FS 1920. 

432 

KID 

Norwegen, Nordmeer 

1uftaufk1ärung sicltete nordgehenden 

5 IIS im Skudesniisfjord und Meldung 

ihl eppen des am 9.11. aufgelaufenen 

a" sowie ginstellen der Luftaufklä- 

[aclmittag vermutlich wegen Y/etterlage. 

97 

33 Dpfrn. mit 3 Zerst. vor dem 

teuernden Geleitzug östl. von Cromer 

mit 2 l.Krzn. und 9 Bewachern (Ge- 

sät). Funkaufklärung erfaßt Flugzeug- 



->/// - 

£>amm 
unt> 

UbrjcU 

Angabe bei Ocui, IBlnb, 'Setter, 
®etgang, 2itlcu4>tung, ©ii^tlgfeit 

ber £uft, QJlonbf^eiit ufro. 
^orfommniffe 

.11.41, jfr Eigene Lage; D 

gesunl^n. Gele: 

wegen Wetterlage 

bei fdl. Luftai 

Bucht u.a. 3 S$r 

Hocksiel. 

"Vollrath Tarn“ (siehe KffiB 9.11») 

taufgaben planmäßig. Wegeabsuchen 

abgebrochen. Jn der Hacht zum 10.11. 

griffen im Bereich Kübef. Deutsche 

engbomben auf Straße Sengwarden — 

• Au: I Bew. 

Alnwick, The W 

Whitby meldet 

bei angegriffei 

kungen auf Veri. 

Küste. Einzeiht 

kl. P.d.Luft an üstküste im Raum 

sh und zwischen Great Yarmouth und 

(Jhne einwandfreie Wirkungsbeobachtung 

em Ebeziel beobachtete Trefferwir- 

enrs- und .Industrieanlagen an der 

iten siehe ES 1001 und 2132. 

2. Herwegen; 

Feindlage; Hacl Funkaufklärung der Luftwaffe in 

Hammerfest wirc Standort von engl'. Seestreitkräf- 

ten zwischen Bl reninsel und Festland festgestellt. 

Eigene Lage; Ai 9.11. bei Nachprüfung den Mageroe- 

ne geschnitten. Jm Oslofjord eine 

im 10.11.auf T "Weißenburg" vor 

erfolgloser U-Bootsangriff, T-Fehl- 

sundes eine Hi 

Mine geräumt 

Kränangenf j ord 

schuß. 

Z "24", "26" auf Marsch nach Norden 1800 

Uhr aus Kr’sanc Süd ausgelaufen. 

Adm.Hoi wegen meldet, daß die fdl. Sperr- 

tätigkeit, die bis jetzt vor Kirkenes und Vardoe 

festgestellt wurde, durch AbHehungen von HS-Ein- 

heiten Einschri 

dienst bedingt 

nkungen im Geleit- und U-Sicherungs- 

(siehe FS 1025). 

-V// - 

t>anim 
unb 

Uhritlt 

angabe bei Dnc<f Blnb, ‘Setter, 
Seegang, JBeltut^iung, ©Ic^tigtelt 

ber 2uft, 97Unö(i$elii ufro. 
Q3orfommnlffe 

.11.41. Eigene Lasei Di fr 

gesunken. Gele: 

wegen Wetterlage 

bei fdl. Luftai 

Bucht u.a. 3 

Hocksiel. 

"Vollrath Tarn" (siehe K!DB 9.11») 

taufgaben planmäßig. Wegeabsuohen 

abgebrochen. Jn der Nacht zum 10.11. 

i|griffen im Bereich Ktibef. Deutsche 

engbomben auf Straße Sengwarden — Sjir 

Bew.Au: 1. 

Alnwick, The W: 

Whitby meldet 

bei angegriffeAei 

kungen auf Ven e 

Küste. Einzeiht 

lei. F.d.Luft an ftstküste im Haum 

sh und zwischen Great Yarmouth und 

tjhne einwandfreie Vlirkungsbeobachtung 

im Sasziel beobachtete Trefferwir- 

nrs- und Jndustrieanlagen an der 

iten siehe ES 1001 und 2132. 

2. Norwegen; 

Feindlage; Nach Funkaufklärung der Luftwaffe in 

Hammerfest wirc Standort von engl'. Seestreitkräf- 

ten zwischen Btreninsel und Festland festgestellt. 

Eigene Lt ge; Ai 

sundes eine Miii1 

Mine geräumt 

Krän^ngenf j ord 

schuß. 

9.11. bei Nachprüfung den Kageroe- 

e geschnitten. Jm Oslofjord eine 

10.11.auf T "Weißenburg" vor 

erfolgloser U-Bootsangriff, T-Fehl- 

im 

Z "24" 

Uhr aus Kr'sam 

Adm.Nor 

tätigkeit, die 

festgestellt 

heiten Einschri 

dienst bedingt 

"26" auf Marsch nach Norden 1800 

Süd ausgelaufen. 

wegen meldet, daß die fdl. Sperr- 

bis jetzt vor Kirkenes und Vardoe 

vn)rde, durch Abdehungen von MS-Ein- 

nkungen Im Geleit- und U-Sicherungs- 

(siehe FS 1025). 



Dalum 
unb 

U^ÄtU 

10,11.4 

angabt bei Ortei, aJlnb, 'Beller, 
0ec0au0, »eleucbiuna, ®id)il0(eit 

Der Sufi, <mouD(ct)ehi U(ID. 

IV, Skagerr!. 

einaatz ent 

marsohes Re 

Der 

03 o r f o m m ii t f f e 

k, 0 s t s e e-Eingange, Ostsee 

1. Feindlagei 

Jn (.en sohwed. Häfen Göteborg, Malmö, 

Trelleborg » nd Landskrona, liegen insgesamt 26 

norw. Schifie, von denen bekannt ist, daß sie ftr 

den Durchbruch, nach England Vorbereitungen getrof- 

fen haben, i.uf 13 dieser Schiffe ist auf Antrag 

der norw.Reeder ein vorläufiger Arrest ausge- 

sprochen une durch Entfernen von Maschinenteilen 

ein Auslaufen verhindert. Es ist damit zu rech- 

nen, däi bei Bestätigung des Arrest^ ein Auä- 

bruchversucl. unternommen wird, zum mindestens 

von den nicht unter Arrest liegenden 13 Schiffen, 

von denen je 6 in Göteborg und Malmö und eins in 

Landskrona liegen. 

2. Eigene Lage 

Erpuobungsverband ist mit 6.11. aus Oat- 

assen, erledigt vor Antritt Rück- 

^araturen in Riga. 

Verband hat die seinem Einsatz betref- 

fem.en Erwartungen in vollem Maße er- 

füllt und im besonderen bei der Eroberung 

der Baltischen Jnseln trotz schv/ierigster 

Umsuände wertvolle Dienst^äelstet und un- 

schützbare praktische Erfahrungen gewin- 

nen lassen. 

Angesichts der Lage betr. die norw. Blocka- 

debrecher (siehe Feindlage) ist Ski. gezwungen, 

zur Überwachung und Verhinderung des Durchbruchs 

eine nicht unbeträchtliche Zahl von Seestreitkräf- 

ten zur Verfügung zu stellen, die bei dem ohnehin 

herrschenden Mangel, abgesehen von der starken 

personellen und materiellen Belastung von anderen 

98 Damm 
unb 

10.11.4 

Angabe bti Oxut, ®inb, Btiitt, 
Zugang, 3cl(udiiung, tfiibilglilt 

bet fiufl, Qnonbfibclu ufro. 

IV, 3 k a g e r r 

1. Feindlage; 

( en 

i nd 

lui 

Jn 

Trelleborg 

norw. Sehif 

den Durch!)r4.c: 

fen haben, 

der norw.Re 

sprechen uni. 

ein Auslaufii 

nen, dä3 bei 

bruchversucl. 

von den nie: 

von denen 3 

landskrona 

2, Eigene Lage 

Er: 

eineatz ent 

marsches Re 

Der 

fen4< 

® o r f o in m n t f f e 98 

k, 0 s t s e e-Eingange, Ostsee 

schwed. Häfen Göteborg, Kalme, 

Landskrona liegen insgesamt 26 

von denen bekannt ist, daß sie flr 

ih nach England Vorbereitungen getrof- 

13 dieser Schiffe ist auf Antrag 

eder ein vorläufiger Arrest ausge- 

durch Entfernen von Maschinenteilen 

n verhindert. Es ist damit zu rech- 

Bestätigung des Arrest^ ein Auä- 

unternommen wird, zum mindestens 

unter Arrest liegenden 13 Schiffen, 

6 in Göteborg und Malmö und eins in 

iegen. 

p:'obungsverband ist mit 6.11. aus Ost- 

assen, erledigt vor Antritt Rück- 

^araturen in Riga. 

Verband hat die seinem Einsatz betref- 

en Erwartungen in vollem Maße er- 

füllt und im besonderen bei der Eroberung 

der Baltischen Jnseln trotz schv/ierigster 

Ums ;ände wertvolle Dienstfeeleistet und un- 

schützbare praktische Erfahrungen gewin- 

nen lassen. 

Angesichts der Lage betr. die norw. Blocka- 

debrecher (siehe Feindlage) ist Ski. gezwungen, 

zur Überwachung und Verhinderung des Durchbruchs 

eine nicht unbeträchtliche Zahl von Seestreitkräf- 

ten zur Verfügung zu stellen, die bei dem ohnehin 

herrschenden Mangel, abgesehen von der starken 

personellen und materiellen Belastung von anderen 



Datum 
uut» 

UtjrjfU 

Angabe bctf Orte«, ®lnb, ‘Beiter, 
0eeöaii0, &eleu$tung, ®lAtiöteii 

Der Stift, IRonDfchelit ufn>. 
Q3orfommniffe 

(97) 

(98) 

dringlichen Aui 

Ski. ^ält es dal: 

keit zu prüfen, 

einen BchlagartJ: 

wehr zai verbind 

gaben abgezogen werden müssen, 

rer für zweckmäßig, die Möglich- 

ein Auslaufen der Schiffe durch 

igen Sabotageeinsatz der OKW-Ab- 

ern. 

Entspre 

OKW Abwehr siehji 

Gkdos. in KTB 

chendes Ersuchen um Prüfung an 

e Verfügung 1/Skl. I Nord 25925/41 

Heil C Heft III. 

V, Ü-Bootskr iegführungi 

Feindlage! 

Hach Fhji 

te Einheiten 

Bibr. bzw. etwt 

Brit.Ai 

"Coesack" geaur 

Dadurct 

me bes 

im "Al 

kampf 

hat, m 

ai er 

deute ci 

satz d« 

2, Eignne Läget 

Lagebe: 

Darüberhinaus 

nicht vor. 

Bezügl 

übergehende Erv 

KTB 9.11.) ste 

nkentzifferung standen 2 unbekann- 

1(jl2 und 2010 Uhr etwa 250 am westl. 

650 sm westl. Kap St.Vincent, 

.cjmiralität teilt mit, daß Zerst. 

ken ist. 

wird die bereits gemeldete Annah- 

(ätigt, daß dieser Gegner, der schon 

1 mark"-falljin Narwik und beim End- 

c er "Bismarck" eine Holle gespielt 

[i muehr seine Laufbahn beenden mußte, 

Träger "Eagle" gegen einen 

en Torpedo in vollem eigenen Ein- 

ckte. 

richte in KTB Teil B Heft IV. 

gehende Meldungen der Boote liegen 

Wunsches des ital.B.d.U. auf vor- 

eiterung des Op-Gebietes (siehe 

]llt Ski. dem B.d.U. die an sich uner- 

--/fl?- 

-Dötiim 

uiib 

UtirjfU 

angabt tu* Drte<{, ©Inb, ‘Seiler, 
©eegaitg,- »eleudjiunö, ©itbtifltfit 

btr ßufi, OTonDfc^rln u(n>. 
Q3orfommniffe 

11.41. 

(97) 

(98) 

dringlichen Aufg. 

Ski. ^ält es dah 

keit zu prüfen, 

einen schlagariji 

wehr zu yerhinde 

Entspre c 

OKff Abwehr siehje 

Gkdos. in KIB 

aben abgezogen werden müssen, 

er für zweckmäßig, die Möglich- 

ein Auslaufen der Schiffe durch 

gen Sabotageeinsatz der OKW-Ab- 

rn. 

hendes Ersuchen um Prüfung an 

Verfügung 1/Skl. I Herd 25925/41 

C Heft III. 1 eil 

V, U-Bootakr iegführung i 

Feindlage: 

Nach Fi 

te Einheiten 

Dibr. bzw. etwe 

Brit.A. 

"Cossack" gesui 

Dadur cl 

me bes 

im "A11 

kampf 

hat, m 

ale er 

deutsci 

satz d 

nkentzifferung standen 2 unbekann- 

1(|l2 und 2010 Uhr etwa 250 sm westl. 

650 sm westl, Kap St,Vincent, 

cmiralität teilt mit, daß Zerst, 

.r|ken ist. 

wird die bereits gemeldete Annah- 

■tjätigt, daß dieser Gegner, der schon 

mark"-falljin Narwik und beim End- 

c er "Bismarck" eine Holle gespielt 

iinmehr seine Laufbahn beenden mußte, 

den Träger "Eagle" gegen einen 

en Torpedo in vollem eigenen Ein- 

äckte. 

2, Eigene Lage: 

Lagebe: 

Darüberhinaus 

nicht vor. 

lichte in K'TB Teil B Heft IV. 

gehende Meldungen der Boote liegen 

Bezügl 

übergehende Erv 

KTB 9.11.) st 

Wunsches des ital.B.d.U. auf vor- 

eiterung des Op-Gebietes (siehe 

elllt Ski. dem B.d.U. die an sich uner- 



X>amm 
UIlD 

Ubritlt 

10.11.41 

Angabe btt Dtttt, ,3ßini>1 'Btcter, 
©eegfliifl, ajeleutbiung, ©itbciflftii 

Der ßufl, ^onbfchein ufio. 

(99) 

wünschte Frei gabe anheim, sofern* besonders erfolg- 

versprechend«: Einsatzaussichten es rechtfertigen 

(siehe PS IQÜI). 

Bei (. 

Verlust von 

dem Schluß, 

1. keine tec^n: 

eine 

2. keine Anz^i 

in den Be 

3. anzunehmen 

infolge G 

ftlr die tili 

der Gefange 

tötete I 

wäre, 

;r Beurteilung der Umstände, die zum 

D 570" geführt haben, kommt B.d.U. zu 

<^aß 

isoben Ausfälle denkbar sind, die 

Versenkung edEschließen, 

ohen dafür vorliegen, daß der Gegner 

itz der Schlüsselmittel ^.angt ist, 

ist, daß der Kommandant des Bootes, 

svergiftung besinnungslos war, sodaß 

ergäbe des Bootes der inzwischen in 

nschaft bei einem Fluchtversuch ge- 

0. verantwortlich zu machen gewesen 

Eine 

kriegsgerich , 

Kommandanten 
fh CIA-I 

Abs 

Q5 0 v f D m m 11 i f f e 

endgültige Klärung kann erst die 

liehe Untersuchung nach Rückkehr des 

bringen. 5, •'Ä 

u n.fy.ü.r y 

hrifi im Auszuge in KTB Teil B Heft IV. 

Da Gelingen des Durchbruchs von "Admiral 

Schesr" weitgehend von eingehender Uetterberatung 

abhängig ist erhält B.d.U. von Ski. Weisung im 

Benehmen mit Gruppen Nord und West-, U-Boote für 

Wettermeldungen nach Möglichkeit im Rahmen beab- 

sichtigter U- Bootsoperationen in Jan Mayen, AD 70, 

AL 20 möglichst 30 und AJ 40 abzustellen. 

Aufstellung Skl.U über U-Bootsbestand am 

1.11,41 ergibt, daß von 216 in Dienst befindlichen 

Booten 81 im Pronteinsatz, 

47 in Frontausbildung und Vorbereitung 

Frontejnsatz, 

33 im UAK-Verhältnis und 

55 im Schuldienst stehen. Davon sind im Ok- 

99 99 ©atum 
mit) 

ll&rjttt 

10.1^.41 

angabt Orte«, Töcttec, 
©eegaiig, Jbcleu^tunfl, 

btt fiufl, monbfthdn ufio. 

(99) 

wünsohte Preigaue anheim, sofern' besonders erfolg- 

versprechend« Einsatzaussichten es rechtfertigen 

(siehe PS ig|l). 

Bei 

Verlust von 

dem Schluß, 

1. keine tecl. 

eine Selbn 

2. keine Anz 

in den Be 

3. anzunehmen 

infolge G 

fUr die 

der Gef an); 

tötete I 

wäre, 

tib 

Eine 

kriegsgerich', 

Kommandanten 

h 
Abs 

sichtigter U 

03 o t f o nun n t f f c 

Beurteilung der Umstände, die zum 

ö 570" geführt haben, kommt B.d.U. zu 

(^aß 

nischen Ausfälle denkbar sind, die 

tversenkung sdBschließen, 

ichen dafür vorliegen, daß der Gegner 

itz der Schlüsselmittel ^.angt ist, 

ist, daß der Kommandant des Bootes, 

svergiftung besinnungslos war, sodaß 

ergäbe des Bootes der inzwischen in 

enschaft bei einem Fluchtversuch ge- 

0. verantwortlich zu machen gewesen 

endgültige Klärung Kann erst die 

liehe Untersuchung nach Rückkehr des 

<, z. U. bringen. 5, 
!h 

• ■ n 

unft im Auszuge in KTB Teil B Heft IV 

Da G<lingen des Durchbruchs von "Admiral 

Schesr" weitgehend von eingehender Uetterberatung 

abhängig ist erhält B.d.U. von Ski. Vleisung im 

Benehmen mit Gruppen Nord und West-, U-Boote für 

Wettermeldungen nach Möglichkeit im Rahmen beab- 

Bootsoperationen in Jan Mayen, AD 70, 

AL 20 möglichst 30 und AJ 40 abzustellen. 

Aufs 

1.11,41 ergibt, daß von 216 in Dienst befindlichen 

Booten 81 im 

47 in 

35 im 

55 im 

ellung Skl.U über U-Bootsbestand am 

Pronteinsatz, 

Frontausbildung und Vorbereitung 

zun Frontejnsatz, 

UAK-Vcrhältnis und 

Schuldienst stehen. Davon sind im Ok- 
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X>arum Angabe berf DrtttJ, 'SJInb, Getier, 
unb 0ctgang, iötlcuctjiung, €>ld>flgtcit 

llhrjeU ber fiufl, Qnonbltbfln ufro. 
Q^orfommniffe 

10.11.41. 

OOO) 

tober -1941 23 : 

Front getreten 

im November zur 

Absohr: 

Chefs, in KTB 

VI-.L uftkrieg 

ft der Vfg. Ob.d.M. 

eil C Heft IV. 

1 . Raum um Englanc 

Aus Ge 

läge Nordsee) 

1 Dpfr. (3 000 

ben Größe schw< 

auf T. "Weißenb 

angreifendes U' 

Geleites abged^1 

2, Ostfront: 

Angrif 

und an der Küs 

Erfolgsmeldung; 

3, Besonderes: 

Die la 

Offiziersperso 

durch mehrfach^ 

kommandierten 

ote in Dienst gestellt und 7 zur 

22 Boote v/erden voraussichtlich 

Indienststellung gelangen. 

1857/41 Gkdos. 

f ii h r u n g 

eitzug ostwärts Cromer (siehe Feind- 

rurdeivon Kräften des Fl.F.Atl. 

BRT) versenkt und 2 Dpfr. dersel- 

r beschädigt gemeldet. Bei Angriff 

urg" (siehe Lage Norwegen) wurde 

Boot wirksam durch Luftsicherung des 

ängt. 

e gegen Schiffsziele in Sewastopol 

;e und gegen den Hafen von Kertsch. 

2 Dpfr. beschädigt. 

;enten Schwierigkeiten, die in der 

uallage der Küstenfliegerverbände 

in vorzeitigen Abuug von versetzt- 

eeoffizieren sowie durch Neuauf- 

stellung der Aufkl.Gr.125 und 126 entstanden wa- 

ren, vertieften sich bis Mitte Oktober derart, daß 

eine Besprechung beim Ob.d.M. eiflbfderlich wurde, 

in der eine En tscheidung zu fällen war, wie der 

zukünftige Personalbedarf an Beobachteroffizieren 

für über See eingesetzte Fliegerverbände, insbeson- 

dere Küstenfliigerverbände, sichergestellt werden 

fratum 
und 

Uhritit 

10.11.41. 

(100) 

3ngabe bed Drtt^ Stritr, 
©tcflflng, SSctcutbiung, ©icbllgftil 

t>tr fiufl, Onondfcbtln u(n>. 
Q5orfomniniffe 

tober •1941 23 : 

Front getreten 

im November zu]1 

Abschr: 

Chefs, in KTB 1 

VI-.L uftkrieg 

1. Raum um Bnglanr 

Aus Ge 

ote in Dienst gestellt und 7 zur 

22 Boote werden voraussichtlich. 

Indienststellung gelangen. 

ft der Vfg. Ob.d.M. 1857/4-1 Gkdos. 

eil C Heft IV. 

f U h r u n g 

eitzug ostwärts Cromer (siehe Feind- 

lage Nordsee) wurdenvon Kräften des Fl.F.Atl. 

1 Dpfr. (3 ooo BRT) versenkt und 2 Dpfr. dersel- 

ben Größe schwer beschädigt gemeldet. Bei Angriff 

auf T. "Weißenburg“ (siehe Lage Norwegen) wurde 

■ ■Boot wirksam durch Luftsicherung des 

■ängt. 

angreifendes U- 

Geleites abged:' 

2. Ostfront; 

Angrif: 

und an der Küs 

Erfolgsmeldung, 

’e gegen Schiffsziele in Sewastopol 

;e und gegen den Hafen von Kertsch. 

2 Dpfr. beschädigt. 

3, Besonderesi 

Die la 

Offiziersperso 

durch mehrfach^ 

kommandierten 

Stellung der A' 

ren, vertieftei 

eine Besprechan, 

in der eine En 

zukünftige Fern 

für über See dili 

dere Küstenfli 

ienten Schwierigkeiten, die in der 

nallage der Küstenfliegerverbände 

m vorzeitigen Abuug von versetzt- 

leeoffizieren sowie durch Neuauf- 

.ufkl.Gr. 125 und 126 entstanden wa- 

sich bis Mitte Oktober derart, daß 

ig beim Ob.d.M. eiibfderlich wurde, 

Scheidung zu fällen war, wie der 

onalbedarf an Beobachteroffizieren 

igesetzte Fliegerverbände, insbeson- 

igerverbände, sichergestellt werden 



XXtfum 
unt 

U^rjetl 

10.11.41 

(101) 

angubt bti Dutt, ‘Sinn, «eilte, 
Seegang, iötleuiblung, ®ltbOgleU 

bei Sufi, Hlontifdicln ufm. 

sollte unteJ gleichzeitiger restloser Erfüllung 

der steigenten Anforderungen der U-Bootwaffe. 

Die Besprechung fand am 10.11.41 1230 Uhr 

beim Ob.d.llJ statt. 

fi r 

Ob.c 

folgendermal 

1, Die von 

deuten 

fliegervi 

zum Seeb 

luftwaff 

erhalten 

2. Uberlegur 

einer 

gebenen 

Mai i 

.11, faßte das Ergebnis der Besprechung 

en zusammen: 

■ Marine gestellten Seefähnriche be- 

die taktische Zusammenarbeit Küsten- 

•( rbände - Marine nach ihrer Ausbildung 

s obachter nicht mehr als Fähnriche der 

, die dieselbe Seebeobachterausbildung 

habai 

.gen hinsichtlich des späteren Aufbaues 

ineluftwaffe müssen gegenüber der ge- 

i wangslage zurücktreten. 

künftig die 

Küstenflieg 

ausgebildet 

ein langsami 

durch FS 15M 

q3orfommniffe 100 

3. Die von M.F.A. für die U-^jaffe erforderlichen 

Offizien müssen gestellt werden. 

Niederschrift der Besprechung Vfg.l/Skl.IL 

25953/41 Okcos. in KTB Teil C Heft V. 

Entsprechende Mitteilung an Ob.dll,/ FÜ.St. 

R.d.l. und (b.d.L. Gen.Quartiermeister, Gen.d.L. 

beim Ob.d.U , nachr. MPA, M Wehr und Ski.Qu., wo- 

durch si^ch ‘ kl. damit einverstanden erklärt, daß 

Beobachteroffiziere (See) für die 

f rverbände aus den Reihen der Luftwaffe 

werden und durch geeignete Maßnahmen 

s Herauslösen der Seeoffiziere erfolgt, 

JCxuum 
unb 

U^rjcll 

tXngabe bei Dttei, ®lnb, TBeirer, 
©ttflanfl, »eltuc&tung, ei^ilgfeU 

b«r 8uft, anonb{^fin ufro. 

Q5ocfommntffe 100 

10.11.41 

(101) 

sollte untei 

der steigern 

Die 

beim Ob.d.M 

gleichzeitiger restloser ErfUllxmg 

en Anforderungen der U-Bootwaffe. 

Besprechung fand am 10.11.41 

statt. 

1230 Uhr 

fix 

Ob. 

folgendermal 

1, Die von 

deuten 

fliegerve 

zum Seeb 

luftwaff 
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2. Überleget gi 
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gebehen 

U, faßte das Ergebnis der Besprechung 

en zusammen: 

er Marine gestellten Seefähnriche be- 

die taktische Zusammenarbeit Küsten- 

rbände - Marine nach ihrer Ausbildung 

K obachter nicht mehr als Fähnriche der 

die dieselbe Seebeobachterausbildung 

habai 

;en hinsichtlich des späteren Aufbaues 

ineluftwaffe müssen gegenüber der ge- 

iwangslage zurücktreten. 

künftig die 

Küstenflieg' 

ausgebildet 

ein langsamt 

durch FS 1511 

3. Die von it.P.A. für die U-lftaffe erforderlichen 

Offiziers müssen gestellt werden. 

Niederschrift der Besprechung Vfg.l/Skl.IL 

25953/41 Oks.os. in KTB Teil C Heft V. 

Ent: prechende Mitteilung an Ob.dlL,/ FÜ.St. 

R.d.L. und (b.d.L. Gen.Quartiermeister, Gen.d.I. 

beim Ob.d.M , nachr. MPA, M Wehr und Ski.Qu., wo- 

durch sich 3kl. damit einverstanden e"..lärt, daß 

Beobachteroffiziere (See) für die 

( rverbände aus den Reir.t-n der Luftwaffe 

werden und durch geeignete Maßnahmen 

s Herauslösen der Seeoffiziere erfolgt, 



Cwtum 
uub 

Ubrjcit 

10.11.41. 

Angabe beb Dtleb, ®lnb, ®tnct, 
®ecgaiig, SeUuebeuet^, ©Itbiiflteii 

bcr l'uj!, ‘TUnbfdieiu ufro. 

(102) 

VII. Mittelmee 

1. Jeindlaae; 

Weatl.Mlttelm'ee 

n5l. 

Sibr, in daa M: 

atlantik. Nach 

dockt. Jtal.Pui 

wahrscheinl. e 

vermut!. Einsat]z 

bei früheren 0 

stellt wurde. 

Mlttl. und üstl 

Auslaufen Kampfgruppe H aus 

ittelmeer siehe Feindlage Nord— 

span.Meldung hati,VNelson" ausge- 

.nkaufklärung erfaßt eine Einheit, 

U-Boot 110 am westl. von Asinara, 

als Wetterbeohachter, wie schon 

plerationen der Kampfgruppe festge- 

50 rung sichtete 

und 4 leichte 

auf H-UTB 240° 

Nachmittage tre 

Kdo. I Schlachts 

zeugträgers auf 

Meldung einer 

der Bezeichnung 

50 am südüstl 

tige Gestellung 

2. kage Jtalien: 

Am 9.1 

fdl, U-Bootsan 

aber einen ital 

zum 10.11. und 

Luftwaffe in 

sina und Beng 

auch militäris 

J^er L 

'an Einzelheiten 

portstaffel 51 

der vernichtete 

versenkt wurde 

95orfommniffe 

kriegführun 

Mittelmeer: Deutsche Luftaufklä- 

sm westl. Alexandrien 3 schwere 

Einheiten mit starkem Jagdschutz 

Jn dem lebhaften Funkverkehr der 

ten außer Malta und Gruppe H auch 

chiffgeschw. und Kda. des Flug- 

Jtal,Funkaufklärung erfaßte 

ijinheit oder eines Verbandes mit 

"Siren" über einen Luftangriff 

ulta und über Anfordern und eofor- 

Jagdschutzes von Malta. 

wurde ital.Dpfr."Corbera" durch 

driff leicht beschädigt, konnte 

.Hafen erreichen. Jn der Nacht 

am 10.11. betätigte sich die fdl. 

Angriffen auf Augusta, Neapel, Mes- 

und verursachte eihige Schäden 

cjher Art. 

rieht der ital.Marine enthält 

Uber die Katastrophe der Trans- 

noch die Mitteilungen, daß einer 

n Zerstörer durch U-Bootstorpedo 

woraus,'auf die hervorragende 

agebei 

-<7 <W- 

■JDiitum 
uub 

U^tjtU 

10.11.41 

Angabe be» Dtleb, 'Binb, TCcittr, 
Seegang, ScUuibiung, ®l4<igt<i> 

btr fiufl, ‘21onbfdiciu ufro. 

(102) 
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tige Gestellung 
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fdl. U-Bootsan 

aber einen ital 

zum 10.11. und 
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sina und Beng 
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'an Einzelheiter 

portstaffel 51 

der vernichtete 

versenkt wurde 

QJorfommniffe 

kriegführun 

Mittelmeer: Deutsche Luftaufkla- 

sm westl. Alexandrien 3 schwere 

linneiten mit starkem Jagdschutz 

Jn dem lebhaften Funkverkehr der 

eten außer Malta und Gruppe H auch 

chiffgeschw. und Kda . des Flu^- 

Jtal.Funkaufklärung erfaßte 

fjinheit oder eines Verbandes mit 

"Siren" über einen Luftangriff 

alta und über Anfordern und sofor- 

Jagdschutzes von Malta. 

wurde ital.Dpfr."Corbera" durch 

driff leicht beschädigt, konnte 

.Hafen erreichen. Jn der Nacht 

am 10.11. betätigte sich die fdl. 

Angriffen auf Augusta, Neapel, Mes- 

und verursachte eihige Schäden 

dher Art. 

agebericht der ital.Marine enthält 

über die Katastrophe der Trans- 

noch die Mitteilungen, daß einer 

n Zerstörer durch U-Bootstorpedo 

woraus(auf die hervorragende 
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Datum 
unt> 

U^rjelt 

0.11»41' 

3ngabf bc« Drte^, 'Stnb, TBcttcr, 
0eegang, !beleu(^tuiig, Gicbti^feit 

bet fiuft, CUtonbfcbtln ufio. 

taktische Zuiammenarheit der leichten Streitkräf- 

te mit Luft- und U-Streitkräften geschlocsen wer- 

den muß. Außerdem sollen viele Schiffbrüchige von 

ital.Einheit*in aufgenommen sein. Zwei Laz.-Schiffe 

setzen die Buche fort. 

Der Bericht der brit. Admiralität läßt 

erkennen, da! im Zeitpuhkt des Angriffs die ital. 

Sicherungskr :. mit 4 Zerst. offenbar so weit von 

dem Geieitzu,; abstanden, daß die Jnbrandsohießung 

aller Dampfe ’ ohne Eingreifen der schweren Erz. 

beendet werd ;n konnte. Der Bericht-bestreitet, 

daß die engl^Einheiten irgendwelche Beschädigungen 

haben. 

3. Hordafrikatr. mspnrte: 

Der Jransportverkehr nach Nordafria ist 

eingestellt 

4. Bereich Mar. 

Suda, 

Eigene Lage 

ist 0707 Uhr 

infolge von 

selexplosion 

an Bord bef 

Urlaubern 

Dpfr, war gep 

Die 

leuc 

längl 

mitt 

steh 

93orfomm ntffe 101 

iruppe Süd: 

Ägäis; Feind .agei U-Bootssichtung 50 sm nördl. 

Deutscher Dpfr. "Jthaka" (1 775 BRd) 

auf dem Marsch von Piräus nach guda 

Dorp.-Treffern mit nachfolgender Kes- 

20 sm südw. Melos gesunken. Von 556 

ildlichen deutschen Soldaten, meist 

wurden nur 87 Mann gerettet. Der 

ichert durch 2 Vp-Boote. 

sjer überaus sclimerzliche Verlust be- 

itet wieder einmal die völlige Unzu- 

ichkeit der Abwehrj-.und Sicherungs- 

ei, die in der Ägäis zur Verfügung 

en. 

Hierzu meldet Gruppe Süd: 

Datum 
uub 

t^rjeU 

Angabe örtti, ®lnb, ®tttcr, 
©ttgang, ^deucfciung, ©l^tigidt 

btr 8uft, CPlonbl^tln u(ro. 
Q5orfomm nlffe 101 

0.11.41 - taktische Zui.ammenarbeit der leichten Streitkräf- 

te mit Luft- und U-Streitkräften geschlojaen wer- 

den muß. Außerdem sollen viele Schiffbrüchige von 

ital.Einheitim aufgenommen sein. Zwei Laz.-Schiffe 

setzen die Bijiche fort. 

Der Bericht der brit. Admiralität läßt 

erkennen, dal im Zeitpuhkt des Angriffs die ital. 

Sicherungskr :. mit 4 Zerst. offenbar so weit von 

dem Geieitzu,; abstanden, daß die Jnbrandschießung 

aller Dampfe:’ ohne Eingreifen der schweren Krz. 

beendet werd;n konnte. Der Bericht-bestreitet, 

daß die engl^Einheiten irgendwelche Beschädigungen 

haben. 

3. Nordafrikatr. mspnrte: 

Der Iransvortverkehr nach Hordafria ist 

eingestellt 

4. Bereich M-r. jruppe Süd; 

Ägäis; FeindLagei Ü-Bootssichtung 50 sm nördl. 

Suda, 

Eigene Lage 

ist 0707 Uhr 

infolge von 

selexplosion 

an Bord befi 

Urlaubern 

Dpfr, war geh 

Die 

leuc 

längt 

mitt 

steh 

Deutscher Dpfr. "Jthaka" (1 773 BR3) 

auf dem Marsch von Piräus nach Suda 

Corp.-Treffern mit nachfolgender Kes- 

20 sm südw. Melos gesunken. Von 556 

idlichen deutschen Soldaten, meist 

vurden nur 87 Mann gerettet. Der 

ichert durch 2 Vp-Boote. 

s^r überaus sclimerzliche Verlust be- 

itet wieder einmal-die völlige Unzu- 

ichlceit der Abwehr)-.und Sicherungs- 

ei, die in der Ägäis zur Verfügung 

en. 

Hierzu meldet Gruppe Süd: 



-y76 - 

tmD 
Ubrjeit 

angabe btrf Drted, ®lnb, ®citcr, 
®cegaii0, iBeleu^tung, ©ItbUgfcii 

tiet fiuft, dfloiibfcbtin U(ID. 

'Borfommniffe 

■10.11.41 . ist "Untersuchung 

Ladung und Zula|du: 

hinweist aber 

wohnliche Verhäl 

Personenverkehr 

trägt ohne die 

etwa 4 ooo Mann 

ten, Z.B, im 0 

fende Dampfer 

Stauung der Ur 

eingeleitet, ob Zusammensetzung 

ng Personal vertretbar. Gruppe 

chon jetzt, daß .in Ägäis außerge- 

tnisse und Zwangslage, Monatlicher 

Urlauber, Kranke, Abkdierte,be- 

zusätzlich befohlenen Transporte 

Bei wenigen Transportgelegenhei- 

kjtober nur 4 Deutsche nach Kreta lau- 

außer ital.Truppentransportern, An- 

lauber pp. auf ^reta und in Athen, 

deren Zahl z.Zt 

die tage- und 

warten." 

dos 

Diese 

die für 

Komman 

sich üb 

welche 

standen 

nes so 

zukommt 

die 

seitens 

wurden 

ten Ko: 

sorglosekr 

auf das 

Schwarzes Meer 

Sewastopol 1 

2 T-, 2 U-Boot^ 

4 Dpfr. und 3 

und Noworossis 

sehen Meer meh^ 

mehrere Einze 

Bucht nördl, 

Anapa 4 größerb 

in Athen mehrere Tausende beträgt, 

chenlang auf Transportgelegenheiten 

Zustande erwecken den Eindruck, daß 

die Truppenbelegungen zuständigen 

des Heeres und der Luftwaffe 

rhaupt nicht darüber klar sind, 

Bedeutung unter den gegebenen Um- 

den Schwierigkeiten und Risiken ei- 

umfangreichen Ttansportdienstes 

Es ist dringend notwendig, daß 

en Führungsstellen, die oft genug 

der Kriegsmarine in Bild gesetzt 

für Unterrichtung der nachgeordne- 

imjuandos Sorge tragen, und einen so 

Urlaubs- und Kommandiertenverkehr 

notwendige Mindestmaß einschränken. 

Feindlage; Nach Luftaufklärung in 

schwerer, 1 leichter Krz., 4 Zerst., 

und 15 Dpfr., westl. Sewastopol 

äew. Kurs Süd. Zwischen Kertsch 

t lebhafter Schiffsverkehr. Jm Asow- 

ere Geleitzüge, 2 Schwimmdocks und 

idpfr. in Kursen SO und S. Jn einer 

v>n Tamanskaja 18 Dpfr. Jm Hafen von 

15 Hßlne Dpfr. 

- 

'fDfrtum 
onb 

Ubr^ctt 

angab* ®tni>, ®etter, 
0<tgang, »tUucbung, ©l(bil0rtli 

btt euf«, OToiicfcbetn u(m. 
Q3otfommnlffc 

10.11.41. i 3t "Untersuchung 

Ladung und Zula|du: 

hinweist aber 

wohnliche Verhüllt 

Personenverkehr 

trägt ohne die 

etwa 4 ooo Mann 

ten, Z.B. im 

fende Dampfer 

Stauung der Ur 

eingeleitet, ob Zusammensetzung 

ng Personal vertretbar. Gruppe 

sjchon jetzt, daß .in Ägäis außerge- 

nisse und Zwangslage, Monatlicher 

Urlauber, Kranke, Abkdierte,be- 

zusätzlieh befohlenen Transporte 

Bei wenigen Transportgelegenhei- 

ober nur 4 Deutsche nach Kreta lau- 

alußer ital.Truppentransportern, An- 

lauber pp. auf ^reta und in Athen, 

Okt' 

der^n Zahl z.Zt 

die tage- und 

in Athen mehrere Tausende beträgt, 

chenlang auf Transportgelegrrin iten 

warten." 

dos 

Diese 

die flir 

Kommani 

sich üb 

welche 

standen 

nes so 

zukommt 

die 

seitens 

wurden 

ten Komlo 

sorglose 1 

auf das 

Zpstände erwecken den Eindruck, daß 

die Truppenbelegungen zuständigen 

des Heeres und der Luftwaffe 

rhaupt nicht darüber klar sind, 

Bedeutung unter den gegebenen Um- 

den Schwierigkeiten und Risiken ei- 

rmfangreichen Tfa..sportdienstes 

Es ist dringend notwendig, daß 

an Führungsstellen, die oft genug 

der Kriegsmarine in Bild gesetzt 

für Unterrichtung der nachgeordne- 

andos Sorge tragen, und einen so 

Urlaubs- und Kommandiertenverkehr 

notwendige Mindestmaß einschränken. 

Schwärzes Meer Feindlage; 

Sewastopol 1 

2 T-, 2 u-: 
4 Dpfr. und 3 

und Noworossisk 

sehen Meer mehp 

mehrere Einze 

Bucht nördl. 

Anapa 4 groß 

Hach Luftaufklärung in 

schwerer, 1 leichter Krz., 4 Zerst., 

Bootp und 15 Dpfr., westl. Sewastopol 

äew. Kurs Süd. Zwischen Kertsch 

lebhafter Schiffsverkehr. Jm Asow- 

ere Gcleitzüge, 2 Schwimmdocks und 

llpfr. in' Kursen SO und S. Jn einer 

vm Tamanskaja 18 Dpfr. Jm Hafen von 

15 Keine Dpfr. 



unb 
U^rjelt 

10.11.41 

anjabt beb Drltb, ®lnb, Wtllcr, 
ecigana, Scltuiblung, eidjlijttil 

ctr ßufl, aRonbfdjtln ufm. 

Eigene La^ei 

Dpfr 

Luftwaffe an 

schwere Explo 

Gruppe Süd n 

Peinderfolg: 

"Henarlicher 

zweier S-Bocjt 

Wendigkeit E 

Stärkung Mi 

aucharjjeiter 

beruhen auf 

zener Donau: 

dringender 

Boote auch 

Schiff syerk' 

stand. Hinwe 

eisung nocn 

gering. Gruj 

"Ungvar" hatte 916 t Benzin für 

Bord. Danaus erklärt sich die folgen- 

sion nach den Minentreffem am 9.11. 

eldet im Zusammenhang mit diesem 

schlagenen 

führen, die 

wegen ungeei 

nender Schle 

einsatzbar. 

lieh, muß 

Stellung Hui 

angeordnet 

verantwortliji 

tigt werden 

Wann Whderau 

von Maßjftus 

Duo! 

ist für 10 

Q3orfontiii niffe io: 

Am 10.11. keine besonderen Vorkomm- 

schwerer Verlust Dpfr. "Ungvar" und 

e durch russ.Minen unterstreicht Eot- 

eit langem beantragter dringender Ver- 

rjehsuchstreitkräfte Schw.Maar. Minen- 

und damit gesamter Rußland-Nachschub 

durch Verluste stark zusammengeschmol- 

flottille, die wegen Wetterlage und 

1berholungsnotwendigkeit verbliebener 

ald ausfallen wird. Damit kommt jeder 

im Schw.Maar praktisch zum Still- 

ise, daß sowieso im Hinblick auf Ves- 

zur Verfügung stehende ^eit nur sehr 

pe bittet deshalb, wenigstens in letzter 

alle Möglichkeiten beschleunigt ln Gang Minute noch 

zu setzen, ujm Minensuchfahrzeuge der Mar,Miss. 

zuzuführen, wie z.B. die bereits mehrfach vorge- 

ijotorfischkutter oder R-Boote. Siebel- 

sowieso nur behelfsmäßig verwendbar 

gneter Motoren und wegen jetzt begin- 

chtwetter-Periode nur noch in Hafennähe 

Palls von dort keine Unterstützung mög- 

ir wahrscheinlich sehr kurzer Zeit Ein- 

£landverkehrs über See bis auf weiteres 

verden, wie von Befehlshaber Mar,Miss, 

ch gemeldet, und von Gruppe nur bestä- 

kann.- 

fnahme Nachschubes über See, hängt dann 

Haltung russ, Seestreitkräfte ab," 

hfühfung rum.Minenaufgabe vor Konstanza 

1.11. vorgesehen. 

sei: 

/I 

^P7- 

Xxmmt 
unti 

Utrtjtlc 

10.11.41 

angabt beb Dilti, Ulnb, 'Seme, 
Seegang, »tltuibtung, eicbiigtiii 

bei £ufi, OTiiibfibtln ufib. 

Eigene Lagei 

Dpfr 

Luftwaffe an 

schwere Exp! 

Gruppe Süd n 

Peinderfolg: 

"Henarlicher 

zweier S-Boc 

Wendigkeit E 

Stärkung Mir 

sucharfceiter 

beruhen auf 

zener Donau: 

dringender 

Boote auch 

Sohiffsverketh: 

stand. Hinwe 

eisung noen 

gering. Grup 

"Ungvar" hatte 916 t Benzin für 

Bord. Daraus erklärt sich die folgen- 

ijosion nach den Kinentreffern am 9.11. 

eldet im Zusammenhang mit diesem 

sohlagenen 

fahren, die 

wegen ungeel 

nender Sohle 

einsatzbar. 

lieh, muß 

Stellung Hui 

angeordnet 

verantwortli 

tigt werden 

Wann Wdederai 

von Haßjftas 

Duo! 

ist für 10 

QJorfommniffe io: 

Am 10.11. keine besonderen Vorkomm- 

sohwerer Verlust Dpfr. "Ungvar" und 

te durch russ.Minen unterstreicht Not- 

eit langem beantragter dringender Ver- 

ehsuchstreitkräfte Schw.ütaar. Minen- 

und damit gesamter Rußland-Hachschub 

durch Verluste stark zusammengeschmol- 

ilottille, die wegen Wetterlage und 

t berholungsnotwendigkeit verbliebener 

Id ausfallen wird. Damit kommt jeder 

r im Schw.Maar praktisch zum Still- 

ise, daß sowieso im Hinblick auf Ves- 

zur Verfügung stehende ‘‘'eit nur sehr 

pe bittet deshalb, wenigstens in letzter 

alle Möglichkeiten beschleunigt ln Gang Minute noch 

zu setzen, ijm Minenauchfahrzeuge der Mar,Miss. 

zuzuführen, wie z.B. die bereits mehrfach vorge- 

ijotorfischkutter oder R-Boote. ßiebel- 

sowieso nur behelfsmäßig verwendbar 

gneter Motoren und wegen jetzt begin- 

chtwetter-Periode nur noch in Hafennähe 

Palls von dort keine Unterstützung mög- 

ir wahrscheinlich sehr kurzer Zeit Ein- 

£landverkehrs über See-bis auf weiteres 

verden, wie von Befehlshaber Mar,Miss, 

ch gemeldet, und von Gruppe nur bestä- 

kann.- 

.rjfnahme Hachschubes über See, hängt dann 

Haltung russ. Seestreitkräfte ab," 

hjfühfung rum .Minenaufgabe vor Konstanza 

1.11, vorgesehen. 

sei: 

/I 



0- 

5Damm 
unD 

angabt bt* Dtie^, ®inb, 
Oeeaang, »cUu^cunfl, 0l$i«0ffh 

btr ßiifi, monbl^eln u(iu. 
Q3 o r f o m m n i f f e 

10.11.41. VIII.H eereefro i t : 

1. Russische Front 

Heeresgruppe Süi; Eroberung der Krim durch 11.Armee 

Bei I.Pz.-Ainnee nur Aufklärungstätig- 

f mit Kettenfahrzeugen möglich. Bei 

aes, Vorkommnisse. Vor 6.Armee wur- 

3 Feindsicherungen festgestellt. 

schreitet fort, 

keit zu Fuß ode 

17-Armee keine 

den nur schwach 

Heeresgruppe Mi tte i Jm 'Raum um Hula und bei Teploje 

fdl, Gegenangri 

bei XXIV.AK, mo 

4,Armee keine bh 

ffe auf 2.Pz.Armee, deren Ostflänke 

t. zurückgenommen werden mußte. Bei 

sonderen Vorkommnisse,tiei 9.Armee, 

insbesondere bet Kalinin unveränderte Lage. Bei 

102,JL kleiner ?eindeinbruch. Gegenangriff im Gange. 

Heeresgruppe Hocdi Feind gräbt sich ostwärts Tloh- 

win ein. Beideraeits des Wolchow bereitet Feind 

Fortsetzung des 

derte Lage, 

2. Finnische und n3rweg.Front: 

Bei kae1 

zelne Fortschrit 

Feindangriffe g 

abgewiesen 

3. Afrikai 

Lage in 

an OKH am 9.11. 

I, 1,Tempo Ube 

Afrika wei 

Bengasi 

Menge von 

Von den 

werden auo 

pa Uberfüh}? 

sprünglich 

St i 

fü: 

Angriffs vor. Jm übrigen unverän- 

,Armee und III.finn.AK wurden ein- 

te erzielt. Bei Geb.Korps wurden 

gen eigene Stützpunkte im Hahkampf 

Libyen nach Meldung von Gen.Rommel 

rführung Truppen und Versorgung hach 

ter abgesunken. Bis Ende Oktober in 

tt von Italienern s.Zt. zugesagten 

50 ooo t nur 8 093 t eingetroffen, 

Tobrukangriff vorgesehenen Truppen 

i bis etwa 20.11. noch nicht aus Euro- 

:t seinf etwa ein Drittel der ur- 

vorgesehenen Angriffsartillerie und 

unt> 
angabc berf Orte*, ®inb, 'Sttut, 
©ecgang, »tleuc^tung, ei^tlgltU 

btt fiufi, OTonbfdjciii u(io. 
Q5orfommniffe 

.11.41. VIII.H esreefro 

1. Russische Front 

Heeresgruppe Süi 

schreitet fort, 

keit zu FuB ode(r 

17.Armee keine 

den nur schwachle 

Heeresgruppe Mit 

Eroberung der Krim durch 11.Armee 

Bei 1.Pz.-Armee nur Aufklärungstätig- 

mit Kettenfahrzeugen, möglich. Bei 

aes. Vorkommnisse. Vor 6.Armee wur- 

Feindsicherungen festgestellt. 

te» Jm 'Raum um Sula und bei Teplo je 

fdl, Segenangri 

bei XXIV.AK, mo 

4,Armee keine 

insbesondere be 

102,JB kleiner 

Heeresgruppe Nord 

win ein. Beider3 

Fortsetzung des 

derte Lage, 

ffe auf 2.Pz.Armee, deren Ostfiänke 

. zurückgenomiLen werden mußte. Bei 

sonderen Vorkommnisse,^ei 9.Armee, 

L Kalinin unveränderte Lage. Bei 

?eindeinbruch. Gegenangriff im Gange. 

i_ Feind gräbt sich ostwärts Tloh- 

eits des Wolchow bereitet Feind 

Angriffs vor. Jm übrigen unverän- 

2. Finnische und norweg.Front! 

kael Bei 

zelne Fortschrilt 

Feindangriffe g 

abgewiesen 

.Armee und III.finn.AK wurden ein- 

te. erzielt. Bei Geb.Korps wurden 

3gen eigene Stützpunkte im Hahkampf 

3. Afrikai 

Lage in 

an OKH am 9.11 

I, 1,Tempo Uber 

Afrika wei 

Bengaai s 

Menge von 

Von den 

werden auc 

pa Uberfüh}? 

sprünglich 

Libyen nach Meldung von Gen.Rommel 

führung Truppen und Versorgung bach 

ter abgesunken. Bis Ende Oktober in 

titt von Jtalienern s.Zt. zugesagten 

50 ooo t nur 8 093 t eingetroffen, 

Tobrukangriff vorgesehenen Truppen 

i bis etwa 20.11, noch nicht aus Kuro- 

rt seinf etwa ein Drittel der ur- 

vorgesehenen Angriffsartillerie und 

fü ? 
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XMtum 
unb 

1^4*4 

Angabe bt« Orte^, ®inb, QBencr, 
eccgang, »eltucbiung, eitbiiflffii 

Der ßufi, CDUnbfc&tln u(ro. 
03 o r f o mm u i f f e 103 

I0.11.»1 verachi'idene wichtige Nachrichteneinheiten. 

Auß^rden ist rechtzeitiges Eintreffen der von 

Frankre .ch (in Tunis) angekauften 20 - 15 .Sm 

fraglich. 

2. Jtal.Oh irkommando vertritt an sich Auffassung, 

daß Ang’iff erst erfolgen dürfe, wenn genügende 

Verstär mn^der ital. Kräfte eingetroffen 

sind (A ifang Dezember), hat sich schließlich 

der operativen Notwendigkeit (Angriff Novem- 

ber) gejeugt, stellt aber statt der erbete- 

nen 3 D -v. nur eine Div. (mot.Div.Trento) 

zur Verfügung (außerdem geringer Kampfwert). 

3, Fliegerführer Affika will zur Verfügung- 

steilen 3 -Stukagruppen, 4 Kampfgruppen (davon 

2 mit nur 50 # Kampfwert), 2 Jagdgruppen, 1 

Zerst.-lruppe. Außerdem je 2 schwache ital. 

II. 

C/Skl. 

/: . 

Jagd- u 

Panzerg 

oben 1) 

Tobruk 

Angriff r 

bevorra; 

id Kampfgruppen. 

V 

uppe ist der Auffassung, daß trotz 

und 2j Kräfte ausreichen, um Angriff 

weite Hälfte November durdEuführen. 

tag hängt von Beendigung Munitions- 

ung ab. 

T 
I ba 

T 

- M? - 

twtum 
Hüb 

angabe bc^ Drle^, ®inb, QSeiuf, 
©ttgang, »tleucbtung, ©itbtiflfth 

ter £uft, CWonbf^fln u(rc. 

C/SkX. 

Q?orfoni in niffc 103 

verschi idene wichtige Nachrichteneinheiten. 

Auß^rden ist rechtzeitiges Eintreffen der von 

Prankre .ch (in Tunis) angekauften 20 - 15>5:in 

fraglich. 

2. Jtal.Oh irkommando vertritt an sich Auffassung, 

daß Ang'iff erst erfolgen dürfe, wenn genügende 

Verstär oinj^der ital. Kräfte eingetroffen 

sind (A ifang Dezember), hat sich schließlich 

der ope ’ativen Notwendigkeit (Angriff Novem- 

ber) gejeugt, stellt aber statt der erbete- 

nen 5 D-V. nur eine Div. (mot.Div.Trento) 

zur Verfügung (außerdem geringer Kampfwert). 

3. Flieger’uhrer Affika will zur Verfügung- 

steilen 3 -Stukagruppen, 4 Kampfgruppen (davon 

2 mit nur 50 $ Kampfwert), 2 Jagdgruppen, 1 

Zerst.-Iruppe. Außerdem je 2 schwache ital. 

Jagd- u id Kampfgruppen. 

II. uppe ist der Auffassung, daß trotz 

und 2^ Kräfte ausreichen-, um Angriff 

weite Hälfte November durdEuführen. 

tag hangt von Beendigung Munitions- 

bevorrafcung ab. 

Panzerg 

oben 1) 

lobruk 

Angriff k- 

1/ 

7 
I ba 

1 



3>atum 
unD 

tlbrjelt 

anaabc t>t^ Dric*, «Inb, '»euer, 
©ecaang, 25cl«u^tuna, ©l(^«i0fci< 

t»cr Sufi, Tlonöfcbfln ufro. 
QSorfotmuniffe 

-leo 
©«mm 

unb 
fibräeil 

Angabe t>ti Oxtti, 'Blnb, 'Scittt, 
Seegang, »clcutbtung, Ölcbilflfcit 

btx 2«ff, monbfebttn u\m. 
33orfommntffe 



-201' 

Datum 
unt> 

U^eit 

angabt bt« Drtc^, ®lnb, ‘Beiter, 
0eegang, Beleuchtung, 0lcbilg(eit 

ber £uft,*Dtonbfchein ufrc. 
Q3orfommniffe 10i 

11.11.41 

Besondere olitische Nachrichten 

England : 

di 3 

Llit 

Aus 

der Vergleich z 

Lage Englands b 

der allein und 

Deutschen in Ru 

im Mittelmeer i 

chen." England 

Churbhill an 

mit den nötigen 

zu schicken, 

stehung eines 

zen angelsächsi 

Krieg mit Japan 

Kriegserklärung 

Schließlich be 

Hitler zu .erwa: 

lieh zu erkläre)] 

gidrung an ihr 

gen der großen 

Verhandlungen i 

hurchills Rede vom Lad Mayor Tag ist 

■vischen der jetzigen und vorjährigen 

^merkenswert. "Damals waren die Englän- 

Ln der Minderzahl, heute haben die 

31and schwere Verluste erlitten und 

st die Moral der ital. Marine gebro- 

aei heute stark genug, so wandte sich 

japan. Adresse, eine große Elotte 

Hilfsschiffen in den Jüdischen Ozean 

tiefem Bedauern sehe er die Ent- 

Kbnfliktes zwischen Japan und der gan- 

schen Welt. Sollten die USA in einen 

verwickelt werden, so werde Englands 

in der gleichen Stunde erfolgen, 

fjafite er sich mit der angeblich von 

rtenden,Friedensoffensive, um feier- 

n, daß die engl. Nation mit der Re- 

Spitze im Verein mit den Regierun- 

Dominions niemals auf irgendwelche 

it Hitler oder mit irgendeiner Partei 

er 

in Deutschland die das Nazisystem verkörpert, ein- 

gehen wird. 

Engl 

sicht Hitlers, 

Kontinentalkoni 

klärt, Jtaliens 

Presse berichtet über angebliche Ab- 

die europäische Neuordnung auf einer 

erenz in Wien zu proklamieren und er- 

Wunsch nach einer zweiten Front sei 

nicht eine Frag 

raumes. 

£ des guten Willens^sondern des Schiffs- 

~v, 

Oamm 
unt» 

U^rjclr 

2lngflbt derf Oitti, ®lnd, 'S euer, 
Seegang, »cieiufciung, ©idiilgrdf 

der 8uft('CPlond(t^ein u(ro. 
QJorfommniffe 10 i 

o n d e r e B e olitische Nachrichten 

England : 

13 

Mit 

Aus 

der Vergleich z 

Lage Englands b 

der allein und 

Deutschen in Ru 

im Mittelmeer 

chen." England 

Churhhill an di 

mit den nötigen 

zu schicken, 

stehung eines 

zen angelsächsils 

Krieg mit Ja^an 

Kriegserklärung 

Schließlich bei 

Hitler zu .erwa: 

lieh zu erkläre)) 

giärung an ihn 

gen der großen 

Verhandlungen 1 

hurchills Rede vom Lad Mayor Tag ist 

.vischen der jetzigen und vorjährigen 

^merkenswert. "Damals waren die Englän- 

Ln der Minderzahl, heute haben die 

31and schwere Verluste erlitten und 

t die Moral der ital. Marine gebro- 

3ei heute stark gjnug, so wandte sich 

japan. Adresse, eine große Flotte 

Hilfsschiffen in den Indischen Ozean 

tiefem Bedauern sehe er die Ent- 

Kjsnfliktes zwischen Japan und der gan- 

chqn Welt. Sollten die USA in einen 

verwickelt werden, so werde Englands 

in der gleichen Stunde erfolgen, 

aßte er sich mit der angeblich von 

rtenden Friedensoffensive, um feier- 

n, daß die engl. Nation mit der Re- 

Spitze im Verein mit den Regierun- 

Dominions niemals auf Irgendwelche 

it Hitler oder mit irgendeiner Partei 

in Deutschland die das Nazisystem verkörpert, ein- 

gehen wird. 

Engl 

sicht Hitlers, 

Kontinentalkoni 

klärt, Jtaliens 

Presse berichtet über angebliche Ab- 

die europäische Neuordnung auf einer 

erene in Wien zu proklamieren und er- 

Wunsch nach einer zweiten Front sei 

nicht eine Fraf 

raumes. 

9 des guten Willens^sondern des Schiffs- 
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S p a n 1 e n i 

Hach B 

Mehrheit span. Vo3k' 

dings ist Oppositj 

Volkstümliohkeit 

sen. Die Stellung 

Schwankungen ausge 

möglich. Kriegsmii 

deutschfreundlich 

qricht deutscher Botschaft steht 

es auf deutscher.Seite) aller- 

en in letzter ^eit gewachsen, 

frankes hat weiterhin nachgelas- 

Serrano Suners ist starken 

setzt. Sein Stutz ist jederzeit 

jster Varela gilt als wenig 

Ser bien; 

I Hach B 

soll ital.Begierur 

Hovibazar und Her 

unterstützen. 

1, Errichtung und 

punkten auf en£l. 

2, Vermelmng der 

auf den amerik 

4. Verwendung von 

die außerhalb 

Frachtdampf ern 

93orfommniffe 

iE rieht zuverlässigen V-Mannes 

g den Aufstand im Sandsöhak 

ogowina mit Geld und Material 

U S A 1 

Hach einer Meldung aus Washingtcpa werden 

nach Abänderung d£s Neutralitätsgesetzes noch fol- 

gende Maßnahmen bEabsichtigt: 

Ausbau von weiteren Marinestütz- 

Besitzungeri, wozu die Stütz- 

punkte in Jslard als Muster dienen sollen, 

im Atlantik eingesetzten Zerstörer, 

3. Einbau von Hoclempfindlichen U-Boothorchgeräten 

Schiffen, 

bewaffneten Schnellfrachtern, 

der Geleitzüge fahren. Umbau von 

in Beine Flugzeugträger. 

Meldungen, daß Roosevelt den Engländern 

vorgeschlagen habe 

Verteidigungslinie 

ten. innerhalb wel 

und Armeeformatiörji 

allen Häfen des e 

scheinen sich zu 

eine gemeinsame angelsächsische 

von Gibr, bis Slngapore zu errich- 

cher allen amerik. Kriegsschiffen 

en das Recht zustehen sollte, in 

rgl.Reiches stationiert zu werden, 

bestätigen. Nachdem bekannt wurde, 

xuimm 
IfriD 

UbrieU 

.11.41. 

angate iti Dutt, <Slnt, Scutr, 
Gceganj, 

ecr Sufi, l»onti(4cin ufn. 

3 p a n i e n i 

Haoh B 

Mehrheit apan 

dings ist Oppositj 

Yolkstümliohkeit 

aen. Die Stellung 

Schwankungen ausgt 

möglich. Kriegemir 

deutschfreundlich 

t rieht deutscher Botschaft steht 

Volkes auf deutscher.Seite; aller- 

en in letzter ^eit gewachsen, 

jjrankos hat weiterhin nachgeXas- 

Serrano Suners ist starken 

setzt. Sein Stutz ist Jederzeit 

J.ster Varela gilt als wenig 

3 e r b i e n i 

B< r j Hach 

soll ital.ßegierurjg 

Hovibazar und Her 

unterstützen. 

icht zuverlässigen V-Mannes 

den Aufstand im Sandsöhak 

ogowina- mit Geld und Material 

H S A t 

Hach e 

nach Abänderung 

gende Maßnahmen 

1. Errichtung und 

punkten auf e 

punkte in 

2. Vermelmmg der 

3. Einbau von Hoot 

auf den amerik 

4. Verwendung von 

die außerhalb 

Prachtdampf ern 

n£ 1. 

Jslar d 

Meldung e: 

vorgeschlagen habe 

Verteldlgungslinx 

ten, innerhalb w 

und Armeeformation 

allen Häfen des 

scheinen sich zu 

g3orfommnlffe 

ijner Meldung aus Washingtcip. werden 

Neutralitätsgesetzes noch fol- 

be absichtigts 

Ausbau von weiteren Marinestütz- 

Besifzungeh, wozu die Stütz— 

als Muster dienen sollen, 

Im Atlantik eingesetzten Zerstörer, 

empfindlichen U-Boothorchgeräten 

Schiffen, 

bewaffneten Schnellfraohtern, 

der Geleitzüge fahren. Umbau von 

in Heine Flugzeugträger. 

n, daß Roosevelt den Engländern 

eine gemeinsame angelsächsische 

von Gibr, bis Slngapore zu errich- 

eleher allen amerik. Kriegsschiffen 

en das Recht zustehen sollte, in 

ngl.Reiches stationiert zu werden, 

bestätigen. Nachdem bekannt wurde, 
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(103) 

ter zum mindesten mit technischen 

Nordirland und Freetown sich fest- 

hat nunmehr Senator Wheeler mitge- 

Masaaua den Amerikanern als mlli- 

daß die Amerikqn 

Hilfski*ten in 

gesetzt haben, 

teilt, daß auch 

tärlscher Stut2Punkt eingeräumt werden soll. Es 

erscheint demni 

Staaten unter 

ren Marine- unc 

Nahen Osten aui 

Erdölinteresset 

sonders nahelaf 

B r a s i 1 i 

Mil 

amerik. Genera] 

minister schweif 

haben, Miller 

amerik.Eegierur 

lianischer Haft 

amerik. Person 

Iranische Krie$f 

worauf Miller 

die USA drohte 

QJorfomniniffe 10 

dch nicht ausgeschlossen, daß die Ver, 

tjmständen beabsichtigen, mit stärke- 

Armeestreitkräiten auch selbst im 

EUtreten, zumal die Gefährdung der 

ihnen einen derartigen Schritt be- 

en. 

Att, Eio berichtet, daß zwischen dem 

Miller und dem brasilianischen Kriegs- 

e Auseinandersetzungen stattgefunden 

ifberbrachte in Eio Forderungen der 

g bezüglich der Benutzung nordbrasi- 

näis USA-Marinestützpunkte, die mit 

4l besetzt werden sollten. Ber brasi- 

sminister lehnte diese Forderung ab, 

4it einer militärischen Besetzung durch 

und erklärte, daß eine Ablehnung 

der amerik. Fol derung binnen 24 Stunden die schärf- 

sten wirtschaf1 liehen Eepressalien, vor allem Ab- 

dros'selung der BenziiEieferungen, nach sich ziehen 

würde. 

Prätident 7a^4a steht vor dem schweren 

i eder die amerik. Forderungen anzu- 

ije amerik. Forderungen abzulehnen, was 

daß er einem militärischen Vorgehen 

;iemlich aussichtlosen Widerstand ent- 

gegensetzen körnt und Brasilien den wirtschaftlickan 

Sanktionen aus] iefem würde. 

Entschluß, entv 

nehmen, oder di 

bedeuten würde 

der USA einen 

txtfum 
unt> 

11.11.41 

(103) 

antiikt ec« Otl«, stab, ‘Biittr, 
eecgang, iScUu^tung, 

btt eufl, Tlbnbf^tln ufiü. 

daß die Amerikqn 

Hilfskia?ten in 

gesetzt haben, 

teilt, daß auci 

täris cherStiit 

ier zum mindesten mit technischen 

Nordirland und Freetown sich fest— 

hat nunmehr Senator Wheeler mitge- 

Uassaua den Amerikanern als mili- 

punkt eingeräumt werden soll. Es 

E ch erscheint demm 

Staaten unter 

ren Marine- unc 

Nahen Osten aüi 

Erdölinteresäet 

sonders nahelef e 

B r a s i 1 i e 

Mo.1 

amerik. Genera] 

minister achweI|, 

haben, Miller 

amerik.Eegierur 

lianiecher Haft 

amerik. Person 
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nicht ausgeschlossen, daß die Ver« 

tjmständen beabsichtigen, mit stärke- 

Armeestreitkräiten auch selbst im 

autreten, zumal die Gefährdung der 

ihnen einen derartigen Schritt be- 

Att, Bio berichtet, daß zwischen dem 

Miller und dem brasilianischen Kriegs- 

e Auseinandersetzungen stattgefunden 

ifberbrachte in Rio Forderungen der 

g bezüglich der Benutzung nordbrasi- 

näls ÜSA-Marinestützpunkte, die mit 

dl besetzt werden sollten. Der brasi- 

lianische Krie<sminister lehnte diese Forderung ab, 

Sanktionen aus] 

it einer militärischen Besetzung durch 

und erklärte, daß eine Ablehnung 

derung binnen 24 Stunden die schärf— 

liehen Repressalien, vor allem Ab- 

Benziüieferungen, nach sich ziehen 

ident V^4s steht vor dem schweren 

e amerik. Forderungen abzulehnen, was 

daß er einem militärischen Torgahen 

iemlich aussichtlosen Widerstand ent- 

worauf Miller n 

die USA drphte 

der amerik. Foij 

sten wirtschafi 

drosselung der 

würde. 

Prät 

Entschluß, entveder die amerik. Forderungen anzu- 

nehmen, oder di 

bedeuten würde 

der USA einen 

gegensetzen körnk und Brasilien den wirtschaftlichen 

iefern würde. 
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.11', 41. Ja p a n i 

Botaoha: 

friedliche Lösung 

seiner Ansicht naclji. 

von diplomatischer 

Verstärkungen in K: 

tung gegen IhailaniL 

lieh an einen Süds 

ter Nomura. erklärte, daß eine 

des Japan./amerik, Konfliktes 

noch möglich sei. Nach Bericht 

Seite sind die Japan.Truppen - 

umbodscha als Eimnarschvorberei- 

zu werten. Japan scheine ernst- 

oß z'g. denken. 

Lag 

I. Krieg in den außerlieimischen Gewässern 

(104) 

1. Feindlage! 

Nordatlantlkt N 

ein. Nach DNB-M' 

"Haria Luise" i 

11.11.1941. 

ach span.Meldung lief "Argus" mit 

einem Zerst, um. einem Geleitboot am 11.11, in ''ihr. 

uldung ist port. Küstendampfer 

nnerhalb der port. Hoheitsgewäs- 

ser von einem engl.Kriegsschiff aufgebracht und 

nach Gibr. eingebiacht worden. 

Südatlantiki Aui Brief «amburger Firmenvertreters 

geht hervor, dall U "69" im Mai dieses Jahres im 

Hafen von Lagos 

Bagger versenkt 

3 Dpfr. und vor dem Hafen einen 

hat. Jetzt seien dort 20 Minen- 

sucher und U-Jäger stationiert. 

Nach At .Meldung Rio ist dort am 9.11. «ngl. 

Hilfskrz. "Batavia" eingelaufen. Vor Santos wurde 

am gleichen Tag( ein Krz. mit südl.Kurs gesichtet, 

wahrscheinlich 1 Birmingham". 

ZJPLL 

^anim 

«nb 
n^ridt 

. 1V. 4-1. 

ansabt bei Otieb, ®lnb, ®tuet, 
eeegang, Scleuibiung, Slibiigleii 

bcr tufi, 3Ronb|£beln ufro. 

J;.a pan» 

Botscha: 

friedliche Lösung 

seiner Ansicht naclji 

von diplomatischer 

verstärlmngen in K: 

tung gegen Thailand 

lieh an einen Süds 

(.es 

ter Nomura; erklärte, daß eine 

Japan./ömerik, Konfliktes 

noch möglich sei. Hach Bericht 

Seite sind die Japan.Truppen - 

iimhodscha als Einmarschvorberei- 

zu werten. Kapan scheine ernst- 

oß z'ö- denken. 

(104) 

Lag 

QSorEommniffe 

11.11.1941. 

I. Krieg in den außer!leimischen Gewässern: 

1. Feindlage! 

Kordatlantikt Ntch span.Meldung lief "Argus" mit 

einem Zerst, um. einem Geleitboot am 11.11, in ^ibr. 

ein. Hach DNB-M ildung ist port. Küstendampfer 

"Maria Luise" innerhalb der port, Hoheitsgewäs- 

ser von einem engl.Kriegsschiff aufgebracht und 

nach Gibr. eingnbiacht worden. 

Südatlantiki Aui Brief Hamburger Firmenvertreters 

geht hervor, dall U "69" im Mai dieses Jahres im 

Hafen von Lagos 

Bagger versenkt 

sucher und U-Jä,;er stationiert. 

Hach At 

3 Dpfr. und vor dem Hafen einen 

hat. Jetzt seien dort 20 Minen- 

/' 

.Meldung Rio ist dort am 9.11. angl, 

Hilfskrz. "Batavia" eingelaufen. Vor Santos wurde 

am gleichen Tag< ein Krz. mit südl.Kurs gesichtet, 

wahrscheinlich 1 Birmingham". 
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Jndiacher umL 

über Mar.Att 

in Kapstadt 

Transporter 

Mutterlande 

kung der neih 

ist also noch 

Jm 0 

19 engl. Sch 

Schiffsverkeji: 

lungen des I 

gangen. 

Rom sind zwischen 30.10. und 4.11« 

daierum eine ReüE großer und größter 

nit insges. etwa 10 ooo Mann aus dem 

lin- und wieder ausgelaufen. Die Stär- 

istlichen bzw. afrikanischen Fronten 

nicht abgeschlossen. 

ctober passierten den Panamakanal 

.ffe nach 0, und 10 nach W. Dieser 

ir ist demnach gegenüber den Peststel- 

Quartals 1941 noch nicht zurückge- 

2. Eigene Lage: 

ca 

Punk 

Offiziers J 

land im letz 

rüstet habe, 

befänden si 

Marineeinheift 

Hamburg lie 

ende fertig 

Mangel an G 

1530). 

Q3orfom mniffe 106 

Stiller Ozean: Hach ital.Meldungen 

Reutär meldet erst jetzt "Versenkung" 

des DpfK. "SLlvaplana" mit Kautschuk und Zinnladung 

für USA im Spillen Ozean. 

mtzifferung erfaßte Bericht engl. Nach, 

stambul an Admiralität, wonach Deutsdi- 

ten Halbjahr 20 neue Raider ausge- 

Jn Hamburg, Bremen, Kiel und Danzig 

4 neue außergewöhnlich schnelle 

;en von je 18 opo tons im Bau. Der in 

igende Plugzeugträgef solle bis Jahres- 

gestellt sein. Es herrsche spürbarer 

lunmi, Baumwolle und Nickel, (siehe PS 

Ski. unterrichtet "Python" über die für 

das Z-Schiff außerordentlich wichtige Meldung 

betr, Patrouille von "Dragon" und Hilfskrzs, im 

Südatlantik (siehe KTB 10.11.)und gibt Weisung, 

daß "Python" ab 18.11. für U "124" und "129" auf 

Punkt Fachirger stehen soll, durch PT 2201. 

Schiff "45“ und "16" werden durch FT 0101 

über Lage "i]achinger" unterrichtet. 

~2üJLS- 

£>atum 
Ultt) 

U^rjtU 

11.11.41' 

angabc beb Dtlcb, 'Blnb, Jjemr, 
^bctg .Hg, £BcUu4}lung, CtibllgTeil 

bei Eufe, QTlonbfebclit xf'b 

Jndlacher umL 

über Mar.Att 

in Kapstadt 

Transporter 

Mutterlande 

kung der nah 

ist also noch 

Jm 0 

19 engl. Sch 

Schiffsverkehr 

langen des I 

gangen. 

Rom sind zwischen 30.10. und 4.11. 

iMerum eine Reite großer und größter 

nit insges. etwa 10 ooo Mann aus dem 

:in- und wieder ausgelaufen. Die Star- 

istlichen bzw. afrikanischen Fronten 

nicht abgeschlossen. 

ctober passierten den Panamakanal 

.ffe nach 0, und 10 nach W. Dieser 

r ist demnach gegenüber den Peststel- 

Quartals 1941 noch nicht zurücige- 

2. Eigene Lage; 

ca 

Punk 

Offiziers Js 

land im letz 

rüstet habe 

befänden si 

Marineeinheilt 

Hamburg lieg 

ende fertig 

Mangel an G 

1530). 
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Stiller Ozean: Hach ital.Meldungen 

Reutsr meldet erst jetzt "Versenkung" 

des Dpfis. "S Llvaplana" mit Kautschuk und Zinnladung 

für USA im Spillen Ozean, 

ntzifferung erfaßte Bericht engl. Nach, 

tambul an Admiralität, wonach Deutsdi- 

ten Halbjahr 20 neue Raider ausge- 

Jn Hamburg, Bremen, Kiel und Danzig 

4 neue außergewöhnlich schnelle 

;en von je 18 ooo tons im Bau. Der in 

ende Flugzeugträgef solle bis Jahres- 

gestellt sein. Es herrsche spürbarer 

[unmi, Baumwolle und Nickel, (siehe FS 

Ski. unterrichtet "Python" über die ffir 

das Z-Schiff außerordentlich wichtige Meldung 

betr. Patrouille von "Dragon“ und Hilfskrzs, im 

Südatlantik (siehe KTB 10.11.)und gibt Weisung, 

daß "Python" ab 18.11. für U "124" und "129“ auf 

Punkt Fachirger stehen soll, durch FT 2201. 

Schiff "45“ und "16" werden durch FT 0101 

über Lage "ijachinger" unterrichtet. 

10G 
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Angabe btb Drieb, ^tnb, ^Btiut, 
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Der finft, inonbfdKMi ufiv. 

Feindl 

Bohen Streitkrä 

und 2129. 

Egeunterrichtung an alle außerheimi- 

Mfte durch FT's 1725, 1807, 2108 

XI. Lag West 

1. Atlantikküste; 

Aus Lo: 

Vor Einfahrt Lc 

Minentreffer. 

2. Kanalküstei 

i ientsperre 2 weitere Minen geräunt 
rient erhält Sperrbrecher "135" 

chiff bleibt schwinmifähig. 

3. Lufteinsatz Fl 

Erfassi ni 

Unterri 

an Schiff "45" 

Standorte am IE 

Elt 

Ski. 

einsatz an. 

Instandsetzung 

satz im Westen 

an Gruppe Nord 

ES 1113, 

Da nacl 

ringe .lussicht 

Schiff ni 

an, daß Uberfül 

•Borfommniffe 

Edl. Lifttätigkeit über Eecamp, Le Tyeport 

und Dieppe. 

E.Atl.i 

g Geleitzuges in BE ohne Ergebnis. 

chtung Gruppe West Uber PT 2129 

betr, voraussichtliche Geleitzug- 

.11, durch PS 1113. 

ordnet Zurückziehung 1.S-P1. aus Ost- 

ttille ist baldmöglichst zur Werft- 

zu entlassen und danach für Ein- 

vorgesehen. Entsprechend? Weisung 

nachr. P.d.I. und Gruppe West siehe 

Ansicht des BSW z.Zt. nur sehr ge- 

auf unverselrte Überführung von 

Rotterdam besteht, ordnet Ski,Qu. 

Irung zunächst zurückzustellen ist. 

a< h 

ZM i 

ii. 

Datum 
uno 

Ubrjtit 

n.41, 

Angabe btt Otttt, ‘Stnb, QBcltct, 
Oeegang, ibclcutblung, 

bet uift, Q^onbfibcln uf». 

FeindlE ge 

sehen Streitkr^fte 

und 2129.. 

II, Lage West 

1. Atlantikküate: 

Aus Lo: 

Vor Einfahrt Lc 

KInentreffer. 

2. Kanalküstei 

i ientsperre 2 weitere Minen gerinnt . 

rient erhält Sperrbrecher "135" 

chiff bleibt schwinimfähig. 

3. Lufteinsatz El 

Erfasst n| 

Unterrj 

an Schiff "45" 

Standorte am 1f 

Ski. oidnet 

einsatz an. Elt 

instandsetzung 

satz im Westen 

an Gruppe Nord 

PS 1113, 

La nacl 

ringe .lussicht 

Schiff ni 

an, daß Uberfül 

SSorfommniffe 

Unterrichtung an alle außerheimi- 

durch PT's 1725, 1807, 2108 

Pdl. Lifttätigkeit über Pecamp, Le Treport 

und Lieppe. 

P.Atl.s 

,g Geleitzuges in BE ohne Ergebnis. 

chtung Gruppe West Uber PT 2129 

betr, voraussichtliche Geleitzug- 

.11. durch PS 1113. 

Zurückziehung 1.S-P1. aus Ost- 

ttille ist baldmöglichst zur Werft- 

zu entlassen und danach für Ein- 

vorgesehen. Entsprechend? Weisung 

nachr. P.d.T. und Gruppe West sie he 

Ansicht des BSW z.Zt. nur sehr ge- 

auf unverselrte Überführung von 

Rotterdam besteht, ordnet Ski.Qu. 

txung zunächst zurückzustellen ist. 

at h 
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11.11.4-1 III, H o r d B e e, Norwegen, Nordmeeys, 

1, Nordsee! 

Peindlagei Ir 

einen Geleit 

Nord, vor Gre 

Dpfrn,- auf 

Dpfr, anscheti 

Fun: 

exploaionen 

kannter Einlile 

bnndea 14 am 

Meldung eine 

offenbar mit 

featgestellt 

ftaufklärung erfaßt vor Orfordneaa 

zug aua 42 Dpfm. mit 2 Zerst. auf Kura 

at Yarmouth einen Geleitzug aua 10 

ra Nord und vor der Themse 30 - 40 

nend einlaufend. 

ka^fklärung erfaßt Meldung Uber 2 Minen- 

ia Barrow-Deep und Meldung zweier uite- 

iten Uber Ortung eines deutschen Yer- 

vor South. Fondand. Hm 2354 Uhr wird 

engl. Bootes über Gefechtsberührung, 

Geleiteinheiten der 2.Sicherungsdiv. 

Eigene Lage:! Geleit- und Sicherungsdienst in der 

nnäßig. Bei Angriff fdl. Flugzeuge auf 

vor Ymuiden wird ein Boot versenkt, 

Mar.Bef.Niederlande ist anläßlich 

m Feiertages "Waffenstillstand 1918" 

denen holl,Werften nicht gearbeitet 

Nordsee pla; 

Fischerboote 

Hach Meldung 

des Nationale: 

auf verschie 

worden. 

2, Norwegern 

FeindlageiF 

heim und 80 

Einheit. 

Uakaufklärung erfaßt 240 am westl.Dront- 

sm nordöstl, Shetlands je eine engl, 

h Luftaufklärung keine Feststellungen, 

tui( 

Dur c 

Eigene Läget U "752" durch Auflaufen auf Wrack vor- 

fästgekommen, eine Welle ausgefallen, 

tti meldet am 10,11. Dieselgeräusche in 

g, Minenlegen wird vermutet, Uberprü- 

3 durch MR"Bali" wird durchgeführt. 

Lmösundes und Boekljirdes aufgehoben. 

1 nordöstl, Hammerfest eine russ, 

ie, vermutl, Oberflächenstand, abge- 

Lo- und Mosshäfen sind noch gesperrt. 

übergehend 

KHA Nurmanse 

nördl,Rich 

fung Gebiete 

Sperrung Kje 

Jm Bustadsun 

Bleikappenmi 

schossen, 0s 

iXUum 
unb 

21n0ab« b«< Drrei, Slnb, ®tner, 
Seegang, EScteudjtung, CltfetigtcU 

btr Buft, UlDnbfc^eln ufro. 
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11.11.41 III, Nordsee, Norwegen, Nordmeeyi. 

1. Nordseet 

Feindlage» Ix 
einen Geleit 

Nord, vor Gr3 

Dpfrn,- auf 

Dpfr, anaohe 

K r 

Funl 

explosionen 

kannter Eintda 

tinndes 14 sm 

Meldung eines 

offenbar mit 

festgestellt 

ftaufkljrung erfaßt vor Orfordness 

zug aus 42 Dpfra. mit 2 Zerst. auf Kurs 

at Yarmouth einen Geleitzug aus 10 

rs Nord und vor der Themse 30 - 40 

inend einlaufend. 

kapfKlärung erfaßt Meldung Uber 2 Minen- 

ira Barrow-Deep lind Meldung zweier urte- 

ilen Uber Ortung eines deutschen Ver- 

vor South Fonland. Um 2354 Uhr wird 

engl. Bootes über Gefechtsberührung, 

Geleiteinheiten der 2.Sicherungsdiv. 

Eigene Lage:! Geleit- und Sicherungsdienst in der 

nnäßig. Bei Angriff fdl. Flugzeuge auf 

vor Ymuiden wird ein Boot versenkt, 

Mar.Bef.Niederlande ist anläßlich 

n Feiertages "Waffenstillstand 1913" 

enen holl,Werften nicht gearbeitet 

Nordsee pla; 

Fischerboote 

Nach Meldung 

des National s: 

auf versehie|d 

worden. 

2, Norwegern 

Feindlage»F 

beim und 80 

Einheit. Durjc 

‘uikaufklärung erfaßt 240 sm westl.Dront- 

sm nordöstl, Shetlands je eine engl, 

h Luftaufklärung keine Feststellungen, 

Eigene Läget U "752" durch Auflaufen auf Wrack vor- 

fästgekommen, eine Welle ausgefallen, 

tti meldet am 10,11, Dieselgeräusche in 

g, Minenlegen wird vermutet, Uberprü- 

durch Mft"Bali" wird durchgeführt, 

ellmösundes und Boekflordes aufgehoben, 

i nordöstl, Hammerfest eine russ, 

ie, vermutl, Oberflächenetand; abge- 

Lo- und Mosshäfen sind noch gesperrt. 

übergehend 

KHA Nurmanse 

nördl,Rioh 

fung Gebiete^ 

Sperrung Kj 

Jm Bustadsun 

Bleikappenmi 

schossen, Os 



©fltum 
mib 

llbcjclt 

11.11.41 

(105) 

anjjobe bt< Orub, ®lnb, 
@t<äuii8, »tltucblunj, eiibiiflltll 

bec üttfl, OToubj*tili u(ru. 

Q3orfoni rnuiffe 

Adm.Nor 

U-grlorengegange 

rungsdiv, in 

vegen beantragt als Erflatz für 

n D-Jäger 2 U-Jäger der 2.3iche- 

Lofc’ient und eim^eubau (siehe PS 1800). 

IV.S kagerrak, 

1. Feindlage s 

u id 

Nach V- 

Schiffe am 9. 

gesetzt. Ein Sc 

de aber zuxückg 

leicht vertäut, 

in Malmö liegende 

■ Jann-Heldung aus Göteborg haben hon». 

10.11. Auslaufvorbereitungen ’fort- 

liff war bereits ausgelaufen, wur- 

iholt. Alle Schiffe sind nur noch 

Meldung deutschen Konsuls über 5 

norw.Schiffe siehe PS 1221. 

2. Eigene Lage; 

Vp-Stre 

Boote besetzt, 

terlage abgebro 

zur Überführung 

gelaufen. Erpr 

verband zur 

AOK 18 legt 

Gotenhafen, da 

nach Antwerpen 

möglich ist. 

übe r: 

V, Hande.lssc 

Die von 

Groß-Brltanniens 

Versorgung des eng|L 

Zubringerdienstes 

Osts ee-Eingänge, Ostsee 

Lfen im Skagerrak ist durch 6 Vp- 

Cabellegen im Skagerrak wegen Wei- 

chen. Schleppzug "Graf Zeppelin" 

nach Gotenhafen aus Sw'münde aus- 

ocungsverband Ostsee hat Siebelfähren- 

■führung nach Stattin übernommen. 

Werlt auf Transport der Fähren nach 

Abtransport auf der Bahn von Stettin 

vegen dortiger Verkehrslage nicht 

(Siehe PS 0130), 

aiffahrt i 

3/Skl.aufgestellte Tonnagebilanz 

cm 1.November 1941 stellt für die 

, Mutterlandes einschließlich des 

»ine verfügbare Handelstonnage von 

-201 ■ 

£>atum 
unb 

UbrjcU 

11.11.41 

(105) 

anaobt btb Dtub, ®lnb, 'Btiltt, 
(Seegang, ESeleuebtung, eSlebligtell 

bee ßnfl, ■Ulonbltbein u(ro. 

Adm.Nor 

■rerlorengegange 

rungadiv, in 

vegen beantragt als Erdatz für 

ien U-Jäger 2 U-Jäger der 2.Siche- 

LO’ient und eina^eubau (siehe FS 1800). 

IV.S kagerrak, 

1. Feindla, ,e i 

Nach V 

Schiffe am 9. 

gesetzt. Ein Sc 

de aber zurückg 

leicht vertäut 

in Malmö liegen le 

■ iann-Meldung aus Göteburg haben horw. 

uhd 10.11. AuslaufVorbereitungen ’fort- 

liff war bereits ausgelaufen, wur- 

iholt. Alle Schiffe sind nur noch 

Meldung deutschen Konsuls über 5 

norw.Schiffe siehe FS 1221. 

2. Eigene Lage; 

Vp-Stri 

Boote besetzt, 

terlage abgebro 

zur Überführung 

gelaufen. Erpr 

verband zur 

AOK 18 legt 

Gotenhafen, da 

nach Antwerpen 

möglich ist. 

V, Hände.lese 

Die von 

Groß-Britanniens 

Versorgung des 

Zubringerdienstes 

Q3orfommuiffc 

Osts ee-Bingunge, Ostsee 

ejlfen im Skagerrak ist durch 6 Vp- 

Cabellegen im Skagerrak wegen Wet- ■ 

3hen. Schleppzug "Graf Zeppelin" 

nach Gotenhafen aus Sw1münde aus- 

oDungsverband Ostsee hat Siebelfähren- 

•fuhrung nach Stettin übernommen. 

Werk auf Transport der Fähren nach 

Abtransport auf der Bahn von Stettin 

vegen dortiger Verkehrslage nicht 

(SLäha FS 0130), 

Übe r: 

a i f f a h r t : 

engL 

3/Skl.aufgestellte Tonnagebilanz 

im 1,November 1941 stellt für die 

, Mutterlandes einschließlich des 

iine verfügbare Handelstonnage von 
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©omm 
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11,11.41. 

angabc bt< Drtt<, ®inb, ®eiter, 
0(egang, SötUudjiuiig, eidjiigftii 

bet 8uft, Dtont>fct)chi ufio. 

(106) 

13 592 ooo .BHT 

\md Beparaturau ifall sind 5i4 bzw, 1,3 Mill. 

eingesetzt. Von 

für direkte Zuf'üir nach England und oa. 3 Mill. für den 

Zubringerdianst 

Einzelfahrten d 

gef ähr 60 Mill. 

Bei 

würden für dies 

lieh gewesen se 

5 als bei 4 1/2 

Bericht über de 

raum, sowie übe 

Q*orfommitiffe 10S 

est. Für militärische Verwendung 

BEI 

den ca. 13,6 Mill.BRT sind c%. 10 Mill. 

berechnet. Jm GeleitZugverkehr und durch 

irfte 1941 eine Gesamteinfuhr von un- 

Gewts, erzielt werden, ein Betrag 

der der normale i Friedenaelhfuhr entspricht. 

ler Annahme von etwa 3 1/2 Rundreisen 

2 Einfuhr etwa 12 Mill. BET erforder- 

Ln. Da sich aber die Reisedauer über 

den Nordatlantic verbessert hat, und heute näher bei 

Rundreisen liegen dürf te »anechn^;; sich, 

unter Berücksicitigung der Erhöhung der Gesamttrag- 

lie erhöhte Ladelinie um etwa 2 1/2 

ifuhrtonnage entsprechend niedriger, 

r Reserve die noch in der Admiralitäts- 

ist. 

2ngl./amerik.Neubauten werden für das 

792 ooo BRT geschätzt. 

fähigkeit durch 

der Bedarf an 

abgesehen von d 

tonnage gegeben 

Die 

Jahr 1942 auf 5 

Ausführliche Darstellung der Bilanz und 

ea in der Ostsee erbeuteten Schiffs- 

ic die amerik. und engl. Zufuhren und 

den russ, Nachschub über die Häfen des Weißen Meeres 

und der Murmanskküste siahe Fremde Handelsschiffahrt, 

Bericht Sr. 30/41. 

VJ, D-Bootsk 

1. Feindlage; 

Jm 

Funkaufkläru 

angriff auf 

riegführung : 

1inholgebiet nur geringe Lufttätigkeit, 

ng erfaßt Flugzeugmeldung über Flie-Bo- 

O-Boot mit 2 vermuteten Treffern 260 sm 

©flfum 
UllD 

11.11.41. 

(106) 

Angabe b(b Ortet .)Int, 'Seme, 
dtegang, EScIeutbiung, ^id^ilgfcit 

bet gufr, Q7lont)fd)tln ufio. 

15 592 OOO .BRT 

und Reparaturau: 

eingesetzt. Von 

für direkte Zuf 

Zubringerdienst 

Einzelfahrten d 

gefähr 60 Mill, 

der der normaleji 

Bei 

würden für dies 

lieh gewesen se 

den Nordatlantilc 

5 als bei 4 1/2 

unter Berüoksi 

fähgkeit durch 

der Bedarf an 

abgesehen von d 

tonnage gegeben 

Bie 

Jahr 1942 auf 

Aus 

Bericht über 

raum, sowie übe 

den russ. Nachs 

und der Murmcm 

Bericht fJr. 

est. Für militärische Verwendung 

jfall sind 5,4 bzw, 1,3 Mill. BRT 

den ca. 13,6 Mill.BRT sind ci*. 10 Mill. 

ihr nach England und oa. 3 Mill. für den 

berechnet. Jm Geleitzugverkehr und durch 

irfte 1941 eine Gesamteinfuhr von un- 

Gewts, erzielt werden, ein Betrag 

Eriedensefiifuhr entspricht. 

ler Annahme von etwa 3 1/2 Rundreisen 

Einfuhr etwa 12 Mill. BRT erforder- 

L. Ba sich aber die Reisedauer über 

30/4 

VJ, U-Boots 

1. Feindlage; 

Jm 

Funkaufkläru 

angriff auf 
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verbessert hat, und heute näher bei 

Rundreisen liegen dürfte ,ecreäinEt sjdi, 

citigung der Erhöhung der Gesamttrag- 

iie erhöhte Ladelinie um etwa 2 1/2 £ 

ifuhrtonnage entsprechend niedriger, 

r Reserve die noch in der Admiralitäts- 

ist. 

ingl./amerik.Neubauten werden für das 

792 000 BRT geschätzt. 

fjuhrliche Barstellung der Bilanz und 

in der Ostsee erbeuteten Schiffs- 

r die amerik. und engl. Zufuhren und 

chub über die Häfen des Heißen Meeres 

skküste siehe Fremde Handelsschiffahrt, 

1. 

de 1 

riegführung : 

Iinholgebiet nur geringe Lufttätigkeit, 

ng erfaßt Flugzeugmeldung über Flie-Bo- 

U-Boot mit 2 vermuteten Treffern 260 am 



'JMi 
«iDatum 

unD 
U^rjeit 

11 .11 .4-1 > 

Angabe t>t< Drtef ®citcr, 
«Seegang, ^deu^tuna, ©Icbtlaftii 

(•er Sufi, dHonbi^etn u\m. 
^orfommniffe 

waatl. Brest, md stellt engl, Einheiten in den 

Abendstünden etwa 120 am nördl. der Roekall-Bank 

und 120 sm wes Dl. der Hebriden fest. Hach span. 

Meldung sollen am 9.11. zwischen 2000 und 2100 

Uhr 4 engl.Bin leiten und zwischen 2300 und 2400 

Uhr 8 engl.Einieiten,wahrscheinlich Zerst. die 

Gihr.-Straße npch Osten passiert haben. 

Ministerium veröffentlicht Schiff- 

iach und von Cosca-Bucht (Maine) 

lund, wo U-Bootsnetze vermutet 

USA-Ma 

fahrtswarnung 

durch Huessey' 

werden. 

2. Eigene Lagei 

d Le 

Lagebe 

B.d.U. 

treffend Verso^, 

und gebeten, 

Einheiten im 

atlantik vom 1 

fen am Z-Schiflf 

1111). 

richt»siehe KTB Teil B Heft IV. 

wird über Befehl an "Python" be- 

VII. Luftkrieg 

1. Raum um Engl an 1 

gung U "124" und “129" unterrichtet 

U-Boote auf das Auftreten fdl. 

s[idatlantik (siehe Feindlage SUd- 

11.) und auf pünktliches Bintref- 

besonders hinzuweisen (siehe FS 

f ü h r u n g 

Jn Abwihr von Tageseinflügen wurden im 

Raum von Dieppi 3 fdl. Flugheuge abgeschossen. 

Bewaffnete Aufclärung meldet aus Geleitzug bei 

Lowestoft einei Dpfr. von 5 ooo BRT als wahrschein- 

lich versenkt, Feindeinflüge mit 3 Flugzeugen aus 

dem Ifestraum ii den Raum Stavanger / Lister und 

mit 2 Flugzeug in aus dem Osten in den Raum Kuri- 

sche Hährung. 

'ML 

«Ä)anim 
unD 

11.11.41. 

angafc« bt< Orte#, ®lnf, ®nurt 

Seegang, »tlcut^cung, 
btv 2ufi, OTont>((^cin ufro. 

^ortommniffe 

waatl. Brest, md stellt engl. Einheiten in den 

Abendstunden etwa 120 sm nördl. der Rockall-Bank 

und 120 sm westl. der Hebriden fest. Hach span. 

Meldung sollen am 9.11. zwischen 2000 und 2100 

Uhr 4 engl.Ein leiten und zwischen 2300 und 2400 

Uhr 8 engl.Ein leiten,wahrscheinlich Zerst. die 

Gibr.-Straße npeh Osten passiert haben. 

Ministerium veröffentlicht Schiff- 

iach und von Cosca-Bucht (Maine) 

lund, wo U-Bootsnetze vermutet 

USA-Map 

fahrtswarnung 

durch Huessey- 

werden. 

2. Eigene Lapei 

d Le 

Lagebep 

B.d.U. 

treffend Verso): 

und gebeten, 

Einheiten im 

atlantik vom 1 

fen am Z-Schif|f 

1111). 

gung U ,,124" und "129* unterrichtet 

U-Boote auf das'Auftreten fdl. 

s[idatlantik (siehe Feindlage Siid- 

11.) und auf pünktliches Eintref- 

besondera hinzuweisen (siehe FS 

VII. Luftkrieg 

1. Raum um Englanl 

Jn Abw 

Raum von Dieppi 

Bewaffnete Auf 

Lowestoft 

lieh versenkt 

dem Westraum 

mit 2 Flugzeug 

sehe Htthrung. 

eine i 

11 

icht.siehe KTB Teil B Heft IV. 

wird über Befehl an "Python" be- 

f ü h r u n g 

ihr von Tageseinflugen wurden im 

3 fdl. Flugheuge abgeschossen, 

clärung meldet aus Geleitzug bei 

Dpfr. von 5 ooo BRT als wahrschein- 

Feindeinfluge mit 3 Flugzeugen aus 

den Raum Stavanger / Lister und 

m aus dem Osten in den Raum Kuri- 



109 £>atum 
unb 

U^rjclt 

Angabe bei Ortei, •'Blnb, ^encr, 
eccgang, $clcu4<un0, eicbiigtcit 

bet 8uf(, ‘Ulonbjtbtiu ufro. 
^orfonimuiffc 

11.11.4 2. Ostfront; 

Von 

Meldungen vir 

der Ostfront liegen keine besonderen 

3. Besonderes; 

(107) 

a) Personal rage; Auf Grund der am 10.11. von Ob, 

100 

d,M, get 

betreffend 

ten Seeo 

80 bis 

LW-Püliruiig 

beauftra, ;t 

derung 

nächst h 

Luftwaffe 

Offizier'! 

den Küs 

offenen Entscheidung (siehe KTB 10.11.) 

Zurückziehung von versetztkonunandier- 

fizieren bei der es sich insgesamt um 

de 

Offiziere handelt, unterrichtet Ski. 

sstab, daß Gen.der Lw. beim Ob.d.M. 

worden ist, zur Erfüllung der 1. Por- 

s Zurückziehen von Seeoffizieren zu- 

euptsächlich aus den Kampfverbänden der 

vorzubereiten. Weitere 40 - 60 See- 

müssen zum 1.4.1942 hauptsächlich aus 

t^nfliegerverbänden entnommen werden. 

Entspre 

der Ersa 

re aus d 

Ski. bed^ti 

fliegerV' 

der Luf 

gezogen 

im Jnter^ 

entspre 

OEM 1/Sk: 

b) Jagdschu 

eiend der getroffenen Entscheidung ist 

z für die Ssurückgezogenen Seeoffizie- 

on Reihen der Luftwaffe zu entnehmen. 

iuert, daß'/^lese Notmaßnahme die KUsten- 

erbände und Teile von Kampfverbänden 

twaffe vorübergehend in Mitleidenschaft 

oerden, bittet aber Ob.d.L.Pührungsstab 

sse des Zufuhrkampfes gegen England 

chende Weisungen zu erlassen. Schreiben 

, 26086/41 Gkdos. in EBB Teil C Heft V. 

z für U-Boote an der Atlantikküste; 

Hach Mit 

hende Me 

“Hach Me 

eigenen 

mehr bee 

besondero 

nicht m 

derfdl, 

geringem 

eilung von Gr.West hat Lfl.3 nachste- 

dung an Ob.d.L.Pü.St. erstattet; 

düng des B.d.U, wird die Tätigkeit der 

ijf-Boote durch die f dl.Luf twaffe immer 

nträchtigt und eingeschränkt. Ganz 

wird ein eigenes U-Boot, wenn es 

tahchklar ist, ein sicheres Opfer 

Luftwaffe, sobald es entdeckt ist. Jn 

Maße machen sich ähnliche Schwierigkeiten 

ehr 

-IM' 

XXitum 
unt> 

ll^rjeU 

anflttbc t>e* Oru<, ®inD, ®cit«rp 

©etgang, »eUucfciunfl, ei^ilalcit 
t>tr guft, TOonoi^eln ufro. 
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11.11.4 2. Ostfront; 

Ton 

Meldungen vir 

der Ostfront liegen keine besonderen 

5. Besonderes; 

(107) 

a) Personal: rage; Auf Grund der am 10.11. von Ob, 

d.M, get 

betreffend 

ten Seeo 

80 bis 14)' 

LW-Pübrung 

beauf tra, ;t 

derung 

nächst h 

Luftwaffu 

Offizier ! 

den Küs 

offenen Entscheidung (siehe KTB 10.11.) 

Zurückziehung von versetztkommandier- 

fizieren^bei der es sich insgesamt um 

d i 

0 Offiziere handelt, unterrichtet Ski. 

sstab, daß Gen.der Lw. beim Ob.d.M. 

worden ist, zur Erfüllung der 1, For- 

s Zurüokziehen von Seeoffizieren zu- 

tuptsäohlich aus den Kampf verbänden der 

vorzubereiten. Weitere 40 - 60 See- 

müssen zum 1.4.1942 hauptsächlich aus 

t^nfliegerverbänden entnommen werden. 

Entspre 

der Ersa 

re aus 

Ski. bed^i 

.fliegarv 

der Luf 

gezogen 

im Jnteri: 

entspre 

OKU 1/Sk: 

b) Jagdschu 

eiend der getroffenen Entscheidung ist 

z für die Saurückgezogenen Seeoffizie- 

:n Reihen der Luftwaffe zu entnehmen. 

iuert, daß</®.ese Notmaßnahme die Küsten- 

:rbände und Teile von Kampfverbänden 

twaffe vorübergehend in Mitleidenschaft 

uerden, bittet aber Ob.d.L.Führungsstab 

sae des Zufuhrkampfes gegen England 

eilende Weisungen zu erlassen. Schreiben 

, 26086/41 Gkdos. in EBB Teil 0 Heft V. 

z für U-Boote an der Atlantikküste; 

Hach Mit 

hende Me 

“Hach Me 

eigenen 

mehr bee 

besonder!' 

nicht m 

derfdl, 

; geringem 

eilung von Gr.West hat Lfl.3 nachste- 

dung an Ob.d.E.Fü.St. erstattet: 

düng des B.d.U, wird die Tätigkeit der 

U-Boote durch die fdl.Luftwaffe immer 

nträchtigt und eingeschränkt. Ganz 

wird ein eigenes U-Boot, wenn es 

tahchklar ist, ein sicheres Opfer 

Luftwaffe, sobald es entdeckt ist. Jn 

Maße machen sich ähnliche Schwierigkeiten 

ehr 
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unt> 

Eingabe t>ctf Orte^, ^inb, fetter, 
0eegaiig, SÖtleu^tund, 0id)tig((ii 

Der Suft, I^oiiDfebein ufro. 
Q5orfom mniffe 

.11.4-1. auch für die Fernaufklärung und die Wetterer- 

kundung hemertbar, da der Engländer außer Auf- 

klärungs- und Kampfflugzeugen auch Zerst.Flug- 

zeuge zum Einsatz bringt. Die dadurch einge- 

tretenen Verluste an U-Booten und Fernaufklä- 

rungsflugzeugen zwingen zu vorausschauenden Ab- 

wehrmaßnaiimen. -. 

1.Sofortlösungi Zuführung einer Zerst.-Gruppe 

an Fliegerfiiiirer Atl. Am geeignetsten dazu er- 

scheint die l/N.J.G. 2, die laat FUhrerbefehl 

nicht mehr zur FernnachtJagd verwandt wird. 

Jhre Zuführung nach Best und Unterstellung 

unter Fliegei: 

tragt.- 

F.YorauBschail 

führer Atlantik wird daher bean- 

ende Maßnahmen: Vorausschauend bit- 

tet Lfl.Kdo. 

und im Atlantik ein weitreichendes, stark be- 

waffnetes unc 

3 für die Abwehr in der Biscaya 

genügend schnelles Zerst.-Flggg. 

vorzusehen, caß den fdl. Kampf— und Aufklärungs- 

flugzeugen ut d engl. Zerst. überlegen sein 

muß. Die Ausstattung dieser Zerst.-Flgzg» mit 

einem Schiffs - und Flugzeugsuchgerät (Lichten- 

stein) muß gsfordert werden." 

Der zusätzlichen Anregung der Gruppe West, 

den Antrag des Lfl.3 mit allen Mitteln zu unter- 

Skl. zweckmäßigerweise nicht ernt- 

en, da der Antrag der Lfl. durchaus 

und in seiner Wirkung nur abge- 

künnte, wenn Ob.d.L. eine zwischen 

erabredete Maßnahme vermuten müßte. 

stützen, glaubt 

sprechen zu sol- 

für sich sprich' 

schwächt werden 

Ski. und Lfl.3 v 

-Ml- 
©atum 

und 
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angabe bti Drjerf, ®inb, 'Btittr, 
©eeflaug, »tieudjtund, ©icbtigftii 

da £ufj, •Tloiidfdictn ufro. 
Q5orEoinmniffe 

.11.41. auch für die ?ernaufklärung und die Wetterer- 

kundung bemerkbar, da der Engländer außer Auf- 

klärunga- und Kampfflugzeugen auch Zerst.Flug- 

zeuge zum Einsatz bringt. Die dadurch einge- 

tretenen Verl aste an U-Booten und Fernaufklä- 

rungsflugzeugen zwingen zu vorausschauenden Ab- 

wehrmaßnahmen. 

1.BofortlösuiZuführung einer Zerst.-Gruppe 

an Fliegerfüurer Atl. Am geeignetsten dazu er- 

scheint die I/N.J.G, 2, die laut FUhrerbefehl 

nicht mehr zur Fernnachtjagd verwandt v/ird. 

Jhre Zuführung nach Best und Unterstellung 

unter Fliegeiführer Atlantik wird daher bean- 

tragt. - 

ß.Yorausschau)' ende Maßnahmen: Vorausschauend bit- 

tet Iifl.Kdo. 3 für die Abwehr in der Biscaya 

und im Atlanl ik ein weitreichendes, stark be- 

waffnetes unc genügend schnelles Zerst.-Flggg. 

vorzusehen, caß den fdl. Kampf- und Aufkl irungs- 

flugzeugen uid engl. Zerst. überlegen sein 

muß. Die Aus:tattung dieser Zerst.-Flgzga mit 

einem Schiff: - und Flugzeugsuchgerät (Lichten- 

stein) muß gffordert werden." 

Der zusätzlichen Anregung der Gruppe West, 

den Antrag des Lfl.3 mit allen Mitteln zu unter- 

stützen, glaubt Ski. zweckmäßigerweise nicht ent- 

sprechen zu sollen, da der Antrag der Lfl. durchaus 

für sich sprich' 

schwächt werden 

Ski. und Lfl.3 ' 

und in seiner IVirkung nur abge- 

könnte, wenn Ob.d.L. eine zwischen 

erabredete Magnahms vermuten müßte. 
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11.11.4 .VIII. Mittelme erkriegi'ührung 

1. Feindlage: 

Westl.Hittel4 

Sichtmeldungi 

Am 11.11. 10$ 

Trägern, eini 

nördl. von k. 

erfaßte unbe 

sprueh an Ch 

15 am südöst 

215°von Livo 

passierte eift 

2Zers1n, 4 K 

um 1600 Uhr 

aus ital. und franz.Quelle vor. 

5 Uhr stand sie in Stärke von 2 

Schlachtschiff, 8 Zerst. 60 sm 

gier auf O-Kurs. Jtal.Funkaufklärung 

timmte engl.Einheit, die langen Funk- 

f Nordatlantik abgatK , um 2012 Uhr 

Kap de Gata und um 2330 Uhr in 

no.Nnch Mitteilung der ital,Marine 

Geleitzug aus ca. 10 Dpfrn. mit 

Anonenbooten und einem HsK Tanger 

iuf Ostkurs. 

Mittl. 

Tf i, 

durch Luftai 

sowie ein 

etwa 55 am w 

Ein 

ital,T-Boot 

beobachtet 

Malta und 

meer, sowie 

flotte. Nach 

kanalgesells 

von Juni und 

oder teilweib 

de i 

eer; Über Kampfgruppe H liegen zwei 

Offe ibar handelt es sich bei der engl, 

Oper ition, an der 2 Träger beteiligt 

sind, und ein nach Osten gehender Ge- 

leit 2Ug auftritt, um eine kombinierte 

Flug ieugüberf iihrung und Geleitauf gäbe. 

und öbtllMittelmeer: Um 1200 Uhr wurden 

.ujfklärung 1 Schlachtschiff und 4 Zerst. 

iger und 4 Zerst. auf NW-bzw. NO-Kurs 

;stl. Alexandrien gemeldet. 

J-Boot v/urde bei Kap Misurata durch 

Gesichtet. Die ital. Funkaufklärung 

barken FT-Verxehr zwischen Gibr., 

Einheiten imcBtl. und westl.Mittel- 

ron Admiralität an Chef der Mittelmeer- 

Erklärung des Direktors der Suez- 

ihaft laut Presse ist Kanalvefkehr 

August im ganzen 23 Tage vollständig 

e unterbrocuen geweseh. 

©Atum 
UHÖ 

U^eit- 

angabc t><* Oriti, •'Jöinb, heiler, 
0ttganfl, »tleudjtuiig, Öldjiigfeii 

t»tr fiufl, ‘Koubf^eiH ufro. 
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11.11.4 .VIII. Mittelrae erkrieg Führung: 

Feindlage: 

Westl.Eitteli een Über Kampfgruppe H liegen zwei 

:n Sichtmeldung' 

Am 11.11. 10$ 

Trägern, ein' 

nördl. von k. 

erfaßte unbe$ 

spiuoh an Ch 

15 sm südöst 

215°von Livo 

pasaierte 

SZersln, 4 K 

um 1600 Uhr 

ei i 

aus ital. und franz.Quelle vor. 

5 Uhr stand sie in Stärke von 2 

Schlachtschiff, 8 Zerst. 60 sm 

gier auf O-Kurs. Jtal.Funkaufklärung 

timmte engl.Einheit, die langen Funk- 

f Nordatlantik abgabf, um 2012 Uhr 

Kap de Gata und um 2530 Uhr in 

no.Naoh Mitteilung dar ital,Marine 

Geleitzug aus oa. 10 Dpfrn. mit 

: inonenbooten und einem HsK Tanger 

auf Ostkurs. 

Mittl. 

Offe 

Oper. 

sind 

leit 

Plug 

und 

ibar handelt es sich bei der engl, 

ition, an der 2 Träger beteiligt 

•und ein nach Osten gehender Ge- 

,ug auf tritt, um eine kombinierte 

leugüberführung und Geleitaufgäbe. 

IMittelmeer: Um 1200 Uhr v/urden ö ätll 

Tf i, 

W 5 

durch Luftai 

sowie ein 

etwa 55 sm 

Ein 

ital,T-Boot 

beobachtet 

Malta und de 

meer, sowie 

flotte. Nach 

kanalgesells 

von Juni und 

oder teilweib 

.ujCklarung 1 Schlachtschiff und 4 Zerst. 

igur und 4 Zerst. auf NW-bzw. NO-Kurs 

sstl. Alexandrien gemeldet. 

J-Boot v/urde bei Kap Misurata durch 

esichtet. Die ital. Funkaufklärung 

tarken FT-Verkehr zwischen Gibr., 

i Einheiten imcBtl. und westl.Mittel- 

ron Admiralität an Chef der Mittelmeer- 

Erklärung des Direktors der Suez- 

uhaft laut Presse ist Kanalvefkehr 

August im ganzen 23 Tage vollständig 

e unterbroenen geweseh. 
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,11.41. 2, La^e «Italien; 

Auf Gr 

im Raum weetl, 

und S-Bootsein; 

Aufstellung von 

Siidkoreika befn: 

ind der Feindlage wurde Aufklärung 

von Sardinien angeordnet und U-Boots- 

$atz in der Sizilienstraße,sowie 

2 U-Booten an der Westküste von 

hlen. 

Jn der 

auf Augusta, B: 

11, wurde Bengi 

dabei deutsche 

stand vernicht^ 

Macht zum 11.11. fd2>. Luftangriffe 

findisi, Neapel und Bengasi. Am 10. 

;usi gleichfalls angegriffen, und 

Munitionslager mit geringem Be- 

t. 

Jtal.Mt: 

Dpfm, im Atlau 

tdn der Versen : 

Deutsdu 

gende Erklärung 

gemacht sind: 

"Der Duce sowife 

durch das Versf., 

Setzung der 51 

nau studiert W' 

den, der außer^i 

von Malta läge 

wie einem Krz. 

teren Zerstn, 

man jeglichen 

Uberwasserstr 

Uber den Verl; 

genaues mittei).; 

Untersuchung 

Völligen Versag 

und zunächst 

Admiral Bruno 

Die Lage stell^ 

als blookiert 

Verkehr nach 

rine meldet mit Versenkung von 3 

tik durch ital.U-Boote Oberschrei- 

ungsziffer von 5U0 ooo BRT. 

er General Rom meldete an OKW fol- 

en, die ihm seitens General Cavallero 

er selbst seinen sehr beeindruckt 

gen des Geleitschutzes. Vor Jnmarsch- 

Schiffstaffel seien alle Fragen ge- 

irden, Bs sei ein V/eg gewählt word- 

alb der Reichweite der Torp.-Flggge. 

und durch Beigabe von 6 Zersln, so- 

-Geschw. von 2 schw.Krzn. und 4 wd.- 

iei man der Auffassung gewesen, daß 

umgriffen der in Malta liegenden ai gl. 

e.tkfäfton gewachsen sei. Er könne mir 

der Ereignisse z.Zt. noch nichts 

sn. Der Duce habe eine strenge 

Feststellung der Ursache des 

ens des Geleitschutzes angeordnet, 

■Kommandanten des Krz.-Geschw.Div, 

irivonesi von seinem Posteh enthoben, 

sich jetzt so dar, daß Tripolis 

ingesehen werden mUsse,-, jedoch der 

Cyrenaika mit allen zur Verfügung 

a if 

d in 

d ar 

©fltum 
utib 

’tlbr^U 

angabc Dt* Drtei, “BlHb, Bttttr, 
öcegang, 23eUu4>tunfl( 

btt ßuft, -IHonbf^ciu ii(io. 
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.11.41. 2, La^e Jtalieni 

Auf Gr 

im Raum westl. 

und S-Bootsein; 

Aufstellung von 

Südkorsika befo 

i nd der Feindlage wurde Aufklärung 

von Sardinien angeordnet und U-Boots- 

natz in der Sizilienstraße,sowie 

2 U-Booten an der Westküste von 

hlen. 

Jn der 

auf Augus.ta, B: 

11, v/urde Beng. 

dabei deutsche 

stand vernichtt 

Nacht zum 11.11. fdi. Luftangriffe 

li'indisi, Neapel und Bengasi. Am 10. 

;usi gleichfalls angegriffen, und 

Munitionslager mit geringem Be- 

t. 

.Mn: Jtal 

Dpfrn, im Atla: 

tdn der Versen : 

Deuts d 11 

gende Erklärung 

gemacht sind: 

"Der Duce sowifc 

durch das Versal 

Setzung der 51 

nau studiert W' 

den, der außer 

von Malta läge 

wie einem Erz. 

teren Zerstn, 

man Jeglichen 

Oberwassers tri 

über den Verlai 

genaues mittei|.; 

Untersuchung 

fülligen Versag 

und zunächst 

Admiral Bruno 

Die Lage stell^ 

als bldiokiert 

Verkehr nach 

rine meldet mit Versenkung von 3 

itik durch ital.U-Boote Übersohrei- 

ungsziffer von 5U0 000 BRT. 

er General Rom meldete an OKW fol- 

en, die ihm seitens General Cavallero 

er selbst seinen sehr beeindruckt 

gen des Geleitschutzes. Vor Jnmarsoh- 

Sohiffstaffel seien alle Fragen ge- 

irden, Bs sei ein Weg gewählt word- 

Jialb der Reichweite der Torp.-Flggge, 

und durch Beigabe von 6 Zersln, so- 

-Gesohw. von 2 sohw.Krzn. und 4 wd.- 

jei man der Auffassung gewesen, daß 

Angriffen der in Malta liegenden ei gl. 

e .tkfäften gewachsen sei. Er könne mir 

. if der Ereignisse z.Zt. noch nichts 

nn. Der Duce habe eine strenge 

Feststellung der Ursache des 

ens des Geleitschutzes angeordnet, 

Kommandanten des Krz.-Geschw.Div, 

irivonesi von seinem Fosteh enthoben, 

sich Jetzt so dar, daß Tripolis 

ingesehen werden müsseu, Jedoch der 

Cyrenaika mit allen zur Verfügung 

d in 

d är 
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11.11.41 lii 

der 

30l 

aof o 

stehenden 

Die Zahl 

lieblich, s 

Schiffe für 

der Truppe 

werden müss 

nächsten 

len Schiffe 

ständen. 

Er habe 

um die Jndije 

nigen. Das 

der Moment 

werde z\igu: 

Jn einigen 

Stellung di 

des II. 

erheblich 

verbände n 

saniere Ang: 

Der Verlust 

yieiter 

ten Bau von 

Unterstützun 

auch zum Ba 

Mit General 

besprechen 

Transportlajg 

sind. 

General Ca- 

schleunigte 

den Schiffs 

tteln aufrechterhalten werden müsse. 

Schiffe vermindere sich ständig er- 

aß die jetzt zur Verfügung stehenden 

die unbedingt notwendige Versorgung 

in Lybien in erster Linie eingesetzt 

en. Die Schwierigkeiten würden in den 

hen noch andauern, bis die neuen schnel- 

für die Lybientransporte zur Verfügung 

.Flieg 

rt Beauftragte zu den Werften geschickt, 

nststellung dieser Schiffe zu beschleu- 

Gesetz, daß dem Erbauer des Schiffes 

der Indiens^Stellung überlassen bleibe, 

rsten des Staates abgeändert. - 

Wochen werde sich durch die Jndienst- 

eser neuen Schiffe und das Eintreffen 

erkorps auf Sizilien die Lage wieder 

vjerbessern. Es bäte, baldmöglichst Stuka- 

Siztlien in Marsch zu setzen, um Kin^ 

;r|iffe gegen Malta führen zu können. 

an Schiffen, der sich ohne Zweifel noch 

etzen werde, erfordere den beschleunig- 

kleinen Schiffen, für die er erneut um 

g mit Rohstoffen bitte, gegebenenfalls 

u von deutschen Schiffen. - 

Rommel wolle er in den nächsten Tagen 

welche Folgerungen aus der derzeitigen 

e für die nächsten Absichten zu ziehen 

v|allero bat insbesondere noch um be- 

Zuweisung von 10 ooo t Bloming für 

bau." 

Ski 

daß 

. ist allerdings auch der Auffassung, 

die Frage des Ersatzes des verlore- 

Schiffsraumes im Mittelmeer nunmehr 

ißlerordentlich brennend geworden ist, 

und daß es höchste Zeit ist, daß die 

-jvr- 
Damm 

unb 
U^tJtU 

angabc de* Orte*, QBinb, ‘Satcr, 
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11.11.41 lil 

der 

3oi. 

stehenden 

Die Zahl 

heblich, s 

Schiffe für 

der Truppe 

werden muss 

nächsten 

len Schiffe 

ständen. 

Er habe sofjo 

um die Jndije 

nigen, Das 

der Moment 

werde zp.gun 

Jn einigen 

Stellung di 

des II. 

erheblich 

verbände n 

samere Ang: 

Der Verlust 

Reiter 

ten Bau von 

Unterstüt zun 

auch zum Ba 

Mit General 

besprechen 

Transportlajg 

sind. 

General Ca- 

Bohleünigte 

den Schiffs 

tteln aufrechterhalten werden müsse. 

Schiffe vermindere sich ständig er- 

aß die jetzt zur Verfügung stehenden 

die unbedingt notwendige Versorgung 

in Lybien in erster Linie eingesetzt 

en. Die Schwierigkeiten würden in den 

hen noch andauern, bis die neuen schnel- 

für die Lybientransporte zur Verfügung 

• Flieg' 

rt Beauftragte zu den Werften geschickt, 

nststellung dieser Schiffe zu beschleu- 

Gesetz, daß dem Erbauer des Schiffes 

ier Indienststellung überlassen bleibe, 

sten des Staates abgeändert. - 

lochen werde sich durch die Jndienst- 

eser neuen Schiffe und das Eintreffen 

erkorps auf Sizilien die Lage wieder 

verbessern. Es bäte, baldmöglichst Stiika- 

Siztlien in Marsch zu setzen, um KiD^ 

;r|iffe gegen Malta führen zu können. 

an Schiffen, der sich ohne Zweifel noch 

etzen werde, erfordere den beschleunig- 

kleinen Schiffen, für die er erneut um 

g mit Rohstoffen bitte, gegebenenfalls 

u von deutschen Schiffen. - 

Rommel wolle er in den nächsten Tagen 

welche Folgerungen aus der derzeitigen 

e für die nächsten Absichten zu ziehen 

,v|allero bat insbesondere noch um be- 

Zuweisung von 10 ooo t Bloming für 

bau.n 

Ski. ist allerdings auch der Auffassung, 

daß] die Frage des Ersatzes des verlore- 

Schiffsraumes im Mittelmeer nunmehr 

ßlerordentlich brennend geworden ist, 

und] daß es höchste Zeit ist, daß die 
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Jtalienf r von. ihrer vorhandenen Tonnage 

die Aus. 

größten 

den ent 

anjjelan^t 

Standes 

gelief e|' 

der Bau 

Werften 

älle schleunigst ergänzen, die 

eile durch ihr eigenes Verschul- 

tanden sind. Was; die Heuhaufrage 

so kommt angesichtd des Um- 

daß alles Eisen von Deutschland 

t werden muß, in erster Linie 

von deutschen Schiffen auf ital. 

3. Hordafrikatrans 

in Erage. 

jorte: 

Hach bi 

Transportstaffe 

Verwundete,gare 

daß bei der Sta 

Dpfrv “Duisburg 

4,Zerst 

nach Bengasi w 

Tripoli 

iherigen Meldungen wurden von 51, 

826 Schiffbrüchige, darunter 190 

tet. Mar.Verb.Stab Rom berichtigt, 

:fel nicht ein, .sondern2 deutsche 

und "San Marco”, gestanden haben. 

TransportStaffel hat auf Marsch 

eben Wetterlage Havarino angelaifen, 

itransperte.ruhen. 

4. Bereich Mar.Gr 

Ägäis: Keine be 

Schwarzes Meer: 

Lage an russ. 

nisse. Hach Fun 

2 Krz. und 3 Ze 

Sewastopol, 1 

80° von Constanb 

düng aus Ankara 

in den Hafen Ee 

Eigene Lage: Eep 

5, Besonderes: 

Gr.Süd 

Aufgabenstellun g 

stelle ihe Beur 

möglichkeiten 

3üd: 

onderen Vorkommnisse. 

Feindlage: Hach Luftaufklärung 

diwarzmeerküste ohne neue Erkennt- 

caufklärung 5 Einheiten, vermutl, 

cst. wahrscheinlich im Seegebiet 

rsti im Gebiet Noworossisk und in 

,a ein weiterer Zerst. Hach DNB-Mel- 

sind angeblich 3 russ. S—Boote 

fken eingelaufen. 

.ne besonderen Vorkommnisse. 

übermittelt als Beitrag für die 

an die neue deutsche Führungs- 

teilung der wirksamsten Bekämpfungs- 

der fdl. U-Bootswaffe, die sie als 

Mh' 
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jtalienfr von ihrer vorhandenen Tonnage 

die Aus. älle schleunigst ergänzen, die 

größten leils durch ihr eigenes Verschul- 

den entstanden sind. Was: die Heuhaufrage 

angelangt, so kommt angcsichtd des Um- 

standes daß alles Eisen von Deutschland 

geliefert werden muß, in erster Linie 

der Bau von deutschen Schiffen auf ital« 

Werften in Frage. 

3, Hordafrikatrans jorte: 

Hach bi 

Transportstaffe. 

Verwundite,gere 

daß bei der Sta 

Dpfrv "Duisburg 

4,Zerst 

nach Bengasi we 

4, Bereich Mar.Gr 

Ägäis; Zeine be 

Schwarzes Meer; 

iherigen Meldungen wurden von 51. 

826 Schiffbrüchige, drunter 190 

tet. Mar.Verb.Stab Rom berichtigt, 

:fel nicht ein, sondemB deutsche 

und "San Marco”, gestanden haben. 

Transportstaffel hat auf Marsch 

5en Wetterlage Havarino angeleufen. 

Tripollätransporte,ruhen. 

3üd; 

ionderen Vorkommnisse. 

Feindlage; Hach Luftaufklärung 

ihwarzmeerkäste ohne neue Erkennt- 

nisse. Nach Funcaufklärung 5 Einheiten, vermutl, 

2 Krz. und 3 Zerst. wahrscheinlich im Seegebiet 

irstj. im Gebiet Noworoseisk und in 

Hach DNB-Mel- 

sind angeblich 3 russ. S—Boote 

fken eingelaufen. 

Lage an russ. S 

Sewastopol, 1 

80° von Constansa ein weiterer Zerst 

düng aus Ankara 

in den Hafen Ke 

Eigene Lage; Keine besonderen Vorkommnisse, 

5, Besonderes; 

Gr.Süd 

Aufgabenstellun j 

stelle ihe Beur 

möglichkeiten 

übermittelt als Beitrag für die 

an die neue deutsche FUhrungs- 

teilung der -wirksamsten Bekämpfungs- 

der fdl. U-Bootswaffe, die sie als 
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(108) 

(109) 

gefährlicheren Gegner der eigenen kriegswichtigen 

Seeverbinduneen im Mittelmeerraum aneieht als die 

fdl, iuftwaf.’e. Jhre vielseitige Verwendung als 

Aufklärer, Iirp.- und Minunträger kann durch die 

eigenen unzulänglichen Abwehrmittel selbst auf 

längere Sich t kaum mit Erfolg bekämpft werden. Es 

bleibt daher nach Ansicht der Gruppe als wirksame 

Methode nur ibrig, die fdl. U-Boote in ihren Stütz- 

punkten durch Luftangriffe, Luftminen und U-Boots- 

minen bei gü istiger Lage auch durch Uberwasser- 

streitkräfte anzupacken. Ausführliche Darlegung 

der Meldung lar.Gruppe Süd op 334/41 Gkdos. Chefs, 

in KTB Teil p Heft XIV. 

Die Beurteilung dar Gruppe, der Ski. nur 

zustimmen kam, wird zweckmäßigerweise General- 

feletmarschal L Kesselring gegenüber Verwenifung fin- 

den können, falls sich dieser bei Ob.d.U. meldet. 

IX.Heeresla g e 

1. Russische Pr mt: 

Heeresgruppe Süd: Bei 11.Armee wurde gegen zähen 

Peindwiders 

südl. von Ki 

17.Armee unv 

sich der Pei 

vor. 

t[md ein 10 km breiter Küstenstreifen 

sch erreicht. Bei I.Pz.Armee und 

sränderte Lage. Gegen 6.Armee fühlte 

in einzelnen Erkundungsvorstoßen i id 

Heeresgruppe Mitte: Jm allgemeinen unveränderte 

Lage. 

Heeresgruppe Nord; Peindverstärkungen nördl. Tich- 

win und am 

Mann in Krön 

-20 Grad 

Wjlchowabschnitt. Aus Hangoe sind 8oo 

3tadt ahgekommen. Starke Kälte bis 

T>amm 
unt» 

U^rjcli 

angabt brtf Orte», Leiter, 
0ttganfl, »tlcu^tuna, Ci^tigfcii 

Der 2uf(, OTlonbf^cin ufro 
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ii.li.?i gefährlicheri m Gegner der eigenen kriegswichtigen 

an im Mittelmeerraum ansieht als di 

Jhre vielseitige Verwendung als 

(108) 

(109) 

Seeverbindung 

fdl, Luftwaf 

Aufklärer, T 

eigenen ünz 

längere Sich£ 

bleibt daher 

Methode nur 

punkten dureji 

minen bei gü 

streitkräfte 

der Meldung 

in KTB Teil 

rp.- und Min^nträger kann durch die 

itlänglichen Abwehrmittel selbst auf 

kaum mit Erfolg bekämpft werden. Es 

nach Ansicht der Gruppe als wirksame 

ibrig, die fdl. U-Boote in ihren Stütz- 

luitangriffe, Luftminen und U-Boots- 

istigor Lage auch durch Uberwasser- 

anzupacken. Ausführliche Darlegung 

lar.Gruppe Süd op 534/41 Gkdos. Chefs; 

Heft XIV. 

Die Beurteilung dar Gruppe, der Ski. nur 

zustimmen kam, wird zweckmäßigerweise General- 

feldmarschalL Kesselring gegenüber Verwemtfung fin- 

den können, |talls sich dieser bei Ob.d.M. meldet. 

IX.Heeresla £ e 

1. Russische Fr mt: 

Heeres.^rui pe Süd: Bei 11.Armee wurde gegen zähen 

Feindwider stlii 

südl. von Ke 

17.Armee unv 

sich der Fei 

vor. 

.nd ein 10 km breiter Küstenstreifen 

c-tsch erreicht. Bei I.Pz.Armee und 

iränderte Lage. Gegen 6.Armee fühlte 

in einzelnen Erkundungsvorstößen i id 

Heeresgruppe Mitte: Jm allgemeinen unveränderte 

Lage. 

Heeresgruppe Nord; Feindverstärkungen nördl. Tich- 

win und am W 

Mann in Krön 

-20 Grad. 

jlchowabschnitt. Aus Hangoe sind 8oo 

itadt ahgekoiumen. Starke Kälte bis 
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Eisdecke geschl 

stürme, Temperatur bis - 20 
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(110) 

12.11.41 

Besondere 

(Ul) 

(112) 

England : 

Jm U 

Rom bombardiert 

dies geschehen 

erscheine. Da a 

dienst erfaßt v/ 

Ausbildung' in d 

Luftfahrtlinie 

Brasilien - Bat 

por tugi ea. s ch-br 

brasil.Regieren 

macht. 

N i e d e r 1 a 

o 1 i t i Nachricht en 

terhaus wurde die Frage erörtert, ob 

werden solle.Churchill erklärte, dass 

verde, sobald es passend und nütslih 

Lle Frauen jetzt im Kriegswirtschafts- 

rden sollen, hat» Kriegsminister ihre 

r Heimwehr untersagt. Regierung/plant 

Baltimore - Bermudas - Lissabon und 

iurst - Lissabon einzurichten. Der 

isilianischen Linie werden von der 

bereits Kon^tessionsschwierigkeiten ge- 

n d e 

Über 

Einstellung des 

tische Übersicht Nr. 266. 

Türkei 

Nach 

Regierung mitget 

nis für die Dur 

Bootszerstörer 

DNB hat türk. Regierung der engl, 

eilt, daß Bulgarien nicht ümdie Erda üb- 

hfahrt der von Italien gekauften T- 

lachgesucht habe. 

Arabien 

Engl 

großen Allianz 

erfolglos bleib 

immer gewesen s 

gen diejenigen 

angetastet ist 

Feinde ihrer Ge 

die zunehmende ' deutschfeindliche 

Großteils der Bevölkerung siehe Poli- 

Bemühungen um Herbeiführung einer 

[iller arabischen Länder dürften ebenso 

an, wie derartige Bestrebungen bisher 

Lnd. Die Araber lehnen sich stets ge- 

AUf, von denen ihre Unabhängigkeit 

And mhlen dazu nach alter Regel die 

ner als Verbündete. Ein Staat, der 

(110) 
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h n d e t 1 C 11 0 n 
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ber fiufl, OTlonbfAtin u(ro. 
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Hach 
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Bootszerstörer 

Arabien 
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Lle Frauen jetzt im Kriegswirtschafts- 

rden sollen, hat'Kriegsminister ihre 

r Heimwenr untersagt. Regierung/plant 

Baltimore - Bermudas - Lissabon und 

■urst - Lissabon einzurichten. Der 

isilianischen Linie werden von der 

bereits Kon^tessionsschwierigkeiten ge- 

n d e 

die zunehmende’‘ deutschfeindliche 

Großteils der Bevölkerung siehe Poli- 

Nr. 266. 

DNB hat türk. Regierung der engl, 

eilt, daß Bulgarien nicht ümdie Er3a ub- 

hfahrt der von Jtalien gekauften T- 

lachgesucht habe. 

Engl. Bemühungen um Herbeiführung einer 

großen Allianz iller arabischen Länder dürften ebenso 

erfolglos bleibsn, wie derartige Bestrebungen bisher 

immer gewesen sind. Die Araber lehnen sich stets ge- 

auf, von denen ihre Unabhängigkeit 

tnd vahlen dazu nach alter Regel die 

;ner als Verbündete. Ein Staat, der 

gen diejenigen 
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Feinde ihrer Ge 
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Angabe beb Drtcb, ailnb, ®tntr, 
tättgang, Scicucblung, Slcbligftil 

ber Sufi, lriüiiojcbtiü iifrc. 

Laj e 

Di e 

selbst über große 

niemals in der 

Hut zu bringen, 

Franzosen, Spanier 

Deutschland künnte 

wegung gegen Engl 

wie es selbst ohne 

sehe Gebiete bleil 

Arabergebiete herrscht, wird daher 

sein, alle Araber unter einen 

U S A i 

Anläßl 

Roosevelt, Welles 

Letzterer bezeichr 

unabwendbar und 

würden zur Offenh 

Kap Verden, Canart 

zu besetzen. Jnha! 

F i n n 1 and 

QJorfommniffe 

s gilt für Englähder, Jtaliener, 

und Türken in gleicher Weise, 

also von einer panarabischen Be- 

nd nur solange etwas erwarten, 

jede eigpne Ambition auf arabi- 

i|ch des'Armistioe-Day' sprachen 

Uarsshall, Knox und Adm.Stirling. 

ete den Krieg mit Deutschland als 

klärte, daß die USA gezwungen sein 

Itung der Atlantikwege die Azoren, 

n sowie die fran?. V/estafrikaküste 

lt der Reden in Pol.Übersicht Hr,266. 

Regien: 

Verhandlung mit Ri. 

ng hat aiaerik.Note betr. Friedens- 

ßland ablehnend beantwortet. 

Lagebs 

Nach Me 

Heer die Federfühl 

sprechung beim Chef Ski. 

Idung von Ski.Qu.A. beansprucht das 

ung bei dem Bau der Küstenbefesti- 

en Küstenbereich von Kirkenes bis 

fürchten ist, daß aus diesem off®.- 

m veranlaßtem Bestreben .auch eine 

ergeleitet werden konnte, wird 

ng der Zuständigkeiten nach denen 

gungen in dem ges; 

Bordeaux, Da zu b 

bar von den Pionie 

Weisungsbefugnis 1: 

rechtzeitige Kläri^; 

die Kriegamarine 

allein verantwortlich ist, für notwendig gehalten 

] ! , 
iür die Küstenbefeiitg^«811 nach See/ 

6 t,.- I' 

m- 

^<Uum 
unD 

llbrjclt 

angafec be< 'Binb, ®«itcr, 
©ctgang, SSdcucfeiung, ©Idiilgltil 

bet 2uft, TOonbfi^eln ufro. 
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ung bei dem Bau der Küstenbefesti- 

gungen in dem ge 
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Welsungsbefugnis 
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12.11.4 1. 2, Betr.Schiffbau in Jt&lien: 

Hach 

gemacht hat, w 

Jahres noch etvj. 

mit einer gesct 

etellt und für 

Ganzen hat der 

1941 131 ooo I 

Schiffe ist eir 

Bau vorgeschril 

heiten von etwe 

und noch kleine 

werden. Bür die 

jedoch die Roh 

Mitteilungen die General Cavallero 

e|rden auf ital.Werften bis Ende dieses 

a 10 Handelsschiffe bie zu 9 ooo tom 

windigkeit von 15 - 16 am fertigge- 

den Libyentransport vorgesehen, Jm 

Zuwachs an ital. Tonnage bis Ende 

RT betragen. Der Weiterbau großer 

gestellt, sofern sie nicht zuweit im 

ten waren. Dafür sollen kleinere Ein- 

2 500 to mit 15 sm Geschwindigkeit 

re Fahrzeuge von 5-600 t gebaut 

Durchführung diepee Programms fehlen 

Stoffe und Kohle. Commando Supremo 

bittet daher, 

liefert oder eij; 

Rechnung auf de: 

Hact 

dend, daß der 

Rohmaterial übe 

darf es keines 

Handelsflotte 

Seeschiffahrt 

wird, 

Diee 

Werften,liegt 

ge auf Werften 

vor. Während di 

angriffnahme e 

gramms zur Löset 

und in wachsend 

aus gestattet, 

das nötige Eise 

eines Schiffbau: 

c aß Deutschland entweder die Rohstoffe 

nen Teil des Bauprogramms auf eigene 

n ital,Werften übernimmt. 

Auffassung der Ski. ist es entscheid- 

letztere Weg gewählt wird. Wenn das 

rhaupt zur Verfügung steht, dann 

Jalla idazu dienen, den Jtalienern eine 

su bauen, mit der sie mit der deutschen 

rach dem Kriege in Wettbewerb treten 

elbe Schwierigkeit, wie auf den ital, 

lleider auch hinsichtlich der Heubaufra- 

der Heimat bsw, der besetzten Gebiete 

e Kapazitätslage der Werften die Jn- 

ijnes großzügigen Handelsschiffsbaupro- 

ng der Transportaufgaben, die jetzt 

em Maße in Zukunft anfallen, durch- 

ist es bisher nicht.möglich gewesen, 

n zu erhalten. Auch die Einsetzung 

kommissars, wie es in der Heranziehung 

des Herrn Dr.B 
nach ‘ 

war, hilft/iibei 

.„«Ohm ursprünglich in die Wege geleitet 
Aifhssmg \cn K 

diesen Engpaß nicht hinweg. Bei die- 

m 

tmmm 
unt) 

U^rjelt 

angabe be< Drtcd, ©inDf 'Sener, 
©cegang, ÄcUucbtung, ©libfifltell 

fer ßufl, Q^oribf^ciu U(ID. 
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ist es bisher nicht, möglich gewesen, 
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des Herrn Dr.B' 
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11.41, 

3. 

ser Sachlage erach^i 

wenn daa Schwergew: 

wird, und die Kriege 

aar zugedachten Au: 

aekretär für die S 

Bitten zuweiat, Vo 

die Beachaffung de£ 

Nach Ui 

j£äs feampfgeschwade:- 

nt eaK eher Erfolg zu veraprechen, 

cht dea V.U. mit eingeachaltet 

marine die dem Schiffhaukommia- 

gaben dem dortigen Unterataata- 

chiffahrt Yizeadm, Wülfing von 

dringliche Aufgabe iat jedoch 

Eiaena, Erfolg bleibt abzuwarten. 

teilung der LW wird jetzt ein drit- 

in ein LM-Geachwader umgeatellt. 

Lag 12.11.1941. 

I. Krieg in den außer!. eimiachen Gewäaaern: 

Feindlage; 

Nordatlantiki Ji. 

"Unicom11 und Z 

im öatl.Uittelmi 

gemeldet wurde, 

Einheit nach zu\ 

USA^Werft befint 

Gibr. liefen Flugzeugmutterachif f 

rat."Vidette" ein, Ber wiederholt 

er gemeldete Träger kann nicht,vie 

"Formidable" eein, da aich dieae 

erläasiger Att,Meldung in einer 

et. 

Südatlantik; Fui 

stimmten engl, 

0115 N, 1228 W 

Warnung von Fre 

Nach Funkentzifl 

WS 12 am 5.11. 

Erz, "Hawkina" 

town ?) am 3.11 

weatafrika), Am 

durch Funkaprucl 

in daa Patrouill 

kaufklärung erfaßte Meldung unbe- 

Biopfera Uber U-Bootaangriff in 

(aüdl. Liberia) und kurz danach Fuhk- 

f town für die genannte Position. 

erung atand HeK "Wolfe" bei Convoi 

j|n 34°3 27°0 (aüdl. Port Elisabeth), 

tand mit Oonvoi B;F-3 (Burban-Free- 

30^3 15°0 (Südgrenze Beutach-Süd- 

24.10, beorderte Chef Südatlantik 

über Simonatown HaK "OaMavon Castle" 

engebiet aüdl.St.Helena (0° 15° W 
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teilung der LW wird jetzt ein drit- 

in ein LM-Geschwader umgestellt. 
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"Formidable" sein, da sich diese 

erlässiger Att,Meldung in einer 
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0115 H, 1228 W 
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WS 12 am 5.11. 
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town ?) am 3.11 
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(südl. Liberia) und kurz danach Funk- 

town für die genannte Position. 

erung stand HsK "Wolfe" bei Convoi 

a|n 34°S 27°0 (südl. Port Elisabeth), 

tand mit Convoi B)?-3 (Burban-Free- 

30fls 15°0 (SUdgrenze Beutsch-SUd- 

24.10. beorderte Chef Südatlantik 

über Simonstown HsK "Camavon Castle" 

engebiet südl.St.Helena (0° 15° W 
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12.11.41. verstümmelt) 

"Devonshire" 

Sollte. DSA-^ 

ten am 3.11. 

Breite bis 

einen westind 

wo sie nach Befehl vom 27.10. mit 

von Simonstown aus tusammen operieren 

orz. "Omaha" und Zerst. "Somers" soll- 

in 15° H 26°W stehen, auf dieser 

45 W gehen und anschließend am 11.11. 

ischen Hafen anlaufen. 

Indischer Ozban: Franz. Aviso "D1Jberville" ist 

am 11.11. in 

2. Eigene Lage; 

Hä 

Nach 

tes vom 6.11 

Freetown nid 

scheinlich v 

und setzt se 

fort. Nach 

vereinigten 

den letzten 

erbeutet bded 

aufgebracht 

Schi 

klar, (siehe 

Funkd 

marsch von S 

geben. 

Fein 

1925, 2118 u 

II, Lage Wes 

1. Feindlagei 

Funk 

wacher unger ä 

Diego Suarez eingelaufen. 

Funkentzifferung geheimen Adm.-Berich- 

ist brit. T. "Olwen" am 5.11. bei 

it von einem Haider, sondern wahr- 

än einem U-Boot angegriffen worden, 

ine Fahrt anscheinend unbeschädigt 

w Yorker Pressemeldung sollen die 

JSA-britischen Seestreitkräfte in 

5 Wochen mindestens 3 deutsche U-Boote 

versenkt/sowie getarnte Kaperschiffe 

laben. 

Cf "23" meldet 28.11. abends auslauf- 

FS 1905). 

pruch 0652 betr. V/eisung für Heim- 

hiff "45" (vgl. KTB 10.11.) ist abge- 

ilageunterrichtung durch FT's 0317, 

ad 2338. 

träum 

lufklärung stellt,(Minensucher und Be- 

chnetj im Doverbereich, 12 Einheiten, 

-j/r- 
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Ubridt 
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Angabe btt Ottti, »Inb, «euer, 
öeegang, SStleucbtuug, ©ld>tigfti« 

Der fiufi, IHonbjAtln u|i». 

13 o r f o in m n i f (e 

wahrscheinlich 

Flugs icherungsljio 

rungsboote, in 

und 2 Flugs ichi 

Luftaa 

Gel'eitzug aus 

Wachbooten, de 

griff durch Fu^k, 

Geleiteinlieiten und Zerstörer, 19 

ote, im Newhavenbereich 5 Flugsiohe- 

Porthsmouthbereich 16 Einheiten 

rungsboote fest. 

'Klärung erfaßt sädl. Pembroke einen 

0 Dpfm. mit 2 Zerst. und mehreren 

sen Meldung über eigenen Luftan- 

ufklärung aufgenommen wird. 

2. Eigene Lage; 

Atlantikküste; 

Minen geräumt 

warteter Prise 

Schutzobjektes 

Kanalküstei Jn 

fdl, S-Bootsan^riff 

Boote erlitten 

luste. Am Tage 

Dünkirchen ohni i 

weitere 14 Mini: 

Flottille im 

III. Nordsee, No 

1, Nordsee: 

Feindlage: Jm 

rege Minensuch 

leitzüge vor 

St. Abbshead 

genannten wird 

Abschußmeldung 

Foulness erfa 

Eigene Lage: 

Aus Lorientsperre sind bisher 162 

Luftaufklärung zur Erfassung er- 

"Silvaplana“ meldet Sichten des 

in BE 8139 um 1400 ühr. 

der Nacht zum 12.11. zweimaliger 

auf M-Boote *3827’und *3834* 

leichte Beschädigungen, keine Ver- 

fdl. Luftangriff auf Hs-Boote vor 

Schäden. Auf Weg rosa wurden 

n geräumt. Am Abend Einsatz 2.S— 

egebiet Lowestoft. 

rwegen, Nordmeer: 

eegebiet vor Tyne und Firth of Forth 

lätigkeit. Luftaufklärung stellt Ge- 

Dundee, vor dem Firth of Forth, vor 

uid vor New Castle fest. Von dem letzt- 

durch Funkaufklärung Angriffs- und 

eines Flugzeuges 8 am östl. von 

Nürdl. Nordwijk wurde ein StmäDoot mit 

'M- 

Datum 
imb 

llbt^cit 

12.11.41. 

Angabe bti Oxtti, «tno, ‘»tittr, 
^cegana, »tleu^iung, ©tdjtiöfcit 

btr fiuft, l^onbfAtin ufiu. 
orfommniffe 

w^lirsoheinlich 

Plugsioherungs 

rungsboote, in 

und 2 Plugaichi 

Luftaa: 

Gel'eitzug aus 

Wachbooten, de 

griff durch 

2. Eigene Lage; 

Geleiteinheiten und Zerstörer, 19 

boote, im Newhavenbereich 5 Plugsiche- 

Porthsmouthbereich 16 Einheiten 

rungsboote fust. 

klarung erfaßt aädl. Pembroke einen 

0 Dpfrn. mit 2 Zerst. und mehreren 

sen Meldung über eigenen Luftan- 

aufklarung aufgenommen wird. PuYki 

Atlantikkuote: 

Minen geräumt 

warteten Prise 

Sohutzobjektes 

Kanalküste: Jn 

fdl, S-Bootsan^riff 

Boote erlii-ten 

luste. Am Tage 

Dünkirchen ohnt 

weitere 14 Mini: 

Elottille im S 

III. Nordsee, No 

1, Nordsee: 

Feindlage: Jm 

rege Minensuch 

leitzüge vor 

St. Abbshead 

genannten wird 

Abschußmeldung 

Poulness erfaß 

Eigene Lage: 

Aus Lorienfsperre sind bisher 162 

Luftaufklärung zur Erfassung er- 

"Silvaplana" meldet Sichten des 

in BE 8139 um 1400 Uhr. 

der Nacht zum 12.11. zweimaliger 

auf M-Boote '3827f und '3834'. 

leichte Beschädigungen, keine Ven- 

fdl. Luftangriff auf Hs-Boote vor 

Schäden. Auf Weg rosa wurden 

n gträumt. Am Abend Einsatz 2.S— 

egebiet Lowestoft. 

rwegen, Nordmeer: 

eegebiet vor Tyne und Firth of Forth 

;ätigkeit. Luftaufklärung stellt Ge- 

Dundee, vor dem Firth of Forth, vor 

und vor New Castle fest. Von dem letzt- 

durch Funkaufklärung Angriffs- und 

eines Flugzeuges 8 sm östl. von 

Nürdl. Nordwijk uurde einStanhcot mit 



£>atum 
unb 

U^rjcll 

12.11.4^ 

Angabe fcc^ Ortes, ®InD, 'Better, 
Seegang, Beleuchtung, ©Idjtlgfeit 

bcr Cuft, ‘Utouöfcbelii ufn>. 

7 Holländer! 

reiboot ein, 

ren gefecht 

auf der Flucht nach England von Fische- 

debracht. Batterie "Domburg" auf Walche- 

E klar. 

2. Norwegen: 

Feindlage: c n 

wurden 2 U-! 

Ala VerlachiE 

8rtLmaby gern 

um noch bis 

sen zu sein 

der Kolabucht, nördl, von Kildin, 

•loote, 2 Vp-Boote mit NW-Kurs gesichtet, 

t fen von Archangelsk werden Leith und 

Eldet. Verladungen werden beschleunigt, 

zum Vereisen der Polarküste abgeschlos- 

Eigene Lage 

iff. 

Vp-Boot "No: 

U-Bootsangr: 

Mipensuchaufg 

zeugen Verzi 

sind, sodaS 

sammelt habe 

geben,Stande 

Noss zur Dur 

IV, 3 k a g e r r 

1, Feindlage: 

Sabc 

den am 11, 

gestört . Ai 

Reval einen 

Hochland eir 

falls auf 

Borfommniffe 

Sperrung Mageroesund aufgehoben. Auf 

ojdwind" bei Hammerfest erfolgloser 

Adm.Norwegen meldet, daß wegen 

abenmd Mangeijan sonstigenGeleitfahr- 

gerungen der Geleite unvermeidlich 

sich z.Zt, 13 Dpfr. in Tromsoe ange- 

n. Happtfahrwasser nach Oslo freige- 

rt D "752" 120 sm nordnordwestl. Kanin 

chführung der Reparatur (siehe KTB 11.1 

E k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

tagesendungen an baltische Flotte wer- 

rnd 12,11. wiederum durch fdl. Sender 

.ifklärung des Lfl.1 meldet 4o sm nördl. 

Krz, und 2 Zerst.mit Ostkurs, und südl, 

en Dpfr., 3 Zerst., 2 T-Boote gleich- 

rs Ost. Ki: 

2. Eigene Lage; 

WegEjn Wetterlage Geleit- und Sicherungs- 

dienste eingeschränkt. Vp-Streifen im Skagerrak 

117 
ZMIL 

JMIum 
unt) 

angabe bti OtUi, ®eiur, 
©ctgang, »cUucbtung, ©Icbtlgfcir 

ftr fiuft, fUlonDf^cln u(n>. 
^orfommniffe 

12.11.4: 7 Holländeni auf der Flucht nach England von Fische- 

reiboot einfebracht. Batterie "Domburg" auf Walche- 

ren gefechtqklar, 

2. Herwegen! 

Feindlage: ^n der Kolabucht, nördl. von Kildin, 

floote, 2 Vp-Boote mit HW-Kurs gesichtet. 

en von Archangelsk werden Leith und 

tjldet. Verladungen werden beschleunigt, 

zum Vereisen der Polarküste abgeschlos- 

wurden 2 TK 

Als Verladhiff 

Qriaaby gern 

um noch bis 

sen zu sein 

Eigene Lage 

i ff. 

Vp-Boot "Ho: 

Ü-Bootsangr: 

Mipensuchaufgi 

zeugen Verzi 

sind, sodaB 

sammelt habe 

geben,Stande 

Hoss zur Dur 

Sperrung Mageroesund aufgehoben. Auf 

ojdwind" bei Hammerfest erfolgloser 

Adm.Horwegen meldet, daß wegen 

abenittd IScUigeijan sonstigaiGeleitfahr- 

gerungen der Geleite unvermeidlich 

sich z.Zt, 13 Lpfr. in Tromsoe ange- 

Happtfahrwasser nach Oslo freige- 

rt D "752" 120 sm nordnordwestl. Kanin 

chführung der Eeparatur (siehe KTB 11.1 

IV, S k a g e r r 

1. Feindlage! 

Saht 

den am 11. 

gestört . Ai 

Reval einen 

Hochland eir 

falls auf 

k, 0 s t s e e-Eingo.nge, Ostsee 

tagesendungen an baltische Flotte wer- 

ind 12,11. wiederum durch fdl. Sender 

.ilklärung des Lfl.1 meldet 4o am nördl. 

Krz, und 2 Zerst.mit Ostkurs, und südl, 

en Dpfr., 3 Zerst., 2 T-Boote gleich- 

rs Ost. Ki: 

2. Eigene Lage 

Wegdn Wetterlage Geleit- und Sicherungs- 

dienste eingeschränkt. Vp-Streifen im Skagerrak 

117 



Datum 
unt> 

Uftrjflt 

anflabe t>c< Orte*, TBlnD, 
Seegang, »tltuibtung, ©Idjilgfnt 

t>cr ßuft, Utontifcbtin ufn>. 
Q3orfommniffe 

ii .?i. 

(U5) 

unter Landschut 

aufklBrung, 

u "sao" 

nach. Zusammenstt 

37 m Haaser bei 

F.d.M, ■ 

minenfreien Weg 

auftragt (siehe 

; nach Osten verlegt. Keine Luft- 

am 11.11. beim Hachtachieüen 

Q mit ZieJ/achiff "Angelburg" auf 

Memel gesunken. 12 Vermißte. 

mrde von Gr.Nord mit Schaffung 

s weatl. und nördl. von Dagoe be- 

PS 2051). 

V .U-Bootskriegführun, ;i 

1, Feindlagei 

Nach Pu 

zug in 56 

vermutet. 

N 26 

ikaufklärung v<ird ein ONS-Geleit- 

W (400 am südw. RockaJ.lbank ) 

2. Eigene Lage: 

Lageber 

Meldung 

luat U "580" be 

(siehe läge Ost 

Unterri 

Gata zur Zeit n 

Dezemberhälfte 

chte in KTB Teil B Heft XV, 

des 2.Adui. der D-Boote über Ver- 

:jn Nachtübungsachießen vor Hemel 

ee) siehe KTB Teil B Heft IV. 

:htung desjB.d.U.,. daß Versorgung 

cht möglich, klarwerden erste 

:u erv/arten durch PS 1919. 

B.d.U. 

B.d.U. erbeteneh 

30 und 34° W ab| 

Nach Be 

brüchige des ve 

daß "Eeuben Jame 

versenkt wurde 

5 anderen "Salijii 

neidet, daß Freigabe des von ital. 

erweiterten Op-Gebietes zwischen 

elehnt wurde. 

icht Mar.Att.Washington haben Schiff- 

senkten Dpfrs. "Salinas" ausgeaagt, 

s" bei Hilfeleistung für "Salinas" 

i|md daß dieser Zerst. zusammen mit 

as" und 3 amerik. Dpfn> aus Reykjavik 

SDafum 
unb 

U[)r4<U 

anflabc bt< Du«, ®inb, ®<ncr, 
©etganfl, »clcut^tung, Clcbrlfllfii 

btr fiuft, Ctnonbf^ein ufro. 
Q3orfommniffe 

ii.>i. 

(115) 

unter Inndsohut 

aufklärung, 

u "sao» 
nach Zueammensti) 

57 m Ifasser bei 

F.d.M, ■ 

minenfreien Weg 

auftragt (siehe 

: nach Osten verlegt. Eeine Luft- 

am 11.11. beim Hachtschieben 

Q mit Zielschiff "Angelburg" auf 

Memel gesunken. 12 Vermißte. 

mrde von Gr.Nord mit Schaffung 

■ s westl. und nördl. von Dagoe be- 

PS 2051). 

V,0-Bootskriegfülirun ;i 

1, Feindlage; 

Hach Pu 

zug in 56 

vermutet. 

H 26 

ikaufklärung vard ein ONS-Geleit- 

. W (400 sm südw. Rockallb.mk ) 

2. Eigene Lage: 

Lageber 

Meldung 

lust U "580" be 

(siehe läge 0et:i 

Unterri 

Gata zur Zeit n 

Dezemberhälfte 

chte in KTB Teil B Heft XV, 

des 2.Adm. der U-Boote über Ver- 

:jn HachtUbungsschieüen vor Memel 

ee) siehe KTB Teil B Heft IV. 

htung deejB.d.U.,. daß Versorgung 

cht möglich, klarwerden erste 

;u erv/arten, durch PS 1919. 

B.d.U. 

B.d.U. erbetenei 

30 und 34° W ab^ 

Hach Be 

brüchige des ve 

daß "Eeuben Jame 

versenkt wurde 

5 anderen "Salji. 

neidet, daß Freigabe des von ital. 

erweiterten Op-Gebietes zwischen 

elehnt wurde. 

icht Mar.Att.Y/ashington haben Schiff- 

senkten Dpfrs. "Salinas" ausgesagt, 

s" bei Hilfeleistung für "Salinas" 

und daß dieser Zerst. zusammen mit 

as" und 3 amerik. Dpfm aus Reykjavik 



118 
5Datum 

Ullt) 
angabe t>(4 Ottti, ‘Binb, QBeutr, 
Seegang, £eleu$iung, eidjugftii 

Der fiufi, OJ{ont)(cbfin ufro. 
^orfoninintffe 

12.11.41 geleitete, um nach 2 Tagen Vereinigung mit brit. 

Geleitzug von 38, meist Tankern zu vollziehen. 

Da "Reuben J;imea" nach Reuter in der Hacht zum 

30.10.aä.riwes ;1. Jsland torpediert wurde, während 

er auslaufenden Geleitzug sicherte, kann bisher 

angenommene Versenkung durch U "552" nicht in 

Betracht kommen. 

Entsf 

Klarstellung 

VI.Luftkrie 

1. Raum um Engl 

2. Ostfront: 

Erge 

Meer und fini 

Ob. d 

am 11,11. be 

Tandronowska j 

Stellungen e 

dort befindl 

de Weisung 

IW durch Es 

du 

An d 

zeugverluste 

rechende Mitteilung an B.d.U. zur 

durch FS 1942. 

g f ü h r u n 

nd: 

Aufklärungsergebnisse an West-und Ostküste 

Englands dielie Feindlagen Westraum und Nordsee. 

Sonst keine lesonderen Vorkommnisse. 

Keine Nachteinsätze wegen Wetterlage. 

mis der Luftaufklärung im Schwarzen 

Meerbusen siehe dortige Lagen. 

L. hat OKW gemeldet, daß Lfl. 4 

. einem Angriff auf die Landzunge 

a Treffer auf Barackenlager und Eeld- 

zielt hat. Führer wünscht, daß der 

cne Feind beseitigt wird. Entsprechen- 

s OKW an OKH, nachr. Ski. und Ob.d.H/ 

!230. 

er Heeresfront 3 eigene, 5 fdl. Flug- 

£>aftim 
uut> 

Uferitll 

Angabe bt< Drlerf, ®Jnb, QBttttr, 
©eegang, »tleu^iung, eitfc'iigftli 

t>er £uft, Cinont>((tfln u{n3. 
3?orfomm niffe 118 

12.11.41 geleitete, um nach 2 Tagen Vereinigung mit brit. 

Geleitzug von 38, meist Tankern zu vollziehen. 

Da "Heuben J.imes" nach Reuter in der Macht zum 

30.10.aa.dwes ;1. Jsland torpediert wurde, während 

er auslaufen^en Geleitzug sicherte, kann bisher 

angenommene Versenkung durch U n552" nicht in 

Betracht kommen. 

Entsp 

Klarstellung 

rechende Kitteilung an B.d.U. zur 

durch RS 1942. 

VI.Luftkrie gführung: 

1. Raum um Engl nd: 

Aufklärungsergebnisse an Y/est-und Oetkuste 

Englands diehe Feindlagen Y/estraum und Nordsee. 

Sonst keine lesonderen Vorkommnisse. 

Keine Nachteinsätze wegen Wetterlage. 

2. Ostfront: 

Erge 

Meer und finJi 

Ob.d 

am 11,11. be 

Tandronowskaf 

Stellungen e 

dort befindl 

de Weisung 

IW durch Fs 

mis der Luftaufklärung im Schwarzen 

Meerbusen siehe dortige Lagen. 

L. hat OKY/ gemeldet, daß Lfl. 4 

einem Angriff auf die Landzunge 

a Treffer auf Barackenlager und Feld- 

zielt hat. Führer wünscht, daß der 

cne Feind beseitigt wird. Entspreohen- 

s ORYf an OKH, naohr. Ski. und Ob.d.Ll/ 

!230. 
d'! 

An d 

zeugverluste 

er Hteresfront 3 eigene, 5 fdl. Flug- 



öatum 
i unD 
IJbtitu 

2(naabe Dti Drtt«, Bcucr, 
öccflang, &clcu$fuiit), 

Der Sufi, U)onD(d>(iu ufio. 
®orfommniffe 

2.11.41. VII. Uit-telmee rkriegführung 

1. Peindlage: 

Eestl.Mittelme 

von Algier um 

und 1540 Uhr ai 

Schlachtschiff^ 

heiten gesicht 

etwa 60 sm nor.i 

haben. Da Funk^ 

Flugzeuge nörd 

hat, kann es s 

handeln, die iji 

startet waren. 

Kampfgruppe H wurde nordöstl. 

007 Uhr noch auf östl,, um 1450 Uhr 

westl, Kurs in Stärke von 2 

n, 

Mittl, und öst 

2 Trägem und 8 leichten Ein- 

t; durfte also um die Mittagszeit 

östl. von Algier kehrt gemacht 

ufklärung in.der Macht zum 12.11. 

und westl. von Sizilien erfaßt 

ch um Flugzeuge der Kampfgruppe 

Flugweite von Malta von Bord ge- 

,Mittelmeer: Einheiten der Mittel- 

meerflotte wurft 

geringer Funkv 

Mittelmeerflot 

en nicht gesichtet, auch wurde nur 

srkehr zwischen Malta und Chef der 

e beobachtet. 

Nach i 

"Arethusa" und 

;al.Bilderkundung lagen am 9.11. 

"Penelope" in Malta. 

Seit 

im östl.Mittelii' 

"Galathea", "A j 

"Arethusa", "N4 

2. Lage Italien: 

;;nde Oktober erfaßte Funkaufklärung 

eer namentlich folgende Krz.i 

ax", "Howart", "Jfurora", "Penelope", 

ptune" und "Carliste". 

Jn der Nacht zum 12.11. wurde für ital, 

Marine, Luftwaffe und Jnselverteidigungen höchste 

Bereitschaftss ;ufe befohlen. Am 11,11, und in der 

Nacht zum 12.1 . fdl. Luftangriffe auf Bengasi, 

auf Augusta, S/rakus und Neapel, Hier wurden 2 

Zerst. leicht beschädigt. Sonst leichte militäri- 

sche. aber bed nutende Gebäudeschaden. 

Datum 
i unb 
IJbcjtit 

^Ingabt bt< DttcS, aJinb, fetter, 
Seegang, Seleutbiuiig, Sidttigteh 

bei fiuft, -IHonbfdjtiii ufio. 
Q^orfomniniffe 

2.11.41. VII. Mittelmee rkriegführune: 

Feindlage; 

Sestl.Mittelme 

•uf 

von Algier um 

und 1540 Uhr ai 

Schlachtschiff^ 

heilen gesicht 

etwa 60 8m nor.i 

haben. Da Funk 

Flugzeuge nörd 

hat, kann es s 

handeln, die 

startet waren. 

Kampfgruppe H wurde nordöstl. 

007 Uhr noch auf östl,, um 1450 Uhr 

westl, Kurs in Stärke von 2 

u. 2 Trägem und 8 leichten Ein- 

tj dürfte also um die Mittagszeit 

östl. von Algier kehrt gemacht 

uufklirung in.der Hacht zum 12.11. 

und westl. von Sizilien erfaßt 

ch um Flugzeuge der Kampfgruppe 

Flugweite von Malta von Bord ge- 

Mittl. und östl.Mlttelmeer; Einheiten der Mittel- 

ia 

meerflotte wurjl 

geringer Funkv 

Mittelmeerflot 

Nach i 

"Arethusa" und 

en nicht gesichtet, auch wurde nur 

jrkehr zwischen Malta und Chef der 

e beobachtet. 

al,Bilderkundung lagen am 9.11. 

"Penelope" in Malta. 

Seit 

im östl .Mitteilt' 

"Galathea", "Ai 

"Arethusa", "N^ 

:pnde Oktober erfaßte Funkaufklärung 

eer namentlich folgende Krz.i 

ax", "Howart", "Äurora", "Penelope", 

ptune" und "Oarlis{e". 

2. Lage Jtalien; 

Jn der 

Marine, Luf twa 

Bereitschaftss 

Hacht zum 12.1 

auf Augusta, S 

Zarst. leicht 

sehe, aber bed 

Nacht zum 12.11. wurde für ital, 

’fe und Jnselverteidigungen höchste 

;ufe befohlen. Am 11.11, und in der 

. fdl. Luftangriffe auf Bengasi, 

yrakus und Neapel, Hier wurden 2 

beschädigt. Sonst leichte militäri- 

iutende Gebaudescliäden, 



Datum 
unt> 

Angabe Dt« Orte«, ®int>, ‘Beiter, 
Seegang, ^Beleuchtung, ©Icbtigltit 

der 2uft, Cmoubfchciu u(ro. 
aU'rfommniffc 119 

13.41.41 

(U6) 

3. Hordafrikat:' anaporte; 

Tri-polis-transporte ruhen. 

Trai.sportzerstörer sind von Navarino nach 

Bengasi ausgelaufen. 

4. Bereich. MarlGruppe Südi 

ftgaia« Feiitdlage: U-Bootsaichtungen südl.Pleves 

und in der ]fucht Von Mauplion. 

Eigene Lage Am 11.11.bei Agios Georgios 39 Minen 

geräumt. Am 10.11. erfolgloser U-Boo-tsangriff auf 

Bengungsdampfer "Herkulea" 33 sm nordöstl, Jraklion. 

Verkehr Kre;a - Festland vorübergehend gesperrt. 

Am 12.11. k^ine besonderen Vorkommnisse. 

Verienkung Dpfrs'. "Jthaka" bei Melos hat 

Schwlerlgke: t wirksamer Ü-Bootsabwehr im freien 

Seeraum nör< 

Ski 

den Gedanken 

"Voroonkung 

Sohwiorigko 

1. Kreta erneut bewiesen. 

regt daher bei Gruppe Süd an, folgen- 

zu prüfen« 

Boiiipfor »Jthaka11—eüdwestl«Molos hat 

t.-wlrkoomo U -Bootoabwohj im froien S&O' 

nana nördl .1 jeta erneut . «rwlaaoB. 

Ski. bittet folgenden Gedanken EU prüfeni 

Eühriing der Schiffahrt längs der Küsten und längs 

der Jnselbrücke Cerigo - Cerigotto, 

Dabei Hetz von hochgelegenen Beobachtungsstellen an 

Land, die zvischenliegende Küstengewässer laufend 

beobachten. Bei U-Bootssiohtung seitens einer Be- 

obachtungss eile Flugzeugansatz zur Bekämpfung. 

Abwechselnde Benutzung dieses und der bisherigen 

fege ersehe:nt zweckmäßig. Erhöhter Zeitbedarf 

für Dmweg mi-ßte aus Sicherheitsgründen getragen 

werden.'' 

Gruji 

führlich Ste 

durch Sohwie 

pe Süd nimmt zu dieser Anregung aus- 

llung, Durchführung ist behindert 

rigkeiten im Aufbau eines Beobachtungs- 

119 

-/i/- 

iDatum 
unb 

U^rjeU 

Angabe £5rie<, ’JBlnt», ®ctuc, 
©ttgang, »elcuc^lung, ©Idjtigftit 

btr ßuft, Cffloiibf^cin u(ro. 
aUHfommniffe 

13.41.41 

(U6) 

3. Hordafrjkfa-t]' ansporte; 

Trip olistransporte ruhen. 

Trai^ 

Bengaai aug, 

4. Bereich Mar 

sportzerstörer sind von Havarino nach 

elaufen. 

Gruppe Südi 

Ägäiat geii.dlage: ü-Bootsaichtungen südl.Pleves 

und in der ; tucht hon Mauplion. 

Eigene Lage Am 11.11.bei Agios Georgios 39 Minen 

geräumt. Am 10.11. erfolgloser U-Bootsangriff auf 

Bengungsdarnjifer "Herkules" 33 am nordüstl. Jraklion. 

Verkehr Kreia - Festland vorübergehend gesperrt. 

Am 12.11. kgine besonderen Vorkommnisse, 

Verienkung Dpfrs'. "Jthaka* bei Melos hat 

Schwierigke: t wirksamer tJ-Bootsabwehr im freien 

Seeraum nörc1. Kreta erneut bewiesen. 

Ski 

den Gedanken 

regt daher bei Gruppe Süd an, folgen- 

zu prüfen« 

Bu-iipfor llJtht»krn nUdwostl^-moloo hf "Voreonkung 

Sohwiorigko 

■gaua närdl.ltreta erneut erwieseB. 

■<t J-Bootoab. efe?—äa iroieu--8e 

Ski. bittet folgondbn Gnda''ken BU pjüfe H 

Eunrung der Schiffahrt längs der Küsten und längs 

der Jnselbrücke Cerigo - Cerigotto. 

Dabei Hetz von hochgelegenen Beobachtungsstellen an 

Land, die zirischenliegende Küstengewässer laufend 

beobachten. Bei U-Bootssichtung seitens einer Be- 

obachtungss eile Flugzeugansatz zur Bekämpfung. 

Abwechselnd« Benutzung dieses und der bisherigen 

Wege erscheint zweckmäßig. Erhöhter Zeitbedarf 

für Umweg miBte aus Sicherheitsgründen getragen 

werden." 

Gruj 

führlich St 

durch Sohwi« 

pe Süd nimmt zu dieser Anregung aus- 

llung. Durchführung ist behindert 

rigkeiten im Aufbau eines Beobachtungs- 



©üium 
unb 
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btr fiuft, ZWonbfcticln ufn>. 
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12.11.41. 

(U7) 

natzea mit dazu, 

von Griechenlanc 

müßte, Gruppe a 

LuftÜberwachung 

mit Ortungsgeräl 

Plan zur Sperrur 

halb der Ägäia 

Entspre 

25939/41 Gkdoa. 

in ETB Teil G H« 

Schwärzea Meeri 

gehörigem Küatenmeldenetz, daa 

über Kreta bia Rhodoa reichen 

ijeht wirkaame Hilfe in veratärkter 

bei Tage und Einaatz von TJ-Jägern 

bei Hacht und bereitet im übrigen 

g der Zufahrten und Engpäase inner- 

durch Minen vor, - 

cjhende Fernschreiben von Ski, I E 

und von Gruppe Süd op 5314/41 Gld os. 

ft XIV, 

Feindlage: Luftaufklärung ohne be- 

sondere neue Fes 

Eigene Lage s Run 

Otachakow - Münc 

keine besonderer 

tatellungen. 

.Sperraufgabe (U-Bootsminenaperre 

ung ) planmäßig durchgeführt. Sonst 

Vorkommnisse. 

Ski. hai 

von und nach Bo 

liegenden Kureei. 

da Schwerpunkt 

nahen Streifen 

Hoheitsgewässer! 

muß. Bei Befahre 

nutzung türk, H< 

Gr,Süd 

Auffassung, häl- 

Seejführende Kur: 

leitfahrzeugen 

fdl. Agententät 

maßnahme ausach 

te bei Gr.Süd angeregt, Geleite 

porus auf wesentlich östlicher 

,und wechselnden Kursen zu führen, 

ifusa. Ü-Bootatätigkeit in JJUsten- 

nzunehmen ist und Achtung bulg, 

durch die Russen bezweifelt werden 

n des Küstenwegea hatte Ski. Aus- 

heitsgewässer empfohlen, 

bestätigt die Richtigkeit dieser 

indes dauernde Ausnützung über 

e wegen Mangel an geeigneten Ge- 

ijicht für möglich, und weist auf 

Zur Unt< 

11.Armee hält Sh 

kehrs nach SUdei. 

eigenen Überset 

Kertsch für erf< 

an Ob.d.L.FU.St 

gkeit hin, die Jede Uberraschungs- 

ießen (siehe FS 2035). 

ratützung der Operationen der 

1. zur Unterbindung des Seever- 

und als Flankenschutz späteren 

enp Verminung der Straße von 

rdorlich. Entsprechender Hinweis 

nachr. Gr.Süd durch FS 1121, 

©üium 
unb 

ll^rjcU 

Angabe l>t< Drief ©lnt>, ®ct(cr, 
väftfldnfl, !8cleu4)iuti9, Stebüd^H 

btr Cufi, OTonbfdjcin ufrp. 
^?orfomni ntffc 
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(117) 

natzes mit dazu§ 

von Griechenlanc 

müßte, Gruppe s 

Luft Überwachung 

mit Ortungsgeräl 

Plan zur Sperrur 

halb der Ägäis 

Entepre 

25939/41 Gkdoe. 

in KTB Teil 0 He 

Schwarzes Meer; 

ehörigem KUstenmeldenetz, das 

Uber Kreta bis Rhodos reichen 

ijeht wirksame Hilfe in verstärkter 

bei Tage und Einsatz von Ü-Jägern 

bei Hacht und bereitet im übrigen 

g der Zufahrten und Engpässe inner- 

duroh Minen vor, - 

qhende Fernschreiben von Ski, I E 

und von Gruppe Süd op 5314/41 Gkl OB. 
ft XIV, 

Feindlage; Luftaufklärung ohne be- 

sondere neue Fei 

Eigene Lage 1 Run 

Otschakow - Münc 

keine besonderer 

tstellungen. 

.Sperraufgabe (U-Bootsminensperre 

ung ) planmäßig durchgeführt. Sonst 

Vorkommnisse. 

Ski. hai 

von und nach Bo 

liegenden Kursei 

da Schwerpunkt 

nahen Streifen 

Hoheitsgewässeri 

muß. Bei Befahrt; 

nutzung türk. Hi 

Gr,Süd 

Auffassung, häl" 

Seejführende Kurs 

leitfahrzeugen 

fdl. Agententät 

maßnahme aussch! 

te bei Gr.Süd angeregt, Geleite 

porus auf wesentlich östlicher 

,und wechselnden Kursen zu führen, 

ifuss, U-Bootstätigkeit in tfüsten- 

mzunehmen ist und Achtung bulg, 

durch die Russen bezweifelt werden 

n des Küstenweges hatte Ski, Aus- 

heitsgewasser empfohlen, 

lestätigt die Richtigkeit dieser 

indes dauernde Ausnützung Uber 

e wegen Mangel an geeigneten Ge- 

ijicht für möglich, und weist auf 

Zur Unt< 

11.Armee hält Sb! 

kehrs nach SUdei. 

eigenen Uberset 

Kertsch für erft 

an Ob.d.L,Fü,St 

gkeit hin, die jede Uberrascuungs- 

ießen (siehe FS 2035). 

rstützung der Operationen der 

1. zur Unterbindung des Seever- 

und als Flankenschutz späteren 

anp Verminung der Straße von 

rderlich. Entsprechender Hinweis 

nachr. Gr.Süd durch FS 1121, 
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Datum 
mit) 

llttrjcit 

Angabe bed Ottti, ®tnb, 'Beucr, 
0ttgaiig, Äelcudjtuug, 0ic^itgfeit 

Der ßuft, 1Ronb(4)ein ufio. 
‘Sorfommniffe 120 

12.11.41. Grupjj 

minung von K 

1930). 

5. Besonderes: 

a) Betr. S-B 

e Süd meldet hierzu, daß Lfl.4 Yer- 

rtsoh hereits begonnen hat (siehe JE 

otsüberfülirung in das MitteLmeer: 

Erste Grubpe der S-Boote meldet Auslaufen aus 

Chalons an 13.11. früh, erwartet ital. V.O. in 

Port St. louis am 15.11. mittags, 

b) Einsatz unf Führung deutscher Seestreitkräfte 

im Mittelaeer: 

Chef Mar, 

schlag 

"Grundsatz 

Marine 

Einsatz 

1, Unterslt 

für 

uni 

£do, Italien legt nachstehenden Vor- 

Hegelung der Befehlsführung vor: 

liehe Vereinbarungen zwischen Kgl.ital, 

der deutschen Kriegsmarine über den 

rutschen SeeStreitkräfte im Mittelmeer: 

ellung: 

Dienim Mi ttelmeer eingesetzten dt.Seestreitkä fte 

werden de p Kgl.Jtal.Marine unterstellt. Organi- 

satorisch truppendienstlich und verwaltungs- 

verbleiben sie bei der dt.Kriegsmarine. 

2, Operatlive Fühirung: 

technisch 

Die op.Führung der dt.Seestreitkräfte liegt in 

der Hand des Unterchefs des Kgl.ital,Adm.Stabes. 

Davon bleibt unberührt, daß der dt.Oberbefehls- 

haber Süd im Ralimen seiner Aufgaben dem dt.Mar,- 

Kdo, Richtlinien für den Einsatz der deutschen 

Seestreitkräfte geben kann, 

3, Taktische Führung der deutschen Überwasser- 

streitkrafte: 

Die taktij: 

gen gern, 

Abweichun 

sehe Fphrung geschieht nach den Weisun- 

21 dufch das dt.Mar.Kdo.- 

gen: 

a) Söller dt.Überwasserstreitkräfte in ital, 

Befehlshabereichen, welche Supermarina nipht 

direkt unterstehen, operieren, so können sie für 

-233- 

©Atum 
unb 

UtitjcU 

Angabe bed Ottci, ®tnb, 'Betut, 
CccgAiig, I8eUudjlung, öldjilgftit 

bet 2uft, ÜJlonblt^tln ufic. 
^orfonim niffc 120 

12.11 .41 . Grup 

minung von K 

1930). 

5• Besonderes 1 

a) Betr, S-B 

e Sud meldet hierzu, daß Lfl.4 Ter- 

rtsch Bereits begonnen hat (siehe E 

otsuberführung in das Hittelmeer: 

Erste Grubpe der S-Boote meldet Auslaufen aus 

Chalona an 13.11. früh, erwartet ital. Y.O. in 

Port St. Liouis am 15.11. mittags, 

b) Einsatz uxf Führung deutscher Seestreitkräfte 

im Mittelaeen 

Chef Mar 

schlag 

“Grundsatz 

Marine 

Einsatz 

1, Unterst 

für 

uni 

£do, Jtalien legt nachstehenden Vor- 

Regelung der Befehlsführung vor: 

liehe Vereinbarungen zwischen Kgl.ital, 

der deutschen Kriegsmarine über den 

äutscher Seestreitkrafte im Mittelmeer: 

ellung: 

Die. .im Mi ttelmeer exngesetzten dt.Seestreitkü fte 

werden de r Kt-.l.Jtal.Marine unterstellt. Organi- 

satorisch 

technisch 

2, Operati 

truppendienstlich xind verwaltungs- 

verbleiben sie bei der dt,Kriegsmarine. 

ve Püfairung: 

Die op.Rührung der dt.Seestreitkräfte liegt in 

der Hand ies Unterchefs des Kgl.ital,Adm.Stabes. 

Davon bleibt unberührt, daß der dt.Oberbefehls- 

haber Süd im Rannen seiner Aufgaben dem dt,Mar,- 

Kdo, Richtlinien für den Einsatz der deutschen 

Seestreitkräfte geben kann, 

31 Taktische Führung der deutschen Uberwasser- 

streitkräfte: 

Die taktische Führung geschieht nach den Weisun- 

gen gern, 2) dufch das dt.Mar.Kdo.- 

Abweichungen: 

a) Söller dt.Uberwusserstreitkräfte in ital, 

Befehlshabereichen, welche Supermarina nipht 

direkt unterstehen, operieren, so können sie für 



^amm 
'unD 
llbritit 

2lnflabe bc^ Drterf, aJinb, aJtticr, 
Seegang, ^(Uu^iuug, 0i(t>iigftii 

btr Cufi, OTonb(d>ehi ufio. 
05 o r f o m m n i f f e 

■ 11.41. die betreffende Zeit an den dort verantwortlichen 

ital, Marine 

taiktiechen 

b) Ergibt si 

Streitkräfte 

bänden oder 

-Befehlshaberzur operativen und 

Führung abgegeben werden. - 

ch beim Einaatz. von dt.Übensaaaer- 

n die Notwendigkeit, mit' ital.Yen- 

Bef ehlshabern taktiach zuaammen zu 

operieren, v obei eine gemeinaame taktische Füh- 

rung erforderlich ist, ao kann die taktische 

Führung der deutschen Verbände für diese eit 

an einen Sujermarina nachgeordneten ital.Be- 

fehlhhaber i.bgegeben werden. - 

4, TJ-Bootae: nsatz im Mittelmeeri 

Da das Seegebiet des Mittelmeeres eine Einheit 

isthnd ein Einsatz der ital. und dt.U-Boote unter 

getrennter ]‘ührung in voneinander abgegrenzten 

Op—Gebieten nicht das Höchstmaß an Auswirkungen 

gegen den Feind ermöglicht, soll auch die Füh- 

rung des U-:sootskrieges im Mittelmeer einheit- 

lich erfolg in. Bie U—Boote (ital* und dt.) sind 

daher entsp -echend ihren verschiedenen und be- 

sonderen Eigenarten und ihrer LeistungsfähjgiBit 

nach den ör ;1, Gegebenheiten und der jeweiligen 

Feindlage etnzusetzen. - 

'5, Durohfuh nmg des gemeinsamen U-Bootseinsatzes i 

a) Der oper itive Einsatz aller U-Boote (ital, 

und dt,)im iittelmeer wird durch den Unterchef 

des Kgl,itaL.Adm.Stabes beföhlen, ihm steht ein 

jital.-dt.Be :aterstab für die U-Bootskriegführung 

zur Verfüguig, Jn diesem Stab werden die Vorschlä- 

ge für den äinsatz der ital, und dt.U-Boote aus- 

gearbeitet, Wie sie sich aus dem gemeinsamen Stu- 

dium der La ^e und den Aufgaben der U-Bootskrieg— 

führung im (iittelmeer ergeben, - 

Damm 
‘unb 

\lbrieit 

.11,41. 

Angabe 11_ Ocieb, 3i3int>, -IBcucr, 
Seegang, Stleu4>ungi ^t^itgtcli 

btr Cuft, Tlonbfditlii ufio. 

die 'betreff' 

ital, Marine 

taiktischen 

b) Ergibt s 

Streitkräfte n 

bänden oder 

operieren, 

rung erford 

Fülirung der 

an einen Su] 

feblhbaber 

i ob 

4, ü-Bootae 

e|nde Zeit an den dort verantwortlichen 

■Befehlshaberzur operativen und 

Führung abgegeben werden. - 

beim Einsatz, von dt.Oberwaaser- 

die Hotwendigkeit, mit’ ital.Yen- 

Befehlshabern taktisch zusammen zu 

vobei eine gemeinsame taktische Füh— 

erlich ist, so kann die taktische 

deutschen Verbände für diese “^eit 

ermarina nachgeordneten ital.Be- 

i.bgegeben werden. - 

nsatz im Mittelmeen 

Da das See 

istjund ein 

getrennter 

Op-Gebieten 

gegen den 

rung des U 

lieh erfolg i 

daher entsp 

sonderen E: 

nach den ör 

Feindlage 

'5, Durchfüh 

a) Der ope 

und dt,)im 

des Kgl.ita L 

ital,-dt.Be 

zur Verfügui 

ge für den 

gearbeitet 

dium der 

führung im 

^orfommniffe 

gibiet des Mittelmeeres eine Einheit 

Einsatz der ital. und dt.U—Boote unter 

] ‘uhrung in voneinander abgegrenzten 

nicht das Höchstmaß an Auswirkungen 

Feind ermöglicht, soll auch die Fah— 

•: lootskrieges im Mittelmeer einheit- 

in. Die U-Boote (ital. und dt.) sind 

echend ihren verschiedenen und be- 

ll ;enarten und ihrer LeistungsfahlgiBit 

;1, Gegebenheiten und der jeweiligen 

e .nzusetzen. — 

nmg des gemeinsamen U-Bootseinsatzesi 

irktive Einsatz aller U-Boote (ital, 

iittelmeer wird durch den Unterchef 

,Adm.Stabes beföhlen, ihm steht ein 

•aterstab für die U-Bootskriegführung 

ig, Jn diesem Stab werden die Vorschlä- 

insatz der ital, und dt.U—Boote aus— 

Wie sie sich aus dem gemeinsamen Stu- 

;e und den Aufgaben der U-Bootskrieg- 

littelmeer ergeben. - 

La 



Datum 
unt> 

U^rjeit 

Angabe betf Ortc^, IßlnD, .'Beiter, 
«Seegang, »eleutbiung, ©icbiigfeit 

^er ßuft, TionDft^eln ufro. 
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12.11.41 ■ 

(118) 

1)) Die Diirckfiihrung des befohlenen operativen 

Einsatzes wird von den nachg.eordneten ital. und 

dt.Kdo.31eilen (ital.Kdo, der U-Bootsflottillen 

dt. Mai.Kdo,) im gegenseitigen engen Einver- 

nehmen geregelt. 

Die ital.Marine und Commando Sunremo haben 

der vorstehenden Regelung zugestimmt. Mit der be- 

Befehleführung bekommt der Ohef des 

maßgeblichen Einfluß auf die ital, 

abaichtigtei 

dt, Mar.Kdo 

U-Bootskrie( 

mit seinem 1 

daterstabes 

kriegführunj; 

langem beabe 

organisatior. 

sprechender 

zu weiterer 

Führung der 

te um umgehe 

einbarung zv 

Situation.” 

Seil])-' 

in KTB Teil 

fiihrung im Mittelmeer, da der dt.Adm, 

-Bootsasto als Teil des gemischtenBe- 

des ital.Adm.Stabes d.ie gesamte U-^oots- 

bearbeitet. Diese Begebung ist der seit 

ichtigte Einbruch in die ital. Führungs- 

auf einem Teilgebiet und kann bei ent- 

Unterstiizung von oben der Vorläufer 

verantwortlicher dt.Beteiligung an der 

ital, GesamtstreitkÄte werden. Jch bit- 

nde Zustimmung zu der getroffenen Ver- 

e2ps Weiterausnutzung der z.Zt. günstigen 

eiben Chef des Dt.Mar.Kdo. Gkdos. 6376/41 

B Heft XIV. 

1/Sll.. ist mit dem Vorschlag einverstanden» 

SklT(Ju»A II veranlaßt Weiteres und übermittelt Zu- 

stimmung na<Jh Rom, 

VIII. Heereslt, ge : 

1, Russische Fi ont 

Heeresgruppe Süd; Bei 11.Armee brach 73.JD in Ver- 

teidigungsgirtel westl. von Kertsch ein. Fdl,Ein- 

schiffungen werden fortgesetzt. 

Bei den übrigen Armeen der Heeresgruppe keine 

wesentliche! Änderung der Tnim. 

Oatum 
unb 

u^rjcir 

angflbe bei Drtti, 'Slnb, .QBelitr, 
©ecgang, SBeleu^iung, Gi^ilgtcll 

btr ßuft, OTlonbf^eln ufro. 
Q?orfomniniffe 121 

12.11.4-1 

(118) 

b) Die Direhführung des befohlenen operativen 

Einsätze! wird von den naohg.eordneten ital. und 

dt.Kdo.SI eilen (ital.Kdo, der D-Bootsflottillen 

- dt. Mai .Edo.) im gegenseitigen engen Einver- 

nehmen geregelt. 

Die ital.Marine und Commando Supremo haben 

der vorstehe 

abaichtlgtei 

dt, Mar.Edo 

D-Bootskrie 

nden Regelung zuiestimmt. Mit der be- 

Befehlsführung bekommt der Ohef des 

maßgeblichen Einfluß auf die ital, 

mit seinem 1 

daterstabes 

kriegführunj; 

langem beabe 

organisatioz. 

sprechender 

zu weiterer 

Führung der 

te um umgehe 

einbarung zv 

Situation.” 

Schiri 

in ETB Teil 

gfiihrung im Mittelmeer, da der dt.Adm, 

-Bootsasto als Teil des gemischten Be- 

des ital,Adm.Stabes die gesamte U-^oots- 

bearbeitet. Diese Begelung ist der seit 

ichtigte Einbruch in die ital, Führungs- 

auf einem Teilgebiet und kann bei ent- 

Unterstilzung von oben der Vorläufer 

verantwortlicher dt.Beteiligung an der 

ital, GesamtstreitkÄte werden. Jch bit- 

nde Zustimmung zu der getroffenen Ver- 

e2ps Weiterausnutzung der z.Zt. günstigen 

eiben Chef des Dt,Mar.Edo, Gkdos. 6376/41 

B Heft XIV. 

I/SIA. ist mit dem Vorschlag einverstanden, 

Skl^Qu.A II veranlaßt Weiteres und übermittelt Zu- 

stimmung natjh Born, 

VIII. Heereslt.gej 

1, Bussisohe Fi ont 

Heeresgruppe Süd; Bei 11.Armee brach 73.JD in Ver- 

teidigungsgirtel westl, von Eertsch ein. Fdl,Ein- 

schiffungen werden fortgesetzt. 

Bei den übrigen Armeen der Heeresgruppe keine 

wesentliche; Änderung der T-icm. 
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©fltum 
unt> 

Ubricil 

angabc Dt< Dritrf, ®int», 'Seiler, 
0((gau0, %clcucbtuiit), eicbctdftii 

Der Cufi, ‘IHoiiDfcbeiii ufro. 
QJorfomni uiffe 

.11.41. Heereagruppe Mi ;te» Feindlage im großen unver- 

ändert, Der fegier in der rechten Flanke der 2, 

schlagen und weicht mit der Masse 

Bei 4.Armee müßte von.XX2Z.AK, 

10.Pz.Div. aufgegeben werden. 

Pa.Armee ist ge 

nach Osten aus. 

Brückenkopf der 

Heeresgruppe Ho rdi Bei 16.Armee nahm 30.JD süd- 

ses in überrashhendem Angriff 

ompfgelände südöstl, St.Lytachkowo, 

Wolchow gewannen eigene,Divisio- 

nen Baum. Gegenangriffe beim I.AK und im Bereich 

der Iß.Armee beim XXVIII.AK wurden abgewiesen. 

östl, des Jlmens 

das Wald- und S 

Beiderseits des 

2, Finnische und Norwegische Front| 

Bei Kar 

Geb.Korps wehrta 

ab. 

■alisoher Armee weitere Fortschritte, 

an der ganzen Front Feindvorstöße 

C/Skl. 

!(> 

1/flkl 

■ 

n 
I Ba 

1 

3>atum 
unb 

UbtifU 

angabe t»e* Drlcrf, Btnö, 'Stitcr, 
©Uftang, Scleutfetung, ©idjilgfci« 

bec Cuft, OTonb|(btiii u(ro. 
^orfommniffe 

.11.41. Heereagruppe Feindlage im großen unver- 

fegie ändert. Der 

Pa.Armee ist ge 

nach Osten aus. 

Brückenkopf der 

Heeresgruppe Jo 

östl, des Jlmens 

das Haid- und S 

Beiderseits des 

nen Baum, Gege 

der IQ.Armee he 

rin der rechten Planke der 2, 

chlagen und weicht mit der Masse 

Bei 4.Armee müßte von.XX2Z.AK» 

10.Pz.Div. aufgegeben werden, 

rdi Bei 16.Armee nahm 30.JD Süd- 

es in überrashhendem Angriff 

impfgelände südöstl, St.lytachkowo, 

Wolchow gewannen-eigene,Jlivisio- 

ningriffe beim I.AK und im Bereich 

im XXVIII.AK wurden abgewiesen. 

2, Finnische und Nerwegische Pront| 

Bei Ka: 

Geb,Korps wehrt|e 

ab. 

.rsllscher Armee weitere Fortschritte, 

an der ganzen Front Feindvorstöße 

(J/Skl. 
i\ 

i(> 
1/flkl 

y n 
I Ba 
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angabe be^ Outi, ®tnb, 'Stirer, 
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17.11.41 

Bes politische Nachrichten 

0») 

(120) 

P r a n k r e 1 c h : 

Nach 

de die Abherufui, 

Ausrichtung des 

reichs auf die 

land nicht zu e 
pMvtfC 

Washington i« 

Sene 

England 

Bericht von diplomatischei^eite wur- 

g Weygand's <aus Afrika und klarere 

franz. nordafrikanischen Kolonial- 

politik der Zusauimenarbeit mit Deutsch- 

Lnem Abbruch der Beziehungen zwischen 

Vichy au fuhren. 

pal Huntzinger ist tötlich verunglückt. 

Jn Altwort auf Thronrede im Unterhaus 

stellte Churchiil fest, daß England vom Juli bis 

Oktober 3/4 Millionen Tonnen Verloren habe; danach 

Verluste gegenüber den 4 vorhergehen- 

aindestens 1/5 gesenkt. Dagegen seien 

ber fast eine Million fdl. Schiffs- 

oder ernstlich beschädigt worden. 

Die Lage in Afijika sei günstig. Die Nahrungsmittel- 

lage Englands sei erträglich. Nichts werde Hitler 

mehr mißfallen, als die Tatsache, daß England einen 

hatten sich die 

den Monaten um 

vom Juli - Okto 

raumes versenkt 

langen Krieg führen könne. Zur inneren Politik er- 

klärte der Premi 

punkt weder eini 

erminister, daß im jetzigen Zeit- 

e Umgestaltung des Bbinetts noch eine 

Finnland 

Jnhal 

note an die USA 

grundlegende Änderung des Regierungssystems notwen- 

dig sei. 

t der ablehnenden finnischen Antwort- 

in Politische Übersicht Nr. 267. 

122 m» 
3ngabc bcrf Dr(c#, ®tnb, QBeiier, 
®((gang, »tltucbtung, ©ic^tlgteij 

tier 2uf(, OTlonbf^ein u(ro. 
Q5orfommniffe 

13.11.41 

Bes p o 1 i t sehe Nachrichten 

0») 

(120) 

Prank'rei c h : 

Nach 

de die Abherufui, 

Ausrichtung des 

reichs auf die 

land nicht zu e 

Bericht von diplomatischerfeeite wur- 

g Weygand1a 'aus Afrika und klarere 

franz. nordafrikanischen Kolonial- 

politik der Zusauimenarbeit mit Beutsch- 

Lnem Abbruch der Beziehungen zwischen 

VLchy wt fuhren. Washington i« 

Genebal Huntzinger ist tötlich verunglackt. 

England 

Jn 

stellte Churchill. 

Oktober 3/4 MilL 

hätten sich die 

den Konaten um 

vom Juli - Oktolb 

raumes versenkt 

Die Lage in Afri 

läge Englands s 

mehr mißfallen 

Aptwort auf Thronrede im Unterhaus 

1 fest, daß England vom Juli bis 

ionen Tonnen verloren habe; danach 

Verluste gegenüber den 4 vorhergehen- 

nindestens 1/5 gesenkt. Dagegen seien 

er fast eine Million fdl. Schiffs- 

oder ernstlich beschädigt worden, 

ika sei günstig. Die Nahrungsmittel- 

ei erträglich. Nichts werde Hitler 

als die Tatsache, daß England einen 

langen Krieg führen könne. Zur inneren Politik er- 

klärte der Premierminister, daß im jetzigen Zeit- 

punkt weder eine Umgestaltung des Bblnetts noch eine 

grundlegende Äi 

dig sei. 

Pin n 1 a n 

i iorung des Re .ierungssyste' s notwen- 

Jnh; 

note an die USA 

ajlt der ablehnenden finnischen Antwort- 

in Politische Übersicht Nr. 267. 



-nt' 
©ütum 

unt> 
(ibr^cii 

angabc bei Ortef «Jnb, Betur, 
deegang, Söclcucbiung, ®icbilgftit 

t>cr 8ufi, monbfdiein U(ID. 
©orfommntffc 

13.11.4-1. ü d S S R i 

buL Naoh 

Moskau hat sich di 

Grund der Stalinsc 

hohen. Eine Beurte 

in Rußland bei der 

UnterrichtungsmößlL 

chen Quellen (Radi 

völlig unmöglich 

B u 1 g a r i e n 

garischem Diplomatenbericht aus 

3 Stimmung der Bevölkerung auf 

ien Ermunterungsrede sichtlich ge- 

ilung der tatsächlichen Lage ist 

rigorosen Abschnürung von allen 

chkeiten aus anderen als amtli- 

iogeräte sind eingezogen) fast 

Zuverlässige Berichte Uber Geheimabmachungen 

zwischen Bulgarien 

nichtung des rum 

veranlassen, gegen 

und Ungarn mit dem Ziel der Ver- 

Revisionismus müssen Deutschland 

unliebsame neue Störungen auf 

dem Balkan Vorsorge zu treffen 

U S A i 

na' Presse: 

oder bevorstehend 

abkommen der US4 m 

Staaten, die nicht 

des bestimmenden 

dern durch die USA 

silien, Kolumbien, 

tinieh genannt 

chrichten berichten Uber erfolgte 

Abschlüsse von Pacht und Leih- 

it einer Reihe iberoamerikanischer 

s anderes als käufliche Erwerbung 

Einflusses in den betreffenden Län- 

bedeuten. Außer Kuba werden Bra- 

Bolivien, Chile, Mexiko und Argen- 

J a p a n .! 

Maßnahii 

lieber Japaner aus 

als unerhörte Disk 

Sturm der Entrüstqi 

Maßnahme als einer 

dem der Raseegesi 

werde. 

en Panamas zur Ausschließung sämt- 

dem Geschäftsleben haben in Japan 

riminierung der gelben Rasse eien 

ng ausgelöst. Man empfindet die 

weiteren Schlag Roosevelts, bei 

chtspunkt nur als Vorwand benutzt 

-2M' 

X>atuni 
unö 

phi^dt 

angab« bei Driel, Blnb, IBciur, 
öttgang, ^deucbtung, Siibitgtdi 

ne« £uft, -Tlonbfdiein u(». 
^orfommntffe 

13.11.41. UdSSR i 

Naah bu 

Moskau hat sich di 

Grund der Stalinsc 

hoben. Eine Beurte 

Lgarischem Diplomatenbericht aus 

3 Stimmung der Bevölkerung auf 

ien Ermunterungsrede sichtlich ge- 

ilung der tatsächlichen Lage ist 

in Rußland bei der rigorosen Abechnürung von allen 

UnterrichtungunöglLchkeiten aus anderen als amtli- 

chen Quellen (Radiogeräte sind eingezogen) fast 

völlig unmöglich. 

Bulgarien 

Zuverläo 

zwischen Bulgarien 

nichtung des rum 

veranlassen, gegen 

dem Balkan Vorsorge 

sige Berichte Uber Geheimabmachungen 

und Ungarn mit dem Ziel der Ver- 

Revisionismus müssen Deutschland 

unliebsame neue Störungen auf 

zu treffen. 

U S A i 

nai 

hts 

Presse: 

oder bevorstehende 

abkommen der USA m 

Staaten, die ni 

des bestimmenden 

dem durch die USA 

silien, Kolumbien, 

tinieh genannt 

J a p a n i 

Mabnahii 

lieber Japaner aua 

als unerhörte Disk 

Sturm der Entrüsti 

Maßnahme als einer 

chrichten berichten über erfolgte 

Abschlüsse von Pacht und Leih- 

it einer Reihe iberoamerikanischer 

anderes als käufliche Erwerbung 

Ejinflusses in den betreffenden Län- 

bedeuten. Außer Kuba werden Bra- 

Bolivien, Chile, Mexiko und Argen- 

en Panamas zur Ausschließung sämt- 

dem Geschäftsleben haben in Japan 

riminierung der gelben Rasse einn 

ng ausgelöst. Man empfindet die 

weiteren Schlag Roosevelts, bei 

dem der Rassegesichtspunkt nur als Vorwand benutzt 

werde. 



-23h 
Catum 

unt> 
Angabe berf Drte^, 'Bint), ’Better, 
Seegang, %cleud>tung, ®l(biigf<it 

bet fiufe, ‘Wonbf^ehi ufu>. 
^orfommniffe 123 

(121) 

(122) 

Che:' 

begehen, Und d< 

Hie 

Führera, tm he 

die von 3kl. vb 

Ski. hat siohsclaB Fahrerhauptquartier 

m Führer Vortrag gehalten. 

dersohrift mit Entacheidungen dea 

onderen Ablehnung der Genehmigung für 

rgeachlagene zweite Fernunternehmung 

Erze. "Admiral 

Gkdoa. Chefa. 

Seheer", Vlg. 1/Skl- I h 1951/41 op 

n KTB Teil C Heft VII. 

Beaonderea 

päaae 

Aufstellung von OKU M Wa Wi betr. Enp 

dea Fertlgungaprogrammea der Krlegamarlne 

(Anlage 5 EU O: 

ETB Teil B Hef 

(31 AI Wa Wi III 1257/41 Gkdoa.) in 

V. 

i. g e 13.11.1941 . 

I, Krieg in den außerheimiachen Gewäaserni 

1. Feindlagei 

Hordatlantik; Funkentzifferung erfaßte nachmittags 

mehrere kurse Op-Funkaprüche, vermutlich Feind- 

fiohtungen unbestimmter engl.Einheiten, die von 

Gibr, im Bildfunk an Schiffe im Heimatbereich 

wiederholt vurden. Dringlicher operativer Verkehr, 

in dem 2 Ei üieiten besondere hervortraten, wurde 

den ganzen lag und Abend über fortgesetzt. Die 

'139 
Datum 

unt> 
UJjrjcir 

angabe btrf Drurf, ^int», ©etter, 
©eeflanfl, JBeleu^tuna, ©Idjtigfeit 

ber £uft, OTonbf^eln ufio. 
55orfommnifft 123 

13.11.4 

(121) 

Che:' 

begeben, und df 

Hie 

Führers, im be 

die von 3kl. v<t>: 

Ski. hat sioh^äas Fahrerhauptquartier 

m Führer Vortrag gehalten. 

dersohrift mit Entscheidungen des 

onderen Ablei.n I.K dur Gei.e.^^.^nr iilr 

rgeschlagene zweite Fernunternehmung 

Krzs. "Admiral 

Gkdos. Chefs. 

Scheer", Vlg. 1/Skl. 1 b 1951/41 op 

n KTB Teil C Heft VII. 

Besonderes 

Aufi 

nässe des Fert 

tellung von OKJI U Wa Wi betr. Eng 

gungsprogrammes der Kriegsmarine 

(122) 
(Anlage 5 eu o: 

ETB Teil B Hef 

pi U Wa Wi III 1257/41 Gkdos.) in 

V. 

i g e 13.11.1941. 

I, Krieg in den a ißerheimischen Gewässern! 

1. Feindlagei 

Hordatlantlki Funkentzifferung erfaßte nachmittags 

mehrere kurse Op-Funksprüche, vermutlich Feind- 

lich tungen mbestimmter engl.Einheiten, die von 

Gibr. im Bildfunk an Schiffe im Heimatbereich 

wiederholt '/urden. Dringlicher operativer Verkehr, 

in dem 2 Ei üieiten besonders hervortraten, wurde 

den ganzen )ng und Abend über fortgesetzt. Die 



üanim 
jnib 

Uhrjfit 

^nflabc btrf Ortcrf, •’Binb, ‘Seiler, 
Seegang, EBeleuc^iuug, Sl^iigfeii 

Der ßufi, OTlonOfcbein ufux 
Q5orfomni niffe 

Einheit, die de^i 

wurde gegen kit 

tung Gijon - Ca; 

tungen engl. Pui 

entnehmen, daß 

tionen im Mitte 

daß Oherkomma^ii 

scheinlich im H. 

noch in See hef 

ger haben am 9 

ersten Op-Punl.spruch absetzte; 

ernacht von Brest aus in Kich- 

.iablanca gepeilt. Jtal.Beobach- 

^betriebes im Mittelmeer ist zu 

Einheiten der Homefleet an Opera- 

jneer beteiligt sein können und 

do der Mittelmeerflotte wahr- 

ifen ist, v/ährend sich Gruppe H 

ndet. Hach span.Meldung aus Tan- 

1 . abends etwa 12 engl.Einheiten, 

wahrscheinlich erstörer, die Meerenge nach Osten 

passiert. 

Funkent 

Marinenachricht 

29.10, an Mar. 

wonach BBC ab 1 

Bildfunkbericht 

■für die deutsch 

A ; 

ifferung erfaßte Mitteilung der 

mzentrale der Admiralität vom 

t. in Stockholm, Madrid und Washington, 

11.4-1 täglich 1945 Öhr DSZ einen 

mit deutschem Hachrichtendienst 

i Kriegsmarine beginnt. (Siehe 

PS 1705). 

Sudatlantik: Puh 

Chefs Südatlantf.: 

und HsK "Canton 

"Jouett" und "D 

mit 50 am Fahrt 

nen Tankers "01 

Danach 

am 5.11 

"Olwen" 

und 12. 

HsK "As|b 

vor Bernambuco 

und "Canton" st 

Patrouillengebi 

rikadivision be 

19°S 38°W mit 

"Despatoh" soll 

kentzifferung erfaßte Mitteilung 

k vom 4.11.an Krz. "Drggon", "Dunedin" 

daß USA-Einheiten "Memphis", 

ivis" am gleichen Tage von 0o24°W 

zur Unterstützung des angegriffe- 

ven" gegangen seien. 

cann es sich bei dem vor Freetown 

angegriffenen Schiff nicht um 

gehandelt haben. (Vgl.KTB 11, 

1.) 

urias" wurde im weiteren Seegebiet 

iit SUdkura b.eobachtet. Krz. "Dragon" 

mden südl. ihres ursprünglichen 

tes von 20-40°West. Chef SUdame- 

ibsichtigt, sich am 28.11, in 

K "Bulolo" zu treffen. Krz. 

am 14.11, weatindlaohen Hafen, 

Hä 

©afwtn 
|nib 

UbtifU 

Angabe £>rlerf, ®int>, 'BJettet, 
Cetgang, JSeltuc^tung, ©icbiiflffit 

btr 2»fi, SNonbfcbtln ufm. 
QJotfommniffe 

13.n .41. Einheit, die de^i 

wurde gegen kit 

tung Sijon - Ca; 

tungen engl. Puiji; 

entnehmen, daß 

tionen im iiitte 

daß Oberkomma^i 

seheinlich im' H; 

noch in See bef 

ger haben am 9 

ersten Op-FunLspruch absetzte; 

ernaoht von Brest aus in Rich- 

,lablanoa gepeilt. Jtal.Beobach- 

.^betriebes im Mittelmeer ist zu 

Einheiten der Homefleet an Opera- 

meer beteiligt sein können und 

do der llittelmeerflotte wahr- 

ifen ist, Vidhrend sich Gruppe H 

ndet. Hach span.Meldung aus Tan- 

1. abends etwa 12 engl.Einheiten, 

Wihrscheinlich erstörer, die Meerenge nach Osten 

passiert. 

Funkent 

Marinenachricht 

29.10, an Mur.A 

wonach BBC ab 1 

Bildfunkbericht 

•für die deutsch 

ifferung erfaßte Mitteilung der 

snzentrale der Admiralität vom 

t. in Stockholm, Madrid und Washin^on, 

11.41 täglich 1945 Uhr DSZ einen 

mit deutschem Nachrichtendienst 

; Kriegsmarine beginnt. (Siehe 

FS 1705). 

Südatlantiki Fu 

Chefs Südatlant 

und HsK "Canton 

"Jouett" und "D 

mit 30 sm Fahrt 

nen Tankers "01 

Danach 

am 5.11 

"Olwen" 

und 12. 

HsK “As 

vor Pernambuco 

und "Canton" st 

Patrouillengebi 

rikadivision be 

19°3 38°W mit H 

"Deapatoh" soll 

ikentzifferung erfaßte Mitteiluiy; 

-k vom 4.11.an Krz, "Drggon", "Dunedin" 

daß USA-Einheiten "Memphie", 

ävis" am gleichen Tage von 0o24°W 

zur Unterstützung des angegriffe- 

ven" gegangen seien. 

cann es sich bei dem vor Freetown 

angegriffenen Schiff nicht um 

gehandelt haben. (Vgl.KTB 11, 

1.) 

iurias" wurde im weiteren Seegebiet 

iit SUdkurs beobachtet. Krz. "Dragon" 

inden südl. ihres ursprünglichen 

tes von 20-40°West. Chef SUdame- 

ibsichtigt, sich am 28.11. in 

äK "Bulolo" zu treffen. Krz. 

am 14.11» weatlndlaohen Hafen, 



-IW' 
Datum 

mit) 
U&rjeit 

Slnflabt be* Drtc^, ®tnb, Qßeitet, 
©cegaiifl, Selcudxiing, ©i^tigfcit 

ber 2uft, 3nonb(d)tin ufro. 
Q5orfommniffe 124 

13.11.4 vermutlich Port of Spain, verlassen. 

DSA-ilarinetransporter "Acadia" stand 4.11. 

mit engl.Einlieit südl. der Goidküste, nachdem er 

am 29.10. Pernambuco zur Versorgung von "Omaha" 

verlassen ha;te, Eine engl.Einheit, wahrschein- 

lich "Carnavon Castle" meldete 7.11. 7-tägige Re- 

paratur an, ua sie in 15 Monaten 100 ooo sm zurück- 

gelegt habe. USA-Krz. "Cincinatti" ist am 11.11. 

in Pernambucip. eingetroffen. 

Stiller OzeaA; Punkentzifferung erfaßt auch in 

eine Reihe von Kriegsschiffsbewegun- 

den Krz. "Cornwall", der am 6.11. 

ischen Hafen verließ, um am 11.11, 

. von Australien einen Geleitzug 

diesem Meere 

gen, darunter 

einen austra! 

in 41°S west! 

ZUJ treffen; 

Pr 

Hach 

vom 14.11. a «sein. Nach 
sofortige Be 

Unbewaffneter 

häfen verböte 

2. Eigene Lage; 

Punkaufklärung wird Hongkonghafen 

liends bis 15.11. morgens geschlossen 

essemeldung befahl Australjegiermg 

waffnung aller eingetragenen HS. 

HS, würde das Auslaufen aus Austral- 

n. 

Mar.rtt.Tokio meldet, daß vdn Übermittlung 

besonderer Erfahrungen von Schiff "16" abgesehen 

würde, da.Schiff "45" KTB von Schiff "16" mit- 

bringt" (siehe PS 1730). 

Ski. teilt Mar.Att.Tokio auf Anfrage mit, 

daß mit Einlaufen von Schiff "45" voraussichtlihh 

Ende Novembej)' gerechnet wird (PS 1930). 

Weisilng für Punkschaltung und Punkverkehr 

an Schiff "45", nachr. alle HsK durch PT 1907. 

Weiaüng an alle V-Schiffe bstr. geheime 

Rufzeichen getarnter Schiffe durch PT 1152. 

-PU- 

£>atum 
unt> 

ü^rjcit 

Angabe bti Drttrf, 'BJint), ‘JÖeittr, 
©etgang, »eUu^iiing, eidjilgttit 

btr ßuft, OTDnt>(d)eln u(ro. 
Q3orfommniffe 124 

13.11.4 Vörmutlich Piprt of Spain, verlassen. 

DSA-Jjlarinetransporter "Acadia" stand 4.11. 

mit engl.Einlieit südl. der Goldküste, nachdem er 

am 29.10. Pe:'nambuco zur Versorgung von "Onaha" 

verlassen ha ;te. Eine engl.Einheit, wahrschein- 

lich "Carnavon Castle" meldete 7.11. 7-tägige Re- 

paratur an, ua sie in 15 Monaten 100 ooo sm zurüok- 

gelegt habe. USA-Krz. "Cincinatti" ist am 11.11. 

in Pernambucij). e'ingetroffen. 

Stiller Ozean: Punkentzifferung erfaßt auch in 

diesem Meere eine Reihe von Kriegsschiffsbewegun- 

gen, darunter den Krz. "Cornwall", der am 6,11. 

einen australischen Hafen verließ, um am 11.11, 

in 41°S westl. von Australien einen Geleitzug 

zu] treffen; 

Pr 

Rach 

vom 14.11. a' 

sein. Nach 

sofortige Be 

Unbewaffneten 

häfen verböte 

Funkaufklärung wird Hongkonghafen 

bends bis 15.11. morgens gescnlossen 

essemeldung befahl Australjegieruig 

ij/affnung aller eingetragenen HS. 

HS. würde das Auslaufen aus Austral- 

n. 

2. Eigene Lage; 

Er: 

Mar, 

besonderer 

würde, da Sei 

bringt“ (siel 

Ski. 

daß mit Einl 

Ende Hovembe]’ 

Weisi : 

an Schiff "4! 

tt.Tokio meldet, daß van Übermittlung 

fahrungen von Schiff "16" abgesehen 

iff "45" KTB von Schiff "16" mit- 

e PS 1730). 

teilt Mar.Att.Tokio auf Anfrage mit, 

rufen von Schiff "45" voraussichtlihh 

gerechnet wird (PS 1930). 

ng für Punkschaltung und Funkverkehr 

nachr. alle HsK durch PT 1907. 

Weisüng an alle V-Schiffe bntr. geheime 

Rufzeichen getarnter Schiffe durch PT 1152. 



■J.U- 

öanun 
unD 

llbrjcit 

13.11.41. 

(123) 

Angabe bei Ortti, TBinb, Qßeeter, 
Seegang, ^eleuc^tuiig, ®lcbiigfcii 

bet fiufl, Tlonb(ciieiii U(ID. 
o r f 0111 tu n i f f e 

Unterrichtung aller außerheimiechen Ein- 

heiten und V-Sqhiffe Uber neue Möglichkeit, tech- 

dezeiten festzustellen, durch 

859. 

nisch beste Sei 

PT's 2505 und 

panisch/amerik 

richtung durch 

Meldung von U 

DänemarkstraBe 

Übermiltlung nachträglich durch Bunkent- 

zifferung erfal ter Anweisung an USA-HS. betr, 

VorBichtsmaßnal men im Palle Ausbruchs von ja- 

Peindseligkeiten an alle außer- 

heimischen durtlh PT 11T2, und Peindlageunter- 

PTs 2000* M
1
-!-. 

352" Uber Eisverhältnisse in der 

entsprechemiden vorbereitenden 

Maßnahmen für I urchbruch Krza."Adm.Scheer" ergibt 

von 6729 N 2442 W nach 6750 N 2928 W über 6728 N 

3218 ff bis 6005'N 3335 ff eisfreies ffaoser bis 

auf zahlreiche 

nannten Punktei. 

27°W eisfrei. 

Eisberge zwischen den 3 letztge- 

Boot vermutet Küste bis 68°40,N 

II.Lage West raum 

1, Feindlage; 

Hach F 

reich 4 Motork^ 

Ein vermutlich 

stand nachmitt 

aufklärung siel: 

und 4 Dpfr. st 

Geleitzug aus 

Booten auf Kure 

h nkaufklärung standen im Doverbe- 

nonenboote und Bewacher in See. 

aus Portsmouth kommender Convoi 

gs westlich der Jnsel ffight. Luft- 

tete östl, dieser Jnsel 3 Zerst. 

illiegend und in AM 9843 einen 

'6 Dpfrn. mit einen kl.Krz., 4 Vp- 

300°. 

öawm 
unb 

llbr^cit 

13.11.41« 

(123) 

Angabe Dtte^, •'Binb, QBtitcr, 
Seegang, »tlcucbtunfl, 

bcr Cufl, Tlonbfcbeiii u(io. 

53Drfommniffc 

Unterrj chtung aller außerheiinisehen Ein- 

heiten und V-Schiffe über neue Möglichkeit, teoh- 

•dezeiten feetzustellen, durch 

'859. 

tlung nachträglich durch Bunkent- 

ter Anweisung an USA-HS. betr. 

nisch beste Ser 

ET1s 2305 und 

Ubermil 

zlfferung erfal 

panisch/amerik 

heimischen dur< 

richtung durch 

Meldung von P 

VorBichtsmaßnal men im Palle Ausbruchs von ja- 

Peindseligkeiten an alle außer- 

h PT 11T2, und Peindlageunter- 

FTs 2000* 

332" über Eisverhältnlsse in der 

Dänemarkstraße 

Maßnahmen für ] 

entsprecheniden vorbereitenden 

urchbruch Krm. ."Adm-Scheer" ergibt 

von 6729 N 2442 W nach 6750 N 2928 if über 6728 N 

3218 W bis 6003’H 3335 W eisfreies Y/asser bis 

Eisberge zwischen den 3 letztge- 

Boot vermutet Küste bis 68o40’N 

auf zahlreiche 

nannten Punkten 

27°W eisfrei. 

II. Lage West 

1, Feindlagei 

Hach P 

reich 4 Motork 

Ein vermutlich 

stand nachmitt 

aufklärung siel 

und 4 Dpfr. sti 

Geleitzug aus 

Booten auf Kura 

i nkaufklärung standen im Doverbe- 

iEnonenboote und Bewacher in See, 

aus Portsmouth kommender Convoi 

gs westlich der Jnsel Wight. Luft- 

tete ostl, dieser Jnsel 3 Zerst. 

lliegend und in AM 9843 einen 

'6 Dpfrn. mit einem kl.Krz.,- 4 Tp- 

300°. 
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-m- 

3>atum 
unt 

U^ricit 

Angabe De< Drte^, ®lnb, ®euer, 
©ecgang, !B(l(u4Mung, 

Oer 8uft, Cinonof^eiu ufro. 
® orfommniffe 

Fun 

Flugzeugmel^ 

an norappan 

na ?), 

2. Eigene Lage 

aufklärung erfaßte mittags engl, 

ung über Sichten eines Handelsschiffes 

scher Küste mit 13 am Fahrt (Silvaph - 

Atlantikküste: Aus Lorientsperre wurden 3 weitere 

Minen geraunt, ein Anker mit Steigerverzögerung 

wurde geborgen, 

Dur ;h eigene Luftaufklärung wurde mittags 

die erwarte ;e Prise in den nordspan. Hoheitsge- 

wässem auf Kurs Ost gesichtet, 

Kanalküstei 2.S-Flottille mußte ohne Feind ge- 

sichtet •au iahen, wegen Wetterverschlechterung 

Rückmarsch intreten. Bericht siehe FS 1425, Auf 

Weg Rosa^wurden weitere 5 Minen geräumt, Westl, 

Gravelines ratzte engl. Sturmboot' mehrere Per- 

sonen an Laid, Ein Hauptmann und 1 Feldwebel 

wurden durcp Heer gefangen genommen. 

III. Horde ee, 

1. Nordsee: 

N o r w e g e n, Nordmeer 

Feindlage: 

rege Minens 

Mehrere Min 

Themsegebie 

Ein unbest 

gesperrt 

fordness 5- 

Dpfr. 

ihmkaufklärung beobachteteübliche 

ichtätigkeit .an Ost- und SUdostküst«. 

in wurden gemeldet. Ein Fahrzeug im 

t wurde beschädigt und eingeschleppt, 

imntes Gebiet der Themsemündung wurde 

Liftaufklärung meldet im Hafen von Or- 

7 Dpfr,,vor Orfordness 2 stilliegende 

Eigene Lage 

und Geleitd 
engl, LM ge 

Esbjerg bestätigt 

Wetterlage beeinträchtigte Minensuh 

Lenst. An Nordseite des Graadyb wurde 

morgen} damit ist Minenverdacht bei 

-Jf3~ 

txxram 
unt> 

Utiritlt 

an0flb« bei Drtei, Stnb, ®eutc, 
©eeflang, »eleu^iutiß, ©l^eifltru 

ber 8uft, CPlonbf^elu ufro 
^orfommnlffe 125 

ffun 

Plugzeugmel^ 

an nordppan 

na ?), 

2. Eigene La-^e 

aufkläiung erfaßte mittags engl, 

ung über Sichten eines Handelsschiffes 

.scher Küste mit 13 sm Fahrt (Silvaph.- 

Atlantikküste; Aus lorientsperre wurden 3 weitere 

Minen geraunt, ein Anher mit Steigerverzogerung 

wurde gehör jen. 

Dur 

die erwarte}; 

wassern auf 

Kanalküste i 

sichtet 'SU 

Rückmarsch 

Weg Rosa--wu}r 

Gravelines 

sonen an La 

wurden durc x 

3h eigene Luftaufklärung wurde mittags 

e Prise in den nordspan. Hoheitsge- 

Kurs Ost gesichtet, 

2.S-Flottille mußte ohne Feind ge- 

ishen, wegen Wetterverschlechterung 

intreten. Bericht siehe FS 1425. Auf 

den weitere 5 Minen geräumt, Westl, 

ratzte engl. Sturmboot' mehrere Per- 

. id. Ein Hauptmann und 1 Feldwebel 

Heer gefangen genommen.' 

III. Horde ee, 

1. Nordseei 

Feindlage: 

Norwegen 
!3 = = =3 = 

Nordmeer 

rege Minens 

Mehrere Min 

Themsegebie 

Ein unbesti 

gesperrt 

fordness 5- 

Dpfr, 

iMinkauficlärung beobachteteübliche 

ichtätigkeit -än Ost- und Südostküstw. 

jn wurden gemeldet. Ein Fahrzeug im 

wurde beschädigt und eingeschleppt, 

imites Gebiet der Themsemündung wurde 

Liftaufklärung meldet im Hafen von Or- 

7 Dpfr,,vor'Orfordness 2 stilliegende 

Eigene Lage 

und Geleitd 
engl, LM ge 

Esbjerg bestätigt 

Wetterlage beeinträchtigte tlinensuh ■ 

Lenst. An Nordseite des Graadyb wurde 

lorgenj damit ist Minenverdacht bei 



iDalum 
unt> 

UbritU 

Angabe t»c< Orte«, ^litb, ‘Bcutr, 
Seegang, iBcleudstun^, Otcbtigfcit 

Der Cufi, monD[(bein ufio. 
3?orfommniffe 

.11.41. 

(124) 

Mar.Bef 

bef.Niederlande 

der Küstenverte 

und meldet dies 

achleunigte ünt 

Diese B 

Ski.Qu. gelangt 

T . Weetwallartii' 

der Niederlaiji 

diebtung der 

Mitteln! 

a) Verstärkuiii 

b) Terstärktn 

gebiete gn 

lagen untn 

c) Verstärkun, 

schweren 

LandungsuJi 

2. Federführung 

gung bei Luf 

der KM, Der 

Westwall-BauJ] 

gewonnenen E: 

Bauausführung 

Dr.Todt, der 

vom Führer e 

Niederlande war von Wehrmacht- 

Uber Führerweisung betr.Ausbau 

digung im Westen unterrichtet, 

an Stat.N, die ihrerseits um be- 

nrrichtung durch Ski. bittet. 

iLhrerweisung, die vom OKW nur an 

ist, enthält folgende Richtlinien! 

er Ausbau der Küste- unter anderem - 

de durch schwerpunktartige Ver- 

Küstenverteidigung mit folgenden 

g der Fernkampfartillerie. - 

Sicherung der gefährdetsten Küsten- 

gen Landungs- und Flankierungsan- 

r Beton usw.- 

g der Luftabwehr, besonders der 

Batterien an Abschnitten, die 

ternehmen ausgeaetzt sind. — 

wird bei Heer, für Luftverteidi- 

;waffe liegen, unter Beteiligung 

Einsatz der wieder zu errichtenden 

täbe zwecks Ausnutzung der dort 

fahrungen ist vorgesehen. - 

im wesentlichen durch Reichsminister 

bereits grundlegende Anweisungen 

halten hat." 

Hinsich 

Ski.Qu. wegen d£ 

standen'sind, s 

lieh desrBedenkend, die seitens 

r Federführung des Heeres ent- 

ehe KTB 12.11., Besonderes Ziff.1. 

Eine Kl 

reiches der Kri$ 

zeiohnüiig von 1 

aiistellung des Verantwortungsbe- 

gsmarine ist vonlSkl.Qü. unter Mit- 

Skl. dem OKW zugeleitet. 

IDatum 
unt> 

Angabe Otui, ®lni»p 'StKer, 
@ttgang, SBcleut^iung, Ol^ilgleh 

t>er ßwfi, OTonbf^cln ufio. 
33orfommnlffe 

.11.41. 

(124) 

Mar.Bef 

bef.Niederlande 

der Küstenverte 

und meldet dies 

schleunigte Ünt4 

Hiederlände war von Wehrmacht- 

über PUhrerweisung betr.Ausbau 

digung im V/esten unterrichtet, 

an Stat.N, die ihrerseits um be- 

rrichtung durch Ski. bittet. 

Diese Fiihrerweisung, die vom OKW nur an 

Ski.Qu. gelangt 

T 
ist, enthält folgende Richtlinien! 

Westwallartiier Ausbau der Küste- unter anderem - 

der Niederlande durch schwerpunktartige Ver- 

dichtung der Küstenverteidigung mit folgenden 

Mitteln! 

a) Verstärkung der Fernkampfartillerie. - 

Verstärktii Sicherung der gefährdetsten Küsten- 

gebiete gegen landungs- und Flankierungsan- 

lagen unter Beton usw.- 

o) Verstärkung der Luftabwehr, besonders der 

schweren Batterien an Abschnitten, die 

Landungsunternelimen ausgesetzt sind. - 

Fedefführung wird bei Heer, für Luftverteidi- 

gung bei Luftwaffe liegen, unter Beteiligung 

der KM, Der Jlinsatz der v/ieder zu errichtenden 

Westwall-Bau itäbe zwecks Ausnutzung der dort 

gewonnenen E: fahrungen ist vorgesehen. - 

Bauausführung im wesentlichen durch Reichsminister 

Dr.Todt, der 

vom Führer e: 

Hinsich 

Ski.Qu. wegen d 

standen "sind, s 

bereits grundlegende Anweisungen 

halten hat." 

lieh de»-Bedenkend, die seitens 

nr Federführung des Heeres ent- 

ehe KTB 12.11., Besonderes Ziff.1. 

Eine Kl 

reiches der Kri : 

zeiohnürtg von 1, 

aistellung des Verantwortungsbe- 

gsmarine ist von)6kl.Qd. unter Mit- 

Skl. dem OKW zugeleitet. 



©atum 
unt> 

Angabe betf Orte^, ®lnt), 'Beller, 
Seegang, Beleuchtung, Slcbtigteit 

bet ßuft, QJlonbfcheln u(u>. 
Borfom m niffe 126 

13.11.4 

(125) 

Hins .ohtlicH der gleichen Präge beurteilt 

Gruppe Hord die Lage der dänischen Hordseekusten- 

verteidigung auf Grund der von Wehrmachtsbefehle- 

k an Mar.Bef.Dänemark gerichteten As 

gti 

;if dänische Küste von Hordsee her mit 

streitknften wird für technisch mög- 

ten, da bisherige Sperren nicht mehr 

in dürften, und eigene Abwehrmöglich- 

-ureichend sind. Angriffsraum wahr- 

von Blavandshuk bis Fred&rtishavn. 

roßen Stils wird nicht fürwahrsehein- 

jehen, da vor allem Hachschub große 

ceiten machen würde. Kleinere Raids 

Leie militärischer Beunruhigung und 

är Auswirkung sind hingegen denkbar. 

ieuer Sperren wird in der Nordsee 

erfolgen. 

haber Dänema: 

frage wie fo)-; 

1. Angriff a 

Uberwasse 

lieh geha. 

wirksam 

keiten un 

scheinlicfr 

2. Angriff g 

lieh ange 

Schwierig: 

mit dem Z 

politisch 

3. Auslegen 

im Winter 

Ents 

in KTB Teil 

2. Norwegen! 

jrechendes PS Gr.Nord Gkdos. 07213 

Heft IXa, 

Feindlage! Luftaufklärung stellt an Nordküste 

von Kola 9 Bswacher in regelmäßigen Abständen 

verteilt fest, außerdem Belegung von Jokonga mit 

12 Dpfrn. uni einem Geleitzug aus 7 Dpfrn. mit 2 

Bewachern höpdöstl. von Triostrowa, 

Eigene Lagei 

ergebnislos 

beschossen. 

Hammerfest u 

den. GeleitdL 

vanger wegen 

ME "Bali." wurde bei Räumarbeiten 

ron. russ.Batterie auf Fischerhalbinsel 

far. Petsamoeinfahrt sowie zwischen 

id Tromsoe wurden keine Minen gefun- 

enst zwischen Kr'Sand Süd und Sta- 

Tletterlage eingestellt. 

IDatutn 
unb 

Ubtitlt 

Slnflabt btrf Drlcrf, ®tnb, ‘SJctlec, 

©ccflflttg, Äeltudjtung, 
bet ßuft, OTonbl^tln »fro. 

3?orfommniffe 126 

13.11.4 

(125) 

Hins .ehtlich der gleichen Präge beurteilt 

Gruppe Nord die Lage der dänischen Nordseeküsten- 

verteidigung auf Grund der von Wehrmachtsbefehls- 

haber Dänemark an Mar.Bef.Dänemark gerichteten As 

frage wie fo_gt: 

Angriff auf dänische Küste von Nordsee her mit 

tjberwasse ^streitkrften wird für technisch mög- 

lich geha.ten, da bisherige Sperren nicht mehr 

wirksam s :in dürften, und eigene Abwehrmöglich- 

keiten unsureichend sind. Angriffsraum wahr- 

scheinlich von Blavandshuk bis Predtrikshavn. 

2. Angriff großen Stils wird nicht fürwahrschein- 

lich angt jehen, da vor allem Nachschub große 

Schwierigkeiten machen würde. Kleinere Raids 

mit dem Z Leie militärischer Beunruhigung und 

politischär Auswirkung sind hingegen denkbar. 

3. Auslegen ieuer Sperren wird in der Nordsee 

im Winter erfolgen. 

Ents 

in KTB Teil 

2. Norwegen: 

jrechendes FS Gr.Nord Gkdos. 07213 

I Heft Ila, 

Feindlage: Luftaufklärung stellt an Nordküste 

von Kola 9 Bswacher in regelmäßigen Abständen 

verteilt fest, außerdem Belegung von Jokonga mit 

12 Dpfrn. uni einem Geleitzug aus 7 Dpfm. mit 2 

Bewachern hördöstl. von Triostrowa, 

Eigene Lage: 

ergebnislos 

beschossen, 

Hammerfest u 

den. Geleitdl 

vanger wegen 

MR "Bali." wurde bei Räumarbeiten 

ron. russ .Batterie auf Pischeriialbinsel 

fdr. Petsamoeinfahrt sowie zwischen 

id Tromsoe wurden keine Minen gefun- 

enst zwischen Kr'Sond Süd und Sta- 

ffetteilage eingestellt. 



-in - 

JDatuin 
mit» 

llbrjcit 

Angabe bcrf Oricd, 'Blnb, ^ctttr, 
©ttgflnfl, »clcu^tung, ©Itbilflftit 

bcr Suft, 'inoubfchcln ufiv. 
QJotfomm niffe 

.11.41. IV, Skagerrak 0 s t s e e-Eingänge, 0 s t ae e i 

1. Feindlagei 

Jm finiisehen Meerbusen bia weatl. Juminda- 

aperre veratärkt auftretender Verkehr, 

Hach Gifangenenausaagen beträgt Beaatzung 

von Hangoe noch 25 ooo Mann. Munitionavorrät reicht 

bei sparaaniem ( ebrauch bis Januar, Verpflegung ist 

Knapp, Zwischen Hangö und Leningrad regelmäßiger 

Luftverkehrs Hi.oh V-Mannmeldung liegt MS "Dieto" 

auslaufbereit :.m Freihafen von göteborg. 

2. Eigene Lage; 

Minenr; .umarbeiten in JrbenstihJa und vor 

Libau planmäßig, Arbeiten in Pernaubucht wegen 

Treibeises nicht möglich. Finniaohe Minensperre 

F 30 am 12.11. planmäßig geworfen. Lage siehe 

FS 1618. 

Gruppe 

verstärkter Bel 

Nord weist Lfl. 1 auf Notwendigkeit 

ämpfung der sich in letzter Zeit 

bis westwärts t er Jumindasperre zeigenden Feind- 

echiffe durch Luftstreitkräfte hin, da der Kriegs- 

marine Einsatziiiglichkeiten im Küstenvorfeld außer- 

halb der Reich? eite der Küstenartillerie fehlen. 

Als besonders vichtig bezeichnet die Gruppe die 

Eisbrechern und Schiffen, die in 

n fahren. Außerdem hält die Gruppe 

Versenkung von 

Eisbrecherrinne 

laufende Luftai fklärung im westl. Finnenbuaen für 

erwünscht (siel 

Zur Erl 

land überprüft 

e FS 1730). 

assung der Transportlage in Finn- 

V/whrmaohtransportohef in Verbindung 

mi.t finnischer Wehrmacht und unter Beteiligung des 

AOK Norwegen geeignete Mußnalmien. Von Kriegsmarine 

ist zu untersuchen}. 

Saturn 
Uli» 

Ubr^eit 

angabc btd Drurf, QBtnt», 
©ct0ftn0, »eUucfcuinfl, ©t(^it0ftil 

otr 2uft, OTonbfAttn ufro. 
^orfommntffe 

13.11.41. IV. Skagerrak 

1. Feindlage) 

Jm finni 

sperre verstärkt 

Hach 6 

von Hangoe noch 

hei sparsamem 

Knapp. Zwischen 

Luftverkehrr N 

auslaufhereit 

0 s t s e e-Eingänge, 0 s t se e1 i 

sehen Meerbusen bis westl. Juminda- 

auftretender Verkehr, 

fffangenenaussagen beträgt Besatzung 

25 ooo Mann. Munitionsvorrät reicht 

gebrauch bis Januar, Verpflegung ist 

Hangb und Leningrad regelmäßiger 

ijich V-Mannmeldung liegt MS "Difito" 

m Freihafen von göteborg. 

2. Eigene Lage: 

Minenr 

Libau. planmäßig 

.umarbeiten in Jrbenst:iä3e und vor 

Arbeiten in Pernaubucht wegen 

Treibeises nicht möglich. Finnische Minensperre 

F 30 am 12.11. 

FS 1618. 

Gruppe 

verstärkter Bei 

bis westwäitS 

schiffe durch 

planmäßig geworfen. Lage siehe 

Nord T/eist Lfl. 1 auf Notwendigkeit 

ämpfung der sich in letzter Zeit 

er Jumindasperre zeigenden Feind- 

iuftstreitkräfte hin, da der Kriegs- 

marine Einsatziiglichkeiten im Küstenvorfeld außer- 

halb der Reich? 

Als besonders vichtig bezeichnet die Gruppe die 

Versenkung von 

Eisbrecherrinns 

Eisbrechern und Schiffen, die in 

n fahren. Außerdem hält die Gruppe 

laufende Luftai fklarung im westl. Finnenbusen für 

erwünscht (siel 

Zur Erj 

land überprüft 

eite der Küstenartillerie fehlen. 

e FS 1730). 

assung der Transportlage in Finn- 

Wwhrmichtransportchef in Verbindung 

mi.t finnischer Wehrmacht und unter Beteiligung des 

AOK Norwegen gteignete Maßnalmen. Von Kriegsmarine 

ist zu untersuchen;■ 



ZLlUh 

unb 
Ubrjelt 

21ngflbt be< Ottt6, QßinD, ®cntr, 
Seegang, %clcucbiung, 0id>iigteit 

bcr 2ufj, CRonbf^cin ufro. 
o t f o m m n i f f e 127 

13.11.41 a) welche Vo 

Seeverkehr 

ki, Eotka) 

werden so 

h) oh Seeweg 

des Trans 

material 

echaftstr; 

Hach Ansicht 

im größeren 

forderlichen 

und Odensho 

infolge Eisl 

brecher, Bnt 

Beurteilung 

durch PS 1 

rausaetzungen erforderlich sind, wenn 

nach Häfen im finn. Meerbusen (Helsin- 

von deutschen Häfen aus aufgenommen 

tLlJ 

Heval - Helsinki außer für Überführung 

portbedarfs Heeresgruppe Uord und Bahn- 

auch für andere Wehrmacht- und Wirt- 

ansporte ar\sgesetzt werden kann, 

Ski. ist Schaffung minenfreier Wege 

alt Rücksicht auf Eisverhältnisse er- 

Umfange nur bei Ausschaltung Hangoes 

möglich. Offenhalten des Fahrwassers 

age nur durch Gestellung mehrerer Eis- 

eprechendes Ersuchen an Gruppe Hord um 

ind Vorlage zweckdienlicher Vorschläge 

1 n 

1921 

Ki Jn 

vor Laboe vo 

ieler Bucht ist Sperrwachschiff "4" 

c U-Boot gerammt und gesunken. 

VJHandelss chiffahrt 

Betr. Bau von T ransportschiffen: 

Eie 

Ski. am 12.11. 

fassung Uber di 

wachsenden Sch 

Mitteilung des 

schärferer Po 

einen Serienbau 

in der Lagebesprechung beim Qhef der 

von Ski.Qu.A. und K vorgetragene Auf- 

durch die gespannte Eisenlage er- 

iwtierigkeiten wird in einer schriftlichen 

iauptamtes Kriegsschiffbau in sehr el 

rmjulierung dargelegt, und zwar häQt K 

von Transportern durch die Kriegsmarine 

nicht für itnrtifürtiBr, und beabsichtigt daher auch niclt 

den seinerzeitigen Vorschlag,für diesen Zweck einen 

Sohiffbaukommisaar einzusetzen, weiter zu verfolgen. 

~zin- 

£>atum 
un& 

llbrjeil 

angabe bt* OUt6, fetter, 
©«egong,' »eltucbiung, ©ItbliflJci» 

l>tr fiuft, OTonbf^eln u[ro. 
Q^orfonimniffe 127 

13.11.41 a) welche Vo 

Seeverkehr 

ki, Eotka) 

werden so 

b) ob Seeweg 

des Trans 

material 

schaftstr 

Nach Anäloht 

im größeren 

forderlichen 

und Odensho 

infolge Eisl 

brecher. Ent 

Beurteilung 

durch PS 1 

rausaetzungen erforderlich sind, wenn 

nach Häfen im finn. Meerbusen (Helsin- 

von deutschen Häfen aus aufgenommen 

[11! 
Heval - Helsinki außer für Überführung 

portbedarfs Heeresgruppe Nord und Bahn- 

auch für andere Wehrmacht- und Wirt- 

ansporte ar\sgesetzt werden kann. 

Ski. ist Schaffung minenfreier Wege 

nit Rücksicht auf Eisverhältnisse er- 

Umfange nur bei Ausschaltung Hangoes 

möglich. Offenhalten des Pahrwassers 

age nur durch Gestellung mehrerer Eis- 

eprechendes Ersuchen an Gruppe Nord um 

ind Vorlage zweckdienlicher Vorschläge 

ln 

1924 

Ki Jn 

vor Laboe vo 

ieler Bucht ist Sperrwachschiff "4” 

a U-Boot gerammt und gesunken. 

VJHandelss chiffahrt i 

Betr. Bau von T ransportschiffen: 

Die 

Ski. am 12.11. 

fassung Uber di 

wachsenden Sch' 

Mitteilung des 

schärferer Po 

einen Serienbau 

in der Lagebesprechung beim (Hief der 

von Ski.Qu.A. und K vorgetragene Auf- 

durch die gespannte Eisenlage er- 

iwjierigkeiten wird in einer schriftlichen 

iauptamtes Kriegsschiffbau in sehr ■& el 

rrnjilierung dargelegt, und zwar hält K 

von Transportern durch die Kriegsmarine 

nicht für ducdifütbar, und beabsichtigt daher auch niett 

den seinerzeit!jen Vorschlag,für diesen Zweck einen 

Sohiffbaükommisaar einzusetzen, weiter zu verfolgen. 



X)atum 
unb 

Qlngöbe De* Orte*, ®inb, Setter, 
Seegang, &eleu$iung, 0icbtiflfeii 

ber 8uft, -moiibfd)ein iifio. 
Q5orfoni m uiffe 

13.11.4-1. 1/Skl. 

Ob.d.M. der Aufjf. 

Angelegenheit 

Energie vorvmrtb 

der Eisenzuteil 

schnitten ist. 

die Kriegsmarine 

sichtigt. Die K^: 

zuteilen, währe ii 

durch alle Wehr a. 

ist entsprechend der Entscheidung d es 

ässung, daß Chef Ski.Qu.A. diese 

die Hand nenmen und mit größter 

treiben soll, nachdem die Präge 

mg vom Ob.d.M, beim PUhrer ange- 

ln Serienbau von Transportern dir ch 

war im übrigen gar nicht beab- 

iegsmarine sollte nur die Werften 

d die Beschaffung der Rohmätärialien 

achtteile anteilmäßig erfolgen soll- 

te. Der in Auss 

sollte auf dies 

der von der Kri 

selbständig s 

konnte sich 1/S 

Durchführung di 

stellen. Es ble|i 

zieht auf den S 

oder nicht (Verg 

beim Chef Ski.) 

Loht genommene Kchiffbaukommissar 

;r Grundlage, selbstve^ndlich. in 

gsmarine vorgeschriebenen Linie 

. Hur von einer solchen Lösung 

£l. eine erfolgversprechende 

aser krie^vichtigen Aufgabe vor- 

bt nunmehr abzuwarten, ob der Ver- 

chiffbaukomMssar zweckmäßig ist 

leiche KTB 12.11. Lagebesprechung 

VI,U -Bootskr Legfü.hrung 

1, Peindlägei 

Punkauf 

100 sm nordwesfli 

bank, ferner ei 

tung unbekannte: 

BiaPitz und ei: 

nordöstl, von 

fei um die Pris 

MS-Boote). Ein 

13.11, vormitta 

lassen. 

Klärung erfaßt je eine engl.Einheit 

der Orkn^s und bei der Porcupine- 

ie engl. Plugzeugmeldung über Sich- 

? Zerst, mit. Westkurs westl. von 

ies Handelsschiffes mit 2 Masten 

S mtander (es handelt sich ohne Zwei- 

2 und die ihr entgegengesanfcen 4 

ieleitzug von 27 Schiffen hat am 

s Reykjavik nach Londonderry ver- 

-w- 

-Dalum 
mit 

‘Angabe bei Dr»*, ®inb, Stner, 
öctgaug, JBtleu^iung, ©itbtlgftit 

Der Cufi, OJIoiibfrfjein ufro. 
Q?orfomniniffe 

13.11.41. 1/Skl. 

Ob.d.M. der AufjC; 

Angelegenheit 

Energie vorv-ärth 

der Eieenzuteil 

schnitten ist. 

die Eriegsmarinb 

sichtigt. Die K^: 

zuteilen, währe i' 

durch alle Wehr a 

.st entsprechend der Entscheidung d es 

assung, daß Chef Ski.Qu.A. diese 

die Hand nenmen und mit größter 

treiben soll, nachdem die Frage 

mg vom Ob.d.M, beim Führer ange- 

in Serienbau von Transportern dir ch 

war im übrigen gar nicht beab- 

iegsmarine sollte nur die Werften 

d die Beschaffung der Rohmdtdrialien 

achtteile anteilmäßig erfolgen soll- 

te. Der in Auss 

sollte auf dies 

der von der Kri 

selbständig s 

konnte sich 1/S 

Durchführung di 

stellen. Es ble|L 

zieht auf den S 

oder nicht (Ver 

beim Chef Ski. 

Loht genommene Kchiffbaukommissar 

er Grundlage, selbstve^Lndlich. in 

gemarine vorgeschriebenen Linie 

,. Hur von einer solchen Lösung 

£l. eine erfolgversprechende 

3ser krie^vichtigen Aufgabe vor- 

bt nunmehr abzuwarten, ob der Ver- 

chiffbaukomMssar zweckmäßig ist 

gleiche KTB 12.11, Lagebesprechung 

TTI.U-Bootskr Legfü.hrung 

1. Feindlage» 

Funkauf 

100 sm nordwesfL 

bank, ferner ei 

tung unbekannte 

BiaFitz und ei 

nordüstl, von 

fei um die Pris 

MS-Boote). Ein 

13.11, vormitta 

lassen. 

clärung erfaßt je eine engl.Einheit 

der Orkn^jB und bei der Porcupine- 

le engl. Flugzeugmeldung über Sich- 

r Zerst, mit.Westkura westl. von 

ies Handelsschiffes mit 2 Masten 

S mtander (es handelt sich ohne Zwei- 

2 und die ihr entgegengesanefcen 4 

ieleitzug von 27 Schiffen hat am 

a Reykjavik nach Londonderry ver- 



-n?- 

gtatum 
mit» 

li^raeU 

Angabe bei Ortei, QBInb, Qöuicr, 
(Seegang, Beleuchtung, (Sicbeigfeu 

Der eufl, “IRonbfcbein ujro. 
Borfonun niffe 128 

13.11.41. 2, Eigene Lage: 

(126) 

(127) 

Lageneldung siehe KTB Teil B Heft 13. 

Vers 

siehe Stellu 

Teil C Heft 

>rgung von D-Booten durch Großflugzeuge 

gnalune Ski. 23017/41 Gkdos. in ETB 

VII.L u f t k- r i e g f ü h r u n g 

1. Raum um Engl ind: 

Bewa 

(2 ooo BRT) 

Am Abend wur 

Wirkung ange 

ringen Kräft 

berg, Gotenh 

fengebiet. 

2. Mittelmeerra 

fnete Aufklärung meldet einen Dampfer 

ror Orfordness durch Angriff beschädigt, 

le Falmouth als Ausweichziel mit guter 

griffen. Bin fdl, Luftangriff mit ge- 

5n erfolgte in den Raum Labiau, Königs- 

ifen, mit Schwerpunkt Königsberger-Ha- 

Ob.d.L.Führungsstab hat befohlen, daß Er- 

gänzung Kampfgruppe des LG 1 durch X.Fl.Korps zur 

D-Bootsbekäm pfung in der Ägäis heranz'uziehen ist, 

und daß bei Jeleitschutzaufgaben von Truppen-und 

Urlaubertran3porten enge Sicherung im Rahmen der 

verfügbaren Iräfte durch X.Fl .Korps zu fliegen ist. 

3. Ostfront: 

Kr 

Von 

Meer meldet 

Jm Raum Sew; 

1 schwerer 

Dpfr. mit ca 

wurde versen 

LWS 

bekämpfung d 

lampfeinsatz des 12.11. im Schwarzen 

Lfl.4 nachstehende Erfolge: 

topol und Kertsch wurden beschädigt: 

z., 2 weitere Krz., 1 Zerst. und 7 

.20 ooo BRT. Ein Schlepper von 200 t 

.ct. 

tb. hat Weisung erteilt, daß zur U-Boots- 

le 11/125 u» die verfügbaren Arados GS 

-iw- 

Cmfurn 
und 

Angabe dei ®tnd, 'Seiler, 
eecgiiitfl, &dcu$iung, ©idjiigfei« 

der 8ufl, Ulondf^ein u(ro. 
^orfontmntffe 128 

13,11,41, 2, Eigene La"fc: 

(126) 

(127) 

Lage: 

Vers 

siehe Stellu 

Teil C Heft 

leldung siehe KTB Teil B Heft DE, 

jrgung von U-Booten durch Großflugzeuge 

gntihine Ski. 23017/41 Gkdos. in KTB 

VII.L u f t k- r i e g f ü h r -u n g : 

1. Raum um Engl md: 

Bev;a 

(2 ooo BRT) 

Am Abend wur 

Wirkung ange 

ringen Kräft 

berg, Gotenil 

fengebiet. 

2. ^iittelmeerra 

Cfnete Aufklärung meldet einen Dampfer 

ror Orfordness durch Angriff beschädigt, 

le Falmouth als Ausweichziel mit guter 

griffen. Ein fdl, Luftangriff mit ge- 

rn erfolgte in den Raum Labiau, Königs- 

ifen, mit Schwerpunkt Königsberger-Ha- 

Ob.d.L.Euhrur.gsstab hat befohlen, daß Er- 

gänzung Kampfgruppe des LG 1 durch X.PI.Korps zur 

U-Bootsbekäm pfung in der Ägäis heranshiziehen ist, 

und daß bei Jeleitschutzaufgaben von Truppen-und 

Urlaubertramporten enge Sicherung im Rahmen der 

verfügbaren Irüfte durch X.PI .Korps zu fliegen ist. 

3. Ostfront; 

Kr 

Von 

lieer meldet 

Jm Raum Sew; 

1 schwerer 

Dpfr. mit ca 

wurde versen 

LWJ5 

Bekämpfung d 

lampfeinsatz des 12.11. im Schwarzen 

Lfl.4 nachstehende Erfolge: 

topol und Kertsch wurden beschädigt; 

z., 2 weitere Krz., 1 Zerst. und 7 

.20 ooo BRT. Ein Schlepper von 200 t 

et. 

tb. hat Weisung erteilt, daß zur U-Boots- 

Le 11/125 u« die verfügbaren Aradosqs 



C*amin 
unb 

llhrjcit 

Eingabe bcrf Dricrf, ®inb, IBettcr, 
vSetaanfl, »tlcuduung, dtbilflftii 

btr fiufl, Cnoubfchtiii ufiD. 
^ o r f o m m n i f f c 

13.11.41. zu verstärken : 

gen nach Mamaii 

Ergehn: 

siehe Feindlagi 

VIII. Mittelmee 

st, und daß Flugzeuge und Besatzun- 

in Kursch zu setzen sind. 

sse der Luftaufklärung im Eismeer 

Norwegen. 

rkriegführung 

Feindlage: 

Westl.Mittelme r: Hach span. Meldung sind 1815 

Uhr "Malaya", 'Argus" und 2 Zerst. von Osten 

kommend in Gib:-, eingelaufen und befanden sich 

1630 Uhr 2 Sch .achtschiffe, 2 Flugzeugträger, 

"Maidstone", 2 HsK, 4 Zerst. im Hafen. Nach 

Lagebericht de:- ital.Marine befan.den sich um 1800 

Uhr nur ein Schlachtschiff und ein Flugzeugtrans- 

portschiff, 1 

Hafen. Aus den 

sich jedenfall 

Funkaufklärung 

Verband oder E 

achtete ital. 

haften und off 

1255 Uhr dring 

Befehlshaber:G 

erst, und 3 T-Boote, 3 HsK u.a, im 

vorstehenden Meldungen ergibt 

i kEin/Bilcl. Von Gibr. wurdet nach 

Flugzeuggeleit für unbestimmten 

nheit angeordnet. Ab Mittag beob- 

'unkaufklärung außerordentlich leb- 

;nbar dringlichen Funkverkehr u.a. 

nden operativen Funks;ruch an 

nippe H, Oberkommando Homefleet und 

unbekannte Einheit. 1602 Uhr wurde wiederum opera- 

tiver Funkspru ;h von einer Einheit der Gruppe H 

an Admiralität und Adm.Gibr. erfaßt, sodaß auf be- 

sondere Vorgänge während des Rückmarsches der Kai pf- 

gruppe geschlossen werden kann, während ital.Mari- 

ne Teilnahme v m Einheiten der Homefleet an Unter- 

nehmung im Mit lelmear nicht für ausgeschlossen 

hielt. Eine Be itätigung für diese Annahme lag 

jedoch nicht v>r. 

-JSP 
txmiin 

unb 
Uhricit 

13.11.41. 

Olngnbc beb Ortee, Ulnb, fetter, 
eccgung, Scltiublung, v libllglell 

ber fiufl, CP1 oll cf [hehl ufiD. 

zu verstürken : 

gen nach Mamaii 

Ergehn: 

eiehe Peindlag' 

VIII. Mittelmee 

Feindlage; 

Weetl.Mittelme 

portschiff, 1 

Hafen. Aus den 

sich jedenfall 

Funkaufklärung 

Verband oder E 

pchtete ital. 

haften und off 

1255 Uhr dring 

o r f o m m n i f f c 

st, und daß Flugzeuge und Besatzun- 

in Marsch zu setzen sind. 

sse der Luftaufklärung im Eismeer 

Norwegen. 

rkriegführung : 

■r: Nach span. Meldung sind 1815 

Uhr "Malaya", 'Argus" und 2 Zerst. von Osten 

kommend in Gib:-, eingelaufen und befanden sich 

1630 Uhr 2 Soli .achtschiff e, 2 Flugzeugträger, 

"Maidstonel, 2 HsK, 4 Zerst. im Hafen. Nach 

Lagebericht de:- ital.Marine befanden sich um 1800 

Uhr nur ein Sc.ilachtschiff und ein Flugzeugtrans- 

erst. und 3 T-Boote, 3 HsK u.a, im 

vorstehenden Meldungen ergibt 

kein^x^Td. Von Gibr. wurdet nach 

Flugzeuggeleit für unbestimmten 

.nheit angeordnet. Ab Mittag beob- 

’unkaufklärung außerordentlich leb- 

;nbar dringlichen Funkverkehr u.a. 

nden operativen Funkte ruch an 

Befehlshaber, Gruppe H, Oberkoi.anando Homefleet und 

unbekannte Einieit. 1602 Uhr wurde wiederum opera- 

tiver Funkspru ;h von einer Einheit der Gruppe H 

an Admiralität und Adm.Gibr. erfaßt, sodaß auf be- 

sondere Vorgän ;e während des Rückmarsches der Kan pf- 

gruppe geschlossen werden kann, während ital.Mari- 

ne Teilnahme v m Einheiten der Homefleet an Unter- 

nehmung im Mit selmear nicht für ausgeschlossen 

hielt. Eine Be stätigung für diese Annahme lag 

jedoch nicht v>r. 



129 
Datum 

unb 
U^rjtlt 

angabt bctf Dxtci, 'Binb, Qßttitr, 
®eegang, Beleuchtung, ®ichtigfeit 

Der Cuft, anoubfAein ufro. 
Borfont nt ntffe 

13-11.4 Haclt span,Meldung ist auf Melilla Reede 

liegender s]an.Dpfr. "Castillo Oropesa" am 8,11, 

vormittags :nfolge Explosion gesunken, Spanier 

vermuten U-lootsangriff, 

Reu ,er meldet am 13-11« diese Tatsache mit 

londoner Erklärung, daß im Augenblick des Zwischen- 

falls (8.11 0700 Ohr) kein engl,U-Boot weniger 

als 100 sm yon Melilla entfernt wat. 

NacR Kenntma der Ski. war auch kein 

deutsches U-Boot in der Hähe. Angelegen- 

heit wird nachgeprüft. 

Mittl. und jistl.Mittelmeer: Auch in diesen Gebie- 

ger Funkverkehr beobachtet, im beson- 

en Admiralität und Oberkommando Mit- 

das im Hafen vermutet wurde, Be- 

ten wurde r4 

deren zwiscl|i' 

telmeerflpt 

sondere SiclLtmeldungen lagen nicht vor 

2. Lage Jtalie i 

11.: 
sina verleg;, 

streitkräft iE 

Schäden in der Stadt, an der Mittelmole und im Ar- 

erst.-Flottille von Tarent nach Mes- 

Bengasi wurde am Tage von fdl, Luft- 

n 3-mal angegriffen. Beträchtliche 

meeverpflegjmgslager wurden gemeldet, 

MarLVerb.Stab Rom meldet Stellungnahme 

ital»Kriegsmarine zu franz. Forderung nach Ver- 

stärkung ihrer Seestreitkräfte in Nordafrika, Da- 

nach ist de:i Franzosen tagsüber die Sicherung der 

Geleitzüge in Ostküste von Tunis durch Jagdflie- 

ger von J.W.St.K. bereits genehmigt. J.W.St.K.ist 

angewiesen, Entsendung und Einsatz von U-Booten 

nicht zu genehmigen, hingegen beantragte Zerstö- 

rerdivision zu gestatten (siehe FS 1145). 

3, Nordafrikat ransporte i 

Tri )olistransporte ruhen. 

(128) 
Tra isportzerstörer sind 12.11, abends in 

Bengasi ein- und eieich wieder anHooian^oy, 

129 
twtum 

und 
U^ridt 

angabt btt« Ditttf, ®lnb, QBctttr, 
Öttgang, IBeituc^iung, ©ttbtlgftU 

dtr fiuft, OTond(d)tln u|ro. 
Q5orfom mntffe 

13.11.4 Hacl apan,Meldung .ist auf Melilla Reede 

liegender BJan.Dpfr. "Caatillo Oropeaa" am 8,11, 

vormittags : nfolge Explosion gesunken, Spanier 

vermuten D-liootsangriff, 

Reu ,er meldet em 13.11« diese Tatsache mit 

londoner Erklärung, daß im Augenblick des Zwischen- 

falls (8.11 0700 Uhr) kein engl.U-Boot weniger 

als 100 sm -foi1 Melilla entfernt wafc. 

Nach Kenntnis der Ski. war auch kein 

deutsches U-Boot in der Nähe. Angelegen- 

heit wird nachgepiüft. 

Mittl. und tstl.Mittelmeer; Auch in diesen Gebie- 

gcr Funkverkehr beobachtet, im beson- 

nen Admiralität und Oberkommando liit- 

das im Hafen vermutet wurde, Be- 

ten wurde r# 

deren zwisc! 

telmeerflot 

sondere Siclitmeldungen lagen nicht vor 

2. Lage Jtalie i 

11.Zerst.-Flottille von Tarent nach Mes- 

sina verleg;, Bengasi wurde am Tage von fdl, Luft- 

streitkräft ;n 3-mal angegriffen. Beträchtliche 

Schäden in iLej/ Stadt, an der ilittelmole und im Ar- 

meeverpflegjmgslagcr wurden gemeldet, 

MarlVerb.Stab Rom meldet Stellungnahme 

ital.Kriegsmarine zu franz. Forderung nach Ver- 

stärkung ihrer Seestreitkräfte in Nordafrika, Da- 

nach ist de;i Franzosen tagsüber die Sicherung der 

Geleitzüge in Ostküste von Tunis durch Jagdflie- 

ger von J.W.St.K. bereits genehmigt. J.W.St.K.ist 

angewiesen, Entsendung und Einsatz von U-Booten 

nicht zu ge lehmigen, hingegen beantragte Zerstö- 

rerdivision zu {j03'ta't'fcen (siehe FS 1145). 

3, Nordafrikat ransporte; 

Tri lolistransporte ruhen. 

(128) 
Tra isportzerstörer sind 12.11. abends in 

Bengasi ein- und gleich wieder 



-252.'- 

Ixuum 
unt 

U^rjcit 

angakc t»<< Orte^, ®lnD, 'Setter, 
©eeganfl, iBeleu^tung, ©I4>tlafeit 

Der Cuft, monD(d)ein ufro. 

4» Bereich Mar.Gruppe Süd: 
Meldung s: 

■Ferna chreibleitli: 

richten werden 

Die von 

von Minenräum- 

Skl. nochmals 

den» Angesichts 

fähigen Booten 

in der Ostsee 

fallenden Aufg 

die bereits für 

gesehenen 8 R-i 

unmöglich 

Jn we 

Einsatzes der 

zen Meer überpr 

Verwendung auf 

überdien auf 

sein dürfte. 

in der Gruppe liegen nicht vor, da 

ngen gestört sind. Wichtigste Nach- 

iurch Funksprüche übermittelt. 

Gruppe Süd beantragte Zuführung 

and Minensuchfahrzeugen ist von 

ingehender Prüfung unterzogen wor- 

den geringen Bestände an einsata- 

für die im Kanal, in der Nordsee, 

und im Bereich des Adm.Norwegen an- 

ajben ist Jedoch eine Abstellung über 

Verwendung im Bereich Libyen vor- 

•Boote der 6.R.-Flottille hinaus z.Zt. 

IX, Heereslag 

1. Russische Front 

Heeresgruppe S 

Krim fort, Einn 

Bucht und Hafen 

genen Batterien 

1, Pz 

treten. Bei 17 

(33orfommntffe 

itlerer Folge ist auch die Frage des 

ungarischen Donauflottille im Schwar- 

üft worden, die indess für eine 

3ee nicht in Betracht kommt und 

Donau und Iheiss Jetzt unentbehrlidi 

td: 11.Armee setzt Eroberung der 

anme von Kertsch ist im Gange, 

liegen unter Beschuß von 8 ei- 

Armee soll 14.11» zum Angriff an- 

und 6.Armee unveränderte Lage. 

-251- 

XHUiim 
unb 

13.11.4U 

Salate te< Detel, Sinn, 'Beller, 
Seegang, atelcucfetung, Sletiiglcli 

Dee ßufr, üRonbftteln u(n>. 

4, Bcxeich Mar.Qru 

Meldung 

■Fernsohreibleit 

richten werden 

Die von 

von Minenräum- 

Skl. noohmala 

den. Angesichts 

fähigen Booten 

in der Ostsee 

fallenden Aufg 

die bereits für 

gesehenen 8 R-! 

ururoglich. 

Jn we 

Einsatzes der 

zen Meer Uberpr 

Verwendung auf 

überdien auf 

sein dürfte. 

en der Gruppe liegen nicht vor, da 

ingen gestört sind. Wichtigste Nach- 

iurch Purursprüche übermittelt. 

Gruppe Süd beantragte Zuführung 

md Minensuchfahrzeugen ist von 

ingehender Prüfung unterzogen wor- 

den geringen Bestände an einsatz- 

für die im Kanal, in der Hordsee, 

und im Bereich des Adm.Norwegen an- 

alben ist Jedoch eine Abstellung über 

Verwendung im Bereich Libyen vor- 

der 6,R.-Flottille hinaus z.Zt. Boote 

ite 

IX, Heereslag 

1. Russische Front 

Heeresgruppe Sud 

Krim fort, Eine 

Bucht und Hafen 

genen Batterien 

1, Pz. 

treten. Bei 1? 

93orfommniffe 

PB Süd: 

rer Folge ist auch die Frage des 

ungarischen Donauflottille im Schwar- 

üft worden, die indess für eine 

3ee nicht in Betracht kömmt und 

Dqnau und Iheies jetzt unentbehrliih 

11.Armee setzt Eroberung der 

a'ime von Kertsch ist im Gange, 

liegen unter Beschuß von 8 ei- 

Armee soll 14.11, zum Angriff an- 

und 6.Armee unveränderte Lage. 



- 

Statut!! 
unb 

U^rjtlt 

Angabe btt Dttti, 'Äinb, Tßtittr, 
(Seegang, »elcucbtung, ®icbiigteit 

Der fiuft, (PtonD(tbeln u(n>. 
35orfom m niffe 130 

1?.11.41 Heeresgruppe 

vorn, aufgescl. 

weise beträci. 

starke fdl. 

Heeresgruppe 

lütte: Verbände der 2.Armee nach 

Armee teil- lossen. Bei 4- und 

tlicherGeländegewinn. Bei Kalinin 

Lufttätigkeit. 

Mord: Zahlreiche fdl. Angriffe an der 

gesamten Front der Heeresgruppe wurden abgewehrt. 

2, Finnische uni. norwegische Front: 

Ohne Änderung der Lage. 

C/Skl. 

/ 

/, 

M 
I ba 

- 

Damm 
unb 

U^rjclt 

angabt bei* Drtc<( '»Inb, ■Tßtlttr, 
©etgang, »eltutbiung, ©IcbtigfeU 

btt 8ufl, (Boubfcbcln ufro. 
5?orfoin tnniffe 130 

13.11.41 Heeresgruppe luitte: Verbünde der 2.Armee nach 

vorn aufeescl Xossen. Bei 4- und1^. Armee teil- 

weise beträoi.tlicherGeländegewinn. Bei Kalinin 

starke fdl. Lufttätigkeit. 

Heeresgruppe|Hord: Zahlreiche fdl. Angriffe an der 

gesamten ProiLt der Heeresgruppe wurden abgewehrt. 

norwegische Front; 2, Finnische uni. 

Ohne Änderung der Lage. 

C/Skl. 

l/ffikl'. 

I ba 



- 

©attim 
unö 

llbricit 

Angabe ot( Ortet, 131nD, QBciicr, 
Seegang, iSeku^tung, Cldtilgtcit 

Der £ufi, 3RonD(cbel» ufro. 
®orfont m niffe 

- 

Cfltum 
unt> 

llbr^tlt 

angabe b<6 Drierf, fBinb, ‘Setter, 
Seegang, Beleuchtung, ©Icbilgleit 

bet fiuft, CPUnbfcbrUt ufro. 
Bovfontmniffe 



131 
~25~5~ - 

H.n .41 

Bes 

Angabe Dte Orte», ‘Binb, IBnter, 
©eegflng, »tleu^Jung, öltbiiflftii 

Der finft, OHonDf^ein U(ID. 

33orfomntniffe 

olitische Nachrichten 

USA.: 

Repräsentantenhaus hat Gesetzentwurf zur 

Revision des NeatralitätBgesetzeajmit 212 zu 194 Stirn 

men angenommen 

den Häusern des 

Fortführung de 

Die überwältigende Mehrheit in bei- 

ICongresses dürfte immer noch für die 

Krieges in seiner gegenwärtig begrenz- 

ten Form und _ge 

Auch gegen Abbru 

Kongreßmitglieds 

haben. Man ist 

zum nächsten giji 

r bei Roosevelt Bedenken geäußert 

vielfach der Ansicht, daß die USA bis 

üh.jahr genug Kriegsmaterial hersteilen 

können, um eigei 

land und Sowjet: 

dahin mit t Brkl 

mit Abbruch der 

Argument für s 

gische Wirkung 

der besetzten' 

mehr an dessen 

sich mit bevor 

'wohl schon abge 

Stre 

im Zunehmen be 

Roosevelt und 

Bes 

dig, auch ohne 

Zeit immer deu 

hierfür gelten 

en eine formelle Kriegserklärung sein. 

ch der Beziehungen sollen einflußreiche 

ne Versorgung, wie auch die von Eng- 

rußland sicherzustellen, sodaß man bis 

ärung des Kriegszustandes, vielleicht 

Beziehungen warten könne. Einziges 

c|fortigen Kriegseintritt wäre psycholo- 

auf deutsches Volk und Bevölkerung 

Gebiete gewesen, man glaubt aber nicht 

Süchthaltigkeit, da das deutsche Volk 

£ teilendem amerik. Kriegseintritt doch 

funden habe. 

ikbewegung in den USA scheint wieder 

xiffen zu sein; Gegensatz zwischen 

iewis soll sich verstärkt haben. 

Ireben USA-Regierung möglichst selbstän- 

engl. Hilfe vorzugehen, ist in letzter 

1 Hoher zutage getreten. Als Beispiele 

131 ©fltum 
Ullt) 

Ut>r4tU 

angabf t)t6 Duc«, iaJint>, Äcntr, 
©eegaiiö, »cUu^tunfl, ©Idjtiflftii 

t>er ßnfi, Tlont>($dn ufip 
^orfonun itiffe 

14.11.41 

n d e Bes olitisohe Nachrichten 

USA 

Repr ä 

Revision des Nt 

men angenommen 

den Häusern des 

Fortführung des 

isentantenhaus hat Gesetzentwurf zur 

atralitätsgesetzes nit 212 zu 194 Stim- 

Die überwältigende Mehrheit in hei- 

ICongresses dürfte immer noch für die 

Krie, bs an ae-i er gsg .nwarxig begrenz- 

ten Form und _ge 

Auch gegen Abb: 

Kongreßmitglie 

haben. Man ist 

zum nächsten F: 

en eine formelle Kriegserklärung sein, 

rfuch der Beziehungen Sofien einflußreiche 

djer bei Roosevelt Bedenken geäußert 

vielfach der Ansicht, daß die USA bis 

rühjahr genug Kriegsmaterial herstellen 

können, um eigi 

land und Sowje 

dahin mit: f ErkÜ. 

mit Abbruch dei 

Argument für s 

gische Wirkung 

der besetzten' 

mehr an dessen 

sich mit bevor; 

'wohl schon abg 

Stri 

im Znnehmen be 

Roosevelt und 

Versorgung, wie auch die von Eng- 

ijrußland sicherzustellen, sodaß man bis 

ärung des Kriegszustandes, vielleicht 

Beziehungen warten könne. Einziges 

cjfortigen Kriegseintritt wäre psycholo- 

auf deutsches Volk und Bevölkerung 

(jebiete gewesen, man glaubt aber nicht 

Süchthaltigkeit, da das deutsche Volk 

dtehendem amerik. Kriegseintritt doch 

efunden habe. 

eikbewegung in den USA scheint wieder 

riffen zu sein; Gegensatz zwischen 

ülewis soll sich verstärkt haben. 

Bes 

dig, auch ohne 

Zeit immer deu 

hierfür gelten 

Ireben USA-Rtgierung mögliühst selbstän- 

engl. Hilfe vorzugehen, ist in letzter 

1 lieber zutage getreten. Als Beispiele 



Saturn 
unt> 

libcjcit 

Angabe berf Drtc^, ^inb, »ctttr, 
Seegang, iöcltuebtuug, ®ld)ilg((ii 

ber fiiift, Ttoubfcbcln iifio. 
05 o r f o m m n l f f e 

4.11.41. 1. Forderung Jslat d allein zu besetzen, und amerlk. 

Hachrich- 

Stützpunkt eimurichten) 

2. Organisation eines ausgedeiinten amerik. 

tendienstes in Marokko; 

3. Einrichtung eigener Stützpunkte in Jrland und 

Schottland für amerik. Bedürfnisse: 

Vorschlag an TLrkei, daß alle amerik. Lieferungdn 

direkt und nicl t durch engl. Vermittlung abge- 

wickelt wdrden sollen; 

Gewährung der Anleihe von einer Milliarde Dollar 

an Sowjetrußlard, die in Londoner-City Überraschung 

hervorgerufen hat; 

rhandlungen mit Finnland über Ein- 

indseligkeiten mit Sowjetrußland, 

die offensichtilich zu erheblichen Meinungsverschie- 

denheiten mit Iondon geführt haben; 

Vorschläge, schon jetzt Abmachun- 

und Mißbehagen 

Selbständige V' 

Stellung der Fe 

7. Ablehnung engl 

gen für nach Kriegsausbruch mit Japan einzurich- 

tende Kontrolle 

Churchi 

ienste im Pazifik zu treffen. 

Diese invermeidlichen Folgen der engl. 

Abhängigkeit von der amerik. Hilfe sind 

als wichtiges politisches Faktum zu be- 

werten, da sie bei logischer Y/eiterent- 

wicklurg die Vergleichsgeneigte-Partei 

in England stärken werden und eüue weseit - 

liehe sachliche Voraussetzung für die 

allmähliche Untergrabung der Stellung 

11s schaffen werden. 

tl. Erklärung des Chefs des Gene- 

t der geringste Grund für die Be- 

daß die USA Truppensendungen 

ejinem anderen, außerhalb der westl. 

cm Gebiet vorbereiteten. 

ericht von diplomatischer Seite 

egierung bei einer Anzahl ibero- 

Nach an 

ralstabes sei nicl 

hauptung vorhander 

nach Afrika oder 

Halbkugel bedroht 

Nach B 

scheint die USA-R 

amerik. Staaten angefragt zu haben, ob sie bereit 

~2%' 

©i\fum 

unt> 
Ubriclt 

Angabe bc< 0tu^ ^InD, 
®<(gang, ScUu^iung, ei^Ugftii 

btt fiuft, IRoiibf^cln ufiD. 
Q3orEommniffe 

4.11.41. 1. Forderung Jslar d allein zu besetzen, und amerik. 

Hachrlch- 

Stutzpunkt einiurichten) 

2. Organisation eines ausgedehnten amerik. 

tendienstes in Marokko; 

3. Einrichtung L.öigener Stützpunkte in Jrland und 

Schottland für amerik. Bedürfnisse; 

4. Vorschlag an Tirkei, daß alle amerik. Lieferungen 

direkt und nioi 

wickelt wdrden 

t durch engl. 

sollen; 

Gewährung der Anleihe von einer Milliarde Dollar 

an Sowjetrußlardt die in Londoner-City Überraschung 

hervorgerufen hat; 

rhandlungen mit Finnland über Ein- 

indseligkeiten mit Sowjetrußland, 

die offensichtlich zu erheblichen Meinungsverschie- 

denneiten mit Iondon gelührt haben; 

Vorschläge, schon jetzt Abmachun- 

und Mißbehagen 

Selbständige V' 

Stellung der FE 

7. Ablehnung engl 

gen für nach Kriegsausbruch mit Japan einzurich- 

tende Kontrolle 

Churchi 

Hach an 

ralstabes sei nicl 

hauptung vorhander 

nach Afrika oder 

Halukugel bedroht 

Hach B 

scheint die USA-R 

Vermittlung abge- 

ienste im Pazifik zu treffen. 

Diese rnvermeidlichen Folgen der engl. 

Abhängigkeit von der amerik. Hilfe sind 

als wichtiges politisches Faktum zu be- 

werten, da sie bei logischer T/eiterent- 

wicklurg die Vergleichsgeneigte-Partei 

in England stärken werden und edh* wesert - 

liehe sachliche Voraussetzung für die 

allmähliche Untergrabung der Stellung 

lls schaffen werden. 

tl. Erklärung des Chefs des Gene- 

t der geringste Grund für die Be- 

daß die USA Truppensendungen 

inem anderen, außerhalb der westl, 

em Gebiet vorbereiteten. 

erieht von ditSomatischer Seite 

egierung bei einer Anzahl ibero- 

amerik. Staaten angefragt zu haben, ob sie bereit 



X>atum 
unt> 

UbritU 

angabf btt Ortet, ®InD, Getier, 
©tcgang, »deuebtung, ©IcbiigftU 

Der 2uf(, OTouDfcbclii ufro. 
Q3orfomm niffe 13: 

14.11.31 

(129) 

aeien, dia diploi 

abzubrechen. De 

Guatemala einge 

imatisdien Beziehungen zu Deutschland 

ratige Anfragen scheinen in Da Pas und 

laufen zu sein. 

England : 

leite 

erklärte, daß I 

Krieges den USA 

r des Jnformationsbüros in Malaya 

igland im Palle eines japanlsch/amerik, 

die uneingeschränkte Benutzung von 

Singapore anble ten v/Urde. 

Spanien! 

USA- 

anglosächsische 

traulichen Beep 

Bericht durch D 

amtes mit span, 

in denen der Wi 

gelangt sei, d' 

Ziehungen sich 

zu verpflichten 

Finnland 

Ramuhrungen, Spanien und Portugal auf 

Seite zu ziehen, zeigen sich ver- 

Cacljungen, die laut diplomatischem 

elegierten des USA-Kriegsproduktions- 

Finanzminister geführt sein sollen, und 

Llä der USA-Regierung zum Ausdruck 

ch persönliche und finanzielle Be- 

ile Länder der iberischen Halbinsel 

! 

Echo 

USA in Schweden 

Übersicht Nr. 2 

als ungenügend 

herige Haltung 

auf finische Antwortnote an die 

und England siehe Politische 

58. Jn Washington wird die Note 

Dezelchnet. Die USA würden ihre bis- 

ilcht ändern. 

T.ü r k e i i 

Die 

rungsumbildung 

nisterpräsident 

seit längerer Zeit erwartete Regie- 

jeheint sich nunmehr anzubahnen. Mi- 

Saydam hat längeren Urlaub angetreten. 

13 
©amm 

unt> 
l^rjclr 

angabt be^ Dttti, ■'Bini), 'Setler, 
©ecgang, !8tkutfcfung, &t(btigtelt 

b«c 2uft, OTontfchctn ufro. 
^Borfom m niffe 

14.11.31 

(129) 

seien, die diploi 

abzubrechen. De 

Guatemala eingei 

imatischen Beziehungen zu Deutschland 

ratige Anfragen scheinen in Da Pas und 

aufen zu sein. 

England i 

leite 

erklärte, daß E:; 

Krieges den USA 

r des Informationsbüros in Malaya 

igland im Palle eines jjapanisch/amerik. 

die uneingeschränkte Benutzung von 

Singapore anbieten v/ürde. 

Spanien! 

USA- 

anglosächsische 

traulihhen BeBp 

Bericht durch ü 

amtes mit span 

in denen der Will 

gelangt sei, dup 

Ziehungen sich 

zu verpflichten 

Finnland 

Bnmührungen, Spanien und Por Uugal auf 

Seite zu ziehen, zeigen sich ver- 

Cachungen, die laut diplomatischem 

slegierten des USA-Kriegsproduktions- 

Finanzminister gefülirt sein sollen, und 

le der USA-Regierung zum Ausdruck 

ch persönliche und finanbielle Be- 

ile Linder der iberischen Halbinsel 

i 

Echo 

USA in Schweden 

Übersicht Nr. 2 

als ungenügend 

herigo Haltung 

auf finische Antwortnote an die 

und England siehe Politische 

38. Jn Washington wird die Note 

Dezeichnet. Die USA würden ihre bis- 

ilcht ändern. 

T.ü r k e i i 

Die 

rungsumbildung 

nisterpräsident 

seit längerer Zeit erwartete Regie- 

ächeint sich nunmehr anzubahnen. Mi- 

Saydam hat längeren Urlaub angetreten. 



-Jtf- 

X)atum 
unb 

UbrjeU 

H.11 .41 , 

(130) 

031) 

Angabe bei Dtiei, AJinb, AJener, 
©eegang, iöeleucbtung, ©lebliflffii 

ber ßufi, 2J]onb((hein U(ID. 
Q3orfom muiffe 

di 

Kriegs- und Transj, 

Ala Kandidat für 

Saraooglu genannt, 

aber seit seiner e 

heftiger Gegner So 

Deutechla 

ortmiuister sind zurückgetreten. 

e Uinisterpräaidentsohaft wird 

der als englandfreundlich gilt, 

cihlgloben Uiasion in Moskau 1939 ein 

vjetrußlanda geworden sein soll. 

i d : 

Auszug 

bericht Nr. 25 für 

Z/SR 3242/41 Gkdos 

aus kriegBwirtsohaftlichem Lage- 

September (OKW Wi Rü Amt Stab 

in KTB Teil C Heft XII. 

I. Krieg in den außer 

Feindlage: 

Besonderes: Zus 

nach Funkentaif 

schlossen am 14 

a g e 14.11.1941. 

leimischen Gewässern: 

nnmenstellung über Feindberichte 

ferung und Funkaufklärung, abge- 

.11,^in B-Berichten der Ski. Chef 

MND ( B ) Nr. 4 5/41 . 

Nordatlantik: Nach Pressemdldungen sind 4 weite- 

re bfctt. Kriegsschiffe, darunter 3 leichte Krz., 

zur Reparatur ii USA-Marinewerften eingelaufen. 

achäftsträgers V/ashington (Marine) 

jämtliche unter Panamaflagge in 

Nach Bericht Ge 

sollen bereits 

waffnet sein. H 

aus gut informi 

mehr als die Hä: 

Kampfflugzeuge 

Englandfahrt eiigesetzte USA-Handelsschiffe be- 

Lnsichtlich Verteilung USA-See- 

streitkräfte au? Atlantik und Pazifik ergibt sich 

srtem Pressebericht vom 9-11«, daß 

.fte sämtlicher Zerstörer und Fem- 

_m Atlantik, der Großteil der schwe- 

-258 ^ 

£>atum 
unb 

tibi^u 

14.11.41. 

(130) 

(131) 

angabt beb Dutt aimb, SJtirtr, 
Seegang, iStltutbtung, ^libllgtf it 

btt Cu ft, Ulonbfthein U(ID. 

Kriegb- und Tran-ii- 

Ala Kandidat für di 

Baraooglu genannt, 

ater seit seiner 

heftiger Gegner So 

Deutschla 

Auszug 

bericht Hr. 25 für 

Z/SR 5242/41 Gkdos 

aus kriegBwirtschaftlicnem Lage- 

September (OKW V/i Rü Amt Stab 

in KTB Teil C Heft XII. 

1 g e 14.11.1944. 

I. Krieg in den außer 

1. Feindlage: 

Besonderes: Zus 

nach FunkentBif|f' 

schlossen am 14 

HND ( B ) Nr 

Nordatlantik: N 

re bttt. Kriegs 

zur Reparatur 

Nach Bericht Ge 

sollen bereits 

Englandfahrt e 

waffnet sein 

Streitkräfte 

aus gut informi 

mehr als die Hi 

kampfflugzeuge 

Q3orfoinmuiffc 

i’tminister sind zurückgetreten, 

e tlinisterpräsidentschaft wird 

der als englandfreundlich gilt, 

Iblßloben Liission in Moskau 1939 ein 

jetrußlands geworden sein soll. 

leimischen Gewässern: 

uaLienstellu.ig über Feindberichte 

erung und Funkaufklärung, abge- 

.11, in B-Berichten der Ski. Chef 

5/4 U 

ich Pressemdldungen sind 4 weite- 

ächiffe, darunter 3 leichte Krz., 

USA-Marinewerften eingelaufen, 

ichäftstragers Yfash-ngton (Marine) 

jümtliche unter Panamafl^gge in 

i igesetzte USA-Handelsschiffe be- 

Lnsichtlich Verteilung USA-See- 

Atlantik und Pazifik ergibt sich 

srtem Pressebericht vom 9.11., daß 

ä .fte sämtlicher Zerstörer und Fern- 

_m Atlantik, der Großteil der schwe- 

au ? 



-ZTf- 
2>atum 

unt> 
U^eU 

angabe bei Dxtti, ®lnb, ®etrtt, 
®(egang, iBelcu^tung, ©icbtigftii 

oec Sufi, monof^ein ufro. 
OSorfom m niffe 133 

14.11.41 ren Straitkri.fte bia auf 5 Schlachtschiffe, 3 

Flugzeugträger und wenige kleine Krz. dagegen 

im Pazifik stationiert sind. -Flugzeugträger 

seien nur selten im eigentlichen Nordatlantik. 

Stationärer Streifendienst auf Jsland-Route 

habe nicht befriedigt, und sei wieder durch 

reguläteh Geleitdienet ersetzt. 

Versenkung "Are Royal" und Beschädigung 

"Malaya" siel e U-Bootkriegführung, 

Mittel-.und ÜUdatlantik: Nach unkontrollierter 

ital.Meldung sollen 4 oder 5 USA-U-Boote bei 

San Miguel (j.zoren) gesichtet seins-Nach Funk- 

entzifferung stand "Asturias" am 12.11. in 2550 

Süd, etwa 17 West, "Canton" in 7° Nord, Länge 

nicht erfaßt “Ein Geleitzgg aus amerik.Dpfrn. 

verließ am 2li.10. Lagos oder Takoradi, um sich 

mit Geleitzug aus Libreville zu vereinigen. 

Sicbdiing durch 4 unbestimmte Einheiten, Nach Att.- 

Meldung sind USA-Krz. "Cincinatti" und Zerst. 

"Jouett-." am 12.11. aus Pernambuco ausgelaufen. 

Indischer um. Stiller Ozean: Bandoeig meldete am 

13.11. eine 

Nach Funkant 

Colombo ausgc 

einzutreffen 

sung über 

fe im Pazifik 

reibende Mine in der Markassar-Str, 

ifferung ist "tiermes" am 6.11. aus 

laufen, um am 12.11. in Mauritius 

Am 12.11. gibt Mare Jsland Anwei- 

weichwellen an alle USA-Handelsachif- 

NgchcAtt.Meldung sind folgende USA-Geleit- 

wege im Pazii’ik vorgesehen: Treffpunkt 200 sm von 

St.Franzisco von dort kanadisches und USA-Geleit, 

Hawai-Flugzenge überwachenpassierende Konvois. 

Konvoi-Route 1 läuft 4 Tagesreisen südl. Hawai uln 

Richtung ’iVeihnachtsinseln, dort tiber- 

wacliung durch USA-Flugzeuge. 

Iw mm 
unt> 

U^rjclt 

14.11.41 

angubt bcrf Drit<( 'Blob, Bericr, 
(Seegang, »tleudjtung, 01(^tigf(i( 

bet eufi, Q7)onb(^ein ufro 

im Pazifik a 

aeien nur se 

93orfommnlffe 133 

nkung "Aro Royal'' und Beschädigung 

e U-Bootkriegführung, 

ren Streitkri.fte bis auf 5 Schlachtschiffe, 3 

Flugzeugträger und v/enige kleine Krz. dagegen 

ationiert sind. Flugzeugträger 

ten im d.gentlichen Nordatlantik. 

Stationärer Streifendienst auf Jsland-Route 

habe nicht befriedigt, und sei wieder durch 

regulären Ge! eitdienst ersetzt. 

Vers 

"Malaya" siel. 

Mittel-.und Südatlantik: Nach unkontrollierter 

ital.Meldung sollen 4 oder 5 USA-U-Boote bei 

San Miguel (j.zoren) gesichtet sein;-Nach Funk- 

entzifferung stand "Asturias" am 12.11. in 2550 

Süd, etwa 17 West, "Canton" in 7° Nord, Länge 

nicht erfaßt “Bin Geleitzgg aus amerik.Dpfrn. 

verließ am 2s.10. Lagos oder Takoradi, um sich 

mit Geleitzug aus Libreville zu vereinigen. 

Slciöung durch 4 unbestimmte Einheiten. Nach Att. 

Meldung sind USA-Krz. "Cincinatti" und Zerst. 

"Jouett." am 12.11. aus Pernambuco ausgelaufen. 

Jndischer unc 

13.11. eine 

Nach Funkant 

Colombo ausgc 

einzutreffen 

sung über Au± 

fe im Pazifik 

Stüler Ozean; Bandoeig meldete am 

reibende Mine in der Markassar-Str, 

ifferung ist "ftermes" an 6.11. aus 

laufen, um am 12.11. in Mauritius 

Am 12.11. gibt Mare Jsland Anwei- 

weichwellen an alle USA-Handelsschif- 

Ngch 

wege im Pazi 

St.Franzisco 

Hawai-Flugze 

Konvoi-Route 

;Att.Meldung sind folgende USA-Geleit- 

:’ik vorgesehen: Treffpunkt 200 sm von 

von dort kanadisches und USA-Geleit, 

nge überwachenpassierende Konvois. 

1 läuft 4 Tagesreisen südl. Hawaiuln 

Richtung Weihnachtsinseln, dort Über- 

wachung durch USA-Flugzeuge. 



Datum 

Ult) 

llbrstlt 

.11.41. 

Eingabe 6t< Drlti, ®lnb, 
Seegang, !Sclcu4tung, ©tcbtlgttit 

bet Sufi, l't0ncfibciii iifro. 

Konvoi-Routo 2 

Eonvoi-Routs 5 

lä^ft dureb. Hawai-Jnseln, aohwenk-t 

bei 180° 0 auf Guam, passiert Guam 

etwa eine Tagesreise südl., dort 

wieder Überwachung durch USA-Plug- 

zeugej Route verläuft wahrschein- 

lich weiter in Richtung Philippi- 

nen / Molukken-Str. 

schwenkt von Route 2 bei etwa 150° 

West ab, passiert Hawai-Jnseln. ca. 

2 Tagesreisen nördl,, läuft weiter 

in Richtung Philippinen durch St,-.. 

Bornard-Straße nach Sandakan (Borneo). 

Sandakan hat starken Schiffsverkehr 

mit Singapore. 

2. Eigene Lagei 

"Kota 

zum 15.11« in 

raum), 

Entspr 

betreffend Ni 

Unternehmung 

lassene Weisun 

legung der Zer 

halten. Entsch 

für "Admiral S 

Unterr 

Unterschriftsg n 

nungen der Sc 

Scheer", "Sch: 

PT 1425. 

Q3orfommniffe 

Jopan" läuft in der Nacht vom 14. 

iie Gironde ein (siehe Lage West- 

chend der Entscheidung des Führers 

cht-Durchführung der zweiten Perh- 

idmiral Scheer" werden hierfür er- 

;en der Ski. aufgehoben. Die Ver- 

törer bleibt vorläufig aufrechter- 

idung über neue Aufgabenstellung 

heer“ folgt. 

Damit bind auch die für Aufklärungsaufgaben 

abgestellten D-Boote wieder für ihre operative 

Angriffsverweniung freigeworden. 

Lchtung aller außerheimischen über 

■uppen in Kurzsignalen und Bezeich- 

ihlffe für "Python", "Uckermark”, "Adm. 

tief 10", "16", "45“ und "41" durch 

Unterrichtung über vorübergehenden Aus- 

fall der Längstwelle durch PT 1632, Unterrichtung 

©atum 
unt> 

llbtjtU 

angabc bei Dmi, ®»Hbt ®etut( 

©cegang, »cleu^iung, ©l^iigfeir 
bte £uf(, monbl^cln ufro. 

QSorfommniffe 

.11.41. Konvoi-Eouto 2 

Konvoi-Routs 3 

lä^ft durcb. Hawai-Jnseln, schwonlct 

bsi 180° 0 auf Guam, paasiert Guam 

etwa eine lageareiae südl., dort 

wieder Überwachung durch USA-Flug- 

zeuge; Route verläuft wahrachein- 

lich weiter in Richtung Philippi- 

nen / Molukken-Str. 

achwehkt von Route 2 bei etwa 150° 

West ab, passiert Hawai-Jnseln ca. 

2 Tagesreisen nördl., läuft weiter 

in Richtung Philippinen durch St.* 

Bernard-Straße nach Sandakan (Borneo). 

Sandakan hat starken Schiffsverkehr 

mit Singapore. 

2. Eigene Lagei 

"Kota 

zum 15.11. in 

raum), 

Entspr 

betreffend Hi 

unternenmung ? 

lassene Weisun 

legung der Zer 

halten. Entsch 

für "Admiral S 

lopan" läuft in der Hacht vom 14. 

lie Gironde ein (siehe Lage Vfest- 

Damit 

abgestellten U 

Angriffsverwe 

Unterr 

Unter schriftsg|Ci 

nungen der Sc 

Scheer", "Sch: 

PT 1425. 

chend der Entscheidung des Puhrers 

cht-Durchfiihrung der zweiten Ferh- 

idmiral Scheer" werden hierfür er- 

;en der Ski. aufgehoben. Die Ver- 

ätörer bleibt vorläufig aufrechter- 

idung über neue Aufgabenstellung 

heer" folgt, 

lind auch die für Aufklärungsaufgaben 

■Boote wieder für ihre operative 

nlung freigeworden. 

Lchtung aller außerheimischen über 

■uppen in Kurzsignalen und Bezeich- 

:hLffe für "Python", "Uckermark", "Adm. 

lief 10", "16", "45“ und "41'' durch 

Unterrichtung über vorübergehenden Aus- 

fall der Längstwelle durch PT 1632, Unterrichtung 



-nY- 

XXUum 
und 

U^rjeit 

angabe t>«< Drce<( ®lnt», ®eticr, 
®c(gang, »elcuc^cung, Cicbtigfell 

der £uf(, Ttondfcbein ufn>. 
^orfommntffe 134 

H.11.41 üter EntBchl 

Luft- und U 

Aktivität dejr 

gegenzutrete n 

Fair 

0755, 1619, 

uß deutscher Fülirung mit eigenen 

Büotsstreitkräften der verstärkten 

engl .Mittelmeerstreitliräfte ent- 

durch FT 0701. 

dlageunterrichtung durch FT's 0732, 

1839, 1907 und 2002. 

II, Lage W e £ träum 

1. Feindlage i 

Luf1 

Dampfern ohi 

2. Eigene Lage 

aufklärung erfaßt Geleitzug aus 15 

e Kursangabe im Bristol-Kanal. 

Atlantikküste: Die gesichtete Prise ist nicht wie 

ilvaplana"sondern "Kota Kopan", Sie 

tags durch Sicherungsstreitkräfte 

Hierbei wurde ”M 27" durch Kolli- 

besohädigt. Sicherungsmaßnahmai für 

Ivaplana" laufen weiter. Vor Lorient 

itinen geräumt. 

Auf Iffeg Rosa weitere 6 Minen ge- 

keine besonderen Vorkommnisse. 

angenommen 

wurde vormi 

aufgonommen 

sion leicht 

Aufnahme nS 

weitere 11 

Kanalküste: 

räumt. Sonp', 

III. Nordsee, Norwegen, Nordmeer 

1. Nordsee; 

Feindlage; 

Head wurden 

gestellt. 

^m Hafen von Frasabour^ibei Kinnaird 

15 Dampfer durch Luftaufklärung fest- 

Stotura 
unb 

U^rjeU 

angabc be< Dncrf, ®lnb, ‘Beiter, 
©{cgflug, »eleu^tung, CI(bligtcU 

btt Suft, Q^&nb(^cin ufro. 
Q5orfonimniffe 134 

14,11,41 über Entschl 

Luft- und U- 

Alctivität de 

gegenzubrete 

Pair 

0755, 1619, 

ufl deutscher pilirung mit eigenen 

Bootsstreitkräften. der verstärkten 

r engl.Mittelmeerstreitkräfte ent- 

durch FT 0701. 

dlageunterrichtung durch FT's 0732, 

1839, 1907 und 2002, 

II. Lage W e £ träum 

1. Feindlage i 

Luf1 

Dampfern ohi 

2. Eigene Lage 

aufklärung erfaßt Geleitzug aus 15 

e Kursangabe im Bristol-Kanal. 

Atlantikküstei Die gesichtete Prise ist nicht wie 

ilvaplana"sondern "Kota Kopan". Sie 

■ tags durch Sicherungsstreitkräfte 

Hierbei wurde “M 27n durch Kolli- 

beschädigt. Sicherungscaßnahmsi für 

Ivaplana" laufen weiter. Vor Lorient 

ifinen geräumt. 

Auf Weg Rosa weitere 6 Minen ge- 

keine besonderen Vorkommnisse. 

angenommen" 

wurde vormi 

aufgenommen 

sion leicht 

Aufnahme "S 

weitere 11 

Kanalküstei 

räumt, Sonp 

III. H o r d s e e, Norwegen, Nordmeer 

1. Nordsee; 

Feindlage; 

Head wurden 

gestellt. 

Jm Hafen von Frasabourgibei Kinnaird 

15 Dampfer durch Luftaufklärung fest- 



Emnrni 
• unt) / 
U&rjclt 

Slnflflbe be< Drieb, ®lnb, ‘Beiter, 
Ccegang, iöeleucbtuiid, Öicbuöfni 

oer 8ufi, -Itonbfqiclii ufio. 
Q3orfonunniffe 

14.11.41■ 

(132) 
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hat dem Gegner unerwünschten 
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qes Funkspruches nicht verhindert, 

bei Gr.IIord bzw. BSK ist'veran- 
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it, in Jokonga ein größeres, 4 mit- 

kleine Handelsschiffe, bei Jokon- 

größeres und mehrere kleine Handels- 

r Kola-Küste in See insgesamt 6 

verschiedener Größe, 1 Minenleger 

Sur Sicherung des Westdtahrwassers. 

er Flugplatz in Pono^mit Jagd- 

die am 12.11. ein eigenes Auf- 

abgeschossen haben. 

ine besonderen Vorkommnisse. Schiff- 

ischer Südwestküste durch stürmi- 

iterhin behindert. Jm übrigen 

eitdienst. 
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von 600 m 
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Adm 

ken Jnanepr 

der mehr 

legt werden 

Torp.-Schutfs 

und hält U- 

lUcke bei 

reichend, 

vorstehendeki 

ann, da <}ie geplanten Hetzvorhaben im 

kenes aus technischen Gründen nicht 

anlaufen können, Für Transport der 

'ontheim, sowie Auslegen und Nachprüfen 

perre sollen nur 2 Boote der 3.MS-Flot- 

tzt werden. Siehe FS 1230. 

IV. S k a g e r r 

1. Feindlagei 

östl.Ostsee 
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kurs gesic 
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achtet, di 

holten. 

^orfonunuiffc 135 

Schutz des Hafens Honningsvaag for- 

larküste eine U-Boots-Torp.-Netzsperre 

.nge mit 3-fachem Netz. Adm.Norwegen 

mdsätzliche Genehmigung und um ent- 

•ingliche Materigileinstufung. Siehe 

Norwegen glaubt angesichts der star- 

ichnahme der Netzsperrgmppe Noid, von 

60 km Netz im Raum Polarküste ausge- 

müssen, auf geplante doppelreihige 

sperre Drontheim verzichten zu können, 

lootsperre mit gut bewachter Sperr- 

ELnlaufen schwerer Schiffe für aus- 

iehe FS 1235. Weitere Erledigung der 

Sperraufgaben durch Ski.Qu. 

a k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee : 

t Jm Westteil der Jumindasperre wurden 

2350 Uhr mehrere Fahrzeuge auf West- 

et,und hierbei 2 Hinerafcetonationen 

Feuersäule und Rauchentwicklung beob- 

sich gegen Morgen noch 3-mal wieder- 
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Larküste eine U-Boots-Torp.-Netzsperre 

.nge mit 3-fachem Netz. Adm.Norwegen 

mdsätzliche Genehmigung und um ent- 

•ingliche Materigileinstufung. Siehe 

Norwegen glaubt angesichts der star- 

ichnaluae der Netzsperrgruppe Norä, von 
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ELnlaufen schwerer Schiffe für aus- 

Lehe PS 1235. Weitere Erledigung der 

Sperraufgaben durch Ski.'du. 

3. k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee ! 
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Feuersäule und Rauchentwicklung beob- 

sich gegen Morgen noch 3-mul wieder- 
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herzurüi 

selbst c 

Minen ge< 

Gr.Nord 

mäßig Minen sucbli 

ten von eigigem; 

Russenflotte,zun 

Ski. stimmt dies 

Auffassung, daß 

des keineswegs 

soheinungen brauchen nicht unbe- 

n Minentreffern auf Fahrzeugen 

ren, sondern können auch von 

der durch Abschuß detonierende 

wesen sein. 

vermutet, daß die Russen plan- 

en,ujiooh noch Durchbruchsabsioh- 

aßen fahrbereiten Teilkräften der 

Beispiel"Gorki"und,,Kirow"bestehen. 
er Lagebeurteilung zu und il^®e^ 

eine Ausbruchsabsicht des Fein- 

lusgeschlossen ist. 
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Eigene Lage: 

Jm BSO 

fen im Skagerrai 

Überwachung im S 

nisse. Jn östl.O 

"11“ von Odensho 

gesunken, 2 besc 

Mannschaftsverl 

Angesich(t 

Gruppe Nord der 

Restkiiäfte der R 

muß, dal Marine 

stellen kann (si 

in KTB vom 13.1 

entsprechende Kl 

stab mit der For 

klärungs- und Be: 

(Siehe FS 1236). 

Gr.Nord 

Verlängerung der 

Dörfern mnifft 

reich Geleite planmäßig. Vp-Strei- 

durch 6 Yp-Boote besetzt. Luft- 

kagerrak ohne besondere Ergeb- 

stsee wurden 6 Pinassen von MR-Schiff 

Lm aus beschossen,* eine Pinasse 

lädigt, 3 Grundberührung, keine 

te. 

s Feindlage im Finnenbusen ist 

Auffassung, daß Bekämpfung der 

issenflotte durch Lfl.1 erfolgen 

äigene Luftkräfte nicht dafür 

3he entsprechendes FS an Lfl.1 

1). Mar.Gr.Nord bittet Ski, um 

irstellung bei Luftwaffenführungs- 

lerung^Lfl.1 die benötigten Auf- 

cämpfungskräfte zuzufahren. 

genehmigt Antrag der Flotte auf 

Verbandsübung bis 16.11, abends. 
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aßen fahrbereiten Teilkräften der 
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33Drfommntffe 

reich Geleite planmäßig. Vp-Strei- 

durch 6 Vp-Boote besetzt. Luft- 

kagerrak ohne besondere Ergeb- 

stsee wurden 6 Pinassen von MR-Schiff 

Im aus beschossen,* eine Pinasse 

lädigt, 3 Grundberührung, keine 

ite. 

is Feindlage im Finnenbusen ist 

luffassung, daß Bekämpfung der 

iissenflotte durch Lfl.1 erfolgen 

äigene Luftkräfte nicht dafür 

. ähe entsprechendes FS an Lfl.1 

I). Mar.Gr.Nord bittet Ski, um 

irstellung bei Luftwaffenführungs- 
1 lerung;Lfl,1 die benötigten Auf- 

cämpfungskräfte zuzuführen. 

;enehmigt Antrag der Flotte auf 

Verbandsübung bis 16.11. abends. 
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V, Handelss chif.fahrt 

Bezü, 

ist die für 13.' 

Verhandlung auf 

erst^-r-instanzli 

sichtlich des Ai 

mehr symbolische 

femten Teile in 

len. Häheres Hie 

den Schiffsverke 

rieht Uber Schriin 

gen nach Argent: 

Handelsschiffst 

rieht Hr. 50, d 

de Handelsschif. 

.flieh der norv/.Schiffe in schwed.Häfen 

1, vorgesehene entscheidende Gerichts- 

den 5.Fehr.1942 vettagt. Bei dem 

chen Urteil scheint es sich hin- 

4sbaus der Maschinenteile um eine 

Maßnalune zu handeln, da die ent- 

wenigen Stunden ersetzbar sein sol- 

rUber, sowie eine Übersicht über 

hr von Amerika nach England, Be- 

pfung der engl. Kohlenverschiffun- 

nien, die in Übersee aufgelegte.- 

dnnage.- Italiens, u.a, in Kurzbe- 

r Zusammenstellung der 3/Skl.'1 Prem- 

lahr t*. 

VI. U-Bootsk riegführungi 

1. Feindlage: 

Fünf 

tagsüber reg< 

Flugzeugmeldi 

liehen Treff 

westl. von Bi 

teren Flugz 

Meldung der 

mandeur der 

Transporters 

426 erfaßt. 

Mitt 

ufkliLrung stellt im Einholgebiet 

Flugtätigkeit fest, und erfaßt 

ng über Fliebo-Angriff und angeb- 

r auf ein U-Boot mit Kurs 40° sttd- 

est, sowie Ansatzbefehl von 4 wei- 

gen auf dieses U-Boot. YJeiter wird 

eetransportstelle Reykjavik an Kom- 

•Div. betreffend Versenkung des 

"LM“ mit bisheriger Vermißtenzahl 

tgs gab brlt. Admiralität Versenkung 

Flugzeugträgi ̂ rs “Are Royal" im Mittelmeer durch 

ein U-Boot bekannt. Der Träger befand sich im Schlepp 

als er sank. Verluste nicht schwer, da ein großer 

Teil der Besatzung von Bord genommen war. 
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den 5.Pebr.1942 vettagt. Bei dem 

chen Urteil scheint es sich hin- 

.4sbaus der Maschinenteile um eine 

Maünalime zu handeln, da die ent- 

wenigen Stunden ersetzbar sein sol- 

rüber, sowie eine Übersicht über 

hr von Amerika nach England, Be- 

pfung der engl. Kohlenverschiffun- 

^nien, die in Übersee aufgelegte.-- 

nnage.. Jtaliens, u.a, in Kurzbe- 

r Zusammenstellung der 3/Skl."]?rem- 

lahrt*. 

TI. U-Bootsk riegführung : 
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Flugzeugmeldi 

liehen Treff 

westl. von Bi 

teren Flugz 

Meldung der 

mandeur der 

Transporters 

426 erfaßt. 

Mittdi 

ufklürung stellt im Einliolgebiet 

Flugtätigkeit fest, und erfaßt 

ng über Fliebo-Angriff und angeb- 

r auf ein U-Boot mit Kurs 40° süd- 

est, sowie Ansatzbefehl von 4 «ei- 

gen auf dieses U-Boot. Weiter wird 

eetransportstelle Reykjavik an Kom- 

.Div. betreffend Versenkung des 

"LM“ mit bisheriger Termißtenzahl 

gs gab brit. Admiralität Versenkung 

Flugzeugträgi rs "Are Royal" im Mittelmeer durch 

ein U-Boot btkannt. Der Träger befand sich im Schlepp 

als er sank. Verluste nicht schwer, da ein großer 

Teil der Besatzung von Bord genommen war. 



-2U 

«Qp(um 
I«D!. 

llbrjdt 

14.11 ■ 4-1' 

Angabe beb Dtteb, ‘Sinb, 3Bctt(r, 
Öeedaiifl, ®eleucbmnfl( ©id)ltBtetl 

btr l'ufl 'IHoubfchcln ufib. 

(134) 

(135) 

Nach i‘ 

schwer heschäd: 

erwartet. 

Davent 

fehlshabers fiit- 

12.11. über ve 

Schiffen beste: 

2. Eigene Lage: 

allMeldung wurde in Gibr. Ankunft 

gten Kreuzers aus dem Mittelmeer 

y meldet Bekanntgabe des Oberbe- 

die westl. Zufahrtstraßen vom 

lustlose Ankunft eines aus 100 

Henden Geleitzuges. 

U "205 

Mittelmeer) me: 

zeugträger, da 

Guggenheimer, 

Da die 

des Fit 

ben hap 

hervor: 

insbes 

in die 

das re 

tische' 

Kptlt. Reschke, (Standort Westl. 

dete 3 Treffer auf Zerst. und Flug- 

iaeh dauernde il-Jagd. TJ "81", Kptlt. 

neidete Treffer aufMalaya." 

Fühlung ging 

^orfommniffe 

brit. Admiralität die Versenkung 

gzeugträgers bereits bekanntgege- 

liegt hier ein unbezweifeibarer 

agender Erfolg der beiden U-Boote, 

>ndere von U "205" vor, dem gerade 

em Augenblick eine starke, über 

.n militärische hinausgehende poli- 

Bedeutung zukommt. 

Meldunjen Uber Einzelheiten liegen noch 

nicht vor, Jedinfalls aber scheinen beide U-Boote 

trotz scharfen fdl.Verfolgung im wesentlichen 

unbeschädigt jeblieben zu sein. 

Ein im Nordatlantik operierendes U-Boot 

sichtete 600 s;i nordüstl. FunBand einen Zerst, 

auf Kurs SUdweit, möglicherweise zur Sicherung 

eines in der N ihe stehenden Geleitzuges gehörend. 

kurz danach in Regenböen verloren. 

U "561" meldet ä Versenkung von 2 Einzeldampf em 

mit insgesamt 12 ooo BRT. 

Weiters Lagebnrichte siehe KTB Teil B 

Heft IV. 
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die westl. Zufahrtstraßen vom 

lustlose Ankunft eines aus 100 

Schiffen bestehenden Geleitzuges. 
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Kptlt. Reschke, (Standort Westl. 

dete 5 Treffer auf Zerst. und Flug- 

tach dauernde O-Jagd. U "81", Kptlt. 

neidete Treffer auf"Malaya. 

brit. Admiralität die Versenkung 

gzeugträgers bereits bekanntgege- 

, liegt hier ein unbezweifeibarer 

agender Erfolg der beiden U-Boote, 

>ndere von U "205" vor, dem gerade 

jem Augenblick eine starke, über 

.n militärische hinausgehende poli- 

Bedeutung zukomrat. 

Meldun ;en Uber Einzelheiten liegen noch 

mfalls aber scheinen beide U-Boote 

fdl,Verfolgung im wesentlichen 

;eblieben zu sein. 

Nordatlantik operierendes U-Boot 

s;i nordöstl. Bundland einen Zerst, 

auf Kurs SUdweät, möglicherweise zur Sicherung 

eines in der N ihe stehenden Geleitzuges gehörend. 

Fühlung ging kurz danach in Regenböen verloren. 

U "561“ meldet ä Versenkung von 2 Einzeldampfem 

mit insgesamt 12 000 BRT. 

Weiter i LagebBrichte siehe KTB Teil B 

Heft IV. 



'~2b 7 - 

X>ntum 
UllD 

Ui>r4(U 

Angabe Dt« Ortet, ‘Binb, feiler, 
®eegang, ibelcu^cung, ©Idjiigfni 

Der ßuft, IRonDftbcin u(io. 
® ovfommniffe 137 

14.11-41 VI1L u f t k r i e f ilii r u ii g 

1. Raum um Engl and: 

Bewaf 

(1 5oo uRT) im 

weiteren IJam. 

fnete Aufklärung meldet einen Dampfer 

Hafen von Prasabour£}iversenkt, einen 

pfer wahrscheinlich beschädigt. Jm 

Bristol-Kanal wurde von bewaffneter Aufklärung 

des Fl.F.Atl. ein Geleitsug von 15 Dampfern ohne 

Erfolg ange£ riffen, und BAW auf Ausweichzielß St. 

Eval und Paljinouth. 

Nacl: 

an der Nordldi; 

Dampfern fui 

wurde, als c 

erkannt wur 

Ueldung Lfl.5 v/urde auf einen Dpfr. 

iste der Päröer, derzwischen 2 schwed. 

•, ein Angriff angesetzt, der abgebrochen 

LS Pdirzeug ebenfalls als schwedisch 

Som: 

Auge 

Schv 

Vers 

t ist glücklicherweise im letzten 

nblick eine Einheit des erlaubten 

edenverkehis vor Beschädigungen oder 

enkung bewahrt worden. 

2. Ostfront: 

Luf 

"Oitoberrevi 

tere Seelag^i 

vormittags 

bomben von 

Am Hachmittjii 

nigsberg ge 

schaden, 

zum 14. v, 

schwaten 

fdl. Luftt 

Hur Plugbla 

tionen der 

2 eigene gi 

un 1 

wur 1 

Kai i 

aufklärung sichtete Schlachtschiff 

olution"* im Hafen von Leningrad. Y(ei- 

meldungen liegen nicht vor. Am 13.11. 

'urden Warschau und Breslay. mit Spreng- 

■ inerkanntem Feindflugzeug angegriffen, 

g verursachten 5 auf dem Bahnhof Kö— 

jorfene Sprengbomben geringen Sach- 

verletzten 6 Eisenbahner. Jn der Hacht 

en Moskau und Petersburg von eigenen 

pfverbänden bombardiert. Am 14.abends 

itigkeit aus dem Ostraum im östl.Ostpssißen. 

stabwurf, BeA Unterstützung der Opera- 

Lrmee wurden 22 Peindflgzge.abgeschossen, 

igen verloren. 

’~2(>'7' 

S>atum 
UIlD 

angabt br< DiU^, Wtnl», ‘Bellet, 
©cegang, »eUudjtung, ©Idjiigteii 

öcr 8ufi, QKonti(4)ein ufro. 
q5ovfommniffe 137 

H.11.41 VXIL u f t k r i e f Uli r u n g 

1. Raum lim Engl and: 

Bewaffnete Aufklärung meldet einen Dampfer 

(1 5oo DRT) im Hafen von Prasabourj}!versenkt, einen 

weiteren ^ampfer walirscheinlieh beschädigt. Jm 

Bristol-Kant 1 wurde von bewaffneter Aufklärung 

des Fl.F.Atl. ein Geleitsug von 15 Dampfern ohne 

Erfolg angetriffen, und BAW auf AusweichzieleSt. 

Eval und Paljmouth. 

Meldung Lfl.5 wurde auf einen Dpfr. 

iste der Färöer, defzwischen 2 schwed. 

ein Angriff angesetzt, der abgebrochen 

Nacl; 

an der Nordlf; 

Dampfern fuf 

wurde, als c a.s Fdirzeug ebenfalls als schwedisch 

erkannt wurc 

Som: 

Auge 

Sch: 

Vers 

t ist glücklicherweise im letzten 

nblick eine Einheit des erlaubten 

edenverkehis vor Beschädigungen oder 

enkung bewahrt worden. 

2. Ostfront: 

Luf 

"OJstoberrevi 

tere Seelagf 

vormittags 

bomben von 

Am Nachmittf 

nigsberg ge 

schaden, 

zum 14« '■ 

schwafcn 

fdl. Luftt 

Hur Flugbla 

tionen der 

2 eigene gi 

un 1 

wur 1 

Kai 1 

Aufklärung sichtete Schlachtschiff 

olution"' im Hafen von Leningrad, \7ei- 

meldungen liegen nicht vor. Am 13.11. 

’/nrden Warscnau und Breslap. mit Spreng- 

merkanntem Feindflugzeug angegriffen, 

g verursachten 5 auf dem Bahnhof Kö- 

lorfene Sprengbomben geringen Sach- 

verletzten 6 Eisenbahner. Jn der Hacht 

en Moskau und Petersburg von eigenen 

pfverbänden bombardiert, /ja 14»abends 

itigkeit aus dem Ostraum im östl.Ostpreußen. 

Stabwurf, Beit Unterstützung der Opera- 

Lrmee wurden 22 Feindflgzge.abgeschossen, 

igen verloren. 



©atum 
un6 

\rbrj(i( 

Angabe Dt« Drtctf, Biut», Setter, 
0eegang, iBeleucbtung, ©trtjtigfeii 

Der Suft, QJ)ont)((faetii U(ID. 

^orfommnlffe 

i .?i. VIII. Mi-ttelmee rkriegfükrung : 

Feindlage: 

Westl.Mlttelmejr 

i dm. 

und Sehleppergt 

ital.Meldung ai 

den einlaufend4n 

te "G 82" Vize 

der Nacht zum 

in Gibr. ein. 

de und Vervnuidi 

achifft. 

"Malaya" ist mit Torp.Boot 

leit, sichtbar vorderlastig, laut 

13.11. in Gibr. eingelaufen. Von 

Zerstn. der Kampfgruppe H führ— 

.-Flagge. "Hermione" lief in 

4., 7 Dpfr. liegen am 14. von Osten 

ijack span.Meldung wurden bberleben- 

te von "Are Hoyal" in Gibr. uusge- 

Nach s 

passierten am 

1 schw.Krz., 2 

her Oran nach 

am 14.11. nachn: 

einen Dpfr. voi 

Ob es 

Verbann 

etwa d 

neu 

heiten 

f estzu^i 

re Ann 

Mittleres und 

fabte Flugzeugiji 

Geleitzuges im 

Funksprüche 

von Malta an 4 

:=====E:= 

jian.Meldung nnd ital. Funkaufklärung 

3.11, vormittags 1 Schlachtschiff, 

leichte Krz., 12 Zerst. und 2 Tan- 

(jlsten. Ein ital.Flugzeug sichtete 

ittags 14 sm westl. Kapide Garde 

3-10 000 BRT auf Ostkurs. 

ich bei dem bei Oran gesichteten 

um Teile der Kampfgruppe H oder 

e von den Italienern vermuteten 

Mittelmeer eingetretenen Bin- 

der Homefleet handelt, ist nicht 

teilen, wahrscheinlich ist erste- 

dune richtig. 

istl.Mittelmek.ri Funkaufklärung er- 

eldung über Sichtung eines eigenen 

Jonischen Meer, und beobachtete 

1 Admiralität an Kampfgruppe H»und 

U-Boote in Wartestellung. 

2. Lage Jtalieni 

Jn der 

angriff auf De: 

Bei fdl, Luftai, 

sind 18 Mann g' 

Nacht zum 12.11. schwerer fdl.luft- 

?na, wo Feldlazarett getroffen v/urde. 

griff auf Flugplatz Tripolis am 12,11, 

;tfallen, 38 verwundet. 

£>atum 
imß 

U^rjtir 

Angabe bcrf Diu^, ‘Bind, Leiter, 
Cregang, iBcleu^tung, Clc^ttgfcit 

der 2ufi, OTondfclititi iifio. 
Q3orfommnlffe 

1.31. VIII. Uittelmee 

FeindlaKe; 

Westl.Mlttelmejr 

: dm 

und Schlepperge 

ital.Meldung ai 

den einlaufend4n 

-te "G 82" Vize 

der Hacht zum 

in Gibr. ein. 1 

de und Verwundijt 

schifft. 

"Malaya" ist mit Torp.Boot 

leit, sichtbar vorderlastig, laut 

13.11. in Gibr. eingelaufen. Von 

Zerstn. der Kampfgruppe H führ- 

.-Flagge. "Hermione" lief in 

4., 7 Dpfr. liegen am 14^ von Osten 

ach span.Meldung wurden bberleben- 

e von "Are Hoyal" in Gibr. uusge- 

Hach s 

passierten am 

1 schw.Kxz., 2 

ker Oran nach 

am 14.11. nachA 

einen Dpfr. von. 

Ob es 

Verband 

etwa d 

neu in$ 

heiten 

f estzufi 

re Ann 

Mittleres und 

faste Flugzeug 

Geleitzuges im 

Funksprüche vo 

von Malta an 4 

'2, Lage Italien: 

kriegführung: 

]ian.Meldung hnd ital. Funkaufklärung 

3.11. vormittags 1 Schlachtschiff, 

leichte Krz., 12 Zerst. und 2 Tan- 

Osten. Ein ital.Flugzeug sichtete 

ittags 14 sm westl. Kaptde Garde 

3-10 ooo BRT auf Ostkurs. 

ich bei dem bei Oran gesichteten 

um Teile der Kampfgruppe H oder 

e von den Italienern vermuteten 

Mittelmeer eingetretenen Bin- 

der Homefleet handelt, ist nicht 

teilen, wahrscheinlich ist erste- 

diue richtig. 

istl.Mittelme .r; Funkaufklärung er- 

eldung über Sichtung eines eigenen 

Jonischen Meer, und beobachtete 

i Admiralität an Kampfgruppe H^und 

U-Boote in Wartestellung. 

Jn der Nacht zum 12.11. schv/erer fdl,Luft- 

angriff auf De ’na, wo Feldlazarett getroffen wurde. 

Bei fdl, Lufta igriff auf Flugplatz Tripolis am 12.11, 

sind 18 Mann gifallen, 38 verwundet. 
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Z2J&L 

Saturn 
unD 

U^r^eit 

Angabe bc* Orietf, Binb, 'Setter, 
0ee0an0, SBeleuc^tung, 0td)itgfeit 

Der Cuft, 2nont>fd>elu ufro. 
QJorfoinmuiffe 

H.11.41. 3. Nordafrikatra.nsporte: 

Trip alistransporle ruhen. 

4. Bereich Mar, Jr.SUdi 

Aus igälB und Schwarzem Meer liegen, wegen 

leitungsstörlug keine Meldungen vor. 

IX, He,ere8la g e 

1. Russische Front 

Heeresgruppe 

stem 

170, 

Stellungssy; 

und steht" 

Kertsch., Bei 

Frost die im 

zeuge einfrie 

gehauen werde; 

sonderen Brei 

Heeresgruppe 

Sdd: Auf der Krim ist 72.JB in das 

Balaklawa eingedrungen no^döstl. 

i, JD. im Angriff auf den Südostteil von 

1.Pz.Armee hat plötzlich einsetzender 

Schlamm steckenden Panzer 'and Fahr- 

ren lassen, sodaß sie einzeln herai s- 

n muss® Bei 17.und 6.Armee keine be- 

ignisse. 

Mitte; Bei P.Ai-mee und 2.Pz.Armee ge- 

wannen vordringende Panzerdivisionen in einzelnen 

Abschnitten lelände. Bei 4. und 9.Armee mußten 

starke Feindangriffe abgewehrt werden. Ein fdl. 

Panzereinbypch in Stellungen des 50.AK. wurde durch 

Gegenstoß anfgehalten, 

Heeresgruppe! Kord: Auch bei 16, und 18.Armee er- 

folgten Feindangriffe, die im Brückenkopf Vfyborgskaja 

zum Einbruch in die eigenen Linien führten. Jm ei- 

genen Vorgehen wurde Bahnlinie Tichwin / Wolsohow- 

stroi erreicht. 

2, Finischeund Norwegische Front; 

Bei II. und III. finn.AK Kampftätigkeit 

mit örtl. finnischen Erfolgen, An den übrigen Front- 

138 ©amm 
unt> 

Angabe bc# Dricf 'Slnb, ‘»tlltr, 
©ecgang, iSeleutbfunfl, 

bet ßuft, Q7lenbfd>clu ufro. 
Q3orfommuiffe 

n.n.4i 3. Nordafrikatrsinsporte; 

TripJllatransporte ruhen. 

4. Bereich Mar, Jr.SUd: 

Aue igäia und Schwarzem Meer liegen, wegen 

leitungastöring keine Meldungen vor. 

IX, He ,e reale g e 

1. Russische Front 

Heeresgruppe 

T70, 

Stellungesy; 

und stehlT 

Eertsch.. Bei 

Frost die ir 

zeuge einfrie 

gehauen werdje; 

sonderen 

Sdd: Auf der Krim ist 72.JB in das 

Balaklawa eingedrungen 

Ere i 

Heeresgruppe 

s|tem no^döstl. 

i, JD. im Angriff auf den Südostteil von 

I.Pz.Armee hat plötzlich einsetzender 

Schlamm steckenden Panzer und Fahr- 

ren lassen, sodaß sie einzeln herai e- 

n muss® Bei 17.und 6.Armee keine be- 

ignisse. 

Mittel Bei P.Ai-mee und 2.Pz.Armee ge- 

wannen vord 

Abschnitten 

starke Fein 

Panzere inbi7u|i 

Gegenstoß ai 

Hieres.^ruppe 

ringende Panzerdivisionen in einzelnen 

Gelände, Bei 4. und 9.Armee mußten 

dangriffe abgewehrt werden. Ein fdl. 

ch in Stellungen des 50.AK, wurde durch 

.ufgehalten, 

Nordi Auch bei 16. und 18.Armee er- 

folgten Feindangriffe, die im Brückenkopf Wyborgskaja 

zum Einbruch in die eigenen Linien führten. Jm ei- 

genen Vorgehen wurde Bahnlinie Tichwin / Wolschow- 

atroi erreicht. 

2. Finlsche und Norwegische Front; 

Bei II. und III. finn.AK Kampftätigkeit 

mit örtl. finnischen Erfolgen. An den übrigen Front- 



-zw- 
tüfltum angflbc bet Ortet, QBtnb, Weiter, 

mit) 0tC{)anfl, iSeleucbtund, 0icbiid(ci< 
llbricit Der fiuft, nonDfdietii U(ID. 

Q5orfommntffe 

H.11.41. teilen unveränd^ 

bis - 36°, bei 

S ohne everwehung 

rte Lage. Bei XXXVI.AE Temperatur 

$eb.Korps Südweststurm mit starle n 

n. 

3. Nordafrika: 

An Soll 

auf Unterkünfte 

Ariete und Trie 

Tobruk vorverle 

umflont fdl. Tieffliegerangriff 

äume der 21.Ps.Div. Jtal.Pz.Div. 

te wurden in den Angriffsraum 

;t. 

4. Balkan: 

Serbien: Banden: 

den zum gemeine 

boten. Angebot 

bedingungsloser 

Kampfeinsatz de 

trotzdeij am 12. 

C/Skl. 

ülirer Uihailowitsoh hat seine Ban- 

.jnen Kampf gegen Kommunisten ange- 

st deutscherseits unter Forderung 

Kapitulation abgelehnt. Erster 
1 Banden Jjegen Kommunisten ist 

1, erfolgt. 

1/3kl 

' ■ I 

Iba 

“t 

~zrw~ 
tDflium 

uut> 

14*11.41« 

angobe Ditei, ®ln6, 'JBfuer, 
©tcgung, »eUudjtung, 

cet euji, CWonöfAcln uiio. 
'Sorfommniffe 

tailen unverändcr 

bis - 36°, bei (reb 

Schneeverwehung 

3. Hordafrika; 

An. Soll 

auf Unterkünfte 

Ariete und Trie 

Tobruk vorverle 

umfont fdl. Tieffliegerangriff 

auise der 2l.Pz.Div. Jtal.Pz.Div. 

te wurden in den Angriffaraum 

t. 

A. Balicani 

Serbien: Banden: 

den zum gemeine 

boten. Angebot 

bedingungaloaer 

Kampfeinaatz de 

trotzde^ am 12. 

lüirer tlihailowiteoh hat aeine Ban- 

.jiien Kampf gegen Kommunleten ange- 

st deutecheraeita unter Forderung 

Kapitulation abgelehnt. Brater 

Banden jjegen Kommuniaten ist 

1. erfolgt. 

c/Ski. 

1/3kl 

/ I 
/ ! , 

te Lage. Bei XXXVI.AK Temperatur 

.Korpa SUdwestaturm mit atarle n 

tlil 
Iba 

1 
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©atum 
mit) 

U^rjelt 

15.11.41 

(136) 

Angabe bc^ Dtte^, ISinb, IBentr, 
0(cgaiig, !öeltu^tuiig, 0tdHigfnt 

bet £uft, aJlonblc^eiu u(ro. 
^ortommnlffe 139 

Besondere 

England 

Eingeheni 

sicht über Lep' 

F r a n k r e 

Nach Ben 

hat franzöeis 

wisse Einfluß 

macht, Weygand 

zu bewegen 

lungen zu sei 

UdSSR 

Angeblic 

Verhandlungen 

gierungsspre 

ausgeschloss 

ohne Fühlun 

(vgl. KTB 14 

litische Na c.h r i c h t e n 

e von .schwedischer Zeitung gebrachte Über- 

ensmittellage in England s.P.Ü.Nr.269. 

cht aus deutscher diplomatischer Quelle 

:he Regierung, wohl nicht ganz ohne ge- 

lahme von deutscher Seite, den Versuch ge- 

zur freiwilligen Aufgabe seines Postens 

Leser erste Versuch scheint indessen miß- 

i russische Initiative zu Sonderfriedens- 

mit Finnland werden von Litwinow und Re- 

dher Bosowski dementiert. Es ist nicht 

daß Roosevelt auch in dieser Frage 

hme mit den Beteiligten vorgegangen ist. 

11.) 

gnal: 

-27/- 

£>atum 
uut> 

lljirjtll 

15.11.41 

Angabe beb Drlce, 'winb, lUetttr, 
Ceegnig, %elcu<^lung, liidnigteii 

btr 8ufl, OTon&l^etu iifio. 

Besondere 

(136) 

E n g 1 :a n d 

Eingeheni 

sicht über Lep' 

P r a n k r e 

Nach Ben 

hat französis 

wisse Einfluß 

macht, Wevgand 

zu bewegen. BL 

lungen zu seii 

^ortoin nniiffe 139 

litische Na c.h richten 

e von .schwedischer Zeitung gebrachte Über- 

enomittellage in England s.P.U.Nr.269. 

cht aus deutscher diplomatischer Quelle 

:he Regierung, wohl nicht ganz ohne ge- 

lahme von deutscher Seite, den Versuch ge- 
zur freiwilligen Aufgabe seines Postens 

eser erste Versuch scheint indessen miß- 

UdSSR: 

Angeblich russische Jnitiative zu Sonderfriedens- 

verhandlungen mit Pinnland werden von Litwinow und Re- 

gierungssprecher Bosowski dementiert. Es ist nicht 

ausgeschlossei, daß Roosevelt auch in dieser Präge 

ohne Fuhlungnalime mit den Beteiligten vorgegangen ist. 

(vgl. KTB 14.11.) 



5>fltuin 
«nt» 

Uhricit 

Angabe betf Orte^, ‘Sinb, 
Seegang, Beleuchtung, eichtlgfcit 

Der fiuft, IHonDfcbcin ufro. 
Borfommnlffe 

.11.41 

(137) 

USA 

Nach Ber: 

Veit auf Aba ;i 

präaentantenh 

aus üben müssei 

Mehrheit zu er: 

Präsiden 

Marineinfante^i 

bekannt. läe 

Kanonenboote 

ben. 

cht dt. Geschäftsträgers hat Roose- 

miaung über Neutralitätsgesetz im He- 
us außerordentlich starken Druck 

um wenigstens diejgeiinge erzielte 

reichen. Näheres s'.P.U. N r.269. 

gab nunmehr Zurückziehung der USA- 

e aus Shanghai, Tientsin und Peking 

dem Jangtsekiang stationierten 

ollen jedoch auf ihrem Posten verblei- 

i.uf 

Japan : 

Nach dt. 

den Achsenmäci 

den- Antikominl 

zu verlängern 

Botschaftsbericht sollen zwischen 

ten Besprechungen im Gange sein, um 

emvertrag auf eine Reihe von Jahren 

Türkei : 

Nach Reu1 
türkischer Se 

England abgegtn 

er ist ein zweites Kontingent 

ejkadetten zur Pliegerausbildung nach 
gen. 

2>tmiin 
liib 

llbritit 

angabe t>cd Orie^, ‘Blnb, 'S euer, 
0t<9ang, Rcieiubiung, ©IdjMgftii 

btt Cufc, ‘IHonciftbtin ufro. 
^orfommntffe 

■11.41 

(137) 

PSA: 

Nach Der: cht dt. Geaohäftaträgera hat Rooae- 

Velt auf Aba imiaung übel’ Heutralitätageaetz im Re- 

präaentantenhi ua außerordentlich starken Druck 

ausüben müsaei , um wenigatena die^eri-rga erzielte 

Mehrheit zu erreichen. Näheres a-.P.U. N r.269. 

Präsiden' gab nunmehr Zurückziehung der USA- 

Marineinfanterie aus Shanghai, Tientsin und Peking 

bekannt. Die ruf dem Jangtaokiang stationierten 

Kanonenboote £ ollen jedoch auf ihrem Posten verblei- 

ben. 

Japan: 

Nach dt. 

den Achsenmäcl 

den- Antikominl 

zu verlängern 

Botachaftabericht sollen zwischen 

ten Besprechungen im Gange sein, um 

emvertrag auf eine Reihe von Jahren 

Türkei : 

Nach Reu1 
türkiacher Se 

England abgegsn 

er ist ein zweites Kontingent 

^Kadetten zur Fliegerausbildung nach 
gen. 



-2.73' 

X)atum 
unb 

Ul>rjeU 

angabe bei Ottci, ®lnb, ®tjier, 
öttgang, ÄdcudMung, ®id>il0f(il 

t)cr Cuft, T)onbf(^(ln ufn>. 
03 o r f o m ni n i f f e 140 

15.11.41 

(138) 

Lagebesprechung beim Chef der 

1.) Chef 

beim Pühr| 

I.Skl.Ib 

mit. 

Seekriegsleitung. 

Ski. teilt Ergebnisse seines Vortrages 

r vom 13.11. mit entsprechend Niederschrift 

951/41 gKflos.Chefs, in KTB Teil C Heft VII 

2.) Ski. Qu.A berichtet über Mitteilungen, die General 
Cavaliere Deutschem General betr. Vernichtung 

der Transi/Ortstaff el 51 gemacht hat (vgl. KTB 11.) 

md meldet daß erste Staffel aus 5 S-Booten im Mittel- 

meer angelpommen ist. 

bo: ) Ski. Ic 

an Schwedt 
Kriegs ger 

und Flugs 

raturen . 

Weite 

der Geschu 

über eine 

Wehrmacht 

gen .Eindru 

richtet über Wünsche, die OKW durch AA. 

n geschickt hat betr. Überlassung von 

üt, Tankerraum und Eisbrechern, S-Boots- 

ugmotoren und V/erftkapazitäten für Repa- 

r berichtdt Ic über erfolgtes Anlaufen 

tzftransporte von Tunis nach Libyen und 

Beurteilung der französischen Übergangs- 

bei der die Luftwaffe nicht den günsti- 

ck mache wie die anderen Wehrmachtteile. 

Fi.: 

,) Aus 
auf der 

zweckmäßig 

von Manns 

erörtert 

^nlaß der Versenkung des D."Jthaka11 

hrt zwischen Piräus und Suda werden die 

en Maßnahmen für Führung und Sicherung 
chaftstransporten in der Ägäis eingehend 

und die von Ski. gemachten diesbezüglichen 

Anregungen vom Chef Ski. gebilligt.(vgl.KTB 13.11.) 

fcutum 
und 

U^eit 

Singabt t>c< Ottti, Sind, Setter, 
0eegang, Äelcuc^tung, ©ilbtigfelt 

der fiuft, fPlondft^tin ufro. 
Q3orfDmniniffe 140 

15.11.4I 

(138) 

Lagebesprechung beim Chef der 

1.) Chef 

beim PUhrn 

I.Skl.Ib 

mit. 

Seekriegsleitung. 

Ski. teilt Ergebnisse seines Vortrages 

r vom 13.11. »tt entsprechend Niederschrift 

951/41 gKflos.Chefs. in KTB Teil C Heft VII 

2.) Ski. Qu.A berichtet über Mitteilungen, die General 
Cavallero Deutschem General betr. Vernichtung 

der Transj,ortstaffel 51 gemacht hat (vgl. KTB ZI-11.) 

ind meldet daß erste Staffel aus 5 S-Booten im Mittel- 

meer angekomnen ist. 

bc: Ski. Ic 

an Schvjed^: 
Kriegs gen 

und Flugs 

raturen . 

Weit«! 

der Geschü 

Uber eine 

Wehrmacht 

gen Eindr 

richtet über Wünsche, die CKW durch AA. 

n geschickt hat betr. Überlassung von 

lit, Tankerraum und Eisbrechern, S-Boots- 

ugmotoren und Werftkapazitaten für Eepa- 

r berichtdt Ic über erfolgtes Anlaufen 

tzftransporte von Tunis nach Libyen und 

Beurteilung der französischen Übergangs- 

bei der die Luftwaffe nicht den günsti- 

kck mache wie die anderen Wehrnachtteile. 

4.) 
Fi.: 

Aus 

auf der 

zweckmäßig 
von Manns 

erörtert 

AnregungeA 

jnlaß der Versenkung des D.nJthaka" 

hrt zwischen Piräus und Suda werden die 

en Maßnahmen für Führung und Sicherung 
chaftstransporten in der Ägäis eingehend 

Jind die von Ski. gemachten diesbezüglichen 

vom Chef Ski. gebilligt.(vgl.KTB 13.11.) 



Octum 
fcnt» 

llbridt 

Angabe Dtrf Dxtti, BinD, Bnitr, 
0((9angr ®eUud>iuiifl, ®id>iigrrii 

t>tr fiufr, noubldjtln U(ID. 

03 orf o in m n i f f e 

15.11.41 5.) Besprechu:ig über Heubaufragen: 

a) K trag i vor über Verbesserungsmögliohkeiten 

Sohlac.itschiff "H". Durchkonstruktion hat 

ergeben, daß unter Berücksichtigung Kriegser- 

fahrungen beträchtliche Verbesserungen 

durchf ihrbar sind, tua.- Verstärkung Oberdeck 

auf 5 ) - 80 mm, Verstärkung Panzerdeck 

auf 15) mm. Umbauten ergeben Vergrößerungen 

des Ty Jdeplacements auf 64 000 t, Tiefgang 

jetzt iuf 12 m gestiegen. Damit allerdings 

Rückgaig der Geschwindigkeit auf 28, 6 sm. 

Umkons ;ruktion stellt zwar wesentliche Ver- 

besserung dar, eine Berücksichtigung aller 

Kriegs irfahrungen ist jedoch nur bei Neu- 

konstr Aktionen möglich. 

Du vorerst ein Bau größter Schlachtschiffe 

noch n.cht in Präge kommt und somit Zeit zu 

Neukon itruktionen vorhanden, entscheidet 

Oh ef S. .1, * 

Ndukonstruktionsentwürfe für verbesser- 

tes Schlachtschiff H sind unter möglichster 

Berücksichtigung der Kriegserfahrungen 

fertig zu stellen, sodaß jederzeit greifbar. 

Daneben ist jedoch sofort mit der Konstruktion 

eines neuen Groß^Schlaohtschiffes, unabhängig 

von bisherigen Bindungen, zu beginnen unter 

Planung von 8 - 45 cm Geschützen und voller 

Be rück! ii ch txgung's ämtli ch'ef”Kri egs erfahr ungen. 

Dabei :.st auf höchstmögliche Steigerung der 

Geschw .ndigkeit besonders zu achten. 

3) Neubau großes R-Boot« 

uppenbefehlshaber Kord hatte Schaffung 

hinheitstyps für R- und S-Boot vorge- 

ödtiim 
feiiö 

llbriflt 

15.11»41 

Angabe Dti Orttrf, 'Stiut. 
0te3rtiiflr Seleucbtung, 0id)tlöttii 

ttr fiufi, Boubldjttn u(». 
0.^ ov f o ni m n i f f c 

5.) Bjaprechmg über Neubaufragen: 

a) K trägt vor über Verbeaserungamöglichkeiten 
Schlao itachiff "H". Durchkonatruktion hat 

ergebe:i, daß unter Berückaichtigung Kriegaer- 

fahrun;en beträchtliche Terbeaaerungen 

durchf Uirbar aind, u»a.- Veratärkung Oberdeck 

auf 50 - 80 mm, Veratärkung Panzerdeck 

I auf 15) mm. Umbauten ergeben Vergrößerungen 

/ dea TyJdeplacementa auf 64 000 t, Tiefgang 

^etzt iuf 12 m geatiegen. Damit allerdings 

Rückgaig der Geschwindigkeit auf 28, 6 am. 

Umkons ;ruktion stellt zwar wesentliche Ver- 
besaer mg dar, eine Berückaichtigung aller 

Kriegs irfahrungen ist jedoch nur bei N«u- 
konstr iktionen möglich. 

D, i vorerst ein Bau größter Schlachtschiffe 

noch n .cht in Präge kommt und somit Zeit zu 
Neukonstruktionen vorhanden, entscheidet 

Chef S: :1, : 

Ndukonstruktionaentwürfe für verbesser- 

tes Schlachtschiff H sind unter möglichster 

Berück sichtigung der Kriegserfahrungen 

fertig zu stellen, sodaß jederzeit greifbar. 

Daneben ist jedoch sofort mit der Konstruktion 
eines neuen Groß^Schlachtschiffes, unabhängig 

von bi sherigen Bindungen, zu beginnen unter 

Planung von 8 - 45 cm Gecchützen und voller 

Berück? 

Dabei 

Geschw 

b) Neubau 

lichtigüng' S‘lmtli'ch'er_Kriegserf ahr ungen. 

st auf höchstmögliche Steigerung der 

ndigkeit besonders zu achten. 

großes R-Boot« 

’uppenbefehlshaber Hord hatte Schaffung 

ninheitstyps für R- und S-Boot vorge- 
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vorgeschlagen, 

einrlchtung u 

mit 2 Torpedoio 

K trägt 

24 am. 

Ski. Qu..A 

Schaffung von 

rüstung mit 1 

hält Torpedohesü 

da Einsatzmögli 

nahmefälle bet 

nicht berechtig 

ganz verschifden 

Typ für falacl 

großen R-Boo 

dea großen E- 

Hähere Geschwi 

re Seetüchtig!e 

Entachei 

Das vergi 

Beeinträchtigen 

zu vermeiden, 

nicht vorzusel: 

3t£ s 

Io 

c) Bau eines Gel 

Vorschlag 

tä-Boot 40) das 

e inem seefähif 

U-Bootssicher 

10,5 cm, 4 - 

Gruppenbe 

armierung be; 

'6Ski. lehnt 

(Es hande 

vette, senden 

Sicherungsfahd: 

d.h. starke Flakarmierung, R-Boots- 

d gleichzeitige Bewaffnungsmöglichkeit 

hren.. 

r, für Neubau mögliche Geachwindigkeit 

befürwortet für eine Reihe von Booten 

Torpedoarmierungsmöglichkeiten, neben Aus- 

- 5,7 cm Flak und 2 — 2 cm Flak. I.Skl. 

affnung auf R-Booten für unzweckmäßig, 

chkeit, wenn überhaupt dann nur auf Aus- 

chränkt. Notwendiger Aufwand dafür 

jt. Grundsätzlich wird Vereinigung der 

en Aufgaben von S- und R-Booten in einem 

gehalten. Vorschlag I.Skl. geht auf Bau 

mit 1 - 3,7 cm, 3 - 2 cm Flak. Vorteile 

otes gegen bisherige R-Boote sind: 

ijndigkeit, verstärkte Flakarmierung, größe- 

it. 

c^ung Chef Ski.: 

ößerte R-Boot soll gebaut werden. Eine 

g des jetzigen R-Bootsprogramms ist 

Eine Torpedoarmierung ist grundsätzlich 

en. 

citkanonenbootes: 

K zum Bau Geleitboot 41 (vergrößertes 

der Forderung der Seekriegführung nach 

en Küstenvorfeldfahrzeug für Geleit- und 

ing gerecht wird. 15 00$ t(1350 t Typ) 2 — 

,7 cm, 0-2 cm. Flak. 

fehlshaber Nord hatte auch hierfür Torpedo- 

tragt. Forderung ist an sich erfüllbar, 

edoch Torpedoarmierung ab. 

lt sich nicht um eine atlantikfähige Kor- 

um ein im Küstenvorfeld einzusetzendes 

■zeug. ) 
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S>urum 

uut> 
angabf l>fi Driei, ®tn&, Beiter, 
©ttflang, Ädeu^iung, ©i^iigteic 

bet fiufl, QRonbfityeiit ufto. 
03 o r f o nun it i f f e 

1^.11.41 

(139) 

vorcesohlagenf d.h. starke Flakarmierunc, H—Boots- 

einrichtung uad gleichzeitige Bewaffnungsmögliehkeit 

mit 2 Torpedoiehren.. 

K trägt 

24 am. 
Ski. Qu.D 

Schaffung von 

rüstung mit 1 

er, für Heubau mügliche Genchwindigkeit 

■befürwortet für eine Reihe von Booten 
Torpedoarmierungsmoglichkeiten, neben Aus- 

- 3,7 cm'Flak und 2 - 2 cm Flak. I.Skl. 

hält Torpedobewaffnung auf R-Booten für unzweckmäßig, 

da Einsatzmögl 
nahmefälle bee 

ichkeit, wenn überhaupt dann nur auf Aus- 

chränkt. Notwendiger Aufwand dafür 

nicht berechtigt. Grundsätzlich wird Vereinigung der 

ganz verschifdenen Aufgaben von S- und R—®ooten in einem 
gehalten. Vorschlag I.Skl. geht auf Bau 

großen R-Bootejs mit 1 - 3,7 cm, 3 - 2 cm Flak. Vorteile 

des großen R-Iootes gegen bisherige R-Boote sind: 

Hähere Geschwindigkeit, verstärkte Flakarmierung, größe- 

re Seetüchtigkeit. 
Entscheicung Chef Ski.: 

Das vergiößerte R-Boot soll gebaut werden. Eine 
Beeinträchtigung des jetzigen R-Bootsprogramms ist 

zu vermeiden, 

nicht vorzusel' 

Eine Torpedoarmierung ist grundsätzlich 

en. 

c) Bau eines Geleitkanonenbootes 

Vorschlag 

M-Boot 40) da; 

einem seefähi^e: 

U-Bootssicher 

10,5 cm, 4 - 
Gruppenbe 

armierung bear 

Ski. lehnt 

(Es hande 

vette, sonderi 
Sicherungsfahl): 

K zum Bau Geleitboot 41 (vergrößertes 

der Forderung der Seekriegführung nach 

n Küstenvorfeldfahrzeug für Geleit- und 

ijng gerecht wird. 15 00$ t(1350 t Typ) 2 - 

,7 cm, 8-12 cm. Flak. 

fehlshaber Nord hatte auch hierfür Torpedo- 

tragt. Forderung ist an sich erfüllbar, 

edoch Torpedoarmierung ab. 

lt sich nicht um eine atlantikfähige Kor- 

am ein im Küstenvorfeld einzuaetzer.des 

zeug. ) 
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15.11.41 Entscheic 

Geleitboc 

des M-Bo4tsprc 

ist zu achten 

d) Plottentorpeddb 

ung Chef Ski.: 

t 41 Ist zu bauen. Keine Beeinträchtigung 

gramms. Auf Einfachheit der Konstruktion 

Jede Kompliziertheit ist zu vermeiden. 

oot 41 '• 

Verstärkt n, 

Ski. einverstsn 

g Flak-Armierung wird Vorgeschlagen, Chef 

den. 

e) Zerstörer 36 1 

Chef Ski 

12,7 om Einze- 
Aufatellung d£ 

auf der oberer 

mit Entwurf als Zwischenlösung( 5 - 

lafette) und jnit der von K vorgesehenen 

r leichten und mittleren Flak(Aufstellung 

Brücke) einverstanden. 

B e s o n d e r 

1.) Sicherstellut g der Kraftstoffe für 1942. 

Die dur 

zuges gescha 
stehende Ver; 

oh den siegreichen Verlauf des Ostfeld- 

: fene operative Lage sowie'die bevor- 

tärkung der Schnellen Truppen und der 

Luftwaffe hallen den Führer zu vorausschauenden Maß- 

nahmen zur Sicherstellung der Kraftstoffe für die 
Kriegführung im Jahre 1942 veranlaßt. 

Zu diesem Zwecke sind vor allem die von Deutsch- 

land besetzttn oder abhängigen lander möglichst voll- 

kommen und ir 
Kraftstoffe 

kürzester Zeit vom Verbrauch flüssiger 

unabhängig zu machen. Auch im Reichsgebiet 

ist die Umstellung in gleicher Weise vorzunehmen. 

Der mit der Durchführung dieser Aufgabe beauftragte 

Reiohsmarsche 11 wird die Durchführung dem Gen.Bev. 

für das Kraf fahrjesen übertragen, dessen Anordnungen 

>4 

3>atinn 

unb 
flbtjtll 
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angiibi bcf Ortet, 'Sine, 'Beim, 
(Seegang, &elcu$(ung, d4tUfei( 
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Entsoheic ung Chef Ski.: 

Geleithoct 41 ist za hauen. Keine Beeinträchtigung 

des M-Bo4tsprcgramras. Auf Einfachheit der Konstruktion 

ist zu achtenJ Jede Kompliziertheit ist zu vermeiden. 

oot 41! d) Flottentorpedib 

Verstärkin 

Ski. einversttn 

e) Zerstörer 36 1 

Chef Ski 

12,7 cm Einze 
Aufstellung de 

auf der oberer 

B e s o n d e r 

Die dur 

zuges gescha: 

stehende Yen 

Luftwaffe h 
nahmen zur 

Kriegführung 

SSorfommniffe 

g Flak-Armierung wird lnorgeschlagen, Chef 

den. 

mit Entwurf als Zwischenlösung( 5 - 

lafette) und jült der von K vorgesehenen 

r leichten und mittleren Flak(Aufstellung 
Brücke) einverstanden. 

1,) Sicherstellui g der Kraftstoffe für 1942. 

■( h den siegreichen Verlauf des Ostfeld- 

fene operative Lage sowie 'die bevor- 

tärkung der Selmellen Truppen und der 

alten den Führer zu vorausschauenden Maß- 

S: cherstellung der Kraftstoffe für die 
im Jahre 1942 veranlaßt. 

Zu diesem Zwecke sind vor allem die von Deutsch- 

land besetzen oder abhängigen länder möglichst voll- 

kommen und ir kürzester Zeit vom Verbrauch flüssiger 
Kraftstoffe unabhängig zu machen. Auch im Reichsgebiet 

ist die Urnst« llung in gleicher Weise vorzunehmen. 

Der mit der Durchführung dieser Aufgabe beauftragte 

Reichemarachi 11 wird die Durchführung dem Gen.Bev. 

für das Kraf jfahrjesen übertragen, dessen Anordnungen 
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in jedem Palle 

zukommen ist. 

2. )Mittelmeerlage: 

vordringlich von allen Üenststeilen nach- 

f ür 

Luf 

I.) 3kl. erblick 

Anzeichen 

See- und 

der Verhindje 

Stils in N 

und im Hin 

ist schnellls 

meer bis 25 

Schwächung 

t in zahlreichen Nachrichten letzter Wochen 

entscheidende Verstärkung britischer 

tkriegführung im Mittelmeer, mit dem Ziel 

rung eigener Offensivhandlungen größeren 

drdafrika. Auf Grund dieser Lagebeurteilung 

tjlick auf Absichten Nordafrika (Tobruk) 

te Auffüllung Zahl dtsch. U-Boote Mittel- 

11. unter .Inkaufnahme entscheidender 

Atlantik befohlen worden. 

II.) folgende 

geführt: 

l)Aua vers 

U-Boote 

Hiervon 

meer Ver s 

Ägäis und 

2) Verstärku(til 

schiff, 

und mindej: 

durch B 

3) Belegung 

mit Erge 

derzeitige 

4) Seit Anf 

überfühn 

dinien n 

kung Elu£ 

^orfoiit mniffe 142 

Nachrichten werden für diese Beurteilung an- 

chiedenen Quellen Verstärkung britischer 

aittelmeer um 12 Einheiten festgestellt, 

nindestens 3 bereits im östlichen Mittel- 

tärkter U-Bootseinsatz auch mit Minen in 

Gewässern zwischen Piräus und Kreta. 

ig Seestreitkräfte durch vermutlich 1 Schlacht- 

Plugzeugträger, 1 Flugzeugmutterschiff 

stens 12 Zerstörer aus Heimatflottenbereich 

Dienst und Agentenmeldung erwiesen. 

4alta zunächst mit leichten Streitkräften 

ibnis Vernichtung 51 .Iransportstaffel und 

:r Blockierung von Tripolis. 

'eng Oktober Feststellung laufender Flugzeug- 

•ungen vom Mutterland' über Frankreich, Sar- 

sch Malta. Einzelnachrichten besagen Verstär- 

zeugkräfte Malta um 3 bis 4 Bombengeschwader. 
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in jedem Palle 

zukommen ist. 

2. )Mittelmeerläge: 

vordringlich von allen Dienststellen nach- 

f ür 

Luf 

I.) Ski. erblick 

Anzeichen 

See- und 

der Verhindje 
Stils in N 

und im Hint 
ist schnelle 

meer bis 25 

Schwächung 

t in zahlreichen Nachrichten letzter Wochen 
entscheidende Verstärkung britischer 

tkriegführung im Mittelmee^ mit dem Ziel 

rung eigener Offensivhandlungen größeren 
cjrdafrika. Auf Grund dieser lagebeurteilung 

lick auf Absichten Nordafrika (Tobruk) 
te Auffüllung Zahl dtsch. U-Boote Mittel- 

11. unter .Inkaufnahme entscheidender 

Atlantik befohlen worden. 

II.) folgende 
geführt: 

Nachrichten werden für diese Beurteilung an- 

1) Aus vers 

U-Boote 

Hiervon 

meer. Ve 

Ägäis und 

2) Verstärkun, 

schiff, 

und mindejs 
durch B - 

3) Belegung 

mit Erge 
derzeitige 

4) Seit Anfejn 

überfühn 

dinien n 

kung Flug 
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ichiedenen Quellen Verstärkung britischer 

Äittelmeer um 12 Einheiten festgestellt, 

nindestens 3 bereits im östlicher. Kittel- 

irstärkter U-Bootseinsatz auch mit lünen in 

Gewässern zwischen Piräus und Kreta. 

g Seestreitkräfte durch vermutlich 1 Sohlacht- 

Plugzeugträger, 1 Flugzeugmutterschiff 

tens 12 Zerstörer aus Heimatflottenbereich 

Dienst und Agentenmeldung erwiesen. 

Üalta zunächst mit leichten Streitkräften 

s Vernichtung 51.Transportstaffel und 

r Blockierung von Tripolis. 

ig Oktober Feststellung laufender Flugzeug- 

•ungen vom Mutterland; über Prankreich, Sar- 

ech Malta. Einzelnachrichten besagen Verstär- 

zeugkräfte Malta um 3 bis 4 Bombengeschwader. 

tnie 
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5.11.41 Jn gleicher Ri 

H mit Trägern 

deren Zweck 

stellen sind 

Pli, 

chtung sind Unternehmungen Kampfgruppe 

von Gibraltar nach Osten zu v/erten, als 

gzeugüberführungen (Jäger) zu unter- 

5)Weitere Meldung 

bildeten austr 

Gibraltar Ende 

30 Kampf- und 

6) Verstärkte Akt|i 

renaikaküste 

Luftangriffe a 

ner Tranaportwp 

7) Mehrfach fes 

auch nicht er: 

in westöstlichle 

en besagen Landung von 180 ausge- 

alischen, neuseeländischen Fliegern in 

Oktober sowie Antransport von etwa 

Jagdflugzeugen nach Gibraltar auf Seeweg, 

vität britischer Seestreitkräfte an Cy- 

(Oistenbeschießungen) und verstärkte 

of Nachschubhäfen an beiden Siden eige- 

ge. 

stellten und wahrscheinlich vielfach 

faßten Verkehr ungeleiteter Einzelfahren 

r Richtung durch Sizilienstraße. 

ätge 

III, 

ätra 

) Diese Maßnahmen 

Heimatflottenkräft 

ner Überwassers 

entschlossen und 

ist, Verkehr Jtal 

seine eigenen Tr 

ner U-Boote durch 

"Malaya" zweifell 

Einheiten. Trotzd 

Erfolge bei sofo 

U-Bootsgefahr und 

wehr nicht zu erw 

aufgabe Bekämpf 

Brechung brit.See 

fung fdl. Zufuhr 

brit. Seeherrsch 

Verbindung mit fehlender Bindung brit. 

e infolge erzwungener-Jnaktivität eige- 

itkräfte deuten darauf hin, da£ Gegner 

bei derzeitiger Kräfte läge auch fähig 

ien-Nordafrika wirksam zu unterbinden und 

Sportaufgaben zu lösen, Auswirkung eige- 

Versenkung "Ark Royal" und "Torpedierung 

03 größer als nur Verlust dieser beiden 

em aber schnelle V/iederholung derartiger 

rtiger Einstellung des Gegners auf deutsche 

bei hohem Stand britischer U-Bootsab- 

arten. Eigenen U-Booten ist als Haupt- 

brit.Seestreitkräfte mit dem Ziel 

ierrschaft im Hittelmeer neben der Bekämp- 

gestellt worden, da letztere vom Bestand 

aft abhängig. 

ung 
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15.11.41 Jn gleicher Ri 

H mit Trägern 

deren Zweck 

stellen sind. 

Fl i. 

chtung sind Dnternehmungen Kampfgruppe 

ifon Gibraltar nach Osten zu werten, als 

gzeugüberführungen (Jäger) zu unter- 

5)Weitere Meldung 

bildeten austr 

Gibraltar Ende 

30 Kampf- und 

6) Verstärkte Akt[i 

renaikaküste 

Luftangriffe a 

ner Transportw 

7) Mehrfach fes 
auch nicht er; 

in westöstlichle 

en besagen Landung von 180 ausge- 

alischen, neuseeländischen Fliegern in 

Oktober sowie Antransport von etwa 

Jagdflugzeugen nach Gibraltar auf Seeweg, 

ivität britischer Seestreitkräfte an Cy- 

( Oistenbeschießungen) und verstärkte 

uf Hachschubhäfen an beiden Biden eige- 

ge. 

stellten und wahrscheinlich vielfach 

faßten Verkehr ungeleiteter Einzelfahren 

r Richtung durch Sizilienstraße. 

ätge 

XIX, ) Liese Maßnahmen in Verbindung mit fehlender Bindung brit. 
Heimatflottenkräfte infolge erzwungener-Jnaktivität eige- 

ner Uberwasserstreitkräfte deuten darauf hin, da£ Gegner 
bei derzeitiger Kräftelage auch fähig 

ist, Verkehr Jtalien-Nordafrika wirksam zu unterbinden und 

seine eigenen Traispor tauf gaben zu Ibsen, Auswirkung eige- 
Versenkung "Ark Royal" und "Torpedierung 

os größer als nur Verlust dieser beiden 

em aber schnelle Wiederholung derartiger 

Erfolge bei sofortiger Einstellung des Gegners auf deutsche 
U-Bootsgefahr und bei hohem Stand britischer U-Bootsab- 

arten. Eigenen U-Booten ist als Haupt- 

aufgabe Bekämpfung brit.Seestreitkräfte mit dem Ziel 

Brechung brit.Seeierrschaft im Kittelmeer neben der. Bekämp- 

fung fdl. Zufuhr gestellt worden, da letztere vom Bestand 

brit. Seeherrschaft abhängig. 

ner U-Boote durch 
"Malaya" zweifeil 

Einheiten. Trotzd 



143 
-2 79- 

©atum angab« Dti Dttti, TBinb, Wcucr, 
unb ©ccflanfl, »eltudjiung, CidHiflftic 

Ubrjflt t>er Üufi, OnonOj^cin ufro. 
o v f o in in n i I f c 

iq.11.41 iv. 

(140) 

Ski. vertritt d üier Standpunkt, daß ungeachtet der ihre?1- 

seite gegebenen 

Stärke in der L 

ger deutscher L 

in näphsten Woc 

se im Seetransp 

Auftreten gerin 

Ich abschrecken 

Befehle für Beschleunigung der U-Boots- 

verstärkung wegjn-der dem U—Bootseinsatz gegen einen abwehr- 

starken Gegner inhaftenden Schwäche und wegen der gegnerischen 

,ift (Malta) baldiger Einsatz schlagkräfti- 

iftkampfverbände dringend geboten, wenn nicht 

len schwere und nicht wieder einzuholende Kri- 

irt für Nordafrika entstehen soll. Schon 

5erer Kräfte läßt Erfolge gegen Malta und bszüg- 

ler Wirkung erwarten. 

Ski. überm .ttelt diese Beurteilung an QKW/WESt. und 

OKW /WEST/!/ (Ikl mit dem Bemerken, daß, angesichts weit- 

gehender Abhäng 

vom Einsatz gee 

; .gkeit der Entwicklung der Mittelmeerlage 

„gnetefKräfte gegen britische Seemacht Ski. 

aich im voller irkenntnis der den eigenen Mitteln (U-Booten) 

innewohnenden Mingel zu diesem nochmaligen Hinweis gezwun- 

gen sieht, obwo.il wiederum Einsatz von Kräften eines 

anderen Wehrmac.itteiles als Sofortlösung vorgeschlagen 

werden muß. (Fe mschrbn. l.Skl. Ia 1945/41 Gkdos.Chefs, 

in KTB Teil C H >f t XIV. ) 
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seits gegebenen 
Verstärkung weg£n 

starken Gegner 

Stärke in der L 

ger•deutscher 

in näphaten Woc 

se im Seetransp 
Auftreten gerin 

ich abschreckend 

Ski. überm . 

OKW /WFST/L (Ikj) 
gehender Abhäng 

vom Einsatz goe 

aich im voller 
innewohnenden 

gen siehti obw 

anderen Wehrmac 

werden muß. (Pe 

in KTB Teil C H 

Q^intommnitfe 
143 

.er Standpunkt, daß ungeachtet der ihre^- 

Befehle für Beschleunigung der U-Boots- 

der dem U-Bootseinsatz gegen einen abwehr- 

mhaftenden Schwäche und wegen der gegnerischen 

,ift (Malta) baldiger Einsatz schlagkräfti- 
li iftkampfverbände dringend geboten, wenn nicht 

en schwere und nicht wieder einzuholende Kri- 

)rt für Hordafrika entstehen soll. Schon 

;erer Kräfte läßt Erfolge gegen Malta und bszüg- 

,er Wirkung erwarten. 

ttelt diese Beurteilung an GKrr/WPSt. und 

mit dem Bemerken, daß, angesichts weit— 

gkeit der Entwicklung der Mittelmeerlage 
gnetefKrafte gegen britische Seemacht, Ski. 

ärkenntnis der den eigenen Mitteln (U-Booten) 

Mingel zu diesem nochmaligen Hinweis gezwun- 
wiederum Einsatz von Kräften eines 

itteiles als Sofortlösung vorgeschlagen 

mschrbn. l.Skl. Ia 1945/41 Gkdos.Chefs, 

ft XIV. ) 



-IM' 
#atinn 

unc> 
UbrjeU 

15.11.41 

Angabe öd Ortet, »inb, QBetur, 
0((0ang, ^eUuc^iung, ^i^iigtdt 

ber 2ufj, CPlonbfdjehi U(ID. 

Lage 15.11. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

Feindlage > 

Nordatlantik: 

zwecks Dementie 

"Washington Tim 
USA-Marine mit 

dieser Woche.(E 

Krz. "Caradoc" 

Gharleston. 

Mittelatlantik 

Geschäftsträger Wal^sington übermittelt 
rung phantasievolle Erfindung des 

es Herald" über siegreiches Gefecht der 

deutschen Raidem und U-Booten zu -Anfang 

.PS. 1919). Nach Pressemeldung liegt brit. 
in New York, Korvette "Dainthus" in 

ein Geleitzug 

sichtet. Auf Jr 

Rico wurden 1c 

Station in Besi 

Stiller Ozean: 

1-2 der neue 

sandt werden ( 

düng für Japan) 

jiigene Lage; 

Weisung ar 

mit U 124, 129 

Pachingen und 

Unterrichtung 

der Bezugspunkt 

SSorfomm niffe 

Nach ital. Meldung wurde vor Rio de Oro 

us 8 Einheiten auf N-Kurs am 13.11. ge- 

sel Viegues vor SO-Küste von Puerto 

000 acres Landjfür eine USA-Plotten- 

tz genommen. 

Nach Meldungen aus Shanghai sollen 

sten brit. Träger nach Pemosten ent- 

offenbar englische Einschüchterungsmel- 

Z-Schiff "Python" über Treffpunkt 

ab 18.11. 35 sm nördlich Punkt 

nschließender Marschbefehl durch Pt.1740, 

on Schiff 16, nachr. Schiff 41 über Lage 

e Nanking und Haiderabad durch Pt.1819. 

^Atinn 
unA 

Ubritlt 

15.11.41 Lage 15.11. 

I. Krieg in den äußerteimlsehen Gewässern: 

Eingabe bei Drtti, Winb, 'Betur, 
ätlgbng, Scltu^lung, ?l$ilgrt!l 

btc guf't, ^onbfcbciii ufio. 

Feindlage i 

Nordailantik; 

zwecks Lementie 

"Washington Tini 
USA-Marine mit 

dieser Woche.(c 

Krz. "Caradoc" 

Charleston. 

Mittelatlantik 

Geschäftsträger Wal^sington übermittelt 
rung phantasievolle Erfindung des 

es Herald" über siegreiches Gefecht der 

deutschen Raidem und TJ-Booten zu Anfang 

•FS.1919). Nach Pressemeldung liegt brit. 
in New York, Korvette "Dainthus" in 

ein Geleitzug 

eichtet. Auf Jr 

Rico wurden 1c 

Station in Besi 

Stiller Ozean: 

1-2 der neue 

sandt werden ( 

düng für Japan) 

Sigene Lage: 

Weisung ar 

mit ü 124, 129 
« 

Fachingen und 

Unterrichtung 

der Bezugspunkl 

^orfommniffe 

Nach ital. Meldung wurde vor Rio de Oro 
us 8 Einheiten auf N-Kurs am 13.11. ge- 

sel Viegues vor SO-KUste von Puerto 

000 acres Landjfür eine USA-Flotten- 

tz genommen. 

Nach Meldungen aus Shanghai sollen 

sten brit. Träger nach Femosten ent- 

offenbar englische Einschüchterungsmel- 

Z-Schiff "Python" Uber Treffpunkt 

ab 18.11. 35 am nördlich Punkt 

nschließender Marschbefehl durch Ft.1740, 

on Schiff 16, nachr. Schiff 41 über Lage 

e Nanking und Haiderabad durch Ft.1819. 



144 
Datum 

unt) 
llbritit 

SZAliAl 

angabt beb Dtttb, QSinb, 'Stttcr, 
Cttgang, »tlttublung, etibligtcit 

btr fiuft, monbitbtiu ufir. 

Unterrichtung 

nommenen StandJ) 

95 - 95 durch 
Unterricht 

s enkung "Ark E 

Ft.0234 und 20£ 

2121. Unterric' 
USA-Politik ge 

Befürchtungen 
Terrormaßnahm eil 

ron Schiff 45 r nachr. aller HaK über ange- 

unkt des Konvois OS 12 am 18.11. in AL 

1617. 
ung aller außerheimischen über Ver- 

jyal" und Beschädigung "Malaya" durch 
9, über Feindlage durch Fts.0517, 0958 und 

litung aller Atlantik-Streitkräfte über 

;enüber iberoamerikanischen Staaten und 

er USA Jsolationisten vor Roosevelf sehen 
durch Fs.1358. 

II.Lage ffestraum: 

Feindlage: 

Funkentzi 

daß am 30-10« 

bei Dover keint 
sichtet einlanf 

südl. Milford. 

Eigene Lage! 

f en. 

Kanalküstü 

genes Geleit vo 

Geleit planmäß: 

"Lapin" feuert^ 

auf 4-5 Fahr: 
ausgemacht wurd 

Erhorchung von 

^orfotiintniffc 

ferung geh.Admiralitätstiierichtes ergibt, 
Nachts 10 Salven auf einen Geleitzug 

n Schaden angerichtet haben. Luftaufklärung 

enden Geleitzug, aus 6 Dampfern mit 1 Krz. 

Atlantikküstei "Kota Nopan" in Bordeaux eingelau- 

U145 Uhr Angriff fdl. S-ßoote auf ei- 
Boulogne. Einzelheiten stehen noch aus. 

g in Bestimmungshafen eingelaufen. Fort 

1 Salve auf geortete Ziele, Batt."Hamburg" 

euge, die später als Fischereifahrzeuge 

en. An Seefront Cherbourg LM-Verdacht nach 
Motorengeräusohen im Nebel. 

144 
©omni 

unb 
U^ricU 

angabe bt< Ortt<, Winb, 'Seiler, 
Seegang, Seleuibiung, Siibiigteli 

bte Sufi, QTlonbf^ein u(ir. 

Unterrichtung 

nommenen StandJ) 

95 - 95 durch 

Unterricht 

Senkung "Ark E 

Pt,0234 und 20fi 

2121. Unterric 

USA-Politik ge 

Befürchtungen 

Terrormaßnahme: i 

ron Schiff 45 r nachr. aller HaK über ange- 

unkt des Konvois OS 12 am 18.11. in AL 

1617. 

ung aller außerheimischen über Ver- 

jyal" und Beschädigung "Ualaya" durch 

9, Uber Feindlage durch Pts.0517, 0958 und 

itung aller Atlantik-Streitkräfte über 

;enUb'er iberoamerikanischen Staaten und 

er USA Jsolationisten vor Roosevelt'sehen 

durch Ps.1358. 

II.Lage ffestraum: 

Feindlage: 

Funkentzi 

daß am 30.10, 

bei Dover keint: 

sichtet einlauf 

südl. Milford. 

Eigene Lagei 

f eh. 

Kanalküst'i 

genes Geleit vo 

Geleit planmäß: 

"Lapin" feuert^ 

auf 4-5 Fahr: 

ausgemacht wuril 

Erhorchung von 

05 o r f o ni in ii i f f e 

ferung geh.Admiralitätst?erichtes ergibt, 

iachts 10 Salven auf einen Geleitzug 

n Schaden angerichtet haben. Luftaufklärung 

enden Geleitzug, aus 6 Dampfern mit 1 Krz. 

Atlantikküstei "Kota Ifopan" in Bordeaux eingelau- 

UHS Uhr Angriff fdl. S-Bcote auf ei- 

Boulogne. Einzelheiten stehen noch aus. 

g in Bestimmungshafen eingelaufen. Fort 

1 Salve auf geortete Ziele, Batt."Hamburg" 

euge, die später als Fischereifahrzeuge 

en. An Seefront Cherbourg LM-Verdacht nach 

Motorengeräuschen im Hebel. 



-ZM- 
t>amm 
w.unD 
ährifit 

Slnflrtbc de* Dmd, 'Bind, Beiier, 
0eeflanfl, SBekucbcunfl, 0ld>ilflfcic 

der £ufi, CRoiiditbrin ujio. 
^in-fonunniffe 

11.41 III. N ordsee/l 

Nordsee: 

Feindlage: N 

vor Aberdeen 

Montrose 2 nor 

zug aus 30 Dai 

laufen. 

Eigene Page: 

ch luftaufklärung am Mittag und Abend 

md vor dem Humber je 1 südgehender, bei 

dgehende Geleitzüge. Ein weiterer Geleit- 

Apfern in den Humber vormittags einge- 

Norwegen: 

Feindlage: Na 

ostgehender 

5 Dampfer und 

orwe gen/N ordmeer 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Gi 

.uh Luftaufklärung nördl. der Faroer süd- 

lei tzug aus 8 Dampfern, im Skalefjord 

25-30 Bewacher. 

Nachprüfung Schiffahrtsweg Kirkenes - 

.nfahrt Petsamo ohne Räumerfolge. Geleite 

planmäßig ohne Störungen. D."Uupiter" mit Truppen 

und Wehrmacht igut 14.11. 1800 Uhr aus Drontheim nach 

Norden ausgeliufen. 

Zu Meldung von Admiral Norwegen betr. Minenauf- 

4.11.) entweheidet Ski., daß an Polar- 

küste Durchführung der Geleite im Vordergrund der Auf- 

gaben stehen :iuß. Daher sollen mit Ausnahme der Pet- 

•läufig keine Geleitkräfte für Minentrans- 

•rlegungen abgestel lt werden. (s.Fs.1616 

an Adm.Norweg m, Gruppe Nord). 

Admiral Korwegen erhält im Einvernehmen mit A.A. 

Befehl, von s üiwedischem aus Mexiko kommenden Dampfer 

"Nordst jeman' bei Passieren von Kr'sand Süd an Bord 

befindliche F.lme herunterzunehmelß^ur Überpfüfung 

nach Berlin z|i senden. 

Eigene Lage; 

Petsamo und E 

gaben (s.KTB. 

samosperre vo 

porte und Spe 

'Catn nt 
sjnie 
Obrjcit 

21nflabc be* Drici, 'Stnb, 'SJcittr, 
©fCdanfl, sadeuc$>niii[}, 

btt tiiit, -lUonbfdiMii ufii'. 
^ovfpnimniffc 

11.41 III. N ordsee/l orwe gen/N ordmeer 

Nordsee: 

Feindlage; N 

vor Aberdeen 
Montrose 2 nor 

zug aus 30 Dai 

laufen. 

Eigene Page: 

i.ch Luftaufklärung am Mittag und Abend 

isd vor dem Humber je T südgehender, bei 
dgehende Geleitzuge. Ein weiterer Geleit- 

Apfern in den Humber vormittags einge- 

Koine besonderen Vorkommnisse. 

Norwegen: 

Feindlage: Nach Luftaufklärung nördl. der Faroer süd- 

ostgehender G< leitzug aus 8 Dampfern, im Skalefjord 

5 Dampfer und 25-30 Bewacher. 

Eigene Lage; 

Petsamo und E 

gaben (s.KTB. 

samosperre vo 

porte und Spe 

Nachprüfung Schiffahrtsweg Kirkenes - 

nfahrt Petsamo ohne Raumerfolge. Geleite 

planmäßig ohn : Störungen. D."Jupiter" mit Truppen 

und Wehrmacht igut 14.11. 1800 Uhr aus Drontheim nach 

Norden ausgeliufen. 

Zu Meldung von Admiral Norwegen betr. Minenauf- 
4.11.) entscheidet Ski., daß an Polar- 

küste Durchführung der Geleite im Vordergrund der Auf- 

gaben stehen :mß. Datier sollen mit Ausnahme der Pet- 
•läufig keine Geleitkräfte für Minentrans- 
•rlegungen abgesteL lt werden . (s.Fs.1616 

an Adm.Norweg :n, Gruppe Nord). 
Admiral Kirwegen erhält im Einvernehmen mit A.A. 

Befehl, von schwedischem aus Mexiko kommenden Dampfer 

"Nordstjeman 1 bei Passieren von Kr'sand Süd an Bord 

befindliche F.lme heruntorzunehmeilv^ur Oberpfüfung 

nach Berlin z i senden. 



IV. Skagerrak 15.11.41 

Angabe Dt6 Oriee, QUInt», 'öuitr, 
«Seegang, »elcudjtung, «Sitbiigteii 

Der fiufl, 2nonDjci>eiu ufro. 

/Ostsee -Eingänge/ 0 S' t s e e 

Feindlage: 

Ostsee-Eingäjif 

Göteborg Hafer 

der Ladung b< 

östl. Ostsee: 

2 Torpedos au: 

bar ü-BootstoT 

Nach Luf 

Leningrad bei 

•rinne gesichte 

eisfrei. Fahf: 

brochen. Gerin 

und 14- Eahrr 

33orfomm uiffe 145 

ej_ Nach Abwehr me Id ung hat Dampfer "Dicto" 

in der Nacht zum 14.11. vdrlassen. Unter 

finden sich schviedische Geschütze. 

An Nordspitze vor Aegna (bei Reval) 1655 

nordöstlicher Richtung aufgelaufen, offen- 

■pedos. 

laufklärung ist Pinnenbusen nordöstlich 

Westküste Katlin zugefroren und keine Pahr- 

;. Jm Weißmeerkanal sind Schleusen 10-19 

•rinne in Wygsee wurde von Eisbrechern ge- 

.ger Schiffsverkehr zwischen Schleusen 12 

nne vor Schlüsselburg ist zugefioren. 

Eigene Lage: Kein 

U - B 

=£=== 
ootskr.egführung 

Feindlage: 

Der am 12.11 

eingelaufene Dampf 

britischer Dampfer 

düng wurde HsK. "A 

versenkt, Schiffbr 

abgesetzt. 

Nach spanischle 

e besonderen Vorkommnisse. 

mit Geleitzug von Westen in Gibraltar 

:r mit Katapultflugzeug war 

"Empire Darvin". Nach italienischer Mel- 

.fiosta" (2176 BRT) am 26.10. bei den Azoren 

ichige wurden am 4.11. in Punta Delgada 

leldung Lag "Malaya" beim Einlaufen in 

- zn- 

£)atum 
unt) 

Ubrjcit 

15.11.41 

■angabt De« Ortt«, <S3tnD1 TSuicr, 
©eeflana, ®«lcu4uunfl, öltbiigtcii 

t>er Stift, CPlonbfdKiu ufio. 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ 0 s' t s e e 

Feindlage: 

Oatsee-Eingän/ e^ 

Göteborg Hafer 

der Ladung b< 

Ortl. Ostsee: 

2 Torpedos au; 

bar U-Bootsto:- 
Nach Luf 

Leningrad bei 

rinne gesichte 

eisfrei. Fah:- 

brochen. Gerin 

und 14. Fahrr 

® orfommitiffe 145 

Nach Abwehrmeldung hat Dampfer "Dicto" 

in der Nacht zum 14.11. värlassen. Unter 

finden sich schvfedische Geschütze. 

An Nordspitze vor Aegna (bei Reval) 1655 
nordöstlicher Richtung aufgelaufen, offen- 

■pedos. 
;aufklärung ist Finnenbusen nordöstlich 

Westküste Kotlin zugefroren und keine Fahr- 

. Jm Weißmeerkanal sind Schleusen 10-19 

•rinne in Wygsee wurde von Eisbrechern ge- 

ger Schiffsverkehr zwischen Schleusen 12 

,nne vor Schlüsselburg ist zugeferren. 

Eigene Lage: Keine besonderen Vorkommnisse, 

V. U-Bootskr .egführung 

Feindlage: 

Der am 12.11. 

eingelaufene Dampf 

britischer Dampfer 

düng wurde HsK. "A 

versenkt, Sohiffbr 

abgesetzt. 

Nach spanisch 

mit Geleitzug von Westen in Gibraltar 

jr mit Katapultflugzeug war 
"Empire Dorvin". Nach italienischer Mel- 

riosta" (2176 BRT) am 26.10. bei den Azoren 

ichige wurden am 4.11. in Punta Delgada 

er Meldung Lag "Malaya" beim Einlaufen in 



■IM' 
7>anun 

• unD 
Übrjcit 

Zugabe btrf Drtcd, ®inb, OBtiier, 
Seegang, iScleucbtuiig, Sicbiigfeii 

der 2uft, IHontifcbeiii ufio. 
Q?orf ommntffe 

.11.41 

(141) 

(142) 

Gibraltar am 

Sichtbare Bea 

Versenk uh 

sächsischen W 

Eindruck gema 

±1 eingehendst 

England außer 

gessen nicht 

ein dtsch. El 

Flugzeug in 

verlautet nie. 

3.11. von l/2 m tiefer als achtern, 

hädigungen wurden nicht ausgemacht, 

g der "Ark Royal" hat in der angel- 

lt, vor allem in England selbst tiefsten 

iht. Presse und Rundfunk befassen- sich 

r Weise mit dem Schicksal dieses in 

irdentlich populären Schiffes und ver- 

lie frühere angebliche Versenkung durch 

igzeug und Beschädigung durch ein ital. 

innerung zu bringen. Über "Malaya" 

its. 

Er: 

Eigene Lage; 

U 81 (Kptlt. 

\ auf "Malaya": 

Schlachtschiff 

Treffer wahrs 

Ziel ungewiss 

Giggenber^er) meldet über seinen Treffer 

1636 Uhr Vieifiächer auf Verband mit 

^"Ark Royal" und "Eurious". Erster 

Dheinlich Schlachtschiff, zweiter Treffer 

Daß in der Veröffentlichung des U-Boots- 

srfolges im Wehrmachtsbericht entsprechend 

lern Entwurf des Führers die angebliche 

frühere Beschädigung der "Ark Royal" durch 

iie Luftwaffe erwähnt wurde, war wohl mit 

lücksicht auf die im Volke unvergessene 

'Ark Royal"-Eropaganda" des Jahres 1939 

anvermeidlich. 

Weitere J-Lagen in KTTi Teil B Heft IV,. 

Unterrichtung des BdU über Es.1740 an "Python" 

mit Weisung( Sldboote zu unterrichten durch FsJ119. 

■m- 

-Dalum 
*unt> 

Ühritil 

21iißabt bcrf Dtlc^, sBInt», Qßiiitr, 
©ttgang, &c[cu$fuug, ©l^tlßldl 

öer 8uft, ^nonbf^eht U(ID. 
QJorfommntffe 

.11.41 

(141) 

(142) 

Gibraltar am 

Sichtbare Bea 
Versenkuh 

sächsischen W 

Eindruck gema 

ii eingehendst 

England außer 

gessen nicht 

ein dtsch. El 

fflugzeug in 

verlautet nie 

3.11. van l/2 m tiefer als achtern, 

hädigungen wurden nicht ausgemacht, 
g der "Ark Royal" hat in der angel- 

lt, vor allem in England selbst tiefsten 

:ht. Presse und Rundfunk befassen- sich 

r Weise mit dem Schicksal dieses in 

irdentlich populären Schiffes und ver- 

lie frühere angebliche Versenkung durch 

igzeug und Beschädigung durch ein ital. 

innerung zu bringen. Über "Malaya" 

its. 

E - 

Eigene Lage! 

U 81 (Kptlt. 
\ auf "Malaya" s 

Schlachtschiff 

Treffer wahrs 

Ziel ungewiss 

Giggenber^or) meldet über seinen Treffer 

1636 Uhr Vieitiächer auf Verband mit 
"Ark Royal11 und "Fuxious". Erster 

Dheinlich Schlachtschiff, zweiter Treffer 

Weitere 

Unterrichtung 

m it Weisung( 

Daß in der Veröffentlichung des U-Boots- 

’rfolges im Wehrmachtsbericht entsprechend 

lern Entwurf des Führers die angebliche 
frühere Beschädigung der "Ark Royal" durch 

lie Luftwaffe erwähnt wurde, war wohl mit 
lücksicht auf die im Volke unvergessene 

"Ark Royal"-Propaganda" des Jahres 1939 
m ve r me i d li ch. 

J-Lagen in KT"B Teil B Heft IV.. 

des BdU über Es.1740 an "Python" 

siidboote zu unterrichten durch FsJ119. 



-MST- 

J>aium 
unb 

Angabe tut Ortei, TöinD, Getier, 
Ceegang, ^deuebcung, 0icbtigftii 

ber fiuft, Qnont>(d)(in u(n>. 
03 o r f o m nmiffe 146 

15.11.41 VI. Luftkrieg f ü h r u n g 

J i 

Baum.ln England: 

Bewaffnete 

vor Peterhead 

und aus Gelei 

■beschädigt 

seuchung der 

Plugzeugen in 

stein bis Str 

Nach Abvje: 

Sommer 42 Üb 

land. 

Ostff onti 

Aufklärungsergebnisse im Schwarzen Heer und Ostsee 

dortige lagen. 

Bei Unterstützung der Heeresoperationen betrugen 

die Verluste 5 eigene und 43 feindl. Plugzeuge. 

B e s o n d e 

Aufklärung meldete im Skalefjord und 

je einen D. (2 000 bzw. 5 000 BRT) versenkt 

tzug vor dem Humber 2 Dampfer (zus.10 000 BET) 

Nachteinsatz flogen 37 Flugzeuge zur Ver- 

Themse. Feindl. Einflüge am Abend mit 60 

den Baum Norddeutschland, Dänemark, Hol- 

alsund. 

hrmeldungen beabsichtigen die Schweden ab 

elrseeverkehr zwischen Schweden und Neufund- 

1.) ;ec Weg' 

K.Fl.Stal 

Gefahr des Einfrierens ist Verlegung von 

fei 1/706 von Aalborg nach Solasee notwendig. 

2.) 

Jm Benehqi 

sich hie 

und Einsa 

Aus 2 

" Tief angi: 

)März 194 

3. Ski. 

Papiere 

en zwischen Gruppe Nord und Luftfl.5 ändert 

ijdurch nichts an bisherigem Unterstellungs- 

tzverhältnis zu F .d.Luft. (s.FS.2130). 

ugsweise Übersetzung der engl. Druckschrift 

iffe fdl. Flugzeuge auf Handelsschiffe" 

l) nach Bearbeitung der 3.Ski, s.B.Nr. 

Fri(b) Nr.2320/41gKdos.XI.Ang. Sammlung "Beute- 

~ 2<?5~- 

©flium 
unö 

angflbe Drierf, Slnb, 'Sentr, 
Ocegang, SScleut^mng, Äittniflftii 

t>er fiuft, OTonbf^ttn ufro. 
Q5orfoniinuiffe 146 

15.11.41 VI. luftkrieg f ü h r u n g 

Baum..j.n England: 

J n 

Bewaffnete 

vor Peterhead 

und aus Gelei 

beschädigt 

seuohung der 

Flugzeugen in 

stein bis Sti 
Nach Abvje 

Sommer 42 Üb 

land. 

Aufklärung meldete im Skalefjord und 

je einen D. (2 000 bzw. 5 000 BRT) versenkt 

tzug vor dem Humber 2 Dampfer 'zus.10 000 BRT) 

Nachteinsatz flogen 37 Flugzeuge zur Ver- 

Thense. Feindl. Einflüge am Abend mit 60 

den Raum Norddeutschland, Dänemark, Hol- 

alsund. 

hrmeldungen beabsichtigen die Schweden ab 

elrseeverkehr zwischen Schweden und Neufund- 

Ostfionti 

Aufklärungsergebnisse im Schwarzen Keer und Ostsee 

s. dortige leg 
Bei Untet 

die Verluste 

B e s o n d e 

rstützung der Heeresoperationen betrugen 

5 eigene und 43 feindl. Flugzeuge. 

1.) Wegeh Gefahr des Einfrierens ist Verlegung von 
K.Fl.Staffel 1/706 von Aalborg nach Solasee notwendig. 

2.) 

Jm Benehoji 
eich hie 

und Eins, 

Ausz 

"Tief ang: 
)Uärz'194 

3.Ski. 

Papiere 

en zwischen Gruppe Nord und Luftfl.5 ändert 
idurch nichts an bisherigem Dnterstellungx- 

Etzvorhältnis zu F.d.Luft.(s.FS.2130). 

ugsweise Übersetzung der engl. Druckschrift 

ijiffe fdl. Flugzeuge auf Handelsschiffe" 

l) nach Bearbeitung der 3.Ski. s.B.Nr. 

b) Nr.2320/4IgKdos.II.Ang. Sammlung "Beute- Ft ( 



-Datum 
Ultt) 

llbrjdt 

15.11.41 

Angabe t>e^ Drtt^, 'SJinD, Betttr, 
(Seegang, SBcltutbtung.ÖldMigffi! 

fer finft, Cnonbfthein ufrc. 

VTI. M i tt e 1 m e e 

03 o i' f o m m n i f f e 

ckri egführu ng. 

Peindlage: 

Westl. Mitteijneer; 

schnelle Einhäiten in Gibraltarmeerenge von Westen 

nach Osten. Emkaufklärung beobachtete lebhaften 

PT.Verkehr zwischen Gibraltar und Einheiten der 

dem Admiral Flugzeugträger. Gruppe H bzw. 

stellte die 

an dem englis 

traten Malta, 

Bootskommando 

wird im Hafen 

sichtete bei 

Tanger meldete am 14.11. 2 

Mittl. u. ÖS11. Mittelmeer: Auch in diesen Gebieten 
tal. Funkaufklärung lebhafte Beteiligung 

chen Funkverkehr fest. Jn Erscheinung 

Chef der Mittelmeerflotte und U- 

Alexandrien. Chef der Mittelmeerflotte 

angenommen. Eigene Inf tauf klärung 

^arsa Matrukll Handelsschiffe und 2 klei- 

ne T-Boote mit Jagdschutz von 2-3 Jägern auf Ost- 

kurs. Nach i1 al. Meldung sind im Laufe des 12.11. 

3 englische Trägerflugzeuge in verschiedenen Orten 

Nordafrikas g elandet. 

Lage Italien: 

Jtal. Tc 

Pelikan".- 1 

rpedoflugzeuge torpedierten am 14.11. 

15 sm nördlich von Bone den engl. Dampfer "Empire 

Batt. Flakregiments 43 isl seit 11.11. 

in Neapel feuerbereit. Bereitschaft weiterer Batterieen 

in den nächsl en Tagen. Jn der Nacht zum 14. feind- 

licher Angriff auf Bengasi, in der Nacht zum 15.11. 

auf Brindisi 

rische Schäden. 

beide Angriffe ohne besondere militä- 

•Ddttitn 
mtt» 

UbrjfU 

.11.41 

anjabc beb Drtcb, Siub bellet, 
ett^aiig,'Stieuetlun-' (Sidilutcif 

btr tir'r -Tloiibftbtiii tifir. 

VII. Mittel&ee rkriegführu ng. 

Feindlage; 

Westl. Mitteijaeer: 

schnelle Einh 

oiu in uiffe 

Tanger meldete am 14.11. 2 

läiten in Gibraltarmeerenge von Westen 

I nach Osten. Eonkeofklärung beobachtete lebhaften 

, FT.Verkehr zwischen Gibraltar und Einheiten der 

Gruppe H bzw. dem Admiral Flugzeugträger. 

Mittl. u. ös11. Mittelmeer: Auch in diesen Gebieten 
stellte die ital. Funkaufklärung lebhafte Beteiligung 

an dem englischen Funkverkehr fest. Jn Erscheinung 

traten Malta, Chef der Mittelmeerflotte und U- 

Bootskommando Alexandrien. Chef der Mittelmeerflotte 

wird im Hafen angenommen. Eigene luftaufklarung 

sichtete bei 4araa Matrukll Handelsschiffs und 2 klei- 

ne T-Boote mit Jagdschutz von 2-3 Jägern auf Ost- 

kurs. Hach i1al. Meldung sind im Laufe des 12.11. 

3 englische ürägerflugzeuge in verschiedenen Orten 

Nordafrikas gelandet. 

Lage Jtalien: 

Jtal. Torpedoflugzeuge torpedierten am 14.11. 

15 sm nördlich von Bone den engl. Dampfer "Empire 

Pelikan".— I.Batt. Flakregiments 43 iot seit 11.11. 

in Neapel feuerbereit. Bereitschaft weiterer Eatterieen 

in den nächslen Tagen. Jn der Nacht zum 14. feind- 

licher Angriif auf Bengasi, in der Nacht zum 15.11. 

auf Brindisi, beide Angriffe ohne besondere militä- 

rische Schäden. 



14? £>atum 
Mit) 

Ulirjtil 

15.11.41 

Angabe b«< Dcu^ ‘Äinb, TBciicr, 
0cegaiig, iödeucbcung, 0id>iigt(it 

btr ^uft, IRouDfchtiii u(n>. 

HordafriLkatransporte: 

Q5orfomm niffe 

Tripolis-Tran 3 

äli 

bi 

Nach Me 

hat ital. Mar 

Rommel und Kdp 

Admiral Rom 

Wi ederaufnahm^ 

zugesichört 

ter 30 000 t 

gen. Die Wied 

zügen nach T: 

90 000 t hina 

erst für mö 

bände die en 

verdrängt habe 

Eine von 

f aasende vor 

der 51.Trans 

daß der Verla 

dete Kenntni 

nischer Ausbilld 

ogli 

glie 

Die 

(143) 

bestätigt, 

ne Rührung de 

vollen Erfolg 

k räf te ennögli 

ßaroria erset: 

6957/41 in K5 

Bereich Mar.Gruppe £üd 

Lage Frankreich: 

Chef QO 

porte ruhen. 

ung Bef. Deutschen Mar.Kdos. Italien 

■ine nach Rücksprache zwischen General 

Supremo und auf Grund des durch Dtsch. 

(ermittelten deutschen Standpunktes 

der Tripolis-Transporte beschlossen und 

is Ende Dezember insges. 90 000 t, darun- 

ieutsches Wehrmachtgut nach Tripolis zu brin- 

eraufnahme des Verkehrs mit großen Geleit— 

'ripolis für eine über die vorgenannten 

lusgehende Lademenge wird von ital. Marine 

ich gehalten, wenn deutsche Luftkampfver- 

sehen Überwasserstreitkräfte aus Malta 

in.(siehe PS.1650). 

Bef.Mar.Kdo. Jtalien gegebene zusammen- 

■läufige Beurteilung betreffend Vernichtung 

j orte taff ei, schließt mit der Feststellung, 

uf der Unternehmung die wiederholt gemel- 

unzureiehender taktischer und waffentech- 

ungder ital. Seestreitkräfte wiederum 

überdies offenbar der Lage nicht gewachse- 

s ital. Kreuzeradmirals hat den englischen 

gegen die weitüberlegenen ital. Seestreit- 

cht. Schuldiger Admiral ist durch Admiral 

worden. (FS. Mar.Kdo.Italien AI gkdos. 

B Teil 0 Heft XIII. 

z t 

Wegen leitungsstörung liegen Meldungen nicht vor. 

hat bezüglich der franz. Aiträge, die anläßlich 

147 I>atum 
Ullt) 

15.11.41 

(143) 

angabt Dtu«!, 'Jölnb, aJcuer, 
Ceeflfliig, »cleu^iung, ©iduigtdf 

btr Öuft, ‘I^ont)(d)tin ufro. 
Q3prfonunui(fc 

Hordafrükatransporte: 

Tripolis-Tran 3 

Nach Mali 

hat ital. Mar 

Eommel und Kdp 

Admiral Rom 
Wiederaufnahme 
zugesichdrt 

ter 30 000 t 

gen. Die Wied 

zügen nach 

90 000 t hina 
erst für mö 
bände die en 

verdrängt hatte 

Eine von 

f assende vor 

der 51. Transdo; 

daß der Verla 

dete Kenntni 

rischer Ausbilld 

ung Bef. Deutschen Mar.Kdos. Italien 

ine nach Rücksprache zwischen General 
Supremo und auf Grund des durch Dtsch. 

(ermittelten deutschen Standpunktes 

der Tripolis-Transporte beschlossen und 
s Ende Dezember insges. 90 000 t, darun- 

ieutsches V/ehrmachtgut nach Tripolis zu brin- 

eraufnahme des Verkehrs mit großen Geleit— 

ipolis für eine über die vorgenannten 

iusgehende Lademenge wird von ital. Marine 
ich gehalten, wenn deutsche Luftkampfver- 

glischen Überwasserstreitkräfte aus Malta 
in. (siehe PS. 1650). 

Bef.Mar.Kdo. Italien gegebene zusammen- 

läufige Beurteilung betreffend Vernichtung 

bi 

ägli 

Die bestätigt, 

ne Führung de 
vollen Erfolg 
kräfte ermögii 

jßaroria ersetz 

6957/41 in K5 

Bereich Mar.Gruppe Eüd 

Lage Frankreich: 

Chef OKU 

Porte ruhen. 

irtstaffely schließt mit der Feststellung, 

uf der Unternehmung die wiederholt gemel- 
unzureiehender taktischer und waffentech- 

ung der ital. Seestreitkräfte wiederum 

überdies offenbar der Lage nicht gewachse- 

s ital. Kreuzeradmirals hat den englischen 
gegen die weitüberlegenen ital. Seestreit- 

cht. Schuldiger Admiral ist durch Admiral 

t worden. (PS. Mar.Kdo.Italien AI gkdos. 
B Teil 0 Heft XIII. 

Wegen leitungsstörung liegen Meldungen nicht vor. 

hat bezüglich der franz. Aiträge, die anläßlich 



■Datum 
mit» 

llbrjcit 

Angabe betf Drtc^, Btnb, Wetter, 
0eegang, Beleuchtung, ®ld>tlgteit 

Der fiuft, TtonDfcbelii ufm. 
Borfommniffe 

■ 11.4-1 

(144) 

der franz.-ejngl. Seezwischenfälle gestellt waren und 

die vorübergehende Entsendung von 2 Avisos nach Tu- 

nesien, die Entsendung zweier U-Boote in einen alge- 

rischen Hafen und die Stationierung einer Flottillen- 

führerdivision ebendort selbst sowie die Verstärkung 

der Luftstreitkräfte betrafen^ im Sinne der ven 

Ski. gemeldeten Stellungnahme unter Vorbehalt der 
Zustimmung des ital. Oberkommandos; soweit dies erfor- 

derlich ist, entschieden. Jm Einzelnen siehe FS.OKff/ 

WFSt./L. IV p 002706/41 gkdos. in KTB Teil B Heft XVI, 

VIII. Heere 1 a g e 

Rassische Fronl 

HeeresgrupTe Süd: 

Auf de 

griffe zur 

1.Bz.Armee 
Angriff, 

wurden eins 

r Krim werden bei Sewastopol-Gegenan- 

■t ckgewisen. Jn Kertsch noch Straßenkämpfe, 

Vorbereitung und Umgruppierung zum 

Armee unveränderte Lage. Bei 6.Armee 

eine Feindangriffe zurückgeworfen. 
17 

Heeresgrupp e Mitte: 

Vor 2 

Eigene Auf: 
Oroskowo 

griffe unte 

Raum südli 

dem Stoß 

Armee nur geringe Feindberührung. 

’l lärung erreichte Gegend 10 km westlich 

'or 4.Armee setzt der Feind seine An- 

r Heranführung neuer Truppen fort. Jm 

ch Kalinin wichen die Feindverbände vor 

s 27.A.K. nach Oaten aus. dt 

©Ädim 
mit» 

llhrjtlt 

Slnfldbe berf Drterf, Getier, 
Seegang, »(Icut^fung, ©l^llgftit 

bet fiuft, OToHbf^eln u(». 
QJorfommniffe 

15.11.4-1 

(144) 

der franz.-ekigl. Seezwischenfälle gestellt waren und 

die vorübergehende Entsendung von 2 Avisos nach Tu- 
nesien, die Entsendung zweier’TJ-Boote in einen alge- 

rischen Hafea und die Stationierung einer Flottillen- 

führerdivision ebendort selbst sowie die Verstärkung 

der luftstreitkräfte betrafen^im Sinne der ven 

Ski. gemeldeten Stellungnahme unter Vorbehalt der 
Zustimmung des ital. Oberkommandos/soweit dies erfor- 

derlich ist, entschieden. Jm Einzelnen siehe PS.OKff/ 

WPSt./L. IV p 002706/41 gkdos. in KTB Teil B Heft XVI, 

VIII. Heere 1 £ g e 

RussischePronl 

Heeresgruppe Süd: 

Auf de 

griffe zur’ 

1.Bz.Armee 
Angriff. 

wur4en eine 

r Krim werden bei Sewastopol-Gegenan- 

iickgewisen. Jn Kertsch noch Straßenkämpfe. 

Vorbereitung und Umgruppierung zum 

•Armee unveränderte Lage. Bei 6.Armee 

eine Beindangriffe zurückgeworfen. 

Heeresgruppe Mitte: 

Vor 2 

Eigene Auf! 
Oroskowo. 

griffe untE 

Raum südli 

dem Stoß de 

Armee nur geringe Feindberührung. 

'1 lärung erreichte Gegend 10 km westlich 

br 4.Armee setzt der Feind seine An- 

r Heranführung neuer Truppen fort. Jm 

h Ealinin wichen die Feindverbände vor 

s 27.A.K. nach Osten aus. 



ZJJ± - 

Datum 
und 

Angabe t»c^ Drtci, ®lnD, ®ttter, 
(Seegang, Beleuchtung, 01cbtigfeu 

der euft, ‘mondfcbeln ufn>. 
Borfoni mniffe 148 

15.11.41 Heeresgruppe Mo rd: 

Vor 16. Arm 

Feindwiderstai. 

feindliche Geg 

zähen Peindwidi 

allgemeinen ruli 

ee am Wolchow-Abschnitt,nur schwacher 

d. An anderen Abschnitten wurden 

iinangriffe abgewiesen und teilweise gegen 

rstand Boden., gewonnen. Bei 18.Armee im 

iger Tag. 

Finnische und norwegische Front: 

Vor Zarei 

lieh Tschelmufc: 

Front keine be 

Armee wurden am Oberlauf des Swir und west- 

ha Feindangriffe abgewehrt. An der übrigen 

onderen Ereignisse. 

C/Skl. 

1/ 

~ JiQ - 
Emnim 

unt> 
angöbe berf Drterf, ®inb( Weiter, 
©ttgang, »tltu^rung, ©Itbiigftii 

der 2uf(, IHDiitjftbclu ufio. 
®orfoiu in niffe 148 

15.11.41 Heeresgruppe Nu rd: 

Vor 16. Ar in 

Feindwiders tai. 

feindliche Geg 

zähen Feindwid 

allgemeinen ruli 

ee am Wolchow-Ahschnittjnur schwacher 

d. An anderen Abschnitten wurden 

imangriffe abgewiesen und teilweise gegen 

instand Boden., gewonnen. Bei 18.Armee im 

iger Tag. 

Finnische und norwn gische Front: 

Vor Karel 

lieh Tschelmufc: 

Front keine be 

Armee wurden am Oberlauf des Swir und west- 

ha Feindangriffe abgewehrt. An der übrigen 

onderen Ereignisse. 

C/Skl. 

ü 



-290- 

Datum 
uiit> 

llbr^lt 

•änflrtbc t>ed Duc», ®lut>, Leiter, 
&ce()ang, ^clcu^tuiid, <21d}iirtlcit 

t»er fiufi, I^onbfcbciH u(i». 
0? o r f o m m u i f f e 

-290- 

Datum 
uut> 

Ubrjtit 

2ln0iibe bei Orte», ®inb, Wetter, 
©eeflaiifl, 2Jtleud>tuufl, t5ld>iidfn‘ 

ber fiiift, OTonbfdjeiii ufro. 
o r f o m m ui f f e 



149 

sllL. 

3ngabc bctf Drite, '»Int», ‘Setter, 
(Seegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

der fiuft, Qnont>(chein U(ID. 

16.11.41 

Sonntag 

sonde olitisohe 

Prankre: 

Gene: 

eingetroffen ui 

empfangen. Es 

sätzliohe Prag« 

dens besprochen 

ifal V/eygand ist überraschend in Vichy 

wurde sofort von Marschall Petain 

steht die Möglichkeit, daß die grund- 

seines Verbleibens oder Ausschei- 

wird. 

USA 

Die 1 

den Werkarbeit 

Auch die Verha 

führten zu kei 

lei Vereinbarui^i 

Streik am 17.1 

in Washington 

England 

Borfommniffe 

Nachrichten 

c h 

erhandlungen Roosevelts mit Lewis und 

irführern wurden am 15.11. abgebrochdn. 

i.Ölungen mit den Stahlgesellschaften 

em Erfolg.Lewis erklärte, daß keiner- 

gen zustande gekommen seien und der 

beginnen werder-Eurusu ist am 15.11. 

iingetroffen. 

Der Vorsitzende des engl. Pabrikantenver- 

bandes hat bei Churchill dagegen protestiert, daß 

der engl. Export zu Gunsten Amerikas verkümmere, 

da viel zu wen:.g Rohstoffe zur Verarbeitung für 

die Ausfuhr zu:' Verfügung gestellt würden. England 

läuft daher Gefahr, den gesamten Handel auf der 

westl. Halbkugel an Amerika zu verlieren. Da Eng- 

lands Flotte auch die USif beschütze, sei eine Gegen- 

leistung in Foum von Materiallieferungen berechtigt. 

Oatum 
und 

U^rjelt 

Angabe btt Ortet, 'Btnb, 'Setter, 
Seegang, ^eleucbtung, ^iebtigfeit 

btr Suft, Q^onöfcbeln u(». 
93orfomntniffe 149 

16.11.41 

Sonntag. 

n d olitiaehe Nachrichten 

P r a n k r e : c h 

Gene: 

eincetroffen ui 

(empfangen. Es 

sätzliche Prag! 

dens hesprochet 

i^al V/eygand ist überraschend in Vichy 

wurde sofort von Marschall Petain 

steht die Möglichkeit, daß die grund- 

seines Verbleibens oder Ausschei- 

wird. 

USA 

Die 1 

den Werkarbeit 

Auch die Verhalt1 

führten zu kei 

lei VereinbaruiJi 

Streik am 17.1 

in Washington 

England 

erhandlungen Roosevelts mit Lewis und 

;< rführern wurden am 15.11. abgebrochdn. 

dlungen mit den Stahlgesellschaften 

em Erfolg.Lewis erklärte, daß keiner- 

gen zustande gekommen seien und der 

beginnen werde?-Kurusu ist am 15.11. 

iiingetroffen. 

Der Vorsitzende des engl. Pabrikantenver- 

bandes hat bei Churchill dagegen protestiert, daß 

der engl. Export zu Gunsten Amerikas verkümmere, 

da viel zu wen: g Rohstoffe zur Verarbeitung für 

die Ausfuhr zu:- Verfügung gestellt würden. England 

läuft daher Ge:’ahr, den gesamten Handel auf der 

westl. Halbkugel an Amerika zu verlieren. Da Eng- 

lands Plotte auch die USiC beschütze, sei eine Gegen- 

leistung in Fo:-m von Materiallieferungen berechtigt. 



ZlltL 
C'atum 
un& 

iflbrjtU 

Angabe bei Ortet, ‘Btnb, 'Bttitr, 
0tcguug, Scldu^tung, ©l(bciflfti« 

b«r gufl, IHonbfdKlu ufro. 
'Sortommniffe 

16.11.41■ 

L £ ge 16.11.41. 

I. Krieg in den £ ußerheimisclaen Gewässern: 

1 . Feindlage: 

Nordatlantik: 

auslailf bereit 

mittag mit 4 ! 

USA-Ma] • 

rächte Uber e 

derswo. 

Nach span. Meldung liegt "Nelson" 

in Gibraltar. "Argus" übte am Nach- 

erst. vor Gibr. 

.Ministerium dementierte die Ge- 

n; Seegefecht bei Jsland oder an- 

Reuter meldet Rücktritt Adm.Keyes von 

seiner Tätigkeit als Befehlshaber*. der zur Duroh- 

führung von Handstreichen im besetzten Gebiet be- 

sonders ausgewählten Angriffstruppen. 

Südatlantik: ijaoh Aussage einer Dpfr.-Besatzung 

0. vor Pernambuco 1 großer und 1 

Kreuzer, sowie ein Hilfskreuzer, 

■Kriegsschiffe gesichtet. Am 5.11. 

Krz."Birmingham" in Höhe von Bahia. 

wurden am 31• 

kleiner engl, 

außerdem 2 USi. 

passierte der 

Indischer und Stiller Ozean: Nach itall Meldun- 

gen sollen 2 

dem Jüdischen 

Jrz. und 3 Zerst. Alexandrien naoh 

Ozean verlassen haben. 

Funkstelle Belconnen meldete am 16.11. eine 

treibende Mine auf der Höhe von Sidney. 

2. Eigene Lage: 

"Ko 

ndo 

Auf 

Prisenkomma 

Bordeaux fes 

holländischen 

päem und 16 

ta Nopan", die unter Führung eines 

s von 2 Offizieren und 32 Mann in 

tgemaeht hat, befinden sich außer der 

Besatzung von 6 Offizieren, 20 Euro- 

,'avanern, 65 engl, und 114 indische 

©arutn 
unD 

Hlbfiett 

iangabt bei JDrttrf, ®lnb, 'Stlltr, 
©ttgang, &cltu$tung, eicbtlgfcH 

ber 2uft, OTonbJc^cln u(ro. 
^SorEommniffe 

16.11.41■ 

L E g e 16.11.41. 

I. Krieg in den E uflerheimisclien Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantik: 

auslaiifbereit 

mittag mit 4 ! 

USA-Uar 

rächte Uber e 

derawo. 

Nach apEin. Meldung liegt "Nelson" 

in Gibraltar. "Argus" übte am Nach- 

erst. vor Gibr. 

.Ministerium dementierte die Ge- 

n-. Seegefecht bei Jsland oder an- 

Reuter 

seiner Tätig.i.< 

führung von H. 

sonders ausge 

SUdatlantik: 

wurden am 51• 

kleiner engl, 

außerdem 2 USi. 

passierte der 

Jüdischer und 

meldet Rücktritt Adm.Keyes von 

it als Befehlshaber*. der zur Burch- 

ndstreichen im besetzten Gebiet be- 

fühlten Angriffatruppen. 

] ach Aussage einer Dpfr.-Besatzung 

0. vor Pernambuco 1 großer und 1 

Kreuzer, sowie ein Hilfskreuzer, 

Kriegsschiffe gesichtet. Am 5.11. 

Krz."Birmingham" in Höhe von Bahia. 

Nach itall Meldun- Stiller Ozean: 

gen sollen 2 irz. und 3 Zerst. Alexandrien nach 

dem Jüdischen Ozean verlassen haben. 

Funkstelle Belconnen meldete am 16.11. eine 

treibende Mine auf der Höhe von Sidney. 

2. Eigene Lage: 

"Ko 

ndo 

Auf 

Prisenkomm 

Bordeaux fes 

holländischen 

päem und 16 

ta Nopan", die unter Führung eines 

s von 2 Offizieren und 32 Mann in 

tgemacht hat, befinden sich außer der 

Besatzung von 6 Offizieren, 20 Euro- 

Javanern, 65 engl, und 114 indische 



Zll^L 
Saturn 

unb 
l^tjeU 

Angabe bctf Drictf, 'Btnb, 'Beiter, 
Ceegang, Seleudjtung, eidjiigfeir 

ber £ufi, inonbfcbein u(ro. 
QJorfomm niffe 150 

■i6.11 .41 Gefangene. 

Taplocameh 

Gummi, 13 

Gummis ist 

Ladepapierfe 

Zinn, 1 24fr 

200 Sack K 

Taback, 1 

u.a. Schif 

Die Ladung besteht aus 36 405 Sack 

4 834- Sack Gummi, 4 847 Körben 

481 Kolli Gummi (die Gewichtszahl des 

noch nicht festgestellt, da sich die 

auf dem HsK befinden), 29 199 Barren 

Ballen Kapok, 58 Kisten Chinin, 

ijiffee, 2 097 Sack Bf eff er, 222 Ballen 

Bündel Häute, 1 116 Tonnen Manganerz 

ist in gutem Zustand. 

Untferrichtung aller außerheimischen über 

Einlaufen ron "Kota Nopan“ durch FT 1426, über 

wieder Jnb striebnahme der Längstwelle durch FT 

1307, Uber verschiedene Feindmeldungen durch FT's 

1513, 1915 und 2229. 

154 

II.L a g e W e s t r a u m 

1 . Feindlage; 

Fun: 

während de 

und erfaßt 

die Minena 

engl. S-Bo 

von Calais 

2. Eigene Lag 

caufklärung stellt in der Themsemündung 

j ganzen Tages Minensucharbeiten fest, 

Meldung von Bewachern bei Sheerness, 

nvurf beobachtet zu haben glauben. Ein 

;t stand vormittags etwa 12 sm nördl. 

(145) 

Atlantikküfcte; Brise "Silvaplana" wurde 1145 Ohr 

er- westl. 

faßt und 

genommen 

dem Wege 

sache noch 

ander von eigener Luftaufklärung 

Uhr bei Bayonne durch 4 M-Boote atf- 

;?eilboot "Echo“ ist nach Detonation auf 

n Royan nach La Pallioe gesunken, Ur- 

nicht festgestellt. 

2 530 

v J; 

txuum 
unb 

U^rjtU 

Slngab« be< ®lnb, Wtuer, 
©ccgang, Sclcut&tung, Cl^iigfeH 

bet 8ufl, QHonbf^tln u[n>. 
Q^orfonimntffe 150 

16.11.41 Gefangene. 

Tapiocameh . 

Gunanl, 13 

Gummis ist 

Ladepapierb 

Zinn, 1 24fr 

200 Sack E 

Taback, 1 

u.a. Schif 

Die Ladung besteht aus 36 405 Sack 

4 834- Sack Gummi, 4 847 Körben 

t81 Kolli Gummi (die Gewichtszahl des 

noch nicht feetgestellt, da sich die 

auf dem HsK befinden), 29 199 Barren 

Ballen Kapok, 58 Kisten Chinin, 

iffee, 2 097 Sack Bfeffer, 222 Ballen 

Bündel Häute, 1 116 Tonnen Manganerz 

ist in gutem Zustand. 

Dntbrrichtung aller außerheimischen über 

Einlaufen ron "Kota Nopan" durch IT 1426, über 

wieder Jnb itriebnahme der Längstwelle durch PT 

1307, über verschiedene Peindmeldungen durch PT's 

1513, 1915 und 2229. 
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II.L a g e W e s t r a u m 

1. Feindlage: 

Fun 

während de 

und erfaßt 

die Uinena 

engl. S-Bo 

von Calais 

2. Eigene Lag 

caufklärung stellt in der Themsemundung 

> ganzen Tages tlinensucharbeiten fest, 

Meldung von Bewachern bei Sheerness, 

nvurf beobachtet zu haben glauben. Ein 

)t stand vormittags etwa 12 sm nördl. 

(145) 

Atlantikküfcte': Pries "Silvaplana" wurde 1145 Uhr 

er- SiWfi westl. 

faßt und 

genommen 

dem Wege 

sache noch 

ander von eigener Luftaufklärung 

Uhr bei Bayonne durch 4 M-Boote atf- 

leilboot "Echo11 ist nach Detonation auf 

n Royan nach La Pallice gesunken, Ur- 

nicht festgestellt. 

2 S30 

v >: 
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©atum 
. UIlD 

IJbrjtU 

Angabe btrf Dne«, IBinö, 'Beiter, 
Seegang, 25eleud)iuiig, 0icbiigteii 

ber 2ufi, CPlontifdjeln u[ro. 
^orfommniffe 

16.11.41. g^Balküste: Bei 

Boulogne am 15 

wurde ein Angr. 

von Vp-Boot"18C 

fer wurde in B: 

achtet. Eigene 

(146) Vorechl 

löwe" zeichnet 

durch Klarheit 

gut arbeiten. 

Umfange zu. 

Angriff auf eigenes Geleit vor 

11. abends durch^engl. S-Boote 

f^ifer durch Volltreffer eines 7,5cm 

5" versenkt, ein weiterer Angrei- 

ujand geschossen, sein Sinken beob- 

Verluste sind nicht entstanden. 

des AdS für^^rganisation ’See- 

sich nach Auffassung von 1/Skl. 

aus und wird voraussichtlich 

'/Ski. stimmt ihr) daher in vollem 

£g 

III.H o r d s e e, B 

1.- Bordsee; 

-Feindlage: Luf1 

küste 2 südgeht 

zug. Die Geleil 

aufklärung erf£ 

aufklLirung sichtete an engl. Ost- 

nde und einen nordgehenden Geleit- 

züge wurden auch durch ei^pie Funk- 

st. 

Eigene lägei Bt 

tätigkeit in de 

Bücht, Nordhol 

maschine wurde 

abgeschossen, 

mäßig, und ohne 

gen, Nordmeer 

rieht Station Nord Uber fdl. Luft- 

r Nacht zum 16. im Raum Deutsche 

3|and siehe FS 0720. Eine Feind- 

durch Mar.Flak bei Terschelling 

geleit- und' Minensuchdienst plan-' 

Störungen. 

2. Norwegen: 

Feindlage: Keirje besonderen Melduhgen 

Eigene Lage: F 

Bunde- und Lys 

in Droutheim 2 

ab. Schäden ang 

Die Suo. 

ertsetzung der Minensucharbeiten im 

akerfjord. Jn der Nacht zum 15. brannten 

Schuppen des Heeresverpflegungäaaers 

ieblich 30 Mill. Kronen. 

e erscheint unwahrscheinlich hoch. 

©ahim 
. mit» 
ll^rjcU 

Angabe be^ Drtcrf, ®inD, 'Steter, 
eeeaanfl, ^eltu^mn^, ei^tiateit 

btr 2iijt, OTonb^tin ufro. 
QJorfominniffe 

11.41. 

(146) 

foBalktls-te; Bei 

Boulogne am 15 

wurde ein Angr. 

von Vp-Boot" 18(}5 

fer wurde in B: 

achtet. Eigene 

Vorschlag 

löwen zeichnet 

durch Klarheit 

gut arbeiten. 

Umfange zu. 

Angriff auf eigenee Geleit vor 

11. abends durch^engl. S-Boote 

i^ifer durch Volltreffer eines 7,5cm 

versenkt, ein weiterer Angrei- 

ii)and geschossen, sein Sinken beob- 

Verluste sind nicht entstanden. 

des AdS für^Örganisation 'See- 

sich nach Auffassung von 1/Skl. 

aus und wird voraussichtlich 

'/Ski. stimmt ihr? daher in vollem 

III.H o r d s e e, H orwegen, Nordmeer 

1.•Nordsee: 

.Feindlage: Luf1 

küste 2 eUdgeln 

zug. Die Geleil 

aufklärung erf£ 

aufklürung sichtete an engl. Ost- 

nde und einen nordgehenden Geleit- 

züge wurden auch durch ei^pie Funk- 

et. 

Eigene Lagei Be 

tätigkeit in de 

Bücht, Nordhol 

maschine wurde 

abgeschossen. 

mäBig, und ohne 

rieht Station Nord Uber fdl. Luft- 

r Nacht zum 16. im Raum Deutsche 

ijand siehe FS 0720. Eine Peind- 

durch Mar.Flak bei Terschelling 

geleit- und' Kinensuchdienst plan-' 

Störungen. 

2. Norwegen; 

Feindlage; Keir 

Eigene Lage; P 

e besonderen Melduhgen. 

ertsetzung der Minenaucharbeiten im 

Bunde- und Lysakerfjord. Jn der Nacht zum 15. brannten 

in Drontheim 2 Schuppen des HeeresverpflegungLagers 

ab. Schäden angeblich 30 Hill. Kronen. 

Die Sui.u e erscheint unwahrscheinlich hoch. 



Datum 
uut> 

U^rjelt 

16.11.41 

Angabe t»«< Drtcb, ®inb, «entr, 
(Seegang, Beleuchtung, Ctchtigfeii 

Der Cuft, QftonDfchttn ufio. 

Nord1 erlegung Krz. "Adm.Scheer" Ist ^rerat 

nicht heabs 

für Ausbildungszwecke von Besatzungsteilen 

Borfoni muiffe 151 

chtigt. "Adm.Scheer" soll vorläufig 

" und "Gneisenau" ausgenutzt werden. "Scharnhors 

Späterer Einsatz im Kordmeer ist im Zusammenhang 

mit "Tirpit:;" bleibt Vorbehalten. Daher sind 

die augenblicklichen Vorbereitungen für den 

Nordmarsch' des Kreuzers aufzuheben. Einsatz 

der freiwen[enden Streitkräfte im Sinne der er- 

lassenen Weisungen für Kriegführung im Polarmeer 

durch Gr.No:’d. Entsprechende Anvfeisung von Ski. 

ergeht an G '.Nord, Flotte, B.d.K., "Adm.Scheer" , 

nachrichtlich an Gruppe West und B.d.U. 

XV. Skagerr 

1 . Feindlage: 

Keint 

2. Eigene Lage 

in 

Vp-S 

rak planmäß: 

tätigkeit 

Lufttätigke . 

2007. Gelei 

gen ohne be 

Lage 

der Uinenrü 

Schluß der 

lern Umfange 

der in eini 

nähme der S 

Nord, Entsp 

Beifügung 

k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee: 

besonderen Meldungen. 

;reifen und Luftaufklärung im Skager- 

g. Bericht Station Ost über fdl. Luft- 

der Nacht zum 16. siehe FS 1740, Cb er 

t am Nachmittag des 16.11. durch FS 

- und Vp-Dienst in den Ostsee-Eingän- 

londere Vorkommnisse. 

jeurteilung der 1/Ski. in der Frage 

Untätigkeit in der Ostsee nach Ab- 

;[ampfhandlungen ist von Gr.Nord in vol- 

zugestimmt worden. Weiterbehandlung 

en Punkten abweichenden Stellung- 

;dion Ost ist Sache des Gruppenkdos. 

sehender Hinweis an Gr.Nord unter 

r Lagebeurteilung der 1/Skl.r sowie d': 

-JV?' 
Datum 

uut> 
U&tjeit 

16.11.41 

Slnflabe t><< Drte^, “Binb, ^trier, 
Oeegang, »deu4>tung, ei^tigftit 

bei ßuft, 5ftonbf$cln u(u>. 

Nordv erlegung Krz. "Adm.Scheer" ist vpierat. 

nicht beabs chtigt. "Adm.Scheer" soll vorläufig 

für Auabildtjin! 

"Scharnhora 

Späterer Ei^is 

mit "Tirpit 

• die augenbl 

Nordmarach' 

der freiweri 

laasenen We 

durch Gr.No 

ergeht an G 

nachrichtli 

gdzwecke von Besatzungsteilen 

" und "Gneisenau" auagenutztwerden, 

atz im Nordmeer ist im Zusammenhang 

bleibt Vorbehalten. Daher sind 

etlichen Vorbereitungen für den 

a Kreuzers aufzuheben. Einsatz 

enden Streitkräfte im Sinne der er- 

sungen für Kriegführung im Polameer 

d. EntsprechendeAnvieisung von Ski. 

.Nord, Flotte, B.d.K.,"Adm.Scheer", 

sh an Gruppe iVest und B.d.U. 

de 

IV. S k a g e r r 

1 . Feindlage: 

Keinv 

2. Eigene Lage 

i: i 

Vp 

rak planmäß . 

tätigkeit 

Lufttätigke 

2007. Gelei 

gen ohne be 

Lage 

der Uinenri 

Schluß der 

lern Umfange 

der in eini 

nähme der S 

Nord, Entsp 

Beifügung 

'Sorfoni miiiffe 151 

k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee: 

besonderen LIeldungen. 

reifen und Luftaufklärung im Skager- 

g. Bericht Station Ost Uber fdl. Luft- 

der Nacht zum 16. siehe FS 1740, ib er 

.t am Nachmittag des 16.11. durch FS 

und Vp-Dienst in den Ostsee-Eiugän- 

iondere Vorkommnisse. 

)eurteilung der 1/Skl. in der Frage 

ä Untätigkeit in der Ostsee nach Ab- 

;Campfhandlungen ist von Gr.Nord in vol- 

zugestimmt worden. Weiterbehandlung 

en Punkten abweichenden Stellung- 

:rfion Ost ist Sache des Gruppenkdos. 

sehender Hinweis an Gr.Nord unter 

dfcr Lagebeurteilung der 1/Skl.» sowie 



Saturn 
unD 

‘Uhrwii 

Angabe Dctf Drterf, ^Bint>, Getier, 
Seegang, 25claid)tung, ©Icbtiflftu 

t>cr fiuft, IHoiibfcbcln ufio. 
'Borfont m uiffe 

16.11.40. 

(147) 

(148) 

der Gr.Nord *;emäß Verfügung 1/Skl.IE 25960/41 

Gkdoa. in KfB Teil C Heft VI. 

ke 

Gr.Nori. 

Aufnahme des 

von deutschen 

das Freisuchen 

und dann weit 

Umgehnung von 

dem Verbindung, 

dieses Weges 

Großschiffahr 

Straße freige 

sätzlich einziti 

Möglichkeit de 

schließlich Gn 

durchgeführt 

besonderen Vof! 

meldet als Voraussetzung für 

eresnachschub'es auf dem Seeweg 

Ostseehäfen nach finnischen Häfen, 

des Weges westl.Oesel / nördl.Dagö 

auf Weg Abo / Helsinki, unter 

Odensholm nach bereits bestehen- 

sweg Helsinki^/ Reval. Freisuchen 

beginnt in eigen Tagen, sobald 

sweg Windau / Riga durch Jrben- 

^ucht ist. Feststellungen nach zu- 

isetzender finn. Tonnage und der 

s Binsatzes finn. Eisbrecher ein- 

leit werden von MV-Stab Helsinki 

siehe FS 1531). Jm übrigen keine 

kommnisse in östl.Ostsee. 

V, Handelss 

Nach Dl 

ver^^dilungasätze 

zwischen Groß-Br 

sowie den westinn 

Pfund Sterling 7 

1. Feindlage; 

Funkau^’ 

tauchendes U- 

befehl nach d 

hiffahrt 

B-Meldung aus Genf sind die Risiko- 

für Schiffsfrachten im Verkehr 

tannien und Nord- und Mittelamerika, 

ischen Jnseln von 10 Pfund auf 7 

Shilling herabgesetzt. 

VI.U -Bootskriegführung : 

klärung erfaßte Flugzeugmeldung ü> er 

ijloot 85 sm elidl.Reykjanes, und Such- 

esem U-Boot für ein weiteres Flgzg,, 

£>atum 
unt) 

*Hbrj<U 

Angabe t>ti Ottt4, ‘SJInt», 'Sttttt, 
ötegatifl, JÖeUu^tung, ©Icbilgftii 

t>tt fiufi, Cnonbfcicln ufio. 
33orfont ntniffe 

.11.40. 

(147) 

(148) 

der Gr.Nord (;emäß Verfügung 1/Skl.IE 25960/41 

Gkdos. in KTB Teil C Heft VI. 

i:e 

Gr .Nor«. 

Aufnahme des 

von deutschen 

das Freisuchen 

und dann weit« 

Umgehsung von 

dem Verbinduni, 

dieses Weges 

Großschiffuhr 

straße freige 

sätzlich einziii 

Möglichkeit de 

schließlich Ge 

durchgefUhrt 

besonderen Voi 

meldet als Voraussetzung für 

eresnachschub'es auf dem Seeweg 

Ostseehäfen nach finnischen Häfen, 

des V/eges westl.Oesel / nördl.Dagö 

auf Weg Abo / Helsinki, unter 

Odensholm nach bereits bestehen- 

sweg Helsinki^/ Reval. Preisuchen 

beginnt in eigen Tagen, sobald 

sweg Windau / Riga durch Jrben- 

nucht ist. Feststellungen nach zu- 

isetzender finn. Tonnage und der 

s Einsatzes finn. Eisbrecher ein- 

leit werden von UV-Stab Helsinki 

siehe PS 1531). Jm übrigen keine 

kummnisse in östl.Ostsee. 

V, Handelss 

Nach DK 

ve r $ t&frmE8 8 äl-z 6 

zwischen Groß-Br 

sowie den westinijl 

Pfund Sterling 7 

1. Feindlage: 

Funkauf: 

tauchendes U- 

befehl nach d 

hiffahrt : 

B-Meldung aus Genf sind die Risiko- 

für Schiffsfrachten im Verkehr 

tannien und Nord- und Mittelamerika, 

ischen Jnseln von 10 Pfund auf 7 

Shilling herabgesetzt. 

VI.U -Bootskriegführung: 

klärung erfaßte Flugzeugmeldung ib er 

^oot 85 sm Südl.Reykjanes, und Such- 

esem U-Boot für ein weiteres Flgzg., 
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&atum 
unD 

Angabe Drtcrf, TBtnt», ®ctttr, 
®eegang, Beleuchtung, ®lchtigteit 

Der fiufi, OJIoiiDjcbelii ufio. 
Borfommniffe 15: 

16.11.4 

(149) 

außerdem Msldung eines USA-Küstenwachkreuzers 

über ein aifgetauohtes U-Boot in 43 Nord 63 West 

(bei Halifix). Ein deutsches U-Boot kommt nicht 

infrage. GLbr.befahl naohmittage U-Bootssuche 

durch ein ?lugzeug v/estl. der Strage. Nach ital. 

Meldung ie t ein Geleitzug aus 6 Dampfern mit 

einem Zersfc. und 6 Kanonenbooten nach Osten 

ausgelaufei. Nach span.Meldung lag der Geleit- 

zug nach dun Auslaufen gestoppt 3 sm südwestl. 

Europa-Poiit. Die Hamen der Schiffe,des Zersts. 

und der Gel 

weiterer s 

82 Elugzeu 

.iitachutzboote siehe PS 1922. Nach 

jan.Meldung gingen mit "Are Royal" 

;e verlorenÜDemgegenüber meldet Radio 

London, da 3 alle Plugzeuge dieses Trägers wohlbe- 

halten naci Gibr. geflogen seien. Admiralität 

gibt bekamt, daß bei "Are Royal" nur ein Mann 

verloren iät. Nach DHB-Meldung aus Algeciras er- 

hielt "Mal iya"den Torp.-Treffer, als "Are Royal" 

bereits im Sinken war. Schrauben und eiiie Welle 

wurden zerstört. 

Dem lach müßte die beobachtete Yorder- 

lasfcigkeit des Schiffes durch Gegenfluten 

entstanden sein. 

Eins New-Yorker-Zeitung behauptete aus 

amtl. Quelle erfahren zu haben, daß im Gegensatz 

zu anderen Meldungen Deutschland über nicht mehr 

als 120 U-3oote verfüge, von denen 40 im leweili- 

gen Atlant Lkdlenst ständen. 

Naci Pressemeldungen wurde brit. Frachter 

"Nottinghai" (9 ooo BRT) auf dem Wege nach Ame- 

rika versepkt. 

2. Eigene Lag' 

Lageberichte in KTB Teil B Heft IV. 

Untferrichtung B.d.U. Uber gekoppelten 

Standpunkt von "Burgenland" zwischen 16. und 22,11, 

-297 

Cflmm 
unb 

U^rjdl 

anflflbe t>crf DrttiJ, "Jßlnb, ®ciftr, 
iJctganfl, »elcu^tunfl, ©Icbiiflfcit 

btr Sufi, ‘IRoubfcbthi ufio. 
Q3orfDmmuiffe 15: 

16.11.4 

(149) 

GL 

außerdem U 

Uber ein a 

(bei Halif 

infrage 

durch ein 

Meldung iefe 

einem Zers t 

ausgelaufe i 

zug nach d 

Europa-Poi^i 

und der Gel 

weiterer s 

82 Plugzeu 

London, 

halten nach 

gibt bekan i 

verloren 

hielt "Mal 

bereits im 

wurden zer 3 

i 3 

Idung eines USA-Küstenwachkreuzers 

ifgetauchtes U-Boot in 43 Kord 63 West 

uc). Ein deutsches U-Boot kommt nicht 

br.befahl nachmittags U-Bootssuche 

?lugzeug v/estl. der Strage. Hach ital. 

ein Geleitzug aus 6 Dampfern mit 

und 6 Kanonenbooten nach Osten 

Hach span.Meldung lag der Geleit- 

3m Auslaufen gestoppt 3 am südwestl. 

t. Die Hamen der Schiffe,des Zersts. 

itschutzboote siehe PS 1922. Hach 

jan.Meldung gingen mit "Are Royal" 

;e verlorenC*jDemgegenüber meldet Radio 

alle Plugzeuge dieses Trägeis wohlbe- 

Gibr. geflogen seien. Admiralität 

t, daß bei "Are Royal" nur ein Mann 

t. Hach DHB-Meldung aus Algeciras er- 

iya"den Torp.-Treffer, als "Are Royal" 

Sinken war. Schrauben und eiiie Welle 

tört. 

Dem iach müßte die beobachtete Yorder- 

lasbigkeit des Schiffes durch Gegenfluten 

ent3tanden sein. 

Eins Hew-Yorker-Zeitung behauptete aus 

amtl. Quelle erfahren zu haben, daß im Gegensatz 

zu anderen Meldungen Deutschland über nicht mehr 

als )20 U-3oote verfüge, von denen 40 im .leweili- 

gen AtlantLkdienst ständen. 

Haci Pressemeldungen wurde brit. Frachter 

"Hottinghaa" (9 ooo BRT) auf dem Wege nach Ame- 

rika versepkt. 

2. Eigene Lag' 

Lag iberichte in KTB Teil B Heft IV. 

Unt 

Standpunkt 

rrichtung B.d.U. Uber gekoppelten 

von "Burgenland" zwischen 16. und 22,11, 



^atum 
__ mit) 
Übrifit 

Eingabe btd Oxttö, Biiio, ‘Beuer, 
0(C|)au0, cIcud)iuiit), 0l(bndt(i( 

ticr fiuft, Q}lonb(d>cin ufro. 
35orfi>mmniff£ 

16.11.41. im Seegebist S1.Pauls-Rock und Möglichkeit, daß 

dieses Schiff curch kleine Teilgebiete des für 

U-Boot freigefebenen Gebietes marschiert, 

durch PS 2121 

Chef 27 U-Flottille (Gotenhafen) meldet 

Sinken von U "583" nach Kollision mit U "153" 

bei Nachtübung 

PS 0405. 

Dieser 

in Qu. 9414 links Mitte durch 

.weite Verlust eines Übungsbootes 

innerhalb von wenigen Tagen ist außer- 

ordentl 

Stellungnahme ist erst nach Vorlegen aus- 

führlich' 

VII.Luftkrieg 

1. Raum um Engl am. 

Bewaffne 

eines Dampfers 

leitzug vir den 

2. Ostfront: 

Sufklänu 

und Pinnenbus e^i 

Meldungen lieg 

3. Mittelmeerraum 

ch bedauerlich. Eine endgültige 

er Berichte möglich. 

f ü h r u h g 

te Aufklärung meldet Beschädigung 

von 5 ooo üRT aus nordgehendem Ge- 

Humber. 

.ngsergebnisse im Schwarzen Meer 

siehe dortige Lagen. Sonstige 

nn nicht vor. 

er hält z.Zt. Angriff von Stukas 

afen von Malta liegenden Schiffe, 

Der Füh: 

gegen die im H 

selbs-t unter deutschem Jagdschutz^ nicht für 

aussichtsreich 

Luft- und Plot 

werden, wenn d 

Verbände zur 

Die eigentliche Bekämpfung des 

enstützpunktes kann erst begonnen 

e Luftflotte mit der Masse ihrer 

Stelle ist. Voraussetzung für den 

Saturn 
_ imö 
Übritlt 

Angabe Drtc<, ®int), ®ttier, 
©tcgaiifl, SBtleudjiung, ©tcbiiflttii 

btt Sufi, CCTonbfdiCin ufro. 
Q3orEommniffe 

16.11.41. im Seegebiet S1 

dieses Schiff 

U-Boot freige^ 

durch F3 2121 

•Pauls-Rock und Möglichkeit, daß 

cfurch kleine Teilgebiete des für 

ebenen Gebietes marschiert, 

Chef 27 

Sinken von U 

bei Hachtübung 

FS 0405. 

U-Plottille (Gotehhafen) meldet 

nach Kollision mit U '*'\53K 

in Qu. 9414 links Mitte durch 

Dieser iv/eite Verlust eines Ubungsbootes 

innerhalb von wenigen Tagen ist außer- 

ordentl: ch bedauerlich. Eine endgültige 

Stellungnahme ist erst nach Vorliegen aus- 

führlicher Berichte möglich. 

VII. Luftkrieg 

1. Raum um Englam: 

Bewaffn' 

eines Dämpfers 

leitzug v4r den 

2. Ostfront: 

Sufkliru] 

und Finnenbusef. 

Meldungen lieg 

.3. Mittelmeerraum 

f ü h r u h g 

te Aufklärung meldet Beschädigung 

von 5 ooo ART aus nordgehendea Ge- 

Humber. 

ngsergebnisse im Schwarzen Meer 

siehe dortige Lagen. Sonstige 

nn nicht vor. 

er hält z.Zt. Angriff von Stukas 

ufen von Malta liegenden Schiffe, 

Der Füh: 

gegen die im H 

selbst" unter dänischem Jagdschutz,nicht für 

aussichtsreich 

Luft- und Flot 

werden, wenn d 

Verbände zur S 

Die eigentliche Bekämpfung des 

enstützpunktes kann erst begonnen 

e Luftflotte mit der Masse ihrer 

;elle ist. Voraussetzung für den 



153 £>arom 
unt> 

16.11.41. 

(150) 

-299 
angabt bt< Drlfb, ®ln6, aSttttt, 
Seegang, »tltuibiuiig, eitbilgtcli 

bet Sufi, CCgonbfditin u(m. 

baldigen er 

nach Auffas 

de Bevorrat^ 

auch nach 

engl. Angri 

setzt werdet 

OKW WPSt Ab 

de; 

Vlir. M i t t e 1 m 

'Sorfoni in uiffe 

wünschten Angriff gegen Tobruk ist 

! ung des Führers eine so ausreichen- 

ng der fliegenden Verbände, daß sie 

m Angriff auf Tobruk zur Bekämpfung 

fe gegen die Sollumfront einge- 

kbnnen. Entsprechende Weisung des 

L in KTB Teil C Heft XIV. 

terkriegführung 

1. Feindlage: 

Westl.Mitte . 

0900 Uhr in Gibr. "Helson", "Malaya", "Argus", 

"Unicorn", ‘Hermione", 11 Zerst., 3 T-Boote, 

5 U-Boote, ! HsK, davon einer im Book, sowie 30 

Frachter un 1 9 Tanker. Außerdem sollen noch ein- 

33 i 

zelne Zerst 

See sein. N 

Erkenntnis 

sich hierbe|L 

handeln, 

auf der Fahb 

einen Flugz 

tatl. und 0 3 

befinden si 

drien-Strei 

an dem Alen 

sowie die 

Flugzeugträ 

sind, läse 

stehende V 

Funkentziffje 

bestätigt 

Stärkungen 

troffen sinil 

meer: Hach ital.Meldung befanden sich 

jrer oder Krz. der Kampfgruppe H in 

ich ital. Lagebericht, der sich auf 

der Funkaufklärung stützt, könnte es 

um die Krz. "Edinburgh” und "Mancle ster" 

denen vermutet wird, daß sie sich 

t nach Alexandrien befinden oder 

lugtransport nach Osten geleiten. 

tl.Mittelmeer: Nach Funkaufklärung 

ih seit Nachmittag Teile der Alexan- 

itkräfte in See. Lebhafter Funkverkehr, 

indrien, Kdo.Gruppe H, U-Boote in See 

Lp.ftkommandos Malta und Gibr. mit dem 

er im östl. Mittelmeer beteiliigt 

nach ital.Lagebeurteilung auf bever - 

elrlegung von Luftstreitkräften schließen. 

rung eines engl.Adm.Berichtesvom 12.11. 

überdies, daß weitere erhebliche Ver- 

in Bümbem und Jägern in Malta einge- 

«i 
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©«nun 
unb 

16.11.41. 

(150) 

angiibc bc< Dilcb, "Blnb, IBeMir, 
^ctgang, IBeUucblung, CttbilflNti 

bcc fiufl, Tlonbfditln u(ro. 

dem 

baldigen er 

nach Auffas 

de Bevorrati|mi 

auch nach 

engl. Angri 

setzt werdet 

OKW WPSt Ab 

Vlir. M i t t e 1 m 

wünschten Angriff gegen Tobruk ist 

! ung des Führers eine so ausreichen- 

g der fliegenden Verbände, daß sie 

Angriff auf Tobruk zur Bekämpfung 

fe gegen die Sollumfront einge- 

können. Entsprechende Weisung des 

L in KTB Teil C Heft XIV. 

1. Feindlage: 

Westl.Mitte. 

33 ä 

zelne Zerst 

See sein. 

Erkenntnis 

sich hierbep. 

handeln, 

auf der 

einen Flugz 

Mttl. und 

befinden si 

drien-Stre 

an dem Ale: 

sowie die 

Flugzeugträ 

sind, 

stehende V 

Funkentziff 

bestätigt 

Stärkungen 

troffen sint 

33orfomm uiffe 153 

erkriegführung 

neer: Hach ital.Meldung befanden sich 

0900 Uhr in Gibr. "Helsen", "Jalaya", "Argus", 

"Unicorn", 'Hermione", 11 Zerst., 3 T-Boote, 

5 U-Boote, ! HsK, davon einer im Dock, sowie 30 

'Frachter unt 9 Tanker. Außerdem sollen noch ein- 

irer oder Krz. der Kampfgrunpe H in 

Hpch ital. Lagebericht, der sich auf 

der Funkaufklärung stützt, könnte es 

um die Krz. "Edinburgh" und "Mancle ster" 

denen vermutet wird, daß sie sich 

Fahtt nach Alexandrien befinden oder 

jugtransport nach Osten geleiten. 

3tl.Mittelmeer: Hach Funkaufklärung 

3h seit Hachmittag Teile der Alexan- 

ifckräfte in See. Lebhafter Funkverkehr, 

zindrien, Kdo.Gruppe H, U-Boote in See 

Liftkommandos Malta und Gibr. mit dem 

jer im östl. Mittelmeer beteiltigt 

nach ital.Lagebeurteilung auf bevor - 

elrlegung von Luftstreitkräften schließen, 

rung eines engl.Adm.Berichtesvom 12.11. 

lerdiea, daß weitere erhebliche Ver- 

m Bombern und Jägern in Malta einge- 



t>afum 
und 

Ubrjcit 

.11.41. 

JVV 

Angabe dcd Orttd, OB lud, 'Bcttcr, 
Seegang, iBdcu^tuug, ©Icbtlgftii 

der 8ufl, inoiidjcbtln U(ID. 

g3orfommnlffe 

2. Lage Jtalien: 

Wrack des am 

seakten Dpfra 

^meldeten ita: 

Dpfr. "Oipire 

ja 10 ooo BRI 

auf Ostkurs, 

Erfolg L 

Dpfr. “Ninettp 

Luftaufklärung stelle bei La Qalitej 

4.11. durch ital. T-Plugze\ige yer- 

"Empire Pelikan" fest. Am 15.11. 

Flugzeuge LT-Ireffer auf engl. 

Defender" (beide Empire-Dpfr. haben 

Schiffsraum), nördl. Kap Rose 

iowie daß Sinken beobachtet wurde. 

3. Hordafrikatra isporte; 

Tr ii 52. 

von Neapel na 

sollen durch 

HE 110-Staffe|l: 

4. Bereich Mar.G 

Ägäis: Ohne 

oser fdl. U-Bootsangriff auf ital. 

G" bei Civitajrfecchia. 

.nsportstaffel soll 17.11» 0500 Uhr 

jh Tripolis auslaufen. Die 3 Dpfr. 

Krz., 9 Zerst. und verstärkte 

_n gesichert werden. 

Süd: 

besondere Vorkommnisse. 

Bericht Adm.Ägäis mit StellungnahmefcHar. 

Gr,Süd und 1/3kl. über Untergang Dpfr. "Jthaka" 

wird auf Anforderung an OK'.',' \?FSt/L übermittelt. 

Gr.Süd ist der Überzeugung, daß unter den 

zwangsläufigei gegebenen Verhältnissen die see- 

mäßige, militärische und sicherheitsmäßige Durch- 

führung der "Jthaka-Operation“ und die nach dem 

Unfall getroffenen Maßnahmen des Befehlshabers 

Ägäis, der beteiligten Marinedienstatellen und 

der beteiligten Sicherungsstreitkräfte nicht zu 

beanstanden sind, und daß bei dem Fehlen der ei- 

genen Seeherrächaft mit derartigen Verlusten je&zt 

wie auch künf 

ausreichende 

der Luft nich 

wird nähere E 

vortragen. 

’tig gerechnet werden muß, solange 

äicherungskräfte auf See und in 

it verfügbar sein werden. Adm.Ägäis 

rläuterungen im Führerhauptquartier 

Oatum 
unt> 

Ubrjtit 

.rüg. 

Angabe be^ Oztti, ^Inb, ‘Setter, 
Ceegang, ®cleu£btunflf 

btr 2uft, QRonbftbeln u(m. 
Q5orfommniffe 

2. Lage Jtallen: Luftaufklärung etelUe bei La Ballte; 

Wrack deo am 4,11. durch ital. T-?lugzeuge Ter- 

aenkten Dpfra , "Empire Pelikan" feat. Am 15.11' 

.meldeten ital. Plugzeuge LT-Ireffer auf engl. 

Dpfr. "Bupire Defender" (beide Empire-Dpfr. haben 

ja 10 ooo BRT Schiffaraum), uördl. Kap Roae 

auf Ostkura, lowie daß Sinken beobachtet wurde. 

Erf olgf.0 

Dpfr. “Ninett 

eer fdl. U-Bootsangriff auf ital. 

G" bei Civltaiffcochia. 

3. Hordafrikatraisporte 

52. Tr ii 

von Neapel na 

sollen durch 

HE 110-Staffe|l: 

4. Bereich Mar.G 

nsportstaffel soll 17.11. 0500 Uhr 

:h Tripolis aualaufen. Die 3 Dpfr. 

Krz., 9 Zeret. und verstärkte 

.n geeiohert werden. 

Süd: 

Igäls: Ohne jeeondere Vorkommnisse. 

Beriohlt Adm.icäiB StellungnalimeAMar. 

Gr,Sud und 1/5kl. über Untergang Dpfr. "Jthaka" 

wird auf Anfofderung an OK'.V \?FSt/L übermittelt. 

ist der Überzeugung, daß unter den 

i gegebenen Verhältnissen die see- 

ärisohe und sioherheitsmäßige Durch- 

Jthaka-Operation" und die nach dem 

ffenen Maßnahmen des Befehlshabers 

eiligten Marinedienststellen und 

n Sicherungsstreitkräfte nicht zu 

Lnd, und daß bei dem Fehlen der el- 

chaft mit derartigen Verlusten jejzt 

fltig gerechnet werden muß, sol'inge 

Sicherungskräfte auf See und in 

verfügbar sein werden. Adm.Ägäis 

Erläuterungen im Führerhauptquartier 

bet 

Gr.Süd 

zwangsläufig 

mäßige, mili|t 

führung der 

Unfall getro 

Ägäis, der 

der beteiligt^ 

beanstanden 

genen Seeherrf 

wie auch kün: 

ausreichende 

der Luft nie! 

wird nähere 

vortragen. 

:ht 



£)afum 

unb 
Ubrjcit 

i6.n.4i 

(151) 

Angabe b« Otici, ®lnb, »tuet, 
etcgang, »daubiung, eitiilgfdl 

bet Bufl, QJlDiibfdKin ufib. 
^orfommniffe 154 

SklJ Bohließt sich dieser Stellungnahme 

an und verreist auf die ungewöhnlich hohe TJr- 

lauherzahl aus der Festung Kreta. 

Kenjschreihen l/Skl. dp. 1942/41 Crkdos, 

Chefs, in BTB Teil C Heft XXV. 

Schwarzes teeri Feindlage; Luftaufklärung ohne 

neue Erkenntnisse. 

Eigene Lage; Seetransportstelle Asow’sches Meer 

hat 13.11. in Mariupol Betrieb aufgenommen, Jm 

übrigen keijne besonderen Vorkommnisse. 

IX.H e e r e s 1 

1. Russische 1 

Heeresgrupt 

vor Sewastc 

a g e 

i’ont: 

e Süd; Auf der Krim wurden Feindangriffe 

polfront zum Teil im Hahkampf abge- 

schlagen. lertsch ist genommen. 

Vorbereitungen der I.Pz.Armee zum Angriff 

auf Rostow sind beendet. 

Bei 17.Armee stieß IV.AK unter Sicherung 

der Südflai ke mit der Kitte des Korps überraschend 

/or und eneichte bei nur schwachem Widerstand 

die Bahnlirie nördl. Popasnaja und die Kreuzung 

nordwestl. St.Nyskowo, Bei 6.Armee wurden Feind- 

angriffe ver XI.AK abgewehrt. Stabsquartier 68. 

JD. imKoroit von Charkow wurde durch Zeitzünder 

in die Luf1 gesprengt. Biv.Kommandeur, 2 Offi- 

ziere, 11 l.0. und Mannschaften sind gefallen. 

Heeresgtupi: 

Vorratsverr 

abzusetzen, 

Widerstand 

e Mitte; Vor 2.Armee zeigte planmäßige 

ichtung Feindabsicht, sich nach Ostaa. 

an. Vor 2.Pz.Armee hingegen verstärkter 

4.Armee mußte heftige Feindangriffe 

abwehren, erzielte mit vorgehendem XXXVI.AK not. 

^orfommntffe 1 ExHum 
unb 

Ubricit 

16.11.41 

(151) 

angntic bt« Onti, TCinb, Seilet, 
attjang, iBticui^iung, 

btc £ufl, ^onti[^eln u|it>. 

Bohließt sich dieser Stellungnahme 

ist auf die ungewöhnlich hohe Ur- 

ans der JJestung Kreta. 

schreiben 1/Skl. dp. 1942/41 Gkdos, 

ETB Teil C Heft IIT. 

Scnwarzea leen Feindlage: Luftaufklärung ohne 

Ski. 

an und vervje 

lauberzahl 

FenJ 
Chefs, in 

neue Erkenntnisse. 

Eigene Lage : Seetraneportstelle Asovf’sches Meer 

hat 13.11. in Mariupol Betrieb aufgenoumen, Jm 

Übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IX.H e e r e s 1 

1. Russische 

Heeresgrup'j 

a g e 

ront: 

e Süd: Auf der Krim wurden Feindangriffe 

vor Sewastdpolfront zum Teil im Kahkampf abge- 

schlagen. 1 ertsch ist genommen. 

Vorl ereitungen der I.Pz.Armee zum Angriff 

auf Rostow sind beendet. 

Bei 17.Armee stieß IV.AK unter Sicherung 

der Südflai ke mit der Kitte des Korps überraschend 

sor und en eichte bei nur schwachem Widerstand 

die Bahnlirie nördl. Popasnaja und die Kreuzung 

nordwestl. St.Hyskowo. Bei 6.Armee wurden Feind- 

angriffe vcr XI.AK abgewehrt. Stabsquartier 68. 

JD. imForoit von Charkow wurde durch Zeitzünder 

in die Luf1 gesprengt. Biv.Kommandeur, 2 Offi- 

ziere, 11 l .0. und thmnschaften sind gefallen. 

Heeresgruppe Ultte: Vor 2.Armee zeigte planmäßige 

Vorratsverrichtung Feindabsicht, sich nach Ostaa. 

abzusetzen, 

Widerstand 

abwehren, £ 

an. Vor 2.Pz.Armee hingegen verstärkter 

4.Armee mußte heftige Feindangriffe 

rzielte mit vorgehendem XXXVI.AK mot. 
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©atum 
uub 

Ubrjeit 

Angabe t>erf Drte^, ^inD, ®ecttr, 
®eegang, »deutbcuiifl, ©Itbtigftit 

Oer Cuft, Qfton&fcbcin ufio. 
Q5orfommiitffe 

1.41. Geländegewinn 4acll Nordoeten oatwärts Sosnino. 

Bei 1.Aia 

LVI. und XBVII, 

de bei Garodnj« 

Heeresgruppe Herdt Die aüdl. Korps der 16.Armee 

mee schritten die Angriffe des 

AK. erfolgreich voran. Wolga wur- 

erreicht. 

wehrten Feindar, 

beiderseits deii 

linie nordöstl 

sees wurden sta: 

bracht. Bei 18 

griffe ab, das I.AK gewann Boden 

Wolchow und zerstörte die Bahn- 

Y/olchowstnoi. Südl. des ladoga- 

,rke Feindangriffe zum Stehen ge- 

Armee ruliiger Tagesverlauf. 

2. Finnische und Norwegische Front: 

Keine besonderen Ereignisse. 

C/Skl. 

vm ■ 

//' 

ni 

I ba 

■*#g- 

16.1 

©anim 
uub 

llbritlt 

Angabe b«tf Dru^( 
,®int>l ®ettcr, 

©eeganfl, StltuAtung, 
bet 6uff( Qnonb[d)cln ufip. 

©orfommnlffe 

1.41. ach. Nordosten ostwärts Sosnino. Gelände£ewinn i 

Bei 1.Ar 

LVI. und XEVII 

de bei Garodnj 

Heeresferuppe N(trdg Die südl. Korps der 16.Armee 

mee schritten die Angriffe des 

AK. erfolgreich voran. Wolga wuf- 

erreicht. 

wehrten Feindar, 

beiderseits deü 

linie nordöstl 

sees wurden st 

bracht. Bei 18 

griffe ab, das I.AK gewann Boden 

Wolchow und zerstörte die Bahn- 

Wolchowstnoi. Südl. des ladoga- 

^rke Feindangriffe zum Stehen ge- 

Armee ruiiigcr Tagesverlauf. 

2. Finnische und Norwegische Front: 

Keine besonderen Ereignisse. 

C/Skl. 

1/Sfcl 

I ba 
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Datum 
unD 

Uhrjcit 

Angabe t>(i Ottei, ®tnb, ®ettcr, 
0cegang, Seleuc^tung, 0icb(igf(U 

Der Cuft, CP}oiibfd>riii ufm. 
^orfommniffe 155 

17.11.41 

Bes olitische Nachrichten 

England 

Arte 

fende Maßnahme^! 

satzes an. Hie 

kannte Zwangsm 

ge eine Millich 

Halbtagsarbeit s: 

tsminister Bevin kündigte durchgrei- 

zur Streigerung des Arbeitsein- 

•fur müßten bisher in England nie be- 

jthoden angewandt werden. Er benöti- 

yerheirateter Frauen für ganz- oder 

n. 

Eire 

ÜSA-I 

v/ieder lebhaft 

Stützpunkte fü 

weitgehenden V 

finanzieller A 

Eire in die nji 

gegen Deutschi 

England sei, s 

rieht Uber diefe 

dafür, daß Onk 

festsetze", 

das intrigante 

entschieden, 

genüber huf E: 

teilte man jed 

Angriffsgefahr 

Gesandter bemüht sich neuerdings 

um die Öffnung irischer Häfen als 

• USA-Marine. Er arbeitet dabei mit 

hrsprechungen wirtschaftlicher und 

:t mit dem Ziele der Einbeziehung von 

ihtoffizielle Kriegführung der USA 

md. Die nichtamtliche Stimmung in 

heißt es in dem diplomatischen Be- 

e Angelegenheit, allerdings nicht 

sl Sam sich an der engl."Türschwelle 

die irische Regierung mißbillige 

und plumpe Verhalten des USA-Gesandten 

der festen Haltung de Valeras ge- 

rtolg kaum rechnen dürfte. Z.Zt. beur- 

änfalls in Eire die engl, und amerik. 

weiter entferntals vor Jahresfrist. 

de r 

R u m ä n i e 

Offe 

rumänischen St 

nescu am 17.11 

auf Einladung 

eintreffen. 

i ; 

aber im Zusammenhang mit den ungarisch/ 

reitigkeiten soll Staatsführer ilnto- 

. nach ausländischen Pressemeldungen 

les Führers zu Besprechungen in Berlin 

©atum 
un& 

UbtitU 

angabt t>c* Dtte^, ‘Bcttcr, 
©tcgang, aScUm^tung, ©idjilgfcii 

ter 8uft, ufio. 
'Sorfommniffc 155 

17.11.41 

Bes olitische Nachrichten 

England 

Arbe 

fende Maßnahme^ 

aatzes an. Hie 

kannte Zwangem 

ge eine Millioi 

Halbtagsarbeit s: 

teninister Bevin kündigte durchgrei- 

zur Streigerung des Arbeitsein- 

■für müßten bisher in England nie be- 

ithoden angewandt werden. Er benöti- 

Yarheirateter Frauen für Ganz- oder 

n. 

Eire 

USA-i 

wieder lebhaft 

Stutzpunkte füt 

weitgehenden V 

finanzieller A 

Eire in die ni^ 

gegen Deutschl 

England sei, s 

rieht über die 

dafür, daß Onk 

festsetze", 

das intrigante 

entschieden, 

genüber huf Er 

teilte man jed 

Angriffsgefahr 

Gesandter bemüht sich neuerdings 

um die Öffnung irischer Häfen als 

USA-Marine. Er arbeitet dabei mit 

rsprechungen wirtschaftlicher und 

t mit dem Ziele der Einbeziehung von 

ihtoffizielle Kriegführung der USA 

ind. Die nichtamtliche Stimmung in 

heißt es in dem diplomatischen Be- 

3e Angelegenheit, allerdings nicht 

sl Sam sich an der engl."Türschwelle 

. die irische Regierung mißbillige 

und plumpe Verhalten des USA-Gesandten 

■ der festen Haltung de Valeras ge- 

folg kaum rechnen dürfte. Z.Zt. beur- 

jnfalls in Eire die engl, und amerik. 

weiter entfernt als vor Jahresfrist. 

R u m ä n i e 

Offe 

rumänischen St 

nescu am 17.11 

auf Einladung 

eintreffen. 

ibar im Zusammenhang mit den ungarisch/ 

reitigkeiten soll Staatsführer ilnto- 

nach ausländischen Pressemeldungen 

ies Führers zu Besprechungen in Berlin 



©«mm 
unt> 

'Ubrjdt 

anflabe bc< ®lnb, ®ettcr, 
0fegang, Beleuchtung, ©icbtlgfeli 

Der Cuft, inonbfcheln ufu>. 
Borfommniffe 

11.41. Türkei : 

Außemai 

ten Ministerpräsi 

Gesandten zu der 

seiner Regierung 

nister Saraooglu, der den beurlaub- 

ienten vertritt, hat den finnischen 

nach Yfashiugton gerichteten Note 

beglückwünscht. 

USA 

Besprecnungen Kurusu / Hüll haben 17.11. 

begonnen. Kurusu erklärte der Presse, daß beide 

Volker nur gewinnen würden, wenn der Frieden er- 

halten bleibe. 

Ein bedeutender .Industrieller äußerte, 

daß der Augenblick bald komen werde, wo unter 

Beihilfe der USA ein halbwegs befriedigender Ver- 

gleich zwischen Deutschland und England geschlossen 

werden könne. Alls 

diesen Augenblick 

unter langsamer 

werde. USA-Brzeugja: 

rdings befürchte er, daß England 

verpassen werde, sodaß der Krieg 

Verelendung unendlich lange dauern 

ng werde erst 1943 in vollem 

Schwünge sein und 

schlagkräftlges 

erst 1945 könnten die USA ein 

Ekpeditionakorps auf einen fremden 

Kriegsschauplatz senden. 

Panama 

Verhan 

durch USA-Truppen 

Fortschritte. 

B r a i 1 i e n 

USA-Gen 

(vgl, KTB vom 11. 

djiungen über Besetzung Panamas 

im Kriegsfälle machen jetzt rasche 

sral tliller ist zurückgetreten 

11.) 

©aturn 
unD 

.11.41. 

angabe bet Oittt, ®lnb, 'Kttin, 
©eeganfl, EBcIeu^tung, Gi^iigfclt 

bet ßuft, 1Ronbf(beln U(ID. 

Q?orfommniffe 

TUrkel : 

Außenmih 

ten Ministerpräai1 

Gesandten zu der 

seiner Regierung 

ister Saraeoglu, der den beurlaub- 

enten vertritt, hat den finnischen 

nach Washington gerichteten Note 

beglückwünscht. 

USA 

Bespre 

begonnen. Kurusu 

Völker nur gewinnje: 

halten bleibe. 

cHingen Kurusu / Hüll haben 17.11. 

erklärte der Presse, daß beide 

n würden, wenn der Frieden er- 

Ein bede 

daß der Augenblick 

Beihilfe der USA 

:utender «Industrieller äußerte, 

bald komen werde, wo unter 

ein halbwegs befriedigender Ver- 

gleich zwischen Deutschland und England geschlossen 

werden könne. Al' 

diesen Augenblick 

unter langsamer 

werde. USA-Erzeu, 

ijerdings befürchte er, daß England 

verpassen werde, sodaß der Krieg 

Verelendung unendlich lange dauern 

werde erst 1943 ln vollem 

Schwünge sein und 

schlagkräftiges 

erst 1945 könnten die USA ein 

Expeditionskorps auf einen fremden 

Kriegsschauplatz eenden. 

Panama 

Verhan 

durch USA-Truppen 

Fortschritte. 

dfiungen Uber Besetzung Panamas 

im Kriegsfälle machen jetzt rasche 

B r a i 1 i e n 

USA-Ge 

(vgl. KTB vom 11 

n^ral liiller ist zurückgetreten 

U.) 
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©fltum 
unt> 

Uhrjeit 

Angabe bei Ortet, ®inb, ®eti«r, 
Öcegang, !öcIcucbtung, ©l^cigttli 

btr fiufi, QRonbftbeUi u(ro. 
^ orfonim niffe 

17.11.41 Japan ; 

Bei 

Eeichstagaseat 

kurzer Thronre d 

über Kriegsla^ e 

das Grundprin: 

rechterhaltunj 

asien sei. Bei 

Hilfe für den 

asien und 

müsse zuerst 

werden. Die E 

Eure p 

Eröffnung der außerndentlichen 

ion erstatteten nach Verlesung 

e Toyo und Adm. Shimade Bericht 

Außenminister Toyo erklärte, daß 

ip. der jap. Außenpolitik die Auf- 

eines gerechten Friedens in Ost- 

Dreierpakt bedeute eine wesentliche 

Aufbau der neuen grdnungen in Ost- 

a. Das fdl. Regime in Tschungking 

militärischer Gewalt bezwungen 

ijnkreisungspolitik der angelsächsi- 

E it 

sehen Mächte iühre an die Existenz Japans. Ein 

n USA sei keineswegs unmöglich, 

für Verhandlungen nicht mehr viel 

Abkommen mit 

doch sei jetzl 

Zeit. 

Chmchills Drohungen an die Adresse 

Japans haben 1 ier scharfe Reaktion hervorgerufen. 

Presse stellt einmütig -Entschlossenheit fest, ge- 

gen alle Einschüchterungsversuche Hission Japans 

ln Oatasien, venn nötig, mit Waffengewalt durch- 

zuführen. Die 

eisernen Hamms 

engl. Stützpunkte würden unter dem 

r der jap. Wehrmacht zertrümmert 

werden. 

Jn 

sicht, daß Jaj 

etwas unternel 

in sich schli 

ländisch/indit 

diplomatischen Kreisen ist man der An- 

an zur Abwehr der Fernblockade kaum 

men könne, was nicht große Risiken 

s ße. Für einen Vorstoß ln den nleder- 

chen Raum, der den Amerikanern ihre 

Rohstoffeinf\ilr von dort her erschwere, müsse aber 

zunächst die Ilahkenbedrohung von den Philippinen 

her ausgeschal tet werden, wodurch der Südaktion 

hinwiederum e 

de. Jm Zuge 

bezeiohneriderv 

di 

j|n Teil seiner Stoßkraft genommen wir - 

eeer Erwägungen werden in der Presse 

eise auch Stimmen laut, die die 

156 

-MT - 
©fltum 

unD 
llbrjelt 

Angabe t»e< Drre^, 'Slnb, 'Setter, 
©eeflanfl, »tltucbtung, ©tc^ilgreil 

Der 2uft, OToii&fdKtii ufro. 
orfonimniffe 156 

17.11.41 Japan 

Bel 

ReichstagaseaE 

kurzer Thronr«d 

über Kriegslaf 

das Grundprim 

rechterhaltunj 

aalen sei. Bei 

Hilfe für den 

aalen und 

müsse zuerst 

werden. Bie 

Eure p 

E it 

Ein 

Eröffnung der außerndentlichen 

ion erstatteten nach Verlesung 

e Toyo und Adm. Shimade Bericht 

Außenminister Toyo erklärte, daß 

ip. der jap. Außenpolitik die Auf- 

einea gerechten Friedens in Ost- 

Breierpakt bedeute eine wesentliche 

Aufbau der neuen grdnungen in Ost- 

a. Bas fdl. Regime in Tschungking 

militärischer Gewalt bezwungen 

kreisungspolitik der angelsächsi- 

schen Machte 1 ühre an die Existenz Japans. Ein 

n USA sei keineswegs unmöglich, 

für Verhandlungen nicht mehr viel 

Abkommen mit 

doch sei jetzl 

Zeit. 

Chuichills Brohungen an die Adresse 

Japans haben 1 ier scharfe Reaktion hervorgerufen. 

Presse stellt einmütig Entschlossenheit fest, ge- 

gen alle Einsthüchterungsversuche Mission Japans 

ln Ostasien, venn nötig, mit Waffengewalt durch- 

zuführen. Bie 

eisernen Hammd 

engl. Stützpunkte würden unter dem 

r der jap. Wehrmacht zertrümmert 

werden. 

Jn 

sicht, daß Ja; 

etwas unternel 

in sich schli 

ländiach/indi 

diplomatischen Kreisen ist man der An- 

an zur Abwehr der Fernblockade kaum 

men könne, was nicht große Risiken 

t ße. Für einen Vorstoß in den nieder- 

chen Raum, der den Amerikanern ihre 

Rohstoffeinful r von dort her erschwere, müsse aber 

zunächst die Ilahkenbedrohung von den Philippinen 

her ausge schal tet werden, wodurch der Südaktion 

hinwiederum e 

de. Jm Zuge 

bezeiohneriderv 

di 

d]n Teil seiner Stoßkraft genommen wir - 

eser Erwägungen werden in der Presse 

eise auch Stimmen laut, die die 



©atum 
unt> 

•'u^rjdt 

angabe bc< Dutt, 'Binb, ®tctcr, 
0ccgang, »clcucbcung, St^cigtcii 
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(152) 

EntaendunR Kuxusue altehnen. da^^en doch unvermeid- 

lichen Konflikt nt: 

Jn japar 

enttäuscht dariihei 

Kräfte von Techung 

dieser sich darlihq: 

Seite nicht die g. 

sen werde. 

r verschleppe. 

ischen Kreisen Chinas ist man sehr 

daß Wang-Tsching-Wel keinerlei 

Iking abzuziehen vermochte, während 

r beklagti,daß ihm von japanischer 

eringste Handlungsfreiheit gelas- 

Jndochina 

Kranz 

Bericht bestimmte 

j apan.Forderungen 

es aber nicht auf 

kommen zu lassen. 

pjegierung soll nach diplomatischem 

■Veisung erteilt haben, weiteren 

gegenüber Widerstand zu leisten, 

einen bewaffneten Konflikt an- 

Lagebespiechung bei Chef Ski. 

1, Auf Grur 

Chef Ski, Ubermittl 

für tatkräftige e 

durch IS.Ms-Flotti 

erhebt. 

2. Chef Ski 

nach § 71 Priseno 

von angemessenen 

Ladungen der eing 

3, la beric 

Stellung Angriffs 

hinreichend aufgei 

über Anordnungen 

d des Lagevortrags von I a befiehlt 

ung seiner besonderen Anerkennung 

ijfolgreiche Abwehr fdl. S-Boote 

Ile, sofern BSY/keine Einwendung 

billigt von M vorgeschlagene 

ijdnung zulässige Beschlagnahme 

langen Kaffee und Tabak aus den 

risen. 

htef über Führerweisung betr. Zurück- 

auf Tobruk, bis Luftwaffenkräfte 

üllt sind (vgl.KTB v. 1 5.11 . ), und 

er Ski. für den in Aussicht ge- 

25a mm 
unt> 

angabe t>e* Drud, ‘SJlnb, TOctur, 
©tegang, &cleu4>tung, ©Ittniflltii 

Der fiufc, CD1onD(tl)eht ufro. 
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Entaendung Kuruaua oüehnen. da^^Sen doch unvermeid- 

lichen Konflikt nv: 

Jn japar 

enttäuscht darüber 

Kräfte von Iachun£: 

dieser sich darübq: 

Seite nicht die g' 

sen v;erde. 

verschleppe■ 

ischen Kreisen Chinas ist man sehr 

daß Wang-Tsching-Wei keinerlei 

king abzuziehen vermochte, mährend 

r beklagt,daß ihm von japanischer 

eringste HindlungsfreihBit gelas- 

Jndochlna 

Kranz 

Bericht bestimmte 

j apan.Forderungen 

es aber nicht auf 

kommen zu lassen. 

Regierung soll nach diplomatischem 

i'/eisung erteilt haben, weiteren 

gegenüber Widerstand zu leisten, 

einen bewaffneten Konflikt an- 

Lagebespiechung bei Chef Ski. 

1, Auf Grur 

Chef Ski, tlbermitil- 

für tatkräftige e 

durch la.Hs-Flotti 

erhebt. 

2. Chef Ski 

nach § 71 Priseno 

von angemessenen 

Ladungen der eing 

5, la beric 

Stellung Angriffs 

hinreichend aufgei 

über Anordnungen 

d des Lagevortrags von I a befiehlt 

ung seiner besonderen Anerkennung 

ijfolgreiche Abwehr fdl. S-Boote 

Ile, sofern BSrfkeine Einwendung 

billigt von M vorgeschlagene 

idnung zulässige Beschlagnahme 

1 engen Kaffee und Tabak aus den 

e kommen^^fcri s en. 

htef über EEhrerweisung betr. Zurück- 

auf Tobruk, bis Luftwaffenkräfte 

üllt sind (vgl.KTB v. 15.11 •), und 

der Ski. für den in Aussicht ge- 



t)arum 
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17.11.41 

4. 

nommenen Angri 

im östl. Mittel 

auf zufiillen. Ai 

Kriegsschiffe. 

Jm H 

Anflugstrecke 

506, die zügle 

1/Skl. es für 

dem dann nur ni|> 

ben und seine 

tragen und si 

eines Bordflie 

Unter der Vorait; 

Auf klärungsauf gi 

werden^ kann, 

Fl.Gr.506 an I 

Schaffung des 

fstermin am 27.11., die Zahl der U-Boote 

meer durch Zuführung von Weetbooten 

Agriffsziele sind in erster Linie 

nblick auf die im Interesse verkürzter 

weckmäßige Verlegung der Kü.Fl.Gr. 

ch Zuführung zu Lfl. 3 bedeutet, hält 

naheliegend, die Stellung des F.d.Luft, 

ch eine Staffel verbliebe, aufzuge- 

iüstenuufgaben dem Ob.d.L. zu Uber- 

für die Bordaufgaben, die Stellung 

gerführers im Flottenkdo. zu schaffen, 

ssetzung, daß die Durchführung der 

aben unter allen Umständen gesichert 

timmt Chef Ski. der Abgabe der Kü. 

1. 3 zu, lehnt as aber ab, die Ab- 

■d.Luft von Seiten der Kriegsmarine 

Loh 

aus anzubieten 

5. Chef 

N.A. in den ScA 

Rom, angesühtsjtl 

gaben, die dur: 

standen sind 

UND berichtet über Verlegung einer 

warzmeerraum und einer IJ.Komp. nach 

er vermehrten nachrichtlichen Auf- 

h die neue Lage im Mittelmeer ent- 

6. Vort 

für das Ausleg 

Kanalinseln. 

Grupj) 

Scheinsperren 

gebiet (Quadra 

3516.), Sperrm 

gesteckten Ank 

BSW. Erhöhter 

Chef 

ordnet bei die 

s.Zt. vorgeseh^ 

Brest(SW-Wall) 

ag la über Weisung der Gruppe West 

in von Scheinsperren im Gebiet der 

e West beabsichtigt Auslegen von 

ils Flankensicherung im westl. Kanal- 

;e 2833 - 2681, 2657 - 2639, 2635 - 

-ttel an besonders starken, fest ab- 

iiteu. Durchführung der Sperrung durch 

leheiiiischutz ist angeordnet. 

Ski. stimmt der Durchführung zu. Er 

ier Gelegenheit an, daß die von Gr.West 

ne Auslegung von Flankensperren westl. 

erneut geprüft werden soll. 

157 
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©ttgang, SBtltu^rung, Cid^tigftU 
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4. 

nonmenen. Angriffstermin am 27.11«, die Zahl der U-Boote 

im östl. Mitte! raeer durch Zufülirune von Westhooten 

aufzufüllen.. Angriffsziele sind in erster Linie 

Kriegsschiffe. 

Jm Hinblick auf die im Jnteresse verkürzter 

Anflugstrecke zweckmäßige Verlegung der Kü.Pl.Gr. 

506, die zügle .ch Zuführung zu Lfl. 3 bedeutet, halt 

1/Skl. es für naheliegend, die Stellung'des P.d.Luft, 

dem dann nur noch eine Staffel verbliebe, aufzuge- 

ben und seine Küstennufgaben dem Ob.d.L. zu über- 

tragen und sich für die Bordaufgaben, die Stellung 

eines Bordfliegerführers im Plottenkdo. zu schaffen. 

Unter der Voraussetzung, daß die Durchführung der 

Aufklärungaaufgaben unter allen Umständen gesichert 

werden,, kann, otimmt Chef Ski. der Abgabe der Kü. 

PI.Gr.506 an l::i. 3 zu, lehnt es aber ab, die Ab- 

schaffung des :'.d.Luft von Seiten der Kriegsmarine 

aus inzubieten 

5. Chef 

N.A. in den Sch' 

Rom, angesidhtsll 

gaben, die dur: 

standen sind 

6. Vort 

für das Ausleg 

Kanalinseln. 

Grup 

Scheinsperren 

gebiet (Quadra 

3516.), Sperrm 

gesteckten Ank 

BSW. Erhöhter 

Chef 

ordnet bei die 

s.Zt. vorgeseh^ 

Brest(SW-Wall) 

MHD berichtet über Verlegung einer 

warzmeerraum und einer N.Komp. nach 

er vermehrten nachrichtlichen Auf- 

h die neue Lage im Hittelueer ent- 

•ag Xa Uber V/eiaung der Gruppe West 

; m von Scheinsperren im Gebiet der 

>e West beabsichtigt «.uslegen von 

ils Flankensicherung im westl. Kanal- 

;e 2833 - 2681, 2657 - 2639, 2635 - 

-ttel an besonders starken, fest ab- 

iitau. Durchführung der Sperrung durch 

leheimschutz ist angeordnet. 

Ski. stimmt der Durchführung zu. Er 

ier Gelegenheit an, daß die von Gr.West 

ne Auslegung von Plankensperren westl. 

erneut geprüft werden soll. 
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aUfOt Pt» Put* V)t>, Vtutr 

ettaMt, »(kn^nipt* Ct4tia(<« 
Ptr tufl, CPUnftf^ctn ufn. 

7, Vortraj 

laufen von Hilfsluf 

der fra&z. span, 

Hohenstaufen). Sei 

geleitet, bis zur 

kräfte des BSW. M 

Einlaufwegen ist 

ohende Aufklärung 

lose Aufklärung bj 

Und Bereitstellung 

ohne Aufenthalt 

fortsetzen. - 

Ms 

Xürtmmn'tifc 

I a Uber Befehl Gr.West zum Ein- 

z.Schiff ”45", der am 23.11. an 
renze erwartet wird. (Stichwort 

iff wird ab 17./I8.li. von Ü-Booten 

Aufnamue durch Sicherungsstreit- 

nen- und U-Bootsüberwaohung auf 

ijefohlen. Fl.F.Atl. führt weitrei- 

ab 20.11. durch, ab 22.11. lücken- 

8 11°V/eat, verstärkte U-Bootsjagd 

von Kampfkräften. - Schiff wird 

rsch durch Kanal in die Heimat 

Bes o n d e r e s 

Beurtei1 

der Schlachtschifi e 

Lageentwicklung htt 

Schluß geführt, deß 

gestrebten Operatio 

H.Zt. nicht möglich ist),' sodaß sich die Lage ergibt, 

die in der bisherig 

kenntzeichnet war, 

sich daher auf folg 

1. Ansatz der Bre 

der Hafgabe aller 

kommenden Voraujs 

2, Verlegen der S 

norwegischen R. 

norwegischen Ra 

und damit glei 

ung der für den weiteren Einsatz 

und Krz. im Atlantik maßgeblichen 

die Seekriegsleitung zu dem Ent- 

die Durchführung der bisher an- 

m mit uneingeschränkter Zielsetzung 

en Planung als Ausweichlösung ge- 

Die weiteren Vorbereitungen müssen 

ende Operationen beschränken: 

sltgruppe zu einem nicht aeever- 

sorgungaabhängigen Vorstoß gegen einen auf dem 

Nord-Süd-Geleitweg festgestellten .Geleitzug nach 

für die Durchführung in Betracht 

Setzungen, 

chiffe der Brest-Gruppe in den 

a am • 

3. Verlegen von "TLrpitz" und "Hipper" in den nord- 

om in Sinne der bisherigen Planung 

eazeitig erzielbarer Entlastung und 

■-JC1 
ß*» 

Ifytltlt 

17.11.41 

Pnrf VltP. Vniir 
«"saut, xcU*4tn*j, ei4n«t<‘< 

C£r 8uf(, -TlonGf^ctn ufn 

7. Vortrag 

laufen von Hilfska 

der fra&z. span, 

Hohenstaufen). Sol 

geleitet, his zur 

kräfte des BSW. H 

Einlaufwegen ist 

ohende Aufklärung 

lose Aufklärung bl 

Und Bereitstellunf 

ohne Aufenthalt ll4' 

fortsetzen. - 

Xertfimmniffe 

I a über Befehl Gr.West zum Ein- 

z.Schiff "45", der am 25.11. an 

renze erwartet wird. (Stichwort 

iff wird ab 17./I8.li. von U-Booten 

Aufnanme durch Sicherungsstrei't- 

nen- und U-BootsUberwaohung auf 

lefohlen. Pl.P.Atl. führt weitrei- 

ab 20.11. durch, ab 22.11. lücken- 

s 11°V/est, verstärkte U-Bootsjagd 

von Kampfkräften. - Schiff wird 

rsch durch Kanal in die Heimat 

Bes o n d e r e s 

der Schlachtschiflje 

Lageentwicklung 

Schluß geführt, 

gestrebten Operati 

Beurteilung der für den weiteren Einsatz 

und Krz. im Atlantik maßgeblichen 

die Seekriegsleitung zu dem Ent- 

die Durchführung der bisher an- 

on mit uneingeschränkter Zielsetzung 

ht t 

de ß 

B.Zt. nicht möglich ist); sodaß sich die Lage ergibt. 

die in der bisherig 

kenntzeichnet war, 

sich daher auf folg' 

1. Ansatz der Bre 

der Maßgabe aller 

kommenden Vorauls 

2, Verlegen der Sc 

norwegischen Ra 

norwegischen Ra 

und damit glei 

en. Planung als Ausweichlösung ge- 

Die weiteren Vorbereitungen müssen 

ende Operationen beschränken: 

s|tgruppe zu einem nicht seever- 

oorgungsabhän, igen Vorstoß gegen einen auf dem 

Mord-Süd-Geleitweg festgestellten .Geleitzug nach 

für die Durchführung in Betracht 

Setzungen, 

liffe der Brest-Gruppe in den 

a im. 

3, Verlegen von "Ilrpitz" und "Hipper" in den nord- 

im in Sinne der bisherigen Planung 

cnzeitig erzielbarer Entlastung und 
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unt> 

U^rjeit 

angabe t>c* Oxtti, ®lnb, 'Beiter, 
0eegaii0, Beleuchtung, 0lchttgftir 

Der Cuft, QJlonbfcheln ufro. 
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17.11.41 

(153) 

Unterstützung der Brest-Gruppe "bei ihren Aufgaben 

gern. Ziffer 1 

4. Atlantiksche 

und "Liitzow" 

für den Pall, 

Atlantik in d 

kommt. 

und 2. 

Handelskrieg;ührung durch "Scheer" 

vorbehaltlich besonderer Befehle 

daß der Ausmarsch der P-Krz. in den 

iesem Winter nicht mehr in Frage 

Entsp 

Ski. B.Nr. I/Skl 

Gruppe Y/est, Noi 

B.d.U., F.d.Z 

L a 

rechende Vfg. des Ob.d.H. und Chefs 

I a 1905/41 Gkdos. Chefs, an 

d, Flotte, B.d.S,, B.d.&., nachr. 

n KTB Teil.C Heft I. 

g e 

I. Krieg in den auLerheimischen Gewässern: 

i7.ll.i94i. 

Feindlage: 

VermitlicheVerteilung der engl. Linien- 

schiffe und ilugzeugträger nach Ergebnissen der 

Funkentziffeiung: 

Heimat: "Kinf George V", "Prinoe of Wales", "Duke 

of Ycrk", "Renown", "Resolution", "Victo- 

rious","Eagle", "Jndomitable" (fraglich, 

Gibr.; 

vielleicht in Westindien), 

ausli.ufend: "Nelson", "Argus", 

im Hafen: "Malaya", "Unicom", Hilfsträger 

"Audt.city", 

Mittelmeer: 

1 Tr 

Barham", "Queen Elizabeth", "Valiant", 

ger (vielleicht eine Atrappe?), 

Freetown: "Albatross", 

Jnd.Ozean:"Rt pulse", "Hermes", 

in USA-Werft(n: "Warspite", "Jllustrious", "For- 

mldal le" , "Furious" , 

Datum 
unb 

U&tjelt 

anflabe'bt< Drt<<( TBlnb, ®«tt«r, 
©eeflang, »tltu^mng, 01(^tigfeU 

Da fiuft, OTonbfc^ein u(ro. 
«Sorfomninlffe 158 

17.11.4-1 Pn^erstü-tzung der Brest-Gruppe bei ihren Aufgaben 

gern. Ziffer 1 

4. Atlantiksche 

und "Liitzow" 

für den Pall, 

Atlantik in 

kommt. 

und 2. 

üandelskriegführung durch "Scheer" 

vorbehaltlich besonderer Befehle 

daß der Ausmarsch der P-Krz. in den 

dliesem Winter nicht mehr in Frage 

(153) 

Entej 

Ski. B.Nr. 1/Skl 

Gruppe West, No 

B.d.U., F.d.Z 

rechende Vfg. des Ob.d.U. und Chefs 

I a 1905/41 Gkdos. Chefs, an 

, Flotte, B.d.S., B.d.i., nachr. 

KTB Teil.C Heft I. 

i d 

1 a g e 

I. Krieg in den aul. erheimischen Gewissem: 

Feindlage 

Vermi 

schiffe und 

Funkentziffei' 

Heimat: "Kinf 

iv tlicha Verteilung der engl. Linien- 

I lugzaugträger nach Ergebnissen der 

ung: 

of Yi 

riou£ 

Gibr. 

Aittelmeer: 

1 Tr 

17.11.1941. 

George V", "Prinoe of Wales", "Duke 

cjrk", "Renown", "Resolution", "Victo- 

"."Eagle", "Jndomitable" (fraglich, 

vielleicht in Westindien), 

auslv.ufend: "Nelson", "Argiis", 

im Hefen: "Kalaya", "Unicom", Hilfsträger 

"Audacity", 

Barham", "Queen Elizabeth", "Valiant", 

ger (vielleicht eine Atrappe?), 

Freetown: "AI batross", 

Jnd.Ozean:"Rt pulse", "Hermes", 

in USA-Werfttn: "Warspite", "Jllustrious", "For- 

midalle", "Furious", 



£*dtum 
unb 

llbrjeit 

Angabe btrf Drtetf, ®inb, Qßctttr, 
0c(gang, JbcUucbcung, ©Idjilgfcii 

bft Suff, I^onD[(tfln ufiD. 
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.11.41. Hordatlantik: 4aoh 

"Belson", "Argus 

Hacht zua 17.1 

fen, während C 

Funkaufklärung 

telmeer angeno 

Mittel- und Sü 

apan. und itallMeldung sind 

, "Hermione" und 7 Zerst. in der 

aus Gibr. nach Westen ausgelau- 

ICampfgruppe H auf Grund ital. 

noch auf einer Einheit im Mit- 

nmen wird. 

!] ief 

latlantik: Durch Funkentzifferung 

wurde folgende 

atlaptik festg^ 

Paula-Rock und 

Benguela, südl 

rovia und bei 

Das en 

(2 5oo BRT), d|i: 

hat am 13.11. 

nach Rio Grandb 

Überv/achungaaufStellung im Siid- 

stellt: HsK "Canton" nordöetl.St. 

je eine unbestimmte Einheit rweatl. 

der Goldküste, querab von Mon- 

Capstadt. 

1. Versorgungsachiff "Baltavia" 

s fälschlich als HsK gemeldet war, 

leparatur in Rio beendet und soll 

auslaufen. 

Am 17. 

in Kapstadt fe 

Nach 

mit Kriegsmat 

2. Eigene Lage: 

II. stellte Funkaufklärung,"Hermes" 

3t . 

Pressemeldung ist erstes USA-Schiff 

ecial in Basrah eingelaufen. 

Unterr 

Warnung Eelcon' 

Lchtung Schiff "41" vor Minen- 

nen durch FT 2157. 

II. Lage West raum 

Atlantikküste: 

Prise 

fen. Prisenkonmm 

deutscher HsKapi 

Besatzung: 8 Offi 

Ladung: Tapiocam 

"Silvaplana" in Bordeaux eingelau- 

nio 1 Offizier, 14 Mann, dazu ein 

tin als Flüchtling aus USA. Norw. 

ziere, 24 Mann. 

eil 5 540 t, Gummi 2 163 t, Zinn 

©Atom 
’unt> 

Ubrjtlt 

Angabe berf Drtef ®lnb, 
Seegang, »cleu^eung, ei^ilgtclt 

bet £ufr, ‘IHanof^eln u(n>. 
Q?orEommnlffe 

.11.41. Hordatlantik: Hach 

"Argus "Helson", 

Hacht eua 17.1 

fen, während c: 

Punkaufklärung 

telmeer angeno 

Mittel- und Süfi 

apan. und itallMeldung sind 

, "Hermione" und 7 Zerst. in der 

aus Gibr. nach Westen ausgelau- 

Kampfgruppe H auf Grund ital. 

noch auf einer Einheit im Mit- 

umen wird. 

'lief 

atlantik: Durch Punkentzifferung 

wurde folgende 

atlaptik festg 

Pauls-Rock und 

Benguela, südl 

rovia und bei 

d r 

Das en 

(2 5oo BRT), 

hat am 13.11 • 

nach Rio Grandb 

Überv/achungsaufStellung im Siid- 

stellts HsK "Canton" nordöstl.St. 

je eine unbestimmte Einheit rwestl. 

der Goldküste, querab von Mon- 

Capstadt. 

1. Versorgungsschirf "Baltavia" 

s fälschlich als HsK gemeldet war, 

leparatur in Rio beendet und soll 

auslaufen. 

Am 17. 

in Kapstadt fe 

Nach 

mit Kriegsmat 

2. Eigene läge: 

1. stellte Funkaufklärung "Hermes" 

st. 

Pkesaemeldung ist erstes USA-Schiff 

epial in Basrah eingelaufen. 

Unterrichtung Schiff "41" vor Minen- 

warnung Belcomen durch PT 2157. 

II. Lage West raum 

Atlantikknste: 

Prise 

fen. Prisenkonmnnß 

deutscher HsKapi 

Besatzung: 8 Offi 

Ladung: Tapiocame 

"Silvaplana" in Bordeaux eingelau- 

o 1 Offizier, 14 Mann, dazu ein 

als Flüchtling aus USA. Norw. 

ziere, 24 Hann. 

il 5 540 t, Gummi 2 163 t, Zinn 

t in 
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unt> 
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21ii0abe bei Drtei, ‘Bticcr, 
0tcgait0, 95(i(u(^iun0, 0icbii0ffii 

Der Suft, CßionD(dHin iifir. 
'S o r f o m ni H i f f e 

17.11.41 541 t, Hiiute 

Kaffee 53 t, 

Gewürze 5 t, 

als Tropensc 

sen, 3 Pleue L 

Harschfahrt 

^enpersonal 

(Siehe PS 22 

Haßn 

vaplana" sin& 

133 t, Holz 180 t, Zitronenöl 78 t, 

Vanille 5 t, Stückgut 90 t, Tee 7 t, 

Baumrinde 61 t u.1 Sack^ Poyt.Schiff 

liff leicht gebaut. 1 Zylinder geris- 

stangen gebrochen, trotzdem 11 am 

jei 13 am Hormalfahrt. Horw. Haschi- 

:iat bei Arbeiten willig geholfen. 

13). 

ihinen zur Einbringung der ßrise "Sil- 

damit beendet. 

III. Nordsee, Norwegen, Nordmeer 

1 . Nordsee: 

Feindlage: L 

einer Adm.Mi 

19.10. sind 

und ein Dpfr 

nen gelaufen 

weiterer Pun 

Minensucher 

Minen auf Ge 

aufklärung- e 

östl. von Or 

iut nachträglicher Punkentzifferung 

tteilung an Mar.Att. Stockholm vom 

am 18.10.ein brit. Dpfr. von 7 900 BHT 

, von 2 ooo BRT im Geleitzug auf Mi- 

ind im Barrow Deep gesunken. Nach 

centzifferung meldete ein Tynemouth- 

am 16.11. 1640 Uhr Explosion von 4 

Leitweg nordnordwestl. Blyth. Luft- 

rfaßte Geleitzug aus 40 Dpfrn. nord- 

fordness. 

Eigene Lage: Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Norwegen: 

Feindlage: N 

Bucht 3 leie 

U-Boot auf K 

ach Luftaufklärung vor Kola und Motowski- 

ite Krz., 1 Zerst. auf Kurs SW. Ein 

ars Nord. 

Eigene Lage: 

fen in Troms 

P.d.Z. beabs 

"Jacobi" am 

Weiter zunehmende Anhäuf.ng von Schif- 

oe infolge Mangels an Geleitfahrzeugen, 

ichtigt Z "25", "23'\ "27" und Zerst. 

28.11. ab Kiel in Nordraum zu führen. 

159 

l*Mk 
©anim 

unt) 
UbrjcU 

angabc Ortc^, 'Blnf, ®euer, 
©ceflaiifl, 55deu4)iung, ©l^iigfdi 

bet 8ufr, CMonb(d>dn ufip. 
QJorfomm niffe 

17.11.41 541 ti Häute 133 t, Holz 180 t, Zitronenöl 78 t, 

Kaffee 53 t, Vanille 5 t, Stückgut 90 t, Tee 7 t, 

Gewürze 5 t, Baumrinde 61 t u.1 Sackr Port.Schiff 

als Tropenaciiff leicht gebaut. 1 Zylinder gerie- 

een, 3 Pleuelstangen gebrochen, trotzdem 11 am 

Marachfahrt jei 13 sm Hormalfahrt. Norw. Kaschi- 

^enpersonal iat bei Arbeiten willig geholfen. 

(Siehe PS 22 13). 

Uaßn ihmen zur Einbringung der ^rise "Sil- 

vaplana" sin 1 damit beendet. 

III. II o r d a e e. 

1 . Nordsee: 

Norwegen, Nordneer 

Feindlage: I 

einer Adm.Mi 

19.10. sind 

und ein Dpfr 

nen gelaufen 

weiterer Pun 

Minensucher 

Minen auf Ge 

aufklärung-e 

östl. von 0r 

iut nachträglicher Punkentzifferung 

tteilung an Mar.Att. Stockholm vom 

im 18.10.ein brit. Dpfr. von 7 900 BRT 

. von 2 000 BRT im Geleitzug auf Mi- 

dnd im Barrow Beep gesunken. Nach 

centzifferung meldete ein Tynemoutli- 

im 16.11. 1640 Uhr Explosion von 4 

Leitweg nordnordwestl. Blyth. Luft- 

rfaöte Geleitzug aus 40 Dpfrn. nord- 

fordness. 

Eigene I..ge 

2. Norwegen: 

Feindlage: N 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ach Luftaufklärung vor Kola und Motowski- 

Bucht 3 leicate Krz., 1 Zerst. auf Kurs SiV. Ein 

U-Boot auf Kürs Nord. 

Eig'ne Lage: 

fen in Troms 

P.d.Z, beabs 

"Jacobi" am 

Weiter zunehmende Anhäufung von Schif- 

oe infolge Mangels an Geleitfahrzeugen, 

ichtigt Z "25", "23", "27" und Zerst. 

28.11. ab Kiel in Nordraum zu führen. 



Saturn 
*unt> 

llbc}cU 

anflrtbe t>c< Dxtti, 2ölnD, '®c<icr, 
Seegang, iBeleu^tund, ClAiiflftit 

Der fiufi, CPlo»Dfd>cii» iifio. 
'Sorfom m uiffe 

11.41. Rückkehr in HeiJmat 

durch Chef 8.Z.F1. 

(Siehe FS 1845) 

nach Übernahme der Führung 

bzw. Eintreffen Adm.Hordmeer. 

slofjcrd für Schiffahrt freigegeben. 

D "752" läuft em 18.11. in Kirkenes ein. 

IV. Skagerrak, 0 a t e e e-Eingänge, Osts e e i 

Feindlage; 

Nach Fu 

gasee nur an dejn 

meldete in Osinjo 

Verpflegung mehr 

2. Eigene Lage: 

ukentzifferung war am 13.11. Lado- 

KUsten zugefroren. Kan.Bt. 020 

witz Eisstärke 10-15 cm, keine 

6 .Staffje 

ausgelaufen. S 

zahlreichen tr 

land gewarnt 

zur Klärung der 

marsund angehalt 

1 Oslo - Y/asa 14.11. aus Horten 

chvjed.Regierung hat Schiffahrt vor 

eibenden Minen bei Gotland und Oe- 

Eigene Transporte werden daher bis 

Minenlage bei Dunkelheit bei Kal- 

Dt.Dpfr 

Groß Horst infoi 

Es wird 

teres u 

Kolberg 3 

nicht z|i 

K.W.-K 

Km 75,2 vorüber 

Ein Aus 

Finnenbusen ble 

Schiffahrt voll(ä 

Mitte Januar 

"Schwaneck" in der Nähe von 

ge Minentreffers gesunken. 

geprüft, ob es sich um ein wei- 

id hoffentlich letztes Opfer der 

perre handelt, deren Räumung noch 

Ende durchgeführt werden konnte. 

a|ial durch Kentern einer Fähre bei 

ehend gesperrt. (Siehe FS 1556)» 

3ruch russ. Seestreitkräfte aus 

Lbt möglich, solange nicht Eis 

tandig stilliegt, d.i. bis etwa 

Laufende Betätigung Rueeen in 

fcafum 
*unt> 

llbrjdt 

angabe be^ Drtcrf, SBlnb, 'Scutr, 
@({gang, iBtltmbiun^ ©Itbliflfcii 

bec ßuft, 2R0llb[t^ClH IIfID. 

Q3orfom m niffe 

11.41. Rückkehr in He 

durch Chef 8.Z 

(Siehe PS 1845) 

at nach bbernanme der Führung 

PI. bzw. Eintreffen Adm.Nordmeer. 

slofjcrd für Schiffahrt freigegeben. 

D "VSS" läuft em 18.11. in Kirkenes ein. 

IV. Skagerrak, 0 s t s e e-Eingänge, 0 s t s e e : 

Feindlagei 

Hach Pu 

gasee nur an de(n 

meldete in Oeinlo 

Verpflegung mehr 

2. Eigene Lage: 

6.Staffje 

ausgelaufen. S 

zahlreichen tre|i 

land gewarnt, 

zur Klärung der 

marsund angehalt 

akentzifferung war am 13.11. Lado- 

Küsten zugefroren. Kan.Bt. 020 

witz Eisstärke 10-15 cm, keine 

1 Oslo - ?/asa 14.11. aus Horten 

c^iwed.Regierung hat Schiffahrt vor 

ibenden Minen bei Gotland und Oe- 

Eligene Transporte werden daher Hs 

tlinenlage bei Dunkelheit bei Kal- 

en. 

Dt.Dpfr 

Groß Horst infoL 

Es wird 

teres u 

Kolberg 

nicht zi 

K.W.-Ka 

Km 75,2 vorüber 

Ein Aus 

Pinnenbusen ble 

Schiffahrt voll|j 

Mitte Januar. 

"Schwaneck" in der Nähe von 

ge Minentreffers gesunken. 

geprüft, ob es sich um ein wei- 

id hoffentlich letztes Opfer der 

sperre handelt, deren Räumung noch 

Ende durchgeführt werden konnte. 

ial durch Kentern einer Fahre bei 

ehend gesperrt. (Siehe PS 1556)» 

sruch russ. Seestreitkräfte aus 

Lbt möglich, solange nicht Eis 

tändig stilliegt, d.i. bis etwa 

LUufende Betätigung Russen in 



160 
Datum 

unb 
angabe bei Orte«, 'Blnb, 'Sttter, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sichtigfeit 

ber Cuft, inonbfcbeln ufro. 
^3orfomm niffc 

17.11.41 deutsch- fir 

lieh mit Trt 

Möglich ist 

fahrbereite! 

gemachter Te 

Wegen begin: 

eisung finn 

nunmehr bes 

sperren. Si 

jetzt nur nc 

derholte An^ 

bereite 

(Vgl. KTB 14 

WFSt und OKU 

nischen Minensperren hängt w.ahrschei n- 

nsporten von und nach Hango zusammen, 

aber auch Vorbereitung Ausbruches hoch 

bzw. behelfsmäßig wieder fahrbereit 

ilkräfte Ruesenflotte ("Gofcki", "Kirow"). 

rjender und schnell zunehmender Ver- 

Schärengewässer sind eigene Maßnahmen 

dhränkt auf laufende Verstärkung Minen- 

chere Verhinderung Ausbruches daher 

ch durch Luftwaffe möglich,durch wie- 

riffe auf alle noch, bzw. wieder fahr- 

iten in Kronstadt und Petersburg. 

11.). Entsprechende Meldung an OKW 

WBSt/L durch PS 1616. 

V. Handelss chiffahrt : 

(154) 

Ber 

USA-Handelsflot 

terial-Nachschq! 

Ruten Meer und 

und über den br: 

Nr. 31/41 der 

ichte Uber Veränderungen im Aufbau der 

te, über brit. Truppen- und Kriegsma- 

b von Bombay nach dem Pers.Golf, dem 

den Straits Settlements (Singapore) 

it. llachschub im Jnd. Ozean in Bericht 

3/Skl. "Fremde Handelsschiffahrt". 

VI. D-Bootsk riegführung : 

1. Feindlage; 

Luf 

während der 

je eine engl 

und etwa 300 

ttätigkeit im südl.Einholgebiet auch 

Sacht lebhaft. Funkaufklärung stellte 

.Einheit 250 sm südwestl. Rockallbank 

sm südl. Jsland fest. 

mm 
Damm 

unt) 
Angabe Drici, '®inb> 

fBcticrJ 

©etganfl, JBcUudjtunfl, ©ic^ilaftli 
ber £uf«, 'IHonbfciieln ufro. 

Q3orfoiHm niffe 

17.11.41 deutsch- finnischen Minensperren hangt w^hrschd. n- 

lich mit Trinsporten von und nach Hango zusammen. 

Möglich ist aber auch Vorbereitung Ausbruches hoch 

fahrbereites bzw. behelfsmäßig wieder fahrbereit 

gemachter Teilkrafte Russenflotte ("Gotki", "Kirow1 

Wegen beginrender und schnell zunehmender Ver- 

eisung finn. Schärengewässer sind eigene Maßnahmen 

nunmehr beschränkt auf laufende Verstärkung Minen- 

sperren. Sichere Verhinderung Ausbruches daher 

jetzt nur ncch durch Luftwaffe möglich,durch wie- 

derholte Angriffe auf alle noch, bzw. wieder fahr- 

bereite Einheiten in Kronstadt und Petersburg. 

(Vgl. KTB 14.11.). Entsprechende Meldung an OKYi 

WPSt und OKW WBSt/L durch PS 1616. 

V. Handelst chiffahrt : 

(154) 

Ber 

USA-Handelsflol 

t e r i al-Na chs chujl 

Ruten Meer und 

und über den bi 

Nr. 31/41 der 

achte über Veränderungen im Aufbau der 

te, über brit. Truppen- und Kriegsma- 

b von Bombay nach dem Pers.Golf, dem 

den Straits Settlements (Singapore) 

it. Kachschub im Jnd. Ozean in Bericht 

3/Skl. "Fremde Handelsschiffahrt". 

VI. D-Bootsk riegführung 

1. Feindlage: 

Luf 

während der 

je eine engl 

und etwa 300 

ttätigkeit im südl.Einholgebiet auch 

Sacht lebhaft. Funkaufklärung stellte 

.Einheit 250 sm südwestl. Rockallbank 

sm südl. Jsland fest. 
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3>aium 
Jiit> 

Llhrjcit 

angabt bc< Drtt^, ®inb, ‘Beictr, 
0ee0an0, SeUucbtung, 0ld)n0fm 

bcr Sufi, inoabfdxin ufir. 
^orfom m niffc 

11.41. 

(155) 

(156) 

(157) 

Die übel 

laufenen Geleit 

widersprechend i 

mutlich ist der 

gelaufen, dann ii. 

dort wieder auf 

scheinlich im S 

und die Straße 

den am 16J11. aus Gibr. ausge- 

,ug vorliegenden Nachrichten sind 

nd geben kein klares Bild. Ver- 

Convoi zunächst auf Ostkurs aus- 

die Bucht zurückgekehrt, von 

Tarnungskurs Ost gegangen, um wahr- 

dhutze der Dunkejheit kehrtzumaohen 

i.ach Westei zu durchlaufen. 

2. Eigene Lage; 

lageber 

rieht 25. Ü-Pl. 

Feststellung si 

stelle in KTB T 

Zeit gehörtff- Kl 

gesunkenen Boot 

ist leider mit 

Besatzung zu r 

Kurzbericht ü " 

Nordatlantik 2 

senkt, sonst oii; 

Kurzbericht U " 

chte in KTB Teil B Heft IV. Be- 

über Sucharbeiten nach "ü 583" mit 

oh erweiternden ÖJ-flfecka an Kollisionw- 

il B Heft IV. Da trotz für kurze 

pftüne eine Verbindung mit dem 

nicht hergestellt werden konnte, 

dem bedauerlichen Totalauafall der 

chnen. 

162"i Jnjwcchtiger Unternehmung im 

mit zus. 15 ooo BRT ver- :>pfr 

ne besondere Vorkommnisse. 

i?": Jn 5-wüchiger Unternehmung im 

SUdatlantik hat 

von 7 ooo BRT 

Harsch zum Tref 

eines Kranken v 

Morgengrauen de 

gerammt. Beide 

aber Fahrt fortfc 

Torpedos und Br' 

ten und dabei e 

und verglich 

Kurzber 

Boot auf Südmarsch einen Dpfr. 

.8 Geleitzug versenkt, dann auf 

'punkt mit U "111" zwecks Abgabe 

>r Tarafalbucht (Kap Verden) im 

29*9. engl. U-Boot vom Typ "Clyde" 

Boote wurden beschädigt, konnten 

etzen. U "67" hat nach Abgabe von 

nnstoff^'U 68" Rückmarsch angetre- 

nen HsK mit 2 Torpedos verfehlt, 

einen Geleitzug operiert. 

chte in KTB Teil B Heft IV. 

S>aium 
. M\b 

Lhr^tlt 

Angabe btrf Orre<, 'Sinb, ‘Btittr, 
0ttgang, iBtlcut^iuiig, ©leb«igffii 

btr fiuft, -inonbfcbtln ufip. 
3f5orfpmmniffe 

17-11.41. 

(155) 

(156) 

(157) 

Die übei 

laufenen Geleit 

widersprechend i 

mutlich. ist der 

gelaufen, dann ii. 

dort wieder auf 

scheinlich im S 

und die Straße 

den am 16111. aus Gibr. ausge- 

ug vorliegenden Nachrichten sind 

nd geben kein klares Bild. Ver- 

Convoi zunächst auf Ostkurs aus- 

die Bucht zurückgekehrt, von 

Tcirnungskurs Ost gegangen, um wahr- 

dhutze der Dunkejheit kehrtzumaohen 

i.ach Weelai zu durchlaufen. 

2. Eigene Lage; 

lageber 

rieht-25. U-Bl. 

Feststellung si 

stelle in KTB T 

Zeit gehörtarkl 

gesunkenen Boot 

ist leider mit 

Besatzung zu r 

Kurzbericht 0 

Nordatlahtik 2 

senkt, sonst oh; 

Kurzbericht 0 

chte in KTB Teil B Heft IV. Be- 

über Sucharbeiten nach "0 583" mit 

oh erweiternden ölflicks an Kollisionw- 

il B Heft IV. Da trotz für kurze 

pftüne eine Verbindung mit dem 

nicht hergestellt werden konnte, 

dem bedauerlichen Totalauafall der 

ichnen. 

162"; Jniwbchtiger Hnternehmung im 

mit zus. 15 ooo BRT ver- :>pfr 

ne besondere Vorkommnisse, 

i?": Jn 5-wüchiger Hnternehmung im 

SUdatlantik hat 

von 7 ooo BRT 

Marsch zum Tref 

eines Kranken v 

Morgengrauen defc 

gerammt. Beide 

aber Fahrt fortfc 

Torpedos und Br 

ten und dabei e 

und verwich auf 

Boot auf Südmarsch einen Dpfr. 

.8 Geleitzug versenkt, dann auf 

’punkt mit 0 "111" zwecks Abgabe 

>r Tarafalbucht (Kap Verden) im 

29.9. engl. 0-Boot vom Typ "Clyde" 

:ioote wurden beschädigt, konnten 

etzen. 0 "67" hat nach Abgabe von 

nnstoff/^'H 68" Rückmarsch angetre- 

.nen HsK mit 2 Torpedos verfehlt, 

einen Geleitzug operiert. 

Kurzber chte in KTB Teil B Heft IV. 



Saturn 
mit) 

angabt Dt» Orte», ®inD, '»tittr, 
0c(gaug, fStleu^iuitg, ei^tlgfclt 

t>er fiuft, 'Tlonbfcbcin iifio. 
qjorfommniffe 161 

17.11.4-1 ^ VII.L u f t k r i e f ü h r u n g 

1. Raum um Engl ind 

Bewa 

griffenem 

(5 ooo BRT) 

(je 5 ooo 

Minen verseu 

2. Ostfront: 

Ge L 

BR C 

ffnete Aufklärung meldete aus ange- 

eitzug vor Orfordness einen Dpfr. 

vahrsoheinlioh versenkt und 2 Bpfr. 

) Beschädigt. Themse wurde mit 43 

ht. 

AufktLärungsergebnisse im Schwarzen Meer, 

Kronstadtbuc.it und Polarküste sidie dortige lagen. 

Bei Jnterstützung der Heeresoperationen 

wurden 24 Feindflgzge. vernichtet.Eigene Verluste 

werden aus besonderen Geheimhaltungsgründen nicht 

mehr gemeldet 

3. Organisation 

c 1 

(158) 

Jn d 

tern (See) 

Scheidung de 

nähme Gen.31 

tene Weisung 

in Kraft ge 

1 . das für 

gesehene 

zu stell« 

lieh aus 

2. das Beob4' 

waffenei 

gerverbädi 

entnehmet, 

seine gat 

bleibt. 

Bnti 

nähme betro 

26511/41 

er Frage der Ausbildung von Beobach- 

t auf Grund der von Ski. nach Ent- 

s Ob.d.M. übermittelten Stellung- 

ab d.Lw. die von Ski, zunächst bestrit- 

des LW-Pührungsstabes vom 6.10.41. 

etzt, sodaß künftig 

ie Botdflieger- und Trägerverbände vor- 

fliegende Personal waterhin von der KM 

n ist und durch die Luftwaffe ledig- 

gebildet wird, und 

chterpersonal für die übrigen Luft- 

r.heiten der Kriegsmarine (Küatenflie- 

de) aus dem Personal der Luftwaffe zu 

und von ihr auszubilden ist, und für 

ze Bienstzeit bei der Luftwaffe ver- 

precliende Unterrichtung der von der Maß- 

; fenen Dienststellen durch Vfg.1/Skl.IL 

Gkdos. in KTB Teil C Heft V. 

Ixiiuni 
mit* 

angab« &«* Drte<, ®iu«r( 
Seegang, ®«Icutbiung, 6>icbilgfcii 

net fiuf», 'IHonDfcbfln ufro. 
Q5orfommniffc 161 

17.11.41 VII.L u f t k r i e gführung : 

1. Raum um Engl md 

Bev;a 

griffenem 

(5 ooo BRT) 

(jö 5 ooo 

Minen veraeu 

2. Ostfront: 

Gel 

BR C 

?fnete Aufklärung meldete aus ange- 

eitaug vor Orfordneas einen Dpfr. 

vahracheinlich versenkt und 2 Bpfr. 

) Beschädigt. Themse wurde mit 43 

ht. 

AufktLärungaergebnisse im Schwarzen Meer( 

Kronstadtbuc it und Polurküste sidie dortige Lagen. 

Bei 

wurden 24 Pe 

werden aus 

Jnterstützuhg der Heeresoperationen 

indflgzge. vernichtet,Eigene Verluste 

sonderen Geheimhaitungagründen nicht be 

mehr gemeldet 

3. Organisation 

(158) 

Jn d 

tern (See) 

Scheidung de 

nähme Gen.S 

tene Weisung 

in Kraft ge 

1. das fur 

gesehene 

zu stelle 

lieh aus 

2. das Beob4.i 

waffenei 

gerverbäil 

antnehmei, 

seine gai 

bleibt. 

Ente 

nähme betro 

26511/41 

er Präge der Ausbildung von Beobach- 

t auf Grund der von Ski. nach Ent- 

s Ob.d.ll. übermittelten Stellung- 

ijab d.Lw. die von Ski. zunächst bestrit- 

dee LW-Piihrungsstabes vom 6.10.41. 

etzt, sodaß künftig 

ie Botdflieger- und Trägerverbände vor- 

fliegende Personal wäterhin von der KM 

n ist und durch die Luftwaffe ledig- 

gebildet wird, und 

chterpersonal für die übrigen Luft- 

i heiten der Kriegsmarine (Küstenflie- 

de) aus dem Personal der Luftv/affe zu 

und von ihr auszubilden ist, und für 

ze Dienstzeit bei der Luftwaffe ver- 

prechende Unterrichtung der von der Maß- 

: fenen Dienststellen durch Vfg.1/Skl.IL 

s. in KTB Ceil C Heft V. Gkio 



Datum 
unt> 

'Ilbrjeit 

Angabe bet Ortet, QBtnb, ‘Betur, 
Seegang, iBcleu^tung, d^tigteii 

ber Suft, Q^onbidtetn U(ID. 

'Sorfommniffe 

.11.41. 3/Skl 

de Vermutung, 

folglosen Angri 

Bchwedieohe Set 

heiten. des erlt 

hat. 

■bestätigt die bei 1/Skl. bestehen- 

daß es sich bei dem zum Glück er- 

iff von Kräften der Lfl.3 auf 

iffe (siehe KTB i4.il.) um Ein- 
ubten Schwedenverkehrs gehandelt 

VIII. Uittelmee rkriegführung : 

klärung Stander 

(159) 

brit. Kriegfüh: 

mäß Vfg. 1/Skl 

HeftÜTV. 

1. Feindlage: 

Westl.Mittelmedr; Hach ital.Meldung haben in der 

Hacht zum 17.11. 3 unbestimjiite Einheiten und am 

17.11. ein Sanier unter Sicherung eines Kanonen- 

bootes die Str 

laufen, 

Mittl. und östl 

ße von Gibr. nach Osten durch- 

.Liittelmeer: Hach ital. Funkauf- 

Teile der Mittelmeerflotte, darun- 

ter ein Flugzeugträger, in See, und befanden sich 

die Krz. "Aretl: 

von Malta nach 

rung eines Gel 

von 1205 Uhr ei 

2 Krz. befanden 

lieh durch 2 Z 

geführt wurde. 

Besonderes i Beulrteilung der Möglichkeiten der 

ariing im Mittelmeer durch 1/Skl. ge- 

.1 op 26172/41 Gkdos. in KTB Teil C 

usa" und "Penelope" auf dem Marsche 

Osten, wahrscheinlich zur Siche- 

eitzugee. Eine Lichtbilderkundung 

ibt allerdings, daß sich in Malta 

sodaß die Sicherung wahrschein- 

etst. der Maltastreitkräfte durch- 

2. Lage Jtalien; 

Hach M 

haben seit 3 Ta 

angriffe auf De 

Ldung der'Seetransportstelle Beig asi 

jen anhaltende schwerste fdl. Luft- 

rna stattgefunden, sodaß der Platz 

Carum 
unt> 

llbrjclt 

Angabe Drtetf, ^inD, ‘Setter, 
<3eegang, »eleu^tung, ©Idjtlflfcii 

ber fiufl, :Bonl>|(btln ufu». 
q5orfommnlffe 

.11.41. 3/Skl 

de Vermutung, 

folgloeen Angri 

sohwedieohe So; 

heiten des erl 

hat. 

bestätigt die bei 1/Skl. bestehen- 

d aß es sich bei dem zum Glück er- 

iff von Kräften der Lfl.3 auf 

iiffe (siehe KTB 14.11.) üm Ein- 

ubten Schwedenverkehrs gehandelt 

VIII. Uittelmee rkriegführung 

1. Feindlage: 

Westl.Mittelmee 

Hacht zum 17.11 

17.11. ein lanlije 

bootes die Str 

laufen. 

r: Nach ital.Meldung haben in der 

3 unbestimmte Einlieiten und am 

r unter Sicherung eines Kanonen- 

ße von Gibr. nach Osten durch- 

Mittl. und östl Uittelmeer: Hach ital. Funkauf- 

klärung Stander 

ter ein Flugze 

die Krz. "Aretl 

von Mu.lta nach 

rung eines Gel 

von 1205 Uhr er 

2 Krz. befanden 

lieh durch 2 

geführt wurde. 

Besonderes: Be 

Teile der ilittelmeerflotte, darun- 

dgträger, in See, und befanden sich 

usa" und "Penelope" auf dem Marsche 

Osten, wahrscheinlich zur Siche- 

eitzuges. Eine Lichtbilderkundung 

ibt allerdings, daß sich in Malta 

sodaß die Sicherung wahrschein- 

st. der Maltastreitkräfte durch- Zeri 

(159) 

brit. Kriegfüh: 

mäß Vfg. 1/Skl 

HeftÜrV. 

2. Lage «Italien: 

urteilung der Möglichkeiten der 

rung im Uittelmeer durch 1/Skl. ge- 

I op 26172/41 Gkdos. in KTB Teil C 

Nach M' 

haben seit 3 Ta 

angriffe auf De 

eLdung der'Seetransportstelle Beig asi 

?en anhaltende schwerste fdl. Luft- 

rna stattgefunden, sodaß der Platz 



©fltum 
unti 

UbrjeU 

anflöbt bc* Dxtti, TBinb, ‘Beiter, 
0tegana1 »tleu^tung, ei^ilgtcit 

Der ßuft, ^onDfcbeiu ufio. 

17.11.41 ch fast gänzli 

geräumt werdi 

3. Mordafri-kati 

^ orfomm ntffe 161 

von Dienststellen viährend der Haeht 

en muß. 

ansporte: 

Auslaufen 52. Transportstaffel aus Neapel 

nach Tripolis ist auf 19.11. verschoben. Grunde 

sind nicht citgeteilt. 2 HsE und 4 Zerst. mit 

Truppen sine am 16111. in Bengasi eingelaufen. 

Weisung OKW/lfFSt/L, daß wegen besonderer 

Wichtigkeit der Verstärkung der Pz-Gruppe Afrika 

an Panzerabvehrwaffen jede Uöglichkeit, Paks als 

Beiladung zx Luftwaffen- oder schnellen Mann- 

schaftatraneporten nach Nordafrika zu überführai (aus- 

zunutzen is1 

4. Beid.eh Mar.Gr.Süd: 

Ägäis: Peine läge: D-Bootssichtung bei Kap Sunion und 

Melos. 

Eigene Lage: 

Schwarzes M' 

Eigene Lage 

durch FS 2340. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

_er: Faihdlage: Nach Luftaufklärung 

vormittags in Noworosslsk: 1 kl.Krz., 1 Zerst., 

13 Hs, 1 Tarker, 2 Schwimmdocks, in Poti: 1 

Schlachtschiff, 1 leichter Krz., 6 Zerst., 5 U-Boote, 

2 Schwimmdocks, 16 Dpfr., 3 Tanker und 2 Hilfskriegs- 

schiff, in Ctschemschiry: 6 U-Boote, 11 Dpfr. 

Nach Mitteilung Mur.Att. Istanbul kreuzen 4 russ. 

Kriegsschiffe vor Trapezunt. 

nach Otschak 

durch Eisern 

nul außer KI 

5. Lage Frankre 

Erste NachschubStaffel von Nikolajaw 

ow Nord übeifführt. Zivile Schiffahrt 

es Tor ist wieder aufgenommen. "Delfi- 

ich: 

Nach 

reichs völli 

einsatz der 

Bericht der WStK ist Mazutlage Frank- 

g unbefriedigend, sodaß etwaiger Groß- 

franz. Kriegsmarine unmöglich ist. 

16 SXUum 
imb 

Uhrjetl 

17.11.41 

ftngobc bei Dztti, ^Binb, 'Beller, 
eeegnng, IBeleui^iung, Slibilgteii 

bet £ufl, OTtonDfdiehi ufro. 

fast gänzlic 

geräumt v/erc 

3. Nordafri-kati 

Auel 

nach Tripola 

sind nicht citgeteilt 

Truppen sine am 16111 

QJorfommniffe 

h von Dienststellen v;ährend der Hacht 

en muß. 

ansporte: 

aufen 52. Transportstaffel aus Neapel 

s ist auf 19.11. verschoben. Gründe 

2 HsK und 4 Zerst. mit 

in Bengasi eingelaufen. 

Weisung OKW/\YBSt/L, daß wegen besonderer 

Wichtigkeit der Verstärkung der Pz-Gruppe Afrika 

an Panzerabvehrwaffen jede Möglichkeit, Paks als 

Beiladung ZP Luftwaffen- oder schnellen Mann- 

achaftstrans porten nach Nordafrika zu überfiihrai ,aus- 

zunutzen is1 

4. Berdeh Mar.C r .Süd: 

Ägäisi Peine läge: D-Bootssichtung bei Kap Sunion und 

Melos. 

Eagene Lage: 

Schwarzes M 

in vormittags 

13 Hs, 1 Tar 

Schlachtschi: 

2 Schwimmdo 

schiff, in 

Nach Mitteilji 

Kriegsschifi i 

Eigene Lage 

nach Otschaki 

durch Eisern 

nul außer KI 

5. Lage Prankreich: 

durch FS 2340. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

er: Eeihdlage: Nach Luftaufklärung 

Noworosslsk: 1 kl.Krz., 1 Zerst., 

ker, 2 Schwimmdocks, in Poti: 1 

ff, 1 leichter Krz., 6 Zerst., 5 U-Boote, 

cks, 16 Dpfr., 3 Tanker und 2 Hilfskriegs- 

Ctschemschirvi 6 U-Boote, 11 Dpfr. 

ung Mar.Att. Istanbul kreuzen 4 russ. 

e vor Trapezunt. 

Erste Nachs-chubstaffel von Nikolajaw 

ow Nord überführt. Zivile Schiffahrt 

es Tor ist wieder aufgenommen. "Delfi- 

Nach Bericht der WStK ist llazutlage Frank- 

reichs völlig unbefriedigend, sodaß etwaiger Groß- 

einsatz der Cranz. Kriegsmarine unmöglich ist. 
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17.11.41. IX.H e e r e s 1 a 

1. Russische Front 

Heeresgruppe Süt Auf der Krim Restkämpfe tTnuSe- 

wastopol. 

Der Ang 

Feindstellungen 

reichte in teil\ 

St .Schipilowo-5' 

Heeresgruppe Hi 

;riff der 1.Pz.-Armee durchbrach 

sjidl. des Tuslow. 17.Armee er- 

eise zälrem Kampf die Linie Popasnaja- 

•Loskutowka. 

Gelände nach NO 

angriffe abgewii 

sich XXXVIiAK m( 

nach NO. Bei 9,i 

te: 2.Pz.Armee gev;ann mit L III AK 

bei 4.Armee konnten stärkere Feind- 

sen werden. Bei Pz.Gr.4 befindet 

t. in breiter Front im Angriff 

.rmee wurden Vormarsch L VI, und 

XXVII.AK fortge 

bei Kalinin im 

4etzt und erneute Feindangriffe 

egenstoß zerschlagen. 

Heeresgruppe Nord: Bei Tichv/in wurde Feindangriff 

igriff beiderseits des Wolchow 

Jm übrigen ruhiger Tagesverlauf. 

abgeschlagen. Ai 

wirdfortgesetzt 

2. Finnische und n ( rwegische Front: 

Jm allg (meinen unveränderte Lage. 

I a 

I ba 

1 

zMl 
©alum 
^ unti 

angabe bei Weiter, 
©ceacnifl, »deu^mna, ©J^tlöfeit 

oet fiuft, CP?ont)fd)Cin ufio. 
®ortominniffe 

17.11.41. IX.H e e r e s 1 a 

1. Russische Front 

Heeresgruppe Siu 

wastopol. 

Der Ang 

Feindstellungen 

reichte in teil\ 

St .Schipilowo-3' 

^iff der 1.Pz.-Armee durchbrach 

sßdl, des Tuslow. 17.Armee er- 

eise zäliem Kampf die Linie Popasnaja- 

.Loskutowka. 

Heeresgruppe Ki 

Gelände nach NO 

angriffe abgewii 

sich XTCTVI .AK mc 

nach NO. Bei 9,i 

te: 2.Pz.Armee gewann mit L III AK 

bei 4.Armee konnten stärkere Feind- 
sen werden. Bei Pz.Gr.4 befindet 

t. in breiter Front im Angriff 

rmee wurden Vormarsch L VI, und 

XXVII.AK fortge 

bei Kalinin im 

4etzt und erneute Feindangriffe 

egenstoß zerschlagen. 

abgeschlagen. Ai 

wird fortgesetzt 

2. Finnische und n 

Jm allgi 

Auf der Krim Restkämpfe tfnvSe- 

He^res,,ruppe Nord: Bei Tichwin wurde Feindangriff 

griff beiderseits des Wolchow 

Jm übrigen ruhiger Tagesverlauf. 

<rwegische Front: 

(meinen unveränderte Lage. 

I a 

I ba 

1 
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angabe tni Dvtci, ®inb( ‘Setter, 
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UdSSR: 

Als 

front herauszul 

rung zur finn. 

ten, in der fes 

sowjetruBsische 

in Versuch, Finnland aus der Achsen- 

jcken, ist die amt*-1 che russ. Brklä- 

Intwortnote an Washington zu hewer- 

;gestellt wird, daß es stets der 

Wunsch gev/esen sei, die Meinungs- 

verschiedenheit r 

Zugeständnisse 

n mit Finnland durch gegenseitige 

friedlich zu regeln. Der Angriff von 

1939 sei notwe 

nach Murmansk v 

schützen. 

Serbien- 

n lig gewesen, um die Verbindungslinie 

jr faschistischen Angriffen zu 

Mitt 

und andere Nacht.' 

ständischen mit 

Pol. Übersicht 

Türkei : 

matischem Beri 

Druckes gewesen 

Rußland am Lebeja 

Entscheidung üb 

und Transporter 

litische Nachrichten 

iilung des Min.Präsidenten Neditsch 

ichten, die auf Verbindung der Auf- 

Rußland und England hinweisen, in 

Ir. 271. 

jinda jungen im Kabistt dürften laut diplo- 

c it nicht zuletzt Folge starken engl. 

sein. Englands vitales Jnteresse 

zu erhalten, erfordert klare türk. 

3r zukünftige Stellung zum Kaukasus- 

Dblem über türkische Straßen. 

©fltum 

Ut»tielt 

B.11.41. 

(160) 

Angabe Hi Diict, ®tnb, ®(int, 
(jtigaiig. !Bclcu4ltuns, eicbliglili 

Der ßiifl, Qgonb|(t)Cln ufro. 

UdSSR: 

Als 

front herauszul 

rung zur finn. 

ten, in der fes 

Bowjetrusslsche 

in Versuch, Finnland aus der Achsen- 

icken, ist die amf ^ che russ. Brklä- 

(ntwortnote an Washington zu hewer- 

;gestellt wird, daß es stets der 

Junsch gev/esen sei, die Meimin,~3- 

verschiedenheit 

Zügelt indnisse 

n mit Finnland durch gegenseitige 

friedlich zu regeln. Der Angriff von 

1939 sei notwe 

nach Kurmansk v 

schützen. 

Serbien': 

nlig gewesen, um die Verbindungslinie 

>r faschistischen Angriffen zu 

Mitt 

und andere Hacht’ 

ständischen mit 

Pol. Übersicht 

Türkei : 

matischem Beri 

Druckes gewesen 

Rußland am 

Entscheidung üb 

und Transportpr 

Q3orfommntffe 163 

litische Nachrichten 

iilung des Min.Präsidenten Neditsch 

ichten, die auf Verbindung der Auf- 

Rußland und England hinweisen-, in 

fr. 271. 

Änderungen im gabfett dürften laut diplo- 

c it nicht zuletzt Folge starken engl. 

sein. Englands vitales Jnteresse 

lebet zu erhalten, erfordert klare türk, 

ir zukünftige Stellung zum Kaukasus- 

nblern über türkische Straßen. 
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USA: 

Die Be 

Kurusus mit Roosev 

AP-Formulierung g 

Kurusui brachte, v 

niedergelegtj doci 

wie eine Keule aus 

^ daß die Verlangsam 

Rußland Japan komj 

teilung der ersten Fühlungnahme 

eit und Hüll wird durch folgende 

sjkennzelohnet: "Der Ölzweig, den 

.furde heute früh auf der Türschwelle 

sah er für die Diplomaten eher 

!" Roosevelt hoffe aber doch, 

ung der deutschen Offensive in 

romißbereit machen werde» 

CIO Prs 

Organisation Roos 

Hat iorF'unt er stütz« 

den Nazis befreiet 

Rüstungsprogramm £ 

Jn ähnlichem Sinns 

Brief an Roosevell 

Kampf sich nicht 

gegen die Jndustri 

Nach di 

beschlossen, zunä 

in Englandfahrt ei 

Roosevelt angesict 

abstimmung, wreitei 

die zum vorzeitige: 

sident Murray erklärte, daß seine 

evelt Hilfe leisten werde, um die 

n zu können, die die Welt von 

wollten. Jedoch hotte das ganze 

in Bild chaotischer Unordnung. 

äußerte sich auch Lewis in einem 

worin er erklärte, daß sein 

fjegen die Regierung, sondern nur 

eilen richte. 

Auch der Sohiffsr 

Schränkung mit. Hi 

satz von Kriegssc 

pl.Bericht hat Schiffahrtsbehörde 

cjhst wöchentlich höchstens 3 Hs neu 

nzusetzen. Offenbar scheue sich 

ts knapper Mehrheit bei Revisions- 

e Zwischenfälle hervorzurufen, 

n Kriegseintritt führen könnten, 

6ummangel spreche bei dieser Be- 

ngegen werde sich verstärkterEin- 

iiffen im Atlantik nichtfungehen 

lassen, was die Htltung Japans beeinflussen könne. 

S ü d a m e r i k 

Berichi 

silien, Argentini 

Haiti siehe Pol.Üb 

e Uber DSA-Einfluß-Kampf in Bra- 

IColumbien, Costa Rica und 

ersieht Nr. 271. 

-i/l - 

SJrtfum 
>mb 
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Angabe Orteti, 'Btiib, Wttttr, 
©eegftiig, »elcutbtung, ©IdjUfllcIt 

bet Suft, Qftonbfcfyelit wfu>. 
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16.11.41. 

(161) 

USA: 

Die Be 

Kurusus mil; Roosev 

AP-PoriuUlierung g 

Kurusui brachte, v 

niedergelegt; docl 

wie eine Keule aus 

daß die Verlangaaii 

Rußland Japan kornj 

teilung der ersten Fühlungnahme 

eit und Hüll wird durch folgende 

^kennzeichnet: "Der Ölzweig, den 

ifurde heute früh auf der Türschwelle 

sah er für die Diplomaten eher 

!" Roosevelt hoffe aber doch, 

ung der deutschen Offensive in 

romißbereit machen werde» 

CIO Pri: 

Organisation Roos 

HatiorPunterstütze: 

den Hazis befreier 

R-St ngspro ».im f 

Jn ähnlichem Sinne 

Brief an Roosevell 

Kampf sich nicht 

gegen die Jndustri 

Nach di 

beschlossen, zunä 

in Englandfahrt ei 

Roosevelt angesict 

abctimmung, weiter 

die zum vorzeitige; 

sident Kurray erklärte, daß seine 

evelt Hilfe leisten werde, um die 

n zu können, die die Welt von 

wollten. Jedoch hätte das ganze 

in Bild chaotischer Unordnung. 

äußerte sich auch lewis in einem 

, worin er erklärte, daß sein 

^egen die Regierung, sondern nur 

eilen richte. 

Auch der Schiffsr 

Schränkung mit. Hij: 

satz von Kriegssc 

lassen, was die Hn 

S U d a m e r ik 

pl.Bericht hat Schiffahrtsbehörde 

cjhst wöchentlich höchstens 3 Hs neu 

nzusetzen. Offenbar scheue sich 

ts knapper Hehrheit bei Revisions- 

e Zwischenfälle hervorzurufen, 

n Kriegseintritt führen könnten, 

£ummangel spreche bei dieser Be- 

ngegen werde sich verstärktarEin- 

liffen im Atlantik nichtjumjjehen 

Itung Japans beeinflussen könne. 

Bericht 

silien, Argentini 

Haiti siehe Pol.tib 

e Uber USA-Einfluß-Kampf in Bra- 

n, Kolumbien, Costa Rica und 

ersieht Nr. 271. 
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(162) 

M ■ 

Japan 

Nacl 

Punkte bekannt 

handlungen sei 

darstellen): 

1. Die auslandils 

rung der jaj 

Japan wolle 

2. Sie verzieh! 

Japans und 

bloekade, s 

wiederherge 

3. Sie bemühen 

breitung des 

verhindern 

Domei gab Toyo vor dem Oberhaus 3 

die Grundlage für alle weiteren Ver- 

. (also auch wohl Kurusus Richtlinien 

oben Mächte sollen sich jeder Stö- 

anischen Chinapolitik enthalten- 

den Krieg in China siegreich beenden, 

en auf jede militärische Bedrohung 

eenden alle Maßnahmen der Wirtschafts- 

ddaß die normalen Beziehungen zu Japan 

Stellt werden. 

sich mit allen Kräften, eine Aus- 

europäischen Krieges auf Ostasien ai 

Ans 

dent weitere H 

an. 

China 

Jn e 

Ts chang-Kai-S cl: 

blick zu nutzer 

Japan, zu zertr 

Safe 

chließend kündigte der Ministerpräsi- 

erabsetzung japan. Lebensstandaris 

Jtal 
<T> 

P r a n k r e 

Hacl 

Empfang der der 

setzung Himtzir 

Prägen erörter! 

General Vogel 

die weitgehende 

wohlj politiscl: 

iner Rede an den Volksrat forderte 

ek England und Bnerika auf, den Augen- 

und das schwächste Glied der Achse, 

Ummern. 

Bhaneaische Staatsmann aehoint 'd-ie 

ionor ni-oht au kamteB. 

c h 

Bericht der DWStK (Marine) sind beim 

tschen Delegation anläßlich der Bei- 

gers durch Pfetain keine besonderen 

worden. Darlan habe seine Enttäuschung 

gegenüber zum Ausdruck gebracht, über 

Ablehnung der franz. (gemeint'Sind 

)en)AnträgeJ Er habe weiter erklärt, 

Dötum 
unb 

angabe t»e* Duci, aJlnb, '»euer, 
©eegang, »eltuduung, ei4uigfci( 

bee ßuft, (37lDnb(c^cln ufro. 
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Japan: 

Naol 

Punkte liekannt 

handlungen sei 

darstellen): 

1. Die auslandi 

rung der jaj 

Japan wolle 

2. Sie verzieh! 

Japans und 

blockade, sc 

wiederherge 

3. Sie bemühen 

breitung de 

verhindern. 

Domei gab Toyo vor dem Oberhaus 3 

die Grundlage für alle weiteren Yer- 

i (also auch wohl Kurusus Richtlinien 

sehen Kächte sollen sich jeder Stö- 

anischen Chinapolitik enthalten, 

den Krieg in China siegreich beenden, 

en auf jede militärische Bedrohung 

eenden alle ME.gnahii.en der Wirtschafts- 

daß die normalen Beziehungen zu Japan 

Stellt werden. 

sich mit allen Kräften, eine Aus- 

europäischen Krieges auf Ostasien ai 

Ans 

dent weitere H 

an. 

China ; 

Jn 

Tschang-Kai-Scl 

blick zu nutzer 

Japan, zu zerti ikimern 

chließend kündigte der Ministerpräsi- 

erabsetzung japan. Lebensstandaris 

iner Rede an den Volksrat forderte 

ek England und Imerika auf, den Augtn- 

und das schwächste Glied der Achse, 

Bea 

PrankreJ 

xonor n~—oht giU-'-ar-w. 

Nacl 

Empfang der der 

Setzung Himtzir 

Prägen erörterl 

die weitgehende 

wohl^ politisci 

»iji-aiioefta—fl-taatsrann «—dn.e 

c h 

Bericht der DWStK (Marine) sind beim 

tschen Delegation anläßlich der Bei- 

gere durch Pfetain keine besonderen 

worden. Darlan habe seine Enttäuschung 

General Vogel gegenüber zum Ausdruck gebracht, über 

Ablehnung der franz. (gemeint-sind 

en) Anträge! Er habe weiter erklärt, 
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daß er Deutschland!! 

kenne und bemüht s 

beizuführen (Abber 

Chef JWSIK äußerte 

Offenheit über ita 

etwas riskieren, u: 

Nachschubs nach No 

großes Interesse an Casablanca 

4in werde, hier eine Änderung her- 

ufung Weygands). Jn Gespräch mit 

sich Darlan mit verblüffender 

ienlsche Flotte. Diese müsse 

iid voll für die Überführung des 

:'dafrika eingesetzt werden. 

Man sieht, daß den Franzosen unsere 

Achilleuferse gut bekannt ist. 

Lagebes >rechung beim Chef Ski. 

1. -//Skl.la 

führung der Wetter 

berichtet über erfolgreiche Duroh- 

mternehmung ,lKnoBpel,, durch die. 

eine für den Winte: 

an der Nordwesteck4 

unaufhebbare Wettermeldas^ation 

Spitzbergens geschaffen ist. 

2. 

hü 

1/Skl. 

Tanker "Benno" mit 

der Etappe Ja,,an 

werden, das Treibü 

fuhr nach Deutschl 

halten, um Konting! 

zu belasten. Chef 

Ski.D. 

den ital. T-Booten 

truppe eingefahren 

des ersten Bootes 

>erichtet über Plan Ende November 

9 ooo t Brennstoff zur Auffüllung 

rauszuschicken. Es soll versucht 

aus anderen an der weiteren Ein- 

md interessierten Sektoren zu er- 

; :nt der Kriegmarine nicht allein 

!>kl. stimmt zu. 

neidet, daß die Suchtgeräte auf 

von Kommandos der deutschen Lehr- 

werden. Die Erprobungsergebnisse 

ind günstig zu beurteilen. 

4. Chef Ski. weist darauf hin, daß gelegentlich Maßnahmen von 

Dieffststeilen des OKU an die Front durch einen Hinweis da- 

rauf erläutert sind, daß sich die Notwendigkeit zu diesen 

Maßnahmen im Hinblick auf die"Zukunft der Kriegsmarine" 

nh-kr ‘Uri crt t>1nr> solche Begründung, die bat 

-TZ? 
D#tum 

ünb 
llbrjfit 

Angabe De* Drie», ‘SinD, •Beiter, 
Seegang, ^Beleuchtung, Slchiiglcit 

Der Cufi, TlonDfcbtlii iifrc. 
Dörfern nmiffe 
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1163) 

daß er Deutschland!! 

kenne und bemüht s 

beizuführen (Abber 

Chef JTfStK äußerte 

Offenheit' über ita! 

etwas riskieren, u: 

Nachschubs nach No 

großes Interesse an Casablanca 

ein werde, hier eine Änderung her- 

ufung Waygands). Jn Gespräch mit 

sich Darlan mit verblüffender 

ienische Flotte. Diese müsse 

nd voll für die Überführung des 

:’dafrika eingesetzt werden. 

Uan sieht, daß den Franzosen unsere 

Achillesferse gut bekannt ist. 

Lagebes irechung beim Chef Ski. 

1. ^/Skl.la 

fLhrung der Wetter 

lerichtdt über erfolgreiche Duroh- 

1 mternehmung "Knospe". durch die. 

eine für den Winte: 

an der Nordwestecki 

unaufhebbare Wettermeldes^ation 

Spitzbergens geschaffen ist. 

2. 

h ! 

1/Skl. 

Tanker "Benno" mit 

der Etappe Ja; an 

werden, das Treibö 

fuhr nach Deutschi 

halten, um Konting< 

zu belasten. Chef 

Ski.U. 

den ital. T-Booten 

truppe eingefahren 

des ersten Bootes 

jerichtet über Plan Ende November 

9 ooo t Brennstoff zur Auffüllung 

rauszuschicken. Es soll versucht 

. aus anderen an der weiteren Ein- 

md interessierten Sektoren zu er- 

; :nt der Kriegmarine nicht allein 

iikl. stimmt zu. 

neidet, daß die Suchtgeräte auf 

von Kommandos der deutschen Lehr- 

werden. Die Erprobungsergebnisse 

ind Bünstie: zu beurteilen. 

4. Chef Ski. weist darauf hin, daß gelegentlich Maßnahmen von 

Dienststellen des OKU an die Front durch einen Hinweis da- 

rauf erläutert sind, daß sich die Notwendigkeit zu diesen 

Maßnahmen im Hinblick auf die"Zukunft der Kriegsmarine" 

/.»c-i).* <31tl un-tra-panirt eine solche Bavjriindunv. dl a bat 
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angabt bt« Drttf ®lnb, Stittt, 
Sttgang, Sclcutbiung, Slibllgfcil 

btt fiuft, TUnbfibctn ufro. 

\ aller Entscliied 

Operationen sei 

die vorliegendeh 

und sein dürfen 

Da 

Westfrankreich 

teren Einsatz 

kehr unter Aufr|e 

den Kanal nach 

Slchiff "45". mit dessen Rückkehr über 

Ende November gerechnet wird, für wei- 

vorgesehen ist, ist unbemerkte Heim- 

hterhaltung seiner Tarnung durch 

Hamburg anzustreben und Anlaufen 

eines Zwischenh|i 

Zusehen. Die D 

fällt den Gruppe 

reiche zu, die 

einander regeln 

sind, ist ihre 

Ent 

West und Nord. 

I. Krieg in den a' 

1. Feindlage: 

Nordatlantil 

3$orfoni mniffe 165 

nheit, da alle Uaßnalimen und 

^verständlich ausschließlich durch 

Kriegsnotwendigkeiten bedingt sind 

esonderes 

afens nur erforderlichenfalls vor- 

efehlsführung während des Heimmarsches 

n West und Nord innerhalb ihrer Be- 

|die Einzelheiten unmittelbar unter- 

sollen. Falls Gefangene an Bord 

Abgabe nachts in Cuxhaven vorzusehdn. 

prechende V/eisung ergeht an Grippen 

a g e 18.11.1941• 

ßerheimischen Gewässern: 

Nach span.Ueldung sollen "Nelson", 

"Argus", "Htrmione" und die Zerst. die "Arc-Royal"- 

Besatzung..ni ch England bringen. "Malaya" soll erst 

eingedockt werden, wenn der Ersatz für "Nelson" 

-)Z3 

(Datum 
uuD 

Uhritlt 

18.11.41 

Angabe beb Diub, IBliib, 'Btilcr, 
eeegang, ISilcui^iung, 6i<bilgt(ii 

bet £uft, 3gonbfibe(n ufro. 

\ aller Entsoliied 

Operationen sei 

die vorliegendek 

und sein dürfen 

Da 

flf estfrankreich 

teren Einsatz 

kehr unter Aufrje 

den Kanal nach 

Schiff "45", mit dessen Rückkehr über 

Snde November gerechnet wird, für wei- 

sehen ist, ist unbemerkte Heim- 

hterhaltung seiner Tarnung durch 

Hamburg anzustreben und Anlaufen 

vorgeE 

eines Zwischenh|: 

Zusehen. Die B 

fällt den Gruppje 

reiche zu, die 

einandei regeln 

sind, ist ihre 

Ent 

West und Nord. 

I. Krieg in den a- 

1. Feindlage: 

Nordatlantii 

"Argus", "H 

Besatzung., 

eingedockt 

Q5orfonininiffc 165 

nheit, da alle Uaßnalimen und 

tverständlich ausschließlich durch 

Kriegsnotwendigkeiten bedingt sind 

esonderes 

afens nur erforderlichenfalls vor- 

efehlsführung während des Heimmarsches 

n West und Nord innerhalb ihrer Be- 

die Einzelheiten unmittelbar unter- 

sollen. Falls Gefangene an Bord 

Abgabe nachts in Cuxhaven vorzusehän. 

prechende V/eisung ergeht an Gn|pen 

a g e 18.11.1941 . 

,i ßerheimischen Gewässern: 

Nach span.Utldung sollen "Nelson", 

drmiene" und die Zerst. die "Arc-Royal"- 

n! ch England bringen. "Malaya" soll erst 

werden, wenn der Ersatz für "Nelson" 
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18.11.41. in Gibr. einge 

"Royal-Soverei^n 

befinden soll 

niedergebolt. 

Südatlantik: Hi 

in Montevideo 

Verstärkung Mai 

schaft und gutqi 

Konsulaten in 

Maceio- und Bahjl. 

dort stationiert 

zern "Memphis" 

"Omaha", sowie 

"Somers" und "V 

Konteradmirale 

geschifft ist. 

Jndiaeher Ozear 

troffen ist. Jtaliener rechnen auf 

die sich schon Gihr.-Bereich 

"Malaya" hat Adm.Plagge am 17.11. 

£ ch Preasemäliing ist "Birmingham" 

eingelaufen. Mar.Att. Rio meldet 

inepersonala an USA-Brasilbot- 

ilung von Seeoffizieren zu USA- 

Ijara, Ceara, Hatal, Pertiambuco, 

a. Nach gleicher Meldung besteht 

es DSA-Krz.-Geschwader aus Kreu- 

"Milwaukee", "Cincinatti" und 

Zerstörern "Davis", "Jouett", 

arrington" unter Befehl eines 

der mit Stab in Pernambuco aus- 

av 

ein 20 ooo t D; 

■gapore mit Luft 

nach England 

town ist norw. 

East London inf 

h£ Ski. 

seuchung des Ge 

möglich. 

Nach Pi|' 

in den Indische; 

schiffe in indJ 

Stiller Ozean: 

£ Nach japan.Meldung liefen 10.11. 

ijfr, aus Kapstadt in Richtung Sin- 

personal und 11.11. ein 30 ooo Tonnen 

s. Nach Bekanntgabe Admirals Simons- 

Ijpfr. "Thode Pageland" 17.11. vor 

olge Biplosion gesunken. 

lt Erfolg treibender Mine aus Ver- 

hiebes durch Schiff "16" für 

essemeldungen sind eine Anzahl 

n Gewässern beschlagnahmter Achsen- 

sche Dienste gestellt. 

"Krasin" aus W 

ringstraße zur 

f en. 

Nach Ap-Meldung ist russ.Eisbrecher 

ejißmeer über Nordeismeer durch Be- 

Überholung in USA-Werft eingetrof- 

©fltum 
unt) 

UhtitU 

Angabe bei Drtei, ®lnb, Setter, 
Seegang, Beleuchtung, ©Ichtlgtelt 

ber 2uft, OTpnbfcheln ufro. 
Borfommnlffe 

18.11.41. in Gibr. eingelr 

"Royal-Sovereif n 

befinden soll 

niedergeholt. 

Südatlantik; Hi 

offen ist. «Italiener rechnen auf 

die sich schon Gibr.-Bereich 

"ililaya" hat Adm.Flagge am 17.11. 

£ ch 

Mai 1 

I ara 

in Montevideo 

Yeratärkung 

Schaft und gut« 

Konsulaten in 

Maceio- und Bahfa 

dort stationiert 

zern "Memphisn 

"Omaha", sowie 

"Somers" und "V, 

Konteradmirals 

geschifft ist. 

Jhdischer Ozear 

Pressemdümg ist "Birmingham" 

ingelaufen. Max.Att. Rio meldet 

inepersonals an USA-Brasilbot- 

ilung von Seeoffizieren zu USA- 

Ceara, Hatal, Pernambuco, 

. Nach gleicher Meldung besteht 

es USA-Krz.-Geschwader aus Kreu- 

"Milwaukee", "Cincinatti" und 

Zerstörern "Davis", "Jouett", 

arrington" unter Befehl eines 

der mit Stab in Pernambuco aus- 

ein 20 ooo t D; 

gapore mit 

nach England ai^ 

town ist norw. 

East London inf' 

£ Nach japan.Meldung liefen 10.11. 

aus Kapstadt ln Richtung Sin- 

Lufijpersonal und 11.11. ein 30 ooo Tonnen 

s. Nach Bekanntgabe Admirals Simons- 

Ijpfr. "Thode Fugeland" 17.11. vor 

olge Biplosion gesunken. 

Ski. h£ 

seuchung des Ge 

möglich. 

Nach Pij' 

in den Indische; 

schiffe in indl 

lt Erfolg treibender Mine aus Ver- 

bietes durch Schiff "16" für 

essemeldungen sind eine Anzahl 

n Gewässern beschlagnahmter Achsen- 

sche Dienste gestellt. 

Stiller Ozean; 

"Krasin" aus W 

ringstraße zur 

f en. 

Nach AP-Meldung ist russ.Eisbrecher 

eißmeer über Nordeismeer durch Be- 

Überholung in USA-Werft eingetrof- 
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18.11.41 2. Eigene Lage; 

(164) 

Burcti 

PreesemelduBg 

von MS."OdeK|w 

■berichtet, 

halten wurde 

däohtig macht 

gung Prachtst 

da: 

Erklärung USA-Mar.Ministeriums urd 

sind nähere Umstände der Aufbringung 

ald" bekannt geworden. Ein Augenzeuge 

ß das Schiff in der Dämmerung ange- 

und sich dadurch besonders ver- 

e, daß'ffiihrend magaphonischer Befra- 

ticke ln See warf, woraufhin erst Durch- 

suchung vor, 

such sei 

Satzung ist 

Kfzs. gebrai 

nach San Ju 

Beschlagnahde 

gesetzwidrig e 

werde. 

genommen wurde. Selbstversenkungsver- 

duich Untersuchungskdo. vereitelt. Be- 

bis auf einen Mann an Bord des USA- 

und "Odenwalif ist von Prisenkdo. 

de Portorioo geführt worden, wo die 

durch Bundesdistriktgericht wegen 

r Führung von USA-Abzeichen erfolgen 

cht 

an 

Die 

gebilligten 

eigener HsK 

kfäften wert 

mittelt: 

"Auf Grund 

Streitkräftd: 

beim Zusauuuc 

Führer genel u 

a) Kampfhanc: 

aus eiger 

Hachj deutschem Gesetzt steht Mißbrauch 

der eigenen Flagge und Hoheitszeichen 

sehen im Friednn unter Strafe. Jm Falle 

"Odenwald" ist zum mindesten das Heutra- 

litetsgesetz verletzt worden. Bei der 

gegebenen Sachlage dürfte'jedenfalls ein 

diplomatischer Schritt aussichtslos und 

im 1 inblick auf propagandistische Aus- 

wirlungen sogar unzweckmäßig sein. 

anläßlich Vortrag Chefs Ski. vom Führer 

Richtlinien der Ski. für "Verhalten 

beim Zusammentreffen mit UgA-Streit- 

en allen HsK in folgender Form über- 

ingetretener Zwischenfälle mit USA- 

n folgende Richtlinien für Verhalten 

ntreffen mit USA-Streitkräften, durch 

nigt: 

langen mit USA-See-, luftstreitkräften 

em Entschluß nicht suchen, so weit 

- isr- 

JMtum 
unD 

anflflle tic# Dritf, 'Blob, 'S euer, 
©eeaang, 'Stteu^luoB, ©l^tlgteU 

btc 8uf{, OTonbf^cln ü\n. 
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18.11.41 2. Eigene Lage; 

(164) 

Burcti 

PressemelduEg 

von !E.nOden|w 

■berichtet, 

halten wurde 

dächtig macht 

gung Erachtet 

dal 

Erklärung USA-Mar.Ministeriums uid 

sind nähere Umstände der Aufbringung 

ald" bekannt gdworden. Ein Augenzeuge 

ß das Schiff in der Dämmerung ange- 

und sich dadurch besonders ver- 

e , daß-^1 während magaphonis eher Befra- 

ücke in See warf, woraufhin erst Durch- 

dui c! 

cht 

Buchung vor, 

such sei 

Satzung ist 

Erzs. gebra 

nach San Ju 

Bes chlagn ähnle 

gesetzwidrij e 

werde. 

genommen wurde. Selbstversenkungsver- 

h Untersuchuugskdo. vereitelt. Be- 

bis auf einen Mann an Bord des USA- 

und "Odenwairn ist von Prisenkdo. 

de Portorioo geführt worden, wo die 

durch Bundesdistriktgericht wegen 

r Führung von USA-Abzeichen erfolgen 

Die 

gebilligten 

eigener HsK 

kiäften werc 

mittelt: 

"Auf Grund 

StreitkräftE 

beim ZusaumiE 

Führer genet 

a) Kampf hanc I 

aus eiger 

Nach) deutschem Gesetzt steht Mißbrauch 

der eigenen Flagge und Hoheitszeichen 

sehen im Friednn unter Strafe. Jm Falle 

"OdEnwald" ist zum mindesten das Neutra- 

liti; tsgesetz verletzt worden. Bei der 

gegebenen Sachlage dürfte’jedenfalls ein 

diplomatischer Schritt aussichtslos und 

im Hinblick auf propagandistische Aue- 

wirliungen sogar unzweckmäßig sein. 

anläßlich Vortrag Chefs Ski. vom Führer 

Richtlinien der Ski. für "Verhalten 

beim Zusammentreffen mit UJ5A-Streit- 

en allen HsK in folgender Form Uber- 

ngetretener Zwischenfälle mit USA- 

n folgende Richtlinien für Verhalten 

ntrdfen mit USA-Streitkräften, durch 

inigt: 

langen mit USA-See-, Luftstreitkräften 

em Entschluß nicht suchen, so weit 
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<:h 

möglich meidf 

meiden, jede 

USA-Streitkrü 

düng eigenen 

(V-Schiffe, 

Waffengebraui 

keinen Pall 

machen, Vern 

Beispiele: A: 

sich nach Lat 

möglich, 

i: Palls USA 

voller Wa 

scher Lag 

2. Wenn Plug 

Reichweite 

Waffengeb 

Einsatz, 

durch Eng . 

3. Bei Antre 

rechtzeit . 

4. Bei Antre 

Hilfskrz 

machen 

Wetters, 

oder er 

gebrauch 

rikaner, 

Kurs und 

doch nich); 

Schiffes, 

zuhalten, 

5. Bei plöt 

Nebel, 

Ausweicheh 

n. Streben, Zwischenfälle zu ver- 

Grenze gesetzt, wenn Maßnahmen 

fte, z.B.Pühlunghalten, Gefähr- 

oder anderer anwesender Schiffe 

Krisen) darstellen. Dann Recht zum 

aus Notwehr, dabei Pflicht, auf 

■ron Waffe zu spät Gebrauch zu 

chtung gegners anstreben. 

t des Waffengebrauchs richtet 

e. Alle Lagen vorauszusehen, nicht 

■Einheit mit Waffeneinsatz beginnt, 

feneinsatz freigegeben, nach takti- 

handeln. 

eug Pühlung hält oder in Flak- 

ist und sich zum Angriff nähert, 

auch. Notwendigkeit rechtzeitiger 

iurch Benutzung USA-Plugzeug Master 

ander unterstrichen, 

fen langsameren Kriegsschiffes 

g entziehen. 

fen schnelleren Kriegsschiffes kann 

Versuch zum Abschütteln Gegijers 

er Ausnutzung Tarnung, unsichtigen 

ler Nacht. Gelingt Abschütteln nicht 

bt Lage keinen Versuch dazu, Waffen- 

Kurze optische Aufforderung an Ame- 

licht zu beschatten, oder Präge nach 

lestimmung kann zweckmäßig sein, je- 

Pflicht. Bei Versuch USA-Kriegs- 

Hil&reuzers hur Durchsuchung an- 

liegt Notwehr vor. 

zlichem Zusai.nentreffen bei Nacht, 

sichtigem Wetter steht Versuch zum 

im Vordergrund, falls bekannt oder 

angenommen wird, daß angetroffenes Schiff Bin 

un -ji 

i-l ai 

sML 
t>alum 

unb 
ll^rjcU 

5lngdbt be< Dric^, ®inb, 'Scuer, 
Seegang, 25cltu$tung, ©l^ilgftli 

btt Cuft, Tlonbf^tln ufro. 
Q5orfommniffc 

ia.ii.41 
i:h 

möglich meidi: 

meiden, jede 

USA-Streitkra 

düng eigenen 

(V-Scniffe, : 

Waff engebrau^: 

keinen Pall 

machen, Vern 

Beispiele: A: 

sich nach La, 

möglich. 

1Palls USA 

voller Wa 

scher Lag 

2. Wenn Plug 

Reichweit 

Waffengeb: 

Einsatz, 

n. Streben, Zwischenfälle zu ver- 

Grenze gesetzt, wenn Maßnahmen 

fte, z.B.Fühlunghalten, Gefähr- 

oder anderer anwesender Schiffe 

risen) darstellen. Dann Recht zum 

h aus Hotwehr, dabei Pflicht, auf 

Waffe zu spät Gebrauch zu 

chtung gegners anstreben. 

t des Waffengebrauchs richtet 

e. Alle Lagen vorauszusehen, nicht 

•Einheit mit Waffeneinsatz beginnt, 

feneinsatz freigegeben, nach takti- 

-handeln. 

eug Fühlung hält oder in Flak- 

ist und sich zum Angriff nihert, 

auch. Notwendigkeit rechtzeitiger 

Lurch Benutzung USA-Plugzeug Master 

ander unterstrichen, 

fen langsameren Kriegsschiffes 

g entziehen. 

fen schnelleren Kriegsschiffes kann 

Versuch zum Abschütteln Gegijers 

er Ausnutzung Tarnung, unsichtigen 

ler Nacht. Gelingt Abschütteln nicht 

bt Lage keinen Versuch dazu, Tfaffen- 

Kurze optische Aufforderung an Ame- 

xicht zu beschatten, oder Frage nach 

lestiramung kann zweckmäßig sein, je- 

Pflicht. Bei Versuch USA-Kriegs- 

Hilfkreuzers hur Durchsuchung an- 

liegt Notwehr vor. 

z)_ichem Zusaimentreffen bei Nacht, 

ichtigem Wetter steht Verauch zum 

im Vordergrund, falls bekannt oder 

angenommen wird, daß angetroffenes Schiff Bin 

un ; 

L-la f 

durch Eng . 

3. Bei Antre 

rechtzeit . 

4. Bei Antre 

Hilfskrz 

machen 

Wetters, 

oder er 

gebrauch 

rikaner, 

Kurs und 

doch nicht 

Schiffes, 

zuhalten, 

5. Bei plöt 

Nebel, un 

Ausweicheh 
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USA-Kr 

lagen 

auch h: 

Abwehr 

einzus 

daß an£ 

wie be 

verfah: 

6. Funken 

dann 

Sicherli 

b) Überleben 1 

nehmen, 

Kriegsgef 

Zuaatz; Jn 

gen der Notw 

stehende bis 

aufgehoben 

ünte 

Unte 

aller HsK 

und beabsichlt 

egsschiff. Bei plötzlichen Gefhhren- 

eigenes Schiff.Kommandant jedoch 

er berechtigt und verpflichtet, zur 

unmittelbarer Gefahr Waffen sofort 

tzen. Falls kein sicherer Anhalt, 

etroffenes Schiff DSA-Kriegsschiff, 

m Zusammentreffen mit engl. Schiff 

en. 

durch USA-Einheit berechtigt nur 

Waffeneinsatz, wenn durch Funken 

eit eigenen Schiffes gefährdet, 

e amerikanischer Streitkräfte auf- 

11s ohne Gefährdung mögli<h , wie 

ingene behandeln. 

lienstlicher Berichterstattung Vorie- 

;hr klar heraussteilen." Entgegen- 

icrige Weisung vom 26.4.1941 wird 

f i 

i ’f 

Schiff "16" 

Mitte, Erklaf.’ 

sichten Schi 

Amerikaner u 

sowie Unterr 

durch FT 110 

Anwe 

richtung durch FT's 1150 - 1939. 

richtung von Schiff "16", nachr. 

;r. durchgeführter Versorgung von U"68" 

igte Versorgung von ü "126" durch 

roraussichtlich ab 22.11. in FE 7555 

cung Einverständnisses Ski. mit Ab- 

"16" und Abraten von Tarnung als 

iter Hinweis auf Schicksal "Odenwald" 

Lchtung Uber Einlaufen "Silvaplana" 

). 

isung an Etappe Japan unter Hinweis 

auf offenbar mißlungene Selbstversenkung "Oden- 

walds" Kapitäne zu instaieren, sich nicht allein 

auf Sprengpabronen zu verlassen, sondern alle er- 

denklichen sSonstigen Maßnahmen zum Versenken, 

sowie zur Ve rhütung gegnerischer Vereitelung zu 

treffen, als 3 Sprengpatronen erst als letztes an- 

•Ml 

©atum 
Ullb 

Ubrjeli 

2Jng*ibc l>c< Drtef Wlni», 'Bttttr, 
(Seeßang, »cltu^lung, ©itbfi0fcif 
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USA-Kr: 

lagen 

auch, h: 

Abwehr 

einzus 

daß an£ 

wie be 

verfah: 

6. Funken 

dann 

Sicher 

b) Überleben 

nehmen, 

Kriegagef Ji: 

Zusatz: Jn 

gen der Notw 

stehende bis 

aufgehoben 

egsschiff. Bei plötzlichen Gefhhren- 

:’W eigenes Scliiff .Kommandant Jedoch 

er berechtigt und verpflichtet, zur 

unmittelbarer Gefahr Waffen sofort 

tzen. Falls kein sicherer Anhalt, 

etroffenes Schiff DSA-Kriegsschiff, 

m Zusammentreffen mit engl. Schiff 

en. 

durch USA-Einheit berechtigt nur 

V/affeneinsatz, wenn durch Funken 

ieit eigenen Schiffes gefährdet, 

le amerikanischer Streitkräfte auf- 

,11s ohne Gefährdung möglidi , wie 

ngene behandeln. 

lienstlicher Berichterstattung Vorie- 

:hr klar heraussteilen.^ Entgegen- 

icrige Weisung vom 26.4.1941 wird 

f i: 

Unte richtung durch FT’s 1150 - 1939. 

Unte 

aller HsK 

und beabsichlt 

rrichtung von Schiff "16", nachr. 

;r. durchgefiihrter Versorgung von U"68" 

igte Vcraor .ung von U "126n durch 

Schiff "16" 

Mitte, Erklü 

sichten Sch: 

Amerikaner 

sowie Unterr 

durch FT 110 

Anwe 

voraussichtlich ab 22.11. in FE 7555 

i-ung Einverständnisses Ski. mit Ab- 

itf "16" und Abraten von Tarnung als 

uiter Hinweis auf Schicksal "Odenwald" 

Lchtung über Einlaufen "Silvsplana" 

). 

isung an ntappe Japan unter Hinweis 

auf offenbar mißlungene Selbstversenkung "Oden- 

walds" Kapitine zu instnieren, sich nicht allein 

auf Sprengpatronen zu verlassen, sondern alle er- 

denklichen sSonstigen Maßnahmen zum Versenken, 

sowie zur Ve rhütung gegnerischer Vereitelung zu 

treffen, als 3 Sprengpatronen erst als letztes an- 



©atum 
unt> 

Ubrjclt 

Angabe be< Drtctf, TBlnb, 'Bcrter, 
0e(gait0, SöeUudxung, ©IdMigfcit 

Der fiuft, QWon6(4»ein u(io. 
Q5orfommnlffe 

11.41. 

(166) 

zuschlagen, und 

ren, •und enfspie 

■Elsa EQberger" 

Tortland" und "Rio 

stets Maschinenanlage zu zerstö- 

chende ?/eisung an "Burgenland11, 

"Spreewald" durch Es 1731, von 

Grande" durch Es 1505. 

Feindls g 

3chen durch FT* 

eunterrichtung aller außerheimi- 

s 0220, 0343 und 2246. 

II. Ii a g e West 

1. Feindlage: 

luftau! 

Bpfr., 3 Bewacqe 

town 12 Dpfr. 

reger Verkehr 

Hach G 

Marinekreisen 

fallstreffer z 

überzeugt, daß 

"Prinz Eugen" 

mehr kommen we 

ten IiUfteinsatz 

Auslaufen Mi**- 

gemacht werden 

kung eines ganz 

c er 

,em 

klärung meldet westl. Milford 4 

r auf Kurs SO, südwestl. Queens- 

iuf Westkura und im St.Georgskanal 

einzeln fahrender Da|ipfer. 

efangenenaussage ist man in engl. 

Ansicht, daß “Hood"einem Zu- 

Opfer fiel, emd fest davon 

"Scharnhorst", "Gneisenau" und 

n diesem Krieg zu keiner Aktion 

iden, da sie entweder durch massier- 

in Brest festgehalten oder beim 

gesamten Homefleet unschädlich 

würden. Eine wiederholte Veraen- 

en Geleltzuges müsse unter allen 

<5 er 

Umständen verhi hdert werden. 

Damit cürfte die engl, Achillesferse ge- 

troffeq v/erden. 

2. Eigene Lage! 

Atlantikküste: 

Schiff "45" übe: 

richtung Uber 

gebiet einsohl^ 

Warnung vor D- 

Nachdem Gr.West Befehlsführung für 

rnommen hat, ergeht tägliche Unter- 

Wetterlage und besondere für Rückmarsch- 

gige Feindnachrichten. So erfolgt 

■Bootsgefahr in gesamter Biscaya, 

■©flftmt 
unD 

Uhrielt 

anflübc Otui, IBInb, ®ttur( 

©etflang, »elcu^tunfl, Gl^figtelt 
Dtt 8uf(, Won&l^eln M(IO. 

35orfommnlffe 

11.41. 

(166) 

Zuschlägen, und 

ren, und enj;spie 

■Bisa EQberger1' 

Tortland" und "Rio 

stets Maschinenanlage zu zerstö- 

ohende Weisung an "Burgenland", 

"Spreewald" durch Bs 1731, von 

Grande" durch Ps 1505. 

Feindlc g 

sehen durch PT* 

eunterrichtung aller außerheimi- 

s 022Q, 0343 und 2246. 

II.Lage West 

Feindlage: 

Luftaul 

Bpfr., 3 Bewacqe 

town 12 Dpfr. 

reger Verkehr 

Hach G 

Marinekreisen 

fallstreffer z 

überzeugt, daß 

"Prinz Eugen" 

mehr kommen we 

ten Lufteinsats 

Auslaufen ui/tt- 

gemacht werden 

kung eine- gan 

tuf 

;vm 

klärung meldet westl. Milford 4 

r auf Kurs SO, südwestl. Queens- 

estkurs und im St.Georgskanal 

dinzeln fahrender Dajipfer. 

Efangenenausaage ist man in engl. 
1 Ansicht, daß “Hood"einem Zu- 

Opfer fiel, und fest davon 

"Scharnhorst", "Gneisenau" und 

n diesem Krieg zu keiner Aktion 

rden, da sie entweder durch massier- 

in Brest festgehalten oder beim 

gesamten Homefleet unschädlich 

würden. Eine wiederholte Versen- 

en Geleitzuges müsse unter allen 

c er 

Umstanden verhi ndert werden. 

Damit cürfte die engl, Achillesferse ge- 

troffeq werden. 

2, Eigene Läget 

Atlantikküste: 

Schiff "45" üb£: 

fichtung Uber Ti 

gebiet einschlt 

Warnung vor U- 

Hachdem Gr.West Befehlsfuhrung für 

rnommen hat, ergeht tägliche Unter- 

etterlage und beKondere für Rückmarsch- 

gige Feindnachrichten. So erfolgt 

Bootsgefahr in gesELater Biscaya, 



168 
Datum 

mit) 

Ubrjcit 

Angabe be^ Drtctf, Btnb, QBetter, 
Seegang, »elcudMung, eitbttgtfit 

Der fiuft, QJloiiDjibfin ufiv. 
^ o r t o m m n i f f e 

18.11.4-1 Hinweis auf Harsch der Einheiten von Kampfgruppe H 

von Gibr. m.ch England und auf fdl.Luftaufklärung 

im Biscayagfbiet durch Ff 1814. 

Kanalküste: Fdl. Lufttätigkeit bei Griz Hez und 

ne Spitfire durch Batt. 'Großer Kur- 

dchosaen, ein Scheibenschlepper vor 

E- r Boulogne 

fürst' abge 

Ffeoamp schwf 

geringen Pe^sonalauöfällen. 

r beschädigt auf Strand gesetzt mit 

III. H o r d s e e. 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

zug aus 5 D; 

angesetzt 

öatl. der FiJ: 

aus Polarge 

Minensuchtäi 

Eigene Lage 

Dpfr. besoh: 

loser fdl. 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

Eigene Lage 

durch fdl.U 

senkt, Kapil 

17.11. wurdt 

im Nordgelej 

worfenf Brai 

Bpfr. "Lysal 

diert. 

W.B 

Tromsoe naot 

N orwe gen, N o ,r d m- e er 

lach Funkaufklärung: auf einen Geleit- 

]fr. bei Bister werden engl. Flugzeuge 

nhwerer Kfz. "Norfolk" stand 17.11. 

röer mit Kurs auf Scapa, vermutlich 

Ijiet kommend. An Südostkiiste lebhafte 

igkeit. 

U "1406" durch Kollision mit schv/ed. 

digt in Borkum eingebracht. Erfolg- 

iuftangriff auf Hs-Boote bei Tmuiden. 

^eine besonderen Meldungen. 

Nördl. Nordkyn vmrde norw.T."Veoto" 

Boot in Brand geschossen und ver- 

än und 1 Maschinist gefangen. Am 

auf Höhe Joessingf jords Dpfr. "Femdale" 

t durch fdl. Luftangriff ift Brand ge- 

durch Vp-Boot gelöscht^und norw. 

er" bei Ks'sand Süd erfolglos bombar- 

.1 d 

S, "Sachsen" und "Homann" sind in 

planmäßiger Durchführung, ihrer Aufeaha 

-pf- 
©fltum 
unb 

U^rjeit 

Angabe bed Drtt^, ®lnb, 'Bttur, 
©eegang, ®eleu<$iung, ©Icbriglelt 

btr 2uft, OTonDfc^tln u[u>. 
^orfonuitniffc 168 

18.11.41 Hinweis auf Uarsch der Einlieiten von Karpfgruppe H 

von Gibr. mch England und auf fdl.Luftaufklärung 

im Biscayagfbiet durch PT 1814. 

Kanalküste: Pdl. Lufttätigkeit bei Griz Hez und 

ne Spitfire durch Batt. ‘Großer Kur- 

^choaaen, ein Scheibenschlepper vor 

r beschädigt auf Strand geaetzt^it 

4sonalauöfällen. 

E: i: Boulogne 

fürat’ abge 

?6camp schwc 

geringen Be 

III. Nordsee, Norwegen, No.rdm-eer 

1. I'ordsee: 

Ieindlage: 1 

zug aus 5 D; 

angesetzt 

öatl. der 

aus Polarge 

Minensuchtä' 

Pt: 

Ei rene Lage 

Dpfr. bescli: 

loser fdl. 

2. Norwegen: 

Peindlage: 

Ex rene Lage 

ach Puinkaufklärung: auf einen Geleit- 

ijfr. bei Liater werden engl. Plugzeuge 

ohwerer Krz. "Norfolk" stand 17.11. 

röer mit Kurs auf Scapa, vermutlich 

Ijiet koumxnd. An Südostküate lebhafte 

igkeit. 

U "1406" durch Kollision mit schwed. 

digt in Borkum eingebracht. Erfolg- 

Euftangriff auf Hs-Boote bei Tmuiden. 

durch fdl.U- 

senkt, Kapii 

17.11. wurdt 

im Nordgelej 

worfen, Bra: 

Dpfr. "Lysal 

diert. 

^eine besonderen Meldungen. 

Hördl. Nordkyn vatrde norw.T."Veoto" 

Boot in Brand geschossen und ver- 

än und 1 Maschinist gefangen. Am 

auf Höhe Joessingf jords Dpfr. "Pemdale" 

t durch fdl. Luftangriff in Brand ge- 

durch Vp-Boot gelöscht, und norw. 

er" bei Ks’sand Süd erfolglos bombar- 

LI d 

W.B 

Tromsoe nacl 

^S. “Sachsen" und "Homann" sind in 

planmäßiger Durchführung Ihrer Auieaha 



ljr_ 
X>aium 

unb 
'Hbricll 

angabt bcrf Dric«, 'Binb, 'SJtncr, 
0eegaiig, %cleuduung, 

ber Ciift, Tlonbldifin 11(10. 
Q5orfom mniffe 

18.11.41. (siehe Lagebesprechung beim CHief Ski.) zurück- 

gekehrt. 

Jm Bereich Heimat - Herwegen und Heimat- 

Pinnland waren vom 1. - 31.10. 49.Transportschiffe 

mit 246 867 BRT 

938 Pferde, 1 7 

eingesetzt, die 22 923 Hann, 

9 Fahrzeuge und 44 753 t Wehrmacht- 

gut ausreisend und 3 587 Mann, 169 Fahrzeuge und 

1 181 t Ladung heimwärts beförderten. 

(167) 

IV.S kagerrak, 

Keine b 

V. D-Bootskr 

Feindlage: 

Nach it 

der Höhe von Va. 

Schlepper brach ; 

wo es sank. Allp 

konnten, oder 

sein. Angeblich 

der Träger in 

terial herausge 

Eigene Lage: 

Lagebet 

Jm Ralunp 

berichtes des 

haltung aus Anl 

Verlusten (U 

beim Chef Ski. 

0 s t s e e-Eingänge, Ostsee : 

sonderen Vorkommnisse. 

egfjihrung: 

ill Meldung wurde "Are Royal” aif 

encia von 3 Torpedos getroffen. 4 

en das Schiff bis 11 sm vor Gibr,, 

Flugzeuge bis auf 8, die starten 

der Luft waren, sollen verloren 

10 Tote. Hach span.Meldung ist 

achem V/asser gesunken, sodaß Ma- 

aucht werden könne. 

f 

chte in KTB Teil B Heft IV. 

n eines eingehenden Untersuchungs- 

efs MHD betr. operative Geheim- 

iß von eingetretenen Schlüssel- 

"), dessen Ergebnis in Lagebesprechung 

im .10. gemeldet wutde, wird 

Ch 

5 '0 

©dtrnn 
iint> 

anaobt bei Drjcö, ^inb, Weiler, 
©tefliinfl, Sdeinbtung, ©Itbiiflfeii 

Der fiufi, OTonDfcbeiii iijic. 
Q3orfomniniffe 

.11.41. (siehe Lagehespreohung beim Cftef Ski.) zurück- 

gekehrt. 

Jm Bere 

Finnland waren ■ 

mit 246 867 BRT 

938 Pferde, 1 7 

gut ausreisend 

1 181 t Ladung 

ch Heimat - Herwegen und Heimat- 

1. - 31.10. 49«Transportschiffe 

eingesetzt, die 22 923 Hann, 

9 Fahrzeuge und 44 753 t Wehrmacht- 

und 3 587 Mann, 169 Fährzeuge und 

heimwärts beförderten. 

(167) 

IV.S kagerrak, 0 s t s e e-Eingange, 0 s t s e e s 

Keine b 

V. U-Bootskr 

sonderen Vorkommnisse. 

e gfjihrung 

Feindlage: 

Hach itlill Meldung wunde "Are Royal" aif 

der Höhe von Va .encia von 3 Torpedos getroffen. 4 

Sphlepper brach ;en das Schiff bis 11 sm vor Gibr,, 

wo es sank. All: Flugzeuge bis auf 8, die starten 

konnten, oder ii der Luft waren, sollen verloren 

10 Tote. Nach span.Meldung ist 

.achem Hasser gesunken, sodaß Ma- 

aucht werden könne. 

sein. Angeblich 

der Träger in f 

terial herausge 

Eigene Lage: 

Lagebet chte in KTB Teil B Heft IV. 

Jm R-ihm in eines eingehenden Untersuchungs- 

berichtes des Chefs UND betr. operative Geheim- 

haltung aus Anlaß von eingetretenen Schlüssel- 

0"), dessen Ergebnis in Lagebesprechung 

/l/* .10. gemeldet wutfde, wird 

Verlusten (TJ "5 

beim Chef Ski. 



169 
Datum 

UIlD 

U^rjtlt 

Angabe bee Dttttf, 'Slnfc, IBctter, 
Hergang, »tlcucbtuug, eicbtigftii 

btr £uft, QJ)onbf4i(in ufio. 
Q?prfonunniffe 

18.11.41 

(168) 

hinsichtlich 

eigenen Funkv 

troffen: 

“Einilauf ende 

durch den Geg; 

der Frage der Standfestigkeit des 

erkehrs folgende Feststellung ge- 

Entziffern des eigenen Funkverkehrs 

;n=r wird nach wie vor als ausgeschlos- 

sen angesehen. Eine unabhängig von den gesamten 

Vorfällen schon früher beabsichtigte Überprüfung 

der eigenen hchlüsselverfahren durch die besten 

Sachverstand:.gen des OKV/ wird in den kommenden 

Wochen für d:.ese Auffassung von 7/ert sein. 

Zuaajnmpnfass'ind wird zu der Frage der Standfestig- 

keit der eigenen Schlüsselverfahren gegen Verlust 

an den Gegner und Entzifferung erneut fdstgesfellt, 

daß ohne jed sn Widerspruch aller bisher in umfang- 

reicher Arbe ,t zugezogenen Sachverständigen, ira - 

besonaere au :h der eigenen B-Leitstelle und des 

wichtigsten Sachverständigen von OKW, die auf dem 

Schlüssel ii geruhenden Verfahren als die mit Ab- 

stand als kr .egsstandfestesten überhappt bekann- 

ten Methoden der Geheimhaltung für Kriegsnach— 

richtendienst angesehen werden. Dies gilt in er- 

höhtem Maße Tür alle Nachrichten nach den Offiziers- 

und Stabfever Taliren. 

Jn diesem Zusammenhang verdient erneut Beachtuig , 

daß das Prinzip des Stichwortbefehls für die täg- 

lich Wechsel ide Veränderung der auf Booten an Bord 

befindlichen Schlüsselunterlagen ohne schriftliche 

Unterlage dafür, im Zusammenhang mit den gesamten 

Anforderungei des übrigen Schlüsseldienstes, die 

Höchstbelast mg für praktische Braunhbarkeit dar- 

zustellen sc leint. Es verdient rückblickend und 

vorausschaue id der Umstand Bewunderung, daß ein 

solches, selist für den voll Eingearbeiteten schwie- 

riges Vorgehm, nur zu so geringen und nebensächli- 

chen Reibungin führte und sich als kriegsbrauohbar 

erwiesen hat." 

£nimm 
unb 

Angabe bti Drtei, 'Slnb, QBeiier, 
Cttgang, »tleu^iuii0, Cidiiigftii 

btt Sufi, üTlontf^cin ufm 
^orfonunniffe 169 

18.11.4-1 

(168) 

hinsichtlich 

eigenen Funkv 

troffen: 

“Eintauf ende: 

durch den Ge/;: 

sen angesehen 

Vorfällen sch 

der eigenen 

Sachverstand 

Wochen für d 

Zusammenfäss 

keit der eig£ 

an den Gegne 

daß ohne jed^ 

reicher Arbe 

besonaere au 

wichtigsten 

Schlüssel li 

stand als 

ten Methoden 

richtendiens]t 

höhtem Maße 

und Stabbver 

Jn diesem 

daß das Prin 

lieh Wechsel 

befindlichen 

Unterlage 

Anforderungen 

Höchstbelast 

zustellen sc 

vorausschaue 

solches, se 

riges Vorgeh 

chen Reibung 

erwiesen hat 

der Frage der jifändfestigkeit des 

erkehrs folgende Feststellung ge- 

kr _ 

Entziffern des eigenen Funkverkehrs 

n-.r wird nach wie vor als ausgeschlos- 

Eine unabhängig von den gesamten 

on früher beabsichtigte Überprüfung 

$chlüsselverfahren durch die besten 

gen des OKW wird in den kommenden 

ese Auffassung von Wert sein, 

nd wird zu der Frage der Standfestig- 

nen Schlüsselverfahren gegen Verlust 

und Entzifferung erneut fdstgestellt, 

n Widerspruch aller bisher in umfang- 

.t zugezogenen Sachverständigen, iis - 

:h der eigenen B-Leitstelle und des 

Sachverständigen von OKW, die auf dem 

jeruhenden Verfahren als die mit Ab- 

egsstundfestesten überhaupt bekann- 

der Geheimhaltung für Kriegsnach- 

angesehen werden. Dies gilt in er- 

:ür alle Nachrichten nach den Offiziers- 

?ahren. 

ammenhang verdient erneut Beachtuig , 

ip des Stichv/ortbefehls für die täg- 

ade Veränderung der auf Booten an Bord 

Schlüsselunterlagen ohne schriftliche 

ür, im Zusammenhang mit den gesamten 

des übrigen Schlüsseldienstes, die 

mg für praktische Braunhbaikeit dar- 

leint. Es verdient rückblickend und 

id der Umstand Bewunderung, daß ein 

13st für den voll Eingearbeiteten schwie- 

n, nur zu so geringen und nebensächli- 

m führte und sich als kriegsbrauchbar 



©fltum 
unD 

»llbridt 

Angabe bc* Drted, ®tncr, 
0ccgaiig, ^deu^iung, 0icb(idt(ii 

ber 2ufl, IRoiibfehcln ufio. 
55orfommniffc 

18.11.41. VI,Luftkrieg f ü h r u n g 

1. Raum um Englaru _ 

Am Tag< 

an der Westküste 

Eigener Hachte 

Erfolg. Themse 

Feind flog zwif 

Brest mit je 5 

Vernehelung waj- 

Einflüge stärkerer Feindverbände 

jedoch ohne größere Luftkämpfe, 

nsatz gegen Schiffsziele blieb ohne 

durch 25 Flugzeuge verseucht. Der 

chen IL-00 und 2000 Ohr viermal 

6 Flugzeugen an. BAW ohne Schäden, 

wirkungsvoll. 

Ski. ui 

irrtümliche Ve}i 

in der nördl. 

als Schwedensc! 

wesen seien um. 

es sich um 3 e 

handelte, deren 

mittelt werden 

.iiterriohtet Ob.d.L.Führungsstab über 

■mutung der Lfl.5» daß die am 14.11. 

]'ords = e angegriffenen schwed.Schiffe 

i.iffe getarnte Engländfahrer ge- 

Feststellung der 3/Skl., daß 

nlaufende erlaubte Schv/edenfahrer 

Standorte täglich an Lfl.5 über- 

siehe KTB 14. und 17.11.). 

Ostfront: 

Aufklä 

dortige Beindlt, 

Bei wifks 

wurde ein Dpfr 

Bei Un 

Armee wurden 3 

meldet. 

■uugsergebnisse im gchwarzmeer, siehe 

ige. 

amem Kampfeinsatz gegen Sewastopol 

(3 aoo BRT) beschädigt. 

erstützung der Operationen der 

eigene und 24 fdl. Verluste ge- 

3. Mittelmeerraum 

Aufklärungserkenntnis X.Fl.Korps siehe 

Feindlage östl Mittelmeer. 

t>alum 
unt> 

fllbrjeK 

21ii0abe bei Ottti, 'JBlnb, Stiur, 
©ttgang, Sdni^tung, ©Icbilgdli 

otr fiufi, OTonbfc^tln ufio. 
OJorfommnlffc 

18.11.41. VI «Luftkrieg f ü h r u n g 

1. Baum um Englan(_ 

Am Tagt 

an der WestkUs-ie 

Eigener Hackte 

Erfolg. Themse 

Feind flog zwii 

Brest mit Je 5 

Vernebelung waj- 

Einflüge stärkerer Feindverbände 

Jedoch ohne größere Luftkämpfe, 

nsatz gegen Schiffsziele blieb ohne 

durch 25 Flugzeuge verseucht. Der 

chen 1tOO und 2000 Uhr viermal 

6 Flugzeugen am. BAW ohne Schäden, 

wirkungsvoll. 

Ski. ui 

irrtümliche Ve 

in der nördl. 

als Schwedensc! 

wesen .seien um. 

es sich um 3 e 

handelte, deren 

mittelt werden 

nterrichtet Ob.d.L.Führungsstab über 

]mitung der Lfl.5» daß die am 14.11. 

]'ords = e angegriffenen schwed.Schiffe 

i.iffe getarnte Engländfahrer ge- 

Feststellung der 3/Skl., daß 

nlaufende erlaubte Schwedenfahrer 

Standorte täglich an Lfl.5 über- 

(siehe KTB 14. und 47.11.). 

i: -ks 

2. Ostfront: 

Aufklä 

dortige Beindl£( 

Bei wi 

wurde ein Dpfr 

Bei Un 

Armee wurden 3 

meldet. 

3. Mittelmeerraum 

L: *uagsergebnisse im gchwarzmeer, siehe 

ige. 

amem Kampfeinsatz gegen Sewastopol 

(3 ooo BRT) beschädigt. 

erstützung der Operationen der 

eigene und 24 fdl. Verluste ge- 

Aufklä:’ungserkenntnis X.Fl.Korps siehe 

Feindlage östl Mittelmeer. 



-3J3 - 

Datum 
unt) 

t^rjelt 

18.11.41. 

angabt bt< Ortet, Wlnti, «euer, 
esttgang, iötltudjtung, eiibllgtclt 

btt gufl, CDloubjibtln ufib. 

VII. M i t t e 1 m e 

1. PeindlaKe: 

Vf es tl. Kittel me er: Pisehermeldung aus Tanger ent- 

gjortommnlffc 170 

erkriegführung 

hält Sichtui g von 2 großen engl. HsD, vermutlich 

Truppentramportem auf Ostkurs. 

U-Bcotssichtungen hei Kap Teulade (Sardi- 

nien) und Kcp Torre Kileto (Sff-Spitze Italien), 

Mittl..und cetl.Mittelmeer: Kräfte des X.Pl.Kopp« 

sichteten 1210 Uhr Alexandrien-Kampfgruppe aus 

2 Schlachtschiffen, 5 Kren, 12 Zerstn., 80 sm 

nordwestl. Alexandrieh und hielten Kühlung bis 

1700 Uhr in 160 sm nordw. Alexandrien, woraus sich 

UW-Kura des Verbandes und 16 sm Fahrt ergibt, 

Aus beobachtetem Funkverkehr ist Zusammenziehun^ 

von Kriegsschiffen im Seegebiet vor Marsa Matruk 

zu entnehmen und Marsch Geleitzuges in Richtung 

Sidi al Baruni und Tobrukl Ein Funkspruch von 

Alexandrien erging an "Hermes, der im Roten Meer 

oder Pers. Golf angenommen wird. Lebhafter Funk- 

dem Chef Gr.H und Chef Mittelmeer- 

ilrale Malta und Gibr. auftreten, sowie 

verkehr, bei 

flotte, Adm: 

Vorrangfünkspruoh von Admiralität an H-Gruppe und 

Chef Mittelm eerflotte bestätigen Eindruck, daß 

irgendeine kombinierte größere Aktion im Gange 

bzw. im Anlaufen ist 

2, Lage Jtalien 

Keine besonderen Meldungen. 

3. Rordafrikatrmaporte 

ac 

2 Hs 

gasi nach 

ruhen noch. 

düng vom 15. 

90 ooo t nab 

i mit 117 deutschen Soldaten von Ben- 

ent ausgelaufen. TripolistränSporte 

0af.Mar.Kdo, Jtalien berichtigt Mel- 

VI, (siehe KTB 15.11.)dahin, daß nicht 

:i Tripolis sondern 45 ooo t nach Tripolis, 

£«Uum 
und 

18.11.41. 

Angabe bei Dtlei, ®inb, Weder, 
ecegiing, »eleuibi i,.«, -Slcbdgrell 

fcec eufi, COTcnbftbeln u|». 

VII. M i t t e 1 m e 

1. Feindlage: 

Yfeatl .Mittel meer: Fi&ohermeldung aus Tanger ent- 

hält Sichtui: 

Truppentram 

Ü-B 

nien) und 

Mittl. ■ und 

g von 2 großen engl. HsD, vermutlich 

portern auf Ostkurs. 

cotsaichtungen hei Kap Teulade (Sardi- 

Torre Mileto (Sff-Spitze Jtalien), 

ejstl.Mittelmeer: Kräfte des X.Fl.Kopp« 

Kep 

1£ 1 sichteten 

2 Schlachte 

nordwestl. 

1700 Uhr in 

HW-Kurs des 

Aus heohachlje 

von Kriegss 

zu entnehmen 

Sidi al 

Alexandrien 

oder Pers. 

verkehr, hei 

flotte, Adm 

V orrangf fmkelp 

Barun: 

hzw. im Anl 

2. läge Jtalien 

3. Hordafrikatr 

gjorfommniffc 170 

erkriegführung 

0 Uhr Alexandrien-Kampfgruppe aus 

dhiffen, 5 Kren, 12 Zerstn., 80 sm 

Alexandrieh und hielten Fühlung his 

160 sm nordw. Alexandrien, woraus sich 

Verbandes und 16 sm Fahrt ergibt, 

tem Funkverkehr ist Zusamnenzae'iung 

cjhiffen im Seegehiet vor Marsa Matruk 

und Marsch Geleitzuges in Richtung 

i und Tobrukl Ein Funkspruch von 

erging an "Hermes, der im Roten Meer 

Golf angenommen wird, lebhafter Funk- 

dem Chef Gr.H und Chef Mittelmeer- 

ilrale Malta und Gibr. auftreten, sowie 

ruch von Admiralität an H-Gruppe uni 

Chef Mittelmeerflotte bestätigen Eindruck, daß 

irgendeine kombinierte größere Aktion im Gange 

aifen ist. 

Kaina besonderen Meldungen. 

insporte: 

2 Hs i mit 117 deutschen Soldaten von Ben- 

gasi nach Tacent ausgelaufen. Tripolistransporte 

ruhen noch. Saf.Mar.Kdo. Jtalien berichtigt Mel- 

dung vom 15.11. (siehe KTB 15.11.)dahin, daß nicht 

90 ooo t naci Tripolis sondern 45 ooo t nach Tripolis, 



18.1 

3>atum 
unD 

i^rjtU 

anjjabe bcrf Drt«<, '»Int», ‘Seiler, 
(Seegang, Beleuchtung, ®lch(igteit 

Der Suft, 3nont>fd>eln U(ID. 
Borfommniffe 

1.41. 40 ooo t nach Bf 

CyrenaikahUfen 

ngaai und 5 ooo t nach anderen 

iberführt werden sollen. 

4. Bereich Mar.Gr. iüd: 

Ägäisi Hachmeld mgen vom 13.11. ab enjdialten 

Grundberuhrunge i von 2 U-Booten und von einem 

keine besonderen Vorkommnisse, Tanker; Am 18.1 

Schwarzes Meer: Feindlage: Hach Luftaufklärung 

wurden im Hafen 

stpol 3 T-Boote 

eines. Kreuzers 

Bawastopol ca.2oDpfr., bei Sewa- 

und mehrere Bew. und Einlaufen 

md von 2 Zerstörern ln Sewastopol 

festgestellt. Ji Balaklawa lagen 2 kleinere Kriegs- 

fahrzeuge, bei äalaklawa einige Zerstörer. 

hmeldungen ab 13.11. betreffen 

Jberführung von Pischkutfern von 

änitschesk am 14.11. und Auflaufen 

Eigene Lage: Na 

Einleitung der 

Mariupol nach G 

eines Schleppenä mit Pä^re in Gibrienibucht, so- 

wie Peststellun 

fahrbereiten' Ei 

wird Antreiben 

mmt russ. Buchs 

Verlust schließ 

"Delfin 

daß im russ.-rum.Raum keine 

äbrecher erfaßt sind. Am 18.11. 

5iner Leiche mit Drä^ertauchretter 

taben gemeldet, was auf russ. D-B60ts- 

n Hesse. 

il" soll 24.11. fahrbereit sein. 

Ski. re 

lung der Heere 

Uber Kertschstr 

Gr. Süd auf erf3 

zeugen aus Asow 

stellen dufch e 

PS 2121. 

Lagebanrtajlung 

Küste bis Tuaps 

hmet damit, daß nach Entwick- 

perationen auf Krim Heeresübergang 

,ße zu erwarten ist und weist di er 

rderliche Bereitstellung von Pi r- 

■lieer und auf Beratung der Heeres- 

rfahrenen Seeoffizier hin. Siehe 

der Gruppe Süd nach Besetzungr uss. 

3 entsprechend Anforderung durch Ski. 

©aturn 
unt> 

angabe berf Dm*, aJinb, 'Setur, 
©ecgana, iBeUudjtung, ©Itbilgldi 

ber ßuft, OTonbfAeln U(ID. 
QSorfommniffe 

11.41. 40 ooo t nach Bf 

Cyrenaikahäfen 

ngasi und 5 ooo t nach anderen 

iberfüirt werden sollen. 

4. Bereich Mir.Gr. iüd 

Rgäis: Hachmeld 

Grundberulirungeji 

Tanker; Am 18.1 

S chwarzesKjers 

mgen vom 13.11. hb enthalten 

von 2 U-Booten und von einem 

keine besonderen Vorkommnisse, 

Feindlage: Hach Luftaufklärung 

wurden im Hafen 

stpol 3 T-Boote 

eines. Kreuzers 

festgestellt. Jfri 

fahrzeuge, bei 

Eigene Lage: Na 

Einleitung der 

Mariupol nach G 

eines Schjepperb 

wie Feststellun 

fahrbereiten' Ei 

wird Antreiben 

mmt russ. Buchs[t 

Verlust schließ 

Sewastopol ca.2oDpfr., bei Sewa- 

und mehrere Bew. und Einlaufen 

md von 2 Zerstörern ln Sewastopol 

Balaklawa lagen 2 kleinere Kriegs- 

äalaklawa einige Zerstörer. 

hmeldungen ab 13.11, betreffen 

jberführung von Fischkuttern von 

mitschesk am 14.11. und Auflaufen 

mit Fähre in Gibrienibuoht, so- 

daß im russ.-rum.Raum keine 

äbrecher erfaßt sind. Am 18.11. 

äiner Leiche mit DräJjertuuchretter 

aben gemeldet, was auf russ. D-BÖOts- 

n Hesse. 

"Delfin il" soll 24.11. fahrbereit sein. 

3kl. re 

lung der Heere 

über Kertschstr 

Gr. Süd auf erfs 

zeugen aus Asow 

stellen dufch 

FS 2121. 

fnnet damit, daß nach Entwick- 

perationen auf Krim Hoeresübergang 

aße zu erwarten ist und weist däi er 

rderliche Bereitstellung von Ft r- 

■lleer und auf Beratung der Heeres- 

ebfahrenen Seeoffizier hin. Siehe 

LagebBPrtüilan), 

Küste bis Tuaps 

der Gruppe Süd nach Besetzungr uss. 

ä entsprechend Anforderung durch Ski. 
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^cvfommniffe 171 

18.11.41■ 

(169) 

a) Aufrechteihaltung eigenen Seeverkehrs wird durch 

unzureichende Minensuch— und Geleitkräfte stark 

beeinträchtigt seih, zumal Lonauflottille bis 

Frühjahr Etillgelegt werden muß. 

b) Frühzeitige Vereisung bedeutet Ausfall bishe- 

riger Hau)tnachschubhäfen. Jm Winter wahrschein- 

lich nur Irim-Häfen verwendbar» 

c) Einzige OJfensivstreitkraft: "Delfinul". 

d) Von Gegnei 

Einnahme 

werden. 

e) Laher wirc 

Nikolajew 

unmittelbt 

muß U-Boots- und Mineneinsatz bis 

es letzten Stützpunktes erwartet 

angestrebt Weiterfüiirung Nachschubs 

• Cherson entsprechend Eislage und 

rer Nachschubverkehr Konstanza - Krim. 

f) Eegelmäßi 

Häfen - C 

lassen ru( 

dem Fall 

gen U-Boo 

Ferna 

in KTB Teil 

VIII. Heeresla 

ger Nachschubverkehr Bospoirus - bulg. 

nstanza wird erst möglich, wenn Nach- 

U-Bootsblockade bemerkbar; in je- 

at Zuführung neuer Abwehrmittel ge- 

e und Minen dringend. 

chreiben Gr.Süd op 5454/41 Gkdos. 

Heft XIV. 

g e 

1. Russische Fr int 

Heeresgruppe 

griffe abges 

tisanenkämpf^ 

rung. Nach 

T- und U-Bo 

befestigt s 

Ang: 

Gegenstöße 

Wonnen. Bei 

Süd: Auf der Krim wurden starke An- 

klagen. Jm rückwärtigen Gelände Par- 

unter Teilnahme der Zivilbevölke- 

is.Meldungen sind in Kertschstraße 

bereil/lftellt. Ostufer soll stark o ;e 

rp.ff der l.Pz.Armee gewann trotz fdl. 

Raum. Auch 17.Armee hat Boden ge- git 

6.Armee im allgemeinen Ruhe. 

©anirn 
uub 

1414111 

18*11^41* 

2Inflflbt btrf Drtcrf, Qßlnb, “Betttr, 
©etßang, ißtleu^rung, ©idjtlgfcli 

btc Suff, Q7lonDftt>ein ufm 

(169) 

a) Aufrechterhaltung eigenen Seeverkehrs wird durch 

unzureichende Minensuch— und Geleitkräfte stark 

■beeinträchtigt seih, zumal Donauflottille bis 

Frühjahr etillgelegt werden muß. 

b) Frühzeitige Vereisung bedeutet Ausfall bishe- 

riger Haujtnachschubhäfen. Jm Winter wahrschein- 

lich nur irim-Häfen verwendbar. 

c) Einzige Qi fensivstreitkräft: "Delfinul". 

d) Von Gegnei 

Einnahme 

werden. 

e) Daher wirc 

Nikolajew 

unmittelbt 

muß U-Boots- und Uineneinsatz bis 

es letzten Stützpunktes erv/artet 

angestrebt Weiterführung Hachschubs 

- Cherson entsprechend Eislage und 

rer Hachechubverkehr Konstanza - K. im. 

f) Begelmäßi 

Häfen - 0 

lassen rui 

dem Fall 

gen U-Boo 

Ferns 

in KTB Teil 

VIII. Heeresla 

1. Russische Fr 

HeeresgruiIe 

griffe abges 

tisanehkampf^ 

rung. Nach 

T- und U-Bo 

befestigt s 

Ang; 

Gegenstöße 

Wonnen. Bei 

^ovfommnlffe 

f;er Nachschubverkehr Bosporus - bulg. 

nstanza wird erst möglich, wenn Nach- 

U-Bootsblockade bemerkbar; in je- 

st Zuführung neuer Abwehrmittel ge- 

e und Minen dringend. 

chreiben Gr.Süd op 5454/41 Gkdos. 

Heft XIV. 

G e 

>nt: 

Süd: Auf der Krim wurden starke An- 

klagen . Jm rückwärtigen Gelände Par- 

.unter Teilnahme der Zivilbevölke- 

s.Meldungen sind in Kertschstraße 

berei^tellt. Ostufer soll stark o ;e 

rp-ff der I.Pz.Armee gewann trotz fdl. 

Raum. Auch 17.Armee hat Boden ge- git 

6.Armee im allgemeinen Ruhe. 

171 



2>atum 
und 

Übrjtit 

angabc be< Drie^, 'Blnb, Werter, 
0etöaitg, Rclciubtuiig, ©iAiigftii 

t>cr £uft, -inonbfcbcln ufio. 
'Sorfommnifft 

18.H.41. Heeresgruppe M: 

reichen Vorwär 

den Don, und 4 

DJedelowo - Tu 

ab. Bei Kalinii 

ttei 2.Pz.Armee erreichte im erfolg- 

adringen mit 112.JD. bei Ejiifan 

Armee mit Pz.Div. 3 und 4 die Sträße 

9.Armee wehrte Peindangriffe 

unveränderte tage. 

Heeresgruppe H ord: Einzelne fdl. Angriffe tonn- 

ten Lage im ganzen nicht ändern. 

2. Finnische und norwegische Front; 

Jm gro 

im Kuflipf mit P 

halbinsel 

der Stellungsb 

!en unveränderte Lage. Geb.Korps 

nrtisanen, die zum Teil von Fischer- 

tzten. Bei III.flnn.AK. beginnen- 

C/skl. 

1/#1 

I ba 

Saturn 
unt> 

Übrjtlt 

anflabt 6e* 'Blnb, !®ttur, 
©eegaiia, IBdcu^luitg, Gtfbiigdll 

ttr £uft, CWonD|cticin U(ID. 
'Sorfommniffe 

18.11.41. Heereagruppe M: 

reichen Vorwär 

den Don, und 4 

DJedelowo - Tu! 

ab. Bei Kaliniu 

ttei 2.Pz.Armee erreichte im erfolg- 

adringen mit 112.JD. bei Eiflifan 

Arme.e mit Pz.Div. 3 und 4 die Strdße 

a. 9«Armee wehrte Peindangriffe 

unveränderte tage. 

Heeresgruppe H urd; Einzelne fdl. Angriffe konn- 

ten Lage im ganzen nicht ändern. 

2. Pinniache und norwegische Front: 

Jm gro 

im Kupipf mit P 

halbinael 

der Stellungab 

len unveränderte Lage. Geb.Korps 

irtiaanen, die zum Teil von Piaoher- 

Uberietzten. Bei III.finn.AK. beginnen- 

iu. 

C/skl. 

i/m 

o( /y 
I ba 



£>a(um 
Ullt) 

llhr^cii 

anflube b(* Drit<, 'BlnD, Beller. 
0e(|}an0, &clcud)Mint), 0ltbii0ffi[ 

Der gufl, ]Ront)((bnn ufio. 
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(170) 

19.1~l.4l 

Besondere oliti sehe Nachriochten 

i:k 

USA: 

An Kl:: 

mindestene eben:: 

Nach Auffassung 

USA im Augenbli 

in einen Krieg i 

daß sie sich en 

iik seinem Schi 

Japan, soviel pi 

kerung auch wäre 

die Staaten vor 

Ausmaß stellen, 

nere Poliijk unalj>; 

also, wenn das 

bringt, zum Ent£ 

wesentlich vom 

welcher Höhe er 

zu treiben verm. 

stark geblufft 

rusus Besuch ist der USA-Regierung 

oviel gelegen, wie der japanischen, 

deutscher diiiomatischer Kreise haben 

nicht das geringste Interesse daran, 

it Japan zu geraten, es sei denn, 

schlossen hätten, England im Atlan- 

ksal zu überlassen. Der Krieg gegen 

pulärer er in den Massen der Bevöl- 

als der gegen Deutschland, v/ürde 

ein Abenteuer von unbestimmbarem 

dessen Auswirkungen auch auf die in- 

sehbar werden würden. Die USA werden 

Ifinschüchtem keinen Erfolg mehr 

egenkommen übergehen und es wird 

beschick Kurusus abhängen, bis zu 

den Störwert der jap. Pazifikpolitik 

g. Es werde also auf beiden Seiten 

ilerden. 

Japan 

01. 

Hei 

Regierungspolit 

griffen werden, 

Beilegung des 

draii-i 

Japan abgebrochi : 

Schaft in Bagdai. 

volle Unformati 

verloren. 

chtstag nahm Entschließung an, in der 

k unterstützt und USA scharf ange- 

weil sie das größte Hindernis zur 

inakouPliktes seien. 

egierung hat dipl. Beziehungen zu 

n. Mit Schließung der japan. Gesandt- 

geht bedauerlicherweise eine wert- 

dnsmöglichkeit aus dem Vorderen Orient 

©fltum 
und 

IlbrjtU 

Slna^bt Dru<, ®lnö, 'Seiur. 
Seegang, &cUud)iiing, 

bei Suft, CPiimbfiiuin U(K>. 
Q3pvfoiiunniffe 173 

(170) 

19.11.4l 

Besonder oliti sehe Hachricehten 

ck 

USA: 

An Ku: 

mindestens ebens: 

Nach Auffassung 

USA im Aügenbli 

in einen Krieg i 

daß sie sich en 

tik seinem Schi 

Japan, soviel po 

kerung auch wäre 

die Staaten vor 

Ausmaß stellen, 

nere PoliJjk unal|>i 

also, wenn das 

bringt, zum Entfj; 

wesentlich vom 

welcher Höhe er 

zu treiben verm. 

stark geblufft 

rusus Besuch ist der USA-Regierung 

oviel gelegen, wie der japanischen, 

deutscher di^bmatischer Kreise haben 

nicht das geringste Interesse daran, 

it Japan zu geraten, es sei denn, 

schlossen hätten, England im Atlan- 

c^ksal zu überlassen. Der Krieg gegen 

pulärer er in den Massen der Bevöl- 

als der gegen Deutscnland, wurde 

ein Abenteuer von unbestimmbarem 

dessen Auswirxungen auch auf die in- 

sehbar werden würden. Die USA werden 

ifinsehüchtem keinen Erfolg mehr 

egenkommen übergehen und es wird 

ieschick Kurusus abhängen, bis zu 

den Störwert der jap. Pazifikpolitik 

g. Es werde also auf beiden Seiten 

Werden. 

01. 

Japan: 

Bei 

Regierungspolit 

griffen werden, 

Beilegung des 

Jrakt1 

Japan abgebroch 

Schaft in Bagdac. 

volle Dnformati 

verloren. 

chtstag nahm Entschließung an, in der 

k unterstützt und USA scharf ange- 

weil sie das größte Hindernis zur 

inakoufliktes seien. 

egierung hat dipl. Beziehungen zu 

$n. Mit Schließung der japan. Gesandt- 

geht bedauerlicherweise eine wert- 

dnsmöglichkeit aus dem Vorderen Orient 
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Saturn 
unD 

llbrjtit 

Angabe bcri Dricö, BinD, Btncr. 
idtegaug, £>claut>(uii9, 01(biigt(ii 
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19.11.41 Ägypten 

T:-a Nach 

tirit. Militärbehü 

Spaniens und Japa 

in Ägäypten zu s 

England 

Nach R 

atabs, General Si 

treten, da er 60 

feiger werde Sir 

fehlshaber der St: 

Posten des stellv 

wird neu besetzt. 

cnl 

ns-Ozean hat Regierung auf Wunsch 

den dis Regierungen Frankreichs, 

aufgefordert, ihre Konsulate 

ießen. 

iuter wird Chef brit. Empiregeneral- 

John Dill, Weihnachten zurück- 

.Fahre alt geworden sei. Sein Nach- 

.illan Brooke, gegenwärtig Oberbe- 

eitkräfte in England,Auch der 

Chefs des Bmpiregeneralstabes 

lagebes 

1. Als Er 

führung von 250 

das Schwarze Meer 

läge zu entlastdn 

dieser Maßnahme. 

2. S cl Chef 

gen von kleinen E 

zu erledigen habefr 

bereit werdenden 

um Zahl der fahr 

allen Mitteln zu 

3. 
abzuges von den 

Stellung für ev. 

jrechun . beim Chef Ski. 

ebnis der Feststellungen, ob Zu- 

U-Booeten auf dem Bahnwege in 

in Betracht komme, um dortige 

meldet Ski.Qu.A. Unmöglichkeit 

weist daraufhin, daß Besatzun- 

Lnheiten, die längere Reparaturen 

auf inzwischen indianststellungs— 

ieubauten ihres Typs einzusetzen s ind, 

und kriegsbereiten Einheiten mit 

verstärken. 

Überprifung der Möglichkeit eines Offizlers- 

g "oben Schiffen ohne Außerdienst- 

;eplante Durchsetzung ital. Einhei- 

ten und Verbandes habe mljL-d*ut-sehttTt Offizieren, 

t>anjm 
unO 

Ubtjcit 

Angabe fctb Dtut, •‘Slnt», ‘Sedtr, 
etegaiifl, SÜtltucbiung, ©Iddiglcli 

ftc fiuft, lT}oiiC»|cbtlll 11(1». 
QSorfommntffe 

18.11.41 Ägypten 

T:-a Hach 

hrit. Militärhehö 

Spaniens und Japa 

in Ägäypten zu s 

B n g 1 a n 

Hach R 

stahs, General Si 

treten, da er 60 

feiger werde Sir 

fehlshaher der St: 

Posten des stellv 

wird neu besetzt. 

ciil 

ns^Ozean hat Regierung auf Wunsch 

den dis Regierungen Frankreichs, 

aufgefordert, ihre Konsulate 

ießen. 

iuter wird Chef brit. Empiregeneral- 

John Dill, Weihnachten zurück- 

,Fahre alt geworden sei. Sein Hach- 

Allan Brooke, gegenwärtig Oberbe- 

eitkräfte in England,Auch der 

Chefs des Empiregeneralstabes 

Lagebes jrechun'- beim Chef Ski. 

1. Als Er 

führung von 250 t 

ebnis der Feststellungen, ob Zu- 

U-Booeten auf dem Bahnwege in 

das Schwarze Keer 

läge zu entlastdn 

dieser Maßnahme. 

in Betracht komme, um dortige 

meldet Ski.Qu.A. Unmöglichkeit 

2. 

habe 1 

Chef 

gen von kleinen 

zu erledigen 

bereit werdenden 

um Zahl der fahr 

allen Mitteln zu 

Ski. weist daraufhin, daß Besatzun- 

ELnhedten, die längere Reparaturen 

auf inzwischen indienststellungs— 

Neubauten ihres Typs einzusetzens ind, 

und kriegsbereiten Einheiten mit 

verstärken. 

Oberpr ifung der Möglichkeit eines Offizlers- 

abzuges von den 

Stellung für ev. 

großen Schiffen ohne Außerdienst- 

eplante Durchsetzung ital. Einhei- 

ten und Verbandsstäbe mljL-ds^t-spfattn Offizieren, 
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QJorfomm niffe 

ist völlig sag. itiv ausgefallen. MPA ist nicht in 

der Lage, auch 

Eignung* ganz 

zunehmen, wenn 

Dienst gestell 

Che 

Umständen die 

gelassen werde^i 

auf materielle 

nur 3-5 Off iziere/von besonderer 

abgesehen von den Schiffen herunter— 

nicht eins oder mehrere davon außer 

; werden würden. 

Ski. entscheidet, daß unter diesen 

.n Erwägung gezogene Absicht fallen 

und die Unterstützung der .Italiener 
wgrlai 

Hilfeleistung beschränkte muß. Eine 

Außerdienstste -lung der Schlachtschiffe ist abzu— 

lehnen. Chef Sei. ist überzeugt, daß ihnen doch 

noch eine Aufg ibe zufallen w«rd^, die für die 

Kriegführung v >n mindestens ebensolcher Bedeutung 

ist, wie die ai sich schon sehr problematische Maß- 

nahme, den Kam>fwert der ital. Flotte steigern zu 

wollen. 

Ob. 

"Krooden" bei 

und die auf Gu 

die Benennung 

sonderes 

.M. hat angeordnet, daß 38-cm Batt. 

:Cr’sand Süd in Batt. "Vara" umbenannt, 

jrnsey aufzustellende 30,5-cm Batt. 

3att. "Mirus" erhält, 

I, Krieg in den a ißerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Ven 

leichten Ei 

zifferung: 

Lage 19.11.1941. 

■iiutliche Verteilung der engl.Krz. und 

üieiten nach Ergebnissen der Funkent- 

174 

5s3fc 
Saturn 

unt* 

19.11.4 

(171) 

Slngabt bc^ Ortit, Stnb, IBcittr, 
eicegang, i&cicutblung, GtcbtigtcU 

btt Sufi, anonbfibtiu ufiv. 

ist völlig rag itiv ausgefallen. MPA ist nicht in 

der Lage, auch 

Eignung* ganz 

zunehmen, wenn 

Dienst gestellf: 

Che 

Umständen die 

gelassen werdet 

auf materielle 

nur 3-5 Offiziere/von besonderer 

abgesehen von den Schiffen herunter- 

nicht eins oder mehrere davon außer 

werden würden. 

Ski. entscheidet, daß unter diesen 

. Erwägung gezogene Absicht fallen 

und die Unterstützung der Jtaliener 

Außerdienstste. 

lehnen. Chef S 

noch eine 

Kriegführung 

ist, wie die 

nJime, den Kam 

wollen. 

cl. ist überzeugt, daß ihnen doch 

Aufg ibe zufallen w»rdj(, die für die 

n mindestens ebensolcher Bedeutung 

sich schon sehr problematische Maß- 

jfwert der ital. Flotte steigern zu 

Ob. 

"Krooden" bei 

Und die auf Gu 

die Benennung 

1. Feindlage: 

Ve 

leichten Ei 

zifferung: 

QJocfom m niffc 

wgn 
chranktA 

dai 
muß. Eine Hilfeleistung bes 

lung der Schlachtschiffe ist abzu- 

sonderes 

UM. hat angeordnet, daß 38-cm Batt. 

: Cr'eand Süd in Batt. "Vara" umbenannt, 

irnsey aufzustellende 30,5-cm Batt, 

Satt. "Mirus" erhält. 

Lage 19.11.1941. 

I, Krieg in den a ißerheimischen Gewässern: 

rnutliche Verteilung d'er engl.Krz. und 

Hielten nach Ergebnissen der Funkent- 

174 



-Vfl' 
©fltum 

im b 
U^rjeit 

angabt be* Dtltb, ®lnb( ‘»fiter, 
0(egang, %eleucbtung, ©icbngfcii 

btr fiii11, inonbftbtln U(IP. 

Dörfern m uiffe 

11.41. Heimat: Schwere 

Leichte 

Hordroute: Leichte Erz. 

Westindien Leichte 
u.Bermudas: 

Mittelmeer:"Pho ehe 

"Catflisite 

"Aurora 

"Advent 

und 1 5 

Kap gree- Leichte 
town-Gebiet: 

Krz.: "Dorsetshire", "Suffolk", 

"Norfolk" , "Berwick" , "Cuiiberland" 

Krz./ "Nigeria", "Naiade", "Uganda", 

"Kenya", "Cardiff", "Cairo", 

"Curacao" (C-Krz.Flakschutz 

an Ostküste). 

"Bespatoh" und weitere unhe- 

kamite, dazu Zerst.u.Geldtachife. 

"Diomede", Kht."Van Kihgs- 

hergen", HsK."Prince Robart". 

"Arethusa", "Frobisher", "Coventry", 

, "Galatea", "Ajax", "Hobart", 

"Penelope", "Neptune", Minenkrz. 

" u."Abdiel", dazu etwa 25 Zerst. 

-Boote. 

Krz. 

Krz.: 

n re 

Südteil 
NS-Route: 

Leichte Krz.: 

"Dragon?, "Dunedin", Hsk. 

"Moreton Bay", "Asturias" und 

"Canton", dazu noch Geletfahrzeuge. 

"Belfast","Sheffield", "Euryalus", 

"Sirius" , "Edin)jurgh" , Hsk "Wolfe". 

SW-Küate 
Afrika: 

Schv;ere 

Leichte 

Krz.: 

Krz.: 

0-Küste Süd- 
Amerika: 

L.Krz 

"Devonshire". 

"Vindiutive", Hsk."Pretoria Castle", 

"Cilicia", dazu 2 Zerst. und 

einzelne Kanonenboote. 

"Birmingham", HsK "Alcantara", 

"Bulolo", "Carnarvon Castle", 

"Derbyshire", "Dunottar“Castle" 

und 2 Geleitschiffe. 

Simonstown:Flugze 

Ostindien: Adenber 

Leichte 

ugträger "Hermes". 

i ioh: Schw.Krz. "Shropshire?", 

Krz.: "Capetown", "Leander", "Colombo", 

"Ceres Caledon", 8 Zerst., 

1 U-Boot, 1 HsK., mehrere K-Boote. 

©atum 
unb 

U^tjcU 

■anflabe b« Dttc^, ®inb, 
©tcgang, »eltucblunfl, ©icbiiöfcii 

.bet fiufr, CUlonbf^icln U[ID. 

Q5orfommniffc 

11.41. Heimat; Schwere 

leichte 

Hordroute: leichte Krz. 

Westindien leichte 
u.Bermudas: 

Mitteli eer; "Phoehe 

"Ca^lisje 

"Aurora 

"Advent 

und 15 

Kap gree- leichte 
town-Gebiet: 

Krz.: "Dorsetshire", "Suffolk", 

"Norfolk", "Berwick","Cumberland" 

Krz./ "Nigeria", ."Naiade", “Uganda", 

"Kenya", "Cardiff", "Cairo", 

"Curacao" (C-Krz.Flakschutz 

an Ostküste). 

"Despatoh" und weitere unbe- 

kannte, dazu Zerst.u.Gelatsdiiflje. 

"Diomede", Kbt."Van Kihgs- 

bergen", HsK."Prince Eoba:t". 

"Arethuca", "Frobisher", "Coventry", 

, "Galatea", "Ajax", "Hobart", 

"Penelope", "Neptune", Uinenkrz. 

" u."Abdiel", dazu etwa 25 Zerst. 

-Boote. 

Krz. 

Krz.: 

Südteil 
HS-R-ute: 

leichte Krz.: 

"Dragon?, "Dunedin", Hsk. 

"Horeton Bay", "Astuxias" und 

"Canton", dazu noch Geleitfahrzeuge. 

"Belfast","Sheffield", "Euryalus", 

"Sirius", "Edinjiurgh" , Hst "Wolfe". 

SW-Küste 
Afrika: 

Schv/ere 

leichte 

Krz.: 

Krz.: 

O-Kuste Süd- l.Krz 
Amerika: 

"Devonshire". 

"Vindictive", Hsk."Pretoria Castle", 

"Cilicia", dazu 2 Zerst. und 

einzelne Kanonenboote. 

"Birmingham", HsK "Alcantara", 

"Bulolo" , "Carnarvon Ca8-fllB" , 

"Derbyshire", "Dunottar**Castle" 

und 2 Geleitschiffe. 

Slmonatown:Flugze 

Ostindien: Adenben 

leichte 

u^träger "Hermes". 

ich: Schw.Krz. "Shropshire?", 

Krz.: "Capetown", "leander", "Colombo", 

"Ceres CaledOn", 8 Zerst., 

1 U-Boot, 1 HsK., mehrere K-Boote. 



©fltum 
UUt) 

UbrjtU 

Angabe t>t6 Ortet, ®inD, Gelier, 
Ceeoang, Scltuc^iung, 

Oer £uft, anonOfc^ein ufro. 
Q5orfonimniffe 175 

19.11.41. Bombay- 
Gebie 

Colombo- 
Gebiet: 

Schwere Erz.: "London", "Kent", "Susaex", 

3 Zerat., 2 Kanonenboote. 

Schwfere Erz.: "Canberra", "Cornwall","Exeter" , 

Leicjite Erz.: "Enterpriae", "Mauritiua", 

"Emerald", "Hawkina", einzelne 

Zeratörer. 

Singaporet Eraii^r: 

Auatrallen:Sohw 

Leie 

Hordatlantik 

daa zum Elugp 

"Monuacland" 

artige Einlie 

25 Aufklärung 

Typ ist bere 

Jaland" in 

Südatlantik: 

meldung eine 

Nach 

aua Kapatadl 

hatte diese 

feötgeatelli 

Stiller Oze 

Bpfr. "Olga 

haben. Ski. 

Südamerikas 

2. Eigene Lage 

"Durban", Glasgov/" , "Danae" , 

"Dauntleas", 4 Zeratörer, 

6 U-Boote. 

re Erz.: "Australia", 

ite Erz.: "Sidney", "Adelaide","Perth", 

"Achilles". 

Hach ital.Meldung wird in den USA 

eugträger umgebaute Motorschiff 

in Dienatgestellt. 4 weitere der- 

iten sollen folgen. Tragfähigkeit 

s- und Jagdflugzeuge. Von gleichem 

its ein Träger unter Hainen "Long 

engl. Marine eingereiht. 

Punkentzifferung erfaßt U-Boots- 
1 unbestimmten Einheit bei Freetown. 

Reuter soll "Prince of Wales" 19.11. 

ausgelaufen sein. Funkaufklärung 

Einneit bisher nur in der Heimat 

n: Hach Reuter soll jugoslaw.-brit. 

Topift" <7.11. vor Chile SOS gegeben 

nimmt Zweckmeldung aur Beunruhigung 

Weidung.an Schiff "16", sich über gültige 

ES-Vorschriiten durch Versorgungs^U-Boot unterrich- 

ten zu lassen, durch FT 1832. 

--?n~ 

©a mm 
mit» 

Ubrjtlt 

19.11.41: 

Angabe bcrf Drtel, ®tnt, 'Bcticr, 
©tegang, ®fIcutbiung, ©icbiigfeii 

ttr Buff, Wonbfcbctn u(ro. 
Q5orfonimniffe 175 

Bombay- Sohvf^re Erz.: "London'’, "Kent", "Sussex", 

3 Zerst., 2 Kanonenboote. 

re Erz.: "Canberra", "Cornwall","Exeter", 

Leicjite Erz.: "Enterprise", "Mauritius", 

"Emerald", "Hawkins", einzelne 

Zerstörer. 

Gt bie 

Colombo- S ohw 
Gebiet? 

Singaporei Emiis 

Australien:Sohw 

Leie 

r: "Durban", Glasgov/" , "Danae" , 

"Dauntleos", 4 Zerstörer, 

6 U-Boote. 

re Erz.: "Australia", 

ite Erz.: "Sidney", "Adelaide","Perth", 

"Achilles". 

Hordatlantik 

das zum Plug z 

"Mormacland" 

artige Einheji 

25 Aufklärung 

Typ ist bere 

Jsland" in 

Südatlantik 

meldung ■ 

Nach 

aus Kapstadt 

hatte diese 

febtgestellt 

Stiller Oze 

Hach ital.Meldung wird in den USA 

eugträger ungebaute Motorschiff 

in Dienstgestellt. 4 weitere der- 

ten sollen folgen. Tragfähigkeit 

s- und Jagdflugzeuge. Von gleichem 

its ein Träger unxer Hamen "Long 

er.gl. Murine eingereiht. 

Punkentzifferung erfaßt U-Boots- 

• unbestimmten Einheit bei Freetown. 

Dpfr. “Olga 

haben. Ski. 

Südamerikas 

2. Eigene Lage 

Reuter soll "Prince of Wales" 19.11. 

ausgelaufen sein. Funkaufklärung 

Einneit bisher nur in der Heimat 

n: Hach Reuter soll jugoslaw.-brit. 

Topia" <7.11. vor Chile SOS gegeben 

nimmt Zweckmeldung aur Beunruhigung 

Weldung.an Schiff "16", sich über gültige 

ES-Vorschril ten durch Versorgunge'-U-Boot unterrich- 

ten zu lassqn, durch PT 1832. 



tMtum 

Kunt» 
llbrjdt 

angab« tie< Drctd, »inb, ®eiifr, 
0ctgaiig, Sclcuibcung, 0ld>tigftii 

ocr 2ufr, CUlont)((f>(iii ufro. 
®orfonimniffe 

19.11.41. Unterr: 

tekannljlgewordei ■ 

"Odenwald" und 

zu tarnen, dur 

Peindliji, 

15ia und 1854. 

ch 

II. Lage West 

1. Feindlage: 

Funkau; 

Meldung 'betr. 

Hafenausfahrt 

und ab 2245 Uh^- 

mit deutschen 

Fernau 

Geleitzug in B.; 

2. Eigene Lage: 

AtlantikkUste: 

Schiff 

gev/ässer, sowi 

chtung aller außerheimiachen Uber 

e Einzelheiten bei Aufbringung 

Weisung, nicht mehr als Amerikaner 

FT 2350. 

geunterrichtung durch FT's 1255, 

raum 

Klärung erfaßte 2114 Uhr Ortungs- 

<lt. Geleitzug 3 am nürdl. Boulogne- 

nnd Angriffsbefehl für engl. S-Boote, 

Meldungen über Gefechtsberührung 

-Booten ohne Standortsangabe. 

klärung Fl.F.Atl. 

ohne Ergebnis. 

nach auslaufenden 

Vor Lorient eine Grundmine gaüumt 

"45" erhält Wetterbericht und un- 

verbindliche Empfehlung zur Benutzung span.Hoheits- 

Standort von Schiff "45“ am 20.11. mittags in etwa 

24 W und über 

mit 5 PW 200 zwischen 43 und 45 N nach Westen bi 

1500 Uhr durch 

Kanalküste: 2. 

Bei Gr 

Mitteilung über von Gr. gegißten 

beabsichtigte Fernaufklärung am 20.11, 

PT 2135; 

und 4.S-Flottille Einsatz im See- 

gebiet The Wash (siehe Feindlage). Erfolgsmelduig 

steht noch aus Pdl. S-Bootsangriff auf eigenes 

Geleit bei Nieuport ist im Gange (siehe Feindlage), 

z Nez ein franz. Fischkutter beim 

wunt> 
llbritli 

angab« Dtlcrf, Blnb, 
0etgatig, iBtltutbcung, 01d>it0fcit 

txr fiuft, OTonDfAtln ufro. 
Q5orfDmmniffe 

19.11.41. Unterr: 

bekann^gewordei e 

"Odenwald" und 

zu tarnen, durt 

ohtung aller außerheimlsQhen Uber 

Einzelheiten bei Aufbringung 

Weisung, nicht mehr als Amerikaner 

h FT 2350. 

Feindli.geunterrichtung durch FT’s 1255, 

1518 und 1854. 

II. Lage West raum 

1. Feindlage: 

Funkau: 

meldung betr. 

Hafenausfahrt 

und ab 2245 Ulij’ 

mit deutschen 

B.I 

Fernau 

Geleitzug in 

2. Eigene Lage: 

Atlantikküste: 

Klärung erfaßte 2114 Uhr Ortungs- 

dt. Geleitzug 3 am nördl. Boulogne- 

nnd Angiiffsbefehl für engl. S-Boote, 

Meldungen Uber Gefechtsberührung 

-Booten ohne Standortsangabe. 

klärung Fl.F.Atl. nach auslaufenden 

ohne Ergebnis. 

Schiff 

Vor Lorient eine Grundmine gasumt 

"45" erhält Wetterbericht und un- 

verbindliche 

gov/ässer, sowi 

Standort von S 

240,W und über 

mit 5 FW 200 z 

1500 Uhr durch 

pfehlung zur Benutzung span.Hoheits- 

Mitteilung Uber von Gr. gegißten 

:hiff "45“ um 20.11. mittags in eto a 

beabsichtigte Fernaufklärung am 20.11. 

wischen 43 und 45°N nach Westen bis 

FT 2135'. 

Kanalküate: 2. und 4.S-Flottille Einsatz im See- 

(siehe Feindlage). Erfolgsmelduig 

Fdl. S-Bootsangriff auf eigenes 

eitport ist im Gange (siehe Feindlage), 

gebiet The Wasl): 

steht noch aus 

Geleit bei Hi 

Bei Gr z Hez ein franz. Fischkutter beim 



-Jt-r- 
Datum 

unt» 
Uttrjelt 

Angabe bei Dxtti, Qßinb, 'Setter, 
©eegflitg, »eleudjtung, ©lebtiflfeit 

ber 2uft, Tlont>f4>eln u[io. 

c35orfoni mniffe 176 

19.11-4 Hetzeinholei. 

infolge Koi: 

III. Horde e e. 

durcli Mine, vor Dünkirchen ein He-Boot 

: ision gesunken. 6 Tote. 

Norwegen, Nordmeer 

(172) 

1. Nordsee; 

Feindlage; j’unkaufklürung erfaßte Ortungameldung 

von vermutl Cromer und Yarmouth betr. deutsche 

S-Boote ah !213 Uhr und stellte rege Kinenräum- 

tätigkeit in Themsemiindung fest. 

Eigene läge ^eine besonderen Vorkommnisse. 

Luf 

einen Dpfr. 

Etgene Lage 

Zum Verlust von 2 engl. Dpfm . durch Minen 

im Barrow-L iep am 18.10. (siehe KTB 17.11.) weist 

3kl. Ob.d.L,, Lfl»3, IX.Fl.YEorps und Gruppe 

daraufhin, laß diese bisher noch nirgends er- 

faßten Fein Iverluste als Auswirkung der Zündung 

Fab, XI und als weiterer Beweis .dafür zurrten 

sind, daß d .e tatsächlichen Erfolge des LM-Einsatzes 

nur selten, verspätet und durch Zufall festgestellt 

werden. Entjpr. Fs 1/Skl. 26625/41 Gkdos. IE in 

KTB Teil C tieft VI. 

2. Norwegen; 

Feindlage; Funkaufklärung erfaßt Meldung Uber 

Sichten von 2 Zerstörern südwestl. Sognefjordes 

und von mehreren Einzeldampfem an Südküste. T.lfetco" 

wurde von e igl. U-Boot versenkt. 

jaufklHrung stellt in Murmansk-Hafen 

von 10 - 12 ooo BET fest. 

Fdl, Luftangriff auf Flugwache Stad- 

landet und ipfx. "Mars"(699 BET) mit Bordwaffen. 

Schiff wurd > verlassen. Einbringung durch Vp-Boot 

im Gange. Angriff auf tauchendes fdl. U-Boot 155 am 

-st-r- 
©atum 

unb 
U^rjclt 

Angabe b<* Drte<( CBinb, 'Setter, 
©eesang, »eleut^tung, Gic^tlgteli 

ber 2uft, Tlonbf4>elii ufro. 
Q3orfom mniffe 176 

19.11.4 Hetzeinholei. 

infolge Kol 

III. H o r d a e e. 

durch Mine, vor Dünkirchen ein He-Boot 

ision gesunken. 6 Tote. 

Norwegen, Hordmeer 

(172) 

1. Nordsee: 

Feindlage; 

von vermutl 

S-Boo'te ah 

tätigkeit i: i 

Eigene Lage 

Zum 

im Barrow-D 

Ski. Ob.d.L 

daraufhin, 

faßten Feiri 

Fab, ZI und 

sind, daß 

nur Belten, 

werden, Ent^ 

KTB Teil C 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

Funkaufklärung erfaßte Ortungsmeldung 

Cromer und Yarmouth betr. deutsche 

213 Uhr und stellte rege Minenräum- 

Themsemündung fest, 

^■eine besonderen Yorkommnisse. 

Verlust von 2 engl. Dpfm . durch Minen 

■ep am 18.10. (siehe KTB 17.11.) weist 

Lfl',3, IX.Fl.VKorps und Gruppe 

laß diese bisher noch nirgends er- 

Iverluste als Auswirkung der Zündung 

als weiterer Beweis .dafür zuwrten 

e tatsächlichen Erfolge des LM-Eincatzes 

verspätet und durch Zufall festgestellt 

pr. Fs 1/Skl. 26625/41 Gkdos. IE in 

:left VI. 

d . 

Funkaufklärung erfaßt Meldung über 

Sichten von 2 Zerstörern aüdwestl. Sognefjordes 

und von mehreren Einzeldampfern an Südküste. T,5fe£co" 

wurde von e igl« U-Boot versenkt. 

:aufklSrung stellt in Murmansk-Hafen 

von 10-12 ooo BET fest. 

Fdl, Luftangriff auf Flugwache Stad- 

landet und Spfr. "Marsn(699 BET) mit Bordwaffen. 

Schiff wurd i verlassen. Einbringung durch Vp-Boot 

im Gange. A igriff auf tauchendes fdl. U-Boot 155 am 

Luf 

einen Dpfr. 

Eigene Lage 



-3U- 
£>atum 

mit) 
Ut»rjfU 

Qlnflabe btd Drtei, ®lnb, 'Bciier, 
Seegang, (öcUudming, «Idnigtni 

Der £uft, Qnont>fd)(in ufio. 
^orfommniffc 

19-11.41. westl. Skllnna 

U "TSS“ 
laufen, U "578“ 

Jn Abänll 

KTB 17-11.) fühp 

PI, die Zerstör 

)hne WirkungBbeobachtung, 

ist 18.11. Kirkenes einge- 

19.11. ins Op-Gebiet ausgelaufen. 

erung bisheriger Absicht, (siehe 

t nicht F.d.Z. sondern Chef 5.Z- 

r nach Norwegen. (Siehe PS 2200), 

IV.S k ag e r r a k, 0 s t s e e-Eingänge.Ostsee 

Feindlage; 

Diploma 

gierung ergeben 

beschlufl für no 

mit Verhinderunb 

gerechnet werde i 

richtet)r Nach 

18.11, bei Lado^ 

5 Dpfrn, auf 

mit mehreren 

gesamten Gebiet 

ergeben, daß s 

Fahrrinne durc 

wird, sodaß ger 

werden konnte. 

Kronstadt - Kr 

zugefroren 

iische Schritte bei Schwedenre- 

daß solange gerichtlicher Arrest 

rw, Dpfr. in Schweden vorliegt, 

Auslaufen durch achwed. Behördai 

kann (Gr.Nord, BSO sind unter- 

juftaufklarung im Finnenbusen am 

koje Osero ein Eisbrecher mit 

s Ost, nordöstl. davon Eisbrecher 

rn. auf S-Kura. Aufklärung des 

äs des Weißmeerkanals am 16.11, lat 

tliche Schleusen eisfrei sind urd 

i Kanal und Wygsee offengehalten 

Inger Schiffsverkehr beobachtet 

Vm 19.11, war Fahrrinne Leningrad- 

o(istadtbucht bis 3 km westl. Kotlin 

Ku: 

Dp f: 

2. Eigene Lage; 

Vp- und 

Ostseeeingängen 

sperre Pillau 

gezogen. Jm U-B 

Uhr fdl, BAW 

R"203"d 

beschädigt,wird 

Sicherungsdienst in Skagerrak und 

ohne besondere Vorkommnisse. Netz- 

akfgenommen, Baljfensperre Hemel ein- 

aotstauchgebiet 6 sm vor Pillau 1130 

l Detonationen. 

■irch liinentreffer in Jrbenstr,schwer 

Windau eingeachleDnt. 

X>afum 
mit) 

Ityrjelt 

anflabe Drurf, 'Btrib, ‘Bencr, 
©tegoiig, JStlcut^tung, 

.bet fiuft, *inonb(^fin ufi». 
35orfommniffe 

.11.41. westl, Skllnna' 

ü "752° 

laufen, U "578“ 

Jn Abänjl 

KTB 17.11.) fühj? 

PI, die Zerstör 

)hne WirkungBbeobachtung. 

ist 18.11. Kirkenes einge- 

19.11. ins Op-Gebiet ausgelaufen. 

erung bisheriger Absicht, (siehe 

t nicht F.d.Z. sondern Chef 5.Z- 

r nach Norwegen. (Siehe PS 2200), 

IV.S k ag e r r a k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

Feindlage: 

Diploma 

gierung ergeben 

beschluß für no 

mit Verhinderun 

gerechnet werde i 

richtet)7 Nach 

18.11. bei Lado^ 

5 Dpfrn, auf 

mit mehreren 

gesamten Gebiet 

ergeben, daß sä 

Fahrrinne durc 

wird, sodaß ger 

werden konnte. 

Kronstadt - Kr 

zugefroren 

iische Schritte bei Schwedenre- 

daß solange gerichtlicher Arrest 

rw, Dpfr. in Schweden vorliegt, 

Auslaufen durch achwed. Behörd®. 

kann (Gr.Nord, BSO sind unter- 

juftaufklärung im Finnenbusen am 

koje Osero ein Eisbrecher mit 

s Ost, nordöstl. davon Eisbrecher 

m. auf S-Kurs. Aufklärung des 

33 des Weißmeerkanals am 16.11. Int 

tliche Schleusen eisfrei sind uid 

i Kanal und Wygsee offengehalten 

Lnger Schiffsverkehr beobachtet 

üu 19.11. war Fahrrinne Leningrad- 

olistadtbucht bis 3 km westl. Kotlin 

Ku: 

Dp 1 

2. Eigene Lage: 

Vp- und 

Ostseeeingängen 

sperre Pillau a 

gezogen. Jm 0 

Uhr fdl, BAW, 

H"203" 

beschädigt,wird 

Sicherungsdienst in Skagerrak und 

ohne besondere Vorkommnisse. Netz- 

ifgenonunen, Bal4Tensperre liemel ein- 

■B Jotstauchgebiet 6 sm vor Pillau 1130 

2 Detonationen. 

djirch llinentreffer in Jrbenstr.schwer 

Windau eingesohleont. 
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-Ul- 

Saturn 
uut> 

Ubrjelt 

Angabe be^ Oxtti, QBinb, IBcner, 
©eegang, !8eUu4>tung, ©Icbtlgfeit 

btr Cuft, OTonbfctKln U(ID. 

Qß o v f o m m niffe 

19.11-41 V. U-Bootsk 

(173) 

1. Feindlage: 

Hach 

riegführung 

V-Mann-Meldung ist bei Angriff auf 

"Ar^ Royal" iuch Geleitschutzboot "Lady Glacis" 

versenkt worlen. Wrackstelle "Ar/f Royal" bei 

Estepona. Majtspitzen ragen aus dem V/asser. Hach 

Aussagen von Besatzungsraitgliedern sollen 300 

Mann vermißt werden. 

laut AP haben Hew Yorker Reederkreise 7 

weitere von len 15 versenkte gemeldeten Schiffen 

des 53 Einheiten starken Konvois, der im letzten 

Monat angegr.ffen wurde, identifiziert. Torpediert 

wurden (soll 

2. Eigene Lage; 

VI. Luf tkri e 

1. Raum um Engl and: 

hier offenbar vereenkt heißen) norw. 

Frachter "J1L (1 583), T. "Erviken" (6 595), T. 

"Evita" (6 456), britiDpfr. "Peterson" (5 22l),ex- 

dän.Dpfr. "Birnholm" (3 177), griech.Dpfi."Evros" 

(5 283) und ?anama-T. "W.C.Teagle" (9 552), sodaß 

bis jetzt 10 der torpedierten 15 Schiffe identifi- 

ziert seien. 

Hach Hew Yorker-Rundfunkmeldung berich- 

teten USA- uid kanadische Kriegsschiffe am 18.11. 

daß sie ein ait Sicherheit deutsches U-Boot in der 

Hähe von Hovi Skoticugesichtet hätten. 

Lageberichte in KTB Teil B Heft IV. 

gführung: 

Bewaffnete Aufklärung meldet bei den Färöer 

1 Hs von 1 030 BRT beschädigt. Jm Westraum wurden 

2 Spitfire apgesohossen. 

-Ul' 

©anim 
uut» 

Ubriclt 

Angabe btrf Dric<, ®lnt), 'Kttttr, 
©ttgang, SSdcui^tung, Cl^tigfeU 

Der Cuft, OTonlifiheln ufit*. 
QJoffommniffe 177 

19.11.41 V. U-Bootsk ri egführung 

(173) 

1. Feindlage: 

Hach 

"Ar»f Royal" 

versenkt worjl 

Estepona. Mat 

Aussagen von 

Mann vermißt 

V-Mann-t!eldung ist hei Angriff auf 

luch Geleitschutzboot "Lady Glacis" 

en. Wrackstelle "Ar/f Royal" bei 

tspitzen ragen aus dem V/asser. Hach 

Besatzungsiaitgliedern sollen 300 

werden. 

Laut AP haben Hew Yorker Reederkreise 7 

weitere von len 15 versenkt-,gemeldeten Schiffen 

des 53 Einheiten starken Konvois, der im letzten 

Monat angegr.ffen wurde, identifiziert. Torpediert 

wurden (soll hier offenbar vergenkt heißen) norw. 

Frachter "J1L (1 583), T. "Erviken" (6 595), T. 

"Evita" (6 4 

dän.Dpfr. "B 

(5 283) und 

bis jetzt 10 

ziert seien. 

Hach 

te1;en ÜSA- u 

daß sie ein 

Hähe von Hov 1 

2. Eigene Lage; 

Lage 

VI. Luf tkri e 

1. Raum um England: 

56), brit»Dpfr. "Peterson" (5 22l),ex- 

jrnliolm" (3 177), griech.Dpfi."Evros" 

?anama-T. "W.C.Teagle" (9 552), sodaß 

der torpedierten 15 Schiffe identifi- 

Hew Yorker-Rundfunkmeldung berich- 

:id kanadische Kriegsschiffe am 18.11., 

ait Sicherheit deutsches U-Boot in der 

Skotia.gesichtet hätten. 

Derichte in KTB Teil B Heft IV. 

gführung : 

Bewaffnete Aufklärung meldet bei den Färöer 

1 Hs von 1 0 

2 Spitfire apgesohossen. 

30 BRT beschädigt. Jm Westraum wurden 



-JM,' 
öfltum 

'.UIlK 
llhr^tit 

Angabe btrf Drie^, üJiab, ‘Seiler, 
Seegang, ibeleudiiuug, 014>t(d(eii 

Der Cufi, IRonbfAelii ufro. 
Dörfern mniffe 

19.n.41. 

(174) 

2, Mittelmeerraum 

Am 18. 

Plugzeuge ein 

zur Landung ge 

nehmung. Jn de^ 

Pallschirmapri 

abgesprungen u 

Verwaltung in B 

aufklärung südlL 

1. wurde durdh deutsche und it^l. 

ngl. Transportflugzeug bei Gazala 

wungen, anscheinend Sabotageunter- 

Nacht zum 18.11. sind 12 engl, 

iger im Gebiet Cyrene - Litorio 

führten Handstreich gegen deutsche 

sde durch. Am 19.11. stellte Luft- 

von Solluin 600 fdl. Fahrzeuge 

im Vorgehen na h NW fest. Stukaangriff mit Jagd- 

schutz. Schw 

landemöglichke 

infolge anhalt 

Zelten und Ger(i 

unterbrochen. 

Beeinträchtigung der Start- und 

ten auf libyschen Flugplätzen, 

nden Regens, großer Schaden an 

t. Struflenverbindungen zur Front 

3. Ostfront; 

Binsat 

allen Frontabs 

zeugverluste 

4. Besonderes; 

5 zur Unterstützung der Armee an 

ihnitten. Ein eigener, 31 fdl. Flig 

506 

Jn Ang£ 

fliqgergruppe 

Scheidung Chef£ 

sprechung bei 

unter Anführung 

nähme gebeten. 

legenheit der Verlegung Küsten- 

war vor Übermittlung der Ent- 

Skl. (siehe KTB 17.11., Lagebe- 

Ihefs Ski. Ziffer 4) Gruppe Nord 

der Gründe der 1/Skl. um Stellurg 

gmgene Stellungnahmen der Gruppe, 

iblehnt, der l/Skl. und endgültige 

Entscheidung des Ob.d.tl. in KTB Teil C Heft V. 

Eingeg. 

die Verlegung 

Chef 0 

1/Skl. in Kenn 

d.H. wird durch folgendes Fs der 

nis gesetzt: 

-iv - 

©iuum 
!UIIö 

llbritii 

Jlnaabt Drtei, Winb, Wtttcr, 
Üccgdiia, »tltu^iuiifl, ©l^ilgftii 

Dtr fiufi, Ononofibdii ufro. 
Dörfern mniffe 

19.11.41. 

(174) 

2, Mittelmeerraum 

Am 18. 

Flugzeuge ein 

zur Landung ge 

nehmung. Jn dej: 

Fallsehirmapri 

abgesprungen u 

Verwäüung in B 

aufklurung südt 

1. wurde durdh deutsche und it^l. 

ngl. Trans.ortflugzeug bei Gazala 

wungen, anscheinend Sabotageunter- 

Nacht zum 18.11. sind 12 engl, 

iger im Gebiet Cyrene - Litorio 

führten Handstreich gegen deutsche 

äde durch. Am 19.11. stellte Luft- 

von Sollum 600 fdl. Fahrzeuge 

im Vorgehen na h NW fest. Stukaangriff mit Jagd- 

schutz. Schw 

Landemöglichke 

infolge anhalt 

Zelten und Ger(i 

unterbrochen. 

Beeinträchtigung der Start- und 

ten auf libyschen Flugplätzen, 

nden Regens, großer Schaden an 

,t. Strnßenverbindungen zur Front 

3. Ostfront: 

Einsat 

allen Frontabs 

zeugverlusts. 

4. Besonderes: 

Jn Angfc 

fUsgergruppe 5<)6 

Scheidung Chef i 

sprechung bei 

unter Anfuhrun 

nähme gebeten. 

5 zur Unterstützung der Armee an 

hnitten. Ein eigener, 31 fdl. Flig ■ 

legenheit der Verlegung Küsten- 

war vor Übermittlung der Ent- 

Skl. (siehe KTB 17.11., Lagebe- 

ihefs Ski. Ziffer 4) Gruppe Nord 

; der Gründe der 1/Skl. um Stellung 

uigene Stellungnahmen der Gruppe, 

, iblehnt, der l/Skl. und endgültige 

Entscheidung d iS Ob.d.U. in KTB Teil C Heft V. 

Eingeg^i 

die Verlegung 

Chef 0 

1/Skl. in Kenn 

d.H. wird durch folgendes Fs der 

nis gesetzt: 



Datum 
unb 

ll^rjelt 

Angabe bctf Drtcf 'Blnb, ®etttr, 
Seegang, %cleucbtung, CtcbtlgfcU 

btr guft, CtnonbfAcln ufro. 
Q5orfomm niffe 178 

"Trotz vol 

mittelten 

schieden, 

des F.d.Lu: 

Vorschlag 

te 3 zuzuf 

der Seekri 

gungen Oh. 

Ob.d.M. he 

Auffassung 

einstimmt, 

keine Mögl 

zu entspre 

VII. M i t t e 1 m 

er Würdigung der durch O.d.Nord übes- 

iründe und Bedenken hat Ob.d.M. ent- 

laß, ohne die Präge der Auflösung 

t zu berühren, die K.PI.Gr.506 dem 

des Ob.d.L. entsprechend der luftflot- 

ihren ist. Zur Wahrung der Interessen 

gführung sind entsprechende Bedin- 

.L. übermittelt worden. 

ont, daß er grundsätzlich in seiner 

mit der des Gruppenbefehlshabers über- 

daß er jedoch bei der gegebenen Lage 

chkeit sieht, den Wünschen des O.d.H. 

dien? . 

erkriegführung : 

. 1. Feindlage: 

Westl.Mitte meer: Hach V-Mannmeldung lag I-Iref- 

fer von "Ne „son" in Höhe BB-Vorkante vord.Ge- 

schützturm pnd Achterkante T-Raum. 

Nacp 

ist "Are 

Nach Punkau: 

östl. von G 

te nach St. 

Punkentzifferung geh. Adm.Berichts 

al“ am 13.11. 1643 Uhr torpediert, 

’klärung erfolgte Torpedierung 37 am 

.br. Sohiff, bekam sofort 2o8schlagsei- 

Am 19.11. trat "Royal SoVereign" im Gibn.- 

Punkbereich auf und steht möglicherweise schon ii 

jneer. Nach ital.Meldung aus Algeoiras 

d >rtige Nachrichten eine Havarie der 

aus und melden sie als auslaufbereit. 

westl.Mitte 

schließen 

"Malaya" 

Mlttl. und istl.Mittelmeer: Deutsche Luftaufklä- 

rung sichte ;e 4 Zerst. und mehrere Dpfr. 40 sm 

nördl. Sidi al Barani auf YMCurs, 1 Zerst. 50 sm 

3M- 

£xUum 
unb 

UtrjtU 

angabt btt Ortet, ® 1 nb 'Setter, 
©eegang, iBtleu^tung, ©I(til9teit 

btr 2uft, OTenbfd>eln ufro. 
Q5orfommniffe 178 

19.11.4 "Trotz vol 

mittelten 

schieden, 

des F.d.Lu: 

Vorschlag 

te 3 zuzuf 

der Seekri 

gungen Ob. 

Ob.d.U. he 

Auffassung 

elnstimmt, 

keine Mögl 

zu entspre 

VII. Mitteln 

er Würdigung der durch O.d.Nord über- 

(runde und Bedenken hat Ob.d.M. ent- 

ließ, ohne diu Frage der Auflösung 

t zu berühren, die K.Fl.Gr.506 dem 

des Ob.d.L. entsprechend der luftflot- 

ihren ist. Zur Wahrung der Jnteressen 

gfuhrung sind entsprechende Bedin- 

.Ii. übermittelt worden, 

ont, daß er grundsätzlich in seiner 

mit der des Gruppenbefehlshabers über- 

daß er jedoch bei der gegebenen Lage 

chkeit sieht, den Wünschen des O.d.H. 

:hen". 

serkriegführung 

. 1. Feindlage; 

Westl.Mitte meer; Nach V-Mannmeldung lag T-Tref- 

fer von "Ne .son" in Höhe BB-Vorkante vord.Ge— 

schützturm |md Achterkante T-Raum. 

Hacp 

ist "Are Ri 

Nach Funkau 

östl. von 

te nach St. 

Funkentzifferung geh. Adm.Berichts 

am 13.11. 1643 Uhr torpediert, 

fklärung erfolgte Torpedierung 37 sm 

br. Sohiff, bekam sofort 2o6schlagsei- 

o ral 

G . 

Am 19.11. trat "Royal SoVereign" im Gibn.- 

Funkbereich auf und steht möglicherweise schon ii 

jneer. Nach ital.Meldung aus Algeoiras 

d >rtige Nachrichten eine Havarie der 

au 1 und melden sie als auslaufbereit. 

westl.Mitte 

schließen 

"Malaya" 

Mlttl. und istl.Mittelmeer: Deutsche Luftaufklä- 

rung sichte ;e 4 Zerst. und mehrere Dpfr. 40 am 

nördl. Sidi al Barani auf Vf-Kurs, 1 Zerst. 50 sm 



Saturn 
unt> 

nhrjdt 

Angabe be* ®lnb, ®ctur, 
©eegang, »eleucbtung, ©ItbtlgMt 

ber fiuft, O^onbfcbein ufro. 
QSorfominntffe 

19.11.41. 

(175) 

nordöstl. Siäi 

Jtal, PurLkaufkl^i 

atienstreitkräf 

in See fest, or 

Pantelleria - L 

Punkre rkehx, d. 

dingten Vorrang 

Punkaufjc: 

Plugzeugmeldung 

Geleitzuges nör 

Hach Re' 

a ni: 

Barani, Kurs unbestimmt, 

rung stellte Teil der Alexan- 

e und Chef dar Mittelmeerflotte 

;eta mehrere U-Boote im Gebiet 

i unpedusa und beobachtete regen 

mter ein Adm.Telegramm mit unbe- 

um 0700 Uhr. 

iärung erfaßte außerdem 2 engl. 

:n vom 18.11. über Sichten eines 

11. Bengasi. 

itermäldung kurz vor Mitternacht 

aus Kairo hat e igl. Vormarsch in der Cyrenaika 

begonnen. Engl, 

stoßen, (vgl 

Truppen sind 50 Meilen vorge- 

Ltif tlage Mittelmeerraum). 

2. Lage Jtalien: 

Am 18, 

fdl. luftangri: 

Neapel mit ger: 

ind in der Hacht zum 19.11. fanden 

fCe auf Brindisi, Tuturando und 

iiger Schadenswirkung sCatt. 

Vorschi 

sätzlichen Vere 

ig Dt.Mar.Kdo.Jthlien zu den grmd 

inbarungen zwischen deutscher und 

ital.Marine (vgl, KTB 12.11.) betr. Neufassung 

des Absatzes 3,b siehe bei Vorgang in KTB Teil C 

Heft XIV. (PS Dt.Mar.Kdo.Jt. A I 7063/4.1 Gkdos.). 

3. Nordafrikatrans 

Nach Me 

in der Nacht z 

in Nordafrika 

deraufnahme na. 

Auslauf 

auf 20.11. aben 

1900. Dpfr. "Ti 

Nacht zumh 9.11. 

eingelaufen. Ti 

Tarent nach Ba; 

jorte: 

Ldung 23 ,U-Plottille hat U "331'’ 

18.11. ein Abwehrspezialkommando 

Land gesetzt, beabsichtigte Wis- 

ch 24 Stunden ist nicht gelungen. 

en 52.Transportstaffel nach Tripolis 

da verschoben. Näheres Siehe PS 

nos" und "Bolsena" sind in der 

wegen Feindlage wieder in Navarino 

ansport-U-Boot "Cagni" ist 18.11. von 

idia ausgelaufen. 

-Iso- 
©fltum 

unb 
n^rjclt 

Angabe t>e* Dritf ®lnb, ®tiuc, 
©ecflang, SSeUu^tung, 

ber Cuft, OTonbfdjein u(ir. 
'Sortommniffe 

19.11.41. 

(175) 

il nordöstl. Siäi 

Jtal, Funtauf kl |i: 

ärienstreitkräf 

in See fest, or 

Pantelleria - 1 

Funkverkehr, d: 

dingten Vorrang 

Funkauf Je 

Flugzeugmeldung 

Geleitzuges nör 

Haoh Re 

,a ra: 

Barani, Kura unhestimmt, 

rung stellte Teil der Alexan- 

e und Chef dar Mittelmeerflotte 

;ete mehrere U-Boote im Gebiet 

impedusa und beobachtete regen 

mter ein Adm.Telegramm mit unbe- 

um 0700 Uhr. 

lärung erfaßte außerdem 2 engl, 

än vom 18.11. über Sichten eines 

11. Bengasi. 

itermäldung kurz vor Mitternacht 

aus Kairo hat e igl. Vormarsch in der Cyrenaika 

begonnen. Engl, 

stoßen, (vgl 

2. Lage Jtalien; 

Truppen sind 50 Mellen vorge- 

Ljif tlago Mittelmeerraum). 

Am 18. md in der Nacht zum 19.11. fanden 

fdl. Luftangriffe auf Brindisi, Tuturando und 

Neapel mit geriager Schadenswirkung sEatt. 

Vorschi 

sätzlichen Vere 

ig Dt.Mar.Kdo.Jtalien zu den gruid 

inbarungen zwischen deutscher und 

ital.Marine (vgl, KTB 12.11.) betr. Neufassung 

des Absatzes 3,b siehe bei Vorgang in KTB Teil C 

Heft XIV. (FS Dt.Mar.Kdo.Jt. A I 7063/4-1 Gkdos.). 

3. Nordafrikatrans oorte: 

Nach Me 

in der Nacht z 

in Nordafrika 

deraufnahme na. 

Auslauf 

auf 20.11. aben 

1900. Dpfr. "Ti 

Nacht zumh 9.11. 

eingelaufen. Ti 

Tarent nach Ba: 

ca 

Ldung 23,U-Flottille hat U "331" 

18.11. ein Abwehrspezialkommando 

Land gesetzt, beabsichtigte Y.'ie- 

24 Stunden ist nicht gelungen. 

en 52.Transr)ortsta£fel nach Tripolis 

da verschoben. Näheres Siehe FS 

nos" und "Bolsena" sind in der 

wegen Feindlage wieder in Navarino 

ansport-U-Boot "Cagni" ist 18.11. von 

iidia ausgelaufen. 



-jjy- 
£>atum 

UIlD 

19.11.41 

(176) 

Angabe bet Dutt, QBInti, 76(1111, 
Oeegang, »tltutblung, 0(d>tigfeil 

occ guft, ORont>f(6(in ujio 

4. Bereich tlar.t r.Süd 

Ägäis; 

Eigene Lage; Durchführung U-Boo-fcsabwehrsperre 

vor Piräus durch Minenleger "Barletta" ist für 

23.11. beabs:.chtigt (siehe PS 2000}. 

Nach Vortrag bei Führer übermittelt 

Adm.Ägäis na :h Vorgang Dpfr. "Jthaka" an Ski., 

Gruppe Süd, 7ehm.Bef .SO., Befh.Griechenland, 

X.Fl,Korps mindlich erteilte FUhrerweisung, 

daß grundsäulilicli Mennschaftstransporte getrennt 

Feindlage; 

wesentliche 

Eigene Lage 

fen, Anlaufep 

sichtigt. 

Boot 

treffers vor 

Türk.Dpfr 

gas nach 

durch fdl.U 

03 o v f o m m ii i f f e 

von Brennstoff- und Munitions&ransporten erfolg® 

sollen. (Sieh ; FS 1730). 

Lagebetrachtung des Adm.Ägäis in KTB vom 

1.-15.10.41 -st wegen besonders klarer Darlegung 

tatsächlicher Verhältnisse und Herausstellung der 

vorliegenden und zu erwartenden Schwierigkeiten 

bei der Durc iführung der Transportsicherungen im 

Auszug an OK.'/FSt/L I K, VOHeer und VO/LW über- 

mittelt wordsn. Abschrift des Auszuges in KTB 

Teil C Heft JCIV. 

Schwarzes Me 

Erkenntnisse der Luftaufklärung ohne 

Lnderung. 

1.Nachschubstaffel Sulina eingelau- 

2.Staffel für 21. und 22.11. beab- 

Bosp 

2 bulg. Lehrverbandes infolge llinen- 

Varna gesunken. 8 Mann gefallen, 

fenize "(300 BRT) auf Marsch von Bur- 

orus außerhalb bulg.Hoheitsgewässer 

3oot versenkt. 12 Mann vermißt. 

Zu Hinweis Ski. auf Bereitstellung von 

Fahrzeugen für Kertschübergang (siehe KTB 18.11.) 

meldet Gr.SUp bereits seit Anfang November in 

179 179 
©amm 

unt> 
U^rjelt 

Angabe bcrf Drfe<, 'Blnb, 'S«Her, 
©««gang, Scl(u4>iung, ©Ic^tigfcU 

ber gufi, 'Konofc^tln u(ro. 
QJorfoin m niffe 

19.11.41 

(176) 

4. Bereich tlar.t r • Süd: 

Ä":äis: 

Eigene Lage; Durchführung U-Boo-teahwehrsperre 

vor Piräus durch Minenleger "Barletta" ist für 

23.11. heahs chtigt (siehe PS 2000}. 

Nach Vortrag bei Pihrer übermittelt 

Adm.Ägäis na :h Vorgang Dpfr. "Jthaka" an Ski., 

Gruppe Süd, ’/ehrm.Bef .SO. , Befh.Griechenland, 

X.PI,Korps m mdlich erteilte Pührerwcisung, 

daß grundsäi, ilich Munndchaftstransporte getrennt 

von Brennstoff- und Liunitions&ransporten erfolgai 

sollen. (Sieh J PS 1730). 

LageBetrachtung des Adm.Ägäis in KTB vom 

1.-15.10.41 -st wegen besonders klarer Darlegung 

tatsächliche- Verhältnisse und Herausstellung der 

vorliegenden und zu erwartenden Schwierigkeiten 

bei der Durc iführung der Transportsicherungen im 

Auszug an OK.'/PSt/L I K, VOHeer und VO/LW über- 

mittelt word :n. Abschrift des Auszuges in KTB 

Teil 0 Heft K1V. 

Schwarzes Me 

Feindlage: 

wesentliche 

E-igcne Lage 

fen, Anluufe 

sichtigt. 

Boot 

treffers vor 

Türk.Dpfr 

gas nach 

durch fdl.U 

Erkenntnisse der Luftaufklärung ohne 

Änderung. 

1.Nachschubstaffel Sulina eingelau- 

i 2.Staffel für 21. und 22.11. beab- 

Bos p 

2 bulg. Lehrverbandes infolge Uinen- 

Varna gesunken. 8 Mann gefallen, 

fenize "(300 BRT) auf Marsch von Bur- 

orus außerhalb bulg.Hoheitsgewässer 

Boot versenkt. 12 Mann vermißt. 

Zu Hinweis Ski. auf Bereitstellung von 

Fahrzeugen fir Kertschübergung (siehe KTB 18.11.) 

meldet Gr.Sül bereits seit Anfang November in 



'Sorfommiiiffe 
öfttum 
mit» 

Zugabe bt6 Ottti, ^Int», ‘Setter, 
0ecflan0, ^eleucbtung, 0lrt)tl0feii 

t>er 2uft, I^oiibfcheln ufiv. 

.11.41. Verbindung mit 

Ziehung von As 

K.JCpt. Basarke 

durch FS 1900 

Zu Hin\i 

GrlSUd betr, Vu 

KTB 12.11.) me 

der Straüe dur 

beabsichtigt, 

Da Ker 

nommen 

Widers 

der Grji 

klären 

Heer laufende Maßnahmen (Zueammen- 

-Fahrzeugen in Genitschewsk, 

als Berater bei Heer in Kertsch) 

18.11. 

VIII.H eereslag 

1 . Russische Fr^nt: 

eis von Ski. an Ob.d.L., nachr. 

rminung von Kertschstraße (siehe 

det Gruppe, daß Lfl.4 Verminung 

ch Einsatz von LM-Flugzeugen nicht 

durch FS 1750. 

sch inzwischen von der Armee ge- 

ist, verzichtet Ski. darauf, den 

jruch zwischen den beiden Meldungen 

ppe Süd vom 12, und 19.11, aufzu- 

Heeresgruppe Sid: Kämpfe in Sewastopol dauern an. 

Raum, 

4. und 

teils we 

I.Pz.Armee hat Angriff auf Rostow fortgesetzt, 

und steht vor lördl. Ausläufern der Stadt. 

l6.Pz.Div. und SS W im heftigen Abwehrkampf zum 

Flankenschutz gegen Osten. 

Heeresgruppe Hiitte: 2. und 2.Pz.Armee im Vorgehen 

nach Osten. Epifan und Bolochow genommen. 

9.Armee gewinnen teils kämpfend 

,sen sie Feindangriffe zurück. 

Heeresgruppe Hord: Fdl.Angriffe auf Tichwin und 

an Leningradfr 

sen. Sonst unv 

2. Finnische und 

ont bei V/yborgskoje zurückgewie- 

eränderte Lage. 

norwegische Front: 

Ohne w esentliche Änderung. 

-15L 
©rttutn 
unb 

Ubrjcit 

Jlugöbc t>e* DfU<, ‘Blnb, ©eutr, 
©ccgang, JStUucfctunfl, ©ld>Jl0ffit 

Der fiuft, IHoobfc^ein u[ro. 
©orfommntffe 

.11.41. Verbindung mit Heer laufende Maßnahmen j(Zue umnen- 

ziehung von As<w-Pahrzeugen in Genitschewak, 

K.Kpt. Basarke als Berater bei Heer in Kertech) 

durch PS 1900 vom 18.11. 

Zu Hinveie von Ski. an Ob.d.L., naohr. 

GrlSUd betr, Verminung von Kertschetraße (siehe 

det Gruppe, daß Lfl.4 Verminung 

der Straße durih Einsatz von LM-Plugzeugen nicht 

beabsichtigt, durch PS 1750. 

sch inzwischen von der Armee ge- 

ist, verzichtet Ski. darauf, den 

Widers mich zwischen den beiden Meldungen 

der Gr ippe Süd vom 12. und 19.11. aufzu- 

klären 

Da Ker 

nommen 

VIII.H e e r e s 1 a 

1. Russische Pront: 

Heeresgruppe Bid: Kämpfe in Sewastopol dauern an. 

Raum, 

4. und 
teils we 

I.Pz.Armee hat Angriff auf Rastow fortgesetzt, 

und steht vor lördl. Ausläufern der Stadt. 

l6.Pz.Div. und SS W im heftigen Abwehrkampf zum 

Plankenschutz gegen Osten. 

Heeresf.rui pe Hhtte: 2. und 2.Pz.Armee im Vorgehen 

nach Osten. Epifan und Bolochow genommen. 

9.Armee giwinnen teils kämpfend 

.sen sie Peindangriffe zurück. 

Heeres.^rui pe Hord: Pdl.Angriffe auf Tichwin und 

an Leningradfr 

sen. Sonst unv 

2. Finnische und 

ont bei V/yborgskoje zurückgewie- 

eränderte Lage. 

norwegische Front: 

Ohne w esentliche Änderung. 



- i <3 — 

3>atuni 
mit) 

UbrjtU 

19.11-4 

Hnsabt b(< Drn<, lülnt., ®tlitr, 
0ee0anfl, iScIcudtiung, ®lcbilgltit 

btr Sud, COTonbfcb'ln ufir. 

3. Mordafrika: 

Feir 

südl. Sollui 

ne 21 .Pz .Dii 

Süden in Ri 

Div. eind 

^ orfom mniffe 180 

d griff mit Masse 7- engl. Pz.Div. 

an und wurde im Gegenstoß durch, eige- 

geworfen. Weitere Peindangriffe aus 

(jhtung St.Omar. Gegenangriffe 15.Pz, 

Gange. 

Ausl Uhrliche Lagemeldung vom IS. und 19.11 

siehe Machtlag zur Heereslage. 

tmtum 
unb 

UbricU 

19.11.4 

an^abc b(< Oricb, 'Binb, ^tutc, 
^eegano, Äcleudilunfl, Ciibtigltil 

tu Sufi, Cmonefcbiln ufn. 

3. Nordafrika: 

Peir d 

südl. Sollui 

ne 21 .Pz .Dii 

Süden in Ri 

Div, sind ii 

griff mit Hasse 7. engl. Pz.Div. 

an und würde im Gegenstoß durch, eige- 

geivorfen. Weitere Peindangriffe aus 

c|htung St.Omar. Gegenangriffe 15.Pz» 

Gange. 

QSorfom mniffe 180 

Auslührliche lagemeldung vom 18. und 19.11 

siehe Nacht]ag zur Heereslage. 



Dörfern in niffe 
©ntum 

Ullt» 

llbrjtit 

anflöbe Drttrf, ®inb, Qöctter, 
Seegang, i^tlcudjtung, 

^er Sufi, -IDlonbfcbMn ufrc. 

©dtum 
uiib 

tlbcjdt 

atiöflbe Drlcd, ®inb, Qöettcr, 
«Seegang, Seleuc^tung, ©Icbtigfeii 

Der Ciifi, 'OTonbftheln ufn>. 

3ILL 

Q3orfominniffe 



-XL 
©anrni 

unO 
Uhrieil 

20.11.41 

(177) 

angubt Dts Drittf, 'Sind, Tütucr, 
ettaang, IBtltui^luns, Cldjtigftw 

der £uft, Hond|tt)tiii uftr. 

Prankre i 

Gene 

Generalbevollmä 

befeMshaber der 

England : 

Uber 

haus betreffend 

fen, Rudolf Hes 

Verbündete siehfe 

Weit 

Differenzen bez 

gen Weltmarktbe: 

sehe Frage aus 

Atlantik-Charta 

ziehe, in Pol.ü 

Britisch Indien 

rung Ersuchen 

Finnland, Ungar i 

Maßgebende engl 

dieses Ansuchen 

USA 

Lage 

als sehr schwie 

Übersicht Nr. 

03 o r f o tu in niffe 181 

olitische Nachrichten 

c h : 

al V/eygand ist seines Postens als 

htigter in Nordafrika und Ober- 

Streitkräfte in Algerien enthoben. 

einzelne kleine Anfragen im Unter- 

Einstellung von Nachtbombenangrif- 

und Kriegserklärung an Deutschlandd 

Pol.Übersicht Nr. 273> Ziff. 2b. 

tre Nachrichten über engl./amerik. 

glich der gegenwärtigen und künfti- 

lerrschung und Erörterungen Uber indi- 

inlaß der Churchilläußerung, daß die 

sich nur auf europäische Länder be- 

jersicht Nr. 273» Ziffer 2c und unta? 

Nach United Press hat UdSSR-Regie- 

England um Kriegserklärung an 

und Rumänien dringlich wiederholt. 

Kreise lehnen die Berücksichtigung 

nach wie vor ab. 

der auerik./jap. Verhandlungen wird 

,’ig bezeichnet. Näheres siehe Pol. 

2f3, Ziffer 5a, 

-rIfX: 

©atum 
Ullb 

llbrjtlt 

an0ab< frt* Drtc^, ‘Stlitr, 
föttgang 'Beleuchtung, ©Ithtigfeu 

ber fiuft, ‘I^onbfchetn ufro. 
'Borfonnnniffe 

20.11.41 

B e s o n d r e olitische Nachricht 

(177) 

Pr'ankre i c h : 

Gene al V/eysand ist Beines Postena als 

Generalhevollmä 

Befehlshaber der 

litigter in Kordafrika und Ober- 

Streitkräfte in Algferien enthoben. 

England : 

Uber 

haus betreffend 

fen, Rudolf Hes 

Verbündete sieht 

Weit 

Differenzen bez 

gen Weltmarktbe 

sehe Frage aus 

Atlantik-Charta 

ziehe, in Pol. 

Britisch Indien 

rung Ersuchen 

Finnland, Ung.tr i 

Maßgebende engl 

dieses Ansuchen 

USA: 

einzelne kleine Anfragen im Unter- 

Einstellung von Hachtbombenangrif- 

und Kriegserklärung an Deutschlands 

Pol.Übersicht Nr. 273, Ziff. 2b. 

jre Nachricnten über engl./arerik. 

glich der gegenwärtigen und künfti- 

lerrschung und Erörterungen über indi- 

inlaß der Churchilläußerung, daß die 

sich nur auf europäische Länder be- 

üf>ersicht Nr. 273, Ziffer 2c und unta: 

Nach United PreoS hat UdSSR-Regie- 

Eugland um Kriegserklärung an 

und Rumänien dringlich wiederholt. 

Kreise lehnen die Berücksichtigung 

nach nie vor ab. 

Lage 

als sehr achnie 

Übersicht Nr. 273 

der auerik./jt 

ig bezeichnet, 

Ziffer 5a. 

.p. Verhandlungen wird 

Näheres siehe Pol. 

181 



-JJt= 
unt» 

Uhrjcit 

2!»öab< bet Ortet, QUinb, Ätttfr. 
Seegang, 3}cUu4>iuii0, eicbilgfcii 

ber Sufi, IHoiiofdtclii ufiu. 
Dörfern nin i]fe 

.11.41. evf 1t Roos 

beilegung fort. W: 

größere Beräcksic: 

Schaltung dn- Reg 

gab Hoffnung Ausd 

tätsgesetzes Rück 

maflagge segelnde]. 

C h i n a : 

setzt Benüliungen um Strelk- 

llkie forderte in einer Rede 

lj.tigung der Gewerksctaften und Ein- 

erungsverantwortlichkeit. Knox 

]'uck, daß iuit Änderung Heutrali- 

intragung der etwa 40 unter Jana- 

ÜSA-Schiffe erfolgen werde. 

Hach AJf 

rung militärische 

von Sowjetrußland 

boten haben. 

Italien: 

Hormal 

festgesetzt. 

Lagebe 

1. 4/Ski. Ia 

im Mittelmeer im 

auf Tobruk, Danach 

meer 6 und im wes 

stehen. 

Ski.Qu 

Treiböl für Etapp s 

Hirtschafts- und 

-LIeldung soll Tschungking-Regie- 

Unterstützung bei Verteidigung 

und Burmastraße gegen Japan ange- 

Brotration- ist auf täglich 200 g 

iprechung beim Chef Ski. 

berichtet über Verteilung der U-Boote 

Hinblick auf beabsichtigten Angriff 

sollen am 26.11. im östl.Mittel- 

1..Mittelmeer 4 U-Boote auf Position 

3. Skl.Qu^A. meldet, daß Ersatz der 9 ooo t 

Japan aus .den Sektoren des 

Verkehrsministeriums geregelt ist. D.h. 

die Krie^mafine braucht gesamte für Blockadebrecher 

benötigte ölmengen nicht aus ihrem Kontingent allein 

zu entnehmen. 

t»atum 
unö 

Uhr^eU 

21ii0db« bei Dtttt, QiJlnb, Äcutr 
0t«0öii0, Söeleu^tuni}, ©icbrtgrtii 

Der Sufi, CWoiibft^tlii ufiu. 
'Sorfommni^fc 

.11.41. Rooseve 

beilegung fort. W: 

größere Berücksio: 

Schaltung dn’ Reg 

gab Hoffnung Ausd 

tätsgesetzes Rück 

maflagge segelnde]. 

Chi na: 

lt setzt Bemüliungen um Streik- 

llkie forderte in einer Rede 

lj.tigung der Gewerkschaften und Ein- 

erungsverantv/ortlichkeit. Knox 

j'uek, daß u.it Änderung Heutrali- 

intragung der etwa 40 unter Jana- 

USA-Schiffe erfolgen werde. 

Hach A_f 

rung militärische 

von Sowjetrußland 

boten haben. 

J t a 1 i e n : 

-LIeldung soll Tschungking-Regie- 

Unterstützmig bei Verteidigung 

und Buruaetraße gegen Japan ange- 

Hormal Brotration- ist auf täglich 200 g 

festgesetzt. 

Lagebe iprechung beim Chef Ski. 

1. ^Skl.la 

im Uittelmeer im 

auf Tobruk, Danach 

meer 6 und im wes 

stehen. 

berichtet über Verteilung der U-Boote 

linblick auf beabsichtigten Angriff 

sollen am 26.11. im östl.Mittel— 

;1.Mittelmeer 4 U-Boote auf Position 

3. Skl.Qu(.A. meldet, daß Ersatz der 9 ooo t 

Japan aus .den Sektoren 4es 

rerkehrsministeriums geregelt ist. D.h. 

aucht gesamte für Blockadebrecher 

benötigte ölmenge i nicht aus ihrem Kontingent allein 

zu entnehmen. 

Ski.Qu 

Treiböl für Etapp 

Hirtschafts- und 

die Krie^mafine b 



18 Datum 
unt> 

llbrjeit 

20.11.41 

»ngabe t>«< Drtei, «Inb, 'Bctter, 
0tcgan0, Söclcucbtunfl, 0l(btlgf(it 

t)cr 2uft, Woiibfditln ufio. 

3. Zur 

Hordnorwegen me 

der Schiffsspe 

Verbesserung der Transportraumfrage i. 

Idet Ski.Qu.A. angeordnete Aufnahme 

vor Swinemiinde. 

a g e 20.11.1941. 

Veimutung hat 
sich nicht be- 
ste tigt,da 
"Pi ince of 
Sailee" nach 

en ausge- 
en ist. 

I. Krieg in den ai derheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantii 

einem Zerst 

Mittel und £ 

schiff "Prir 

gelaufen. N 

Dpfr. "Maduij. 

rufen wurde 

of Wales" g 

Stiller Oze 

öffentlichkqi 

neben der B 

Absicht veri 

ten in der 

2. Eigene Lage 

rieht, also 

Horfom m niffe 

Nach span.Meldung ist "Argus" mit 

in Gibr. eingelaufen. 

Udatlantik: Nach Reuter ist Schlacht- 

ce of Wales" 19.11. aus Kapstadt aus- 

cjrdwestl. Kapstadt gab 20.11. engl, 

■ " QQQ-Meldung, die kurz nachher wider- 
Nach Kopplung könnte es sich um "Prince 

dhandelt haben. 

Es ist möglibh, daß der für die 

t inszenierte SOS-Ruf der "Olga Topicf 

dunruhigung Südamerikas die konkrete 

olgte, das Auftreten von USA-Streitkräf- 

Elap Horn-Gegend zu rechtfertigen. 

Durch Bundesdistriktgericht San Jhan de 

Portorico ist Eigentumsrecht an "Odenwald" an US1 

übertragen, unter Berufung auf erfolgte Bergung 

des sinkenden Schiffes durch USA-Einheit. Eine Ge- 

setzesübertdetung habe nicht Vorgelegen. (ü.P.-Be- 

nicht völlig einwandfrei). 

18 
twtum 

unü 

«ngabe bei Drterf, rBlnt»( 'Bciicr, 
©tegang, JÖtUutbiung, ©iebtlgttil 

ber 2uft, TOoiib(dittn ufio. 
IHtfoinmniffe 

20.11.41 3. Zur 

Nordnorwegen mf 

der Sohiffespei 

Verbesserung der Transportraumfrage ii 

Idet Ski.Qu.A. angeordnete AufncJnae 

re vor Swinemünde. 

a g e 20.11.1941. 

I. Krieg in den avderheimiechen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantii 

Ve 
si 
st 
"P: 

imutung hat 
ch nicht be- 
itigt,da 
i ihee of 

einem Zerst 

Mittel und £ 

Nach span.Meldung ist "Ar^us" mit 

in Gibr. eingelaufen. 

Udatlantik: Nach Reuter ist Schlacht- 

Walles" nach 
en ausge- 
en'ist. 

schiff "Pnr 

gelaufen. N 

Dpfr. "Maduij. 

rufen wurde 

of Wales" g 

Stiller Oze 

ce of Wales" 19.11. aus Kapstadt aus- 

cjrdwestl. Kapstadt gab 20.11. engl, 

a" QQ-Meldung, die kurz nachher wider- 

Nach Kopplung könnte es sich um "Prince 

dhandelt haben. 

öffentlichkqi 

neben der 

Absicht veri 

ten in der 

Es ist möglibh, daß der für die 

t inszenierte SOS-Ruf der "Olga TopicJt 

ijunruhigung Südamerikas die konkrete 

olgte, das Auftreten von USA-Streitkräf- 

Ejap Horn-Gegend zu rechtfertigen. 

2. Eigene Lage 

Durch Bundesdistriktgericht San Juan de 

Portorico ist Eigentumsrecht an "Odenwald" an US 

übertragen, unter Berufung auf erfolgte Beigung 

des sinkenden Schiffes durch USA-Einheit. Eine Ge- 

setzesübertretung habe nicht Vorgelegen. (U.P.-Be- 

richt^ also nicht völlig einwandfrei). 



-JIll 
iDawm 

UUt) 
llbricli 

Angabe bei Oxitt, Sinb, 'Seucr, 
Öctdanfl, iötlcuchiung, ®icbiidfcii 

ber £uf(, Tlonbjebtin ufio. 
53Drfcmmniffe 

20.11.41. 

(178) 

Anfordei 

kommandOB für H4 

nachr. OKW Ausl 

durch l/Skl. si 

Antrag 

zum Eisernen Kr. 

Konteradmiral E; 

Gkdos. in KTB T 

ung von bereitzustellenden Prisen-. 

K, V- und Etappenschiffe bei MPA, 

XV, AMA/Ü Wehr I, Ski.Qu.A I 

4he PS 1919. 

/Ski. auf Verleihung Ritterkreuzes 

uz für Kommandanten von Schiff "45" 

ssen durch Vfg. 1/Skl. I k 26736/41 

il B Heft V. 

Peindla, 

0732, 1022, 111 

geunterrichtung durch PT's 0317, 

1149, 1700, 2010 und 2103. 

II. Lage West 

1. Feindlage: 

Nach Lu: 

laufender Gelei 

und 3 Bewachern 

Funkaufklärung 

abends beobacht^ 

bis niederl. 

Zusammenhang dai 

15 unverletzte 

"War Mehtar" (5 

Oder Hafen bei 

sowie Meldungen 

37 sm ab Lowes 

Schlepp habe, 

zum Weiterschle 

scheinlich nach 

(Siehe FS 1710) 

Nach F: 

0800 W Datum u: 

holt werden (si 

taufklärung im Bristolkanal einr- 

;zug aus 10 Dpfm. mit eine» Zerst. 

im St.Georgskanal 15 Fischdampfer, 

orfaßt Fortsetzung der am 19.11« 

ten S-Bootsortungen von Ostküste 

te bis 0500 Uhr und offenbar im 

iit Aufforderung Bewachers, für 

iesatzungsmitglieder des Dpfrs, 

502 BRT) nach DEinlaufen in Lowestoft 

.oweatoft Kleidung bereitzuhalten, 

unbestimmten Fahrzeuges in 97° 

t()ft, daß es Boot ohne Gefangene in 

später als leck und zu schwer 

pen bezeichnet wurde und wahr- 

einigen Stunden gesunken ist. 

uikentzifferung soll "Nelson" in 5600 N 

nbekannt von Heimatzerstörern einge- 

ihe FS 1500). 

d is 

Hl 
©amm 

mit) 

Ubrjelt 

angabt t><< Dtit«, 'Sinti, ®tittr, 
©ttgang, Selcuduung, ©i^iigFtii 

btr fiufr, CWonbidutn u(io. 
QJorfommniffe 

20.11.41, 

(178) 

Anfordei 

kommandOB für 

nachr. OKW Ausl 

durch. l/5kl. sl 

Antrag 

zum Eisernen Krf 

Konteradmiral E; 

Gkdos. in KTB T 

ung von hereitzustellenden Prisen-. 

K, V- und Etappenschiffe bei MPA, 

IV, Allk/li Hehr I, Ski.Qu.A I 

(he PS 1919. 

/Ski. auf Verleihung Ritterkreuzes 

uz für Kommandanten von Schiff ''45" 

säen durch Vfg. 1/Skl, I k 26736/41 

il B Heft V. 

Peindla, 

0732, 1022, 111 

geunterrichtung durch PT's 0317, 

1149, 1700, 2010 und 2103. 

II. Lage West 

Kü, i 

dai i 

1. Peindlags 

Hach Lu: 

laufender Gelei 

und 3 Bewachern 

Punkaufklarun g 

abends beobacht 

bis niederl. 

Zusammenhang 

15 unverletzte 

"War Mehtar" (5 

öder Hafen bei 

sov/ie Meldungen 

37 sm ab Lowes 

Schlepp habe, 

zum Weiterscnle 

scheinlich nach 

(Siehe PS 1710) 

Nach Pu: 

0800 W Datum u: 

holt werden (si 

taufklärung im Bristolkanal einr- 

zug aus 10 Dpfm. mit einem Zerst. 

im St.Georgskanal 15 Pischdampfer. 

rfaßt Fortsetzung der am 19.11. 

.ten S-Bootsorvungen von Ostküste 

te bis 0500 Uhr und offenbar im 

it Aufforderung Bewachers, für 

: iesatzungsmitglieder des Dpfrs, 

502 BRT) nach DEinlaufen in Lowestoft 

jowestoft Kleidung bereitzuhalten, 

unbestimmten Fahrzeuges in 97° 

töft, daß es Boot ohne Gefangene in 

djis später als leck und zu schwer 

pen bezeichnet wurde und wJir- 

einigen Stunden gesunken ist. 

ikentziffcrung soll "Nelson" in 5600 N 

nbekannt von Heimatzerstörern einge- 

.he PS 1500). 



-359' 

©fl tum 
unt> 

Ubraeit 

Angabe bet Ortet, <®int>, ‘Setter, 
0eegaitg, %cleu$tuug, ©iebtigfeit 

ber ßuft, CDtoubfcbtin ufro. 
qjortomm ntffe 183 

20.n.41. 2.. Eigene Lage: 

Atlantikküstf : Vor Lorient v/urden 2 Grundminen 

geräumt. 

Untef 

Biscaya duroli 

PT 1336. 

Zu 

Kanal (siehe 

an Gruppen Wi 

mit UES ausg i 

riehtu;.g Schiff "45" über Feindlage 

PT 1519, über V/etterlage durch 

imbringung von Schiff "45" durch 

KTB' 18.11.) erfolgt Hinv<eis von Ski. 

st und Kord, daß Schiff "45" nicht 
rüstet ist, durch PS 1616. 

Kanaltüste: ,’n der Hacht zum 20.11. wurde Geleit 

Sperrbrecher "21" bei Nieuport von 6-7 ful.S-Booten 

angegriffen. Durch die 4 Sicherungs-Vp-Boote vnud e 

ein Angreife:- durch Artillerie mit Sicherheit, 

ein weiterer wahrscheinlich vernichtet. Von Pischern 

wurden in de:- Hacht zum 19.11. im Gebiet nordwestl. 

Veulettes 9 Detonationen gehört, offenbar Minen- 

zündungen du:-ch die ausgebrachten Schleppnetze. 

Gebiet wird nachgeprüft. 

Einsatz 2.S-Flottille (Chef Kptlt.Feldt) 

Warngebietes wurden aus stark gesicher- 

ch "S 104" ein Tanker von 5 000 BRT 

weitere 3 Treffer von 2 S-Booten auf 

Bei 

an Ostkante 

tem Geleit du: 

versenkt un 1 

A 1 

verschiedene 

giiüij«ei'boo^"S 

schleppen er: 

Schlepp zug,. 

Sachen und 

sen werden nr 

wurde von S" 

Bei fdl. Luf|t 

schädigungeh 

gelangten 

doch bis auf 

gemäß Feindlk 

Dpfr. erzielt. Bei neuem Ansatz wurde 

41" durch 2 Boote gerammt. Beim Ab- 

’olgte Angriff von 4 fdl.S-Booten auf 

iodaß S "41" nach Bergen der Geheim- 

schlagen von Sprengpatronen verlas- 

ißte. Das ebenfalls beschädigte S "472 

104" und S "62" längsseit genommen, 

angriff auf die 3 Boote weitere Be- 

und Personalausfälle. Bis auf "S 41" 

e Boote in den Einsatzhafen, sind je- 

weiteres nicht K.B. Aus Funkaufklärung 

ge ist ünzunehmen, daß der Feind den 

unt> 
Ubrjclt 

Angabe berf Drltf 'Binb, 'Seiler, 
©etgang, »eleu^tung, ©icbilgfcit 

ber ßufl, Q7)Dnbf(bcln ufro. 
Q3otfommntffe 183 

20.11.41. 2,. Eirene Lure: 

Atlantikküst : Vor Iiorient vmrden 2 Grundminen 

geräumt. 

Unte 

Biscaya durcl. 

PT 1336. 

Zu 

Kanal (siehe 

an Gruppen \Y4 

mit MES ausg ; 

richtu::g Schiff "45" über Feindlage 

PT 1519, über Y/etterlage durch 

imbringung von Schiff "45" durch 

KTB’ 18.11.) erfolgt Hinweis von Ski. 

st und Word, daß Schiff "45" nicht 
rüstet ist, durch PS 1616. 

KanalkustE: , n der Hacht zum 20.11. wurde Geleit 

Sperrbrecher "21" bei Nieuport von 6-7 fdl.S-Booten 

angegriffen. Durch die 4 Sicherungs-Vp-Boote vnud e 

ein Allgreife:- durch Artillerie mit Sicherheit, 

ein weiterer wahrscheinlich vernichtet. Von Fischern 

wurden in de:- Hacht zum 19.11. im Gebiet nordv/estl. 

Veulettes 9 Detonationen gehört, offenbar Minen- 

zündungen du:-ch die ausgebrachten Schleppnetze. 

Gebiet wird nachgeprüft. 

Einsatz 2.S-Flottille (Chef Kptlt.Feldt) 

Warngebietes wurden aus stark gesicher- 

ch ,rS 104" ein Tanker von 5 000 BRT 

weitere 3 Treffer von 2 S-Booten auf 

Bei 

an Ostkante 

tem Geleit du: 

versenkt, und 

A i 

verschiedene Dpfr. erzielt. Bei neuem Ancatz wurde 

PühQwrbooVS 41" durch 2 Boote gerammt. Beim Ab- 

olgte Angriff von 4 fdl.S-Booten auf 

jodaß S "41" nach Bergen der Geheim- 

schlagen von Sprengpatronen verlas- 

ißte. Das ebenfalls bezchädigte S "472 

104" und S "62" längsseit genommen, 

angriff auf die 3 Boote weitere 3e- 

und Personalausfälle. Bis auf "S 41" 

Boote in den Einsatzhafen, sind je- 

weiteres nicht K.B. Aus Funkmufkl'irur.g 

ge ist änzunehmen, daß der Feind den 

schleppen er: 

Schleppzug» 

Sachen und 

sen werden m 

wurde von S" 

Bei fdl. luf|t 

schädigungeh 

gelangten a! 

doch bis auf 

gemäß Feindlk 

1 .e 



Datum 
unt> 

llbrjeit 

angabe t>c* jDrttrf, •'Blnb, ‘»ttttr, 
Seegang, £clcucbtung, ®ld)tlgf(it 

btr fiuft, 0)lont>f(beln ufro. 
Q?orfommniffe 

.11.41. Versuch gemach- 

Boot aber nach 

daß der Dpfr. 

der 2.3-Plotti: 

Gleich 

hesondera York 

(179) 
Kürzte 

III. Nordsee, 

hat, S "41" einzuschleppen, das 

einigen Stunden gesunken ist, souis 

War Uehtar“ (5 500 BftT) dem Angriff 

le zum Opfer gefallen ist. 

eitiger Einsatz 4.S-Flottille ohie 

nmmnisse. 

:’icht des P.d.T. siehe Ps 2005. 

orwegen, Nordmeer 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

meldungen deut i 

Verbandst ühruni; 

Dov^r übbrmittelte Reihe von Ortungs- 

chen Verbandes vor Calais an engl 

Eigene Lage: Ws 

suchtätigkeit. 

3 tf ü: 

2. Norwegen: 

Feindlage: Nacti 

folfc", "Berwi 

zwischen Nords 

5 Hs, im Wes 

Art und Größe. 

Berichtes ist 

und D-Jäger "1 

"Trident" erf 

wurde T. "Ves 

senkt. 

Eigene Lage: 

kung des Kmdt. 

Quarantäne 

troffen. 20.11 

gen Nebel keine Geleit- und Minen- 

Funkaufklärung standen Krz. "Nor- 

', "Sheffield" am 18. und 19.11. 

hottlund und Island. Jn Kolabucht 

hrwasser Schiffe nicht erkannter 

Aus Funkentzifferung engl. Geheia- 

;u entnehmen, daß Angriff auf M "22" 

i13" am 3.11. durch engl.U-Boot 

ist. Hach Aussage der Besathung 

durch engl.U-Boot "Seiion"II" ver- 

o Lgt 

Ad. u 

3.11. U"654" wegen Scharlacherkran- 

Stavangen eiggelaufen. 8-tägige 

Nordmeer mit Teilstab Oslo einge- 

, Dpfr. "Uars" hat Reise fortgesetzt. 

©«mm 
unt> 

UtirjeH 

angabt bt^ Dritf, Tölnb, ®cHtr, 
©ttgang, iBcltucbtung, ©Idwlgftlt 

bet Sufi, IRonbfd)tln ufro. 
3?orfommnlffe 

.11.41. Versuch gemach 

Boot aber nach 

daß der Dpfr. 

der 2.5-Plotti 

Gleich 

besondere Vorkii 

hat, S "41" einzuschleppen, das 

einigen Stunden gesunken ist, souie 

War tlehtar" (5 500 BftT) dem Angriff 

le zum Opfer gefallen ist. 

eitiger Einsatz 4.3-Plottille ‘ohie 

mmnisse. 

(179) 
Kurzbe :'icht des P.d.T. siehe Ps 2005. 

III. Nordsee, rwegen, Nordmeer 

Nordsee; 

Peindlage; 

meldungen deuta 

Verbandst ühruni; 

Dov^r übbrmittelte Reihe von Ortungs- 

chen Verbandes vor Calais an engl 

Eirene La,ie: W 

Buchtätigkeit. 

2. Norwegen: 

Feindlage: Nacji 

fol};", "Berwi 

zvjischen Nords 

5 Hs, im Westfjü: 

Art und Größe. 

Berichtes ist 

und U-Jäger "1 

"Trident" erf 

wurde T. "Vesc 

senkt. 

Eigene läge: 1 

kung des Kmdt, 

Quarantäne. Ad 

troffen. 20.11 

gen Nebel keine Geleit- und Minen- 

Punkaufklärung standen Krz. "Nor- 

i, "Sheffield" am 18. und 19.11. 

.hottland und Island. Jn Kolabucht 

hrwasser Schiffe nicht erkannter 

Aus Punkentzifferung engl. Geheim- 

;u entnehmen, daß Angriff auf M "22" 

i13" am 3.11. durch engl.U-Boot 

ist. Nach Aussage der Besathung 

durch engl.U-Boot "Saiion"II" ver- 

o -gt 

.11. U"654" wegen Scharlacherkran- 

StavangeB eingelaufen. 8-tägige 

L.Nordmeer mit Teilstab Oslo einge- 

Dpfr. "Uars" hat Reise fortgesetzt. 



-Datum 
unt> 

lltjridt 

Angabe be< Dric^, ®lnb, ®etJtr, 
(Seegang, Beleuchtung, ®icbtigteit 

Der fiuft, TlonofAeln ufro. 
B P r f o nt nt ii l f f e 185 

20.11.41 4 U-Jäger di^; 

nach Jnsel 

r 12.D-Jagdfl. zu Sonderunternehmung 

ifcajeroey ausgelaufen.. 

IV, Skagerrak, Ostse e-Eingänge, 0 s t a e e i 

1. Feindlage: 

Hact finn.Meldung planloser Beschuß finn. 

Stellungen aus H-ngoe mit etwa 3 ooo Schuß. Muni- 

tionsverschi|/endung könnte auf Räumung hindeuten. 

2. Eigene Lage 

Aus 

Msfl. 21 Mi 

2.R-Flottil . 

Schiffahrt 

hindert. 

Russensperre in Jrhenstraße durch 36. 

ien geräumt, aus Warthurgsperre durch 

e 72 Minen und 20 Sprenghojen geräumt, 

ja ganzen Ostseehereich durch Nebel be- 

Gelp 

Geleitregel 

Dagoe durch 

Nac}i 

an Ohef 1/S 

See zu den 

es irgend g 

Bahnverbind 

zum Teil be 

1/S 

VO Marine, 

lungnahme u 

Odensholm, 

Reval nur u 

nur in Schä: 

lange Eisla 

der neuen N 

itzwang in Bottenbusen aufgehoben, 

mg fiir neuen Heg westl. und nördl, 

2 alte Ms-Bcote siehe PS 1853, 

tel, Mitteilung von General Warlimont 

cl.legt OKW auf Nachschubfiihrung über 

üdfinnischen Häfen, solange Eislage 

stattet, größten Werft, da finn, 

ingen von Abo aus den Nachschub my: 

vältigen können. 

cl. unterrichtet OKW/WFSt/L und OKW/ 

mter Bezugnalune auf die frühere Stel- 

ler die Möglichkeiten der Besetzung vn 

laß die zur Zeit laufende Verbindung nach 

jer Helsinki möglich ist, und Helsinki 

renfahrt unter Bedrohung durch Hangö. so 

;e es gestatte^ zu erreichen ist. Infolge 

ichschub^forderang dvirch OKW muß versucht 

©üium 
unb 

U^rjeU 

Angabe t>c< Dru<(, ^inb, 'Betur, 
Seegang, 3JeIeucf)fung, Stcbilgfeii 

bee ßufl, OTonbfcbeln ufro. 
‘Borfomm niffe 185 

20.11.41 4 U-Jäger d^: 

nach Jnsel 

r 12.U-Jagdfl. zu Sonderunterneli.ung 

itajeroey ausgelaufen.. 

IV, Skagerriik, Ostse e-Einginge, 0 s t s e e i 

1 . Feindlage: 

HacH finn.Meldung planloser Beschuß finn. 

Stellungen ius H 'ngoe mit etwa 3 ooo Schuß. Muni- 

tlonsverschi|/endung könnte auf Bäumung hindeuten. 

2. Eigene Lage 

Aus 

Msfl. 21 Mi 

2.R-Flottil . 

Schiffahrt 

hindert. 

Russensperre in Jrbenstraße durch 36. 

ien geräumt, aus Warthurgsperre durch 

e 72 Minen und 20 Bprengbojen geräumt. 

JU ganzen Ostseehereich durch Hebel be- 

1/3 c: 

Gel 

Geleitregel 

Dagoe durch 

Nacji 

an Ohef 

See zu den 

es irgend g 

Bahnverbind 

zum Teil be 

1/3 

VO Marine, 

lungnahme ü 

Odensholm, 

Reval nur ü 

nur in Schä 

lange Eisla 

der neuen H 

itzwang in Bottenbusen aufgehoben, 

mg für neuen Heg westl. und nördl, 

2 alte Ms-Buote siehe FS 1853, 

tel, Mitteilung von General Warlimont 

l.legt OKW auf Nachschubführung über 

üdfinnischen Häfen, solange Eislage 

stattet, größten Werft, da finn, 

ingen von Abo aus den Nachschub nup? 

vältigen können. 

cl. unterrichtet OKW/WFSt/li und OKW/ 

mter Bezugnalime auf die frühere Stel- 

ler die Möglichkeiten der Besetzung vn 

laß die zur Zeit laufende Verbindung nach 

ier Helsinki möglich ist, und Helsinki 

renfahrt unter Bedrohung durch HangtJ, so 

e es gestatte^zu erreichen ist. Infolge 

ichschub^forderung durch OKW muß versucht 



~ni'_ 

20.1 

X>alum 
mit) 

Angabe betf Dnt«, Sint*, Bciur, 
0<cgaitg, iötlciitbtung, 0ld)iigftii 

ber fiufl, 'inoiic>id)(Iii u(io. 
■Sorfomniniffe 

1.41. 

(180) 

(181) 

(182) 

werden, einen G 

nördl. Dag«, dai 

Umgehqung von Oft 

den Verbindungs 

Befehl zum Brei 

abhängig von We 

von durch Wette 

Uinengefahr, so 

U.Boote aus Hanfe 

nicht auszusbha}. 

Odensholm wird 

werden, eine He 

oB-Schiffahrtsweg westl. öeel, 

auf V/eg Abo /'Helsinki, unter 

ensholm nach dem bereits bestehoi - 

leg Helsinki / Reval freizusuchen, 

juchen ist erteilt. Zeitdauer wegen 

;tar und Eislage unbestinmrt. Risiko 

läge und Eistreibung entstehender 

nie Gefährdung durch russ. S- und 

ö und Beschuß von Odensholm sind 

ten. Zur Niederhaltung Batt. von 

Heeresgruppe Nord vorgeschlagen 

iresküstenbatt. einzusetzen. 

Gruppe 

daß Verkehr Hel 

auf direkten Ku 

Y/eg von Eingang 

nach Reval, daft 

Gr.Nord erhält 

Heeresküstenbattt 

die Wege zu lei 

Abschri|e 

Gruppe Nord 1/S 

KTB Handakte “B 

lord wird zusätzlich unterrichtet, 

inki / Reval bÄi starker Eislage 

sen nicht möglich ist: eisfreier 

Binnenbusen unter estnischer Küste 

er Gefährdung durch Odensholm. 

ferner Weisung Aufstellung einer 

gegen Odensholm be'i(*Gr.Nord in 

ten, 

t des Bernschreiben an OKW und 

cl.,I Nord 26 702/41 Gkdos. in 

irbarossa" . 

Absicht 

keit im Skagerr 

legen und Anwei 

nenzahl, gemäß 

sache in KTB T 

Gr.Nord,zur Entlastung Vp-Tätig- 

ik eine weitere Minensperre auszu- 

lung 1/Skl. auf erforderliche Mi- 

ffg. 1/Skl. XE 1926/41 Gkdos. Chef- 

C Heft VI. e LI 

-Hl' 

20.1 

Datum 
imb 

U&rjctt 

Angabe bti Dttt«, SJInb, ^ciur, 
öttjjdiiö, Sötlcurfjtunö, Ci^iidtcit 

titc fiufi, OTout)f4)ttii tijro 
^orfommniffe 

1.41. 

(180) 

(181) 

(182) 

werden, einen G 

nördl. Dage, dai 

Umgeli^ung von 04 

den Verbindungs 

Befehl zum Frei 

abhängig von \7e 

von durch Wette 

Uinengefuhr, so 

U.Boote aus Hant 

nicht auezusttho-l 

Odensholm wird 

werden, eine He 

oS-Sehiffahrtsweg westl. ösel, 

auf Weg Abo /'Helsinki, unter 

enshola nach dem bereits bestehm - 

ieg Helsinki / Reval freizusuchen, 

mchen ist erteilt. Zeitdauer wegen 

;ter und Eiolage unbestimmt. Risiko 

läge und Eistreibung entstehender 

r/ie Gefährdung durch russ. 3- und 

;ö und Beschuß von Odensholm sind 

ten. Zur Hiederhaltung Batt. von 

eresgruppe Nord vorgeschlagen 

resküstenbatt. einzusetzen. 

:ia 

Gruppe 

daß Verkehr Hel 

auf direkten Ku 

YJeg von Einging 

nach Reval, daji 

Gr.Nord erhält 

Hee'resküstenbat 

die Wege zu lei 

Abschri|C 

Gruppe Nord 1/S 

KTB Handakte "B 

lord wird zusätzlich unterrichtet, 

inki / Reval b6i starker Eislage 

sen nicht möglich ist: eisfreier 

Finnenbusen unter estnischer Küste 

er Gefährdung durch Odensholm. 

ferner Weisung Aufstellung einer 

t, gegen Odensholm be^Gr^.Nord in 

ten. 

t des Fernschreiben an OKW und 

cl.,1 Nord 26 702/41 Gkdos. in 

irbarossa" . 

Absicht 

keit im Skagerr 

legen und Anweii 

nenzahl, gemäß 

sache in KTB Te 

Gr.Nord,zur Entlastung Vp-Tätig- 

Jc eine weitere Minensperre auszu- 

ung 1/Skl. auf erforderliche Mi- 

ffg. 1/Ski. IE 1926/41 Gkdos. Chef- 

L1 C Heft VI. 



t)atum 
uub 

llbrjtli 

Angabe Dc0 Drt£0, ‘Blnb, Getier, 
0eegaug, Scleu^tuno, 

btt fiufl, CUlonbic^tin u(io. 
Q5orfonimntffe 186 

20.11.41 V. U-Bootsk riegfünrung: 

(183) 

1. Feindlage: 

Nach 

am 19.11. im 

11 stand 17 

sichtigte 24 

heit um 213 

2. Eigene Lage: 

Funkaufklärung stand Geleitzug OS 12 

Eingang des Nordkanals. Geleitzug OS 

11. nordöstl. der Azoren und beab- 

11. auf 10°Nord zu sldien. Engl.Ein- 

Uhr etwa 30 sm WSVfeLorient geortet. 

Lage 

Von 

Weisung ein: 

"Der Führer 

wärtigen Abw 

Offensive be 

meer verfügb|i: 

bereit .T/erde 

Op.erationage 

Alexandrien 

jericht in KTB Teil B Heft IV, 

)KW/WFSt/L geht nachstehende Führer- 

iat im Zusammenhang mit den gegen- 

hroperationen gegen die engl, libyen- 

Pohlen, daß alle im gesamten Hittel- 

ren und in nächster Zukunft einsatz- 

iden Boote beschleunigt in einem 

jiet zwischen der großen Syrte und 

ingesetzt werden." 

B.d. 

Süd, Adm.Ägä 

halten folge 

"1.Auf Grund 

befohlen: 

Sämtliche 

beschleunt 

drien ein 

2. Damit Ein 

stehenden 

erst 

3. Einsatzmt 

West-Mitt 

treffen 

Dtsch.Mar 

re Eirjzel 

schriftlibh 

J., Deutsches Mar.Kdq. Jtal^ Gruppe 

Ls (zugMch für 23.U-Flottille) er» 

ide IVeisung der 1/Skl.: 

Feindoffensive Nordafrika hat Führer 

i a 

im Kittelmeer verfügbaren O-Boote sind 

gt im Op-Gebiet Große Syrte bis Alexan- 

äusetzen. 

satz auch der jetzt im West-Kittelmee r 

2 Boote in bezichnetem Op-Gebiet vov 

derlich. 

ä(3ige Führung auch der ursprünglich im 

älmeer eingesetzten U-Boote mit Ein- 

neuen Op-Gebiet gemäß Ziffer 1) durch 

.Kdo.Italien Uber 23.U-Flottille, VJeite- 

leiten jiber Führungsorganisation folgen 

durch Ski.Qu. 

©fltum 
unb 

llbridt 

angab« bt* Dtltf ©lnbf ‘Bciiti, 
Öfcgang, JBtltuc^lung, ©IttHigteii 

bet fiiifl, OTonbf^tin ufio. 
^orfomm niffe 

20.11.41 V. D-Bootsk riegfünrung : 

(183) 

1. Feindlage: 

Nach 

am I9.ll. im 

II stand 17 

sichtigte 24 

heit nm 213 

2. Eigene Lage: 

Funkaufklärung stand Geleitzug 03 12 

Eingang des Nordk^nals. Geleitzug OS 

11, nordöstl. der Azoren und beab- 

11. auf 10°Nord zu sidien. Engl.Em- 

Uhr etv/a 30 sm A'SV/öLorient geortet. 

läge 

Von 

Weisung ein: 

"Der Führer 

wärtigen Abw 

Oifensive 

meer verfügb 

bereit .v/erde 

Op.erationage 

Alexandrien 

be i 

Dericht in KTB Teil B Heft IV, 

)KW/WFSt/L geht nachstehende Fuhrer- 

iat im Zusammenhang mit den gegen- 

ihroperationen gegen die engl, libyen- 

ohlen, daß alle im gesamten Kittel- 

iren und in nächster Zukunft einsatz- 

iden Boote beschleunigt in einem 

iiet zwischen der großen Syrte und 

jingesetzt werden." 

B.d. 

Süd, Adm.Ägä 

halten folge 

"1.Auf Grund 

befohlen: 

Sämtliche 

beschleun 

drien ein 

2. Damit Bin 

stehenden 

erst erf 

3. Einsatzmfi 

West-Mitt 

treffen 

Dtsch.Mar 

re Eirizel 

sohriftlibh 

J., Deutsches Mar.Kdp. 'Jtal^ Gruppe 

Ls (zugMch für 23.D-Flottille) er-^ 

ide Weisung der 1/Skl.: 

Feindoffensive Nordafrika hat Führer 

im tlittelmeer verfügbaren D-Boote sind 

Lgt im Op-Gebiet Große Syrte bis Alexan- 

zusetzen. 

satz auch der jetzt im West-liittelm® r 

2 Boote in be^.chnetem Op-Gebiet vov 

obderlich. 

ä3ige Führung auch der ursprünglich im 

:lmeer eingesetzten U-Boote mit Ein- 

neuen Op-Gebiet gemäß Ziffer 1) durch 

• Kdo.Jtalien über 23.U-Flottille. Vielte' 

leiten gber Führungsorganisation folgen 

durch Ski.Qu. 

i a 

186 



Datum angabt bc< Dtttrf, »tnb, 'Wetter. 
unb 0eegang, Sicltucbtuiig, ®ld>iigreit 

llbr^elt brr fiuft, I^oiibftbeln ii(n>. 
^ortom mniffe 

,11.41. Bntspr< chende Meldung hierüber an OKW/WPSt. 

und OKW/WFStL Lit folgender Lagefeststellung: 

im ginsatz Ost-tiittelmeer ein Sal*- 

("U 331”). 

ch ins Ost-Uittelmeer 2 Boote ("ü 205" 

65"). Passieren Wessina-Straße et/a 

Eintreffen Op-Gebiet etv/a 25.11. 

o) Ein weil eres Salamis-Boot voraussichtlich 

26.11, :m Op-Gebiet. 

T/est-Mittelmeer stehende 2 Boote 

und"U 433") antreten Ostmarsch.Ein- 

Op-Gebiet etwa 30/11. 

.11.: 4 Boote, am 30.11,: 

"I. a) Zur Zeii 

mis -Booi 

b) Auf Har: 

und "ü 5 

22.11 

4 Boote (U 

aussichtli 

26.11. 

m, Ski. hält 

besonders 

6 Boote 

d) Jetzt ii 

("U 81" 

treffeh 

Somit am 2(. 

im 0st-liit1 elmeer im Einsatz. 

Ein dritte: Salamis-Boot etwa 2.12., 3 weitere 

etwa Uitte Dezember auslaufklar, 

II, Zur Besetzing West-Lüttelmeer im Ausmarsch bzw. 

vorgesehen: 

431", U"95", D"557", U"562"). Vor- 

Lthe Passierdaten Gibr. 22.11 ., 25.11. 

aus folgenden Gründen Besetzthalten 

7?est-t!itte]L:eer auch bei gegebener Lage für 

ichtig: 

a) Kräftezi fülirung für Feindoffensive Hordaf- 

rika, sc weit von Osten kommend, in erster 

Linie ai f Landweg, soweit aus Westen kommend, 

durch 0-Boote am besten westwärts 3 Grad Ost 

zu fassen. Dampferansammlungen und Ergänzun- 

gen Kam]fgruppe "H" lassen Yerstärkungsab- 

sichten aus Westen vermuten. 

b) Auch in jetziger Lage Unterbindung von Westen 

kommenden Malta-Haohsohubes durch U-Bootsein- 

satz im Yfept-Mittelmeer von entscheidender 

Bedeutung. 

■Drthim 
unb 

llhritit 

anflflbt bei Dmi, ®tnb, ‘Jütticr. 
ÖttflÄHfl, JBeUu^iunfl, ©Ichtlaffii 

ber fiiifl, Tloiibftbclii u(». 
^orfommnlffe 

,11.41. Entspr< 

und OKW/WFStL 

»I. a) Zur Zei- 

mijB -BüO" 

b) Auf Uari 

und "U 

22.11. 
o) Ein v/e 

26.1 1. 
i- e 

d) Jetzt ii 

("U 81" 

treffet! 

Somit am 2( 

im Ost-Lit 

Ein dritte 

etwa Uitte 

II, Zur Besetz- 

vorgesehen 

4 Boote (U 

aussiohtlic 

26.11. 

HC, Ski. hält 

West-MitteJji- 

besonders 

a) Kräfte 

rika, 

Linie 

durch 0 

zu fass 

gen Kam 

sichten 

b) Auch in 

kommen 

satz im 

eilende lieldu.ig hierüber an uKW/WFSt. 

t folgender Lagefeststellung: 

im ginsatz Ost-liittelmeer ein Sala- 

"U 331"). 

oh ins Ost-Uittelmeer 2 Boote ("0 205" 

65"). Passieren Messina-Straße e-to a 

Eintreffen Op-Gebiet etwa 25.11. 

res Sa-lajuis-Boot voraussichtlich 

Op-Gebiet. 

Y/est-Kittelmeer stehende 2 Boote 

und"U 433") antreten Ostmarsoh.Ein- 

Op-Gebiet etwa 30.11. 

.11.: 4 Boote, am 30.11,: 6 Boote 

telmeer im Einsatz. 

Salamis-Boot etwa 2.12., 3 weitere 

Dezember auslaufklar. 

West-Uittelmeer im Ausmarsoh bzw. ;i|ng 

431", U"95", D"557", U"562"). Vor- 

he Passierdaten Gibr. 22.11., 25.11-, 

.us folgenden Gründen Besetzthalten 

eer auch bei gegebener Lage für 

iohtig: 

zilfuhrung für Feindoffensive Kordaf- 

weit von Osten kommend, in erster 

,i f Landweg, soweit aus Westen kommend, 

Boote am besten westwärts 3 Grad Ost 

n. Dampferaneammlungen und Ergänzun- 

]fgruppe "H" lassen Verstärkungsab- 

aus Westen vermuten. 

jetziger Lage Unterbindung von Westen 

Milta-Naohsohubes durch U-Booteein- 

vVept-Mittelmeer von entscheidender 

Bedeutung. 

dt n 



tkuum 
unb 

U^rjfU 

angabt bcrf Drtcf 'Blnb, ‘Better, 
©ccgang, SeleudHung, ©Icbtigftll 

Der 8uft, dJlonbf^ein ufro. 
QJorfominniffe 187 

20.11.41 

(184) 

c) Wäh: 

stäi: 

See 

her 

i end 

Fen 

Chefsache ii 

Dauer der engl.Offensive ist Ver- 

Isung engl. Unterneiimen gegen eigene 

Verbindungen nach Hordafrika von Westen 

zu erwarten." 

schreiben 1/Skl. Ia 1973/41 Gkdos. 

KTB Teil B Heft XIV, 

VI ,L u f t k r i e gführung 

1. Raum um Eng] and: 

Keii: 

beschränkte 

21 Hittelmeerrtji 

e besonderen Vorkommnisse, 'liegen Hebels 

Lufttätigkeit. 

Aufl 

läge Uitteli 

fdl. mot.Vei 
zeuge am Bot 

5. Ostfront 

Ger: 

läge. 2 eige 

lärungsergebnis X.Fl.Korps siehe Feind- 

eer. Auf Flugplatz Sidi Rezegh von 

bänden und Jägern 18 ital.Jagdflug- 

en zerstört. 

nger Einsatz wegen nebliger Wetter- 

ne, 17 fdl, Flugzeugverluste. 

4. Besonderes: 

Ersi 

um Bereitst! 

Jagdschutz 

durch FS 1 

chen Flotte an Gen.d.Lw. b.Ob.d.M. 

llung von Luftviaffenverbänden und 

Vür Plottenübungen am 11.-13.12. 

0. 3C 

txmmt 
unb 

U^ridt 

angabt Drtef ®ine( 'Seiler, 
eetßflnfl, »tleu^iung, ©Ic^ilflreii 

Der 2uft, STUnbf^tln u(ro. 
Q5orfomniniffc 187 

20.11.41 

(184) 

o) TSah: 

stäi): 
Seei 

her 

Pen 

Chefaaohe ii 

ijend Dauer der engl.Offensive ist Ver- 

kung engl. Unternelimen gegen eigene 

erbindungen nach Nordafrika von Westen 

zu erwarten." 

schreiben 1/Skl. Ia 1973/41 Gkdos. 

KTB Teil B Heft XIV, 

VI.L u f t k r i e gfiihrung 

1. Raum um Eng] and: 

Keil 

beschränkte 

21 Hlttelmeerni 

e besonderen Vorkommnisse. Vfegen Nebels 

Lufttätigkeit. 

Aufllärungsergebnis X.PI.Korps siehe Feind- 

lage Hittelxeer. Auf Flugplatz Sidi Rezegh von 

fdl. mot.Vei bänden und Jägern 18 itul.Jagdflug- 
zeuge am Bo( en zerstört. 

J. Ostfront 

Ger: 

läge. 2 eig£ 

4. Besonder-s: 

nger Einsatz wegen nebliger V/etter- 

ne, 17 fdl. Plugzeugverluste. 

Ersitchen Flotte an Gen.d.Lw. b.Ob.d.LI. 

um Bereitst! llung von Luftwaffenverbänden und 

Jagdschutz 1 ür Flotteniibungen am 11.-13.12. 

durch PS 13C 0. 



-1U' 

©atum 
uub 

Uljrjclt 

20.11,41. 

Angabe t>trf Oxtti, ®lnb, «euer, 
ecegang, »eleudjiung, ei^iigteii 

Der 2ufl, CDUnDfibeln u(n>. 

VII. Mittelmee 

Feindlage: 

Westl.Mittelme 

dem 

ergilit sich, dajß 

Gibr.' gelandet 

Flugzeuge mit 

ital.Meldung 

Hafen 1 Schlad 

4. Zerst., 3 T-: 

ter, 9 Tanker. 

Aus Fual:entr.ifferung Adm.Berichtes 

14 Flugzeuge der "Are Royal" in 

äind, und daß wahrscheinlich 40 

Träger verloren gingen. Hach 

en am 19.11. abends in Gibr.- 

:htschiff("Malaya"), "Unicom", 

•B|oote, 5 U-Boote, 2 HsK, 30 Frach- 

lagi 

Hach sp 

"Spiräa" am 17 

U-Boot von Wesije 

23.11. soll 

Benzin u.a.) 

Mittl. und östl 

te Gibr.-Ueldur 

Sichten von 2 

Kap Matapan mi1 

ital.Meldungen 

1 HsK und zahl: 

aufklttrung ge 

ferner nordviesljl 

mit einem Dpfr 

Krz,, vermijtli 

flugzeuge, be 

richten von 

der Jnsel stänc 

streitkräfte 

begonnenen Offe 

Cyi 

2. Lage Italien: 

Fdl. 

Hacht zum 20. 

Tripolis, Beng 

33orfommniffe 

kriegführung 

an.Meldung ist engl. Kanonenboot 

1. mit 40 Gefangenen von deutschem 

in in Gibr. eingelaufen. Etwa am 

Ladung Marinegut (Torpedos, 

Gibr. nach Osten abgehen. 

■Uittelmeer: Funkaufklärung erfaß- 

g an alle Bereichseinheiten Uber 

2erst, und 2 Hs. 60 sm südwestl, 

Kurs 200° und 8 sm Fahrt. Hach 

wurden am 19.11. üu Seegebiet Malta 

reiche kleine Einheiten durch Luft- 

si)chtet. Stab Luftaufklärung erfaßte 

von Alexandrien Anen Zerstörer 

und 110 sm östl. von Malta einen 

cjh "Hermione", 2 Zerst., 6 Jagd- 

Gruppen auf Kurs Ost. Hach Hach- 

ern wird militärische Bereitschaft 

ig verstärkt. Offenbar werden See- 

östl.Mittelmeer aus Anlaß der 

nsive im Libyen verstärkt. 

ic e 

Liftangriffe am 19.11.und in der 

1 . auf Messina, Heapel, Brindisi, 

si und Bardia. Einige^auch milit. 

-ui,- 
©fltum 

unb 

20.11.41. 

Hngabc bi< Dxlii, ajinb, ‘Setter, 
Seegang, Seleuiblting, Slcbilgleli 

der Suft, Qttanbfdtctn ufn>. 

TU. Mittelmee 

Teindlage; 

Y/eatl.Mitteliae- 

ergibt sich, daiß 

Gibr.‘ gelandet 

Flugzeuge mit 

ital.Meldung 

Hafen 1 Schlad 

4 Zerst., 3 T- 

ter, 9 Tanker 

Aus Funhentr.ifferung Adm.Berichtes 

14 Flugzeuge der "Are Royal" in 

äind, und daß wahrscheinlich 40 

Träger verloren gingen. Hach 

in am 19.11. abends in Gibr.- 

ibtschiff ("Malaya"), "Unicom", 

■Bloote, 5 U-Boote, 2 HsK, 30 Frach- 

dsm 

läge 

Hach sj; 

"Bpiräa" am 17 

U-Boot von West 

23.11. soll 

Benzin u.a.) 

Mittl» und östl 

te Gibr.-Ueldur 

Sichten von 2 

Kap Matapan mi1 

itaß, .Meldungen 

1 HsK und zahli 

aufklfirung ge 

ferner nordwealjl 

mit einem Dpfr 

Krz., verm^tli 

flugzeuge, be 

richten von Cyi 

der Jnsel stünc 

Streitkräfte 

begonnenen Offe 

2. Lage Jtalien: 

Fdl. 

Hacht zum 20.1 

Tripolis, Beng; 

33orEommnlffe 

kriegführung 

an.Meldung ist engl. Kanonenboot 

11. mit 40 Gefangenen von deutschem 

en in Gibr. eingelaufen. Etwa am 

Ladung Marinegut (Torpedos, 

Gibr. nach Osten abgehen. 

.Mittelmeer; Funkaufklärung erfaß- 

g an alle Bereichseinheiten Uber 

Zerst. und 2 Hs. 60 sm südwestl, 

Kurs 200° und 8 sm Fahrt. Hach 

wurden am 19-11. in Seegebiet Malta 

eiche kleine Einheiten durch luft- 

sächtet. Stab Luftaufklärung erfaßte 

. von Alexandrien Anen Zerstörer 

und 110 sm östl. von Malta einen 

cjh "Hermione", 2 Zerst., 6 Jagd- 

Gruppen auf Kurs Ost. Hach Hach- 

em wird militärische Bereitschaft 

ig verstärkt. Offenbar werden See- 

ostl.Mittelmeer aus Anlaß der 

nsive im Libyen verstärkt. 

ic e 

Luftangriffe am 19.11.und in der 

1 . auf Messina, Heapel, Brindisi, 

si und Bardia. Einige auch milit. 



angiibi b<« Oritb, Stccft, 
ticcßiuifl, Scltui^luag, ©Itbiifltfii 

btr Cuft, u(iD. 

Schäden werd ;n 

der Nacht zuiji 

von See aus 

Erdlafic Cyre iai 

Richtung Gia 

ge Lageheurt 

•abuh in Richtung Tobruk und giineti- 

ilung durch Pz.Gr, siehe PS 1200. 

3. Hordafrikatr inaporte: 

HfskL"Tunesi" und"Palermo"mit deutschen 

Truppen sind 19.11. aus Tarent nach Bengasi ausge- 

laufen. Tranäportuboot mit 146 t Benzin ist in 

Bardia eingclLaufen. 

4. Bereich Mar. 

Besonderes: 

über Beginn 

durch Ski. s 

Ägäis: Keine 

Schwarzes LIe 

Feindlage: Nich 

Att. Istanbul 

2 Eisbrecher 

nach S ents 

durch engl 

unterrichte 

Eigene Lage 

Meldung 

Schwarzen Me 

Gkdos. in KlfB 

5. Lage Frankreich; 

35 o r f o m nt n i f f e 188 

gemeldet. Jn Nordafrika vmrde in 

19.11. Sollum und Halfaya erfolglos 

schossen. Meldung Fl.F.Afrika über 

ica über starken Feindangriff aus 

r.Sud: 

Jnterrichtung Gruppe Süd und Adm.Ägäis 

ugl. Vorschmarsches in der Cyrenaica 

iehe FS 1010. 

besonderen Vorkommnisse. 

Funkentzifferung hat russ. Marine- 

14.11. Nachricht erhalten, daß etwa 

8 T. von Schwarzmeer durch Dardanellen 

aadt werden sollen. Führung ab Istanbul 

Offiziere. Gr.Süd und Adm.Ägäis werden 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

von Gr .Süd Transportlage im 

er siehe FS Mar.Gr.Süd op. 5515/41 

Teil C Heft XIV. 

Zur Frage des von Franzosen beantragten 

Einsatzes franz. Avisos usw. in Tunesien bzw. in 

franz. afrikanischen Hoheitsgewässern meldet Deutscher 

Adm.Rom, daß Weitergabe an Italiener vorerst zurück- 

gestellt, de im Hinblick auf deutschen U-Bootseinsatz 

<3
 s
* ngabc bt< Otub, Wiiiii, Sm;[, 

eegang, !&el(u(^tung, Olibtigtcii 
Der Sufi, -71onD(4cin ufn>. 

Schäden werd; 

der Hacht zuip 

von See aus 

Erdlapie Cyre 

:n gemeldet. Jn Hordafrika vmrde in 

19.11. Sollum und Halfaya erfolglos 

jeschossen. Ueldung Fl.P.Afrika über 

laica über starken Peindangriff aus 

Richtung Gia 

Lagebeurt 

3. Mordafrikatr 

'Sorfoni in niffc 188 

•abub in Richtung Tobruk und rünstx- 

ilung durch Pz.Gr. siehe PS 1200. 

insporte; 

.HfskL"Tunesi" und"Palermo"mit deutschen 

Truppen sind 19.11, aus Tarent nach Bengasi ausge- 

laufen. Tranäportuboot mit 146 b Benzin ist in 

Bardia eingclLaufen. 

4. Bereich kar.br.Süd 

Besonderes: Jnterrichtung Gruppe Süd und Adm.Ägäis 

über Beginn mgl. Vorsclunarsches in der Cyrenaica 

durch Ski. siehe PS 1010. 

Ägals; Keine 

Schwarzes M- 

Feindlage: R 

fr 

Zur 

Einsatzes 

franz. afrii 

Adm.Rom, daß 

gestellt, d 

besonderen Vorkommnisse. 

lieh Punkentzifferung hat russ. Marine- 

Att. JstanbuL 14.11. Nachricht erhalten, daß etwa 

2 Eisbrecher, 8 T. von Schwarzneer durch Dardanellen 

nach S entsandt werden sollen. Führung ab Istanbul 

durch engl. Offiziere. Gr.Süd und Adm.Ägäis werden 

unterrichtet 

Ergene Lage: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Meldung von Gr .Süd ie^ft-Transportlage im 

Schwarzen Meer siehe PS Mar.Gr.Süd op. 5515/41 

Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XIV. 

5. Lage Frankreich: 

Präge des von Franzosen beantragten 

anz. Avisos uow. in Tunesien bzw. in 

anisehen Hoheitsgewässern meldet Deutscher 

Weitergabe an Italiener vorerst zurück- 

im Hinblick auf deutschen U-Bootseinsatz 



iDatum 
UlU> 

nhrjcit 

Angabe betf Drtcrf, BinD, QBdicr, 
0ctganfl, ^eleu^iung, CicbfigFcif 

btr fiufl, inonbjt^tln ufio. 
03 o r f o tu nt uiffe 

.11.41. Angelegenheit 

Dtach.Adm.Rom 

Eintritt in 

auf franz. Ute 

Einzelverkehr 

Zugeständnie an 

bis nach eirgeh 

die ff.St.K. is 

Sendung von 

liener weitergi 

gestellt und k< 

meer dulden wo 

auch praktisch 

fahrzeugen erf 

Einste 

Fernschreiben 

(Marine) hervoJ1 

I 
"Ablehnung fra 

richtig gehalt 

Arbeit abnelu; 

dadurch einges 

Hohe itsg^wäu sei- 

also außerhalb 

warten. Wurnu; 

frz. Hoheitsge 

nen Feindcharal: 

mit frz. Abzei 

eigener U-Boots 

tet werden. Da 

richtet sind 

ital. WStK übeifi 

gemäß Vorgun, 

zu übermitteln 

darf in sachli 

als notwendig 

Rücksicht gen 

ohnehin n-ch geprüft werden muß. 

hält es für falsch, deutschen U-Booten 

z. Hoheitsgewässer mit Rücksicht 

^■wachung zu untersagen, da dort eng. . 

uneh.ien. Er schlägt vor, jedes 

Franzosen zunächst aufzuschieben 

er neuer Überprüfung. Auch durch 

Zugeständnis an Franzosen auf Ent- 

4ooten nach Nordafrika nicht an Jta- 

fri n 

; nz 

onde 

geben, da Italiener ablehnend ein- 

in aufgerüstetes U-Boot im Mittei- 

len und da Überwachung der 3 sm Zone 

besser von Land bzw. von Überwasser- 

Igen würde. 

lung der Ski. geht aus folgendem 

Befh.Dt.Mar.Kdo.Italien und W.St.K. 

lieber franz.Anträge wird nicht für 

4n, da frz. Schiffe unseren Booten nur 

ohne daß deren Bewegungsfreiheit 

hräiikt werden müßte, zumal Benutzung 

durch Engländer nur östl. 9°0st, 

Op.-Gebietes eigener U-Boote zu er- 

oses Vorgehen deutscher U-Boote in 

ässem nur bei einwandfreiem Erken- 

ters möglich, da Engländer hier ggf. 

hen fahren. Demnach kann auf Einsatz 

in franz.Hoheitsgev/ässern verzich- 

Jtaliener über frz. Anträge unter- 

Entscheidung QKY? durch|DWStK an 

mittelt wird, ist Entscheidung OKW 

tulienern als Stellungnahme der Ski. 

Auf Empfindlichkeit der Italiener 

ih bedeutsamen und von GKW bzw. Ski. 

erkannten Fragen nicht zu weitgehende 

OEmen werden." 

n(3lo 

ui d 

-Datum 
unb 

nhti«u 

Angabe C>m*( ®ino, Weiter, 
eeeganfl, SÖtUu^iung, ei^tlflUit 

ber fiufl, inoiib|(^elB ufro. 
^orfommnlffe 

.11.41. Angelegenheit 

Dtech.Adm.Roin 1 

Eintritt in frm 

auf franz. ÜheTw 

Einzelverkehr 

Zugeständnis an 

his nach eigeh 

die W.St.K. is 

Sendung von 

liener weitergi 

gestellt und ki 

meer dulden wo 

auch praktisch 

fahrzeugen erf 

Einste 

Fernschreiben 

(Marine) hervoJ- 
l 
, "Ablehnung fra 

richtig gehalt 

Arbeit abnelui 

dadurch einges 

Hoheitsg^wäuse]’ 

also außerhalb 

warten. Warnu: 

frz. Hoheitsge 

nen Peindcharal: 

mit frz. Abzei 

eigener U-Boots 

tet werden. Da 

richtet sind 

ital. WStK übe4i 

gemäß Vorgan, 

zu übermitteln 

darf in sachli 

als notwendig 

Rücksicht genon 

Ohnehin n-ch geprüft werden muß. 

ält es für falsch, deutschen U-Booten 

z. Hoheitsgewässer mit Rücksicht 

achung zu untersagen, da dort enj§. • 

nzuneh..ien. Er schlägt vor, jedes 

Franzosen zunächst aufzuschleben 

inder neuer Überprüfung. Auch durch 

Zugeständnis an Franzosen auf Ent- 

Aooten nach Nordafrika nicht an Jta- 

geben, da Italiener ablehnend ein- 

in aufgerüstetes U-Boot im Mittei- 

len und da Überwachung der 3 sm Zone 

besser von Land bzw. von Überwasser- 

ilgen würde. 

lung der Ski. geht aus folgendem 

Befh.Dt.Mar.Kdo.Italien und W.St.K. 

lieber franz.Anträge wird’ nicht für 

c^n, da frz. Schiffe unseren Booten nur 

ohne daß deren Bewegungsfreiheit 

hrünkt werden müßte, zumal Benutzung 

durch Engländer nur östl. 9°0st, 

Op.-Gebietes eigener U-Boote zu er- 

oses Vorgehen deutscher U-Boote in 

ässern nur bei einwandfreiem Erken- 

ters möglich, da Engländer hier ggf. 

hen fahren. Demnach kann auf Einsatz 

in franz.Hoheitsgewässern verzich- 

Jtaliener über frz. Anträge unter- 

Entscheidung OKW durchjoWStK an 

mittelt wird, ist Entscheidung OKW 

talienern als Stellungnahme der Ski. 

Auf Empfindlichkeit der Italiener 

ih bedeutsimen und von OKW bzw. Ski. 

erkannten Fragen nicht zu weitgehende 

men werden." 

ngäL 

ui d 



-UV' 

Datum 
unt> 

U^ritlr 

20.11.41 

Hngabe be< Drte^ ®«tter, 
®ccgang, ^eieucbtung, ®id)tlgfnt 

btt guft, anoitbfcbtiii ufn>. 

VIII. Heereslc 

1. Russische Pront: 

Heereagrui-pe 

An keit. 1.Pz. 

angriffe An; 

17. 

ts Lage. 

Heeresgruppe 

mee hat nach Zerschlagen fdl. Gegen- 

driffe auf Rostow fortgesetzt. 

und 6.Armee im allgemeinen unveränder- 

Eirlzelne Peindangriffe wurden abgewiesen. 

Mittw: Bei 2.Armee und 2.Pz.Armee wid 

Peinig zurüo 

verlauf bis 

bei 17.Pz. 

wurde. Pz.Gi 

gehen. Lage 

kgedruckt, vor 4.Armee ruhiger Tages- 

auf vereinzeltaifdl. Panzereinbruch 

der durch Gegenstoß bereinigt 

.4 und rechter Flügel 9.Armee im Vor- 

an Kalininfront unverändert. 

Div 

Heeresgruppe 

3. Hordafrika; 

Sollumfront: 

siehe Lage 

düng vom Pe 

zum Gegenan, 

C/Skl. 

v; 

(7 

Q3orfomnuiiffe 189 

g e 

Süd; Auf Krim schwächere Gefechtstätig- 

Nord; Ohne wesentliche Ereignisse. 

2. Finnische ur.d norwegische Pront: 

Unveränderte Lage. 

Engl, Angriff aus Richtung Giarabub 

ijittelmeer. Si Bezegh nach ital. Mel- 

besetzt, Pz.Gruppe Afrika ist 15.11. 

driff angetreten. 

7 ! 

I ba 

1 

DiUum 
un& 

U^idt 

angabc bed Diferf, «101), 'S«ller, 
©ttgang, »cltucbiung, ©itbilgfeii 

ber fiuft, ®lonbf(hciii u(n>. 
'Sorfoni miiiffe 

20.11.41 VIII. Heereslc S e 

1. Eussische Fn 

C/Skl. 

ont: 

Heere ^ru, Süd: Auf Krim schwächere Gefechtstätig- 

kv\ kelt. 1.Fz. 

angriffs An, 

17. 

te Lage. Ei 

Heeresgruppe 

raee hat nach Zerschlagen fdl. Gegen- 

driffe auf Rostow fortgesetzt. 

und 6.Armee im allgemeinen unveränder- 

rjzelne Feind-ngriffe wurden abgewiesen. 

tüttw: Bei 2.Armee und 2.Pz.Armee v?±d 

Di v 

Fein<3L zurüc 

verlauf bis 

bei- 17.Pz. 

wurde. Pz.Gi 

gehen. Lage 

Heeresgruppe 

^gedrückt, vor 4.Armee ruhiger Tages- 
auf vereinzeltaifdl. Panzereinbruch 

der durch Gegenstoß bereinigt 

.4 und rechter Flügel 9.Armee im Vor- 
an Kalininfront unverändert. 

Nord: Ohne wesentliche Ereignisse. 

2. Finnische urd norwegische Front: 

Dnve ränderte Lage. 

3. Hordafrika: 

Sollumfront: 

siehe Lage 

düng vom Fe 

zum Gegenan 

Engl. Angriff aus Richtung Giaxabub 

t^ittelmeer. Si Bezegh nach ital. Mel- 

besetzt, Pz.Gruppe Afrika ist IS.11. 

gtriff angetreten. 

v; 

(7 
tt 

1 ! 

I ba 

“I 

189 



-m- 

X>aium 
unb 

tlbrjeit 

?inj)abe Dtrf Orit«, ©iiio, ^Jtutr, 

0c(daiiB, &elcucbiuiit), öicbii^fni 
Der 2IIfI, inont)fd)(ln ufio. 

^orfommniffe 

- yto- 
iDarum 

unö 
Itbr^eU 

?ln(jabt tierf Dru#, ©in», ©tiur, 
iöclcu^iuna, Ölttniijffii 

t>tr ßiifi, OTon&ftbtI» ufiP. 



~?7/- 

Dalum 
mit) 

llbrjcit 

Angabe bttf Ortc^, ®lnb, Betier, 
0(egang, ÄclcudMiing, 0id>iigtcii 

Der Sufi, IRont)fcb£in ufu>. 
^orfom inniffe 190 

21.11.41 

n d B e 

N i e d e r 1 a 

Über 

setzten Länder 

in Köln, daß es 

eine Unabhängig io 

Selbständigkeit 

biet sei indes 

hängigkeit sollte 

ler europäischen 

Es 

tige 

bes 

P r a n krei 

Uact 

(Jener albevollm; 

An seine Stellt 

Leitung Admira] 

übernimmt. Obe 

ral Juin, Gene 

falls ein enger 

olitische a c h r i c h t e n 

n d e i 

die Zukunft der von Deutschland be- 

erklärte Seyss-Jnquart in einer Rede 

bei Heuordnung Europas für kein Volk 

eit »aeli.t mehr geben werde. Eine 

auf kulturellem und geistigen Ge- 

aöglich. Anstelle der völligen Unab- 

die völlige Gleichberechtigung al- 

Völker treten. 

muß sehr bezweifelt werden, ob derär- 

Auslassungen in diesem Augenblick 

dnders zweckmäßig sind? 

c h 

Verabschiedung Weygands ist Posten des 

chtigten für Nordafrika aufgehoben, 

tritt Generalsekretariat, dessen 

Pfenard, ein enger Mitarbeiter Weygands 

dbefehlshaber für Hordafrika wird Gene- 

3algouverneur von Algier Chatel, eben- 

Uitarbeiter Weygänds. 

England 

Jm 

Nordafrikaoff ei 

bereitung nich 

die Vernichtung 

habe. 

I nterhaus gab Churnhill Erkläsmng über 

ive ab, die nach fast 5-monatiger Vor- 

die Besetzung von Landstrecken, sondern 

fdl. Panzerstreitkräfte zum Ziele 

Haci Bericht deutscher Botschaft Madrid hat 

sich Hoare nach seiner Rückkehr aus England sehr opti— 

-?7/- 

©atum 
unb 

lihr^eU 

Angabe bti Ottei, ®lnb, Betier, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigteil 

t»er fiuft, •IRonbfcheln u|it>. 
Q3orfom muiffe 190 

21.11.41 

n d Bes litische Nachricht en 

Nied e r 1 a n d e 

-igki 

Über 

setzten Länder 

in Köln, daß es 

eine Dnabhän 

Selbständiglceit 

biet sei indes 

h'ingigkeit sollJe 

ler europäischen 

Es 

tig' 

bes 

die Zukunft der von Deutschland be- 

erklärte Seyss-Jnquart in einer Rede 

bei Neuordnung Europas für kein Volk 

eit aaah.t mehr geben werde. Eine 

auf kulturellem und geistigen Ge- 

aöglich. Anstelle der völligen Unab- 

die völlige Gleichberechtigung al- 

Völker treten. 

njuß sehr bezweifelt werden, ob derär- 

Auslassungen in diesem Augenblick 

dnders zweckmäßig sind? 

P r a n krei c h 

Naci 

Generalbevollmi 

An seine Stell« 

Leitung Admira] 

übernimmt. Obe 

ral Juin, Gene 

falls ein enger 

Verabschiedung Weygands ist Posten des 

chtigten iür Nordafrika aufgehoben, 

tritt Generalsekretariat, dessen 

Pfenard, ein enger Mitarbeiter ffeygands 

dbefehlshaber für Nordafrika wird Gene- 

ralgouverneur von Algier Chatel, eben- 

l.iitarbaiter Weygänds. 

E n~ g 1 a n d 

Jm 

Nordafrikaoff en, 

bereitung nich 

die Vernichtung 

habe. 

Ifnterhaus gab Churchill Erklärung über 

sive ab, die nach fast 5-monatiger Vor- 

die Besetzung von Landstrecken, sondern 

fdl. Panzerstreitkräfte zum Ziele 

NacA Bericht deutscher Botschaft Madrid hat 

sich Hoare nach seiner Rückkehr aus England sehr opti— 



-3 77/ 
CMtuin 

i|U> 
Angabe Dttf Orieb, Sinb, QBcticr, 
Seegang, Beleuchtung, ®i(bilgfci( 

Der Sufi, inouD(cheln ufro. 
Borfomm niffe 

21.11.41. 

(187) 

mistisch geäußert, 

aei ausgezeichnet 

sichtlich und Chm 

Man rechne mit Kri 

Japans. Man glaub« 

Rußland bald endgil 

den, da die Kampf! 

weitgehend verniet 

behauptet werde. 

Die Re£ 

den Krieg nicht et 

Die Om 

fehlahaberposten v 

diplom. Kreise alt 

fassung Churchill« 

Die Stimmung der Bevölkerung 

die Regierung absolut zuver- 

chills:- Stellung fester denn je. 

egseintritt der USA, aber auch 

daß die deutschen Erfolge in 

tig zum Stillstand kommen wür- 

liraft der Russen keinesfalls so 

tet sei, wie dies deutscherseits 

ierung werde kritisiert, weil sie 

ergisch genug führe. 

tjesetzung der führenden engl. Be- 

ird nach Auffassung unterrichteter 

erste Maßnalune veränderter Auf- 

über Kontinentaleffenslve gedeu- 

tet. 

USA 

Zu Entl 

departement, daß 

te Schrift.der fr 

aller Pläne für w: 

Nprdafrika durch 

litik Frankreich 

Franz. Schiffsverl 

nique soll nicht 

Aufbri 

als "erster ameril 

HÖvers 

militärischen Sief 

auch durch Engl 

Nr. 274 Ziffer 6. 

Einbez 

sjjfere gegen wirts 

entsprechende Abkdi 

assung Weygands erklärt Staats- 

ieser auf deutschen Wunsch erfolg- 

nz, Regierung eine Aufschiebung 

Jrtschaftliche Hilfe an Franz, 

cie USA und Überprüfung ihrer Po- 

i egenüber nach sich ziehen werde. 

ehr zwisenen Casablanca und Marti- 

tiehr zugelassen werden. 

gung "Odenwald" wird in USA-Presse 

Sieg" bezeichnet. 

Auffassung über Unmöglichkeit eines 

es sowhhl durch Deutschland als 

und Amerika siehe pol. Übemsht 

lehung Mexikos und Kubas in USA-Madi t- 

chaftliche Zugeständnisse ist durch 

mmen zu gewissem Abschluß gekommen. 

-3 7Zi_ 
Cadnti 

itiö 

illjtjeU 

SInflflbe t)e^ Dtici, Blnb, ®ciur, 
ßctflang, ®efeu^tun0( ©ItbMgttU 

Der Sufi, rPloiibf^tln ufiD. 
Q3orfommniffe 

21.11.41. 

(187) 

miBtisch geäußert 

sei auagezeichnet 

sichtlich und Chujjcl: 

Man rechne mit Kri 

Japans. Man glaube 

Rußland bald endgll 

den, da die Kampf! 

weitgehend vernicl 

behauptet werde. 

Die Re£ 

den Krieg nicht et 

Die Umle 

fehlahaberposten 

diplom, Kreise alt 

fassung Churchillt 

Die Stimmung der Bevölkerung 

die Regierung absolut zuver- 

liUs. Stellung fester denn je. 

egseintritt der USA, aber auch 

daß die deutschen Erfolge in 

tig zum Stillstand kommen wür- 

liraft der Russen keinesfalls so 

tet sei, wie dies deutscherseits 

ierung v/erde kritisiert, weil sie 

ergisch genug führe. 

Setzung der führenden engl. Be- 

ird nach Auffassung unterrichteter 

erste Mu-ßnalune veränderter Auf- 

über gontxnentaleffensive gedeu- 

tet. 

USA 

Zu Entl 

departement, daß 

te Beitritt.der fr 

aller Pläne- für w 

Nordafrika durch 

litik Frankreich 

Franz. 'Schiffsverl 

nique soll nicht 

Aufbrii 

als "erster ameril 

Hövers 

militärischen Siet 

auch durch Engl 

Nr. 274 Ziffer 6. 

assung Weygands erklärt Staats- 

ieser auf deutschen iVunsch erfolg- 

nz. Regierung eine Aufschiebung 

Jrtschaftliche Hilfe an Franz, 

cie USA und Überprüfung ihrer Po- 

tegenüber nach sich ziehen werde. 

ehr zwisenen Casablanca und Marti- 

liehr zugelassen werden. 

gung "Odenwald" wird in USA-Presse 

Sieg" bezeichnet. 

Auffassung über Unmöglichkeit eines 

es sowbhl durch Deutschland als 

und Amerika siehe pol. ÜbetsLeht 

Einbe 

s^Bre gegen wirts 

entsprechende Abkdi 

ehung Mexikos und Kubas in USA-Ma4i t- 

chaftliche Zugeständnisse ist durch 

mmen zu gewissem Abschluß gekommen. 
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Datum 
unt> 

UtjrjtU 

21.11.4 

(188) 

Huiaic oti Dritd, ®ln», Witter, 
etegang, Scleut^iutig, eiitiigtclt 

rer Stift, ®tont>|$elii ufttt. 

Ost sie: 

b< B 

Jn 

japaa.Presse 

daß dji amerik, 

Gelben gegen dj 

europäischen Kreisen Chinas und in 

chäftigt man sich mit Überlegungen, 

Japan. Krieg sich au:.einem Kampf aller 

e V/eiße Rasse auswachsen könne. 

T h a i 1 a n ( 

Nacl 

Japan. Kraftev: r 

gegen Burmastr: 

Besetzung Thai 

samtbeurteilun) 

entschlossen se 

Thailand vorbei 

Bericht dt. Gesandtschaft bestärkt 

teilung die Vermutung, daß Vorstoß 

ße aufgegeben, hingegen im Dezember 

^ands in Aussicht genommen sei. Ge- 

geht dahin, daß Japan zum Südstoß 

, aber noch nicht feststehe, ob 

besetzt werden solle. 

Lageb: 

1 , Chel 

Kurzslgnaltaf e] 

ünzulängliohkeit 

2. Naci 

überfühlcung voi 

Donauweg bis G 

Überführung, kc 

Bau befindlich^: 

tigstellung ab 

Eigene St- und 

nicht entbehrl 

SSorfommniffe 

sprechung beim Chef Ski. 

LiHD meldet Eiufalirüng besonderer 

für S-Boots-Einsatz im Kanal, sowie 

der Dete-GeH^bdSrsuS^Sfo öteh bei 

Einsatz in Sizillienstraße wegen unzureichender 

Reichweite. 

Meldung von Ski.Qu.A werden für 

2 R-Booten ab Elbemiindung auf 

,latz 6 V/ocheh benötigt. Jn Frage für 

en Einbiten der 12- in Le Havre in 

n kleineren R-Boote/ mit deren Per - 

Ende Dezember gerechnet werden kann. 

-Boote sind für den gedachten Zweck 

ilch. 
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-J7±i 
IM tum 

unb 

21.11.4 

(188) 

angobt bt< Drltb, Sinb, 'Btttcr, 
3it0ang, iBtltu^lung, eiibiltteli 

Mt Sufi, 71onbl$<ln uf». 

0 s t a B i e i 

b< 8 

Jn 

Japan.Presse 

daß dji amerik, 

Gelben gegen d: 

(uropäiechen Kreisen Chinas und in 

chäftigt man sich mit Überlegungen, 

Japan. Krieg sich zu',.einem'Kampf aller 

e V/eiße Rasse auswachsen könne. 

T h a i 1 a n c 

Hacl 

Japan. Kräftevi r 

gegen Bunnastr; 

Besetzung Thai 

samtbeurteilun( 

entschlossen s 

Thailand vorbei 

Bericht dt. Gesandtschaft bestärkt 

teilung die Vermutung, daß Vorstoß 

ße aufgegeben, hingegen im Dezember 

](ands in Aussicht genommen sei. Ge- 

geht dahin, daß Japan zum Sädstoß 

aber noch nicht feststehe, ob 

besetzt werden solle. 

f i 

Dageb 

1, Che) 

Kurz sign altafej 

Pnzulänglichkei 

2. Naci 

UberflitiVung vot 

Donauweg bis G 

Überführung, kfc 

Bau befindliche 

tigstellung ab 

Eigene Sf und 

nicht entbehrl 

QSorfommniffe 

sprechung beim Chef Ski. 

UND meldet Einführung besonderer 

für S-Boots-Einsatz im Kanal, sowie 

t der Dete-Geüft<?» cTEeli bei 

Einsatz in Sizillienstraße wegen unzureichender 

Reichweite. 

Meldung von Ski.Qu.A werden für 

2 R-Booten ab- Elbemiindung auf 

latz 6 Wocheh benötigt. Jn Frage für 

en Einhiten der 12. in Le Havre in 

n kleineren R-Boote, mit deren Per - 

Ende Dezember gerechnet werden kann. 

-Boote sind für den gedachten Zweck 

ilch. 

191 
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21.1 

©aium 
unb 

Angabe bei Oxtti, ®inb, 'Sener, 
Ceegang, iSdeucbtuug, ©ld>tifllnt 

ber 8ufr, Bonbfcbtlii uji». 
QJorfommniffe 

1.41. 3. Nach M04.. 

werft bei Erataufl 

U-Bootes eine Expl 

tage. 

(189) 

düng von Chef K ist auf Germania- 

idung der Batterie eines VII B 

osion erfolgt. Man vermutet Sabo- 

4. Prograianpunkte für Besprechung Chefs 

Ski. mit Adm. Rico irdi: 

Von Sei 

1) Deutsche Lagebeu: 

zes Meer. 

2) Prägen gemeinsam 

3) Sonderfragen Ui 

nastraße. 

4) Möglichkeiten 

deutsche Marine 

lichkeiten zu 0 

nach eingehende: 

läge leider nie! 

5) Präge Handelss 

neubauten. 

6) öljage. 

7) Präge franz. 

eigenen Sicheruh, 

en Ski. sind gorgesehen: 

rteilung Littelraeer, Xgäis, Schwär- 

en U-Bootseinsatzes. 

uensperrung Sizilienenge und Messi- 

r Jtalien-Unteratützung durch 

(Zusatz für Deutsch.Adm.Rom:Mög- 

fizierskommandierungen v/erden 

Überprüfung deutscher Personal- 

1 it gesehen). 

chiffsraum und Transportschiffs- 

Wüii 

Dt.Adm. 

Punkte an ital.Adm 

sowie ital. Vorsch 

melden. Desgl. soi: 

vernehmen mit Dt. 

Bedeutung des Ton 

über ital. Hs-Tonnli, 

für Besprechungen 

lieh Innsbruck ode 

durch Skl.M Att 

ital.Admiral vere 

8,12, Teilnehmer G 

AstoaK.Kpt. Assniam 

Angelis- Kpt.z.Ö..! 

sehe btr. Einsatz von Kräften zur 

g. 

^lom viird gebeten, Besprechungs- 

Stab zu übermitteln und eigene 

äge für Unterredung umgehend zu 

Mar,Att. Rom Vorschläge im Bin- 

an Ski. einreichen. Bei großef 

n^geproblems sind genaue Unterlagen 

ge wisseravert. Zeiteinteilfung 

.n süddeutscher Stadt,walirschein- 

Garmisch-Partenkirchen, werden 

r Att .Rom, nachr. Dt.A1fm.R0m mit 

ihbart. Zeitpunkt voraussichtlich ab 

i.d.U., Adj., C/Skl. oder Chef 1/Skl., 

ji und Pischer, Adm.Bertoldi, Kp.de 

Voss und Kpt.z.S.von liontigny. 

üb;: 

'l4S • 

3>awm 
unt> 

U^tjeit 

angabt D(< Drit#( ®inb( 'Beiitr, 
Cctgang, JBiUufbmig, ©Idjilgltii 

t»tr £iif(, OTonufcbctu ujio. 
Q5orfommniffe 

.11.41. 3. Hach Ha+i 

werft hei Erstaufl 

U-Bootes eine Expl 

tage. 

(189) 

düng von Chef K ist auf Cermania- 

idung der Batterie eines VII D 

ision erfolgt. Um vermutet Saho- 

4. Prograi.aipunkte für Besprechung Cliefs 

Ski. mit Adm. Ricc irdi: 

VId li 

Von Sei 

1) Deutsche Lageheu: 

zes Ueer. 

2) Fragen gemeins£u)i 

3) Sonderfragen Ui 

nastraße. 

4) Möglichkeiten z- 

deutsche Marine 

lichkeiten zu 0 

nach eingehende 

läge leider nih(i 

5) Frage Handelss 

neuhauten. 

6) Öllage. 

7) Frage franz. 

eigenen Sicheruji, 

Dt.Adm. 

ppnkte an ital.Adm 

sowie ital. Vorach 

melden. Desgl. sol 

vernehmen mit Dt. 

Bedeutung des Ton: 

über ital. Hs-Tonn^ 

für Besprechungen 

lieh Innsbruck ode 

durch Skl.U Att 

ital.Admiral vere 

8.12, Teilnehmen 0 

Astes K.Kpt. Assman^i 

Angelis. Kpt.z.Ö-.l 

en Ski. sind gorgesehen: 

rteilung Littelmeer, Xgais, Schwär- 

en U-Bootseinsatzes. 

lensperrung Sizilienenge und Uessi- 

;i|ir Jtalien-Unteratützung diirch 

(Zusatz für Deutsch.Adm.Rom:Uög- 

fizierskommandierungen werden 

Überprüfung deutscher Personal- 

t gesehen). 

ctiffsraum und Transportschiffs- 

Alm. 

sehe btr. Einsatz von Kräften zur 

g. 

Rom wird gebeten, Besprechungs- 

Stab zu übermitteln und eigene 

age für Unterredung umgehend zu 

Mar.Att. Rom Vorschläge im Ein- 

en Ski. einreichen. Bei großef 

mägeproblems sind genaue Unterlagen 

ge wisseravert. Zeiteinteilfung 

.n süddeutscher Stadt,walirschein- 

Garmisch-Partenkirchen, werden 

r Att.Rom, nachr. Dt.Atfm.Rom mit 

ilibart. Zeitpunkt voraussichtlich ab 

j.d.U., Adj., C/Skl. oder Chef 1/Skl., 

und Fisc.ier, Adm.Bertoldi, Kp.de 

Voss und Kpt.z.S.von liontigny. 

üb >: 

•Tifg. 



5>atum 
uub 

llbr^eit 

Angabe bti Dttti, WlnD, Bener, 
0ecgaiig, 35tlfuc^iung, 0id)iigftic 

Der üuft, Ononb^rtn ufa>. 
QJorfomm niffe 192 

21.11.41 

(190) 

5. Vort^a, 

teilvmg im östl 

der Pülirerweisutg 

1975/41 Ckdos. Chef,; 

g 1/Skl.Ia über Stand U-Bootsver- 

und westl.Mittelmeer in Ausführung 

vom 20.11. entsprechend Vfg.Skl.Ja 

(siehe KTB 20.11.). 

sonderes 

Stel L 

betr. Heizöl un 

ungnaliL.e 1/Skl. zu Darlegungen Ski.Qu.A. 

Treibölversorgungslage der Kriegsma- 

rine, wonach fiijr 

allgemeine Spa: 

sofortige einsc 

verlangt Durchf 

Umständen: 

1. U-Bootskrleg 

künftige Treibölverbrauche nur 

r|inordnungen, für Heizöllage jedoch 

meidende Maßnahmen zu treffen sind, 

ihrung folgender Vorhaben unter allen 

dungs- und H 

2. Küstensicherhi 

mit den notwendigen Schul-,Ausbil- 

Llfsdiensten; 

ngs- und Gelcitdienstelj 

3. Blockadebruci 

Jm 

Gkdos. Chefs. 

Einzelnen siehe Vfg. 1/Skl.I g 1983/41 op 

(Abschrift in KTB Teil C Heft II). 

Lage 21.11.1941. 

X. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage; 

Besonderes: Zusammenfassung der aus Funkentziffe- 

rung und Funkaufklärung durch Ski.Chef KND (B) er- 

£wtum 
unt> 

Ubtjclt 

Angabe Dt* Orte*, TBlnD, Betftr, 
0cegaug, &cltu$iun0, 0i(bti0(elt 

Der 2uft, OTonDfc^ftn »fro. 
Q3orfommniffe 192 

21.11.41 

(190) 

5. Vort: 

teilung im östl 

der Führerweisuti 

1975/41 Osto Chef ; 

ag 1/Skl.Ia Uher Stand U-Bootsver- 

und weatl.LJittelineer in Ausführung 

g vom 20.11. entsprechend Vfg.Skl.ja 

(siehe KTB 20.11.). 

(solideres 

Stel. ^ngnaliL.e 1/Skl. zu Darlegungen Ski.Qu.A. 

betr. Heizöl uni. irfcibulver.3or,?inf:-ld.";e der Kriegsma- 

rine, wonach füi k.'.nftige Treibölverbrauche nur 

allgemeine Spar 

sofortige einsc 

verlangt Durchf 

Umständen: 

1. U-Bootskrleg 

mordnungen, für Helzüll^ge jedoch 

meidende Lialnahmen zu treffen sind, 

ihrung folgender Vorhaben unter allen 

mit den notwendigen Schul-,Ausbil- 

dungs- und Hilfsdiensten; 

2. Küstensichermgs- und Gelcltdienstelj 

3. Blockadebruci. 

Jm E 

Gkdos. Chefs. ( 

inzelnen siehe Vfg. 1/Skl.I g 1983/41 op 

Abschrift in KTB Teil C Heft II). 

I. Krieg in den au 

1. Feindlage: 

Besonderes: 

Lage 21.11.1941. 

ßerheimischen Gewässern: 

Zusammenfassung der aus Funkentziffe- 

rung und Funkaufklärung 'durch Ski.Chef HMD (B) er- 



zm:_ 
©atiim 

UIlD 
llbrjdt 

Angabe Drted, IBciur, 
Cttgang, %cicu4>(un0, 0ld>tigr(i( 

bcr £uft, IRont>i(bcin ufio. 
'Borfommniffe 

21.11.4-1-. 

(191) 

faß-ten Feindnac! 

ten Hr. 46/41. 

täglichen Feind! 

Nordatlantik: 

vermutlich im 5 

Agentenmeldung 

und soll demnach 

Zweckmeldung is 

richten hie zum 21.11. in B-Berich- 

Ijlie Mehrzahl der Nachrichten ist in 

agen des KTB Teil A aufgenommen. 

''icjorious" und "Cumherland“ stehen 

egehiet England - Island. Nach 

st "Malaya" voll einsatzfähig, 

st aus Gibr. auslaufen. (Engl, 

nicht ausgeschlossen!) Nach ital. 

Meldung steht 

nach Freetown, 

wie Italiener b 

Ifoyal Sovereign" im Geleitdienst 

Iso nicht im viestl.Mittelmeer, 

sher vermutet hatten. 

Südatlantik: Am 

"Bunedin" ein- 

Freetown-Bereich 

stehen. 

Jüdischer und S 

IQ.11. sind in Freetown Krz. 

i|md HsK "Canton" ausgelaufen, Jm 

soll Krz. "Devonshire" in See 

iller Ozean: Nach United Press 

soll "Prince of 

nach Jüdischem 

Hierauf 

Ankündi^ 

kräfte 

Wales" aus Kapstadt zum Marsch 

itnd Stillen Ozean ausgelaufen sein 

bezieht sich offenbar Churchills 

;ung von Entsendung starker Streit- 

n die fernöstl. Gewässer. 

Aus Funh 

ergibt sich Sinken 

nach Explosion 

Überlebende ven 

entzifferung engl. Adm.Berichtes 

nor. Schiffes von 5 7oo BHT 

n etwa 55 am ab East London, 

ituten Torpedotreffer. 

Jn Betr 

und u.U 

Ausfühn. 

ten 

fahrt? 

Repr 

^.cht kommt Dpfr. "Thode Fagebund" 

Versenkung durch franz.U-Boot in 

ng der von franz.Regieriing angedroh- 

essivmaßnalimen gegen engl.Schiff- 

Nach it 

am 11.11. mit ei 

den haben. 

1.Meldung soll sich holl.U-Boof'K 12" 

gl.Offizieren in Malakkaetr.befun- 

©atiim 
mit) 

llbrjctt 

Angabe berf Dtterf, ®inb, Tßtittr, 
®t<gang, »tUu^tung, ©l^ilgfcii 

ber 2ufr, CPtonbfcbtln ufip. 
^prfommniffe 

.11.41-. 

(191) ]iie 

faßten Feindnac! 

ten Nr. 46/41. 

tfigliuhen Feind 

Nordatlantik: 

vermutlich im S 

Agentenmeldung 

und soll demmicfys 

Zweckmeldung is 

richten hie zum 21.11. in' B-Berich- 

Mehrzahl der Nachrichten ist in 

ugen des KTB Teil A aufgenormen. 

icSorious" und "Cumherland" stehen 

egehiet England - Island. Nach 

st "Ualaya" voll einsatzfähig, 

t aus Gibr. auslaufen. (Engl, 

nicht ausgeschlossen!) Nach ital. 

Üeldung steht 

nach Freetown, 

wie Jtaliener b 

fyoyal Sovereign" im Geleitdienst 

Iso nicht im wastl.Uittelmeer, 

sher vermutet hatten. 

Südatlantik: Am 

"Dunedin" ein- 

Freetown-Bereich 

stehen. 

Jüdischer und S 

IQ.11. sind in Freetown Krz. 

und HsK "Canton" ausgelaufen, Jm 

soll Erz. "Devonshire" in See 

iller Oze-m: Nach United Press 

soll "Prince of 

nach Jüdischem 

Hierauf 

Ankündi^ 

kräfte 

Wales" aus Kapstadt zum Marsch 

lind Stillen Ozean ausgelaufen sein 

bezieht sich offenbar Churchills 

;ung von Entsendung starker Streit- 

n die fernöstl. Gewässer. 

Aus Funh 

ergibt sich Sinl. 

nach Explosion 

Überlebende ven 

entzifferung engl. Adrj.Berichtes 

en nor. Schiffes von 5 7oo BRT 

n etwa 35 sm ab East London, 

ituten Torpedotreffer. 

Jn Betr 

und u.U 

Ausfühn. 

ten Repn 

fahrt? 

^.cht kommt Dpfr. "Thode Fagebund" 

Versenkung durch franz.U-Boot in 

ng der von franz.Regierung angedroh- 

essivmaßnalimen gegen engl.Schiff- 

Nach it 

am 11.11. mit ei 

den haben. 

1.Meldung soll sich holl.U-Boot"K 12" 

gl.Offizieren in MalatfkaBtr.befun- 
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-Uli 

Datum 
und 

U&rjelt 

Angabe bei Ortei, 'Blnb, 'Briter, 
©eegang, SBtleu^tung, ©IcbtigftU 

btt fiuft, Qnonbfc^fln U(IP. 

21.11.41 Hach 

mit 4 Zerst 

bei Samoains|i 

atraße über 

Hovember erv, 

2. Eigene Lase: 

Abwehrmeldung hat Convoi aus 35 Dpfin, 

am 30.9. aus USA-Häfen ausgelaufen, 

ein gesammelt und Kurs durch Torres- 

Padang nach Aden genommen, wo er Mitte 

artet wmrde. 

<3 en 

Anwtji 

tung der Ka 

möglich ist 

"Odenwald" 

erneutem Hi 

bzw, auf ir: 

Eeiseweges 

2053 an OKW 

Ent^ 

land" durch 

"Spreewald" 

Unt 

desdistrikt, 

Zweckmeldung 

Kap Hornwege 

denschiffe 

richten durc 

‘Sorfomnt niffe 

Unterrichtung von Schiff "16" über Festsetzung 

U-Boots-Op-Gebietes Westgrenze vom 25.11. - 5.12, 

zwischen 0 inid 

wahrscheinli ch 

stehen wird, 

als "Polyphemu 

rens Bahia 

I9I.7. 

Unt^r 

Schiffes am 

10oH auf 20°W und Mitteilung, daß 

:h nur U "126" nach 5.12. nördl. 10°H 

und Boote Uber Tarnung von Schiff "16“ 

ms" und über Marschweg während Passie- 

Freetown unterrichtet sind, durch FT 

rrichtung aller HsK Uber Sinken norw. 

17.11. bei East London durch FS 1953. 

isung an Mar,Att.Tokio zu Unterrich- 

ijitäne , daß Überwachung Kapgebietes 

da Gegner anscheinend von Besatzung 

Weg um Kap Horn erfahren hat^und zu 

rjweis auf Geheimlialtung des Reisewegs 

leführande Aussagen durch Andeutung 

lasmansee - Kap |}ute Hoffnung durch FS 

Ausland, 

prechende Unterrichtung von M "Port- 

Fs 1057, von M "Elsa Esherger" und 

durch FT 2053, 

errichtung aller HsK über Urteil Bun- 

Egerichts betr."Odenwald*, amerik. 

betr. "Olga Topic" und Bekanntwerden 

s durch FS 2355, über Standorte Schwe- 

■v|om 18.11. und verschiedene Feindnach- 

h FT 2231. 

Feindlageunterrichtung aller außerheimisdi en 

Streitkräftel durch FT 0611 und 1549. 
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±72: 
£>tHum 

unt> 

21,11.41 

angabe t»e< Dr(t<, 'Binb, CBeittr, 
®ttgang, »cleu^uung, ®id)tigfcii 

m Cuft, anonb(4>cln u(ic. 

Rach] Abwehnneldung hat Convoi aus 35 Dpitn, 

mit- 4 Zerst. am 30.9. aus USA.-Häfen ausgelaufen, 

Hei Samoainseln gesammelt und Kurs durch Torres- 

straße über Padang nach Aden genommen, wo er Kitte 

Hovember ervjartet wmrde. 

2. Eigene La"e: 

nnd 

i ch 

Unte 

U-Boots-Op-i 

zwischen 0 

wahrscheinli 

stehen wird, 

als "Polyphemi 

rens Bahia 

191,7. 

rrichtung von Schiff "16" Uber Festsetzung 

Gebietes VTestgrenze vom 25.11. - 5.12. 

10°H auf 20°W und Mitteilung, daß 

nur U "126" nach 5.12. nördl. 10°H 

und Boote über Tarnung von Schiff "16" 

ius" und über Marschweg während Passie- 

Freetown unterrichtet sind, durch FT 

Entq 

land" durch 

"Spreewald" 

Unt 

desdistrikt, 

Zweckmeldung 

Kap Hornwege 

denschiffe 

richten durc 

QSorfommniffe 

Unterrichtung aller HsK Uber Sinken norw. 

Schiffes am 17.II. bei East London durch FS 1953. 

Anwejisung an Mar.Att.Tokio zu Unterrich- 

tung der Kaiitäne, daß Überwachung Kapgebietes 

möglich ist, da Gegner anscheinend von Besatzung 

"Odenwald" den Weg um Kap Hom erfahren hat^und zu 

erneutem Hirweis auf Geheimhaltung des Reisewegs 

bzw, auf in eführande Aussagen durch Andeutung 

Reiseweges üasuansee - Kap gute Hoffnung durch FS 

2053 an OKW-|Ausland, 

prechende Unterrichtung von M "Port- 

Fs 1057, von M "Elsa E^erger" und 

durch FT 2053< 

errichtung aller HsK über Urteil Bun- 

Egerichts bet^."Odenwald,,, amerik. 

betr. "Olga Topic" und Bekanntwerden 

s durch FS 2355, über Standorte Schwe- 

■v|om 18.11. und verschiedene Feindnach- 

h FT 2231. 

Feindlageunterrichtung aller außerheimisch en 

Streitkräftej durch FT 0611 und 1549. 



IDütum 
unb 

UhticU 

Angabe btrf Oxtti, Blnb, ^ecier, 
Seegang, 95(Uu^iung, ei(biigf(ii 

Der Sufi, moiibfd)(in ufn>. 
55crfoin nuiiffc 

.11.41, II. Lage 17 e s t 

1. Feindlage: 

Köine b :sonderen Meldungen.. 

2. Eigene Lage: 

Atlanti ckiiate: Schiff 'HS" wurde von 

Luftaufklärung 

Unterri 

düng, beabaicht L, 

schiedene Peindji: 

aov/ie Uber Wett 

1305, 1806 und 

Maßnahm 

bis auf weitere^ 

Kanalküates Kei 

350 Uhr in BE 812? erfaßt. 

:htung von Schiff "45“ über Erfaa- 

gte Aufklärung für 22.11. und ver- 

achrichten aua Einholgebiet, 

rlage durch FT'a 0342, 0402, 

5026. 

n für Herauabringen Schiff "10" 

aufgehoben. 

ie besonderen Vorkommniaae. 

III. Nordaee, N 

1. Nordaee: 

jrwegen, Nordmeer: 

Feindlage: Funk 

leit- und Minen 

durch schlechte 

nacht meldete G 

nördl.Cromer. 

Nach Lu 

pool, östl. dea 

Engl .Ai 

Minenlegers "La 

zunächst unbeka 

lufklärung beobachtete rege Ge- 

suchtätigkeit an Ostküste, letztere 

3 T/etter behindert, öegen Mitter- 

leiteihheit unbekanntes S-Boot 

ftaufklärung Qeleitzüge vor Hartle- 

Humber und vor Harwich. 

du 

Eigene Lage: S 

getarnt, rammte 

iralität veröffentlicht Verlust 

tona" (2 650 BRT). Nähere Umstände 

int. 

ihiff "10" als Sperrbrecher "26" 

vor Brunsbüttel unbekannten Dpfr., 

JDattim 
unb 

ll^rjcU 

anflabt bti Oztti, ‘Binb, Sctccr, 
©tcgang, »CUU^IUHö, ©icbiifltflt 

ber fiufi, anoub((brin u(io. 
35orfiMn ntniffc 

■ 11.41, II, läge V/ e B "t 

1. Feindlage: 

K6ine b 

2. Eigene Lage: 

Atlanti: 

sonderen Meldungen. 

ckiijte: Schiff "45" wurde von 
Luf taufklärung 

Dnterri 

düng, beabsichtt, 

sohiedene Feindfii 
sowie über Wett 

1305, 1806 und 

Uaßnahm 
bis auf weitere 3 

Kanalküste: Keil, 

350 Uhr in BE 8127 erfaßt. 

htung von Schiff "45“ über Erfas- 

gte Auflclärung für 22.11. und ver- 

achrichten aus Einholgebiet, 
rlage durch FT's 0342, 0402, 

2026. 

n für Herausbringen Schiff "10" 

aufgehoben. 

e besonderen Vorkommnisse. 

III. Nordsee, N arwegen, Nordmeer: 

1. Nordsee: 

Feindlage: Funk 

leit- und Minen 

durch schlechte 

nacht meldete G 

nördl.Cromer 

Nach Lu 

östl. des pool, 

Engl.Adn 

Minenlegers "La 

zunächst unbeka 

lufkliirung beobachtete rege Ge- 

uchtätigkeit an Ostküste, letztere 
3 T/etter behindert. Gegen Mitter- 

leiteinheit unbekanntes S-Boot 

ftaufkläning Qeleitzüge vor Hartle- 

Humber und vor Harwioh. 

Eigene Lage: S 

getarnt, rammte 

iralität veröffentlicht Verlust 

fcona" (2 650 BRT). Nähere Umstände 

int. 

ihiff "10" als Sperrbrecher "26" 

vor Biamsbültel unbekannten Bpfr., 



©atum 
mit) 

Ufcrjrit 

Angabe bt« Orte», Binb, 'Better, 
@(tgaiig, Beleuchtung, &i<htif}leti 

Der £uft, ^onbfcbein u(ir. 
Borfomniniffe 194 

21.11.41. der gesunken ist, und mußte in Hamburg ein- 

docken. Voraussichtliche Beparaturdauer 5 Tage. 

Diesb unnötige Verzögerung des Ausmar- 

sche 3 dieses HsK ist bedauerlich! 

Sonslt keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Norwegen: 

Feindlage; Ei 

losen BÄW auf 

Eügene Lage: 

Han in 

angriff auf 

1107 Uhr Ur 

einfahrt 

vermutlich 

zur Nachprü^ui 

und “24n 2o 

gene Luftaufklärung meldet erfolg- 

stilliegendes U-Boot östl. Rolvsoey. 

Jn der Nacht zum 21.11. fdl.Luft- 

Petsamo ohne Schadensmeldung, Am 21.11. 

1auberdampfer "Bessheim" vor Hafen— 

erfest nach Detonation gesunken, 

infolge Uinentreffers• Ur-Schiff "Bali." 

ng der Zufahrt angesetzt. Zerst. "26" 

11, Narwik eingelaufen. 

IV. S k a g e r r .k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

(Jotsbegleitschiff "Adolf Lüderitz" mit 

Marsch nach Kr'sand Süd. 

"Sabine Howald" und "Neidenfels" am 

Mann u.a. von Stettin nach T?asa aus- 

S-B 

4 S-Booten auf 

Dpf: • 

20.11. mit 186|i 

gelaufen. 

Aus KTB des Kinenachiffes "Königin Luise" 

vom 25.9, geht hervor, daß der Verlust des Schiffes 

durch eine rus :. Mine auf einen bedauerlichen Versag 

der.Schiffslei ;ung zurückzuführen ist,-die die ihr zur 

Verfügung steh inde Räumbootsrotte ihr Gerät aufnehmen 

ließ, ehe der ninenfrefe^'.Veg nach Helsinki mit Sicher- 

heit erreicht par. 

-m- 

£>atum 
unb 

U^rjelt 

angabc btd Drit«, ‘Seuet, 
©ctflüiifl, £elcu4tfung, 

bcc fiuft, CWontfAtln ufiu. 
Q5otfoninmiffe 194 

21.11.41. der gesunken ist, und mußte in Hamburg ein- 

docken. Voraissichtliche Beparaturdauer 5 Tage. 

Diesb unnötige Verzögerung des Ausmar- 

sche 3 dieses HsK ist bedauerlich! 

Sonst keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

losen BAW 

lige 

auf 

Han in 

Eigene Lage 

angriff auf 

1107 Uhr Ur: 

einfahrt 

vermutlich 

zur Nachprü 

und "24" 2o 

IV. S k a g e r r 

ene Luftaufklärung meldet erfolg- 

stilliegendes U-Boot östl. Rolvsoey, 

Jn der Nacht zum 21.11. fdl.Luft- 

Betsamo ohne Schadensmeldung. Am 21.11. 

1auberdampfer "Bessheim" vor Hafen— 

erfest nach Detonation, gesunken, 

infolge Minentreffers. Mr-Schiff "Bali" 

iung der Zufahrt angesetzt. Zerst. "26" 

11. Narwik eingelaufen. 

k, 0 s t s e e-Eing'ange, Ostsee 

S-B 

4 S-Booten auf 

otsbegleitschiff "Adolf Lüderitz" mit 

Marsch nach Kr’sand Süd. 

. "Sabine Howald" und "Neidenfels" am 

Mann u.a. von Stettin nach VTasa aus- 

Dpf:1 

20.11. mit 186!i 

gelaufen. 

Aus KTB des Minenschiffes "Königin Luise" 

vom 25.9, geht hervor, daß der Verlust des Schiffes 

durch eine rusn. Mine auf einen bedauerlichen Versage 

der.Schiffslei iung zurUckzufuhren ist,-die die ihr zur 

Verfügung steh mde Räumbootsrotte ihr Gerät aufnehmen 

ließ, ehe der ninenfreie/Hveg nach Helsinki mit Sicher- 

heit erreicht war. 



£)atum 
unt> 

llbricit 

Angabe t)16 Ortet, 'Blut», Beiicr, 
0e(gang, ScUu^fung, 0ld>tigf(ic 

Der Suff, IHoiiDf^tiii iifio. 
Q3orfomm ntffe 

?1.11.41. V. Handelssc tiiffahrt 

(192) 

Soliiffs v< 

wostock ist von 14 

auf 5 Schiffe mit 

gen. Nähere Ausfühtr 

weitere Pestat^llun, 

fafer-tfin Kurzbericht 

achiffahrt". 

erkehr von USA-Häfen nach Wladi- 

Schiffen Mit 89 ooo BRT im August 

24 ooo BRT im Oktober zurückgegan- 

fungen hierüber und verschiedene 

gen betr. fremde Handelsschiff- 

Nr. 51 der 3/Skl."Fremde Handela- 

VT.U-Bootskr iegfühfung: 

1 . Feindlage; 

Funkauf 

zeug, ein U-Boot 

fen. Jtal.Meldufi, 

mit 40 Gefang 

läge Nordatlantk 

ein deutsches U 

Gebiet der "Ire 

Nach Funkaufklä 

Gibr. von Osten 

Konvoi in Gibr. 

lief 18.11. von 

iclärung erfaßte Befehl an ein Flug- 

in Kitte der Biscaya anzugfei- 

g betr. Einlaufen "Bpirea" in Gibr. 

n deedseken U-Bootes siehe Feind- 

k. Amiralität veröffentlicht, daß 

-Boot von Korvette "Marigold" in 

Royal"-Versenkung Vernichtet sei. 

[•ung war "Marigold" am 14.11. in 

eingelaufen, stand am 16.11. bei 

-Bucht, auf 17.11. westl.Gibr. und 

Osten in Gibr. ein. 

Ob die 

mit Einbringung 

gleiche oder zw 

blbibt noch fes 

2, Eigene Lage; 

J-Bootsvernichtung durch "Marigold" 

der Gefangenen auf "Spirea" das 

i verschiedene U-Boote betrifft, 

tzustellen. 

(193) 

Lageber L 

U-Boote in KTB 

ohte über Atlantik und Littelmeer- 

leil B Heft XV. 

-ML 
Damm 

und 
iibtitfr 

Angabe öei Drif<(( 'Sinti, Scttfr, 
vSecgang, &d<u$tung, ®itbflg(rii 

t>tr fiuft, IRoit^f^cin ufro. 
Q3ortoin m niffe 

>1.11.41. 

(192) 

(193) 

V. Handelssc tiiffahrt 

Scliiff a 

wostock ist von 1 

auf 5 Schiffe mit 

gen. nähere Ausfiih 

weitere Pestst^llui 

fa&rtjin Kurzberich 

achiffahrt". 

verkehr von -USA-Häfen nach Wladi- 

Schiffen ffiit 89 ooo BRT im August 

24 ooo BRT im Oktober zuruckgegan- 

ungen hierüber und verschiedene 

igen betr. fremde Handelsschiff- 

t Nr. 51 der 3/Skl."Fremde Handel»- 

VI. ü B o o t s k r iegfühfung: 

1. Feindlage; 

Funkauf 

zeug, ein U-Bco 

fen, Jtal.Melduii, 

mit 40 Gefang 

läge Nordatlantji 

ein deutsches U 

Gebiet der "Ire 

Nach Funkaufklä 

Gibr. von Osten 

Konvoi in Gibr. 

lief 18.11. von 

Ob die 

mit Einbringung 

gleiche oder zw 

blfelbt noch fes 

2, Eigene Lage; 

Lageber L 

U-Boote in KTB 

iclärung erfaßte Befehl an ein Flug- 

t.. in Kitte der Biscaya anzugfei- 

g betr. Einlaufen "Bpirea" in Gibr. 

n dadschen U-Bootes siehe Feind- 

Lk. Amiralität veröffentlicht, daß 

-Boot von Korvette "Karigold" in 

Royal"-Versenkung vernichtet sei. 

rung war "Uarigold" am 14.11. in 

eingelaufen, stand am 16.11. bei 

-Bucht, auf 17.11. westl.Gibr. und 

Osten in Gibr. ein. 

J-Bootsvernichtung durch "Marigold" 

der Gefangenen auf "Spirea" das 

i verschiedene U-Boote betrifft, 

tzustellen. 

chte über Atlantik und kittelmeer- 

leil B Heft IV. 



195 
SMlum 

tmt» 
U^rielt 

Hngabe bei Oxtti, ®tnbf »euer, 
eccgang, »eleutbfung, eiAHflrtif 

t>cr 8uft, Tionbfd>cln ufro. 
5?orfoni mniffe 

21.11.41. er: Unt 

Schiffnl6" 

Ski 

Absicht, Boo 

atlantik elr 

Chefsache ge 

Ski. den B 

und Marachge 

Nachrichten 

Ente 

1616. 

23.1] 

vorauasicht 

mittelmeerbc 

U "371" und 

zu Überseher 

richtung dea B.d.U. über PT 1917 an 

urch Pa 1919. 

hält ea für erforderlich, daß B.d.U. 

te in änderen Seegebieten als Nord- 

zusetzen, mit Auslaufen der Boote unter 

sondert melden muß, schon allein, damit 

.U. über alle in den fraglichen Op- 

bieten anfallenden Feind— und sonstigen 

unterrichten kann. 

prechende Weisung an B.d.U. durch Pa 

-PI. meldet auf Anfrage durch Ski. ai 

iche Einsatztermine für bisherige Ost- 

otes für U "559" 24.11., U "79" 29.11., 

"97" 4.12. und U "75" Termin noch nidit 

(Siehe PS 1410). 

c h 

Bef 

kunft ital.^ 

aus angebli 

Landungaoper 

atehen, hüll 

möglich, und 

und ital.U-! 

Beteiligung 

schlägt vor 

für Bearbeit 

zur Verfügui 

genebener K 

den ist (ai 

B.d 

zweckmäßig, 

z.Zt. vorhai 

Chef 23.U-P1 

1555). 

Dt.Mar.Kdo.Jt. meldet, daß nach Aus- 

dmirals Salza, Chefs Wa.Ko.Nordafrika 

bester ßuelle engl^de Saulle'istische 

ationen gegen Algier und Oran bevor- 

Achsangegenwehr nur mit U-Booten für 

daher zentrale Einsatzführung deutsdi er 

oote von Rom aus infolge-notwendiger 

der Italiener für ebbfderlich und 

z.Zt. in Rom anwesenden K.Kpt. Roesing 

lUng des Ansatzes als P.d.U. Mittelmeer 

g zu belassen, bi» für die Stellung vor- 

Kpt. Oehm bei B.d.U. entbehrlich gewor- 

tjhe PS 1150). 

U. hält diese Zwischenregelung nicht für 

zumal für in Ost- und Westmittelaeer 

dene je höchstens 4 U-Boote, für Osten 

ottille zur Verfügung steht (siehe PS 

195 

■MLI 
ttotum 

unt* 
angafct berf Drtel, '»inb, «fircr, 
©tcgang, »eltu^rung, ©Ic^rlafcii 

t>er Buff, ‘Honbf^clii u(ir. 
Q?orfonumiiffe 

21.11.41. er: Unt 

Schiff"le* 

Ski 

Absicht, Boo 

atlantik eir 

Chefsache ge 

Ski. den B 

und Marschge 

Nachrichten 

richtung des B.d.U. über PT 1917 an 

urch Pa 1919. 

hält es für erforderlich, daß B.d.U. 

te in änderen Seegebieten als Kord- 

zusetzen, wit Auslaufen der Boote unter 

sondert melden muß, schon allein, damit 

.U. über alle in den fraglichen Op- 

bieten anfallenden Peind- und sonstigen 

unterrichten kann. 

Entsprechende Weisung an B.d.U. durch Ps 

1616. 

23.1-PI. meldet auf Anfrage durch Ski. ai 

voraussichtliche Einsatztermine für bisherige Ost- 

mittelmeerbc ote: für U "559" 24.11., U "79" 29.11., 

U "371" und "97" 4.12. und U "75" Termin noch nidit 
zu überseher); (Siehe PS 1410). 

< h 

Bef 

kunft ital.l 

aus angebli 

Landungsopej 

stehen, häH 

möglich, und 

und ital.U-: 

Beteiligung 

schlägt vor 

für Bearbeil 

zur Verfügur 

gesehener K 

den ist (si 

B.d 

zweckmäßig, 

z.Zt. vorhai 

Chef 23.U-P: 

1555). 

Dt.Har.Kdo.Jt. meldet, daß nach Aus- 

duirals Salza, Chefs Wa.Ko.Nordafrika 

bester Quelle engly^de Gaulle'istische 

ationen gegen Algier und Oran bevor- 

Achsengegenwehr nur mit U-Boo^en für 

daher zentrale Einsatzführung deutsdi er 

oote von Rom aus infolge-notwendiger 

der Italiener für erforderlich und 

z.Zt. in Rom anwesenden K.Kpt. Roesing 

ung des Ansatzes als F.d.U, Mittelmeer 

g zu belassen, bim für die Stellung vor- 

Kpt. Oehm bei B.d.U. entbehrlich gewor- 

(jhe PS 1150). 

U. hält diese Zwischenregelung nicht für 

zumal für in Ost- und Westmittelneer 

dene Je höchstens 4 U-Boote, für Osten 

llottille zur Verfügung steht (siehe PS 



Datum 
uut> 

Ufcrjcit 

Angabe Drte^, ISint>, 'Bcttcr, 
0ccgang, Beleuchtung, 0lchtlgfeii 

Der gufr, BonDfcbtin ufro. 
BorFommnlffe 

♦11.41. Unter Bf 

1/Skl. I a 1972/ 

und auf eigene 

Befh, Dt.Uar.Kdi 

abaichten Opera 

aldien bleiben s 

U-Boote gegen Aij., 

können. 

zugnahme auf Puhrerweisung gern, 

’4I Gkdoa, Chefa, (vergl. KTB 20.11.) 

heutige Meldung durch. PS 1150 fragt 

,Jt.i^ib nach Kenntnia fdl. Landunga- 

ionaabaicht gem.Pührerweisung be- 

(11 und ob in dieaem Palle ital. 

gier und Oran angeaetzt werden 

wur 

L:., 

Ski. en 

durch nachsteheilLi 

B.d.U.: 

"1. Jm Anachluß 

wurde Okff üb< 

derzeitiger 

Weat-Hittelmi 

"557", 2562" 

tet. Auf gro 

Mittelneer 

Gründe hinge 

2,Führer mit d 

behältlich 

Schwerpunktb 

machen kann, 

3. Da aomit Fük: 

weiterer Vern 

achein.t jetz 

aetzung West 

Nachrichten 

mäßig. Ander 

fehle erford 

4. Palla Schwie 

gleichen See 

herrscht wer! 

5. Angelegenhei 

treffen Korv 

scheidet die vorstehenden Prägen 

de Weisung an Dt.Mar.Hdo.Jt. und 

n Weisung Ski. Ia 1972/41 Chefa. 

r Absichten'Oatverlegung aller 

iLittelmenr-Boote und WMerbeaetzung 

er durch 4 Boote ("431", "95", 

ab 22.11. bis 26,11, unterrich- 

iie Bedeutung Beaetzthaltena West- 

de besonders unter Anführung 

wiesen, 

eser Regelung einverstanden vor- 

geänderung,welche g.P. weitere 

Idung Oat-Mittelmeer erforderlich 

er-Absichten eher in Richtung noch 

tärkung Ost-Mittelmeer gehen, er- 

bestehende Regelung bezüglich Be- 

Mittelmeer ab 22. auch angesichts 

Wetr, Feindlandungaabsichten hweck-. 

ung der Lage kann Jedoch neue Be- 

rlich machen. 

igkeiten gemeinsamen Operierens in 

äumen von deutschen Marinekdos. be- 

en, ist Ski. inverstanden, 

, Einsatz Eorv.Kpt.Rösing bis Ein- 

Kpt. Oehrn nach Maßgabe B.d.U." 

Itotum 
unb 

H^ricU 

angabe be< Drtttf, ®lnb, QBcttet, 
Ceegang, IScUuc^tung, Ql^ilgtrit 

bet 2uft, nonbfd>cln ujro. 
Q5orfommnlffe 

♦ 11.41. Unter Bf 

1/Skl, I & 1972/ 

und auf eigene 

Befh, Dt.Udr.Kdi 

absichten Opera 

släien bleiben s 

U-Boote gegen A^i 

können. 

zugnahme auf Pahrerweisung gern. 

’4! Okdos, Chefa, (vergl. KTB 20,11.) 

l^eutige Meldung durch PS 1150 fragt 

,Jt.ijbb nach Kenntnis fdl. Landunga- 

ionsabsicht gem.Pührerweisung be- 

dll und ob in dieeem Palle ital, 

gier und Oran angeeetzt werden 

Ski. en 

durch nachsteheiiLi 

B.d.U.: 

scheidet die vorstehenden Prägen 

de Weisung an Dt.Mar.Hdo.Jt. und 

wuri 

L:.; 

"1. Jm Anschluß 

wurde OkW übi 

derzeitiger 

West-Hittelmf 

"557", 8562" 

tet. Auf groil 

Mittelnjeer 

Gründe hinge 

2,Pührer mit d 

behältlich 

Schwerpunktb 

machen kann, 

3. Da somit Püh: 

weiterer Ver:i 

scheint jetz 

Setzung West 

Nachrichten 

mäßig. Ander 

fehle erford 

4. Palls Schwie 

gleichen See 

herrscht wer<|u 

5. Angelegenhei 

treffen Korv 

n Weisung Ski. Ia 1972/41 Chefs, 

r Absichten'Ostverlogung aller 

llittelmeET-Boote und Wsierbesetzung 

er durch 4 Boote ("431", "95", 

ab 22.11. bis 26,li, unterrich- 

e Bedeutung Besetzthaltens West- 

de besonders unter Anfuhrung 

wiesen, 

eser Regelung einverstanden vor- 

geänderung,welche g.P. weitere 

Idung Ost-Mittelmeer erforderlich 

er-Absichten eher in Richtung noch 

tärkung Ost-Uittelmeer gehen, er- 

bestehende Regelung bezüglich Be- 

■Mittelmeer ab 22. auch angesichts 

letr. Peindiandungsabsichten hweck-, 

ung der Lage kann jedoch neue Be- 

rlich machen. 

igkeiten gemeinsamen Operierens in 

äuuen von deutschen Marlnekdos. be- 

en, ist Ski. inverstanden. 

, Einsatz Korv.Kpt.Rösing bis Ein- 

Kpt. Oehrn nach Maßgabe B.d.U." 



Oatum 
mit) 

Ubr^tit 

Angabe Dt« Orte«, ^BinD, 'Betier, 
0etgang, Sbtltucbtung, ©IdMigftii 

Der Cufi, IHonDjcbtin ufio. 
Q5orfommniffe 196 

.11.41. VII. luftkrie g f ü h r u ng 

(194) 

1. Raum um Engl; : nd: 

Ke ins besonderen Vorkommnisse. 

2.' KIttelmeerra»m 

Ergeli 

siehe Feindli 

3. Ostfront: 

Schwi 

Wetterlage. : 

4. Organisation 

niese dt. und ital.Luftaufklärung 

je mittl. und östl.Iiittelmeer. 

eher Einsatz infolge ungünstiger 

wei eigene, 19 fdl. Plugzeugverluste. 

Ob.d 

Ski., Gen.d 

"1) Mit Zustil 

Lfl.3 mit 

stellt. 

2. notwendige 

unmittelb 

3. Lfl.3 ist 

PI.Gr.506 

Saiden .Auf 

Kampf auf gi 

Hierzu ia 

sung ihre 

rationen 

zunehmen 

Verlegung 

Führung 

Püst.eins 

4. Lfl.3 hat 

düng zur 

Abs 

Gkdos. in 

L. Puhrungsstab drahtete an Lfll.3, 

lw.b.Ob.d.M. und OKW/L: 

mung der Ski. wird Kü.PI.Gr.506 der 

sofortiger Wirkung einsatzmäßig unter- 

Verlegung regelt Lfl.3 mit P.d.Luft 

r. - 

dafür verantwortlich, daß die für Kü. 

zu Zwecken der Seekriegsführung anfal- 

lärungsaufgaben vordringlich vor den 

ben durchgeführt v/erden. - 

Marine-Gruppe-Nord berechtigt, zu Le- 

■ Aufgaben im Zusammenhang mit Seeope- 

unmittelbor mit Lfl.3 Verbindung auf- 

und gegebenenfalls vorübergehende Rück- 

der Kü.PI.Gr.506 und einsatzmäßige 

rch P.d.Luft zu fordern. - Ob.d.L. 

A ist hierüber in Kenntnis gu setzen, 

eine zuverlässige Nachrichtenverbin- 

ätar.Gr.ITord sicherzustellen." 

du: 

ehr 

KLl 
ift von PS Ob.d.L./Püst.Ia 13375/41 

Teil 0 Heft V. 

©fltum 
unt> 

Ubrjett 

Angabe bei Orutf, 'Slnb, fetter, 
©eegang, iödtuc&tung, ©Itbilgftii 

btr fiujr, ‘I»ionti[Aeln u(io. 
Q?orfommniffc 196 

21.11.41. VII. Luftkrie g f ü h r u ng 

(194) 

1. Raum •um Bngli nd: 

Kein« besonderen Vorkommnisse. 

2.' iüittelmcerrai m 

Ergeh: 

siehe Peindli 

3. Ostfront: 

Sohwi 

Wetterlage. : 

4. Organisation 

nibse dt. und ital.Luftaufklxrung 

je mittl. und dstl.Kittelmeer. 

eher Einsatz infolge ungähstiger 

wei eigene, 19 fdl. Plugzeugverluste, 

! iw 

Ob.d 

Ski., Gen.d 

"1) Mit Zustil 

Lfl,3 mit 

stellt. 

2. Hotwendige 

unmittelb 

3. lfl.3 ist 

PI.Gr.506 

toden,Auf 

Kaupfaufg; 

Hierzu io 

sung ihre 

rationen 

zunehmen 

Verlegung 

Führung 

Püst.eins 

4. Lfl.3 hat 

düng zur 

Ab sc 

Gkdos. in 

L. Pührungffibab drahtete an Lfll.3i 

b.Ob.d.K. und OKW/L: 

diung der Ski. wird Kü.Fl.Gr.506 der 

sofortiger Wirlaing äineatzmäßig unter- 

Verlegung regelt Lfl.3 mit F.d.Luft 

r. - 

dafür verantwortlich, daß die für Kü. 

zu Zwecken der Seckriegsführung anfal- 

lärungsaufgaben vordringlich vor den 

aben durchgefülirt werden. - 

Murine-Gruppe-Nord berechtigt, zu Le- 

Aufgaben im Zusammenhang mit Seeope- 

unmittelbor mit Lfl.3 Verbindung auf- 

und gegebenenfalls vorübergehende Rück- 

der Eü.PI.Gr.506 und einsatzmäßige 

roh F.d.Luft zu fordern. - Ob.d.L. 

A ist hierüber in Kenntnis gu setzen. - 

eine zuverlässige Nachrichtenverbin- 

Har.Gr.lIord sicherzustellen." 

du: 

KT:I 

lirift von PS Ob.d.L./Püst,Ia 13375/41 

feil C Heft V. 



^atum 
unö 

Ubricit 

Angabe t>e4 Drted, TBint), Beiter, 
Seegang, !5clcu(blung, 0l4il0fci« 

Der fiuft, noiiDftbeli» ufro. 
Q5orfommniffe 

n.4T. Entspre 

und P.d.Luft dijr 

eilende Unterrtchtupg von Gr.Nord 

oh PB 1030. 

VIII. Mittelmee rkriegführun 

1. Feindlage: 

V/eatl.LIittelmot 

"Dido-Erz." am 

mittags nach 0 

finden, sich Eit 

Zerstörer, im \ 

laufen von "tiai 

nächster Zeit 

Mittl undöstl 

r; Nach V-Mann-Meldung lief ein 

Vormittag von Westen ein und nach- 

ten aus. Nach Funkaufklärung be- 

ttelten der Kampfgr.H, offenbar 

estl.Liittelmeor in See. Mit Aus- 

aya" und "Unicom" soll in aller- 

u rechnen sein. 

Llittelmeer: Nach Aufklärungstnel- 

dungen des X.F3 

bucht Verband 

weiterer Verbat 

Sidi Barani, Ktj.: 

Einheiten mit 

Eine weitere Mt 

band 80 sm nürt 1 

Schlachtschi f^v 

ist offenbar n. 

nannten grupp 

frühen Nachmitl 

•Korps: Vormittag nördl.Sollum- 

us 3 Krai, 4 Zerstörern Kurs 70 , 

d aus 4 Krzn., 6 Zerstn., nördl, 

rs NW, 20 sm nördl, davon 3 schwere 

Zerstn. mit Kurs auf Alexandrien. 

Idung ohne Uhrzeitangabe Uber Ver- 

Nach : 

in La. Valetta 

Jn der 

schuß von Bi 

Sidi Burani in Stärke von 3 

4 Krzn., 8 Zerstn. auf Kurs NW 

ch Vereinigung der beiden letzt-ge- 

erfolgt und dürfte zeitlich am 

a0e liegen. 

1.Luftaufklärung lagen 1630 Uhr 

1 Zerst. und 3 Dpfr. 

rd: 

Mitte 

bester Quelle 

und De Gaullisl 

Kriegführung, 

Krz. 

Nacht zum 21.11. halbständiger Be- 

a durch 3 Zerstörer. 

i]|ung von Adju.Salza aus angeblich 

,ber Landungsabsicht der Engländer 

en in Oran oder Algier siehe U-Boots- 

tigene Lage. Ergänzend teilt dazu 

unt» 
Utjrieit 

anaabe Dt^ Drie^, Sinb, «etter, 

©eeaana, »eleu^tuna, ©ItfcHflreit 
ber ßnft, Ulbnbl^eln u(rc. 

Q5oi;fommniffe 

.11.41. Entaprs 

und E.d.luft di 

chende Unterrtehtupg von Gr.Nord 

roh Ea 1030. 

VIII. Uittelmee rkriegführung 

1. Eeindlage; 

Weatl.Uittelnviy r; Nach V-Hann-Meldung lief ein 

"Dido-Krz." am Vormittag von Wesfen ein und nach- 

mittags nach Osten ans. Nach Puruiaufklärung be- 

finden. sich Eil 

Zerstörer, im \ 

laufen von "Mai 

nächster Zeit : 

Mittl und bstl 

heiten der Kampfgr.H, offenbar 

estl.Uittelmecr in See. Mit Aus- 

aya" und "Unicom" soll in aller- 

u rechnen sein. 

l'ittelmeer: Nach Aufklärungsmel- 

ist offenbar m 

nannten CJrutpei 

•Korps: Vormittag nordl.Sollum- 

us 3 Kraa, 4 Zerstörern Kurs 70°, 

d aus 4 Krzn., 6 Zerstn., nördl. 

rs NW, 20 sm nördl. davon 3 schwere 

Zerstn. mit Kurs auf Alexandrien. 

Idung ohne Uhrzeitangabe Uber Ver- 

Sidi Barani in Stärke von 3 

düngen des X.Pi 

bucht Verband 

weiterer Verbal 

Sidi Barani, Ki: 

E-iiheiten Mit 

Eine weitere Md] 

band 80 sm nönl. 

Schlachtschi ftn, 4 Krzn., 8 Zerstn. auf Kurs NW 

ch Vereinigung der beiden letzt-ge- 

erfolgt und dürfte zeitlich am 

frühen Nachmittage liegen. 

Nach i' _il .Luftaufklärung lagen 1630 Uhr 

in La. Valetta ; Krz., 1 Zerst. und 3 Dpfr. 

Jn der 

schuß von Bard: 

Mittel] 

bester Quelle i 

Krz. 

Nacht zum 21.11. halbstündiger Be- 

a durch 3 Zerstörer, 

ung von Adin.Sälza aus angeblich 

her Landungsabsicht der Engländer 

und De Gaullisllen in Oran oder Algier siehe U-Boots- 

kriegfiihrung, * igene Lage. Ergänzend teilt dazu 



19? 

JGJ 

Damm 
unt> 

Ubritit 

Angabe be« Drie^, \Binb, Beiter, 
0eegan0, »eleuc^iung, 0icbri0feii 

ber 8ufi, ^nonbfc^eiii u[n>. 
Q?prfonunuiffe 

2?«11.?1 itäl, Cdo, äupremo mit, daß Landung am 21.11, im 

Einvernelunei mit V/eygand erfolgen sollte, (Siehe 

FS 2030). 

Hierdurch dürfte Abberufung Weygandg, falls 

ital. Mitteilung wirklich positiven Kern 

enthält, in besonderes Licht gerückt 

werden. 

Fuuientzifferung erfaßte Mitteilung der 

engl. Admiralität an Mar.Att. Ankara vom 3.11», 

wonach zwischen Admiralität und türk. Dienststel- 

len über Lieferung von 2 Zerstörern und 2 U-Bootea 

an Türkei bereits sehr weitgediehene Verhandlungen 

geführt wäri en. Näheres ln B-Heldung 1445. 

Die immer wiederkehrenden Beweise enger 

engl,/türk, Zusammenarbeit bedürfen sorg- 

fältiger Beachtung seitens der politischen 

und militärischen Führungsstellen. 

2. Lage Nordaf:-ika: 

Durch den Angriff der Engländer ln Nordafrika 

ist nunmehr die Lage eingetreten, auf die 

Ski seit langem immer wieder hingewiesen 

hat Es kann kein Zweifel bestehen, daß 

der Feind den Augenblick zum Losschlagen 

,gewiililt hat, wo er, abgesehen von der ihm 

sicherlich bekannten Öllage der ital.Marine 

glauben durfte, eine wirksame Verhinderung 

des deutsch/ital.Nachschubs nach Nordafrika 

erreicht zu haben. Ski. hat OKW widerholt 

auf das dringlichste auf die vitale Bedeu- 

tung gerade der Nachschubsicherung aufmerk- 

sam gemacht und angesichts der bekannten 

Xeictungsmäßigen Unzulänglichkeit der ital, 

Kriegsflotte, des Fehlens deutscher Über- 

was$erstreitkräfte im Mittelmeer und dev 

speziell für Sicherungszwecke nicht aus- 

19? 

JJJ-LJ  

©anim 
unt> 

Ubrjfit 

angabt tie^ Drtei, 'Btnb, 'Statt, 
©etgang, »eltmbtung, ©Icbiigftit 

btc 2uft, CPlonbfdaiu ufrp. 
Q?orfonimniffe 

2?.11.91 itäl, Gdo. äupremo mit, daß landung am 21.11, im 

Einverneluaei mit Weygand erfolgen sollte, (Siehe 

FS 2030). 

Hierdurch dürfte Vbberufung Weigand . falls 

ital, Mitteilung wirklich positiven Kern 

enthält, in hesonderes Licht gerückt 

werden, 

Funientzifferung erfaßte Mitteilung der 

engl, Admiralität an Mar.Att, Ankara vom 3,11,, 

wonach zwischen Admiralität und türk. Dienststel- 

len über Lieferung von 2 Zerstörern und 2 U-Booten 

an Türkei bereits sehr wtitgediehene Verhandlungen 

geführt wäri en. Näheres in B-Heldung 1445. 

Die Immer wiederkehrenden Beweise enger 

engl,/türk, Zusammenarbeit bedürfen sorg- 

fälhiger Beachtung seitens der politischen 

und militärischen Führungsstellen. 

2. Lage Nordafaika: 

Durch den An.-riff der Engländer in Nordafrika 

ist nunmehr die Lage eingetreten, auf die 

Ski seit langem immer wieder hingewiesen 

hat Es kann kein Zweifel bestehen, daß 

der Feind den Augenblick zum Losschlagen 

,gewählt hat, wo er, abgesehen von der ihm 

sicherlich bekannten Öllage der ital.Marine 

glauben durfte, eine wirksame Verhinderung 

des deutsch/ital,Nachschubs nach Hordafrika 

erreicht zu haben. Ski. hat OKW wMerholt 

auf das dringlichste auf die vitale Bedeu- 

tung gerade der Nachschubsicherung aufmwrk- 

sam gemacht und angesichts der bekannten 

Lei; itungsmäßigen Unzulänglichkeit der ital, 

Kriegsflotte, des Fehlens deutscher Über- 

waseerstreitkräfte im Mittelmeer und der 

speziell für Sicherungszwecke nicht aus- 



■Da nun 
mit) 

angabc bc* Dtttt, ®lnb, aJcner, 
0((gaitg, SBclttidMuug, ©Idjiidfni 

Oer Cufi, CWonOfdiein U(IP. 

^orfommniffe 

■ 11.41. reiohendje; 

des U-B< 

wendigk 

gen Luf 1]3 

n faktischen Einsatzeigenschaften, 

otes nicht davon abgeiaasen, die Hot- 

des Einsatzes von schlagkräfti- 

treitkräften von Sizilien aus zu 

e it 

i ch 

betonen, 

den deu1s 

gelingt, 

hierfür 

und Ver]|u, 

führ au: 

sieht s 

aber 

Hinblici 

gangs 

rational 

die Trat 

wird, 

reits ar 

Konsequ« 

auch 

ur d 

Es bleibt nur zu hoffen, daß es 

ohen Kräften der Pz.Sr. Hordafrika 

den fdl.Angriff abzuschlagen. Daß 

ohne jede Rücksichtnahme auf Risiko 

ste alles geschieht, was die Zu- 

ijreohterhalten und steigern kann, v er- 

von selbst. Entscheidend bleibt 

für die künftige Entwicklung im 

auf die Hotwandigkeit des Über- 

der Defensive zu offensiven Ope- 

(zunächst V/egnahme i'obruk), daß 

pportfrage grundlegend gesichert 

die dafür vorgesehenen und be- 

laufenden Maßnahmen mit aller 

nz durchgeführt werden. 

ei 

Jn der 

angriffe auf Tri 

nieche Häfen hö 

löschen mit grö 

zum sofortigen 

sind fdl. Panz 

abgedreht. Bei 

deutsche Plugze- 

Angesict 

hält Dt. General 

macht von OKW/WI 

Ansahl in SUdi 

schäften unter 

Schiffen nach 

führen. Panzeral 

waffen sind mit 

lacht zum 20.11. starke fdl. Buft- 

polis ui(d Bengasi. Pür nordafrika- 

dhste Alarmstufe. Schiffe in Bengasi 

1 ter Beschleunigung und halten sich 

Auslaufen klar. Hach Luftaufklärung 

vom Marsch auf Bengasi auf El Mechili 

1dl. Luftangriff auf Benins sind 

ige am Boden beschädigt. 

ts bedrohlicher Lage in Bengasi er- 

beim Hauptquartier der ital.Wehr- 

St/L Befehl, eine möglichst große 

en verfügbarer deutscher Hann- 

deeigneten Offizieren auf schnellsten 

BE ngasi zu dessen 'Vertdidigung zu über- 

wehr und sonstige Verteidigungs- 

ugeben. (Siehe PS 2237). 

tc lie 

X)aium 
‘ unb 

U^tjcU 

atiflflbe berf DtJt«, ®int>, •'Beiter, 
©ceflaiifl, ©idjtigFfü 

Ott Cuft, OToiiofdjtln ufjt. 
^orfommniffe 

.11.41. relchendlen faktischen Einaatzeigenachaften. 

des U-Bcotes nicht davon abge?äsaen, die Not- 

wendigkeit des Einsatzes von schlagkräfti- 

gen luf-gstreitkräften von Sizilien aus zu 

betonen, 

den deu1s 

gelingt, 

hierfür 

und Verl 

führ aul 

sfeht s 

aber aui 

Hinblicl 

gangs ai 

rationei 

die Trat 

wird, ur 

reits ar 

Konsequs 

Es bleibt nur zu hoffen, daß es 

chen Kräften der Fz.Gr. Nordafrika 

den fdl.Angriff abzuschlagen. Daß 

ohne jede Bücksichtnahnie auf Risiko 

uste alles geschieht, was die Zu- 

rechterhalten und steigern kann,v er- 

von selbst. Entscheidend bleibt 

für die k nftige Entwicklung im 

auf die Notwendigkeit des Uber- 

s der Defensive zu offensiven Ope- 

(zunächst Wegnahme i'obruk), daß 

pportfrage grundlegend gesichert 

d die dafür vorgesehenen und be- 

laufenden Maßnahmen mit aller 

nz durchgeführt werden. 

i ch 

ch 

acht zum 20.11. starke fdl. Luft- 

ipolis und Bengasi. Für nordafrika- 

chste Alarmstufe. Schiffe in Bengasi 

1ter Beschleunigung und halten sich 

4ualaufen klar. Nach Luftaufklärung 

vom LUrsch auf Bengasi auf El Mechili 

abgedreht. Bei idl. Luftangriff auf Benins sind 

deutsche Flugzeige am Bälden beschädigt. 

ta bedrohlicher Lage in Bengasi er- 

beim Hauptquartier der ital.Wehr- 

8t/L Befehl, eine möglichst große 

Anaahl in Süditilien verfügbarer deutscher Mann- 

schaften unter i eeigneten Offizieren auf schnellsten 

Schiffen nach BEngasi zu dessen'Vertdidigung zu über- 

führen. Panzeral wehr und sonstige Verteidigungs- 

Jn der 

angriffe auf Tr: 

nieche Häfen hö 

löschen mit grö 

zum sofortigen 

sind fdl. Panzer 

AngesicV 

hält Dt. Genera] 

macht von - OKW/WJ 

Waffen sind mit: ugeben. (Siehe FS 2237). 



-i/7- 

Datum 
Ullt) 

Utirjcit 

Zugabe öd Ottee, Töinb, Töcncr, 
0etgaug, &clcu4>fuug, 0libtiflftit 

Der Suft, Qnonbftbcin ufio. 
^ orfom inniffe 198 

21.11.41. Weit« r ordnet OKU WFSt/L an: 

"Lage in der Cyrenaica kann schnellste Zuführung 

eines beweglichen Spe;rverbandes nach Derna oder, 

wenn möglich nach Bengasi erfordern. 7.BefiiSüdost 

wird beauftragt, aus Sonderverband 288 einen ent- 

sprechend bevorrateten Verband zu bilden, dessen 

Gliederung d in vorhandenen Transportmöglichkeiten 

entsprechen nuß. Kriegsmarine bereitet Überführung 

auf schnelle:: Schiffen (ital.Torp.-Boote, Schiff 

"Drache") vo-, Luftwaffe prüft Möglichkeit des Luft- 

transportes. iY.Bfh.Südost meldet, 

1. wann unte.' größter Beschleunigung Marschbe- 

reitschaf ; des Verbandes erreichbar ist, 

welche Möglichkeiten für See- und Lufttranspor- 

te besteh :n (in Zusammenfassung der Angaben der 

Kriegsmar .ne und Luftwaffendienststellen). 

Deutscher Ge.i.b.H.Qu.d.ital.'.Vehrmacht unterrichtet 

Supremo," (Siehe FS 1545). das Commando 

Ski. 

Ägäis und Dt 

liehen Trans 

unter Jnkauf 

tung der Ski 

beschuß duru 

21.11. nur g 

3. Lage Jtalien 

Jn d 

griffe auf M 

meer 6 ital. 

4. Mordafrikatr msporte: 

unterrichtet hierüber Gr.Süd, Adm. 

Mar.Kdo.Jtalien mit Weisung, diesbezüg- 

jnrtanforderungen des W.Befh.SO auch 

«ahne größeren Risikos unter Unterrich- 

zu entsprechen. (Siehe FS 2121). 

Seetransportstelle Bardia meldet bei See- 

engl. Zerstörer in der Nacht zum 

:ringe Sachschäden. 

r Nacht zum 21.11.starke fdl. Luftan- 

ssina, Neapel und Brindisi. Jm Mittel- 

J-Boote auf Wartestellung. 

Ein IsK mit deutschen Truppen an Bord auf 

dem Marach n ich Bengasi, ein zweites" HsK wegen Ma- 

schinenschadm nach Suda abgedreht. Uber planmäßiges 

198 

-J/7- 

©fllum 
unö 

aiifjabt bc< Dti<b, 'Binti, ‘BJciur, 
Seegang, Äcleut^iung, Si^tigteil 

Der fiiift, Qnonbf^cin ufio. 
Q3prfoinmniffe 

21.11.41. Weit< 

"Lage in der 

eines tewegl 

wenn möglich 

wird beauftr4 

sprechend he 

Gliederung d 

entsprechen 

auf schnelleji 

"Drache") vo 

transportes. 

1 . wann unte 

reitschaf 

2. welche Mo 

Je besteh : 

Kriegsmar . 

Deutscher 

das CouLiando 

r ordnet GK.7 WPSt/l an: 

Cyrenaica kann schnellste Zuführung 

ciicn Spe:rverbandes nach Derna oder, 

nach Bengasi erfordern. W.BefiiSüdost 

.gt, aus Sonderverband 288 einen ent- 

'orrateten Verband zu bilden, dessen 

an vorhandenen Transportmöglichkeiten 

nuß. Kriegsmarine bereitet Überführung 

Schiffen (ital.Torp.-Boote, Schiff 

', Luftwaffe prüft Möglichiceit des Luft- 

’iY.Bfh.Südost meldet, 

■ größter Beschleunigung Uarschbe- 

; des Verbundes erreichbar ist, 

;lichkeiten für See- und Lufttranspor- 

n (in Zusammenfassung der Angaben der 

ne und Luftwaffendienststellen). 

..b.H.Qu.d.ital.Wehrmacht unterrichtet 

Supremo," (Siehe PS 1545). 

Ski. unterrichtet hierüber Gr.Süd, Adm. 

Ägäis und Dt,Mar.Kdo.Jtalien mit Weisung, diesbezüg- 

lichen TransJortanforderungen des W.Befh.SO auch 

unter Jnkauf lahme größeren Risikos unter Unterrich- 

tung der Ski, zu entsprechen. (Siehe PS 2121), 

Seetransportstelle Bardia meldet bei See- 

beschuß durc i engl. Zerstörer in der Nacht zum 

21,11. nur grringe Sachschaden. 

3, Lage Jtalien 

Jn d 

griffe auf M 

meer 6 ital. 

4. Nordafrikatr 

:r Nacht zum 21.11.starke fdl. Luftan- 

jssina, Neapel und Brindisi. Jm üittel- 

J-Boote auf Wartestellung. 

msporte: 

Ein ;IsK mit deutschen Truppen an Bord auf 

dem Marsch n ich Bengasi, ein zweite*" HsK wegen Ma- 

schinenschad n nach Suda abgedruht. Uber planmäßiges 



X>atum 
unD 

llbrjcit 

Angabe betf One«, ^inb, 'Jücntr. 
Seegang, Sclcut^tung, 

der fiuft, IHonb(d)(in U(ID. 

o v f o in iiini f f e 

.11.41. Auslaufen Gele 

sena" von Hava+i 

liegt noch 

tzuges der Dpfr. "Thinos" und "Bol>- 

no nach Bengasi am 21.11. abends 

keiijie Meldung vor. 

5. Bereich Mar.Gruppe Süd: 

Ägäis; 

Feindlage: U-B 

Agios Georgios 

Eigene tage: J 

nach Piräus au:; 

mit dessen vor 

Marine sich ei 

2001) von Pirä 

Durchführung ge 

Schwarzes Meer 

otssichtung 20111. nachmittags bei 

l."Siena-Staffel"mittags von Jraklion 

gelaufen. Hilfskriegsschiff "Barlettta", 

äufigem Verbleiben in Ägäis ital. 

^.verstanden erklärt hat (siehe FS 

nach Saloniki' ausgelaufen, zur 

planter Sperraufgaben. 

Keine 

Tarnbe 

ist "ffinterspo 

IX.H e e r e s 1 a 

besonderen Vorkommnisse. 

eichnung für Kartschunternehmung 

t". 

1, Russische Fron 

Heeresgruppe Süd: Auf Krim bei Angriffen 50. und 

72,JD. bis zu ! km. Geländegev/inn. 

Bei 1.:>z.Armee Rostow, Hachitschewan und 

Aksai fest in eigener Hand. Bei 17. und 6.Armee 

keine wesentliche Lageveränderung. 

Heeresgruppe llitte: Angriffe 2.Armee und 2.Pz.Ar- 

mee schreiten erfolgreich fort. Epifan genommen. 

Don-Brücke unversehrt. Bei 4.Armee Abwehr fdl,An- 

griffe, Pz.Gr.' hat scharf kämpfend Raum gewonnen. 

Angabe be* Drici, ^Blnb, TBcntr, 
Seegang, »cleu^tung, (514>ilgfti( 

Dtr ■IRonbftfrcln U[ID. 

Q5ovfom m niffe 

Auslaufen Gele 

sena" von Kavafi 

liegt noch keilte 

tE,uges der Dpfr. "Thinos" und "Bol>-i 

ino nach Bengasi am 21.11. abends 

Ueldung vor. 

5. Bereich Mar.Gmppe Süd: 

Ägäis: 

Feindlage; U-B 

Agios Georgios 

Eigene tage; J 

nach Piräus auu 

mit dessen vor: 

Murine sich ei 

2001) von Pirä 

Durchführung gc 

Schwarzes Meer 

otssichtung 20111. nachmittags bei 

al.,'Siena-Staffel,,mittags von Jraklion 

gelaufen. Hilfskriegssohiff "Barlettta" , 

äufigem Verbleiben in Ägiis ital. 

nverstmden erklärt hat (siehe FS 

nach Sälonikf ausgelaufen, zur 

planter Sperraufgaben. 

Keine 

Tarnbe 

ist "ffinterspo 

IX.H e e r e s 1 a 

lesonderen Vorkommnisse. 

eichnung für Kartschunternehmung 

t". 

1, Russische Fron 

HceresgruMe Syd: Auf Krim bei Angriffen 50. und 

72,JD. bis zu km. Geländegewinn. 

Bei I.Pz.Armee Roatow, Hachitschewan und 

Aksai fest in ligener Hand. Bei 17. und 6.Armee 

keine wesentliche Lageveränderung. 

Heeresgruppe Litte; Angriffe 2.Armee und 2.Pz.Ar- 

mee schreiten 

Don-Brücke unvc 

griffe, Pz.Gr. 

erfolgreich fort. Epifan genommen, 

rsehrt. Bei 4.Armee Abwehr fdl.An- 

hut scharf kämpfend Raum gewonnen. 
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21.11.41 Pz.Gr.3 im 

gemeinen um 

ngriff auf Klin. 

eränderte Lage. 

Bei 9-Armee im all- 

Heereagruppt Hord: An fast allen Prontabschnittai 

wurden fdl. Angriffe abgewiesen. 

2. Finnische ui d norwegische Front; 

Ohn< besondere Ereignisse. 

3. Kordafrika: 

An 

Tobruk abgei 

Höhehstufe 

luste. Jtal 

folgreich al 

z.Zt. nicht 

llchi. 

ollumfront Ruiie, Ausbruchsversuche aus 

lesen. DAK gewann im Angriff nach NW 

stw. el Adern. Starke fdl. Panzerver- 

Div. Ariete wehrte Feindangriffe er- 

Feindvorstoß in Richtung Bengasi ist 

erfaßt. Gesamtbeurteilung: zuversicht- 

C/Skl. 

1/Ski. 

/ I ba 

Uf 

-SM- 
£XJfum 

unl> 
Angabe btt Ottei, ®lnt», ‘Beiter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

t>er £uft, TRonDfchein ufrc. 
Q3otfom mniffe 

21.11.41 Pz.Gr.3 im ijigriff auf Klin. Bei 9-Armee im all- 

gemeinen unveränderte Lage. 

Heerejgruyt i Hord: An fast allen ProntaLachnittei 

wurden fdl. Angriffe abgewiesen. 

2. Finnische uv d norwegische Front; 

Ohne besondere Ereignisse. 

3. Hordafrika: 

An 

Tobruk abge\ 

Höhehstufe 

luste. Jtal 

folgreich al 

z.Zt. nicht 

lichi. 

ollumfront Ruhe, Ausbruchsversuche aus 

iesen. DAK gewann im Angriff nach HW 

stw. el Adern. Starke fdl. Panzerver- 

Div. Ariete wehrte Feindangriffe er- 

FeindvorstoB in Richtung Bengasi ist 

erfaSt. Gesamtbeurteilung; zuversicht- 

C/Skl. 

1/Skl. 

/ \ 

■// 

I ba 

Uf 
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U^rjtU 

ngabc bc^ Drtctf, 'Binb, Beiter, 
egang, !5eleu^tuiig, Ctcbiigteii 
ber Sufi, QJtonbf^eln ufro. 

‘Sorfommnlffe 
©aium 

unt> 
anflflbt bt* Drlef 'Slnb, ‘Sciter, 
©ceflang, ®eUm$tuna( ©i^itafeit 

btr Suft, OTonbf^fln ufro. 
33orfotnmniffe 



Datum 
unt> 

l^rjdt 

3iiflabt btt Ortet, aMnD, fetter, 
0tt9ang, iBelcu^tung, 0id)ti0ftlt 

Der £uft, ‘UlonDfc^tiii ufm. 
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22.11.41. 

Besondere 

Deut sch 

olitische Nachrichten 

1 and 

t ei 

den Ausführungen Seyss-Jnquarts über 

pas verlautet aus zuständigen deutschen 

der Neuordnung die Jetzige Haltung 

Staaten weitgehende Berücksichtigung 

Die Kritik der deutschen Presse an der 

Schweden sei in diesem Zusammenhang 

beachten. Diese Staaten wollten die Vor- 

Iralität genießen, ohne etwas zu den 

historischen Auseinandersetzungen bei- 

ei sehr die Präge, ob Staaten, die 

^utralität vertreten würden, bei der 

enz mitsprechen dürften, auf der nur 

n zu Worte kommen würden, die sich 

nung auch wirklich eingesetzt hätten. 

Jn der gesamten Aualandspresse, besonders 

aber in der S :hweiz,haben diese Ausführungen großes 

Aufsehen erre(;t. Die meisten Betrachtungen verraten 

kritische Zurückhaltung. Es sei Deutschlands Absicht, 

dort, wo nich ^germanische Völker lebten. Generalgouver- 

Zu 

Neuordnung Eur|o 

Kreisen, daß 

der einzelnen 

finden würde. 

Schweiz und ai 

besonders zu 

teile der Neu 

heutigen weit! 

zutragen. Es 

eine solche N 

Friedenskonfe: • 

solche Nation« 

für die Neuer« 

nements. Prot«ktorate, vielleicht auch Kolonialver- 

waltungen im jäten einzurichten. 

England 

Bel Zusammenkunft Ausschusses für engl./ 

russ. Beziehuigen erklärte Eden in Vertretung seines 

von Jeher vertretenen Standpunktes, daß England eine 

engste Zusammenarbeit mit Sowietrußland Jetzt und 

auch nach dem Kriege wünsche. Es sei eine besondere 

£>amm 
ime 

U^tjelr 

Angabe bt< Dmtf, 'Btnb, Bttitr, 
®ff0ang, iBclcucblung, ©Itbclgfcli 

btr 2ufi, ^onbftbtln ufro. 
QJorfommiuffe 2 

22.11.41 

o n öl e r e E e 

D e u tsoh 

olitiBche Nachrichten 

1 and 

Eui o; 

Zu 

Neuordnung 

Kreisen, daB 

der einzelnen 

finden würde. 

Schweiz und ai 

besonders zu 

teile der Neu 

heutigen weit! 

zutragen. Es 

eine solche N 

Friedenskonfei ■ 

solche Nation« 

für die NeuoriJ; 

Jn 

aber in der S 

Aufsehen erre 

lei 

Kritische Zuri 

dort, wo nie 

den Ausführungen Seyss-Jnquarts über 

pas verlautet aus zuständigen deutschen 

der Neuordnung die jetzige Haltung 

Staaten weitgehende Berücksichtigung 

Die Kritik der deutschen Presse an der 

Schweden sei in diesem Zusammenhang 

beachten. Diese Staaten wollten die Vor- 

.1 ralität genießen, ohne etwas zu den 

l istorischen Auseinandersetzungen bei- 

iei sehr die Frage, ob Staaten, die 

4utralität vertreten würden, bei der 

enz mitsprechen dürften, auf der nur 

n zu Worte kommen würden, die sich 

nung auch wirklich eingesetzt hätten. 

der gesamten Aualandspresse, besonders 

hweiz,haben diese Ausführungen großes 

;t. Die meisten Betrachtungen verraten 

ickhaltung. Es sei Deutschlands Absicht, 

h^germanische Völker lebten. Generalgouver- 

nements. Prot iktorate. vielleicht auch Kolonialver- 

waltungen im laten einzurichten. 

England 

Bel Zusammenkunft Ausschusses für engl./ 

miss. Beziehungen erklärte Eden in Vertretung seines 

von jeher vertretenen Standpunktes, daß England eine 

engste Zusammenarbeit mit Sow.ietrußland jetzt und 

auch nach dem Kriege wünsche. Es sei eine besondere 



£>aium 
Ullt) 

UbrjcU 

Angabe btt One«, 'Binb, 'Setter, 
Seegang, iBeleucbtuitg, Slcbtigfeit 

oer 2uft, I^onOfcbeiii ufio. 
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(195) 

Befriedigung für 

griff in Libyen zu 

die Rote Armee die 

Haisky erwiderte, 

England nach dem Kr 

auf dessen Erfüllm , 

keiten bei gutem b< 

Hitler habe sich m 

land verrechnet. D: 

militärischer Operr 

Der Hitlerismus we 

werden, wenn die 

dis engl.Volk gewesen, daß der An- 

dern Zeitpunkt begonnen habe, wo 

Deutschen in Rußland aufhalte. 

4aß engste Zusammenarbeit mit 

iege auch Rußlands Wunsch söi, 

g er trotz gewisser Schwlerig- 

iderseitigen Willen rechne. 

: t seinem Blitzkrieg gegen Ruß- 

e Russen würden die Möglichkeit 

tionen auch im Sinter ausnutzen, 

ide erst dann völlig vernichtet 

ee zermalmt sei! Ajim 

Schweden 

Jn höhei' 

zunehmende Verstimr 

merkbar. Man würde 

der Verteidigung d( 

en Offizierekreisen macht sich 

ung über Regierungahaltung be- 

offenen Kampf gegen Bolschewismus 

r Neutralität vorziehen. 

Jinnland : 

Es darf 

Rinnland auch weitf 

derverhandlungen m 

daher alles gesche). 

paganda im Lande e: 

nicht übersehen werden, daß es in 

rhin Kreise gibt, die für Son- 

4t Rußland zu haben wären. Es muß 

en, um der angelsächsischen Pro- 

litgegenzutreten. 

D S A : 

Schätzun, 

Bergarbeiter in Pe 

Betrachtungen über 

gen siehe Pol.üben 

Am 17.1 

feung weiterer 7 Mi 

eingebracht, wodun 

gesetz seit Juni 1 

gen wird. Präsiden 

gsweise stehen bisher 175 ooo 

i^nsylvanien im Streiek. Nähere 

Streiklage und Beilegungabemühun- 

icht Nr. 275. 

. ist neue Vorlage zur Bewilli- 

M. Dollars im Repräsentantenhaus 

h Gesamtbewilligung für Hilfs- 

^40 auf 6,7 Milliarden Dollars stei- 

erstrebt KongreßZustimmung, daß 

ssn-... 
Saturn 

UllD 
Ubrjeil 

angabt t>t* Out#, 'Sint>, ®ctttr, 
t5ct^aii0, 2Jtltud)iunfl, 

t»er £iifr, 'IHontftbtiu U(Jü. 
Q3otfommniffe 

22.11.41. 

(195) 

Befriedigung für 

griff in Libyen zu 

die Bote Armee die 

Maisky erwiderte, 

England nach dem Ki 

auf deeeen Erfiillui, 

keiten bei gutem b< 

Hitler habe sich m 

land verrechnet. D 

militärischer Open. 

Der Hitlerismus we 

werden, wenn die 

d4e engl.Volk gewesen, daß der An- 

dern Zeitpunkt begonnen habe, wo 

Deutschen in Rußland aufhalte. 

4aß engste Zusammenarbeit mit 

lege auch Rußlands ffunsch söi, 

g er trotz gewisser Schwlerig- 

iderseitigen Willen rechne, 

t seinem Blitzkrieg gegen Ruß- 

e Russen würden die Möglichkeit 

tionen auch im Winter ausnutzen. 

4de erst dann völlig vernichtet 

ee zermalmt sei! Ajim 

Schweden 

Jn höhe] ' 

zunehmende Verstimii' 

merkbar. Man würde 

der Verteidigung d< 

en Offizierskreisen macht' sich 

ung über Regierungshaltung be- 

offenen Kampf gegen Bolschewismus 

r Neutralität vorziehen. 

Rinnland : 

Es darf 

Rinnland auch weitf 

derverhanälungen m 

daher alles geschel. 

paganda im Lande e: 

nicht übersehen werden, daß es in 

rhin Kreise gibt, die für Son- 

lt Rußland zu haben wären. Es muß 

en, um der angelsächsischen Pro- 

htgegenzutreten. 

USA: 

Schätzui^, 

Bergarbeiter in Pe; 

Betrachtungen Uber 

gen siehe Pol.üben 

Am 17.1 

feung weiterer 7 Mi 

eingebracht, woduri 

gesetz seit Juni 1 

gen wird. Präsiden 

gsweise stehen bisher 175 ooo 

t^nsylvanien im Streiek. Nähere 

Streiklage und Beilegungsbemühun- 

icht Nr. 275. 

. ist neue Vorlage zur Bewilli- 

M. Dollars im Repräsentantenhaus 

h Gesamtbewilligung für Hilfs- 

$40 auf 6,7 Milliarden Dollars stei- 

erstrebt Kongreßzustimmung, daß 
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©fltum 
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(196) 

militäriBche AUE rüatuiigBstüoke für USA-Wehrmacht un- 

ter Hilfsgeaetz auch, an andere Hationen übertragen 

werden dürfen, im größere Freizügigkeit zu erhalten. 

Hach diplomatiachem Bericht acheint in 3- 

atündiger Konfeienz Hüll den Japanern Ecoaeyelte TOP- 

hedingungen für 

terbreitet zu h£ 

Schaffung einer VerhandlungabaaiB un- 

ben. Beeprechungen werden erat fortge- 

aetzt, wenn Kurven Stellungnahme Jap.Begierung hierzu 

eingeholt haben 

Bluff-Propaganda 

wird. Inzwischen wird von Presae 

fortgeaetzt. Daa Streben nach Zeit- 

gewinn iat unveikennbar. 

Hach Bericht deutschen Geschäftsträgers 

nimmt Betrachturg militärischer Kräftelage im Pazifik 

in Presse weiter 

Hr. 4034 vom 21. 

Japan: 

Am Scj! 

sesaion stellte 

der Vötovertretdi 

die ihre Anstrer 

len Ziele verdojp 

B e 

Begr 

soll 4n Hamburg 

in franz. Hafen 

West. 

Saum ein. Abschrift des Berichtes 

11. in KTB Teil HeftXT. 

hlusse 5-tägiger Eeichatagssonder- 

Toyo unerschütterliches Vertrauen 

ng zur Politik der Eegierung fest, 

gungen zur Durchführung der nationa- 

ein werde. 

sondere a. 

•tßung heimkehrenden HsK Schiff *45" 

erfolgen. Sollte längeres Einlaufen 

notwendig werden, Begrüßen durch O.d. 

201 
M- 

ÜflWm 
U11D 

llbrjeit 

21ngabt Dt« Drterf, ®liib, ‘JBtutr, 
Sttgang, asdcu^tung, eidjiigtcii 

t>u £uff, dflonbf^etn uftp. 
g5orfoni mniffe 

22.11.41 

ri°6) 

militäriache Au 

ter Hilfsgesetz 

werden dtirfen, i 

Nach 

stündiger Konfeije; 

hedingungen für 

terbreitet zu he' 

setzt, wenn Kunji 

eingeholt haben 

Bluff-Propaganda 

gewinn ist unve 

Nach 

nimmt Betrachtur 

ln Fresse weiter 

Nr. 4034 vom 21 

E rüstungsstücke für USA-Wehrmacht un- 

auch an andere Nationen übertragen 

größere Freizügigkeit zu erhalten. 

diplomatischem Bericht scheint in 3- 

nz Hüll den Japanern Hoosevelts VOP- 

Schaffung einer Terhandlungsbasia un- 

ben. Besprechungen werden erst fortge- 

su Stellungnahme jap.Regierung hierzu 

wird. Jnzwischen wird von Presse 

fortgesetzt. Das Streben nach Zeit- 

ijkennbar. 

Bericht deutschen Geschäftsträgers 

g militärischer Kräftelage im Pazifik 

Raum ein. Abschrift des Berichtes 

11. in KTB Teil Heft XV. 

J a p a n : 

Am Scj! 

sesslon stellte 

der Tdtovertretv 

die ihre Anstrer 

len Ziele verdo; 

hlusse 5-tägiger Reichstagssonder- 

Toyo unerschütterliches Vertrauen 

ng zur Politik der Regierung fest, 

gungen zur Durchführung der nationa - 

idpeln werde. 

B £ sondere s. 

Begr 

soll j-n Hamburg 

in franz. Hafen 

Best. 

'tßung heimkehrenden HsK Schiff a45* 

erfolgen. Sollte längeres Einlaufen 

notwendig werden, Begrüßen durch O.d. 



lihrjeit 

angftbe bei Driei, Wlub, Beiter. 
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22.11.41 

Lag e 22.11.1941. 

I. Krieg in den auQerheimischen Gewässern 

Feindlage: 

Nordatlantik: 

24.11« von New 

Funkaufklärung 

Jeland. Nach 

Gitr. in Eicht' 

"Prince of Walk 

sedst. meldet 

Einheiten im s 

fach ital.Meldung soll "Jllustrious'' 

York nach Gib}:, auslaufen. Nach 

patrouillierte^} "Norfolk" südl. 

Ptessemdlffungen^soll "Argus" 20.11. 

mg Mittelmeer verlassen haben und 

nach Singapore gehen. Dän.Pree- 

hiSammenziehung von engl, und USA- 

idl. Stillen Ozean. 

Jn Li 

Kreisen wird s 

Reparatur in 

Südatlantik: 

s^boner Engländern nahestehenden 

hwere Beschädigung "Malaya", die 

UiiA 

"Ville de Tarn 

Bereich Freeto' 

■Dragon" und 

ÜSA-Krz. "Memp: 

32 W auf WNW-! 

a ;ave" 

Stiller Ozean: 

Krz. "Achilles 

2. Besonderes: 

erfordert, zugegeben. 

1 meldet Aufbringung franz.Dpfrs. 

vor afrikanischer Küste. Jm 

m wurden “Bpyal Sovereign", "Dunedin", 

Üeinton" durch Funkaufklärxmg erfaßt, 

hie" wurde von P "124" in 0630 N 

gesichtet. 

Jn Sidney vom 12. - 13.11. leichter 

seit etwa 2 Wochen Erz. "Perth", 

•KILTS 

Admira+ty Fleet Oder vom 14.3.41. enthält 

g aller engl.Schlachtschiffe, Trä- 

erstörer, Geleitschiffe und D-Boote, 

ersten 4 Kriegsmonate (»119 Tage), 
itage aufzuweifen haben. Admiralität 

(roßen Anstrengungen für Jnetandhal- 

nen und Ausrüstung während der 

der 

eine AufstaHm}, 

ger, Kreuzer, 

die während 

80 und mehr Se 

anerkennt die 

tung von Masoh: 

jinb 

Uhr^tit 

angabt Dt^ Dncl, ®hib, IBttter. 
0etgaug, !SfItucbtung, 0ld)(igfttt 

öcr fiuft, OToiitjfdjtln ufro. 
'Sorfommniffe 

22.11.4-1 

Lag e 22.11.1941. 

I. Erleg ln den auBerhelmlachen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantik: 

P :i 

24.11. von New 

Funkaufklärung 

Jsland. Nack 

Gibr. in Bich-t 

"Prinoe of Wal^ 

Sedst. meldet 

Einheiten im s 

lach ital .Meldung soll "JlluBtrious'' 

York nach Gibk. auslaufen. Nach 

patrouillierteil "Norfolk" slidl. 

essemdiafungen soll "Argus* 20.11. 

mg Mittelmcer verlassen haben und 

s" nach Singepore gehen. Dän.Pres- 

luflajnmenziehung von engl, und DSA- 

idl. Stillen Ozean. 

Jn Llsii' 

Kreisen wird £ 

Beparatur in Ui 

Südatlantik: 

boner Engländern nahestehenden 

hwere Beschädigung "Malaya". die 

"Ville de Tama 

Bereich Freeto' 

■Dragon" und 

USA-Krz. "Memp: 

32 W auf WNW-: 

Stiller Ozean: 

Krz. "Achilles 

2. Besonderes: 

’jjA erfordert, zugegeben. 

1 meldet Aufbringung franz.Dpfrs. 

ave" vor afrikanischer Küste. Jm 

m wurden "Bpyal Sovereign", "Dunedin", 

ianton" durch Funkaufklärung erfaßt, 

ihis" wurde von U "124" in 0630 N 

gesichtet. 

Jn Sidney vom 12. - 13.11. leichter 

, seit etwa 2 Wochen Krz. "Perth", 

■Kirs 

Admira:.ty Fleet Oder vom 14.3.41. enthält 

eine Aufstellung aller engl.Schlachtschiffe, Trä- 

ger, Kreuzer, iierstörer, Geleitschiffe und U-Boote, 

die während der ersten 4 Kriegsmonate (»119 Tage), 

80 und mehr Sei tage aufzuweilen haben. Admiralität 

anerkennt die großen Anstrengungen für Jnetandhal- 

tung von Masch: nen und Ausrüstung während der 



Datum 
unt> 

t^ricit 

Angabe bei Ottti, Tölnö, 'Wetttr, 
Seegang, Beleuchtung, Sld>tigreit 
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22.11.41 

(197) 

(198) 

Herbst- und ffintermonate und unterstreicht, daß 

die Tatsach», daß derartige Leistungen Überhaupt 

möglich nar in, eine ebenso große Anerkennung für 

Konstrukteure und Werften,wie für die Besatzungen 

bedeutet. 

Die außerordentlich lehrreiche Zusammen- 

stellung^vo i Leistungen und Beanspruchungen, denen 

unser Material bedauerlicherweise nicht gewachsen 

sein dürfte, sowie ein Bericht Uber die militäri- 

irtschaftlichen Auswirkungen der Angrif- sehen und w 

fe auf den 

und Angaben 

für die Jlo 

Suez-Kanal nach ausländischen Quellen 

über das neue engl. Reparaturschiff 

ttenluftwaffe "Onicorn" befinden sich 

in Nachrichtenauswertung der 3/Skl. aus fremden 

Marinen in Heft Nr. 39/41. 

3. Eigene Lage 

Funkmeldung 

■Versorgun 

Sorgung auf 

versenkt. V 

südamerikar 

Rückmarsch 

nötig." 

Die 

Hi: 

lar 

ma1 

wa: 

st 

So! 

223|4 Uhr wurde von MFS Kiel folgende 

von U "126" aufgenommen: 

^sschiff (also Schiff "16") während Ver- 

Treffpunkt von engl. 10 ooo-t Kreuzer 

ersuche mit Rettungsbooten, 305 Mann, 

ische Küste zu erreichen. 75 cbm für 

nach West-Frankreich Ergänzung unbedingt 

se Nachricht bedeutet das Ende des 

l)fskr^s. Schiff "16" nach erfolgreichem 

gen Einsatz kurz vor Erreichen der Hei- 

Iküste. Näsre Nachrichten müssen abge- 

jftet werden. Zunächst werden alle Um- 

nde geprüft, die für eine Rettung der 

liiffbrUchigen in ihren zwar sehr seetüch- 

ti< en norw. Schiffsbooten in Betracht kom- 

J>atum 
unb 

U^rsclt 

atigabe btt Drtti, 'Sinti, Sttttr, 
©ecganfl, ®deu$nin0, ®lcbil0felt 

btt ßuft, OTonDfcbtln ufu>. 
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(197) 

(198) 

Herbat- und 

die lataach^ 

möglich war 

Konstrukteu^i 

bedeutet. 

Wintermonate und unteratreicht, daß 

daß derartige Leiatungen überhaupt 

eine ebenao große Anerkennung für 

e und Werften,wie für die Beaatzungen 

sn 

Die außerordentlich lehrreiche Zuaammen- 

stellung^vo 1 leiatungen und Beanapruchungen, denen 

unaer Kater Lai bedauerlicherweiae nicht gewachsen 

sein dürfte, sowie ein Bericht Uber die militäri- 

schen und wirtschaftlichen Auswirkungen der Angrif- 

fe auf 'den Suez-Kanal nach ausländischen Quellen 

und Angaben über das neue engl. Reparaturachiff 

für die Flottenluftwaffe "Unicom" befinden eich 

in Nachrichtenauawertung der 3/Skl. aus fremden 

Marinen in ieft Nr. 39/41. 

3. Eigene Lage 

Funkmeldung 

"Versorgun, 

öorgung aui 

yersenkt. 

Südamerika: 

EUckmarech 

nötig." 

Dit 

Hi 

laii 

ma' 

wa: 

at 

Sol 

223)4 Uhr'wurde von MFS Kiel folgende 

von U "126" aufgenommen: 

^aachiff (also Schiff "16") während Ver- 

Treffpunkt von engl. 10 000-t Kreuzer 

T/iersuche mit Rettungabooten, 305 Mann, 

nische Küste zu erreichen. 75 cbm für 

nach West-Frankreich Ergänzung unbedingt 

se Nachricht bedeutet das Ende des 

ijfskr^s. Schiff "16" nach erfolgreichem 

gen Einsatz kurz vor Erreichen der Hei- 

1küste. Näsre Nachrichten müssen abge- 

4tet werden.. Zunächst werden alle Um- 

nde geprüft, die für eine Rettung der 

iffbrüchigen in ihren zwar sehr seetüch- 

tigen norw. Schiffsbooten in Betracht kom- 
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.11.41. 

■ m 

Auoh di<i 

der bedauerlich^: 

atlantiketation 

Einheit, vermut 

"Unbekanntes Ha: 

180°. Mein Stan^ 

scheinlich 0458 

Funkaufklärung erfaßte den Beginn 

n Aktion in der von mehreren Süd- 

wiederholten Meldung einer engl. 

"Devonshire" von 1138 Uhr: 

ijidelBschiff in 178° 11 sm ab Kurs 

ort (Breite nicht erfaßt^ wahr- 

Süd) 1829 West". 

Feindla,;' 

2346. 

II.L a g e West 

1. Feindlage: 

Hach Lu' 

Head 1 Krz., 1 

zelfahrerverkeht 

Auszug 

der Iberischen 

tendienste, von 

Istischet-,, wegeji 

Frankreich als 

dem Stande vom 

2. Eigene Lage: 

Atlantikküste: 

Aufnahme für 23 

an franz. span, 

stonäö-ge Maßn 

Kanalküste: Be 

2.3-Flottille, 

S"47" siehe FS 

lieh 14-tägigen 

eunterrichtung durch FS 1922 und 

raum 

ftaufklärung vormittags bei Kinnatd 

erst., abends im Bristol-Kanal Ein- 

iuö Bericht Ausl/Abw. über die' auf 

ialbinsel arbeitenden fdl. Nachrich- 

denen insbesondere der de Gaulle-1 

seiner engen Beziehungen nach 

»irkungsvoll dargestellt wird, nach 

5.10.41. in KTB Teil B Heft V. 

ditteilungen an Schiff "45n betr. 

.11. in BF 8614 und ab 1800 Uhr 

Grenze durch ;)e 3 M-Boote und 

en durch FT 2150. ahn 

rieht Uber Beschädigungen von 5 Booten 

insbesonders schwere Schäden auf 

1145. Reparaturen bedingen sicher- 

Ausfall der Flottille. 

-ML- 
j^aiurn 

mit) 
llbtjeit 

angabc berf ®inb, 
©ttgang, »dtuAiuna, ®lcbtlaftii 

ber eufr, Cinonbldtftn ufip. 
^orfommuiffc 

22,11.41. Auoh dld 

der 'bedauerlichim 

atlantikatationfn 

Einheit, vermut 

"Unbekanntes Ha: 

180°. Mein Stande 

scheinlich 0458 

Funkaufklirung erfaßte den Beginn 

Aktion in der von mehreren Süd- 

wiederholten Meldung einer engl. 

"Devonshire" von 113B Uhr: 

jjidelssohiff in 178° 11 am ab Eure 

rt (Breite nicht erfaßt^ wahr- 

SUd) 1829 West". 

Feindla, jeunterrichtung durch FS 1922 und 

2346. 

II.L a g e West raum 

Feindlage: 

Hach Lu 

Head 1 Erz., 1 

zelfahrerverkeht 

taufklarung vormittags bei Einnakd 

erst., abends im Bristol-Eanal Ein- 

Auszug 

der Jberischen 

tendienste, von 

istiBchet-., wegefi 

Frankreich als 

dem Stande vom 

iuö Bericht AusL/Abw,. über die auf 

lalbinsei arbeitenden fdl. Nachrich- 

denen insbesondere der de Gaulle-1 

seiner engen Beziehungen nach 

»irkungsvoll dargestellt wird, nach 

5.10.41. in ETB Teil B Heft V. 

2. Eigene läge: 

Atlantikküste: 

Aufnahme für 23 

an franz. span, 

stondige Maßnahn 

Eanalküste: Be 

2.S-Flottille, 

S"47" siehe FS 

lieh 14-tägigen 

4itteilungen an Schilf "45,, betr. 

.11. in BF 8614 und ab 1800 Uhr 

Grenze durch je 3 M-Boote und 

en durch FT 2150. 

rLcht über Beschädigungen von 5 Booten 

Lnsbesonders schwere Schaden auf 

1145. Reparaturen bedingen sicher- 

Ausfall der Flottille. 
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22.11.41. III. Nordsee, Norwegen, Nordmeer: 

1. Nordseei 

Feindlage: N 

Dpfr. stlllif 

Nordkurs Kony. 

Eigene Lage; 

^.ch Luftaufklärung ln der Themse 6 

gend, auslaufend“vor Harwioh auf 

ol aus 15 Dpfrn. 

2.T-Flottille (3 Boote) Marsch nach 

Westra^m zur Kanaldurchführung von Schiff *45" 

angetreten, entsprechend Befehl von Gruppe Nord 

(siehe FS 12( 6). 

2. Norwegern 

Na Feindlage: 

Einheit in R 

Eigene Lagei 

wurde eigl. 

*2.. 

“Bessheim“ t 

mißt. (Vgl. 

wurde). Z 

deritz" und 

ausgelaufen. 

Adm. 

nochmals um 

dringlichen 

räum- und U-. 

Hinweis auf 

l.ll.d.Js., 

rungen bei a 

ger Besetzunk 

wie dasglnac^i 

grundelegung 

etwa den vie 

BSV in seineil 

ch Funkaufklärung am 21.11. 

chtung Weißmeer gepeilt. 

Nach Aussage iiorw. Fis eher wurde Dpfr. 

orpediert, 3 Deutsche, 5 Norweger ver- 

KTB 21.11., wo Minentreffer angenommen 

26" in Tromsoe eingelaufen. "Lü- 

-Boote von Er'sand Süd nach Stavanger 

Norwegen bittet Gr.Nord, nachr.Skl, 

rttfung der mehrfach beantragten 

'Verstärkung der Geleit-, Minensuch-, 

, fagd-Verbände,unter ausdrücklichem 

allein 5 diesbezügliche Meldungen seit 

und meldet, daß Verlust und Verzöge- 

iigenblicklicher Lage und zahlenmäßi- 

nicht mehr zu vermeiden sind, so- 

vorliegenden Unterlagen unter Zu- 

der Küatenlänge Adm,Norwegen nur über 

ten Teil der Fahrzeuge verfügt, wie 

Beisieh (siehe FS 1100). 

Adm.:lorwegen befindet sich gegenwärtig tat- 

sächlich in siner besonders ungünstigen Lage. Außer 

den den Seek immandanten zur Verfügung stehenden 
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22.11.41. III, Nordsee, 

1. Nordseei 

Norwegen, Nordmeer: 

Feindlage; N 

Dpfr. stilli< 

Nordkurs Kony1 

Eigene Lage; 

i .ch 

VeStra^m zur 

angetreten 

(siehe FS 12 

Luftaufklärung in der Themse 6 

gend, auslaufend“vor Harwich auf 

oi aus 15 Dpfrn. 

2.T-Flottille (3 Boote) Marsch nach 

Kanaldurchführung von Schiff "45* 

intspreohend Befehl von Gruppe Nord 

(6). 

2. Norwegen; 

Hu* Feindlage: 

Einheit in R 

Eigene Lage: 

wurde eigl. 

*2.. 

■Beseheim“ t 

mißt. (Vgl. 

wurde). Z 

deritz" und 

ausgelaufen. 

Adm. 

nochmals um 

dringlichen 

räum- und U-. 

Hinweis auf 

1.11.d.Js., 

rungen hei a 

ger Besetzunk 

wie dasglnacf 

grundelegung 

etwa den vie: 

BST in seineli 

ch Funkaufklärung am 21.11. 

chtung Weißmeer gepeilt. 

Nach Anssage norw.Fischer wurde Dpfr. 

orpediert, 3 Deutsche, 5 Norweger ver- 

IITB 21.11., wo Minentreffer angenommen 

26" in Tromsoe eingelaufen. "LU- 

-Boote von Er'sand Süd nach Stavanger 

Norwegen bittet Gr.Nord, nachr.Skl. 

rüfung der mehrfach beantragten 

Verstärkung der Geleit-, Minensuch-, 

, Tagd-Verbände,unter ausdrücklichem 

allein 5 diesbezügliche Meldungen seit 

ind meldet, daß Verlust und Verzöge- 

L'igenblicklicher Lage und zahlenmäßi- 

nicht mehr zu vermeiden sind, so- 

vorliegenden Unterlagen unter Zu- 

dar KUstenlänge Adm,Norwegen nur über 

ten Teil der Fahrzeuge verfügt, wie 

Beideh (siehe FS 1100). 

Adm.Norwegen befindet sich gegenwärtig tat- 

sächlich ln iiner besonders ungünstigen Lage. Außer 

den den Seekpmmandanten zur Verfügung stehenden 
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Verbänden wäre i im Polarbereioh zuäätzlioh ein- 

gesetztt die 3 .MS-Flottille und die 12. und H. 

U-Jagd-Flottil Le (von der H.nur Reste). Zum Be- 

reich des Adm.?olarküste gehörte eine R-Flottllle 

(7.H-Flottille|. 

Die 7.R-Flotti .le ist vollständig außer K.B. und 

befindet sich Ln der Werft. Die 3.MS-F1. ist soweit 

heruntergefahr :n, daß gegenwärtig nur noch wenige 

Boote einsatzbsreit sind. Das Gleiche gilt für die 

12. und 14. U-fagd-Fl. 

Bie als Ersatz für die 3.MS-P1. vorgesehene 15. 

MS-Fl. kann erst Anfang Dezember in Norwegen ein- 

treffen. Die 1I.D-Jagd-Fl., die did 12. und 14. 

U-Jagd-Fl, ablisen soll, wird frflhestene Ende 

Dezember/Anfan; 

5.R-F1., die aL 

ist, wird eben? 

Anfang Januar 

Da keine, ohne 

Nordmeer einse 

sind, mit denefi 

zeit (Hov./Dez 

nichts anderes 

behilft, was e 

Die 4.M3-F1. i 

werden, damit 

nen Aufgaben ge 

Januar im Polargebiet sein. Die 

s Ersatz für die 7.R-F1. vorgesehen 

alla nicht vor Ende Dezember/ 

Ln Norwegen eintreffen können. 

.ängere Vorbereitungen sofort im 

tzbaren Streitkräfte vorhanden 

dem Adm.Norwegen in dieser Zwischen- 

) geholfen werden könnte, bleibt 

übrig, als daß er sich mit dem 

■ hat. 

ät in der Aufetellung begriffen, 

in Boote (gegenwärtig 4) waren der Die fahrbereit 

Gruppe Nord füt den Einsatz im Osten zur Verfügung 

gestellt. Planaäßig gehört die 4.1IS-F1. zum BSW. 

Da die Gr.Nord jetzt 2 R-Flottillen abgeben müßte, 

ist es notwend .g, daß ihr die 4.MS-F1. solange be- 

lassen wird, b Le die Räumarbeiten im Osten abge— 

schlössen sind bzw. durch die Eislage beendet wer- 

den. Danach mu3 die 4.MS-F1. an BSW zurückgegeben 

dieser ln der Lage ist, allen 

echt zu werden. 

sei- 

rtatui.i 
unl> 

Ubcjdt 

22.11.41. 

angiibc Mg Oiteg, 'Slnb, 'Bciiti, 
Oeegang, iStltui^lung, esii^llgtiii 

Der eufl, Tlonbf^ein u(n>. 

Ln 

Verbänden warep 

gesetzt: die 3 

U-Jagd-Plottilf.e 

reich des Adm 

(7.E-flottille|) 

Die 7.H-Vlottif.1 

befindet 'sich 

heruntergefahr 

Boote einsatzbbr 

12. und 14» U- 

Die als Ersatz 

MS-PI. kann 

treffen. Die 1 

U-Jagd-Pl. abl 

Dezember/Anfank 

im Polarbereich zusätzlich, ein- 

MS-Plottille und die 12. und 14» 

(von der 14.nur Reste). Zum Be- 

?olarküste gehörte eine R-Flottille 

er st 

5.R-P1.> die 

iet, wird ehe 

Anfang Januar 

Da keine, ohne 

Hordmeer eins 

sind, mit deneji 

zeit (Hov./Dez 

nichts anderes 

behilft, was 

Die 4.M3-P1. 

Die fahrbereit 

Gruppe Hord 

gestellt. Fl 

Da die Gr.Hord 

ist es notwe 

lassen wird, 

schlössen sind 

den. Danach 

werden, damit 

nan Aufgaben 

qjorfommnlffe 

e ist vollständig’ außer K.B. und 

der Werft. Die 3.MS-F1. ist soweit 

daß gegenwärtig nur noch wenige 

eit sind. Das Gleiche gilt für die 

fagd-Pl. 

für die 3.MS-P1. vorgesehene 15. 

Anfang Dezember in Norwegen ein- 

,U-Jagd-Fl., die did 12. und 14. 

5sen soll, wird frjlhestena Ende 

Januar im Polargebiet sein. Die 

als Ersatz für die 7.R-P1- vorgesehen 

n Talls nicht vor Ende Dezember/ 

Ln Norwegen eintreffen können. 

.ängere Vorbereitungen sofort im 

e tzbaren Streitkräfte vorhanden 

dem Adm.Norwegen in dieser Zwischen- 

) geholfen werden könnte, bleibt 

übrig, als daß er sich mit dem 

hat. 

in der Aufstellung begriffen, 

n Boote (gegenwärtig 4) waren der 

füt den Einsatz im Osten zur Verfügung 

anläßig gehört die 4.HS-V1» zum BSV. 

jetzt 2 R-Flottillen abgeben müßte, 

ndlg, daß ihr die 4.MS-F1. solange be- 

biB die Räumarbeiten im Osten abge- 

bzw. durch die Eislage beendet wer- 

muß die 4.MS-F1. an BSW zurückgegeben 

lieser ln der Lage ist, allen sei- 

echt zu werden. 

i Jt 
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22.11.41. Bntb 
Gruppe Nord 

"4.MS-Plott 

2um Einsatz 

teiten noch 

an BSW. Adm 

behelfen, 

15.MS-P1. u 

PI, und Ers 

(Siehe PS 1 

preohend dieser Sachlage erhalten 

und West nachstehende Weisung: 

.Ile bleibt zur Verfügung Gr.Nord 

im Osten, solange Eislage Räumar- 

gestattet. Danach Rückgabe 4.MS-P1. 

Norwegen muß sich mit seinen Kräften 

s vorgesehene Ablösung 3.MS-Fl. durch 

id 12./14.U-Jagd-Pl. durch ll.U-Jagd- 

itz 7.R-P1, durch 5.R-P1, erfolgt." 

319). 

b L 

IV. Skagerr i k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

Da nach Mitteilung schwed.Regierung Auslauf- 

gefahr norw. Dampfer z.Zt. nicht besteht bzw. stark 

herabgesetzt erscheint, stellt Ski.Gr.Nord und BSO 

anheim, die zur Verhinderung der Ausbimhhsversuche 

getroffenen Maßnahmen zwecks Entlastung der einge- 

setzten Streitkräfte einzupchränken. OKW Abw.I-III 

und 3/Skl. weiden unterrichtet (siehe PS 1616). 

Katjelarbeiten im Skagerrak beendet. 

Antrag von Gr. auf Zuführungmje einer 

Kette Jagdflugzeuge nach Pillau, Memel und G’hafen 

aus Anlaß fdl. BAW im D-Bootstauchgebiet Memel kann 

von Ski. im Hinblick auf bekannte materielle Lage 

eigener Jagdkiäfte,sowie Beurteilung der Lage der 

Peindluftwaffe nicht an Ob.d.L. weitergeleitet wer- 

den. Entspreclende Nachricht an Gr.Nord ergeht. 

Jn östl.Ostsee sind Schlepper "Föhn" bei 

Überfahrt im linnenbusen, M n1706"vor Libau und schwed. 

Motortanker "Ino" auf Memel EMD-Sperre infolge von 

Minentreffern gesunken. 

Mai.Att.Helsinki gibt Überlegungen an die 

Ski. über Präge der Zukunft der finn.Marine. 
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2.11.41. Entbprecliend dieser Sachlage erhalten 

Gruppe Nord und V/est nachstehende Weisung: 

"4.MS-Plott .Ile bleibt zur Verfügung Gr.Nord 

zum Einsatz im Osten, solange Eislage Räumar- 

beiten noch gestattet. Danach Rückgabe 4.MS-F1. 

an BSW. Adm.Norwegen muß sich mit seinen Kräften 

behelfen, bis vorgesehene Ablösung 3.MS-PI. durch 

15.MS-P1. uid 12./14«U-Jagd-Pl. durch ll.U-Jagd- 

Pl. und Ersitz 7.R-P1. durch 5.R-P1. erfolgt." 

(Siehe PS 1 319). 

IV. Skagerr 

Da 

gefahr norw. 

herabgesetzt 

anheim, die z' 

getroffenen 

setzten Strei 

und 3/Skl. wer 

1 k, 0 s t s e e-Einglnge, Ostsee: 

nach Mitteilung schwed.Regierung Auslauf- 

Dampfer z.Zt. nicht besteht bzw. stark 

erscheint, stellt Ski.Gr.Nord und BSO 

Verhinderung der Ausbruchsversuche 

nahmen zwecks Entlastung der einge- 

tjkräfte einzupchränken. OKW Abw.I-III 

den unterrichtet (siehe PS 1616). 

Maß 

Kaqelarbeiten im Skagerrak beendet. 

Antrag von Gr, auf Zufuhrungaje einer 

Kette Jagdflug 

aus Anlaß fül 

von Ski. im H 

eigener Jagdkrj; 

Peindluftwaff£ 

den. Entsprecl 

Jn 

Überfahrt im 

Motortanker 

Minentreffern 

Mai 

Ski. Uber Frag. 

zeuge nach Pillau, Memel und G'hafen 

BAW im D-Boototauchgebiet Memel kann 

ijnblick auf bekannte materielle Lage 

äfte,sowie Beurteilung der Lage der 

nicht an Ob.d.L. weitergeleitet wer- 

ende Nachricht an Gr.Nord ergeht. 

östl.Ostsee sind Schlepper "Föhn" bei 

iinnenbusen, M "1706"vor Libau und schwed. 

qno* auf Memel EMD-Sperre infolge von 

gesunken. 

Att.Helsinki gibt Überlegungen an die 

e der Zukunft der finn.Marine. 
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Der 8ufi, inontifdiein ufto. 
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um*. GedankenKänfte: 

bei erwarteten günstigen Ausgang 

mehr ale bisher auf die See- 

hlaggebende Zunahme der See- 

von der Ostsee abgeschnitten, 

.litärisch stark geschwächt - 

e- und Luftherrschaft Beutsch- 

Jinnlani 

des Krieges wei ; 

verwiesen, auss: 

grenzen.-Eußlan 1 

politisch und m. 

Vorbehaltlose S; 

lande. 

Für Zukmft besteht für Finnland Ver- 

zierungen zu schaffen, die eineAbe- 

än Wiederaufbau gestatten. See- 

Jatseeraum Beschränkung auf Küsten- 

pflichtung, Sic: 

friedeten inner^: 

militärisch im 

sicherungaaufga ien. Jm Gebiet des Isloga- und Onega- 

sees Schaffung 

re Ausrichtung 

an Nordgrenze; 

ron Sicherungsfahrzeugen. Stärke- 

iach Norden - Notwendigkeit Aus- 

nutzung der nörll. eisfreien Häfen. Forderung 

nach ausreichenjier Seeverteidigung. 

Daher 

im Qstseeraumt Schaffung von Möglichkeiten für 

Bau-Jnetandsetzing und Ausbildung. Erhaltung und 

Ausbau von See- und KUstenverteidigung, (Panzer- 

schiffe, Kanons iboote, Schnellboote, Ü-Boote, 

Minen- und Mine iräumfahrzeuge)| 

lier Schwerpunkt der Seeverteidi- 

-Maßnahmen wegen Mangel an Mitteln 

Ausbau Verkehrs- 

wesen. - Stützp inktvorarbeiten für kleinen Flotten- 

verband. - Flottenverband zur Durchführung Handels- 

krieg- und Handäleschutzaufgaben. (U-Boote, Schnell- 

boote, Geleitfairzeuge, Zerst.-Flottille), 

Die Ski. stimmt diesen Überlegungen durch- 

aus zu. Schwergäwicht für finn. Marine später im 

Nordmeer. Ostseäbedeutung erfordert keinen größe- 

ren Flottenaufb iu. Ostseeflotte nicht größer als 

für Erhaltung eines angemessenen Standes der 

Küstenverteidiging unerläßlich. (Erhalten und 

gung.Flottenbau- 

in absehbarer Zäit nicht möglich. 

-m; 

22.1 

iDfltum 
unb 

llbfifit 

um*. 

3lt0abc beb Orlte, Sinb, ‘SJitur, 
Zetjanj, »iliudilullg, Zlibi>Bl<i< 

btr Sufi, '^onOffhein u|ib. 

Gedankengange i 

PinnlanA 

des Krieges wei; 

verwiesen, auss 

grenzen.-Eußlan^ 

politisch und m 

Vorbehaltlose S 

lands. 

Für Zuk 

pflichtung, Si 

friedeten inner^ 

militärisch im 

hei erwartetem günstigen Ausgang 

mehr als bisher auf die See- 

hlaggebende Zunahme der See- 

von der Ostsee abgesebnitteh, 

.litärisch stark geschwächt - 

e- und Luftherrschaft Deutsch- 

sicherungsaufga 

mft besteht für Finnland Ver- 

c lerungen zu schaffen, die eine*be- 

n Wiederaufbau gestatten. See- 

Jstseeraum Beschränkung auf Küsten- 

aen. Jm Gebiet des Xedoga- und Omega- 

Sees Schaffung 

re Ausrichtung 

nutzung der nörd 

nach ausreichen 

Daher 

im_Ostseeraumt 

Bau-Jnstandset 

Ausbau von See- 

schiffe, Kanon: 

Minen- und Mim 

an Nordgrenze: 

gung.Flottenbau 

in absehbarer 

wesen. - Stütz 

verband. - Flo 

krieg- und Ham 

boote, Geleitfall 

Die Ski 

aus zu. Schwer, 

Nordmeer. Osts 

ren Flottenaufb 

für Erhaltung 

KUstenverteidig 

^ovfommniffe 

ron Sicherungsfahrzeugen. Stärke- 

iach Norden - Notwendigkeit Aus- 

1. eisfreien Häfen. Forderung 

ler Seeverteidigung. 

zing 

Schaffung von Möglichkeiten für 

und Ausbildung. Erhaltung und 

und Küstenverteidigung, (Panzer- 

isiboote, Schnellboote, D-Boote, 

.e iräumfahrzeuge) | 

lier Schwerpunkt der Seeverteldl- 

i-Maßnahmen wegen Mangel an Mitteln 

Zait nicht möglich. Ausbau Verkehrs- 

:pinktvorarbeiten für kleinen Flotten- 

ttenverbtjid zur Durchführung Handels- 

dalsschutzaufgaben. (D-Boote, Schnell- 

rzeuge, Zerst.-Flottille). 

stimmt diesen Überlegungen durch- 

■glawicht für finn. Marine später im 

e abedeutung erfordert keinen größe- 

iu. Osteeeflotte nicht größer als 

eines angemessenen Standes der 

;mg unerläßlich. (Erhalten und 
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Ullt) 

llbrjeit 
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22.11.41 

(199) 

Sammeln von 

flotte). Daher 

stellen, ersl 

erfüllen. 

Irfahrungen, Ausbildung für Nordmeerr’ 

vorerst Bau von Panzerschiffen zurück- 

dringlichere Aufgaben der Rüstung 

(Mar. 

richtet, Ausv 

fragenkomples 

Att. wird von Auffassung Ski. unter- 

.Amt erhält Kenntnis vom Gesamt- 

.) 

B o o t s k riegführung 

1 . Feindlage: 

Punk4: 

von 1345 Uhr 

Kurs 20° Fahl 

westl. Rodkä 

soll der am 

voi wegen dei 

der eingelaui 

bei der U-Jaji 

35 bzw. 37 3 

2 Kanonenbooi 

16 

ufklärung erfaßt Flugzeugmeldung 

über Antreffen Convois "Rapture" mit 

t 8 cm aus Al 1472 (etwa 350 sm nord- 

l)lbank). Nach Meldung aus Tanger 

.11. aus Gibr. ausgelaufene Con- 

bei Melilla gemeldeten U-Boote wie- 

en sein. Die Geleitfahrzeuge sollen 

d 2 Boote versenkt haben, von denen 

tjhiffbrüchige am gleichen Tage durch 

e nach Gibr, gebracht worden seien. 

2. Eigene Lage! 

Lägeterichte btr.U-Boote im Atlantik und 

Mittelmeer i4 KTB Teil B Heft IV. 

B.d.lj. bittet Versorgung Bemardo für U *96" 

ab 27.11., Gsta für U “98" und U *201* ab 28.11. 

klarzulsAlten, und um Mitteilung, Je wieviel U-Boote 

für Gata, Bemardo und Aroz ohne vorherige Auffül- 

lung der Ver£orgungen z.Zt. vorgesehen werden kön- 

nen. (Siehe IS 1825 und 2135). 

205 

-W- 

Erntum 
uuD 

IlbtjtU 

Angabe t><4 Outt, ‘Sinti, Sena, 
«Seegang, ötleut^tung, 

tier Cuft, •IJUiU>f4>cht ufiD 
^otfonini niffc 

22.11.41. 

(199) 

Sammeln von 1: 

flotte). Daher 

stellen, erst 

erfüllen. 

rfahrungen, Ausbildung für Nordmeerr- 

vorerst Bau von Panzerschiffen zurück- 

dringlichere Aufgaben der Büstung 

(Mar. 

richtet, Ausv 

fragenkomplei 

Att. wird von Auffassung Ski. unter- 

.Amt erhält Kenntnis vom Sesamt- 

.) 

B o o t s k riegführung 

1. Feindlage: 

16 

von 1345 Uhr 

Kurs 20° Fahx 

westl. RoCkä 

soll der am 

voi wegen dei 

der eingelaui 

bei der U-Jaji 

35 bzw. 37 S 

2 Kanonenbool 

Funk4ufklärung erfaßt Flugzeugmeldung 

Uber Antreffen Convois "Bapture" mit 

t 8 cm aus Al 1472 (qtna 350 sm nord- 

ijlbank). Nach Meldung aus Tanger 

.11. aus Gibr. ausgelaufene Con- 

bei Melilla gemeldeten U-Boote wie- 

en sein. Die Geleitfahrzeuge sollen 

d 2 Boote versenkt haben, von denen 

tjhiffbrüchige am gleichen Tage durch 

e nach Gibr, gebracht worden seien. 

2. Eigene Lage: 

lägeterichte btr.U-Boote im Atlantik und 

Mittelmeer iij KTB Teil B Heft IV. 

B.d.Ü. bittet Versorgung Bernardo für U "gß" 

ab 27.11., GE ta für U “98" und U ■201« ab 28.11. 

klarzulsAlten, und um Mitteilung, je wieviel U-Boote 

für Gata, Beinardo und Aroz ohne vorherige Auffül- 

lung der Versorgungen z.Zt. vorgesehen werden kön- 

nen. (Siehe IS 1825 und 2135), 
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©rttmn 
ftnl» 

aiiflabe Del Drttrf, ®inb, QBctier, 
Seegang, SBeleucbtung, 0i(bilgf(ii 
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22.11.41 

(200) 

Betr. I- -Bootseinaatz Hittelmeer: 

1) Brit. Nordajf: 

Haohrichten 

absichten Pj) 

läge für Ge 

weit durch 

Seeraum Gibt 

Wendung Krip 

hier Abschi 

rika-Oifensive in Verbindung mit 

über brit.-Gaullistische Landungs- 

anz.Nordafrika bringt akute Gefahr- 

jamt-Mittelmeer und Jtalien. So- 

eekriegführung beeinflußbar, ist 

für Weiterentwicklung Lage und Ab- 

e von entscheidender Bedeutung, da 

iß fdl. Kräfte nach Osten und Zu- 

strom weiterer Kräfte von Westen sich zwangs- 

läufig bündilt. 

2) Diese Lage md Bedeutung Erhaltung eigener Mit- 

telmeer-Pos .tion für Gesamtkrieg zwingt zu durch- 

greifender ;Schwerpunktbildung U-Bootseinsätzes 

bis Wiederh irstellung der Lage. 

3) Folgende Ha i^ahmen werden daher von Ski. ange- 

ordnet: 

a) SUdeinsa 

tik ist 

und “D A 

"U 126" 

b) Brennsto 

Boote de 

;z ÜT-Boote im Mittel- bzw. Südatlas- 

)is auf weiteres einzustellen. "U 68" 

forteetzen vorgesehene Operationen, 

leinen EUckmarsch. 

fmäßig noch genügend bevorratete 
« * 

:: Gruppe ^Godecke, ^Benecke und^Störte- 

beoker sowie unter a) nicht genannte Süd-Boote, 

ferner Boote auf Ausmarsch durch Jsland-Enge 

sind sofort beiderseits Gibr. einzusetzen. 

Desgleichen sind alle weiteren auslaufbe- 

reiten Boote bis auf Widerruf in diesem Seo- 

nzusetzen. 

Unterbindung des Abflusses in Gibr. 

versammehter fdl. Machtmittel nach Osten ins 

Mittelmei r und Unterbindung weiteren Zustromes 

von Westi n. 

o) Neufundlfnd-Gruppe bleibt stehen. Restliche 

Boote de)' Gruppen Godeoke, Bennecke und Störte- 

becker b< enden Operationen. Über weiteren Ein- 

satz nach nächster Hafenzeit wird später zu 

*ni:a Alno-t a« av» 

gebiet e 

Aufgabe t 

Datum 
ft nt» 
U^tieit 

CSnaabe t»(< Drlc<( 
f»int», TBeiltr, 

ßctganQ, SStltu^tung, ®l(t»ilöfcit 
t»er ßuft, OTonbfdicin ufu>. 

Q5orFommnlffe 

22.11.41. Betr. I' -Bootseinsatz Mittelmeer: 

Kri ie 

1) Brit. Nordafr: 

Haohriohteii 

absichten B: 

läge für Ge 

weit durch 

Seeraum Gib 

Wendung 

hier AbschljiB 

etrom weite 

läufig bünd 

2) Biese Lage 

telmeer-Po 

greifender 

bia Wiederhfc 

3) Folgende Ui 

ordnet: 

a) SUdeinea 

tik ist 

und “ü A 

«TI 126" 

b) Brennsto 

Boote de 

becker 

ferner 

sind so 

Besgleiclji 

reiten 

gebiet e 

Aufgabe 

ika-Offensive in Verbindung mit 

Uber brit.-Gaullistische Landungs- 

anz.Nordafrika bringt akute Gefahr- 

lamt-Mittelmeer und Jtalien. So- 

ieekriegführung beeinfluQbar, ist 

für Weiterentwicklung Lage und Ab- 

von entscheidender Bedeutung, da 

fdl. Kräfte nach Osten und Zu- 

er Kräfte von Westen sich zwangs- 

ilt. 

md Bedeutung Erhaltung eigener Mit- 

s .tion für Gesamtkrieg zwingt zu durch- 

ichwerpunktbfldung U-Bootseinsatzea 

ratellung der La^e. 

äfeflahmen werden daher von Ski. ange- 

(200) 

veraamme 

Mittelme 

von Weati 

o) Neufundlf.i 

Boote 

becker 

aatz nach 

*n4:aoVia-t 

z U-Boote im Mittel- bzw. Südatlaa- 

)ia auf weiteres einzustellen. "U 60" 

fortaetzen vorgesehene Operationen, 

leinen Eückmaraoh. 

fmäßig noch genügend bevorratete 
« * 

Gruppe^Godecke,^Benecke und^Störte- 

aiwie unter a) nicht genannte Süd-Boote, 

Boote auf Ausmarach durch Jsland-Enge 

f|irt beideraelta Gibr. einzuaetzan, 

en sind alle weiteren auslaufbe- 

B<t>ote bis auf Widerruf in diesem Bee- 

nzusetzen. 

Unterbindung dea Abflusses in Gibr. 

ter fdl. Machtmittel nach Osten ins 

< r und Unterbindung weiteren Zustromes 

n. 

nd-Gruppe bleibt stehen. Reatliche 

Gruppen Godeoke, Bennacke und Störte- 

b< enden Operationen. Über weiteren Ein- 

nächster Hafenzeit wird später zu 

0*4 m 

der 



zMLi 
X)atuin 

imb 
U^tjclr 

Angabe bei Ortei, ®lnb, 'Bener, 
0eegang, IBeleucbtung, ®id>Hgfeii 

ber ßuft, Ulonb^eiii u(ro. 
^orEomm niffe 20« 

22.11.4- 

(201) 

d) Polar 

■beruhet 
4) Dieae gnu 

Prüfung 

der MaQn 

Sofortbe^e 

kommt au 

Horn aua 

pen beldn 

frankrei 

Abaicht 

Sruppe wird von dieaen Maßnahmen nicit 

t. 

ndlegende Schwerpunktbildung macht Über- 

l'ührungafrage für Dauer einachneiden- 

ihmen ei&derlich. Zu mindeaten eracheiit 

tzung P.d.U. Jtalien eifcfderlichiu.lj, 

zeitweiae Pührung durch B.d.D. von 

oder einheitliche Führung U-Bootsgrup- 

raeita Gibr. durch B.d.U. von West- 

aua in Frage. Hierzu B.d.D. umgehend 

Melden, 

ch 

ch 

Aba 

1/Skl. Ia 

Dt.Mar.Kdo. 

zugleich fli:• 

XIV, 

chrift entaprechender ffeiaung gemäß 

TI90/41 op.Gkdoa. Chefa. an B.dlD., 

, talien, nachr.Gruppe Süd, Adm.Xgäia, 

23.U-Plottille in KTB Teil C Heft 

VI. I u f t k r i gführung 

1. Raum um Eng! and: 

Bew Aufklärung beechädigte bei Harwich und 

im Briatol-kanal je einen Dpfr. von 3-4 000 BRT, 

im übrigen keine beaonderen Vorkommniaae. 

2. Mittelmeerrium: 

Befiihl dea Ob.d.L. an X.Fl.Korpa zur 

Dnteratützuiig dea Abwehrkampfea dea Heerea gegen 

den engl.Angriff aiehe Tagealage. 

3. Oatfront; 

Weg cn Wetterlage geringer Eineatz. 

Datum 
unb 

U^ritlr 

anflabc bei Dttei, ®lnb( ®tttet, 
©eeganfl, SSeleu^tung, ®lcb«lflf<U 

btt ßuft, Ononbf^thi u[a>. 
^orfommniffe 20C 

22.11.4 

(201) 

d) Polar' 

■beruh i- 

4) Sleae gnu 

Prüfung 

der MaBn 

Sofortben 

kommt au 

Hom aus 

pen beld< i 

frankreif' 

Absicht 

Gruppe wird von diesen Maßnahmen niett 

t. 

ndlegende Schwerpunktbildung macht Über- 

tührungafrage für Dauer einschneiden- 

ihmen eifiderlich. Zu mindesten erschollt 

etzung P.d.U. Jtalien eifcfderlichju.U, 

nh zeitweise Pührung durch B.d.U. von 

oder einheitliche Führung U-Bootsgrup- 

rseits Gibr. durch B.d.U. von West- 

ih aus in Präge. Hierzu B.d.U. umgehend 

Melden. 

Abs 

1/Skl. Ia 1 

Dt.Har.Kdo. 

zugleich fü^1 

XIV, 

VI. luftkri 

ohrift entsprechender Weisung gemäß 

Ü90/41 op.Gkdos. Chefs, em B.dlU., 

.’talien, nachr.Gruppe Süd, Adm.igäis, 

23.U-Plottille in KTB Teil C Heft 

gführung 

1. Raum um Engl and: 

Bew Aufklärung beschädigte bei Harwich und 

im Bristol-Ilanal je einen Bpfr. von 3-4 ooo BRT, 

im übrigen Ipeine besonderen Vorkommnisse. 

2. Uittelmeerr4um: 

Befnhl des Ob.d.L. an X.PI.Korps zur 

Unterstützung des Abwehrkampfes des Heeres gegen 

den engl.Angriff siehe Tageslage. 

3. Ostfront: 

Weg on Wetterlage geringer Einsatz. 



iM: 
©amm 

Ullt) 
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anflabe be< Dtttt, Slnt», OStntr, 
®ceaaugl iSelcudtcung, ®id)(i()(<ii 
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22.11.41. TII. Mittelmea 

1. ?eindlage: 

Kestl.Mittelmee 

kriegführung : 

rj_ Ein Krzl l*Dido"-Elaase ist 

igs in Gibr. singSbufen, angeblich 

ibend des 21.11. lagen im Glbr.-Ha- 

irgus*, ■Dnioorn1', "Hermione“ ?, 

et. Am 22.11. liefen die 5 Zerst. 

21.11. nachmitt 

"Hermione". Am 

fen “Malaya", 

2 HsK und 5 Zer 

für einige Stunden nach Osten, angeblich zg. Übun- 

Mittelmeer: 21.11. U-Bootesichtujgaa 

gen aus. 

Mittl. und östl 

bei Civitavecchlla und Havarino. Hach ital. Mel- 

dung sollen gesamte Aleiandrien-Streitkräfte für 

Operationen in üarmarica eingesetzt sein. Luft- 

aufklärung sichtete 130 sm östl.Malta einen Zerst. 

auf H-Kurs und 2 km westl. Eaz Azzaz einen aufge- 

laufenen brennenden Zerstörer. Hach ital. Agenten- 

meldungen ist ein Dpfr. auf Fahrt nach Tobruk vor 

ägyptischer Küste infolge Minentreffers gesunken, 

und sind 3 einzelnfahrende Munitions-Bpfr. aus 

Malta in Alexandrien eingelaufen, während weitere 

von Gibr. über Malta
1 folgdn sollen. 

2. Lage «Italien; 

Jm Mittelne 

auf Position. V 

3 angreifende 

Bengasi abgescblo 

aus Leros in Oi 

folglosei fdl 

taveochia und 

Ski. e 

Gr,Süd., Adm.Äg 

er 7, im Atlantik 5 ital.O-Boote 

on Küstengeleit T-Boot wurden 19.11. 

dl. Flugzeuge zwischen Tripolis und 

ssen gemeldet. 2 ital.TJ-Boote sind 

-Gebiet vor Bema ausgelaufen. Er- 

U-Bootsangriffe auf Bpfr. bei Civi- 

S ohiff ^Havarino. 

ijteilt am Bt.Mar.Kdo. Jtalien, nach- . 

äis, folgende Weisung! 

«nt» 
llbrjtU 

angabc Dru«, Blnt», 
©ctgaiiö, 25tltu^tungr ©Id^ti^tfu 

ber £uft, -Ifloiitifcbtln ufio. 
ffforfom mniffe 

.11.41. VII. Mi-ttelmee rkriegführung 

Feindlage; 

Westl.Mittelmee rj_ Bin Krzl ■Dido*-KlaBse ist 

igs in Gibr. eingäiufen, angeblich 

ibend des 21.11. lagen im G&br.-Ha- 

Irgus*, "UniTJorn", "Hermlone*1 ?, 

st. Am 22.11. liefen die 5 Zerst. 

21.11. nachmittß 

"Hermione". Am 

fen "Malaya“, a 

2 HsE und 5 Zerb 

für einige Stunden nach Osten, angeblich Übun- 

gen aus. 

Mittl. und üstl .Mittelmeer; 21.11. U-Bootssichtuigen 

Mel- bei Civitavecchia imd Havarino. Hach ital 

düng sollen gesamte Alexandrien-Streitkräfte für 

Operationen in Harmarica eingesetzt sein. Luft- 

aufklärung sichtete 130 sm östl.Malta einen Zerst. 

auf W-Kura und 2 km westl. Eaz Azzaz einen aufge- 

laufenen brennenden Zerstörer. Hach ital. Agenten- 

meldungen Ist ein Dpfr. auf Fahrt nach Tobruk vor 

ägyptischer Küste infolge Minentreffers gesunken, 

und sind 3 einzelnfahrende Munitions-Bpfr. aus 

Malta in Aleiandrien eingelaufen, während weitere 

von Gibr. über Malta^folgdn sollen. 

2. Lage Jtalien; 

Jm Mitteln 

auf Fosition. V 

3 angreifende 

Bengasi abgescb 

aus Leros in 0[ 

folglose* fdl 

taveochia und 

Ski. e 

Gr,Süd., küm.lg 

eer 7, im Atlantik 5 ital.U-Boote 

on Küstengeleit T-Boot wurden 19.11. 

dl. Flugzeuge zwischen Tripolis und 

ossen gemeldet. 2 ital.U—Boote sind 

-Gebiet vor Bema ausgelaufen. Er- 

U-Bootsangriffe auf Bpfr. bei Oivi- 

S chiffe^Havarino. 

Jteilt am Bt.Mar.Kdo. Jtalien, nach: . 

äis, folgende Weisung; 
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unb 
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Slnflabe bt« Drief 'Blnb, 'Bcncr, 
Ceegang, ibdeuc^tuiig, eic^Ußtcic 

bcr 8ufr, aJlonbf^etn ufro. 
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22.11 1. ei ä: "1. Adm .Born 

Sinne Ein^a 

U-Boote 

Einsatz 

und Gerät« 

2. Ob.d.M. 

auch Adm. 

deutung 

für Jtali« 

3. Veratärlang 

entscheide ni 

rksteno auf Jtaliener einwirken im 

tzes möglichst zahlreicher Transport- 

Benzin- und Munitionsnachschub und 

chter Streitkräfte für Personal- 

Nachschub nach Nordafrika, 

tat, diese Anregung in seinem Namen 

ccardi unter ernstem Hinweis auf Be- 

c(erzeitiger Kampfhandlungen Nordafrika 

n vorzutragen. 

Minensperrung Sizilienkanal yon 

der Bedeutung." 

ft r 

lei 

bj t 

.11 

3. Hordafrikatrensporte 

Erstd Gruppe SS.Transportstaffel wurde in 

der Nacht zun 22.11, auf Höhe Taämina von fdl. 

T-Plugzeugen angegriffen. Kreuzer "Trieste“ und 

■Abbruzzi" sind mit je einem Treffer in Messina 

eingelaufen. Geleitzug hat mit restl.Kfz.-Sicherung 

(2Krz.) und ü Zerst. Weiterfahrt aufgegeben und ist 

nach Tarent geleitet worden. Zweite Gruppe 52,Trans- 

portstaffel ist am 21.11. von Argostoli nach Tarait, 

3.Gruppe ist aus Trapani nicht ausgelaufen. 

Auf barsch nach Bengasi stehen Dpfr. "Tinos“ 

und "Bolsena“ und Krz. "Cadorna" mit Brennstoff 

für Luftwaffe. Einlaufmeldungen stehen noch aus. 

HsK "Citta di Palermo" ist mit Trappen am 21.11. in 

Bengasi ein- und nach Ausschiffung sofort wieder 

ausgelaufen. HsK "Citta di Tunisi" soll mittags 

aus Suda nach Bengasi auslaufen. Bin Transport- 

U-Boot auf Hinmarsch, 2 nach Entladung auf Btlck- 

marsch. Für 23.11. ist Auslaufen Dpfr. "Maritza" 

und "Prozida” njit Luf'tfäffenbenzin aus Piräus nach 

Bengasi vorgesehen. 2 dt.Dpfr. mit Panzerbenzin 

sollen nach Derna oder Bomba in Marsch gesetzt 

werden. Ein Krz. und 3 Zerst. sind am 23.11. mor- 

gens zur Überführung deutscher Trappen nach Cyrenal- 

ka in Tarent |auslaufbereit. (Siehe PS 1230 und 1420). 

Dafum 
mit» 

22.111» 

Angabe tut Drlt , ©tnb, ‘Seutr, 
Oeegang, f&eltuibtuiig, 

btc ßuft, ^Idnbfcbeln ufm 

"l. JLdm.Bom B 

Sinne £in^a 

U-Boote 

Einsatz 

und Gerät« 

2. Ob.d.U. 

auch Adm. 

deutung 

für Jtalidn 

3« Yeratärkur g 

entecheidE 

1 ärkatene auf Jtaliener einwirken im 
tzea möglichst zahlreicher Transport- 

Benzin- und Uunitionsnachschuh und 

chter Streitkräfte für Personal- 

Nachschub nach Nordafrika, 

tet, diese Anregung in seinem Namen 

Biccardi unter ernstem Hinweis auf Be- 

c erzeitiger Kampfhandlungen Nordafrika 

vorzutragen. 

Minensperrung Sizilienkanal von 

nder Bedeutung." 

ftr 

lEi 

bj t 

3. HordafrikatrEnsnorte 

Erste 

der Nacht zun 

T-Plugzeugen 

"Abbruzzi" s 

eingelaufön. 

(2Krz.) und ' 

nach Tarent 

portstaffel 

3.Gruppe ist 

Auf 

und "Bolsena 

für Luftwaffe 

HsK »Citta di 

Bengasi ein- 

ausgelaufen 

aus Suda nach 

U-Boot auf H: 

marsch. PUr 

und "Prozida“ 

Bengasi vorg< 

sollen nach 

werden. Ein 

gens zur 

ka in Tarent 

Uber C 

95orfom m niffe 20? 

Gruppe 52.Transportstaffel wurde in 

22.11, auf Höhe Ta<2mina von fdl. 

angegriffen. Kreuzer "Trieste" und 

mit je einem Treffer in Messina 

Geleitzug hat mit restl.Krz.-Sicherung 

Zeret. Veiterfahrt aufgegeben und ist 

gjeleitet worden. Zweite Gruppe 52,Trans- 

am 21.11. von Argostoli nach Tarmt, 

aus Trapani nicht ausgelaufen. 

Ijarsoh nach Bengasi stehen Dpfr. "Tinos" 

und Krz. "Cadoma" mit Brennstoff 

Einlaufmeldungen stehen noch aus. 

Palermo" ist mit Truppen am 21.11. in 

und nach Ausschiffung sofort wieder 

HsK "Citta di Tunis!" soll mittags 

Bengasi auslaufen. Bin.' Transport- 

ijnmarsch, 2 nach Enäadung auf EJick- 

.11. ist Auslaufen Dpfr. "Maritza" 

qit £uf^äffenbenzin aus Piräus nach 

ebehen. 2 dt.Bpfr. mit Panzerbenzin 

Derna oder Bomba in Marsch gesetzt 

und 3 Zerst. sind am 23.11. mor- 

ülirung deutscher Truppen nach Cyrenal- 

luslaufbereit. (Siehe PS 1230 und 1420). 

23. 

Krz. 



Datum 
UHb 

UbrjcU 

QIngabe bei Ortet, QBInb, fetter, 
Ceegang, Beleuchtung, ©Icbtlgftlc 

Der 2uft, fTlonDfc^ein ufro. 
Borfommnlffe 

11.41. Bntsprfd 

de See- und Tri 

Beladungsangad 

FS 1650, 

ihende Unterrichtung über voretehm • 

meportlage an OKW/L T.O.Marine mit 

von 52. Transportataffei durch 

4. BereSch Mar.Gr Süd: 

Igäia: 

Meldung 

übermittelter 

aUII, FS 2121 

sofort und spä 

Adm.Ägäis entspreehend durch Ski. 

Ueisung von OEW/ffFSt/L (siehe KTB 

an Wehrmacht Befh. SUdost Uber 

er einsatzbereite Tranpportfahrzeu- 

ge aus Bereich Ägäla zur Überführung von Sonderver- 

band 288 durch FS 0210 und 1715» 

Bei Beurteilung Seelage bedeutet nach An- 

sicht von Adm.^.gäia Transport dea Sonderverbandea 

vollen Einsatz Entaprechende Mitteilung an WB Slü 

ost siehe FS 2)00. 

Jm Ubr gen keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

5, Lage Frankreich: 

zug aus Berich 

"1) Hach Abberu:' 

DWStK(Har.) übermittelt nachstehenden Aus- 

DWStK an OKW/fFSt/L: 

'ung Generals Weygand beabsichtigt 

DWStK, nunmiihr f ranz .Abordnung folgende Zuge- 

ständnisse "or Beginn der beabsichtigten mili- 

tärischen Verhandlungen bekanntzugeben: 

a) Freigabe rund 5 500 Kriegsgefangener franz. 

Marine.- 

b) Freigabe 10 ooo Kriegsgefangener Eingebore- 

ner Nord-- und Westafrikas.- 

c) Bekanntgi.be Genehmigung zur Überführung der im 

franz. Mutterland untergebrachten Levante- 

Streitkri.fte nach Nordafrika. Gesamtstärke 

ttanim 
UHt 

Ubrjell 

angabe bei Drtci, Beeter, 
Seegang, Beleuchtung, e>l$HgfcU 

Der 2uft, OTonDfibeln u|ro. 
Borfommniffe 

11.41. Entspr lohende Unterrichtung über voretehsi- 

de See- und Trimeportlage an OET/L T.O.Uarine mit 

Beladungsangab in von 52. Transportstaffel durch 
IS 1650, 

4. BereSoh Mar.Gr 

Igäle 

Meldung 

übermittelter 

81111, PS 2121 

eofort und spä 

Adm.Igäis entspreehend durch Ski. 

Ueisung von OBP/AfFSt/L (siehe KTB 

an Wehrmacht Befh. Südost über 

er einsatzbereite Tranpportfahrzau- 

Schwarzes Heer 

Heine 

5, Lage Frankreich; 

Südt 

ge aus Bereich Ägäis zur Oberführung von Sonderver- 

band 288 durch PS 0210 lind 1715. 

Bei Beurteilung Seelage bedeutet nach An- 

sicht von Adm.i.gäis Transport des Sonderverbandes 

vollen Einsatz Entsprechende Mitteilung an WB Stfl 

ost siehe PS 2)00. 

Jm Ubr: gen keine besonderen Vorkommnisse. 

lesonderen Vorkommnisse. 

DWStK(l[ar.) übermittelt nachstehenden Aus- 

zug aus Berich-; DWStK an OKW/WPSt/Li 

■1) Hach Abberu: !ung Generals Weygand beabsichtigt 

DWStK, nunmnhr franz.Abordnung folgende Zuge- 

ständnisse ,ror Beginn der beabsichtigten mili- 

tärischen Verhandlungen bekanntzugebeni 

a) Preigabe rund 5 500 Kriegsgefangener franz. 

Marine.- 

b) Preigabe 10 ooo Kriegsgefangener Eingebore- 

ner Nord-- und Westafrikas.- 

c) Bekanntgi.be Genehmigung zur Überführung der im 

franz. Mutterland untergebrachten Levante- 

Streitkri fte nach Nordafrika. Gesamtstärke 



208 £>atum 
unt> 

Ubriclt 

angflbc t>etf Ottti, ^inb, 'Beiter, 
Seegang, SBeleucbcunfl, «dlibiigtcil 

oer fiuft, anonDfcbcin ufio. 
QJorfonim ntffe 

22.11.4 

(202) 

rund 33oo. Schnelle Verstärkung franz.Kräfte 

in No:-dafrika tritt hierdurch nicht ein, da 

Ldvan 

ausgei 

Pa-hr 

etruppen bisher nur mit Handwaffen 

tattet, schwere Haffen, Pferde uhd 

euge fehlen vollständig. Brgänzung, Be- 

waffnung und Ausrüstung, sowie tatsächliche 

Durch; ’Uhrung Überführung werden geraume Zeit 

in An ipruch nehmen. 

2) Einvers ;ändnis JWStK. zu unter 1) genannten Zu- 

geständnisse erbeten, steht aber noch aus. Es 

ist zu erwarten, daß .Italiener Vorbehalte hin- 

sichtli :h Unterbringung der levantetruppen in 

Hordafr .ka (nur Marokko und Alflen, keines- 

falls Tunesien) machen. Diesen Wünschen könnte 

Bechnun ; getragen werden. 

3) Weitere franz. Verstärkungswünsche für West- 

und Nor lafrika werden im Zuge militärischer 

Verband .ungen nach Gardone-Protokoll behandelt 

werden. Diese Verhandlungen sollen 27.11. in 

Wiesbad:n unter Beteiligung JWStK. mit West- 

afrika ind Schiffsraumfragen beginnen. Dabei 

soll Enslassung Kriegsgefangener Koloniälspezia- 

listen für West- und Nordafrika aus Pariser 

Pwotoko L1 im ersten Verhandlungsabschnitt zu- 

gestand m werden." 

Perischreiben DWStK Mar. 4685/41 Gkdos. in 

KTB Teil C left XVI. 

VIIl.Heeresl 

1. Russische P 

Heeresgrupp 

i g e 

ront: 

3 Süd: Peindwiderstand auf Krim westl. 

Schuld verstärkte sich zu Gegenangriffen. Bei I.Pz.Armee, 

17.Armee muBten Peindangriffe an verschiedenen Front- 

203 £mmm 
unb 

angabt be< Dilt<, 'B<tier, 
©ctgang, &tlcu$tung, ©Ic^iigtcil 

bet 2uft, CPlonblt^eln ufic. 
Q^otfonininiffe 

22.11.4 

(202) 

rund I33oo. Schnelle Verstärkung franz.Kräfte 

: 'dafrika tritt hierdurch nicht ein, da 

Tu 

in No 

Idvan 

ausge 

?a-hr 

waffn 

Durch 

in An^ 

2) Binvers 

geständ^ii 

ist zu 

aichtli 

Nordafr: 

falls 

Rechnung 

3) Weitere 

und Nori 

Verhand).i 

werden. 

Wiesbad 

afrika 

soll Bn 

listen. 

Frotoki 

gestand^ 

Fe 

KTB Teil C 

etruppen bisher nur mit Handwaffen 

utattet, schwere Waffen, Pferde uhd 

euge fehlen vollständig. Brgänzung, Be- 

und Ausrüstung, sowie tatsächliche 

Uhrung Überführung werden geraume Zeit 

pruch nehmen. 

ändnis JWStK. zu unter 1) genannten Zu- 

sse erbeten, steht aber noch aus. Bs 

irwarten, daß Jtaliener Vorbehalte hin- 

h Unterbringung der levantetruppen in 

ka (nur Marokko und Algüen, keines- 

nesien) machen. Diesen Wünschen könnte 

getragen werden, 

franz. Verstärkungswünsche für West- 

lafrika werden im Zuge militärischer 

ungen nach Gardone-Protokoll behandelt 

Diese Verhandlungen sollen 27.11, in 

n unter Beteiligung JWStK. mit West- 

ind Schiffsraumfragen beginnen. Dabei 

;lassung Kriegsgefangener KoloniAlspezia- 

’ür West- und Nordafrika aus Pariser 

im ersten Verhandlungsabschnitt zü- 

rn werden." 

rischreiben DWStK Mar. 4685/41 Gkdos. in 

left XVI. 

o .1 

VIII. H e e r e s 1 i g e 

1. Russische F ront 

Heeresgrupp3 Süd: Feindwiderstand auf Krim westl. 

Schuli verstärkte sich zu Gegenangriffen. Bei I.Pz.lrnee, 

17.Armee multen Feindangriffe an verschiedenen Front- 



-WX' 

22.1 

J>atum 
unö 

U^rjfU 

Angabe t>cOrtctf, 'Binb, Better, 
(Seegang, 2JeIcucbtmig, eitbugfcii 

Der fiuft, -mont>fd>cln ufio. 
^orfommniffe 

1.41. stellen abgewiet 

Im Kampf nach OE 

en werden. 6.Armee gewann Gelände 

ten, und setzteAngriff in Sich- 

tung Kurilowka i ort. 

Heeresgruppe Mil te; Feind zieht von nicht-angegrif- 

fenen Prontabsclnitten Kräfte ab, und setzt sie in 

gefährdeten Häun en ostwärts Tula und westl. und 

nordwestl, von loskau ein. Entsprechende Gefechts- 

tätigkeit ohne vesentliche Änderung der Gesamt- 

lage Jäacl» Meldunc des Führers der S8 R waren Kämpfe 

1, die schwersten seit Beginn des 

Feldzuges und Virluste dementsprechend. Jm An- 

griff auf Klin wurden gegen schweren Panzerwider- 

stand Fortschritte gemacht. Lage bei Kalinin unver- 

ändert, 

Heeresgruppe Ho:-d: Feind versucht in erster Linie 

bei Tichwin durch Angriffe vm Norden und Osten die 

eigenen Kräfte cinzuschließen, und kämpft aus dem 

Saum von Wolchowstroi mit herangefährten Ver- 

L Stärkungen nach 

g. Finnische und Norwegische Front 

Ohne wesentliche Änderung der Lage. 

3, Nordafrika: 

Tageave 

gen Söllumfront 

Sidi Omar eingelfe 

wurden abgewies ä 

engl. Panzer ve 

nichtung von 55 

zeugen. Fdl. Koi 

mittags mit Anf i: 

und erlitt schwä 

Süden. 

lauf erfolgreich. Feindangriff ge- 

durch Vorstoß starker S^äfte auf 

itet. Panzerausbrüche aus Tobruk 

Bis 22.11. wurden von DAK 207 

■nichtet. Korps Gambara meldet Ver- 

Panzem und 200 gepanzenten Fahr- 

onne: südl. des Djebel stand vor- 

ingen etwa 110 Km norfistl. Agedabia 

re Verluste durch Luftangriffe. 

22.1 

•lumm 
unb 

U^rifU 

angöb« bc< Otlc^, 'Blnb, Getier, 
<${<gang, fBcIcudHung, ©Icbiiaftii 

btr ßuft, QNonbfAcln ui». 
Q5otfommntffe 

1.41. stellen abgewiet 

im Kampf nach OE 

en werden. 6.Armee gewann Gelände 

ten, und setzteAngriff in Hich- 

tung Kurilowka i ort. 

Heeresgruppe Ml te; Feind zieht von nicht-angegrif- 

fenen Frontabsclnitten Kräfte ab, und setzt sie in 

gefährdeten Häui en ostwärts Tula und westl(. und 

nordwestl. von loskau ein. Entsprechende Gefechts- 

tätigkeit ohne vesentliche Änderung der Gesamt- 

lage Jlabh Meldung des Führers der S8 H waren Kämpfe 

1. die schwersten seit Beginn des 

Feldzuges und Verluste dementsprechend. Jm An- 

griff auf Klin \rurden gegen schweren Panzerwider- 

stand Fortschri',te gemacht. Lage bei Kalinin unver- 

ändert. 

Heeresgruppe Nord; Feind versucht in erster Linie 

bei Tichwin durch Angriffe von Norden und Osten die 

eigenen Kräfte 

Kaum von Vtulcho> rstroi mit herangefährten Ver- 

^ Stärkungen nach 

g. Finnische und Norwegische Front 

Ohne wesentliche Änderung der Lage. 

3. Nordafrika; 

Tagesve 

gen Sollumfront 

Sidi Omar eingel^ 

wurden abgewies 

engl. Panzer ve 

nichtung von 55 

zeugen. Fdl. Ko 

mittags mit Anfti: 

und erlitt schws 

inzuschließen, und kämpft aus dem 

SUden. 

lauf erfolgreich. Feindangriff ge- 

durch Vorstoß starker ^Täfte auf 

itet. Panzerausbrüche aus Tobruk 

sn. Bis 22.11. wurden von DAK 207 

michtet. Korps Gambara meldet Ver- 

Panzern und 200 gepanzenten Fahr- 

Lonne:: sädl. des Djebel stand vor- 

ingen etwa 110 Km no^äistl. Agedabia 

re Verluste durch Luftangriffe. 



©«tum 
UllD 

Ubriti( 

Angabe Dttf Ortet, 'Binb, Getier, 
0((0ang, &cleu$iuii0, eicbiigfcii 

t>tr fiufi, aJlonbf4)ein ufio. 
'Sorfoin muiffe 209 

22.11.4 Für 

und Teilen d( 

der Masse der 

und Gambut, 

Front vorges 

3. ist konzentrisober Angriff mit D£ 

r Pz.Div. "Arieste" zur Vernichtung 

7»Pz.Div. im Raum zwischen Bir el Gobi 

i owie Verteidigung der Sollum / Bardia- 

< hen. 

C/Skl-. 

1/Bkl 

Ul 
I ba 

209 
5Dötum 

unb 
Ubrjdr 

31n0dbt b<^ bxtct, ©Inb, ©eitcr, 
(Sctflang, iScleu^iung, Cl^iigtcii 

btr Sufi, 'OTonbf^ttn uftc. 
35orfommuiffe 

22.11.4 Für 

und Teilen df 

der Hasse der 

und Gambut, 

Front yorges 

3. ist konzentrisolier Angriff mit D£ 

r Pz.Biv. "ArieHte" zur Vernichtung 

7'Pz.Div. im Hawn zwischen Bir el Gobi 

i owie Verteidigung der Sollum / Bardia- 

< hen. 

C/SlcL. 

1/®kl 

/' 

(ß \l 
I ba 



'W' 

Qjitiiin 
ynt) 

llbrjeit 

‘Xiigabt De* Dr»c<, »inb, ®cntr, 
eccgang, £c[cu$tung, eiAiigfcit 

bcr 2uft, IHonbfcbeiii ufro. 
^orfommniffe 

©ptiim 

librielt 

Slnflabe l>e< Dt(c<, ®ln», ‘Stner, 
©ccgang, iStltu^iung, 

btr Cuft, OTont»|(fachi ufro. 
Q3orfommntffc 



©atiim 
uub 

llbcjcit 

25.11.41 

jonntag 

anjabi tu« Otl«<, 'Sind, 
giccgaiig, Cldwigttii 

bei Vujt 11 onb|th11[i ii(io. 

Besondere 

ÜSA/Japan: 

Hach Pres 

geringe AUSSIG 

sprechungen 

tik aufzugeben 

keit eines begjr 

d i 

eberiehten aus beiden Lagern bestehen 

iten für ein Gelingen der Washingtoner Be- 

Japan nicht gewillt sei, die Achsenpoli- 

Es sei günstigenfalls mit der Möglich— 

■enzten Übereinkommens zu rechnen. 

Japan 

Nach Dome|i 

von seinem Po 

eine Strömung 

sehen Parteien 

C hina 

Nach Dom. 

bau der Verte 

Ts chungking/En|g 

reits an die 

P h i 1 i P P 

Nach Dornt 

Truppen in USA 

Q3orfommntffe 210 

litische Nachrichten 

ist japanischer Marineattachd in London 

sfcen.zurückgezogen. Jm Parlament bestehe 

zu Gunsten des Wiederauflebens der'politi- 

leibericht aus ITaking erfolgt weiterer Aus— 

idigung für Burmastraße im Benehmen zv/ischen 

;land und den USA. USA-Truppen seien be- 

traße entsandt worden. 

inen 

i sollen etwa 20 000 Mann philippinischer 

-Besatzungsarmee eingegliedert sein. 

Datum 
uitb 

U&rjtii 

angabt bti Dritrf, ®inb, 'Btucr, 
©teflaiig, »eUucfciung, ©i6i!gftit 

btr fiuft, '3nonti((bt!n u(io. 

Q5orfommutffe 210 

23 ■ 11 • 4'1 Besondere litische Nachrichten 

Sonntag 

PSA/Japan; 

Nach Pres 

geringe Aussic 

sprechungen, 

tik aiifzugeben 

keit eines beglr 

eberichten aus beiden Lagern bestehen 

iten für ein Gelingen der Washingtoner Pe- 

i Japan nicht gewillt sei, die Achsenpoli- 

Ea sei günstigenfalls mit der Möglich— 

■enzten Übereinkommens zu rechnen. 

Jap 

Nach Domep. 

von seinem Po 

eine Strömung 

sehen Parteien 

ist japanischer Marineattachd in London 
sften’. zurückgezogen. Jm Parlament bestehe 

au Gunsten des Wiederauflebens der'politi- 

China 

Nach Domi 

bau der Verte 

Ts chungking/En 

reits an die 

leibericht aus Ifähing erfolgt weiterer Aus- 

digung für Burnastraße in Benehmen zwischen 

gland und den USA. USA-Truppen seien be- 

traße entsandt worden. 

Philipp 

Nach Domdi sollen etwa 20 000 Mann philippinischer 

Truppen in USir-Besatzungsarmee eingegliedert sein. 



üaluin 
unt> 

Ubrjeit 

angabc Dt* Drted, ®inb, '»tJicr, 

0c(dA»0. &<ieu$tun0, 0ld)ii0ftu 
Der Cufl, ufio. 

^otfommnlffc 

2?.11.41 USA: 

Nach Heute: 

des Bergarbeite: 

Arbeit steht bev 

Besonder 

ist Roosevelts Vorschlag zur Beilegung 

Streiks angenommen. Wiederaufnahme der 

or. 

(203) 

Errechnung 

für den Hall des 

für Operationen 

schwimmendes Sti. 

von Ski. heran; 

ergibt für die 

8 läge zu operi 

legen. Entsprec) 

und i4oo sm gemij 

Teil C Heft IXb 

der Operationsfähigkeit der Einliei ten, 

Einsatzes der BdS-Streitkräfte in Brest 

im Atlantik ohne Versorgung durch ein 

tzpunktsystem, auf der Grundlage der 

egebenen Richtlinien(s.K1B 17.11.) 

£chlachtschiffe die Möglichkeit ca. 

tren. und dabei ca. ^ 000 sm zürückzu- 

ende Zahlen für "Prinz Eugen" 6 Tage 

ß 1.Ski. Ig a 25991/41 gkdos. in KTB 

Dalum 
unt> 

llbr^cit 

angabe t»erf Drtci, ©inb, ©ttttr, 
Öctgang, »deu^tuiig, Ql^ilgtcU 

t>er ßufi, Cßloitbfcticin iifio. 
^orfommn 

23.11.41 U S.A : 

iffe 

Nach Heute] 

dea Bergarbeitei 

Arbeit steht be] 

ist Rooeevelta Vorschlag zur Beilegung 

atreika angenommen. Wiederaufnahme der 

or. 

(203) 

Beaonder 

Errechnung 

für den Pall def 

für Operationen 

a chwimmende a St 
von Ski. heraus 

ergibt für die 

8 Tage zu operi 

legen. Entaprecl 

und iloo am gemil 

der Operationafähigkeit der Einhei te^ 

Einsatzes der BdS-Streitkräfte in Brest 

im Atlantik ohne Versorgung durch ein 
iltzpunktayatem,-auf der Grundlage der 

egebenen Richtlinien(a.KTB 17.11.) 

chlachtschiffe die Möglichkeit ca. 

ren. und dabei oa. ^ OOO am zurückzu- 

ende Zahlen für "Prinz Eugen" 6 Tage 

ß 1.6kl. Ig a 25991/41 gkdos. in KTB 

Teil 0 Heft Ilb 



unb 
U^rjcU 

23.11.41 

Angabe Drtcrf, «Int», 'Beiter, 
Ceeflang, 2ieleu4>tun0, Cicbtigtcil 

t>er Cufi, IflonOfcbfln u(io. 

I. Krieg in den außer 

Lage 23.11. 

leimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Hordatlantik: Nach Attachdmeldung erklärte Marine - 

Minister Knox am 19.11,, daß im Laufe der nächsten Woche 

die ersten be vaffneten USA-Handelsschiffe auslaufen 

würden. Auch im Pazifik würden erstmalig bewaffnete Han- 

delssschiffe luftreten. Nach spanischer Meldung sül dem- 

nächst in Gib "altar ein von USA-Kriegsschiffen gesicher- 

ter amerikani icher Konvoi erwartet werden. 

Südatlantik: 

Hilfskreuzer 

20° Nord, 30' 

Eigene Lage: 

Für die 

Z-Schiff "Pyth 

1. ) Mit nli 

der 

liegt 

2. ) Falls 

reich 

westl: 

(siehe FT.12 

U 126 e 

Rettungsbo 

Punkt "Nankin, 

nähme durch 

QSorfoinmniffe 
211 

Nach Funkentzifferung patrouillierte 

Bulolo" am 21.11. östlich von Rio Zwischen 

Süd und 30° West. 

Bergung der Besatzung von Schiff 16 erhält 

on" Befehl: 

chstfahrt . neunen Punkt "Uli" anzusteuem, 

5° südlicher und 2° östlicher als "Nanking" 

"Uli" bis 24.11. 

;n, ist Punkt "Obel" anzusteuem, der 1 

eher als "Uli" liegt. 

5B)'. 

riält durch Vermittlung von BdU Weisung mit 

oten genau auf Breite, die 6,5 ° südlicher als 

" liegt, Kurs 270° zu steuern zwecks Auf- 

?ython" und Datum und Uhrzeit an dem "Python" 

txxlum 
unt» 

angabe bei Dutt, “»Inb, ®trur, 
©eeganß, SöeleuttKung, GI(^ftg!(U 

ber fiufl, ^onb(d)rin u(n?. 
Q5orfomnmiffc 

211 

25.11.41 

I. Krieg in den außer 

Lage 25.11. 

leimischen Gewässern: 

Perndlage: 

Nordatlantik: Nach Attachdmeldung erklärte Karins - 

Minister Knox am 19.11,, daß im Laufe der nächsten Woche 

die ersten he vaffneten USA-Handelsschiffe nuslaufen 

wurden. Auch im Pazifik würden erstmalig bewaffnete Han- 
delsoschiffe luftreten. Nach spanischer Meldung mll demr- 

nächst in Git^altar ein von USA-Kriegsschiffen gesicher- 

ter amerikani jeher Konvoi erwartet werden. 

Südatlan ’.ik: 

Hilfskreuzer 

20° Nord, 30' 

Eigene Lage: 

Pur die 

Z-Schiff "Pytji 

1. ) Mit nji 

der 

liegt 

2. ) Palls 
reich 

westl: 

Nach Punkentzifferung patrouillierte 

Bulolo" am 21.11. östlich von Rio Zwischen 

Süd und 30° West. 

Bergung der Besatzung von Schiff 16 erhält 

on" Befehl: 

chstfahrt . nen-.cn Punkt "Uli" anzusteuern, 

5° südlicher und 2° östlicher als "Nanking" 

.1254 (siehe PT 

U 126 e 

Rettungsboote))! 

Punkt "Nankin, 

nähme durch 

"Uli" bis 24.11. 

tn, ist Punkt "Übel" anzusteuern, der 1 

eher als "Uli" liegt. 

)'• 

r(iält durch Vermittlung von BdU Weisung mit 

genau auf Breite, die 6,5 südlicher als 
,o 

liegt, Kurs 270” zu steuern zwecks Auf- 

Python" und Datum und Uhrzeit t an dem "Python" 
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$anitn 

unb 
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Angabe be* Drttrf, ®lnb, Btrier, 
®((gaug, ‘»dtudjiung, ©Icbtifllcii 

ber £ufi, -IRonbfdxiii ufn>. 
Q3orfpnunniffc 

11.41 

WE 

gab 

Tersorgungspun t 

Ausführliche W 

richtlich alle 

Pt.1650. Palls 

nicht gefunden 

gleicher Perm 

nach Westen ve 

getroffen werd 

Übergabe und n 

U 126 nach "Kl|s 

durch "Python" 

Weitere 

betreffend Ab, 

Erleichterung 

bezw. PS.1843. 

Hach Meli 

1200 Uhr nach 

Ski., daß "Pytii 

1200 Uhr Punkt 

Vorbeistoßen 

scheinliche S 

durchlaufen w 

an Z-Schiff 

des BdU durch 

feindliche Schli 

Pt.1037. Peind 

und 1224. 

t verlassen hat/zu melden (siehe PS.1619). 

äisung an Z-Schiff "Python", nach- 

außerheimischen erfolgt dann durch 

Boote von Schiff 16 bis 2^.abends 

werden, soll die Suche am 25.11. in 

wiederholt v/erden mit entsprechend 

rlegtem Ausgangspunkt. Palls Boote an- 

jn, soll "Python" nach beschleunigter 

etnendigster Nachschubversorgung von 

iderstoffe“ gehen. Funkmeldungen dollen 

nicht erstattet werden, 

isung an Z-Schiff "Python" und U 126 

e von Peilzeichen durch U 126, zwecks 

des Zusammentreffens, durcli Ptsr.1842 

dung von U 124 ist "Python" am 19.11. 

Südosten entlassen. Hieraus entnimmt 

on" wahrscheinlich bereits vor dem 24.11. 

"Uli " erreichen wird, sodaß.um ein 

. U 126 bei Nacht zu vermeiden, der wahr- 

tandort von U 126 von "Python" bei Tage 

ie|rden muß. Entsprechende Punkanweisung 

"Python" durch Pt.2231 . Unterrichtung 

PS.2249. Unterrichtung Schiff 41 über 

iffsbewegungen im Indischen Ozean durch 

lageunterrichtung durch Fs.0056, 0705 

PBta 
^atum 

unb 
U^rjcU 

Slngabc bc^ Drtcf ®lnb, 'Btticr, 
eagang, ‘5cl(u^(uiig, eicbiigtcii 

ber 2ufi, IHonblcbtin u|n?. 
SSorfommniffc 

11.41 Ters orgungspun 
Auflfülirliohe W 

richtlich alle 

Pt.1650. Palla 

nicht gefunden 

gleicher Perm 

nach Westen ve 

getroffen werd 

Übergabe und n 

U 126 nach "Elle 
durch "Python" 

Weitere 

betreffend Abi 
Erleichterung 

bezw. PS.1843. 

Wach Meli 

1200 Uhr nach 

Ski., daß "Pytii 

1200 Uhr Punkt 

Vorbeiatoßen 

scheinliche S 

durchlaufen wi 

an Z-Schiff 

des BdU durch 

feindliche Sc 

Pt.1037. Fein 
und 1224. 

ct verlassen hat^ zu melden (siehe FS.1619). 

5isung an Z-Schiff "Python", nach- 

außerheimischen erfolgt dann durch 

Boote von Schiff 16 bis 2^.abends 

werden, soll die Suche am 25.11. in 

■viederholt werden mit entsprechend 

rlegtem Ausgangspunkt. Palls Boote an- 

al, soll "Python" nach beschleunigter 
otwendigster Nachschubversor^ung von 

liderstoffe" gehen. Funkmeldungen dollen 

nicht erstattet werden. 

Wfeisung an Z-Sohiff "Python" und U 126 

gäbe von Peilzeichen durch U 126,zwecks 
des Zusammentreffens, durcli Ptsr.1842 

dang von U 124 ist "Python" am 19.11. 

Südosten entlassen. Hieraus entnimmt 

on" wahrscheinlich bereits vor dem 24.11. 

"Uli " erreichen wird, sodaß,um ein 

U 126 bei Nacht zu vermeiden, der wahr- 
tjandort von U 126 von "Python" bei Tage 

efrden muß. Entsprechende Punkanweisung 
"Python" durch Pt.2231 . Unterrichtung 

PS.2249. Unterrichtung Schiff 41 über 
biffsbewegungen im Jndisohen Ozean durch 
d läge Unterrichtung durch Fs.0056, 0705 



Datum 
Ullt) 

Ubrjtit 

23.11.41 

Angabe bftf Drtt<, 'ÄlnD, Beiter, 
0ccgau0, Ibeleu^tung, eicbtigteii 

Der £ufl, monDfdjein ufn>. 

II. L a ge e s t 

55i>rfommniffe 212 

Feindlage ; Keine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage» 

Atlantikküsite Feindliche Lufttätigkeit über Brest 

um die Mittalgszeit. Hafeneinfahrt Lorient wegen Luft- 

minenverdacht gesperrt 

Unterrichtung von Schiff 45 über Aufnahmemaßnah- 

men mit erneutem Hinweis auf U—-^ootsgefahr in Veüin 

düng mit feiadlicher Luftaufklärung durch F-Ue.0100, 

0126 und 1113. 

Kanalküste; 4.S-Flottille mit 5 Booten Einsatz im 

Yarmouth-Getliet. Am Mittag feindliche Luftangriffe 

im Raum Dünkirchen - F4camp. 

III. N ords ee/l 

Nordsee; 

Feindlage: Funk 

vor deutscl 

Sand.und at 

den Geleit: 

deitvormittj 

einen Gele 

Eigene Lage; 

o r w e g e n/Nordmeer 

ufklurung erfaßt am Abend Warnmeldung 

en Schnellbooten im Seegebiet bei Cross 

Vormittag je einen nord— und südgehen— 

ug in der Außenthemse. Luftaufklärung mel- 

gs einen Geleitzug vor dem Humber und 

tzug ostwärts von Lowestoft. 

2.T-F3 ottille auf Marsch nach Westen in Vlissin- 

Damm 
Ul!t> 

Ubrjtir 

2-5.11.41 

3ngiibc M. Orit«, Ulno, TBtiur, 
eccgiing, SBiitu^iunj, eic^itgttli 

Der Sufi, GOT.nbfr ein ufn. 

II. L a ge West 

Feindlage; Kein 

Ei-ene Lage» 

AtlantikküfliJe 

KlttdgS um die 
minenverdaohlt 

Unterri 

men mit ernejutem 

düng mit fe: 
0126 und 111 

Feindliche Lufttätigkeit über Brest 

izeit. Hafeneinfahrt Lorient wegen Luft- 

gesperrt. 

chtung von Schiff 45 über Aufnahmemaßnah- 

Hinneis auf U-Bootsgefahr in Veüin - 

bildlicher Luftaufklärung durch FtrS.0100, 

3. 

Kanalküste: 

Geli Yarmouth-i 

im Raum Dün' 

III. Nordsee/ 

Nordsee; 

Feindlage; Funk 

vor deutscl 

Sanü.und ai 

den Geleiti 
deljvormittf g: 

einen Gele 

Eigene Lage: 

2.T-F3 

^orfDinmniffe 212 

besonderen Meldungen. 

4.S-Flottille mit 5 Booten Einsatz im 

et. Am Mittag feindliche Luftangriffe 

kjirchen - F4camp. 

orwegen/Nordmeer 

ufklürung erfaßt am Abend Warnmeldung 

en Schnellbooten im Seegebiet bei Cross 
Vormittag je einen nord- und sddgehen- 

ug in der Außenthemse. Luftaufklärung mel- 

;s einen Geleitzug vor dem Humber und 

tzug ostwärts von Lowestoft. 

ottille auf Marsch nach Westen in Vlissin- 



Ootuin 
mit) 

Ubrjcit 

angabe Dt^ Drtcd, 'BinD, Bttttr, 
0etdang, »tItu^tung, &i(bilgf(it 

Der fiufl, IHonDf^etn »|ro. 
QSorfommniffe 

.11.41 gen eingelaaf 

im Hubertgati 

aufgesetzt, le 

Herwegen: 

Feindlage: 

rgung eingeleitet. 

Keine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage; Vor Petsamo wurden größere|und kleine- 

re Fahrzeuge mit 5-Booten gesichtet, anscheinend 

Minenaufgabe. Admiral Nordmeer von Oslo auf Landweg 

nach Brontheim. Schleuder schiff "Friesenland" von 

Drontheim nach Tromsö ausgelaufen. 

Zu dringender Kräf teanf or derung von Admiral 

Norwegen (KSI 22.11.) erkennt Gruppe Nord Notwen- 

digkeit an, 1 ann aus ihrem Bereich jedoch nichts 

abgeben und littet Ski. Kräftezuteilung zu regeln. 

IV. Skagerrak/ 

Skagerrak/Ostsee-Ei 

Hoi 

Weisung Grupi 

zur Bewachung 

suche der 

Vorp.Streif 

weitgehend e 

FS.2032. 

Gruppe 

Flottille mi 

Schwedischer Dampfer "Hedda" 

nach Minentreffer auf flachem Wasser 

0 s t s e e -Eingänge/ Ost 

ngänge: 

e Nord an BSO , bis auf weiteres den 

des Skagerraks gegen Ausbruchsver- 

wegenschiffe aus Schweden ausgelegte« 

(bis auf weiteres)zur Kräfteersparnis 

inzuschränken(siehe KIB 22.11.) durch 

Nord meldet Antritt Rückmarsch 1.S- 

6 Booten von Abo nach Kiel. 

Ckitum 
mb 

Ubcjcit 

atiflabt Dutt, 'Bind, ®etur, 
Seegang, Sdtu^iuitg, &td>ttgteit 

bet £uf{, OTonbft^ctn uf». 
Q3orfommniffe 

.11.4--I gen eingelaui 

im Hubertgatl 

aufgesetzt, le 

Norwegen! 

Feindlage: Ke 

Eirene Li^e; 

re Fahrzeuge 

Minenaufgabe. 

nach Drontheim 

Drontheim nach 

Zu dringe: 

Norwegen (KEI 

digkeit an, 1 

abgeben und 

Vor Petsamo wurden größerefmd kleine— 

mit S-®ooten gesichtet, anscheinend 

Admiral Nordmeer von Oslo auf Landweg 

Schleuderschiff "Frjesenland" von 

Tronsö ausgelaufen, 

nder Kräf teanf or derung von Admiral 

22.11.) erkennt Gruppe Nord Notwen- 

ann aus ihrem Bereich jedoch nichts 

ijittet Ski. Kräftezuteilung zu regeln. 

IV. Skagerrak/ 

Skagerrak/Ostsee-Ei 

Schwedischer Dampfer "Hedda" 

nach Minentreffer auf flachem Wasser 

rgung eingeleitet. 

ine besonderen Meldungen. 

0 s t s e e -Eingänge/ Ostsee 

ngünge: 

Weisung Grupi e Nord an BSO , bis auf weiteres den 

zur Bewachung des Skagerraks gegen Ausbruchsver- 

suche der Ho: wegenschiffe aus Schweden ausgelegteit 

Vorp.Streif er (bis auf weiteres)zur Kräf teerapamis 

weitgehend e:nzu3chränken(siehe KTB 22.11.) durch 

FS.2032. 

Gruppe Kord meldet Antritt Rückmarsch 1.S- 

Flottille mit 6 Booten von Abo nach Kiel. 



-f/7 
©atum 

unt> 
angabe bei Ortei, 'Slnb, '»euer, 
©etflang, &clcu4>tun0, eitbilflfcU 

Dtr fiufl, CWonDf4)Cln ufto. 
® o r f o ni ni n i f f e 213 

23.11.4 V. TJ-Bootski iegführung. 

(204) 

Feindlagei 

Nach Fi 
hauptsächlidh 

wurden. 104tr 
Einheit 14 
Flugzeugmelc 
lieh Gijon 
Schiff 45 e 

Nach Pi 

richtea wurc 
von 10 842 I RI 
Konvoi torpe d: 

ijnkaufKlärung heschränkte sich Lufttätigkeit 
auf Biskaya, wo 7 Flugzeuge festgestellt 
wurde Flugzeugmeldung über deutsche 
nördlich Kap Ortegal und 1505*1 weitere 

ung über Handelsschiff, uiit Geleit west- 
rfaßt. (Damit hät feindliche Luftaufklärung 

ifaßt). 
wnkentzifferung geheimen Admiralifätsbe- 

e in der Nacht zum 2.10. engl. Tanker 
77o sm ostnordöstlich Neufundland im 

iert. 

Eigene Lage; 

I U 561 

/ Schiff 45 d 
[ Uittelmeer 

BdU über Anv, 

gung der Be 
1900. 

Anfrage 
(siehe KTB 

1.) "Ga1 
für 

ünd U 652 haben Sonderaufgabe Geleit von 
irchgeführt. Lageberichte von Atlantik und 

eiehe KTB Teil B Heft IV. Unterrichtung 
eisung an Z-Schiff MPython" zur Ber- 

atzung von Schiff 16 durch Fernschreiben 

des BdU nach Versorgungsmöglichkeiten 
2.11.) beantwortet Ski. wie folgt: 

a" kann für 3-4 Versorgungen, "Bemardo" 

2-3 Versorgungen in Anspruch genommen 
werden. 

2. ) Aus "Aroz" keine Versorgung. 

3. ) Für Ausnutzung zu 1.)gilt Bindung bis 5 Tage 
vor und nach Vollmond. Einschränkung ist strengstens 
zu beachten, da andernfalls Spanien-Versorgung 
ausflällt. 

-f/7- 

Darum 
unD 

U^rjdt 

23.11.4 

Angabe t>ctf Orlcb, IBinb, IBeiitr, 
ecigang, !8cltu4tiing, Ciibiigtcli 

ber fiufr, Q)tont>fibtlii ufro. 

V. U-Booteki 

Feindlage; 

(204) 

1Q4C11 

E m 

Nach Fi 

hauptsäehlicjä 

wurden. 1 

Einheit 14 

Flugzeugmelc 

lieh Gijon 

Schiff 45 ei 

Hach Fi 

richtes wurc 

von 10 842 

Konvoi torpdd 

ijnkanfklärung beschränkte sich Lufttätigkeit 

auf Biskaya, wo 7 Flugzeuge festgestellt 

wurde Flugzeugmeldung über deutsche 

nördlich Kap Ortegal und 150511 weitere 

ung über Handelsschiff-ait Geleit west- 

^rfaßt. (Damit-hät feindliche Luftaufklärung 

faßt). 

'lenkentzifferung geheimen Admiralitätsbe- 

in der Hacht zum 2.10. engl. Tanker 
IRT 

Eirene Lage; 

I U 561 

/ Schiff 45 d 

| Uittelmeer 

BdU über Anv, 

gung der Be£ 

1900. 

Anfrage 

(siehe KTB 

1.) "Gal 

für 

vor 

zu 

aus 

^orfommniffe 213 

iegführung. 

7?o sm ostnordöstlich Heufundland im 

iert. 

lind U 652 haben Sonderaufgabe Geleit von 

irchgeführt. Lageberichte von Atlantik und 

Eiehe KTB Teil B Heft IV. Unterrichtung 

eisung an Z-Schiff '(Python" zur Ber- 

atzung von Schiff 16 durch Fernschreiben 

22 

des BdU nach Versorgungsmöglichkeiten 
.11.) beantwortet Ski. wie folgt: 

a" kann für 3-4 Versorgungen, "Bemardo" 

2-3 Versorgungen in Anspruch genommen 

werden. 

2. ) Aus "Aroz" keine Versorgung. 

3. ) Für Ausnutzung zu 1.)gilt Bindung bis 5 Tage 

und nach Vollmond. Einschränkung ist strengstem 

beachten, da andernfalls Spanien-Versorgung 

fällt. 



-ML 
&atum 

mit) 
tlbrjcit 

21nflnbt t»e< Orte», Winö, Weiter, 
0eegang, &elcu4>fuitg, dicbtigfeit 

Oer ßuft, 3J]oiiOfd)tiii 11(10. 
■Sorfom mnlffe 

11.41 4.) Trotz Ein3chränkung gemäß Ziffer 3) ist Ein- 
satz der Boote vordringlich so zu steuern, 

daß starkes Auftreten im neuen Schwerpunkt bei- 
derseits Gibraltar sclmelistmöglich erzielt 
wird. 
Entsprechende Weisung an BdU siehe PS. 1919. 

(205) 

KT 

F tali 

Zu Weisujn, 

meer (siehe 
Uar.Kdo. J 

liehe Führung 
nicht gegeben 
weder persone 

und schlägt 
westlichen 1 
Westf ran ler eich 
23.U-Plottil3e 

Jm Einze 

I.Skl. I op 

Heft XIV. 
Jn Abän4e 

ordnet Ski. 
landgruppe an 

Abzug der Bc 
für Durchfühl 
scheint. 

g Siel. betr. U-Bootseinsatz Mittel- 

B 22.11.) meldet Befehlshaber Dtsch. 
en, daß Voraussetzung für einheit- 
deutscher U-Boote von Rom aus noch 

ist, da NachrichtenOrganisation 
11 noch technisch einsatzbereit ist 

or, Führung deutscher U-Boote im 
ittelmeer wie bisher durch BdU von 

aus, im Ostmittelmeer durch Chef 

Inen siehe Abschrift des PS. gemäß 
1944/41 glCdos. Chefs, in KTB Teil C 

rung dieser Einsatzweisung vom 22.11. 
Einbeziehung der Boote der Neufund- 

da Bootszahl der übrigen Gruppen nach 
ote, die Rückmarsch antreten mußten, 
ung der Aufgabe nicht ausreichend er- 

©aturn 
uiib 

tlh^cii 

bt* One«, ®cntr, 
©eeaaiifl, £eltu$tuiia, ©itbilötcii 

oer Cuft, OTonbfcbctn ujip. 
Q5orfommniffc 

23.11.41 4.) Trotz Einbohränkung gemäß Ziffer 3) ist Ein- 

satz der Boote vordringlich so zu steuern, 

daß starkes Auftreten im neuen Schwerpunkt bei- 
derseits Slbraltar schnellstmöglich erzielt 

wird. 
Entsprechende Weisung an BdU siehe ES. 1919. 

(205) 

KT 

Eil 

Zu Wei 

meer (siehe 
Uar.Kdo. Jtali 

liehe KihrunL 

nicht gegeben 

weder person 

und schlägt 

westlichen 

Westfrankreich 

23.ü-Flottille 

Jm Einzc 

1.3kl. I op 

Heft XIV. 

Jn Abünqe 

ordnet Ski. 

landgruppe an 

Abzug der Bc 

für Burchfühi 

scheint. 

g Siel. betr. U-Bootseinsatz Mittel- 

B 22.11.) meldet Befehlshaber Btsch. 
en, daß Voraussetzung für einheit- 

deutscher U-Boote von Rom aus noch 

ist, da NachrichtenOrganisation 

noch technisch einsatzbereit ist 

, Führung deutscher U-Boote im 

ijittelmeer wie bisher durch BdU von 

aus, im Ostmittelmeer durch Chef 

Inen siehe Abschrift des PS. gemäß 
1944/41 gKdos. Chefs, in KTB Teil C 

rung dieser Einsatzweisung vom 22.11. 

Einbeziehung der Boote der Neufund- 

da Bootszahl der übrigen Cruppen nach 

ote, die Rückmarsch antreten mußten, 

ung der Aufgabe nicht ausreichend er- 
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4/?' 
£>atum 
imb 

llhr^cii 

Angabe Dt« Ortetf, Winb, Gelier, 
Seegang, »eltucbtung, Clchiigfcit 

Der £uf(, IHonDfÄrin ufip. 
Q5prfpnimniffe 

23•11•41 VI. Luf tkri e f ü h r u n g 

Raum um England: 

Jn Abwelj: 

7 feindliche 

Klärung meldü 

Geleitzug heii 

Flugzeuge z 

Bristol. Etwa 

in den Westra 

Brest. Keine 

r von feindlichen Tageseinflügen wurden 

Flugzeuge abgeschossen. Bewaffnete Auf- 

t vor Humber ein?3 000 BRT Dampfer im 

chädigt. Am Abend Einsatz 30 eigener 

planmäßigen Verseuchung von Cardiff und 

70 feindliche Einflüge in mehreren Gruppen 

um und Angriff auf Lannion Südhafen und 

militärischen Schäden. 

Mittelmeerraum: 

Vordrin^ 

Stützung der 

gegen englis 

zur Geleitzu^: 

zelheiten si 

z felbekämpf 

;licher Einsatz der Luftwaffe zur Unter- 

deutschen und italienischen Afrikatruppen 

chen Angriff. Einsatz weiterer Verbände 

;sicherung und bewaffneten Aufklärung. Ein- 

•he Tageslage. K.Fl.Gr.606 ist zur Schiffs- 

g und Durchführung von Geleitschutzauf- 

gaben nach Sizilien verlegt. 

Os tfront: 

Schwache 

9 feindliche 

r Einsatz wegen Wetterlage. 4 eigene, 

Flugzeugverluste. 

4/f- 

£>atum 
Ullt) 

Uhr^elt 

angabf brd Dtttrf, ‘Binb, -TSeuer, 
Stegfliig, ©tleu^tuna, Ochilgteit 

btr fiuft, noHbfc^cln u(ir. 
Q3orfommniffc 214 

23.11.41 VI. Iiuf tlcri e f ü h. r u n g 

Kaum um England: 

Jn Afcwelkr von feindlichen Tageseinflügen wurden 

7 feindliche Flugzeuge abgeschossen. Bewaffnete Auf- 

klärung meldet vor Humber ein?3 0 00 BRT Dampfer im 

Geleitzug beechädigt. Am Abend Einsatz 30 eigener 

Flugzeuge zur planmäßigen Verseuchung von Cardiff und 

Bristol. Etwa 70 feindliche Einflüge in mehreren Gruppen 

in den Westruum und Angriff auf Lannion Südhafen und 

Brest. Keine militärischen Schäden. 

Mittelmeerraum: 

Vordrin| 

Stützung der 

gegen englis 

zur Geleitzu^: 

zelheiten si 

zlelbekampf 

;licher Einsatz der Luftwaffe zur Unter- 

deutschen und italienischen Afrika truppen 

chen Angriff. Einsatz weiterer Verbände 

.Sicherung und bewaffneten Aufklärung. Ejn- 

:he Tageslage. K.Fl.Gr.606 ist zur Schiffs- 

g und -Ourchführung von Geleitschutzauf- 

gaben nach Sizilien verlegt. 

Ostfront! 

Schwach^ 

9 feindliche 

r Einsatz wegen Wetterlage. 
Flugzeugverluste. 

4 eigene, 



r «Datum 
. unt> 
Ubr5(it 

Angabe bei Drtei, liJinb, 'Jßetter, 
Seegang, ^elcuctjtuiiö, ®t(btisftlt 

Der Sufi, CßloiiDfcheiu U(ID. 

'SDi'fonuiiitiffe 

11.41 VII. M 1 t t e 1 m ( erkriegführang- 

Feindlage: 

Weatl.Mitte Nach italienischer nicht kon- 

Meldung hat in der Nacht zum 23. 1f. 

braltarstraße nach Osten passiert, 

g Gibraltar am 22.11. abends gegen 

21.11. unverändert. Aus Funkaufklärung schließt 

ital. Marinij, daß 2 Einheiten der Kampfgruppe H, 

ch "Hermione" und "Argus" aus Gibral- 

ufen sind. 

ifklärung erfaßte Meldung engl. Flug- 

Bomben- und Bordwaffenangriff auf un- 

bekanntes U-^oot südlich Alboran am 22.11. 

ITOO^Cin Frage kommt V 431)• 

1. 0700 Uhr wurde 18 sm vor Valencia 

trollierter 

Geleitzug G: 

Hafenbelegui 

wahrscheinl: 

tar ausgela 

Jtal. Eunka 

Zeuges über 

Am 22. 

patrouillierender engl, 

sichtet. 

Mittl. und w 

klärung st' 

mit Oberkomi 

in See. Meid 

rung eines 

über Flugze 

Einheiten i; 

Sollum wurd^: 

erfaßt. 

bewaffneter Dampfer ge- 

estl. Mittelmeer: Nach ital.Funkauf- 

,:hen Teile der Alexandrien-Streitkräfte 

mando der Mittelmeerflotte weiterhin 

ung eines Zerstörers aus Geleitsiche- 

Dampfers durch inggesamt 4 Zerstörer 

lUgangriff auf Geleit, sovlli^^11 

Seegebiet Sidi Barani und Golf von 

,n gleichfalls durch ital. Funkaufklärung 

läge Italien: 

Jtal. Lageb^: 

Flugzeuges 

sowie U-Boofci 

rieht meldet Bombentreffer ital. 

iuf Feind-U-Boot 20 sm von Punta Stilo, 

sjagd durch Überwasserfahrzeuge u.Flug- 

-UL 
r ©afum 

unt> 

Sügdbc Drurf, 'Blnt, Qöttur, 
©tcflang, »tltu^tuiifl, ©ithtlöftU 

btr fiuft, TloiibfAehi u(». 
QJorfommniffe 

23.11.4-1 VII. M i t t e 1 m < erkriegführung- 

Feindlage: 

Weatl.Milte 

trollierter 

Geleitzug G: 

Hafenbelegui 

21.11. unve 

ital. liarin« 

wahrscheinl: 

tar auagela 

Jtal. ^unka 

Zeuges über 

bekanntes U 

ITOO^Cin Fr^, 
Am 22. 

patrouillie 

sichtet. 

ir; Nach italienischer nicht kon- 

tüeldung hat in der Nacht zum 23. M. 

braltarstraße nach Osten passiert, 

g Gibraltar am 22.11. abends gegen 

Rändert. Aus Funkaufklärung schließt 

daß 2 Einheiten der Kampfgruppe H, 

ch "Hermione" und "Argus" aus Gibral- 

iifen sind. 

ufklärung erfaßte Keldung engl. Flug- 

Bomben- und Bordw^ffenangriff auf un- 

^oot südlich Alboran am 22.11. 

ge kommt U 431)• 

1. 0700 Uhr wurde 18 sm vor Valencia 

render engl, bewaffneter Dampfer ge- 

Mlttl. und estl. Mittelmeer: Nach ital.Funkauf- 

k lärung s 

mit Oberkomi 

in See. Me 

rung eines 

über Fiugz 

Einheiten 

Sollum wurd 

erfaßt. 

tihen Teile der Alexandrien-Streitkrafte 

mando der Mittelmeerflotte weiterhin 

Idung eines Zerstörers aus Geleitsiche— 

Dampfers durch inggesamt 4 Zerstörer 

ieugangriff auf Geleit, SOIä?^ 

Seegebiet Sidi Barani und Golf von 

;n gleichfalls durch ital. Funkaufklärung 

Lage Jtalien: 

Jtal. Lageb 

Flugzeuges 

sowie U-Boo 

:richt meldet Bombentreffer ital. 

iuf Feind-U-Boot 20 sm von Punta Stilo, 

tsjagd durch Uberwasserfahrzeuge u.Flug- 



Datum 
unt> 

Ut>rjtlt 

25.11.41 

(206) 

(207) 

Angabe btt Oxtti, TBlub, ‘Setter, 
(Seegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

Der Cuft, a^onbfchelu ufro. 

zeuge im Golf 

Otranto-Straße 

U-Boot, östlich 

3 U-Boote auf 

zum 23. feind 

Luf tminenverdacjh 

m Heapel, südlich Kalabriens und in 

Jn Sizilien-Straße 4- S-Boote und ein 

Malta 4 und im östlichen Mittelmeer 

Vyjartestellung. Ara 22.11. und in der Nacht 

he Ijuf tan griff e auf Bengasi und Benina. 

t. 

llic 

Deutscher 

Wehrmacht hat 

Befehlsführung 

des Korps 

beantragt. Duce 

Bunkspruch die 

Schlacht in 

schließt: "Jch 

zum Siege führen 

General beim Hauptquartier der ital.' 

Bitte Generals Bommel Übertragung der 
A'«/ * »HIMH « / 

"Gamba: 

der 

Nordafrikatransporle: 

z 

, ‘verf' 

vollzogen. 

Bereich Mar,Gruppe 

Borfoinmniffe 215 

auf 

in MariSarlferreinschließlich Unterstellung 

ra" und der ital. Heerestruppen beim Duce 

hat zugestimmt und General Bommel durch 

einheitliche Befehlsführung für die 

Marmarica übertragen. Blinkspruch 

bin gewiß, daß Sie die Truppen der Achse 

werden." 

Kreuzer "Cadorna", Dampfer "Tinos" und "Bolsena" 

vormittags Bengasi eingelaufen . Jtal. Tanker "Berbera" 

von Suda nach lengasi unterwegs. Dampfer "Filzi" unter 

irstörern ist 22.11. abends aus Trapani 

nach Tripolis ausgelaufen. 4 L-Boote sind unter Geleit 

eines Hilfsschiffes von Palermo nachjPantelleria ausge- 

"Prociüi" und "Uaritza" sind mittags von 

Piräus nach Benlgasi ausgelaufen. "Auslaufen "Dampfers 

"Bellona" aus Neapel mit 400 to Betriebsstoff für Luft- 

waffe nach Dema, später Tripolis, ist für 24.11. vorge- 

s ehen. 

Alle Transborte haben sich bisher ohne Störungen 

Süd: 

Ägäis: Feindlag Keine besonderen Meldungen. 

±LLI 

S>aium 
unt> 

2^.11.41 

(206) 

(207) 

Angabe bti Dtu^ TBhit, Tßtiier, 
Seegang, 2}clcii$tuiig, 

bcc Öuft, TJlontff^ein ufro. 

zeuge im Golf 

Otranto-Straße 

U—Boot, Batlich 

3 U-Boote auf 

zum 23« feindli 
Luf tminenverdacli 

m Neapel, südlich Kalabriens und in 

Jn Sizilien-Straße 4 S-Boote und ein 

Malta 4 und im östlichen Mittelmeer 
Yilartestellung. Ara 22.11. und in der Nacht 

che liiftangriffe auf Bengasi und Benina. 

t. 

auf 

Deutscher 

Wehrmacht hat 

Befehlsführung 

des Korps "Gambia: 
beantragt. Duce 

Bunkspruch die 

Schlacht in d 

schließt: "Jch 

zum Siege führen 

General beim Hauptquartier der ital/ 
Bitte Generals Bommel Übertragung der 

in Mar.Slfrrfereinschließlich Unterstellung 

ra" und der ital. Heerestruppen beim Duce 
hat zugestimmt und General Rommel durch 

einheitliche Befehlsführung für die 
Marmarica übertragen. Puhkspruch 

bin gewiß, daß Sie die Truppen der Achse 
werden." 

Nordafrikatransporie 

Ben^a, 

au 

1 

“vo f* 

Kreuzer 

vormittags 

von Suda nach 

Gejeit von 3 Ze 

nach Tripolis 

eines Hilfssch 

laufen. Dampfer 

Piräus nach 

"Bellona" aus 

Waffe nach De 

s ehen. 
Alle 

vollzogen 

Beng; 

N 3 

Bereich Mar.Gruppe 
Ät.äia: geindldf' 

qjorfonunniffe 215 

Cadorna", Dampfer "Tinos" und "Bolsena" 

isi eingelaufen . Jtal. Tanker "Berbera" 

langasi unterwegs. Dampfer "Filzi" unter 

rstörern ist 22.11. abends aus Trapani 

sgelaufen. 4 L-Boote sind unter Geleit 

iffee von Palermo nachjPantelleria ausge- 

"Procüi" und "Uaritza" sind mittags von 

;asi ausgelaufen. "Auslaufen "Dampfers 

eapel mit 400 to Betriebsstoff für Duft- 

später Tripolis, ist für 24.11. vorge- 

Transporte haben sich bisher ohne Störungen 

Süd: 

e: Keine besonderen Meldungen. 



Saturn 
mit» 

llbricit 

angabt Dt* Drtt*, ®lnD, Bttttr, 
0ttgang, SütUnblutig, 0id)iigftit 

Dtr Suft, CDlonDfcbtln ufu>. 
QJptfommniffe 

23.11.41 

(208) 

EigeHe Lage: 

Geleits^ 

und "Procida" 

"Oassiopeia" 

sind für Nach 

klar. 

Schwarzes Mee 

cherung für Dampfer "Maritza" 

durch ital. Torpedoboote "J^ipo", 

Torp.Boote "Alcione" und "Lira" 

dub Sonderverband 288 nach Cyrenaika 

Feindlage: Keine besonderen Mel- 

dungen . 

Eigene Lage: 

der Besatzung 

Vorkommnisse 

VIII. H e e r e s 1 

U-Boot "Delfinul" wegen Erkrankung 

außer K.B. Sonst keine besonderen 

g e 

Bussische Front: 

Heeresgruppe Süd: 

Wes 

Auf der 

Armee wurde 

schnitt zurü 

Masse nach 

zurückgeschl^i, 

angriffe abgi 

Abschnitten 

Heeresgruppe 

Krim unveränderte Lage. Bei I.Pz.- 
rerteidigungsfront hinter Tuslow -Ab- 

ukgenommen. Feind ist der Bewegung in 

ten gefolgt. Seine Angriffe wurden 

gen. Auch bei 17.Armee wurden Feind - 

ftwiesen. 6.Armee gewann in einzelnen 

]poden nach'Osten. 

Mitte: 

Feste Absicht des Feindes die bisherigen 

Stellungen w<stlich Moskau und in Bäumen Jefremow 

Tula - Serpuqhow zu halten zeichnet sich ab. Leb- 

-HOLL 

©iitum 
mit» 

UbritU 

angabt t>t< Dtu^ ©Int», Btntr, 
Seegang, 35eleu<bfung, Sld)iigteif 

bet fiuft, OTonb|(beln ufro. 
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(208) 

EigeHe La'-e: 

Geleits L 

und "Procida" 

"Oassiopeia" 

sind für Nach 

klar. 

Schwarzes Mee 

cherung für Dampfer "Maritza" 

durch ital. Torpedohoote "i*upo", 

Torp.Boote "Alcione" und "Lira" 

duh Sonderverhand 288 nach Cyrenaika 

Feindlage: Keine Besonderen Mel- 

dungen. 

Eigene Lage: 

der Besatzung 

Vorkommnisse 

VIII. H e e r e s 1 

U-Boot "Delfinul" wegen Erkrankung 

außer K.B. Sonst keine besonderen 

g e 

Bussische Front: 

Heeresgi uppe Süd: 

Wes 

Auf der 

Armee wurde 

schnitt zurü 

Masse nach 
zurückgeschl^, 

angriffe abg' 

Abschnitten 

Heeresgrup, e 

Krim unveränderte Lage. Bei I.Pz.- 

ferteidigungsfront hinter Tuslow -Ab- 

ekgenommen. Feind ist der Bewegung in 

ten gefolgt. Seine Angriffe wurden 

gen. Auch bei 17.Armee wurden Feind - 

(iwiesen. 6.Armee gewann in einzelnen 

Jjioden nach'Osten. 

Mitte: 

Feste Absicht des Feindes die bisherigen 

Stellungen wistlich Moskau und in Bäumen Jefremow 

Tula - Serpuqhow zu halten zeichnet sich ab. Leb- 



-to- 

©fltum 
unt> 

UbrjeU 

23 «11»41 

Angabe bei (Dxui, QölnD, Getier, 
etegang, »elcudjcung, Clcbiigtcii 

Der £uft, anonbf^ein ufro. 
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hafte Gefechlj; 

Vor 4.Armee 

übergegangen 

hafte Sohanzta 

dere Änderung 

Stätigkeit bei 2.Armee und 2.Pz.Armee, 

ist Peind von Angriff zur Abwehrtätigkeit 

Am Oka und Hara-Abschnitt wurde leb- 

tigkeit beobachtet. 9.Armee ohne beson- 

Heeresgruppe Sord: 

Peindangriffezwischen Nowgorod und Tichwin sowie 

an der Newa wurden abgewiesen. 

Pinnische und norwegische Front: 

Ohne wesentlii che Lageänderung. 

Nordafrika; 

Panzerschlacht in der Marmarioa führte durch kon- 

zentrischen Angriff des PAK und der Div.Ariete süd- 

östlich lobruk nach schwerem Kampfe zu vollem Erfolg. 
Masse der 7.engl. Pz.Div. ist voraussichtlich einge- 

schlossen, 4. 

und Bardia -I 

griffe zum g: 

nördlich Sidi 

Pür 24.1 

7. engl. Pz , Di 

Sidi Omar zini 

C/Skl. 

engl. Pz.Brigade vernichtet. An Sollum- 

ront wurden starke feindliche Panzeran- 

rößten Teil abgeschlagen. Ein Sti&zpunkt 

Omar ging verloren. Tobruklage unverändert. 

1. ist Vollendung der Vernichtung der 

v. und Antreten mit Teilen in Richtung 

Angriff an Sollumfront beabsichtigt. 

7 /. 

216 ©atum 
unt> 

llbrjcll 

angabc Onerf, ‘Blnb, aJtner, 
®tC0ün0, JBelcucbiunfl, ©ItbiiflftU 

t»cr fiufr, OTontif^tln ufio. 
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2?.11.41 hafte Gefechlji 

Vor 4.Armee 

übergocan.jen 

hafte Schanztä 

dere inderun 

atätigkeit hei 2.Armee und 2.Pz.Armee, 

ist Peind von Angriff zur Abwehrtätigk'eit 

Am Oka und Nara-Ahschnitt wurde leTä- 

tigkeit beobachtet. 9.Armee ohne beson- 

He3res,''ruPT.e lord 

Peindangriffe zwischen Nowgorod und lichwin sowie 

an der Newa wurden abgewiesen. 

Pinnische und norv 

Ohne wesentlii 

Nordafrika: 

egische Front: 

che LajeänJerung. 

Panzerschlacht in der Uarmarica führte durch kon- 

zentrischen .Angriff des PAK und der Div.Ariete süd- 

östlich Tobrtk nach schwerem Kampfe zu vollem Erfolg. 
Macse der 7.engl. Pz.Div. ist voraussichtlich einge- 

schlossen, 4. 

und Bardia 

griffe zum d: 

nördlich Sidi 

Pur 24.1 

7.engl. Pz,Di 

Sidi Omar zur 

C/Skl. 

engl. Pz.Brigade vernichtet. An Sollum- 

llront wurden starke feindliche Panzeran- 

rößten Teil abgeschlagen. Ein Stutzpunkt 

Omar ging verloren. Tobruklage unverändert. 

1. ist Vollendung der Vernichtung der 

■. und Antreten mit Teilen in Richtung 

Angriff an Sollumfront beabsichtigt. 

1/^1 • 



S>anan 
Ullt) 

llbricit 

Angabe De* Dutrf, ‘Blnb, 'Beiter, 
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©alum 
unt> 

UljritU 

Angabe De« Orte*, ®iiib, ‘Beiter, 
0e(gang, »tUiubiung, 0icbiigftit 

ber Sufi, moiibfcbciii ufn>. 
Q3orfoinniniffe 21? 

24.11.4 

Besondere politische Haohriohten 

P r a n k_re o h : 

.> Beui1 

I ^Seit langem wäh: 

Weygand, der, 

Deutschland um. 

Verabschiedung 

sen. Während D 

De Gaulle an e 

Lage nicht für 

ger erkennbar, 

te er sich ers 

erkennbar oder 

zwang, dnzwisc-fi 

franz. Afrika 

wirtschaftlich 

scheidenden Ai 

werfen. Seine 

franz. Afrika 

gab ihm hierzu 

noch den alten 

englischen Ve 

Frankreich die 

vor verfrühten 

Afrika, um ni 

müssen. Die G 

weil sie die 

teilung Falles We.ygand durch Ski.: 

render diplomatischer Kampf um Person 

Abgesehen von franz.Kreisen, zwischen 

USA - England geführt wurde, ist mit 

Weygands im deutschen Sinne abgeschlos- 

urlan letzten Endes an deutschen und 

nglischen Sieg glaubt, hielt Weygand 

so weit geklärt, daß en%ültiger Sie- 

Obwohl W. den engl. Sieg erhofft, woll- 

festlegen, wenn Kriegsausgang klar 

Lage ihn zu vorzeitiger Entscheidung 

en war er mit allen Mitteln bestrebt, 

Militärisch und politisch stark und 

unabhängig zu machen, um es im ent- 

.utenblick in politische Waagschale zu 

iStellung als Generalbeauftragter für 

und als Oberbefehlshaber in Nordafrika 

alle Vollmachten. Hn England sah er 

Verbündeten. Er fürchtete deutsch- 

rtleichsfrieden, da in diesem Falle 

Zeche bezahlen müßte. Erpsarnte stets 

angelsähhsischen Maßnahmen gegen franz. 

cht zu früh seine Karten aufdecken zu 

aillisten wurden von ihm bekämpft, 

E .nheit Frankreichs schwächen. 

De 

daß W. in 

dem gemeinsamb 

daher der frans 

u;schland mußte deshalb damit rechnen, 

ein sm kritischen Zeitpunkt mit den Englän- 

Sache machte. Seine Ablösung wurde 

Regierung nahe gelegt. Wie sich 

-m - 
£>atum 
unb 

ariflabe bei Ottti, ®iubt ‘Btittr, 
<25teflan0( »eUut^tung, ©icbilgfeit 

bet Sufi, OTonbf(^tlii ufro. 
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24.11.4 

Besondere politische Hachriohten 

P r a n k r e o h 

'^Beui I Aseit langem walji: 

ffeygand, der, 

Deutschland un<. 

Terahsohiedung 

sen. Während D 

De Gaulle an e 

Lage nicht für 

ger erkennbar, 

te er sich ers 

erkennbar oder 

teilung Palles Weygand durch 5kl.: 

render diplomatischer Kampf um Person 

abgesehen von franz.Kreisen, zwischen 

USA - England geführt wurde, ist mit 
Weygands im deutschen Sinne abgeschlos- 

arlan letzten Endes an deutschen und 

nglischen Sieg glaubt, hielt Weygand 

so weit geklärt, daß endgültiger Sie- 

Obvjohl W. den engl. Sieg erhofft, woll- 

; festlegen, wenn Kriegsausgang klar 

Lage ihn zu vorzeitiger Entscheidung 

zwang. Jnzwisc ien war er mit allen Kitteln bestrebt, 

franz. Afrika nilitärisch und politisch stark und 

wirtschaftlich unabhängig zu machen, um es im ent- 

scheidenden Augenblick in politische Waagschale zu 

werfen. Seine Utellung als Generalbeauftragter für 

franz. Afrika ind als Oberbefehlshaber in Nordafrika 

gab ihm hierzu alle Vollmachten. Un England sah er 

noch den alten Verbündeten. Er fürchtete deutsch- 

englischen Ver,;leichsfrieden, da.in diesem Palle 

Frankreich die 

vor verfrühten 

Zeche bezahlen müßte. Ez]warnte stets 

angelsähhsischen Maßnahmen gegen franz. 

Afrika, um nicht zu früh seine Karten aufdecken zu 

müssen. Die Ga illisten wurden von ihm bekämpft, 

weil sie die E .nheit Frankreichs schwächen. 

daß W. 

Deu ;schland mußte deshalb damit rechnen, 

in .ein jm kritischen Zeitpunkt mit den Englän- 

dern gemeinsam ä Sache machte. Seine Ablösung wurde 

daher der fran 5. Regierung nahe gelegt. Wie sich 



^•tum 
' mit) 
UbricU 

Angabe De^ Ort«, QBinl», ®citct, 
©ecflaiifl, SbtlcudjJuug, ©Icbciflfci« 

t>er Sufi, inoiit)fd)tln ufio. 
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24.11.41. 

Pr )s 

seine Verabsohiedu ig 

Stellung Vichy-Reg . 

tung USA und Bngla id 

abzusehen. Nach 

geringfügige Yerso 

den ebenfalls ang 

zu Vichy und die A' 

Seekriegsleitung 

tischen Vorgehens 

scheinlich.^J 

Nach Be 

hat franz. Regieruji 

Weygands folgende 

richtet« 

(l. Marschall ^Pfetaji 

sichtigen und 

deutschen Persc 

Gering haben. 

2. Freilassung be 

stammender franp 

3. Militärische Ve 

im Hinblick auf 

Gebiete durch 

in Frankreich innenpolitisch ai f 

erung und 'außenpolitisch auf Hal- 

auswirken wird, ist noch nicht 

semeldungen wird USA die ohnehin 

tgung Nordafrikas einstellen. An 

e cündigten Abbruch der Beziehungen 

lerkennung de^ Gaulles glaubt die 

Drläufig nicht. Verschärfung bri- 

ngen franz. Überseeverkehr wahr- 

?icht von unterrichteter Seite 

g im Zusammenhang mit Abgang 

fünsche an Reichsregierung ge- 

n möchte besetztes Gebiet be- 

dkbei Zusammenkunft mit führenden 

öiliohkeiten, etwa Reichsmarschall 

dputendeüen Teiles aus Nordafrika 

Kriegsgefangener. 

[•Stärkung in Nord-und Westafrika, 

erhöhte Angriffsgefahr auf diese 

Engländer und Amerikaner. 

England ; 

Nach An 

Wechsel engl. Obe 

brit. Verteidigun, 

soll Ansicht vertr^ Jim Kampf um engl, 
fallen müsse, zumatl 

gewährleistet sei 

ausgeschieden wer 

besten Truppen ni 

mat gehalten würde 

sicht amerik. Kreise bedeutet 

riommandoB grundlegende Änderung 

gspolitik. Neuer Generalstabschef 

iten, daß Kriegsentscheidung nicht 

Inseln, sondern im Mittleren Osten 

hier Zusammenarbeit mit Russen 

jnd schwächster Aohsentell, Italien, 

dsn könne. Dies bedeute, daß die 

cit mehr, wie bisher, in der Hei- 

mit) 
U^rjclt 
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Angabe beb Dru» Wmb, 'Seilte, 
tfeegang Stleudiiuiia, Slibilgleli 

bet llufi, Dloiibfibilii u(n>. 

Pr >s 

seine Verabsohiedu ig 

Stellung mohy-Reg . 

tung USA und Engla id 

abzuaehen. Haoh 

geringfügige Verso 

den ebenfalls ang 

zu Vichy und die A 

Seekriegsleitung 

tischen Vorgehens 

scheinlich.^j 

Nach Be 

hat franz. Regieruji 

Weygands folgende 

in Frankreich innerpolitisch ai f 

erung und .'außenpolitisch auf Hal- 

auswirken wird, ist noch nicht 

eemeldungen wird USA die ohnehin 

gung Nordafrikas einstellen. An 

ekündigten Abbruch der Beziehungen 

lerkennung de^ Gaulles glaubt die' 

irläufig nicht. Verschärfung bri- 

ngen franz. Überseeverkehr wahr- 

[•icht von unterrichteter Seite 

g im Zusammenhang mit Abgang 

fünsche an Reichsregierung ge- 

richtet: 

!(l. Marschall "Pfeta 

sichtigen und 

deutschen Persc 

Gering haben. 

>. Freilassung be 

stammender fran|z 

Militärische Ve 

im Hinblick auf 

Gebiete durch 

England i 

Nach An 

Wechsel engl. Obe: 

brit. Verteidigun, 

soll Ansicht vertr|ä 

im Kampf um engl 

fallen müsse, zuma|L 

gewährleistet sei 

ausgeschieden wer 

besten Truppen ni 

mat gehalten würde 

©orfonini niffe 

Ln möchte besetztes Gebiet be- 

dibei Zusammenkunft mit führenden 

öiliohkeiten, etwa Reichsmarschall 

dputendeSen Teiles aus Nordafrika 

Kriegsgefangener. 

[•Stärkung in Nord-und Westafrika, 

erhöhte Angriffsgefahr auf diese 

Engländer und Amerikaner. 

aicht amerik. Kreise bedeutet 

irlommandos grundlegende Änderung 

.gjpolitik. Heuer Generalstabschef 

ten, daß Kriegsentscheidung nicht 

Inseln, sondern im Mittleren Osten 

hier Zusammenarbeit mit Russen 

md schwächster Aohsenteil, Jtallsn, 

dan könne. Dies bedeute, daß die 

cat mehr, wie bisher, in der Hei- 
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angabc be« Dturf, ®inb, ‘Stficr, 
Cecgang, iSelcudMung, CJldjtigftii 

bcr £uit, Qnonbfdiein U(ID. 

Britlaoh 

USA. 

Konsulatsvertrei 

nannt, 

UdSSR; 
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-Indien; 

^aten erstmalig anstelle bisheriger 

ungen einen Gesandten für Delhi er- 

JapaiL dipl. Vertreter in Moskau ist an- 

gewiesen, Stadt mit Rest Botsehaftspersonals zu ver- 

lassen, da_'Unrut en demoralisierter Sowijettruppen und 

wachsende Verkel rsschwierigkeiten zu befürchten 

seien. 

USA; 

Sekrttär Hooeevelts gab bekannt, daß 

Deutschland beaisichtige, im Dezember oder Januar Kon- 

ferenz der Achsenmächte sowie einiger Kriegführender 

lind neutraler Lender einzuberufen, um Formel für wirt- 

schaftlichen Wie 

den. Rngland unc 

eraufbau und Wiederherstellung der 

Unabhängigkeit dller europäischen Nationen zu fin- 

die Länder der westl. Halbkugel wür- 

den von der Konierenz ausgeschlossen sgin. Der wah- 

re Grund für di« Konferenz sei die Erschöpfung der 

deutsohen Reser'ven. Die demokratischen Mächte würden 

sie daher ignorieren. 

Ohne Zweifel beschäftigen sich die demo- 

kratischen Mächte doch stark mit der Be- 

fürchtung, daß eine Neuordnung Europas 

in iigend einer Form proklamiert werden 

könnie, die den Gedanken, der Krieg müsse 

fortgesetzt werden, bei ihren eigenen 

Völkem-auf die Dauer zum Absterben brin- 

gen »ürde. 

-m- 

©fltum 
iinti 

Ubtitii 

24.11.41 

angabt bt# DrU«, !®lnb, QBttttr, 
©ttgang, iBcltudjtung, ©I^tlgftli 

bcr 2ufr, IRonbfdKln u|ro. 
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DSA. 

Konaulatsvertreltu; 

nannt. 

Haben erstmalig anstelle bisheriger 

ngen einen Gesarifcen für Delhi er- 

P d 3 3 H 

Japai. 

gewiesen, Stadt 

lassen, da.'Unrulle; 

wachsende Verkehr 

seien. 

dipl. Vertreter in Moskau ist an- 

mit Rest Botschaftspersonals zu ver- 

n demoralisierter Sowjettruppen und 

ssohwierigkeiten zu befürchten 

beat s 

Phce 

P S A t 

Sekret 

Deutschland 

ferenz der Achs 

und neutraler 1; 

schaftlichen 

Pnabhängigkeit 

den. England unc 

den von der Kon: 

re Grund für die 

deutschen Reser-ve 

sie daher ignori 

Ohne 

kratl 

für' 

in 

könni 

for 

Völk 

gen 

Q5orfontmniffe 218 

Sr Hooseyelts gab bekannt, daß 

iohtige, im Dezember oder Januar Kon- 

dnmächte sowie einiger Kriegführender 

iE nder einzuberufen, um Rormel für wirt- 

raufbau und Wiederherstellung der 

^ller europäischen Kationen zu fin- 

dle Länder der westl. Halbkugel wür- 

ijerenz ausgeschlossen spin. Der wah- 

Konferenz sei die Erschöpfung der 

n. Die demokratischen Mächte würden 

eren. 

Zweifel beschäftigen sich die demo- 

schen Mächte doch stark mit der Be- 

cbtung, daß eine Neuordnung Europas 

iigend einer Porm proklamiert werden 

e, die den Gedanken, der Krieg müsse 

tgesetzt werden, bei ihren eigenen 

emauf die Dauer zum Absterben brin- 

»ürde. 



• üift» 
llbrjcit 

3Iugabe betf Drlt^, 'SJinb, 'SJtJicr, 
Seegang, »eleudming, Sidjcigfeit 

oer Sufi, -IHouDfcbeiu ufio. 
^ c r f o m in n i f f e 

■ 11.41. Japan: 

Nach 

tär- und Marine-A 

feiger ernannt wo 

tl. Mitteilung haben japan. Mili- 

:;t. London verlaseen, ohne daß Nach- 

rden sind. 

Lagebesp: 

Ski.Qu 

Transportraum, deh 

durchführen will, 

zu zur Verfügung 

im Nordraum( 24 o 

(Jtalien, Balkan) 

Betrag wird der B 

Kleinfahrzeuge 

dings noch nicht 

betont, daß hierd 

mehr entstehen 

wie möglich fertig 

ab|;i 

2. 
nach nunmehr erfo 

rechung beim Chef Ski. 

A. berichtet über Neubauplan von 

RVM im Benehmen mit A VI und K 

Von 40 ooo t Eisen die dem RVM hie r- 

iitehen, sollen 16 ooot für Bauten 

oo t für die Werften des Südraumes 

vorgesehen werden. Von letzterem 

odarf für die geplanten schnellen 

ezweigt, deren Typbestimmung aller- 

ndgültig entschieden sei. Chef Ski. 

,urch keine weiteren Verzögerungen 

fen. Die Einheiten müssen so schnell 

gestellt werden. 

I o belichtet über Zugeständnisse, die IJEtK 

olgter Abberufung General Weygands öder 

franz. Abordnung noch vor Beginn der beabsichtigten 

militärischen Verhandlungen machen will, entsprechend 

Ternschreiben der DWStK in KTB vom 22.11. 'Lage Frank- 

reich' , ferner über in Aussicht genommenes Zusammen- 

treffen Marechall Pfetains mit Reichsmarsohall Göring 

in Fontainbleau an 25. oder 26.11. (siehe'Besondere 

politische Nachrichten'). 

-WS' 
toflftim 

• liiffc 

Ubrjeit 

angabt t>e* Ortcb, 'HJtnb, aJttltr, 
®eegang1 »eleuibtuiig, ©itbJlgteti 

Der fiuft, •TUiiDfdHiu «fm. 
^prfommniffe 

24.11.41. Japan 

Nach 

tär- und Marine-A 

feiger ernannt wo 

tl. Mitteilung haben japan. Mili- 

;t. London verlassen, ohne daß Nach- 

rden sind. 

jireohung beim Chef Ski. Lagebes 

Ski.Qu A. berichtet über Heubauplan von 

Transportraum, den RVM im Benehmen mit A VI und Z 

durchführen will. Von 40 ooo t Eisen die dem RVM hia r- 

zu zur Verfügung stehen, sollen 16 ooot für Bauten 

t für die Werften des Südraumes 

vorgesehen werden. Von letzterem 

idarf für die geplanten schnellen 

im Nordraum, 24 oipo 

(Italien, Balkan) 

Betrag wird der Be 

gleinfahrzeuge abgezweigt, deren Typbestimmung aller- 

dings noch nicht 

betoni, daß hierdijirch keine weiteren Verzögerungen 

fen. Die Einheiten müssen so schnell mehr entstehen dü-: 

wie möglich fertig gestellt werden 

2. I c be 

nach nunmehr erfo! 

franz. Abordnung 

militärischen Ver; 

lernschreiben der 

reich’, ferner übe 

treffen Marschall 

in Pontainbleau 

politische Hachrii: 

ndgültig entschieden sei. Chef Ski. 

•ichtet über Zugeständnisse, die BBtK 

.gter Abberufung General Weygands öder 

noch vor Beginn der beabsichtigten 

Handlungen machen will, entsprechend 

DWStZ in KTB vom 22.11. 'Lage Frahk- 

ir in Aussicht genommenes Zusammen- 

Pfetains mit Reichsmarsohall Göring 

25. oder 26.11. (siehe'Besondere 

ölten'). 



Oatutn 
mit) 

U^rj«U 

2Jnflabc txi Drtcrf, ®lnb, 
Cetflang, »cUutbiung, 0t(bttBfcit 

bec Cuft, ORontif^ein ufro. 
gSorfommniffe 219 

24.11.41 - 

Biaonderes 

Hach::: 

Uher die Auswirp 

eicht der von St 

Schiffaverluete 

eine beträchtli 

(209) 

Erfolge, die in 

Minen Mit Pab Xjt 

26887/41 Skdoa. 

ichten für den Monat Oktober 1941 

ung eigenen Minenanaatzes mit Über- 

:1. in dieaem Zeitraum erfaßten fdl. 

infolge eigenen Minenanaatzea ergebai 

:he Steigerung der bekanntgewordenen 

der Hauptaache auf die Wirkung der 

zurückzuführen aind. Vfg. 1/Skl.IE 

in KTB Teil C Heft VI. 

i a g e 24.11.1941. 

I. Krieg in den au äerheimiachen Gewässern: 

1. Peindlage: 

Nordatlantik Engl. Zerstörer Ramsey" und "Bur- 

well" aind ih Boston, "Eyebright“ ist in Charleston 

eingelaufen. Ein von Engländern an afrikanischer 

Westküste aufgebrachter franz. Dpfr. (siehe KTB 

22.11.) win-dä in New York eingebracht. Auch norw. 

Schiffe sollän im Rahmen Hilfsgesetzes in den UEA 

bewaffnet werden. Jn Punta del Gada wurden An- 

fang November | engl. Zerst. "Wrestler", Korvette 

"Presia1* und 6 Wachboote festgestellt. Ein Krz. 

passierte am 22.11. Porta mit Nordkurs. 

Mittel- und 

am 23.11. Ei 

kommend in B 

P_auls-Pelse 

Sovereign", 

HsK 

iüdatlantik: Punkentzifferung erfaßte 

ilaufen von "Despateh" von Westindi® 

ermuda, ferner HsK "Canton" noriv. St 

1 und im Freetown-Gebiet in See:"Royal 

'Devonshire", "Dunedin" und "Dragon". 

‘BUIOIO" ist 24.11.in Rio eingelaufen. 

-tf-29- 

Datum 
unt> 

U^rjeit 

angabt b«< Drtt<, ®lnb, 'JBettet, 
©ttgang, ©eltu^iung, ©i^ti0fcit 

bet £uft, CPlonbfdjfin ufro. 
Q3orfDmmniffe 219 

24.11.41' 

sonderes 

(209) 

Bach: 

über die Auswirk' 

eicht der von SJc: 

Schiffaverluate 

eine beträchtli 

ächten für den Monat Oktober 1941 

ung eigenen Minenansatzes mit Über- 

:1. in diesem Zeitraum erfaßten fdl. 

infolge eigenen Minenansatzes ergelm 

he Steigerung der bekanntgewordenen 

Erfolge, die in 

Minen Mit Fab X): 

26887/41 Gkdoe. 

der Hauptsache auf die Wirkung der 

zurückzuführen sind. Tfg. 1/Skl.IE 

in KTB Teil C Heft VI. 

jage 24.11.1941. 

I. Krieg in den au äerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantik Engl. Zerstörer Ramsey" und "Bur- 

well" sind iH Boston, "Eyebright“ ist in Charleston 

eingelaufen. Ein von Engländern an afrikanischer 

Westküste aufgebrachter franz. Dpfr. (siehe KTB 

22.11.) whrdä in Bew York eingebracht. Auch norw. 

Schiffe sollän im Rahmen Hilfsgesetzes in den ü& 

bewaffnet werden. Jn Punta del Gada wurden An- 

fang November | engl. Zerst. "Wrestler", Korvette 

"Fresia* und 6 Wachboote festgestellt. Ein Krz. 

passierte am 22.11. Porta mit Nordkurs. 

Mittel- und iüdatlantik: Funkentzifferung erfaßte 

Eil am 23.11. 

kommend in 

P_aul8-Felse 

Sovereign", 

HsK 

laufen von "Despateh" von Westindim 

Bsrmuda, ferner HsK "Canton" nortv. St 

i und im Freetown-Gebiet in See:"Royal 

Bevonshire", "Bunedin" und "Bragon". 

Bulolo" ist 24.11.in Rio eingelaufen. 



Datum 
Inb 

Angabe bctf Oxtti, ®lnt>( ‘Setter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

Oer Cuft, anoabfebein ufro. 
Botfommniffe 

24-.11.41. Stlllar Ozean: Aus Tokio wird gemeldet, daß USA- 

im Umkreise von 300 am um Philippi- 

äohiffen Bezeichnungesignale geben 

Flugzeuge sieb 

nen von allen 

lassen. 

2. Eigene Lage: 

Jm Mit 

engl. Krz. der 

versenkt. 

lelatlantik wurde durch eigenes U-Boot 

"D-Klasse“, vermutlich "Dragon" 

Von eii;enen HsK sind keine Meldungen ein- 

gegangen. 

Feindl 

terrichtung al 

Uber Beurteiluiji, 

he1Besondere 

i.geunterrichtung durch FT 1125« Un- 

er außerheimisohen Streitkräfte 

g dee Falles Weygand von Ski. (sie- 

politische Haohrichten^ durch FT 2112. 

II.L a g e West raum: 

1. Feindlage: 

Hach 

Cherbourg und 

von 2o Spitfirt 

ein Convoi etwt 

lieh nachts 

tags bei Land» 

westl. MilfordU(i 

Erz., 2 Zerstn 

Hach Funkentzi 

außer dem Tank^ 

von 2 426 und 

Oromer versenk 

gibt der entzi 

Luftaufklärung vormittags zwischen 

:,e Havre 4 engl. S-Boote begleitet 

Kurs auf deutsche Küste, mittags 

15 am südw. Brighton, der vermut- 

Doverstr. passiert hat, nachmlt- 

;id 3 Dpfr., 2 Zerst., 2 Vp-Boote, 

aven Convoi aus 20 Dpfrn» mit einem 

, mehreren Bewal^ern Kurs Hord. 

ferung sind in der Hacht zum 20.11. 

r von 4 608 BET noch 2 engl. Dpfr. 

159 BET durch deutsche S-Boole vor 

Über das Schicksal von "S 41" 

ferte engl.Bericht keine Auskunft. 

ISO' 
©<uum 

»WH 

Angabe btt Ottti, fetter, 
©«tgang, JScltiKblung, eitbMgfeit 

btr fiuft, OHontifibeln u(rc. 
q5ortommnlffe 

24-.11.4-1. Stlllar- Ozean: Aue Tokio wird gemeldet, daß USA^ 

im Umkreise von 300 sm um Philippi- 

äohiffen Bezeichnungesigneile geben 

Plugzeuge sich 

nen von allen 

lassen. 

2. Eigene Lage: 

Jm Mit 

engl, Krz. der 

versenkt. 

;elatlantik wurde durch eigenes U-Boot 

"D-Klasse", vermutlich "Dragon" 

Von ei| ;enen HsK sind keine Meldungen ein- 

gegangen. 

Peindl 

terrichtung ai: 

über Beuxteiluiji, 

he'Besondere p< 

i.geunterriohtung durch PT 1125. Un- 

er außerheimisohen Streitkräfte 

g des Palles Weygand von Ski. (sie- 

iilitische Nachrichten} durch PT 2112. 

II.1 a g e West raum: 

1. Feindlage: 

Nach 

Cherbourg und 

von 2o Spitfirt 

ein Convoi etw4 

lieh nachts 

tags bei Land» 

westl. Milfordji 

Erz,, 2 Zerstn 

Nach Punkentzi 

außer dem Tankf 

von 2 426 und 

Oromer versenk 

gibt der entzi 

Luftaufklärung vormittags zwischen 

Le Havre 4 engl. S-Boote begleitet 

Kurs auf deutsche Küste, mittags 

15 sm südw. Brighton, der vermut- 

Loverstr. passiert hat, nachmit- 

id 3 Dpfr., 2 Zerst., 2 Vp-Boote, 

aven Convoi aus 20 Dpfm» mit einem 

, mehreren Bewal^oern Kurs Nord, 

ferung sind in der Nacht zum 20.11. 

r von 4 608 BET noch 2 engl. Dpfr. 

159 BET durch deutsche S-Boo1s vor 

Uber das Schicksal von "S 41” 

ferte engl.Bericht keine Auskunft. 



©fltum 
unti 

UJitjeit 

24.11.41 

Angabe bc< Drlt«, Slnb, l&titir, 
Seegang, Sclcucfetung, Slebligfelt 

bcc l'ufl, 'Irioiiejd)ein u(in. 

Dcun: t 

deten Treffer 

den Feind s 

2. Eigene Lage 

finden die von 2,8-Flottille gemel- 

ihre effreuliohe Bestätigung durch 

4lbet. 

Atlantikküei e; Enge Luftsicherung ti Schiff "45" 

Verdacht Mir 

ganalküste: 

4 kleinen Bc 

Nach Heeres! 

Boote einig« 

bracht, und 

wehrfeuer 

laufen, sod; 

völlig ohne 

4.S 

von Einsatz 

fraulichen 

^orfoni nmiffe 220 

wurde aufger ommen, dabei eine angreifende Sunder- 

land erfolgr eich abgewehrt. Am Abend fdl, Luft- 

angriffe auf Brest und LorSint mit geringen Häu- 

serachäden in Brest. Hafeneinfahrt Lorieht wegen 

enabwurfs gesperrt. 

0340 Uhr engl. Landungsversuch mit 

oten bei Auberville (Villers sur mer). 

eldung hat anscheinend nur eins der 

Waffen und Geräte an den Strand ge- 

ist ebenso wie die 3 anderen vor Ab- 

gener Feldwache von der Küste abge- 

das sinnlose Störuhgsunternehmen 

Erfolg geblieben ist. 

-Flpttille (Chef Eptlt. Baet)ige) kann 

in der Nacht zum 24.11. als hocher- 

ijrfolg die Versenkung- eines Tankers 

BET durch S "109", eines Frachters von von 6-7 ooo 

4 ooo BET ddroh S"52", die Torpedierung eines 

cn 3 ooo BET (Sinken sehr wahrschein- 

"S 50" und die Versenkung eines Frach 

qoo BET durch S "51" ohne eigene Ver- 

Alle Einheiten waren schwer bela- 

Frachtera vq; 

lieh) durch 

ters von 3 ' 

luste meldet 

dgn. 

220 
£>atum 

unD 
U^rjcü 

angafce Ditcrf, 'Slnb, T&tctfr, 
©eeganfl, »tlcut^tung, 

btt 8uft, CPionbfcbcln ufro. 
QJorfoni nmiffe 

24.11.41 : t Sam: 

deteu Treffs 

den Feind s 

2. Eigene Sage 

finden die von 2.8-?lottille gemel- 

r ihre effreuliohe Bestätigung durch. 

4lbst. 

Atlantikküa 

ii om 

Enge luftaicherung Iri. Schiff "45" 

land erfolg]eich abgewehrt. Am Abend fdl, Luft- 

angriffe aul Brest und LorS^nt mit geringen Häu- 

serachäden ^n Brest. Hafeneinfahrt Lorieht wegen 

enabwurfs feesperrt. Verdacht Mir 

ganalküste: 0540 Uhr engl. Landungsversuch mit 

oten bei Auberville (Villers eur mer). 4 kleinen B< 

Nach HeeresD eldung hat anscheinend nur eins der 

Boote einig! Waffen und Geräte an den Strand ge- 

bracht, und ist ebenso wie die 3 anderen vor Ab- 

wehrfeuer ej gener Feldwache von der Küste abge- 

laufen, sod! ß das sinnlose Störuhgsuntemehmen 

völlig ohne Erfolg geblieben ist. 

4.S-Flottille (Chef Kptlt. Baetjige) kann 

von Einsatz 

von 6-7 ooo 

Frachters vt 

lieh) durch 

ters von 3 

luste meldet 

dgn. 

in der Nacht zum'24.11. als hocher- 

freulichen Irfolg die Versenkung.eines Tankers 

BRT durch S "109“, eines Frachters von 

4 ooo BRT dvroh S"52", die Torpedierung eines 

n 3 ooo BRT (Sinken sehr wahrschein- 

"S 50" und die Versenkung eines Frach- 

cjoo BRT durch S "51" ohne eigene Ver- 

Alle Einheiten waren schwer bela- 



dtiu 
3>atum 

unt> 
Angabe berf Drie^, ®inb, Getier, 
Ctegang, ScUudxung, etAiigftii 

ber Sufi, CWonbf4>«in ufro. 
QJorfoni miiiffc 

24.11»41 III.N o r d B e e, N 

1. Nordsee: 

gen, Nordmeer 

Feindlage; Nach Luftaufklärung vor Montrose elh 

Convol aus 15 D] fm, in Vereammlung.vor Orfordnese 

nordgehender Geleitzug aus 20 flpfm, Funkaufklä- 

ung engl. Luftaufklärung über ei- 

bei Stadhandet und Meldung Hilfe- 

rung erfaßt Mein 

genen Geleitzug 

schiffes über Vf rsenkung eines Wracks auf Geleit- 

weg östl, South 

Eigene Lage: Am 

Borkum - Juist. 

Wo^ld. Rege Lufttätigkeit. 

Abend fdl. Lufttätigkeit im Raum 

Eine Feindmaschine durch Mar.Flak 

abgeschossen. Gi leitdienst ohne Störungen. 

2. Norwegen: 

Feindlage; Luftaufklärung ohne besondere Erkennt- 

nisse. 

Eigene Lage: Er: 

leit bei Lister 

Naöh Mi 

27.11. von Kiel 

fügung von Adm. 

nach Rotterdam 

den. (Siehe FS 

IV.S kagerrak, 

Keine b? 

Meldung 

Ski. betr. Verbänd^ 

mung Barbarossa e 

verdient haben, duj: 

akte Barbarossa 

olgloser fdl. Luftangriff auf Ge- 

teilung von Gr.Nord soll 15.MSFL. 

nach Norwegen auslaufen, zur Ver- 

^lorwegen. Flottille muß Ende Januar 

;ur Werftliegezeit entlassen wer— 

139). 

0 s t s e e-Eingänge, Ostsee: 

sonderen Vorkommnisse, 

von Gr.Nord auf Anforderung durch 

die bei Durchführung der Unterneh- 

e Anerkennung des Ob.d.M. besonders 

ch FS Gr.Nord 07421 P in KTB Hand- 

aMhim 
unb 

Angabe be# Dtu^, ®inb, ‘Sciur, 
(Seegang, Beleuchtung, ©Ichtlgfcit 

ber- fiuft, ’Tlonbfcheln ufro. 
Borfommniffe 

24.11»41 III.H o r d s e e, N 

1. Nordseei 

rwegen, Nordmeer 

Feindlage: Nach. Luftaufklärung vor Montrose eih 

Convol aus 15 D]frn» in YerSammlung,vor Orfordness 

nordgehender Ge: eitzug aus 20 Upfrn, Funkaufklä- 

rung erfaßt Melrung engl. Luftaufklärung über ei- 

genen Geleltzug bei Staddandet und Meldung Hilfs- 

sohiffes über Versenkung eines Wracks auf Gelelt- 

weg östl, South 

Eigene Lage: Am 

Borkum - Juist 

Wo^ld. Rege Lufttätigkeit. 

Abend fdl. Lufttätigkeit im Raum 

Eine Peindmaschine durch Mar.Flak 

nisse. 

Eigene Lage: Er; 

leit bei Lister 

abgesohossen. Gileitdienst ohne Störungen. 

2. Norwegen: 

Feindlage: Luftaufklärung ohne besondere Erkennt- 

olgloser fdl. Luftangriff auf Ge- 

Nadh Mitteilung von Gr.Nord soll 15.MSPL. 

27.11. von Kiel nach Norwegen auslaufen, zur Ver- 

fügung von Adm.Herwegen. Flottille muß Ende Januar 

nach Rotterdam ;ur Werftliegezeit entlassen wer- 

den, (Siehe FS 159). 

IV.S kagerrak, 

Keine b? 

Meldung 

Ski, betr. Verband^ 

mung Barbarossa 

verdient haben, du£ 

akte Barbarossa 

0 s t s e e-Eingänge, Ostsee : 

sonderen Vorkommnisse, 

von Gr.Nord auf Anforderung durch 

die bei Durchführung der Unterneh- 

e Anerkennung des Ob.d.M. besonders 

ch FS Gr.Nord 07421 P in KTB Hand- 



©flium 
uitö 

llbricit 

Angabe t>(6 Orte«, Wlnb, fetter, 
«deegaiig, »eleucbtung, 0lcbngfnt 

Der Suft, Ttonbf^cin ufiD. 
Q3orfi>ni mniffe 221 

24.11.51 V. Handelss ohiffahrt 

Die 

letzten Monaten 

auch, in Nordsee 

mehrten Anspruch 

für wirtschaftlL 

Ski.Qu.A. mit A 

einer Schiffsrai 

ferluste Ein Handelsschiffsraum in den 

im besonderen im Mittelmeer, aber 

und Nordmeerraum, sowie die ver- 

e an Seetransportraum um/lonnage 

che Zwecke haben Ski. veranlaßt, 

ifstellung und laufender Weiterführung 

imbilanz zu beauftragen, die Vertei- 

lung der Tonnag s 

möglichkeiten u: 

darstellt. Wenn 

see, Nordsee, 

ausreichend ers 

Lage zu Besorgnt 

so läßt sich do 

verem Feindeins^ 

Verbindungen ke 

ist es, rechtze 

urteilung zu ve 

Jm 

Ski,Qu.A, übertbi 

der nach auslänp 

England geplant 

der verknappten 

Transportraum 

meer und Mitteltn 

auf die einzelnen Aufgaben, Ersatz- 

.id Neu- bzw. WMerbereitstellungen 

auch heute im europäischen Raum (Ost- 

A|tlantik) der Handelsschiffsraum als 

heinen mag, und die augenblickliche 

ssen keinen Anlaß zu geben braucht, 

;h die weitere Entwicklung bei akti- 

tz zur Unterbrechung deutscher See- 

Lneswegs übersehen. Umso notwendiger 

Ltig über eine einwandfreie Lagebe- 

rfügen. 

Zjasammeniiang cbitit steht die gleichfalls 

agene Prüfung der Präge, inwieweit 

ischen Nachrichten in den USA und 

3 Bau von Betonschiffen angesichts 

eigenen Eisenlage für Herstellung vn 

z)im Einsatz in Nordsee, Ostsee, Schwarz- 

eer als Nofiisung durchführbar ist. 

VI. U-Bootsk riegführung 

1 . Feindlage: 

Kein 3 besonderen Meldungen. 

©fltum 
uiiö 

Ubrjtir 

angabt Dt< Oxtti, ©Inb, ®etitr, 
ectgaug, QJcleu^iung, ei^tigteii 

btr ßuft, OTonbf4)tin ufio. 
^orfomni niffe 221 

24.11.?1 7. Handelss ohiffahrt 

Die 

letzten Monaten 

auch in Nordsee 

mehrten ■Ansprüc 

für wirtschaftlL 

Ski.Qu.A. mit Ar 

einer Sohiffsra 

ferluste an Handelsschiffsraum in den 

im besonderen im Mittelmeer, aber 

und Nordmeerraum, sowie die ver- 

ie an Seetransportraum u*/Tonnage 

che Zwecke haben Ski. veranlaßt, 

fstellung und laufender Wetterführung 

imbilanz zu beauftragen, die Vertei- 

lung der Tonnag» 

möglichkeiten u: 

darstellt. Wenn 

see, Nordsee, 

ausreichend ers 

Lage zu BesorgnL 

so läßt sich do 

verem Peindeins^ 

Verbindungen ke 

ist es, rechtze 

urteilung zu V' 

Jm 

Ski,Qu.A, übertti 

der nach auslänl 

England geplant a 

der verknappten 

Transportraum 

meer und Mittelin 

auf die einzelnen Aufgaben, Ersatz- 

id Neu- bzw. WMerbereitstellungen 

auch heute im europäischen Raum (Ost- 

A|tlantik) der Handelsschiffsraum als 

heinen mag, und die augenblickliche 

ssen keinen Anlaß zu geben braucht, 

:h die weitere Entwicklung bei akti- 

tz zur Unterbrechung deutscher See- 

Lneswegs übersehen. Umso notwendiger 

Ltig über eine einwandfreie Lagebe- 

e 3fügen. 

isammemiang ifcitiit steht die gleichfalls 

agene Prüfung der Präge, inwieweit 

ischen Nachrichten in den USA und 

Bau von Betonschiffen angesichts 

eigenen Eisenlage für Herstellung vn 

zürn Einsatz in Nordsee, Ostsee, Schwarz- 

eer als Nofiösung durchführbar ist. 

VI. U-Bootsk 

1. Peindlage: 

Kein 

riegführung 

3 besonderen Meldungen. 



X>atwn 
unb 

Ubrjeit 

Angabe bctf Ortc^, ©Inb, 'Bttter, 
eceganfl, Sötleucfrtunfl, ©IdjUgftU 

Der fiufl, •WonDf^tin iifrc. 
QJorfommniffe 

24.11.41. 

(210) 

2. Eigene Lage: 

Jm Op-G 

führung der Ein 

ebiet Hordatlantlk stehen nach Dir oh- 

sjitzweisung vom 22.11. nur noch 3 

D-Boote. Auf dejm Marsch in das neue Einsatzge- 

biet befinden eich 14, auf Rückmarsch 9 und auf 

Ausmarsch aus Jorwegen in das Mittelmeer 2 D-Boote. 

Jm Mit!elmeer liegen 5 Boote der 23.D-Flot- 

tille noch im Stützpunkt Salamis. Nur U ,’331n iet 

im Op-Gebiet. Jm mittl, Mittelmeer stehen östl. 

und westl. davon auf Marsch nach 

davon ist Schicksal von U "433* 

MessinastraBe 

Osten 2 Boote, 

ungewiß. 

Bei der 

falls bis 24.11 

Südbooten hatte D "126" Befehl, 

abends Treffen mit "Python" nicht 

erfolgt ist, eine Stunde nach Dunkelwerden Stand- 

ort zu melden, 

ist, kann mit 

Daü diese Meldung nicht erfolgt 

Gelingen des Treffens gerechnet 

werden. Zur Si 

25.11. abends 

27.11. abends 

cherheit erhält U "126" Jedoch für 

noch einmal die gleiche Weisung. Am 

soll bei genügendem Abstand von 

"Python" Meldung erstattet werden, ü "'124" und 

D "129" eind am 23.11. zu D "126" befohlen. Ent- 

sprechende Unterrichtung von 

1434. 

Versenkung engl. Krzs. "D-ELasse" durch 

"U 124" wird an 

mittelt. 

WeitereiLagebericht^ in KTB Teil B Heft 

IV. 

"Python" durch PT 

"Python" durch PT 2200 über- 

JJtL 
unb 

Ubrjdt 

Angabe Dtctrf, Slnb, ‘Better, 
©eegang, ©tlcu^iung, ©lAtlgfeU 

cer fiufl, Wont)(d)cin ufro. 
Q5orfommutffe 

24-.11.41. 

(210) 

2. Eigene Lage; 

Jm Op-C 

fülming der Eirjs 

U-Boote. Auf 

biet befinden e 

Ausmarecb aus 

dem 

ebiet Hordatlantik stehen nach Dir oh- 

ptzweisung vom 22.11. nur noch 3 

Marsch ln das neue Einsatzge- 

ich 14, auf Biickmarsch 9 und auf 

orwegen in das Mittelmeer 2 U-Boote. 

Jm Mittelmeer liegen 5 Boote der 23-U-Flot- 

tille noch, im 

im Op-Gebiet. 

Messinastraße 

Osten 2 Boote, 

ungewiß. 

Bei der 

falls bis 24.1 

erfolgt ist, 

ort zu melden, 

ist, kann mit 

Stutzpunkt Salamis. Hur'U "331" ist 

mittl, Mittelmeer stehen östl. 

und westl. davon auf Marsch nach 

davon ist Schicksal von U '’433H 

Südbooten hatte U "126" Befehl, 

abends Treffen mit "Python" nicht 

eilne Stunde nach Bunkelwerden Stand- 

Daü diese Meldung nicht erfolgt 

Gelingen des Treffens gerechnet 

werden. Zur Sicherheit erhält U "126" jedoch für 

och einmal die gleiche Weisung. Am 

soll bei genügendem Abstand von 

erstattet werden. U "124" und 

23.11. zu U "126" befohlen. Ent- 

terrichtung von "Python" durch PT 

25.11. abends r 

27.11. abends 

"Python" Meldun|g 

U "129" Sind am 

sprechende Un 

1434, 

Versen 

"U 124* wird 

mittelt. 

Lkiing engl. Krzs. "B-Klaese" durch 

"Python" durch PT 2200 über- an 

WeitereiLagebericht^ in KIB Teil B Heft 

IV. 



um 
it> 
jeit 

1.4' 

Hngabe berf Drrerf, '»Inb, Leiter, 
@ctflang, %(leud)lung, 

btr fiufr, Dlonbfdjcin ufro. 

YII, L u f t k r i t 

1. Baum um Eng] 

gführung 

and: 

20 Spitfire 

Aufklärung 

Dpfrl von 8 

■bestimmter 

Einsatz von 

Themse. 

Eigene Jgger verniohteteten eins der 4 von 

im Kanä. begleiteten engl. 3-Boote. Bew, 

nleldete aus Convoi vor Orfordness einen 

ooo BRT und bei lanitend einen Dpfr. un- 

(^röße besöhädigt. Jn der Hacht zum 25.11. 

24 Flugzeugen zur Verseuchung der 

2. Mittelmeerr:um: 

3. Ostfront: 

Soh 

Heeres. 4 e: 

VIII. M i t t e 1 m 

SSorfommniffe 222 

Auflläiamgaergebnisse siehe Feindlage mittl. 

und östl.Hiltelmeer. Bei Einsatz eigener LT-Flug- 

aeuge auf Feindverband aus einem Sohlaohtsohiff, 

4 Kreuzern md 3 Zerstörern 95 am nordnordöstl. v on 

Sollum wurde eine größere Einheit schwer beschädigt 

gemeldet. 8( am nördl. Tobruk wurde ein Hs (1 ooo BRT) 

durch Bombet treffer beschädigt. 

jacher Einsatz zur Unterstütaung des 

gene, 21 fdl. Flugzeugverluste. • 

e erkriegfllhrung 

1. Feindlage: 

Westl.Mitte] meer; Jn Gibr. am 23.11. abends: "Ma- 

laya", “Argtjs”, "Unicom", TnDido-Krz." ("Hermione"!), 

"Maidetone", 2‘HsK, davon einer im Dock, 6 Zerst., 

davon eina-Jm Dock, 1 Fahrgastschiff, 4 T., 35 

Frachtschifie. Nach ital. Meldung sollte erstma- 

liger Transjort von Tropenflugzeugbenzin durch ein 

-4ar- 
Üamm 

unb 
U^ritlr 

24.H.4 

Angabe be^ Drte<( QBInb, 'Selter, 
©eegang, ajeleudjtunfl, ©ictulgfeli 

bet Cuft, monbl^ein ufn>. 

TU. L Ti -f t k r i « 

1. Raum um Engl 

gführung 

ahdi 

20 Spitfire 
Aufklärung 

Dpfrl von 8 
bestimmter 

Einsatz von 

Themse. 

Eigene Jgger verniohteteten eins der 4 von 

im Kaiä. begleiteten engl. 3-Boote. Bew, 

i|eldete aus Convoi vor Orfordness einen 

ooo BEI und bei Lanctend einen Dpfr. un- 
(^röBe beschädigt. Jn der Rächt zum 25.11. 

24 Flugzeugen zur Verseuchung der 

2. Ilittelmeerrfum: 

und östl.Müt 

zeuge auf Fe 

4 Kreuzern 
Sollum wurde 

gemeldet. 8( 

durch Bombe 

3. Ostfront: 

3 oh’ 

Heeres. 4 e: 

VIII. Mitteln 

1. Feindlage: 

Westl.Mitte] 

Q3orfommuiffe 222 

AufHlärungsergebnisse siehe Feindlage mittl. 

elmeer. Bei Einsatz eigener IT-Flug- 

indverband aus einem Schlachtschiff, 

lind 3 Zerstörern 95 sm nordnordöstl. v on 

eine größere Einheit schwer beschädigt 

am nördl. Tobruk wurde ein Hs (1 ooo BRT) 

dtreffer beschädigt. 

jacher Einsatz zur Unterstütsrung des 

gene, 21 fdl. Flugzeugverluste. • 

erkriegführung 

meer: Jn ßibr. am 23.11. abends: "Ma- 

laya", "Argvs", "Unicom”, T"Dido-Krz." ("Hermione"?), 

"Maldstone", 2'HsK, davon einer im Bock, 6 Zerst., 

dxvon einarim Dock, 1 Fahrgastschiff, 4 T., 35 

Frachtschifie. Rach ital. Meldung sollte erstma- 

liger Transport von Tropenflugzeugbenzin durch ein 



Cnuuni 
unb 

Angabe bt^ Drtei, ®iiib, 'Jßciier, 
©tegang, JBclcuc^iung, ©itbiigfcic 

btr Cufr, Wonbfcbtln ufm. 
33 o r f o m m niffc 

24-.11.41. U-Boot von Gibr 

Am 21.11. solle 

engl. Einheiten 

ital. Gefangene 

Mittl.und östl. 

nach Osten am 23.11. erfolgen, 

n von aus Mittelraeer kommenden 

in gibr. 50 deutsche und einige 

gelandet sein. 

Mittelmeeri Engl. Seestreitkräf- 

te operierten im Laufe des 24.11. in 2 Gruppen im 

mittleren und cstl.Mittelmeer. Die erste Gruppe, 

bestehend aus 2 Krav«, 2 Zerstn., wurde am 24.11. 

1235 Uhr in 3330 Nord, 2030 Ost von deutscher 

Luftaufklärung mit Kurs 105 Grad und 22 sm erfaßt. 

um die Malta-Gruppe, die am 24.11« 

morgens aus Mallta in Richtung Bengasi ausgelaufen 

sein muß. Die Gruppe ist danach wahrscheinlich in 

vorgestoßen, da eine Gruppe Reicher 

"Brocida" und "Maritza" mit ital. 

Torp.-Booten gesicherte Geleit traf uhd angriff. 

Der Angriff kam Jedoch auch von einer Gruppe glei- 

Alfemandrien-Streitkräfte erfolgt 

sein. Die zweiie Gruppe stieß am 24.11. früh aue 

Alexandrien kommend, in westl.Richtung vor und wur- 

45 Uhr von deutscher Luftaufklärung 

635 Ost (nördl. Marsa Matruh) er- 

leichte Seestreitkräfte mit Kurs 

nördl. Richtung 

Stärke das aus 

de erstmalig 12 

in 3158 Nord, ; 

faßt und als 8 

heiten (wahrset: 

malig von ital 

200 Grad und mittl. Fahrt gemeldet. Dieselbe Gruppe 

wurde 1255 Uhr mit Kurs 300 Grad und bestehend ai s 

einem Schlachtschiff, 4 leichten Kreuzern und 4 

Zerstörern gemeldet. Nach einer Meldung von 1338 

Uhr bestand dieselbe Gruppe aus 7 leichten Ein- 

einlich 3 Krz. und 4 Zerst.). Ein- 

Luftwaffe bei dieser Gruppe gemel- 

deter Flugzeugiräger hat sich nicht bestätigt. 

Admiralität gab am 23.11. Torpedierung und 

wahrscheinliches Sinken eines Kreuzers aus Ver- 

band von 3 Krzi. und 3 Zerstn. und Torpedierung 

eines Zerstöreis und von 2 Versorgungsschiffen di roh 

engl. U-Boote d(er Mittelmeerflotte im mittl.Mittel- 

meer bekannt. 

©atum 
unt> 

Stngabc Drtt*, CBinb, 'Stuer, 

©tcgaiid, Seltu^tung, ©Ic^ilgftit 
btx fiuft, OTonöfcbeln u(it5. 

‘QSorfom m niffc 

,11.41. U-Boot von Gibi 

Am 21.11. solle 

engl. Einheiten 

ital. Gefangene 

Mlttl.und ÖBtl. 

nach Osten am 23.11. erfolgen, 

n von aus Mittelmeer kommenden 

in (Jibr. 50 deutsche und einige 

gelandet sein. 

Mittelmeeri Engl. Seestreitkräf- 

te operierten in Laufe des 24.11. in 2 Gruppen im 

mittleren und cstl.Mittelmeer. Die erste Gruppe, 

bestehend aus 2 Kravi, 2 Zerstn., wurde am 24.11. 

1235 Uhr in 3330 Mord, 2030 Ost von deutscher 

Luftaufklärung mit Kurs 105 Grad und 22 sm erfaßt. 

um die Malta-Gruppe, die am 24*11. 

morgens aus Mallta in Richtung Bengasi ausgdlaufen 

sein muß. Die Gruppe ist danach wahrscheinlich in 

vorgestoßen, da eine Gruppe Reicher 

"Procida" und "Maritza" mit ital. 

Torp.-Booten gesicherte Geleit traf und angriff. 

Der Angriff kam Jedoch auch von einer Gruppe glei- 

Aifexandrien-Streltkräfte erfolgt 

sein. Die zweite Gruppe stieß am 24.11. früh aus 

Alexandrien konmend, in westl.Richtung vor'und wur- 

45 Uhr von deutscher Luftaufklärung 

635 Ost (nördl. Marsa Eatruh) er- 

leichte Seestreitkräfte mit Kurs 

nördl. Richtung 

Stärke das aus 

de erstmalig 12 

in 3158 Nord, ; 

faßt und als 8 

200 Grad und mittl. Fahrt gemeldet. Dieselbe Gruppe 

wurde 1255 Uhr mit Kurs 300 Grad und bestehend ai s 

einem Schlachtechiff, 4 leichten Kreuzern und 4 

Zerstörern gemeldet. Haoh einer Meldung von 1338 

Uhr bestand dieselbe Gruppe aus 7 leichten Ein- 

heiten (wahrscheinlich 3 Krz. und 4 Zerst.). Eln- 

Luftwaffe bei dieser Gruppe gemel- 

deter' Flugzeugträger hat sich nicht bestätigt. 

Admiralität gab am 23.11. Torpedierung und 

wahrscheinliches Sinken eines Kreuzers aus Ver- 

band von 3 Krzr. und 3 Zerstn. und Torpedierung 

eines Zerstörers und von 2 Versorgungsschiffen di rch 

engl. U-Boote e|er Mittelmeerflotte im mittl.Mittel- 

meer bekannt. 



X>atum 
unt> 

U^tjcll 

Angabe bet Ortet, QSinb, 'Setter, 
Seegang, Beleuchtung, 0lchtigteit 

ber Cufl, Tlonbfchein ufro. 
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2.4.11.41. 2. Lage Jtalien; 

Am 25.11. wurde fdl.ü-Boot im Golf von Gaeta 

von. Luftjagdeinheit wahrscheinlich, beschädigt. Eben- 

so meldete ital. Luftwaffe Beschädigung eihes Bampfers 

40 sm östl. Uarsa Matruk durch 2 LT-Treffer. Jn 

deer Hacht 2um 24.11, fdl, Luftangriffe auf Ben- 

gasi und Bernina mit geringen militärischen Schä- 

den, 

5. Nordafrikati ansporte; 

Bpfi "Priacida’ und "Maritza" wurden vor- 

mittags wegen Feindlage nach Kreta abgedreht, er- 

hielten jede ch Befehl anscheinend nicht und wurden 

nachmittags nach Abdrängung der 2 ital. Sicherungs- 

torp,Boote von 2 engl. Kreuzern, wahrscheinlich 

der Maltagn. 

sondere wege 

ippe, vernichtet. Verlust ist insbe- 

E n Benzinladung für Luftwaffe ampfind- 

lich. Auslaifen ital.T-Boote "Lira” und "Alcione" 

aus Piräus i ach Bengasi mit deutschen truppen we- 

gen Feindlage auf 25.11. verschoben. HsK "Citto. 

di Tunesi" mit 250 deutschen Soldaten und Ausrüstung 

Bengasi eingelaijfen. Krz. und 3 Zerst., die 23.11. 

von Tarent fruppen nach Cyrenaika überführen soll- 

ten, haben j.uslaufen auf 25.11. verschoben. Nach 

ital,Meldung sind insgesamt 5 U-Boote für Trans- 

porte eingei etzt, 

See;ransportchef Nordafrika meldete nach- 

mittags: Genamtentwicklung Operationen günstig. 

Entlastuiigsntoö Richtung Bardia - Sollum bereits 

begonnen. 

Besonderes: Commando Supremo hat Befehligt.Mar, 

Kdo,Jtalien Vorschlag betr. Befehlsregelung über- 

mittelt, den General Cavallero Feldmarschall Kes- 

selring bei Eintreffen vorlegen will, sodaß Dt. 

Adm.Rom noch Gelegenheit hatte, Abänderungsvor- 

schläge au ninzelnen Punkten, die sich auf See- 

3>afum 
und 

Ufrtjetl 

Angabe t»£< Oiu#, QBtnb, Seiitt, 
©etgaiifl, SStlcu^tung, ®i$li0fcll 

bet 2ufl, OTonDf4>eln u(ro^ 

-VT'. 
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2,4.11 .'41. 2. Lage Jtalien; 

Am 25 

vo& Luftjagdsinlieit wahrscheixilich. Leschädigt* Eben- 

so meldete ital. Luftwaffe Beschädigung eihes Dampfers 

40 am östl. Uarsa Matruk durch 2 LT-Treffer. Jn 

deer Hacht zum 24.11, fdl, Luftangriffe auf Ben- 

gasi und Bernina mit geringen militärischen Schä- 

den. 

5. Hordafrikatiansporte 

c ch 

Dpfi 

mittags wegen 

hielten jed< 

nachmittags 

torp.Boote 

der Maltagnlp 

sondere weg« 

lieh. Ausla 

"Procida' und "Maritza" wurden vor- 

Peindlage nach Kpeta abgedreht, er- 

Befehl anscheinend nicht und wurden 

nach Abdrängung der 2 ital. Sicherungs- 

2 engl. Kreuzern, wahrscheinlich 

ipe, vernichtet. Verlust ist insbe- 

1 it 

aus Piräus 

gen Feindlage 

di Tunesi" 

Bengasi ein, 

von Tarent 

ten, haben 

ital.Ueldu^i 

porte einge 

See 

mittags: Ge 

Entlastuiigs 

begonnen 

Besonderes: 

Kdo.Jtalien 

mittelt, 

selring bei 

Adm.Rom noclti 

Schläge au 

.11, wurde fdl.U-Boot im Golf von Gaeta 

n Benzinladung für Luftwaffe empfind- 

,i fen ital.T-Boote "Lira" und "Alcione" 

ach Bengasi mit deutschen Truppen we- 

auf 25.11. verschoben. HsK "Citttt, 

250 deutschen Soldaten und Ausrüstung 

i(;ela$fen. Krz. und 3 Zerst., die 23.11. 

Gruppen nach Cyrenaika überfahren soll- 

j.uslaufen auf 25.11. verschoben. Hach 

.g sind insgesamt 5 U-Boote für Trans- 

ii etzt. 

iransportchef Nordafrika meldete nach— 

iiamtentwicklung Operationen günstig, 

toß Richtung Bardia - Sollum bereits 

Commando Supremo hat BefehBjDt.Mar, 

Vorschlag betr. Befehlsregelung über- 

! General Cavallero Feldmarschall Kes- 

Eintreffen verlegen will, sodaß Dt. 

Gelegenheit hatte, Abänderungsvor- 

iinzelnen Punkten, die sich auf See- 



-?.?/: 
vOatum 

unD 
U^jeU 

3nflabc bctf Dttci, ®int), QBctlcr, 
«Seegang »dcu^tung, 01(bltgNil 

Der £uft, OnonDf^eiii ufro. 
QJorfommniffe 

24.11.41. 

(211) 

krlegfiihrung t ä 

breiten. Bericpt 

nähme durch Fe 

7142/41 Gkdos 

ziehen, Dt.Gensral Hom zu unter- 

hierüber an Ski. zur Kenntnis-« 

rnschreiben Befh. Dt.lIar.Kdo.Jt, 

in KTB Teil C Heft XIV. 

4, BeiAeh Mar.Grujpe Süd; 

Igäls1 Felndla ;e; U-Bootssichtung bei Kap Sunion. 

äergungsdampfer "Herkules'’ im Hafso. 

arch engl. U-Boot torpediert und 

Eigene Lage: 

von Jraklion d 

gesunken. 

Da die 

“Prooida/Harit 

Har.Kdo.Bom 

Ägäis, daß ent^ 

lung der Fein 

seine verantw 

verwies darauf 

stens eines S 

nicht durchgeführte Weisung an Dpfr. 

sa" zum Abdrehen nach Suda von Dt. 

ekt erteilt wurde, vermutete Adm. 

cheidende, ihm unbekannte Entwick- 

djlage Anlaß für dieses Eingreifen in 

o etliche Steuerung gebildet habe uriL 

daß X.Fl.Korps überpfÜBrung mlnde- 

ebiffes unter vollem Einsatz gefor- 

dert habe, da 

kräfte lahmgelb 

Schwarzes Meer 

Eigene Lage: 

gelaufen, drit|t 

Nach 

Anordnung türk 

Senkung des t 

verkehr von 

stellt. 

sonst starke Teile der Luftwaffen- 

gt würden. 

Feindlage: Ohne neue Erkenntnisse. 

Zpeite Saohschubstaffel Nikolajew ein- 

e Staffel verläßt bulg. Raum 26.11. 

Mbldung Mar.Att. Istanbul wurde auf 

Regierung aus inlaß der Ver- 

Motorseglers •Enize" Schiffs- 

k. nach bulg. und rum. Häfen einge- 

U :k. 

tü 

lOotum 
oinö 

U^iCll 

angafee btt Ottti, QBeritr, 
ettgaitfl, Seltui^rung, Cld^tlgfclc 

Der Suft, C0lonD(^(ln ufir. 
35orfommnlffe 

24.11.41. 

(211) 

krlegführung b ä 

breiten. Bericpt 

nehme durch Fe 

7142/41 Gkdos 

ziehen, Dt.GenBral Rom zu unter- 

hierüber an Ski. zur KenntniB'. 

machreiben Befh, Bt.Uar.Kdo.Jt, 

in KTB Teil C Heft ZIV. 

4, Berieh Mar.Grume Süd» 

IgälBi Feindlage! O-Bootasichtung bei Kap Sunion. 

äergungadampfer "Herkules" im Hafaa 

irch engl. U-Boot torpediert und 

Eigene Lage; 

von Jraklion d 

gesunken. 

Da die 

"Prooida/lSarit 

Har.Kdo.Rom 

igäis, daQ en 

lung der FeindL 

seine verantw 

verwies deirauf 

atena eines S 

di n 

nicht durchgeführte Weisung an Dpfr. 

sa" zum Abdrehen nach Suda von Dt. 

ekt erteilt wurde, vermutete Adm. 

tpcheidende/ ihm unbekannte Entwick- 

age Anlaß für dieses Eingreifen in 

örtliche Steuerung gebildet habe uni 

daß I.Fl.Korps tfberpfüBrung mlnde- 

cbiffes unter vollem' Einsatz gefor- 

dert habe, da 

kräfte lahmgel 

Schwarzes Heer 

Eigene tage: 

gelaufen, drit|t 

Hach U 

Anordnung türk 

Senkung des t 

verkehr von 

stellt. 

sonst starke Telle der Luftwaffen- 

sgt würden. 

Feindlage; Ohne neue Erkenntnisse. 

Zweite Hachschubstaffel Nikolajew ein- 

e Staffel verläßt bulg. Raum 26.11. 

sldung Mar.Att. Jstanbul wurde auf 

Regierung aus Anlaß der Ver- 

Hotorseglers "Enlze" Schiffs- 

k. nach bulg. und rum. Häfen einge- 

ü :k. 

tü i 



Datum 
uofc 

U^rjcU 

Angabe betf Druf «int», ‘Setter, 
eeegang, »tlcucbtung, 01cbtig(cit 

t>cr £uft, cmonDfdyeln ufio. 
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24.11»41 IX. HeerealE ge i 

1. Russische Piont; 

Heeresgruppe Süd: Sewastopolfront ohne Lageända- 

rung, Starkd fdl. Angriffe auf I.Pz.Armee im 

Raum Rostow, 17. und 6.Armee gewinnen Raum, 

wobei fdl. qegenangriffe abgewiesen werden. 

Heeresgruppd Mitten Bel 2.Armee und 2.Pz.Armee 

Geländegewirin in bewegter Kampftätigkeit. Bel 4. 

Armee keine wesentliche Veränderung. 

Heeresgrupp« 

win und am 

ebenso an L< 

2. Pinnlsche ui 

Nord; SUdl. Jlmensee Ruhe. Bei Tich- 

Ytolohow wurden fdl. Angriffe abgewehrt, 

ningradfront vor I.JD, 

d Norwegische Front: 

Ohn< wesentliche Veränderung. 

3. Hordafrika: 

An 

ital.Div 

Ein StUtzpui 

An 

versuchen 

nichtet. Au: 

de fdl. Vers 

Div. auf Ha 

Ge 

i ollumfront starker Peindangriff gegen 

vona ziun größten Teil abgeschlagen, 

kt nördl. Sidi Omar ging verloren. 

5obrukfront bei vergeblichen Ausbruch- 

50 gepanzerte Peindfahrzeuge ver- 

j klärung stellte 10 km 8|ldl. Bir Tage- 

orgungslager fest. Heuseeländische 

li sch von Marsa Matruk nach Westen. 

Sf 

Oi 

SEmtbild undurchsichtig. 

3 kl. 

H* I t) I ba 

Datum 
imt> 

U^ticlt 

3ngabt t>t< Or11*, TUnC, 'Btucr, 
etcgang, iBclcui^iung, 

bei Sufi, monbf$<ln ufro. 

IX. EeereslE ge 

1. EuBslBoh Fiont: 

C/Skl 

<X 

Heereegruppe 

rung, Starkd fdl. Angriffe auf I.Pz.Armee im 

Baum Bostow, 17. und 6.Armee gewinnen Baum, 

wobei fdl. Cegenangriffe abgewieeen werden. 

Heeresgruppe 

Geländegewitfn 

Armee keine 

Heeresgruppe 

in bewegter Kampftätigkeit. Bei 4. 

wesentliche Veränderung. 

win und am 

ebenso an Le 

itolohow wurden fdl 

ningradfront vor I.JD, 

2. Pinnische ui 

Ohne 

3. Hordafrikai 

An 

ital.Dlv. 

Ein Stlitzpui 

An 

versuchen 

nichtst. Au: 

de fdl. Vere 

Div. auf Ma: 

Ge 

3kl. 
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Südi Sewastopolfront ohne Lageände- 

Hittes Bel 2.Armee und 2.Bz.Armee' 

Hord: SUdl. Jlmensee Buhe. Bei Tich- 

Angriffe abgewehrt, 

d Horwegisohe Pront: 

wesentliche Veränderung. 

ollumfront starker Peindangriff gegen 

vona zum größten Teil abgeschlagen, 

rkt nördl. Sidi Omar ging verloren. 

I obrukfront bei vergeblichen Ausbruch- 

50 gepanzerte Peindfahrzeuge ver- 

j klärung stellte 10 km sfldl. Bir Sage- 

orgungslager fest. Heuseeländische 

U sch von Marsa Matruk nach Westen. 

St: 

ot 

etmtbild undurchsichtig. 

H' -b I ba 
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25.11.41 

Besondere politische Nachrichten 

Kanada 

Nach Bericht von diplomatischer Seite 

liegen von vertrauenswürdigen Gewährsmännern Mittei- 

lungen vor, daß sich in Kanada eine Tendenz zum An- 

schluß an die U5A, etwa in Dominion-Form bemerkbar 

mache, 

äse Die 

Bedelu 

zeicai 

Finnland 

Regie 

geben, wonach s 

Anti-Komintern-I 

rung hat eine Erklärung herausge- 

ie den Entschluß gefaßt hat, dem 

Pakt beizutreten. 

Kroatien 

Nach 

Jtalien und Kro 

treten sein. D. 

vollen Zivilver 

Aussicht gestel 

Türkei; 

Umb 

Rücktritt des J 

Nachricht kann hinsichtlich ihrer 

tung nur mit allem Vorbehalt ver- 

net werden. 

diplomatischem Bericht soll zwischen 

atien eine gewisse Entspannung einge- 

haben die «Italiener Übernahme der 

waltung durch die Kroaten in nähr 

lt. 

ildung türk. Kabinetts hat sich durch 

rnenministers fortgesetzt. 

'kW- 

3>flfum 
unt> 

U^rjtU 

Angabe betf Dttti, ©inb, ©etter, 
eeeflöiig, &e(eu$tun0, ©idjiigfeii 

ber £uft, üJtonbjcbeln ufio. 
Q3orfoni mniffe 225 

..5.11.41 

Besondere politische Nachrichten 

Kanada 

Bach 

liegen von ver 

langen vor, daß 

Schluß an die 

mache, 

Bericht von diplomatischer Seite 

tjrauenswürdigen Gewährsmännern Mittei- 

sich in Kanada eine lendenz zum An- 

A, etwa in Dominion-Porm bemerkbar U 3 

Diese Hachricht kann hinsichtlich ihrer 

Bedeutung nur mit allem Vorbehalt ver- 

zeichnet werden. 

Finnland 

Hegi 

geben, wonach s 

Anti-Komintern 

erung hat eine Erklärung herausge- 

ie den Entschluß gefaßt hat, dem 

Pakt beizutreten. 

Kroatien 

Bach 

«Italien und Kri 

treten sein. D. 

vollen Zivilver 

Aussicht gestel 

diplomatischem Bericht soll zwischen 

ojatien eine gewisse Entspannung einge- 

haben die «Italiener Übernahme der 

waltung durch die Kroaten in nahn 

Lt. 

Türkei ; 

Dmb 

Rücktritt des 

ildung türk. Kabinetts hat sich durch 

Jrnenminlsters fortgesetzt. 
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11.41. 

Ve r 

auch. 

USA; 

Eegieru 

nach niederländisch 

Schutz der dortigen 

auf Grund eines 

Regierung, dem 

stimmte, erfolgt 

liens wird durch 

der Grenzgebiete 

sitzer Senatsausscjhi 

ster Zelt jnögliche 

Guayana und Martiri 

franz. Regierung 

gig zeige. 

Nach D 

Fluß-Kanonenboote 

Marine-Station Sc 

verlegt. 

Damit 

schiffe 

wo sie 

Europäelr 

ng gab bekannt, daß amerik.Truppen 

-Guayana entsandt wurden, zum 

Bavucit-Gruben, Entsendung sei 

träges zischen amerik. und holl, 

brasilianische Regierung zu- 

Eine Art Mitbeteiligung Brasi- 

Auftrag militärischer Bewachung 

rjach Surinam vorgespiegelt. Vor- 

usses erklärt, daß USA in näch- 

rweise auch Kontrolle über franz. 

que übernehmen müssen, wenn sich 

»eiterhin deutschen Wünschen gefü- 

cjmei-Meldung werden USA-Jangtss';- 

nach Schanghai zurückgezogen, 

tanghai werde 25.11. nach Manila 

Wie vei 

Stellungnahme in 

USA-Regierung hat 

Ohinas, Hiederlänc|i 

zu Besprechung 

ben und ihre Stel 

gete 

Rooseve 

Konferenz bestätig 

gen zu Frankreich 

der im Rahmen des 

dern gelieferten 

eine Milliarde DolJlar 

■vjerschwinden die letzten Kriegs- 

der weißen Rasse vom Jangtse, 

seit 1900 für die Sicherheit der 

und Amerikaner eingesetzt waren. 

lautet ist Japan.Antwort auf amerik. 

Washingtoner-Konferenz elngetreffen. 

daraufhin Vertreter Englands, 

soh-Jndiens und Australiens 

ten, um nötige Aufklärung zu ge- 

lungnahme kennenzulernen. 

lt und Hüll haben in Presse- 

t, daß Abbruch der USA-Beziehun- 

nicht beabsichtigt sei. Gesamtwert 

Hilfsgesetzes an befreundeten Län- 

Kriegsmaterialien beträgt z.Zt. Uber 

-w- 
©amm 

^ ^ unb 
^ ' UbtitK 

3!n0flbe bti Oxtti, 'Älnb, ®rttcr, 
©tegang, »tUu^tung. Öi^llgrcit 

btt Sufi, OT&nbfAcln ufio. 
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11.41. USA: 

Eegieru 

nach Niederländiscti 

Schutz der dortige n 

auf Grund eines 

Begierung, dem aucjh 

stimmte, erfolgt, 

liens wird durch 6 

der Grenzgebiete 

sitzer Senatsaussdhi 

ster Zeit (nögliche 

Guayana und Martiri 

franz. Regierung T 

gig zeige. 

Hach S 

Fluß-Kanonenboote 

Marine-Station Sc 

verlegt. 

Damit 

schiffe 

wo sie 

Europäelr 

ng gab bekannt, daß amerik.Truppen 

-Guayana entsandt wurden, zum 

Bauxit-Gruben. Entsendung sei 

träges zischen amerik. und holl, 

brasilianische Regierung zu- 

Eine Art Mitbeteiligung Brasi- 

en Auftrag militärischer Bewachung 

rjach Surinam vorgespiegelt. Vor- 

usses erklärt, daß USA in näch- 

rweise auch Kontrolle über franz. 

que Übernahmen müssen, wenn sich 

eiterhin deutschen Wünschen gefü- 

cmei-Meldung werden USA-Jangtse-:- 

nach Schanghai zurückgezogen, 

tanghai werde 25.11. nach Manila 

Wie vei 

Stellungnahme in 

USA-Regierung hat 

Chinas, Hiederläni^i 

zu Besprechung ge 

ben und ihre Ste 

Roosev 

Konferenz bestätigt 

gen zu Frankreich 

der im Rahmen des 

dern gelieferten 

eine Milliarde Dolllar 

Verschwinden die letzten Kriegs- 

der weißen Rasse vom Jangtse, 

seit 1900 für die Sicherheit der 

und Amerikaner eingesetzt waren. 

lautet ist japan.Antwort auf amerik. 

Washingtoner-Konferenz eingetreffen. 

daraufhin Vertreter Englands, 

sch-Jndiens und Australiens 

taten, um nötige Aufklärung zu ge- 

ll ungnahme kennenzulernen. 

ejlt und Hüll haben in Presse- 

daß Abbruch der USA-Beziehun- 

nicht beabsichtigt sei. Gesamtwert 

Hilfsgesetzes an befreundeten Län- 

Kriegsmaterlalien beträgt z.Zt. Uber 
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25.11.41 

(212) 

(213) 

Als 

aetzes wird Fluk' 

wieder eröffnet 

?olge abgeänderten. Heutralltätsge- 

;dienst nach Jrland im Frühjahr 

werden. 

Ausf: 

gen abgeändertei 

Bewaffnung der 

neneohutE und 

tieoher Flotte 

durch amerik 

Stutzpunkten in 

rieht deutschen 

14.11. in KTB 

ihrungen Mar.Ministers über Auewirkun- 

Heutralitätegesetzee hinsichtlich 

landeisschiffe, Ausrüstung mit Mi- 

•weiterung Tätigkeitsgebietes ailan- 

bis an brit. Jnseln und Übernahme von 

beiter hergestellten Marine- luft- 

Nordirland und Schottland laut Be- 

Geschäftsträgers Washington vom 

Tleil B Heft V. 

E r 

Ar 

Japan 

Aus 

Eeichstagabera 

wirtschaftliche 

Debatte allerdin, 

scher Übersicht 

föhrungen Finanz-Ministers bei letzter 

tingen über finanzielle Kraft und 

Leistungsfähigkeit Japans, die in 

gs angezweifelt wurde , in Politi- 

Nr. 277, Ziffer 9. 

0 d S S R i 

Eine 

materiellen Un 

sächsischen 

und RUetungsamt|e 

1, Hauptträger 

21 Ausmaß der 

sehen. 

3, Transportmäßl 

Schwierigkeit* 

bar, Kapaziti 

zu erwarten 

Beurteilung der Möglichkeiten einer 

tjerstützung Rußlands durch die angel- 

Mäcpte von Seiten des Wehrwirtschafts- 

s kommt zu folgender Zusammenfassung: 

ier Rußlandhilfe werden die USA sein. 

UßA-Lieferungen z.Zt. nicht zu Uber- 

g ergeben sich keine besonderen 

en, Schiffsrarrmfrage erscheint lös- 

t der Häfen und Eisenbahnen ist für 

Höchsteinfuhrmenge ausreichend. 

Schließung dies ös tl .Transportweges durch Japan 

de 

würde Hilfsaktion für den Winter jedoch nahezu 

wirkungslos (nachen. 

-w - 

£>ü!um 
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H^ridt 

Angabe be# Drrci, ^inb, 'Seiur, 
Cccgang, ibctcu^iunB, ©l^ilgtcir 
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25.11.41 

(212) 

(213) 

Als 

setzes wird Fluk1 

wieder eröffnet 

J'olge abgeänderten Heutralitätsge- 

;dlenst nach Jrland im Frühjahr 

werden. 

Ausf L 

gen abgeändertea 

Bewaffnung der 

nensohuts und 

tlsoher Flotte 

durch amerik 

Stützpunkten ln 

rieht deutschen 

14.11. inETB 

Ihrungen Mar.ilinisters über Auswirkun- 

Heutralitätsgesetzes hinsichtlich 

iandelsschiffe, Ausrüstung mit Mi- 

■weiterung Tätigkeitsgebietes a*lan- 

bis an brit. Jnseln tuid Übernahme von 

•beiter hergestellten Marine- Buft- 

Nordirland und Schottland laut Be- 

Geschäftsträgers ffashington vom 

Tleil B Heft V. 

I r 

Ar' 

J an an 

Aus: 

Beichstagsbera 

wirtsohaftliche 

Debatte allerdin, 

scher Ubersichl 

f ihrungen Finanz-Ministers bei letztai 

tongen über finanzielle Kraft und 

Leistungsfähigkeit Japans, die ln 

gs angezweifelt wurde , in Politi- 

Nr. 277, Ziffer 9. 

UdSSR! 

Eine 

materiellen Un 

sächsischen 

und Rüstungsamt 

1, Hauptträger 

21 Ausmaß der 

sehen. 

3, Transportmäßti 

Sohwierigkeit 

bar, Kapaziti 

zu erwarten 

Beurteilung der Möglichkeiten einer 

tterstützung Rußlands durch die angel- 

Mäcate von Seiten des Wehrwirtschafts- 

38 kommt zu folgender Zusammenfassung: 

ier Rußlandhilfe werden die USA sein. 

UpA-Lieferungen z.Zt. nicht zu Uber- 

g ergeben sich keine besonderen 

en. Schiffsraumfrage erscheint lös- 

t der Häfen und Eisenbahnen ist für 

Höchsteinfuhrmenge ausreichend. 

I Schließung djaa Lstl Transpor ve-e;,, durch Japan 

da 

1 würde Hilfs 

wirkungslos 

aition für den Winter jedoch nahezu 

nachen. 
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25.11.41. 

(214) 

4. Durohfiihrbarkei 

ein TransportprD 

fähigkeit und 1L 

sohen Mäclite, 

der Rußlandhilfe ist weniger 

'blem als eine Frage der Liefer- 

eferwilligkeit der angelsäohsi- 

Ai: Kurze 

»ehmirtschaftlieh 

voraussichtliche 
ifzeichnung ü'ber/Entwicklung der 

an läge Rußlands entsprechend 

fortschreitender 

und vorstehende 

und Ruatungsamtes 

vom 22.10.41. in 

Bbsetzung durch deutsche Truppen 

Darlegungen des Wehrwirtschafts- 

Abtellung W I Nr. 5409/41 Gkdos. 

KtrB Teil B Heft V. 

lagespre ahung beim Chef def Ski. 

Di, 

Di 

Kur arbp 

wirtschaftlichen 

daß infolge der ve 

stelle der beabsi 

Heeres mit dem Zie 

arbeitern nur 16 

den, deren Bestänck 

kommen, sondern zur 

verwandt werden mup 

fangener hat sich 

epidemien in einze|L 

Vortrag M Wa über 

treffend Federführ 

befestigungen 

hobene Ansprüche d 

gefährden aber unt 

U Wa hat daher geg 

res vorläufigen Ei 

noch weiter zu 

fen kann. 

itsmäßigen Seite der rüstungs- 

ge Deutschlands berichtet M Wa, 

ränderten militärischen Lage an- 

citigten Auflösung von 50 Div. des 

der Freimachung von Rüstungs- 

v. zur Auflösung gelangen werT 

aber nicht der Wirtschaft zu Gute 

Auffüllung der übrigen Felddiv. 

sen. Der Einsatz russ. Kriegsge- 

lurch ausgebreitete Flecktyphue- 

nen Lagern verzögert. Weiterer 

Vuswirkung der Führerweisung be- 

mg des Heeres bei Ausbau der Küsten- 

Auffassung M Wa sind von Heer er- 

urch Führerweisung nicht belegbar, 

3r Umständen Kontingente der Marine, 

in einschlägige Verfügung des Hee- 

ispruch erhoben. Angelegene&lit ist 

en, ehe Ob.d.M. Entscheidung tref- prü ? 

Saturn 
UIlD 

Angabe bei Drtei, <®lnb, ‘Setter, 
©eegang, ©eleu^iung, ©tc^tigleit 

ber Cufi, 'OTonbf^etn ufro. 
‘Sorfoin nt niffe 

25.11.41. 

(214) 

4. Durchfahrbarkeit 

ein TransportprD 

fähigkeit und IL 

sohen Mächte, 

der Hußlandhilfe ist weniger 

blem als eine Präge der Liefer- 

eferwilligkeit der angelsächsi- 

Eurze 

Wehrairtschaftlich 

voraussichtliche 
fzelchnun•; tiber/Entwicklung der 

an läge Rußlands entsprechend 

Ai: 

fortschreitender B 

und vorstehende Da|r 

und Biistungsamtes 

vom 22.10.41. in Ktr: 

Setzung durch deutsche Truppen 

legungen des Wehrwirtschafts- 

ibteilung W I Nr. 3409/41 Gkdos. 

B Teil B Heft V, 

Lageepre ahung beim Ohef def Ski. 

Zur arba 

wirtschaftlichen 

daB infolge der ve 

stelle der beabsich 

Heeres mit dem Ziel 

arbeitern nur 16 BL 

den, deren Bestand« 

kommen, sondemzur 

verwandt werden mil 

fangener hat sich 

[ epidemien in einze L 

Vortrag M Wa über 

treffend Pederfuhr 

befestigungen. Nach 

hobene Ansprüche d 

gefährden aber unt 

U Va hat daher geg 

res vorläufigen Ei 

noch weiter zu pri 

fen kann. 

itsmäßigen Seite der rüstungs- 

ge Deutschlands berichtet M Wa, 

[•änderten militärischen Lage an- 

tigten Auflösung von 50 Div. des 

der Freimachung von SUstungs- 

v. zur Auflösung gelangen werT 

aber nicht der Wirtschaft zu Gute 

Auffüllung der übrigen Pelddiv, 

äsen. Der Einsatz russ. Kriegsge- 

lurch ausgebreitete Plecktyphus- 

nen Lagern verzögert. Weiterer 

Auswirkung der Führerweisung be- 

mg des Heeres bei Ausbau der EUsten- 

Auffassung M Wa sind von Heer er- 

irch Führerweisung nicht belegbar, 

iv Umständen Eontingente der Marine, 
sn einschlägige Verfügung des Hee- 

ispruch erhoben. Angelegenheit ist 

üfen, ehe Ob.d.M. Entscheidung tref- 
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25.11.41 K me 

am 5.1,1942., u 

"IO" am 29. ode 

:.det Fertigstellung von "Soharnhorst* 

:id Beendigung der Reparatur von Schiff 

30.11. 

L a l e 25.11.41. 

I. Krieg in den auBerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantik]: Keine Meldungen. 

Südatlantik: Durch Abwehrstelle Spanien wird aus 

Villa Cisnerlos am 22.11. Passieren eines schweren 

Kreuzers und 

gemeldet. Na|i 

"D-r'Klasse" 

Indischer Oz 

vom 29.11. - 

von 4 U-Booten in 24 Nord 1550 West 

ch ital.Meldung ist ein Zerst. der 

23.11. in Pernambuco eingelaufen. 

ean: Nach ital.Meldung P-Krz. "Australia" 

in Simonstown inru Dock. Jn 

Mine in Näh< 

2. Eigene Page 

3.12. 
Mombassa lagen vom 1. - 3.11. Schlachtschiff 

"Revenge'1 mit 2 Truppentransportern und Zerst. 

"Ferndale". Jn Kapstadt lag vom 13. - 16.11. ein 

Transporter von 30 000 BRT mit engl.Truppen. 

Funkstelle landoeng meldete am 24.11. treibende 

von Singapore. 

U ""26" meldete t entgegen der Weisung) 

durch FT: "iufgabe durchgeführt. Antrete Rück- 

marsch." Danit dürfte Übernahme der Schiffbrüchi- 

gen von Schiff "16" auf Z-Schiff "Python" ohne 

Störungen dvrchgeführt sein. Näheres ist abzu- 

warten. Siele auch U-Bootskriegführung. 

227 ©atum 
UtlD 

angabt berf Dttei, ®lnb, Qßeiier, 
Ötcgang, Jödeucfctung, ©Ic^tigttü 

bti ßufc, CPlonbf^tln ufto. 

25.11.41 

1 am 
K me 

_ 5.1.1942., u 

IO" am 29. ode 

'.det Fertigstellung von "Scharnhorst" 

:id Beendigung der Reparatur von Schiff 

30.11. 

L a l e 25.11.41. 

I. Krieg in den auJerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantikl: Keine Meldungen. 

Südatlantik: Durch Abwehrstelle Spanien wird aus 

Villa Cisnerlos am 22.11. Passieren eines schweren 

Kreuzers und 

gemeldet. Naji 

"D-^Klasse" 

Indischer Oz 

vom 29.11. - 

von 4 U-Booten in 24 Nord 1550 West 

ch ital.Meldung ist ein Zerst. der 

23.11. in Pernambuoo eingelaufen. 

ean: Nach ital.Meldung P-Krz. "Australia" 

in Simonstown inu Dock. Jn 

Mine in Näh« 

2. Eigene Lage 

3.12. 
Mombaesa la^en vom 1. — 3.11. Schlachtschiff 

“Revenge" mit 2 Truppentransportern und Zerst. 

"Ferndale". Jn Kapstadt lag vom 13. - 16.11. ein 

Transporter von 30 000 BRT mit engl.Truppen. 

Funkstelle landoeng meldete am 24.11. treibende 

von Singapore. 

U "126" meldete t entgegen der Weisung) 

durch FT: "Aufgabe durchgeführt. Antrete Rück- 

marsch." Danit dürfte Übernahme der Schiffbrüchi- 

gen von Schiff "16" auf Z-Schiff "Python" ohne 

Störungen dvrchgeführt sein. Näheres ist abzu- 

warten. Sielje auch U-Bootskriegführung. 
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25.11.4U Haoh Pi 

philippinis chae 

lischen Gawäaae: 

Nachforaohunger 

Unterrljc' 

Aufnahme von S 

kräfte mit PT 1 

PT'a 0110, 0556 

esaemeldungen aua Schanghai lat 

Schiff "Don Eateban" in auatra- 

rn infolge Minentreffera geaunken. 

aind eingeleitet. 

htung aller außerheimiaohen über 

chiff "45" durch eig^Sicherunga- 

605. Peindlageunterrichtung durch 

2200 und 2358. 

II, Lage Weat r a u m 1 

Feindlage: 

Funkau^k! 

Bewachern im Yi 

Schnellboote 

Standortaangabdn 

lärung erfaßte Unterrichtung von 

ejmcuth-Bereich über Standort engl, 

ab 1958 bia 2350 Uhr laufende 

deutachen Geleitzugea, 

urd 

2. Eigene Lage; 

Atlantikküate: 

wurf von -2 Luf 

Von 1932 - 2056 

1 Flugzeug wurc 

in Gefangenenb 

Da Er: 

dienatea betr 

stellungatermir 

und "Prinz Buge 

auftragt, irr 

heratellung 

iat, in entap 

1911 Uhr beobachtete Ha-Boot Ab- 

llminen vor Hafeneinfahrt Breat. 

Uhr 25 fdl. Einflüge Uber Breat| 

e abgeachoaaen. Ein Bombentreffer 

dracke. 3 Grundminen geräumt, 

kundungaauftrag engl. Hachrichten- 

Reparaturen und Wiederindienat- 

von "Scharnhorat", "Gneiaenau" 

n“ bekannt wurde, wurde 3/Skl. be- 

eführende Auakunft, wonach Wieder- 

KB nicht vor Ende März möglich 

reichenden Kanal zu leiten. 

dei 

iOiyum 

iü» 
Ilbr^cU 

angdb« bei Drte*, 'Slnb, ®tttet4 
&({gans, Jötleu^tung, ®l$t(gfcit 

btt £uft( TlonDfdjcln ufro. 
^Sorfommniffe 

11.41. Haoh Pie 

philippinle cheE 

liechen Gewäsee 

Nachforechunger 

Unterrllc: 

Aufnahme von S 

kräfte mit PT 

PT’s 0110, 055£ 

saemeldungen aus Schanghai ist 

Schiff "Don Esteban" in austra- 

m infolge Minentreffers gesunken, 

sind eingeleitet. 

htung aller außerheimisohen über 

cjhiff "45" durch eig^Sicherungs- 

605. Peindlageunterrichtung durch 

2200 und 2358. 

II, Lage West r a u m i 

Feindlage: 

Funkau^k! 

Bewachern im Yi 
Schnellboote 

Standortsemgabdn 

lärung erfaßte Unterrichtung von 

8|rmouth-Bereich über Standort engl, 

ab 1958 bis 2350 Uhr laufende 

deutschen Geleitzuges. 

ur d 

2. Eigene Lage! 

Atlantikküstei 

wurf von -2 Lufim 

Ton 1932 - 205E 

1 Flugzeug wurc 

in Gefangenenb 

Da Er 

dienstea betr 

stellungatermir 

lind "Prinz Euge 

auftragt, irr 

hersteljung 

ist, in entsp 

1911 Uhr beobachtete Hs-Boot Ab- 

inen vor Hafeneinfahrt Brest. 

Uhr 25 fdl. Einflüge über Brest, 

e abgeschossen. Ein Bombentreffer 

dracke. 3 Grundminen geräumt. 

ln. ndungs auf trag engl. Hachriohten- 

Reparaturen und Wiederindienst- 

von "Scharnhorst", "Gneisenau" 

h" bekannt wurde, wurde 3/Skl. be- 

eführende Auskunft, wonach Wieder- 

KB nicht vor Ende März möglich 

reichenden Kanj.1 zu leiten. 

dei 



228 

^7- 

Datum 
unb 

U^rjeU 

25.11.3 

anjokc tit< Oru«, Qülnti, 'Stittr, 
Seegang, »eleudilung, eidillg(eil 

nee Suffe, IHn&libeln “I®- 

1 . KanalkUatei 

Kap Griz Hes 

gesunken. 

3, Beaonderea; 

g5otfonintniffe 

Bei fdl.S-Bootaangriff auf Gelei-te Bei 

Vp-Boot ”412" infolge Torp.Treffers 

le Satzung gerettet. 

a) Trotz unvermeidbaren Abv^uga zahlreicher Siche— 

rungsvertände für den Einsatz im Osten ist oa 

den. im T« straum eingesetzten Sicherungs-, 

Binensuct- und Räumstreitkräften unter vollem 

Einsatz gelungen, gegenüber stärkster fdl. An- 

griff stä1 igkeit die eigenen Verkehrswege offai 

au haltei und den wichtigen Geleitverkehr durch— 

zuführen, Ob.d.Li. spricht daher allen im West- 

raum eingesetzten Sicherungsverbänden des BSW 

und BSH 1Ur ihre hervorragende Einsatzbereit- 

echaft unc ihre unermüdliche Tätigkeit, die die 

entscheit ende Voraussetzung zur Erfüllung der 

der Kriegsmarine gestellten Aufgaben schafft, 

Dank und Anerkennung aus, und erwähnt dabei 

besondert die erfolgfeiche Tätigkeit der 15. 

und 18.1p.-Flottille, der 86. pnd 38.MS-Plot- 

tille unc der 3t und 4.B—Flottille, die in 
der vergangenen Sieit bei feindlihhen Angrif- 

fen besorders hohe Verluste erlitten haben. 

Erisi rechende Verfügung an BSW, BSH, Gr. 

Hord, We^t und Kmdt.Adm.Frankreich siehe FS 1212. 

*>) Gruppen 

daß Durc 

herauszu 

Schiff 

bereitst 

durch G* : 

Vest und Nord erhalten Mitteilung, 

.y •Fühlung der Aufgabe, Schiff "10" 

.1 ringen, freigegeben ist, sobald das 

eder hergestellt uhd Sicherungskräfte 

;4hen. Unterrichtung von Schiff "10" 

.ppe Nord. 

w: 

Datum 
unt> 

25.11.1 

Angabe beb Oncb, Winb, ‘Seiler, 
eeeganj, »eleudiiung, eiibilgleil 

bei Sufi, Denbfibcin ufn 

1 . KanalkUate: 

Kap Grlz He: 

gesunken. B< 

3. Besonderes; 

Bei fdl.S-Bootsangriff auf Geleite Bei. 

Vp-Boot “412* Infolge Torp.Treffers 

leSatzung gerettet. 

'Borfonimniffe 228 

a) Trotz unvermeidbaren Abzugs zahlreicher Siche— 

rungsvert ände für den Einsatz im Osten ist es 

den im H« etraum eingeBetzten Sicherungs-, 

Hinensuct- und Räumstreitkräften unter vollem 

Einsatz { elungen, gegenüber stärkster fdl. An- 

griff stä1 igkeit die eigenen Verkehrswege offsi 

zu halte; und den wichtigen Geleitverkehx durch- 

zufUiren, Ob.d.tl. spricht daher allen im Weet- 

raum einjesetzten Sicherungsverbänden des BSW 

und BSH iür ihre hervorragende Einsatzbereit- 

schaft unc ihre unermüdliche Tätigkeit, die dis 

entscheitende Voraussetzung zur Erfüllung der 

der Krief smarine gestellten Aufgaben schafft, 

Dank und Anerkennung aus, und erwähnt dabei 

besonder! die erfolgfeiche Tätigkeit der 15. 

und 18.Vp.-Flottille, der 86. pnd 38.1^-Flot- 

tille unc der 3. nnd » die in 

der vergangenen ^eit bei feindlihhen Angrif- 

fen besonders hohe Verluste erlitten haben. 

Ente]rechende Verfügung an BSW, BSH, Gr. 

Hord, Weit und Kindt.Adm.Frankreich siehe FS 1212. 

D) Gruppen Vest und Hord erhalten Mitteilung, 

daß Durcifuhrung der Aufgabe, Schiff "10" 

herauszul ringen, freigegeben ist, sobald das 

Schiff w: eder hergestellt uhd Sicherungskräfte 

bereitst! hen. Unterrichtung von Schiff “10" 

durch (jtn ppe Nord. 



©aium 
Ullt) 

llbricii 

Angabe bt6 Oxtci, 'SinD, ‘Becur, 
®cegaug, £cleud>tuii0, ötcbcigfcit 

Der Cufi, -inonD((i)(ln ufrc. 
35prfommniffe 

25.11.41 XII. Nordsee, NJ r.W egen, Nordmeeri 

1, Nordsee: 

Keine bäsonderen Vorkommnisse. 

2. Norwegen: 

Feindlage: Nach 

zug PQ 4 am 17. 

zug PQ 5 stand 

auf Marsch nach 

Eigene Lage; ü 

von fdl. Bewach 

achtern gerammt 

Beschädigungen 

Petsamo wurden 

Kriegsschiffe 

Da verd 

sund wegen Mine 

fung Hammerfest 

Räumerfolg. Pdl 

zeuge, über Süd 

Funkaufklärung verließ Geleit- 

1. Island nach Weißmeer. Geleit- 

5.11. vermutlich östl. von Island 

Osten. 

STÖ" wurde nordöstl. Swatoinoss 

ar beschossen und beim Tauchen 

Außerdem 4 Wabos. Boot muß wegen 

zunächst Kirkenes einlaufen. Vor 

Lotsenboote arfolglos von Russen- 

batterie beschoasen. Beschuß von Vardoe durch fdl. 

is NO. 0422 - 0444 Uhr. 

ichtige Fahrzeuge gesichtet, Busae- 

iverdachts gesperrt. In Bustadsund 

3 rus's. Flugzeujminen gesohnitten. Bei Nachprü- 

und Kwalsund-Einfährten kein 

Flugzeuge^ vermutlich Trägerflug- 

spitze Tromsoe. Am Nachmittag fdl. 

Lufttätigkeit in Raum Boknefjord bis Lister. 

Entsprechend Prüfung der Kräftelage aus 

Anlaß des Antrages von Adm.Norwegen auf VersKrkung 

der Minensuch- ind Sicherungsverbände (siehe KTB 

22.11.) und entsprechend der Bitte von Gr.Nord um 

ifteverteilung (siehe KTB 23.11.) 

wie folgt: 

Regelung der Kr 

entscheidet Ski 

Überholung 

gesetzt wer 

Adm.Norwege 

behelfen, b 

und 12./14 

1. Streitkräfta, die ohne längere Vorbereitung, 

ind Ausrüstung im Norden sofort ein- 

ien könnten, sind nicht vorhanden 

1 muß sich daher mit seinen Kräften 

Ls Ablösung 3.MS-F1. durch 15.MS-F1, 

I- agd-Fl. durch 11.U-Iagd-Fl. und 

Saturn 
unb 

UbritU 

3tnflabc bed Dric^ ©int), ‘Scncr, 
Cecgaua., SeUuAtuiig, ©IcbiiflfciJ 

btr ßiifi, OTonblcbfln ufro. 
'Borfommniffe 

25.11.41. III. Hordsee, N 

1, Hordsee: 

Keine b 3 

r, wegen, Nordmeer 

sonderen Vorkommnisse. 

2. Norwegen: 

Feindlage; Nach 

zug PQ 4 am 17-1 

zug PQ 5 stand 1 

auf Marsch nach 

Funkaufklärung verließ Geleit- 

1. Island nach Weißmeer. Geleit- 

5.11. vermutlich östl. von Island 

Osten. 

Eigene läge: U 

von fdl. Bewach 

achtern gerammt 

Beschädigungen 

Petsamo wurden 

Batterie beschoß 

Kriegsschiffe 

Da verdh< 

sund wegen Mine r 

3 russ. Flugze 

fung Hammerfest 

Räumerfolg. Fdl 

zeuge, Uber Süd 

Lufttätigkeit 

Entspr 

Anlaß des Antra|g 

der Minensuch' 

22.11.) und 

Regelung der Kr 

entscheidet Ski 

"l. Streitkräfta 

Überholung 

gesetzt wer 

2. Adm.Norwege 

behelfen, 

und 12./14 

578“ wurde nordöstl. Swatoinoss 

ar beschossen und beim Tauchen 

Außerdem 4 Wabos. Boot muß wegen 

sunächst Kirkenes einlaufen. Vor 

[jotsenboote a?folglos von Russen- 

sen. Beschuß von Vardoe durch fdl. 

ahs NO. 0422 - 0444 Uhr. 

chtige Fahrzeuge gesichtet, Busse- 

iverdachts gesperrt. In Bustadsund 

ufeminen gesohnitten. Bei Nachprü- 

und Kwalsund-Einfährten kein 

Flugzeuge!» vermutlich Trägerflug- 

epitze Tromsoe. Am Nachmittag fdl. 

Raum Boknefjord bis Lister. 

e|chend Prüfung der Kräftelage aus 

es von Adm.Norwegen auf VersBrkung 

md Sioherungsverbände (siehe KTB 

preohend der Bitte von Gr.Nord um 

ifteverteilung (siehe KTB 23.11.) 

wie folgt: 

die ohne längere Vorbereitung, 

md Ausrüstung im Norden sofort ein- 

len könnten, sind nicht vorhanden 

1 muß sich daher mit seinen Kräften 

Ls Ablösung 3.MS-F1. durch 15.MS-F1, 

J-^agd-Fl. durch 11.U-Iagd-Fl. und 

in 

ent 3 



229 '■Datum 
mit) 

Ufrrjeic 

25.11.41 

Angabe t>(6 Drite, ®inb, Setter, 
eeeflatifl, »eleu^tutifl, eitbtiflfeit 

Der £uft, lilonDf^ein U(ID. 

® P v f P m m ntffe 

(215) 

Ersatz 7LR-F1. durch 5.R-P1. erfolgt. Vor- 

läufiger Verzicht auf Transport und Ausle- 

gen Mine i Petsamo-Fjord wird anheimgestellt. 

3) Gr.Nord neidet, ob 15.MS-F1, am 15.11. aus 

Osteinsa;z zurückgezogen ist und Marsch nach 

Norwegen 23.11. angetreten hat. 

4) Gr.Nord neidet, ob restliche Boote 5.R-F1., 

wie mit 

vom '15.1 

gezogen 

sind." 

ikl. B.Nr.l/Skl. I op 25669/41 Gkdos. 

angeordnet, aus Osteinsatz zurück- 

md zur Werftüberholung entlassen 

Siehfe FS 1111. 

Zu Z -ffer 3) hatte Gruppe Nord inzwischen 

Adm.Norwegen Uber Auslaufen 15.MS-F1. aus Kiel 

nach Norwegen für 27.11. unterrichtet. Adm.Nor- 

wegen meldet dazu Tromsoe als Zielhafen-und er- 

bittet schon jetzt um rechtzeitige Ersatzgestel- 

lung für die Ende Januar in Aussicht genommene 

Werftliegezent der Flottille in Rotterdamf,siehe 

KTB 24.11.). 

Gr.N>rd unterstützt ferner neuen An- 

trag Admiralii Norwegen auf Herrichtung weiterer 

Dampfer als HR-Schiffe sowie Jnbaugabe von Motor- 

Jollen, da bei dem Mangel der zur Verfügung ste- 

henden Mitte:, und dem zu erwartenden offensiven 

Mineneihsatz der Engländer eine andere Lösung 

der Abwehrfrage nicht möglich ist (siehe FS 1240). 

Anfrage von Ski,,weshalb erste S-Flottille 

entgegen V/eiaung erst am 23.11. aus Helsinki 

überführt wu-de, beantwortet Gr.Nord mit Heinwnis 

auf Wetterlage, Verspäteten Abmarsch 15.MS-F1. 

nach Norwegen begründet Gr.mit verzögerter Werft- 

zuteilung unr. mädet betr. 5.R-F1., daß restliche 3 

Boote noch in Finnland sind, da Rückführung der 

noch in Hels: nki liegenden V-Schiffe, die mit R— 

Bootsgeleit i urchgeführt wf\eden muß, wegen Wetter- 

lage noch nicht anlaufen konnte 

©alum 
Uilt> 

U^rjelt 

25.11.41 

(215) 

Angabe beb Drlt«, Oitlnb, Stint, 
ectBitiia, iBtituctiiuiia, cidniaitii 

btt Sufi, CMbnbfibcln ufib. 

b ii 

Gr 

trag Admiral^ 

Dampfer als 

Jollen, da 

henden Mitte 

Mineneinsatz 

der AbwehrfrA, 

Anf ri i, 

entgegen Y/e 

überführt 

auf ffetterla^i 

nach Horwege 

Zuteilung 

Boote noch 

nooh in Hels 

Bootsgeleit 

läge nooh 
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Ersatz 7LR-F1. durch 5.R-F1. erfolgt. Vor- 

läufiger Verzicht auf Transport und Ausle- 

gen Minei Petsamo-Fjord wird anheimgestellt. 

3) Gr.Nord leidet, ob 15.MS-F1. am 15.11. aus 

Osteinsaiz zurückgezogen ist und Marsch nach 

Norwegen 23.11. angetreten hat. 

4) Gr.Nord neidet, ob restliche Boote 5.R-F1. 

wie mit ikl. B.Nr.l/Skl. 1 op 25669/41 Gkdos. 

vom'15.11. angeordnet, aus Osteinsatz zurück- 

gezogen md zur Werftüberholung entlassen 

sind." 

Siehp PS 1111. 

Zu Ziffer 3) hatte Gruppe Nord inzwischen 

Adm.Norwegen über Auslaufen 15.MS-P1. aus Kiel 

nach Norwegen für 27.11. unterrichtet. Adm.Nor- 

wegen meldet dazu Tromsoe als Zielhafen-und er- 

bittet s-chon jetzt um rechtzeitige Ersatzgestel- 

lung für die Ende Januar in Aussicht genommene 

Werftliegeze.t der Flottille in Rotterdam(siehe 

KTB 24.11.) 

Nfird unterstützt ferner neuen An- 

Norwegen auf Herrichtung weiterer 

IIR-Schiffe sowie Jnbaugabe von Motor- 

dem Mangel der zur Verfügung ste- 

und dem zu erwartenden offensiven 

der Engländer eine andere Lösung 

ge nicht möglich ist (siehe FS 1240). 

ge von Ski,,weshalb erste S-Flottille 

i^ung erst am 23.11. aus Helsinki 

de, beantwortet Gr.Nord mit Heinwais 

e. Verspäteten Abmarsch 15.MS-F1. 

begründet Gr.mit verzögerter Werft- 

mädet betr. 5.R-F1., daß restliche 3 

Finnland sind, da Rückführung der 

nki liegenden V-Schiffe, die mit B- 

Aurchgeführt wi\e,den muß, wegen Wetter- 

nioht anlaufan konnte 

uni. 

in 



'£k¥um 
UMC* 

\lbr5cit 

Zugabe bctf Ortcrf, Slnb, 'Bcticr, 
0((0diig, &clcu$tunt), 0i(b(ig((ii 

Der 211 ft, lHoiiD(d>ctn ufio. 
35orfomnuUffe 

25.11.41. IV, Skage.rrak, Ostsee -Eingänge, Ostsee] 

1. Feindlage: 

Zwecklos 

Batterien und 

Russen angelegte 

Verbindung mit 

Raum bei Hoobl 

reitungen zur 

es stundenlanges Flakfeuer aller 

prengung der Bahnlinien sowie von 

größere und kleine Brände in 

starken Transporjbewegungen im 

deuten auf ernsthafte Vorbe- 

Räumung Hangoea hin. 

Haeh w 

düng finn. Hau; 

verkehr nur na 

MS-Booten, wäh: 

Suusaari Zufludh 

titerer Mitteilung aue Tageemel- 

Itquartiers läuft der Transporter- 

(hts und zwar in Begleitung von 

jfend die Fahrzeuge tagsüber bei 

t suchen. 

2. Eigene Lage: 

östl.Ostsee; oh 

Hinblick auf e: 

mungstransportf 

Ski. b 

im Benehmen mi1 

ob und welche 

Seite möglich 

iuffasung von Gr.Nord ist im 

gene Kräftelage gegen die Räu- 

eigener Einsatz nicht möglich. 

>; ttet indes Gr. doch noch einmal 

Mar.Verb.Stab Helsinki zu prüfen, 

Cegenmaßnahmen eventuell von <inn. 

s ein könnten. 

Entspr« 

von General Wa: 

ergeht von OKW, 

Sk^Op.Abt.Gen 

chef, nachr. 

und Befehlaste] 

Chend fernmündlicher Mitteilung 

,1 limont an C/Skl. (siehe KTB 20.11.) 

'/ VfFSt/L nachstehende Weisung an 

St.d.H. und Wehrmachtstransport- 

.d.L./l.W.FülSt.I A, AOK Norwegen 

le Finnland: 

01 

1, Die operativd Planung für die Kriegführung 1942 

vom finn, I aum aus bedingt in den kommenden 

Wintermonal en neben laufender Versorgung der 

deutschen 1 ruppe in Finnland und der Auf- 

rechterhal^ung des finn. Wirtschaftslebens zu- 

■wib 

\tbrjdt 

Zugabe bcd Driei, ®inOt ®ctict, 
0eegang, iScIcuctitung, eicbtlgftit 

Cer fiuft, IRoiicfdjcin ufi». 
^orfommniffe 

25.11.41. IV.Skage.rrak, Ostsee -Eingänge, p s t s e.e J 

1. geindlage; 

Zwecklos 

Batterien und 

Russen angeleglje 

Verbindung mit 

Raum bei Hochl 

reitungen zur 

es stundenlanges Rlakfeuer aller 

prengung der Bahnlinien sowie von 

größere und kleine Brände in 

starken Transporfcbewegungen im 

deuten auf ernsthafte Vorbe- 

Räumung Hangoea hin. 

Hach wi 

düng finn. Hauj 

verkehr nur na 

MS-Booten, wäh: 

Suusaari Zuflut 

2. Eigene Lage; 

fiterer Mitteilung aus Tagesmel- 

tquartiers läuft der Transporter- 

jhts und zwar in Begleitung von 

rend die Fahrzeuge tagsüber bei 

ht suchen. 

östl.Ostsee: H4ch Auffasung von Sr.Nord ist im 

gene Kräftelage gegen die Räu- 

eigener Einsatz nicht möglich. 

4ttet indes Gr. doch noch einmal 

Mar.Verb.Stab Helsinki zu prüfen, 

degenmaßnahmen eventuell von finn. 

E ein könnten. 

Hinblick auf e: 

mungstransport« 

Ski. b 

im Benehmen mi^ 

ob und welche 

Seite möglich 

Entsprf 

von General ffa: 

ergeht von OKW, 

SklyOp.Abt.Gen 

chef, nachr. 

und Befehlsste] 

chend fernmündlicher Mitteilung 

rlimont an C/Skl. (siehe KTB 20.11.) 

'/WFSt/L nachstehende Weisung an 

St.d.H. und Wehrmachtstransport- 

•d.l./L.W.FülSt.I A, AOK Norwegen 

le Finnland: 

01 

1, Die operativ* Planung für die Kriegführung 1942 

vom finn, I aum aus bedingt in den kommenden 

Wintermona- en neben laufender Versorgung der 

deutschen ruppe in Finnland und der Auf- 

rechterhali ung des finn. Wirtschaftslebens zu— 



- f’S'f- 
X>fltum 

tmb 

Ubrjtll 

25.H-4 

angabt be« Orte«, 'Sinb, -TBctltr, 
0ecgan0, »tltucbiung, 0l(bitgteit 

ber fcuft, BonblAcin u(rc. 

2. Es ist 

•Sorfom m niffe 230 

sätzlicl: e truppen- und Materlaltranaporte in 

so groß<m Umfange, daß sie, wie sieh herauege- 

etellt lat, unter keinen Umständen über den 

Hafen Tirku allein bewältigt werden können. - 

Um die lurohfülirung dieser geplanten, für dai 

weiterei. Kriegsverlauf im Osten sehr wichtigen 

Operatii nen sicherzustellen, müssen die Um- 

schlags' eistungen wesentlich erhöht werden. - 

i aber erforderlich, den Verkehr auf 

Helsink: und wann möglich andere südfinnische 

Häfen s< fort aufzunehmen>und ihn ijnter Ein- 

satz ai: er Mittel und unter «Inkaufnahme des 

: dbaren Hisikoa in den Wintermonaten 

•möglichen Uifänge durchzuhalten. - 

sorgt, sowiet zur Durchführung dieses 

erforderlich, für Niederhaltung der 

n auf Odensholm und trifft Vorberei«- 

ur Wegnahme der Jnsel, sowie Wetter 

age es gestatten und geeignete Kräfte 

verfügbaf gemacht werden kennen. " 

Erforderliche ist bereits, wie am 

chtet, veranlaßt. 

. Ostseeingänge. Skagerrak: "Tanga* 

unverme 

im größ 

Ob.d.H. 

Verkehr! 

Batterif 

tungen ; 

und Eisl 

hierfür 

Das 

20.11., ber: 

Westl.Ostsef 

mit Heststal 

gen ausgelaufen. Vp-Tätigkeit im Kattegatt und 

Marsch 5. Z- 

behindert. 

V. Handels 

Eine 

Adm.Nordmeer aus Kiel nach Norwe- 

Plottille nach Norwegen durch Nebelü 

chiffahrt s 

fn bemerkenswerten Beitrag zum Themad er 

wirtschaftlichen «Interessengegensätze zwischen USA 

und England liffert eine Betrachtung der Schiff- 

~ iSlz. 

t>anim 
unt> 

U^cit 

25.11.4 

angitbe bt< Diite, Binb, 'BciKr, 
Occgang, Ktltuibiuiig, ei^iigteli 

btc Suft, -I>lont)f(bcin ufro. 

sät zlicl 

so groBtm 

stallt 

Hafen T 

i at. 

2. 

alle 

Um die 

Kelterei. 

Operatl< n 

schlage: e 

JSs Ist 

Helslnk: 

Häfen s< 

satz 

unverme 

Im größ 

3" Ob.d.H. 

Verkehrf 

Batterif 

tungen 

und Eis: 

hierfür 

Bas 

20.11., her: 

Westl.Ostsef 

mit Reststal 

gen ausgel 

Marsch 5. Z 

behindert. 

V. Handels 

Eint 

Q^ovfoni 111 niffe 230 

truppen- und Materialtransporte in. 

Umfange, daß sie, wie sich herausge- 

unter keinen Umständen über den 

4rku allein bewältigt werden können. - 

3 lurchführung dieser geplanten, für dei 

Kriegsverlauf im Osten sehr wichtigen 

en sicherzustellen, müssen die Un- 

istungen wesentlich erhöht werden. - 

4aher erforderlich, den Verkehr auf 

und wann möglich andere südfinnische 

fort aufzunehmen,und ihn ynter Ein- 

r Mittel und unter Inkaufnahme des 

idbaren Risikos in den Wintermonaten 

■möglichen Urfhnge durchzuhalten. - 

sorgt, sowiiet zur Durchführung dieses 

erforderlich, für Hiederhaltung der 

n auf Odensholm und trifft Vorberei^ 

,ur Wegnahme der Jnsel, sowie Wetter 

age es gestatten und geeignete Kräfte 

verfügbaf gemacht werden kennen. “ 

Erforderliche ist bereits, wie am 

chtet, veranlaßt. 

, Qstseeingänge. Skagerrak: "Tanga* 

Adm.Rordmeer aus Kiel nach Norwe- 

aiifen. Vp-Tätigkeit im Kattegatt und 

Flottille nach Herwegen durch Hebelr- 

chiffahrt 

in bemerkenswerten Beitrag zum Themader 

wirtschaftlichen Interessengegensätze zwischen USA 

und England li« fert eine Betrachtung der Schiff- 



-fff- 

ttatum 
■ünb 

,rflbri«it 

angabt be^ Dric«, “Slnb, ‘Beller, 
0eeoaug, iSdcucbtung, 0lcbiiöffii 

bcr 2ufi, 1Ronbfd)ein ufro. 
Q3orfom mniffc 

25.11.41 fahrtazeitung "Hana^11 Nr. 46/41 unter dem Stich- 

wort "Vorbereitung und Aufmarach der PSA-Schiff- 

fahrt und Luftt ahrt", die durch die ameril;:. Hilfa- 

und Stützpunkt 

trieben werden, 

wie England für 

gen für ihre Zu: 

auch die aktuell 

eine derartige, 

nie unter Umatt 

litiachen Orie 

aetzung in Eng: 

Politik in aolchem Maße vorange- 

daß heute achon erkennbar iat, 

die Vergangenheit, die USA hinge- 

kunft kämpfen. Ea liegt nahe, 

len Auswirkungen zu bedenken, die 

in diese Linie geführte Erkennt- 

dnden auf die Entwicklung der po- 

rtierung in Bezug auf Kriegsfort- 

land herbeiführen kann. 

VI.U-Bootakr 

1. Feindlage; 

Rege Ax 

biet und in Bis 

ckien Staffeln v, 

iegführung 

Nach Funkaufklä 

auf Nordroute, 

mit vermutlich 

(216) 

fklärungatätigkeit im Einhiblge- 

caya. 18 Flugzeuge von 8 verechie- 

urden erfaßt. Weatataiernde U-Boote 

wurden 3-mal eifolglos mit Fliebos angegriffen. 

rung atehen "Rodney" und "Berwick” 

letzterer vermutlich auf Marach 

nach Weatindiai . Seetranaportatelle ‘Reykjawik 

meldete an Lonconderry Auslaufen Geleützuges B 15 

3 Tranaphrtern. 

stelle auf Jsland erwähnte in 

Poaitionen AZ etwa 63°N 13°W und 

wahrscheinlich Bezugspunkte für 

Befehl 

Bericht am 6.11 

BY 6230 H 28 W, 

Geleitverkehr. 

Bigene Lage; 

U "331" 

Torpedierung all 

meldet in östl.Mittelmeer 1619 Ohr 

nea Schlachtschiffes. Näheres bleibt 

abzuwarteh. rieiterer Lagebericht ln KTB Teil B Heft IV, 

lint) 

'"tlbrielt 

angabc Dtb Oru«, aJlnb, ®£iifr, 
^ecgaug, Stleutbtunfl, ©Icbitflfeit 

bti fiuft, IRonDfdjelu ii(ro. 
Q3oi,fom mniffc 

25.11.41 fahrtazeitung "Hanaai" Nr. 46/41 unter dem Stich- 

wort “Torbereitung und Aufmarsch der PSA-5chiff- 

fahrt und Lufti ahrt“, die durch die amerilf. Hilfa- 

und Stützpunkt' 

trieben werden, 

wie England für 

gen für ihre Z 

auch die aktue 

eine derartige, 

nie unter Umate 

litiachen Orie 

Setzung in Eng: 

jjolitik in solchem Maße vorange- 

daß heute schon erkennbar ist, 

die Vergangenheit, die USA hinge- 

dkunft kämpfen. Es liegt nahe, 

ijlen Auswirkungen zu bedenken, die 

in diese Linie geführte Erkennt- 

dnden auf die Entwicklung der po- 

rtierung in Bezug auf Kriegsfort- 

land herbeiführen kann. 

VI.U-Bootskr iegführung 

1. Feindlage; 

(216) 

Rege A 

bist und in Bidc 

taen Staffeln v 

wurden 3-mal ei 

Hach Funkaufkle 

auf Nordroute, 

nach Hestindiaa 

meldete an Lom 

mit vermutlich 

xjfklärungstätigiteit im Einhdlge- 

aya. 18 Flugzeuge von 8 verschie- 

urden erfaßt. Weststeiernde U-Boote 

folglos mit Fliebos angegriffen, 

rung stehen “Rodney" und "Berwick" 

letzterer vermutlich auf Marsch 

Seetransportstelle ‘Reykjawik 

conderry Auslaufen Gelötzuges P 15 

3 Transportern. 

stelle auf Jsland erwähnte in 

Positionen AZ etwa 63°H 130W und 

wahrscheinlich Bezugspunkte für 

Befehl 

Bericht am 6.1 

BY 6230 H 28 W 

Geleitverkehr. 

2. Eigene Lage; 

U "331“ meldet in östl.Mittelmeer 1619 Uhr 

Torpedierung eines Schlachtschiffes. Näheres bleibt 

abzuwarteh. Heiterer Lagebericht in KTB Teil B Heft IV, 



Saturn 
unb 

25.11.41 

Angabe be^ Dtlc^ 'JBlnb, «eiter, 
Seegang, »elemfctung, Cl^ilgfelt 

bet 8uft, IHonbfdKln ufio. 

'Sorfommniffe 231 

Betr 

0 "126" n 
Bunkelwer^ 

nicht angi 

nicht ein, 

Südmarsch 

Ski. hält 

Aufgabe "Python": 

1. Ski. ist nit B.d.ü. der Ansicht, daß Übernahme 

der Schiffbrüchigen von Schiff "16" durch "Python" 

am 24.11. erfolgt ist, da eine Standortsmel- 

dung von 11 "1261! ausgeblieben' ist. 

2. Zur Sicherheit ist B.d.ü. jedoch angewiesen, 

iichmals aufzufordern, am 25«11» nach 

en zu melden, falls bis dahin "Python" 

otroffen ist. Erst wenn diese Meldung 

geht, sollen ü "124“ und "129" den 

fortsetzen. (Vgl. KTB 24.11.). 

starke Kriegsschiffsbewegungen im Mit- 

telatlant;.k für planmäßige Suche nach D-Boots- 

versorgungsschiffen. Daher ist Versenkung des 

D-Kreuzern durch D Ü124" besonders erfreulich. 

4, "Python" hat nach Anbordnahme der Besatzung von 

Schiff "Io" sehr wahrscheinlich Proviant für 

5 Wochen und zur Versorgung der Q-Boote in 

"Kleiders ;offe". 

5. Daher erg:.bt sich für "Python" der Auftrag, je 

eine Versorgung der 4 Süböote in "Kleiderstof- 

fe" durch iuf iihren und Bückmarschbefehl vorzu- 

sehen, sobald das erste Boot an SUdefrika-Küste 

steht und dadurch Entlastung für Heimmarsch zu 

erwarten :.st. Für den Fall, daß'-'Python's" Vor- 

räte geringer sind, als angenommen, muß B.d.ü, 

Reihenfolge der Boote für Versorgung festlegen. 

6, Geplant int baldige Bereitstellung weiterer Ver- 

sorgungsm igliclikeiten als Rückhalt für die vom 

Kampfvors ;oß heimkehrenden Ü-Boote. 

7. Um dem Ge,paer keinen Anhalt Uber Standort, Be- 

wegung Z-!lchiffes zu geben, ist weitmöglichste 

Funkbesch:-änkung, vor allem außerhalb Küsten- 

nähe für boote notwendig. 

231 scmhim 
unb 

25.11.41 

Angabe bt< Dm«, ‘Blut, ’Better, 
Seegang, EScIcutbtung, ©li^tigfelt 

btr 8uft, Jglttnbftbtin ufio. 

Betr 

35orfommniffe 

Aufgabe "Python11 

1. öü.. ist nit B.d.U. der Ansicbt, daß Ubernabaie 

der Schiffbrüchigen von Schiff "16" durch "Python" 

am 24.11. erfolgt ist, da eine Standortsmel- 

dung von ir "126?! ausgeblieben1 ist. 

2. Zur Sicherheit ist B.d.U. jedoch angewiesen, 

U "126* nochmals aufzufordern, am 25.11. nach 

Dunkelwerden zu melden, falls bis dahin "Python* 

nicht angi 

.nicht ein, 

Sudmarsch 

otroffen ist. Erst wenn diese Meldung 

geht, sollen U "124" und "129" den 

fortsetzen. (Vgl. KTB 24.11.). 

starke Kriegaschiffsbewegungen im Mit- 

k für planmäßige Suche nach U-Boots- 

Skl. hält 

telatlant 

versorgun^BBchiffen. Daher ist Versenkung des 

D-Kreuzern durch U Ü124" besonders erfreulich. 

4. "Python" 

Schiff "1 

5 Wochen 

"Kleiders 

hat 

und 

5. Daher erg 

eine Vers(> 

fe" durch 

sehen, so 

steht und 

•erwarten 

räte gerii, 

Reihenfolg 

6. Gepinnt i 

sorgungsm 

Kampfvora 

7. Um dem Ge 

wegung Z— 

Punkbeschf 

nähe für 

nach Anbordnahme der Besatzung von 

sehr wahrscheinlich Proviant für 

zur Versorgung der U-Boote in 

offe". 

.bt sich für "Python" der Auftrag, je 

rgung der 4 Süböote in "Kleiderstof- 

ufidiren und Rückmarschbefehl vorzu- 

iald das erste Boot an Südrfrika-Küste 

dadurch Entlastung für Heimmarsch zu 

st. Für den Fall, daßi'Python's" Vor- 

ger sind, als angenommen, muß B.d.U. 

e der Boote für Versorgung festlegwn. 

nt baldige Bereitstellung weiterer Ver- 

iglichkeiten als Rückhalt für die vom 

;oß heimji.ehrenden U-Boote. 

,paer keinen Anhalt über Standort, Be- 

üchiffes zu geben, ist weitmöglichste 

änkung, vor allem außerhalb Kusten- 

]loote notwendig. 



- 

^afum 
unb 

ifbtjtu 

Slngabt b«< Drtef Sinti, Sciur, 
0c(gan0, födtucbtuiig, 0ld>tl0fdt 

t»«r 2uft, QKontifdKln ufro. 
'Borfommniffc 

25.11.41^ 

(217) 

Entapre 

1/Ski. I k 201 

Heft IV,. und 

ebenda Weisung an B.d.U. durch PS 

1/41 op Gkdos, Ohefs, in KTB TdQ. 0 

eung an "Python" durch PT 1520. Wei 

Betr. Kittelmeereinsatzs 

Zu Meldung Befis.Dt.Mar.Kdo.Italien hetr. vorUher- 

gehende Pührunj U-Bootseinsatzes im Mittelmeer 

durch B.d.D. hzu. 23. D-Plottille (siehe KTB 23.11.) 

erhebt Gruppe Std unabhängig von den in Bom noch 

bestehenden Hachrichtenschwierigkeiten Anspruch 

O-Plottille durch Gr.Kdo.Süd und 

augenblicklicher Seelage im Ost- 

auf Einsatz 23 

hält angesichte 

mittelmeer Änderung dieser bisherigen Regelung 

nicht für richl 

auf ihre Anordr 

mäßige Rührung 

ig, 1/Skl. verweist demgegenüber 

ung vom 20.11., hach der einsatz- 

auch der ursprünglich im West- 

Hittelmeer eingesetzten U-Boote mit Eintreffen in 

neuen Op-Gebiel 

23,U-Blottille 

Adm.Ägäis an P 

teiligt sind, 

durch Skl.ftu. 

durch Dt.Mar.Kdo.Italien über 

erfolgen soll, sodaß Gr.Süd und 

i^hrung der Boote nicht mehr be- 

eitere Einzelheiten schriftlich 

Absehr! 

op. 3661/41 Gkc 

I op. 2007/41 

Kdo, Italien, 

ften von Pernschreiben M.Gr.Süd 

os. Chefs.und Verfügung 1/Skl. 

dp, an Mar.Gr.Süd, nachr. Dt.Mar, 

I.d.U,, Adm.Ägäis und 23»U-Plottille 

in KTB Teil C ieft XIV. 

VII .Luftkrieg 

lufklä: 

Im übrigen keine t 

f ü h r u n g : 

rungsergebnisse in den örtl. Lagen, 

esonderen Vorkommnisse. 

^alurn 
unb 

itjititii 

angabt bti Ottti, ®lnb, ®ei{«r, 
Seegang, £eleu$tung, Sid)ilg(eU 

ber 2uf(, OToiibJdjeln nfro. 
55orfommuiffe 

25.11.41. 

(217) 

Entapreohende Weisung an B.d.O. durch PS 

1/Skl. I k 2011/41 op Gkdos, Chefs, in KTB TdL 0 

Heft IV,. und Weisung an "Python" durch PT 1520. 

Betr. Kittelmeereinsatz: 

Zu Keldung Be ft s 

gehende PühTunp 

.Dt.Mar.Kdo.Italien betr. vorllber- 

D-Bootaeineatzea im Mittelmeer 

durch B.d.U. bzv 

erhebt Gruppe 

bestehenden Nacjh: 

auf Einsatz 23 

hält angesichte 

mittelmeer Änd 

nicht für richlji 

auf ihre Anordiju; 

mäßige Pührung 

Mi .telmeer 

neuen Op-Gebiel 

23,U-Plottille 

Adm.Ägäis an 

teiligt sind. V, 

durch Skl,9u. 

Ab sehr: 

op. 3661/41 Gkc 

I op. 2007/41 

Kdo. Italien, 

in KTB Teil C 

eins e 

PLh; 

23. D-Plottille (siehe KTB 23.11.) 

unabhängig von den in Rom noch 

richtenschwierigkeiten Anspruch 

D-Plottille durch Gr.Kdo.SUd und 

augenblicklicher Seelage im Ost- 

^rung dieser bisherigen Regelung 

g. 1/Skl. verweist demgegenüber 

ng vom 20.11., hach der einsatz- 

auch der ursprünglich im West- 

setzten D-Boote mit Eintreffen in 

durch Dt.Mar.Kdo.Italien Uber 

erfolgen soll, sodaß Gr.Süd und 

rung der Boote nicht mehr be- 

eitere Einzelheiten schriftlich 

ijften von Pernschreiben M.Gr.Süd 

os. Chefs.und Verfügung 1/Skl. 

an Mar.Gr.Süd, nachr. Dt.Mar, 

.d.D,, Adm.Ägäis und 23.D-Plottille 

Heft XIV. 

cp. 

VII.L u f t k r 1 e g f ü h r u n g : 

lufklä: 

Im übrigen keine 

lungsergebnisse in den örtl. Lagen, 

tesonderen Vorkommnisse. 



Datum 
unD 

25.11 1 . VIII. M i t t e 1 m t 

Angabe Det Ortet, ®liib, ®tlltt, 
ettgong, 25tltutbtung, etcbllgltil 

Der ßujt, attonbftbttn ufm. 

1. Feindlaget 

Westl.mttelmeer; Hach span.Meldung befand sich 

fir 

Vc n 

■Dnicorn" 

Gibr.-Straß« 

gelaufen, 

eingelaufen 

Hach ital.Mi 

zwischen Git)r 

Mlttl. und 

einige Stunden zu Übungen in der 

und ist danach wieder in Gibr. ein- 

Westen sind 3 Hilfskrz. mit 2 Zerstn. 

einer'der Hilfsixz. ist eingedockt. 

;«Idung stand engl, aufgetauchtes U-Boot 

und Kap Spartel. 

tjstl.Mittelmeer; Hach Funkaufklärung 

befand sich 

der Aläxandiji 

ital. Luftai f 

verbände im 

band von 2 

und Zerstören 

auf durchge: 

aus 2 Kreuz« 

nördl. davor 

Flugzeug eir 

meldet. Hacl 

"Penelope" 

"Galatea" 

träglicher 

"Euryalus" 

bei Halfaya 

Hi. 

bei dem die 

seits eine 

für ausges 

'2. Lage Italien; 

QSorfommniffe 232 

erkr.iegfilhrung ; 

Chef der Mittelmeerflotte mit Gros 

en-Streitkräfte in See. Deutsche und 

'Klärung stellte mehrere starke Feiid - 

Seegebiet der Marmarioa fest. Ein Ver- 

chlachtschiffen, mehreren Kreuzern 

n stand etwa 50 am von Sidl Barani 

ilend östl. Kursen. Ein weiteres Verband 

m, 4 Zerstn., 5 Handelsschiffen stand 

auf Westkurs, während ein anderes 

en Verband aus 2 Kreuzern und 8 Zerstn. 

ital. Funkaufklärung sind "Aurora", 

rjnd 2Zerst. in Malta und "Arethusa" und 

Alexandrien eingelaufen. Laut nach- 

rieststellung haben die Krz."Hajad" und 

n der HaCht zum 19.11. den Küstenraum 

beschossen, 

n^ichtlich des gesichteten Verbandäs 

5 Dampfer standen, wird italienischer- 

ijandungsoperation westl. von Derna nicht 

ossen gehalten. 

Ir 

eile 

Am 24,abends und in der Nacht zum 25. star- 

ker fdl. Luitangriff auf Bengasi und BeruJ-na Sir ch 

insgesamt 5C Flugzeuge. Ein Minensucher an der 

-tfSS' 

Oatum 
unb 

Angabe bt* DrUrf, '»Ino, ®riur, 
©tfflang, »eUiufclung, ©lcbfl0ftli 

btr fiuft, f2nont>(^thi ufn>. 
^orfonimniffe 232 

25.11 1 VIII. M i t t e 1 m e erkr.i e gfilhr-ang 

1. Feindlaget 

ffeatl.Mittelmeer: Nach span.Meldung befand sich 

fir 

Vc n 

■Unieorn“ 

Gibr.-Straß« 

gelaufen, 

eingelaufen 

Nach ital.Mc 

zwischeli Giqr 

Mlttl. und 

einige Stunden zu Übungen in der 

und ist danach wieder in Gibr. ein- 

Westen sind 3 Hilfskrz. mit 2 Zerstn. 

einer'der "Hilf skrz. ist eicgbJockt. 

Idung stand engl, aufgetauchtes U-Boot 

und Kap Spartel. 

Üstl.Mlttelmeer: Hach Funkaufklärung 

befand sich 

der Aläxandjji 

ital. Iiuftai f 

verbände im 

band von 2 

lind Zerstördri 

auf durohgel 

aus 2 Kreuz«: 

nördl. davor 

Flugzeug eir 

meldet. Nacl 

"Penelope" 

"Galatea" 

träglicher 

"Euryalus" 

bei Halfaya 

Hi 

bei dem die 

selts eine 

für ausges 

Chef der Mittelmeerflotte mit Gros 

en-Streitkräfte in See. Deutsche und 

klarung stellte mehrere starke Feiril- 

Seegebiet der Marmarioa fest. Ein Ver- 

chlachtsohiffen, mehreren Kreuzern 

n stand etwa 50 sm von Sidi Barani 

end östl. Kursen. Ein weiteres Verband 

m, 4 Zerstn., 5 Handelsschiffen stand 

auf Westkurs, während ein anderes 

en Verband aus 2 Kreuzern und 8 Zerstn. 

ital. Funkaufklärung sind "Aurora", 

rjnd 2Zerst. in Malta und "Arethusa" und 

Alerandrien eingelaufen. laut nach- 

jieetstellung haben die Krz."Najad" und 

in der Nacht zum 19.11. den KUstenraum 

beschossen, 

nqichtlich des gesichteten Verbandds 

5 Dampfer standen, wird Italienischer- 

landungsoperation westl. von Derna nicht 

cqlossen gehalten. 

it 

'2. läge Jtaller 

Am £4.abends und in der Nacht zum 25. star- 

ker fdl. Luitangriff auf Bengasi und Beruina Sur ch 

insgesamt 5C Flugzeuge. Ein Minensucher an der 



S>amm 
unti 

Hbtjdt 

angabe t>e< 'Btno, Leiter, 
Seegang, !B(leud)tung, ©Icbiigftii 

Der Suft, IHonDfcbcin ufip. 
'Sorfoiiimniffe 

25.11.41. Mole ist gesunk' 

tea vor Berna w 

Feindlage). Für 

sperre in Aussi 

27.11. von Beng 

Betreff 

in. Zur Aufklärung des KUstengebie- 

irde ein T-Boot abgestellt (siehe 

Derna ist Auslegung einer Netz- 

iht genommen. Material geht am 

isi ab. 

3nd Einsatz ital,Flotte: 

Aus den 

vollständigen A 

vorliegenden, mit Bestimmtheit nicht 

ifklärungsmeldungen ist zu ent- 

nehmen, daß EngLänder/Imcht, den Hachtschub naoh 

der Cyrenaica m Lt allen verfügbaren Seestreitkräf- 

ten zu unterbinien. Mit Fortdauer dieses Zustandes 

ist zu rechnen, 

kann, Jedenfall 

Schlacht um die 

hat Unterohef d 

Mar.Komiadando J 

gesamten ital 

solange der Feind in See bleiben 

aber bis zur Entscheidung der 

Cyrenaica. Angesichts dieser Lage 

es ital,Adm.Stabes den Befehlshaber 

talien befragt, ob er Auslaufen der 

Flotte .Vorschlägen würde, um am 

25.11. morgens im Raum zwischen Griechenland und 

Cyrenaica aufzu treten. Befehlshaber deutschen 

Mar.Kdos, Jtali 

blicklicher lag 

en hat geantwortet, daß er ln augen- 

e diesen Einsatz nicht empfehlen 

ftürde, hat indes Sofortmaßnahmen für Brennstoff- 

nachschub als wichtigste Maßnahme und Jnmarsch- 

setzung der in Beladung befindlichen Nachschubdampfer 

naoh westgriech. Küste und Kreta zur gleichzeitigen 

Überführung unter Schutz starker Kreuzerstreitkräfte 

mit Schlachtschiffriickhalt, auch gegen schwere 

Feindkreuzer vorgeschlagen, sobald übersehbar ist, 

daß nicht mehr gesamte Alexandrien-StreitkräftB, 

vor allem Flugzeugträger den Überführungsraum be- 

drohen. 

Für vollen Einsatz ital. Gesamtflotte hat 

deutscher Admiral Zeitpunkt für gegeben bezeichnet, 

wenn nach Aufstellung von Lfl.2 das Gesamtkräfte- 

verhältnis die Bückgewinnung der Luft- und Seeharr- 

schaft im mittlren Mittelmeer mit Aussicht auf Erfolg 

gestattet. 

S>atiim 
unt» 

U^rjfU 

angabe Drui, '®int)l ‘Scittr, 
©ttgang, Sdeuc^tung, ©It^iigftii 

btx £uf(, OTont>(ct)Cin ufio. 
Q5orEommniffe 

25.11.41. Mole ist gesunk 

tea vor Bema w 

Feindlage). Für 

sperre in Aussi 

27.11. von Beng 

Betreff 

Zur Aufklärung des KüstengeBie- 

irde ein T-Boot aBgestellt (siehe 

Berna ist Auslegung einer Netz- 

;ht genommen. Material geht am 

isi ah. 

and Einsatz ital,Flotte: 

Aus den 

vollständigen A 

nehmen, daß En, 

der Cyrenaica m 

ten zu unterhin 

ist zu rechnen, 

kann, Jedenfalljä 

Schlacht um die 

hat Unterohef d 

Mar.Komm&ando 

gesamten ital 

vorliegenden, mit Bestimmtheit nicht 

ifklarungsmeldungen ist zu ent- 

gLänder/aücht, den Hachtschub nach 

Lt allen verfügbaren Seestreitkräf- 

len. Mit Fortdauer dieses Zustandes 

solange der Feind in See bleiben 

aber bis zur Entscheidung der 

Cyrenaica. Angesichts dieser Lage 

es ital,Adm.Stabes den Befehlshaber 

«Italien befragt, ob er Auslaufen der 

Flotte;.Vorschlägen würde, um am 

25,11. morgens 

Cyrenaica aufzujt: 

Mar.Kdos, Jtali 

blicklicher Lag 

im Raum zwischen Griechenland und 

reten. Befehlshaber deutschen 

en hat geantwortet, daß er in augen- 

e diesen Einsatz nicht empfehlen 

^ürde, hat 

nachschub als 

indes Sofortmaßnahmen für Brennstoff- 

setzung der in 

nach westgriech 

Überführung unte 

mit Schlachtsc 

Feindkreuzer v. 

daß nicht mehr 

vor allem Flug 

drohen. 

wichtigste Maßnahme und «Inmarsch- 

Beladung befindlichen Nachschubdampfer 

Küste und Kreta zur gleichzeitigen 

r Schutz starker Kreuzerstreitkräfte 

hiffrückhalt, auch gegen schwere 

orgeschlagen, sobald übersehbar ist, 

gesamte Alezandrien-Streitkräft», 

zeugträger den Überführungsraum be- 

FUr vo 

deutscher Admirj; 

nenn nach Aufs 

Verhältnis die 

Schaft im mitt 

gestattet. 

llen Einsatz ital. Gesamtflotte hat 

al Zeitpunkt für gegeben bezeichnet, 

tellung von Lfl.2 das Gesamtkräfte- 

Bückgewinnung der Luft- und Seeherr- 

Iren Mittelmeer mit Aussicht auf Erfolg 



X>atum 
unb 

U()r3(it 

anflflbe bc* Drtei, 'Blnb, Vielter, 
©ecgang,: Sbelcu^tung, ©Itbilgreic 

ber ßuft, Wonbfcbciii ufro. 
QJotfommniffe 233 

25.11.41 

(218) 

Abschrift ausfuhrlicher Darlegung gemäß 

Verfügung l/Skl. I op 2008/41 Gkdos. Chefs, in 

KTB Teil C ?eft XIII. 

Sklt stimmt dieser Beurteilung durchaus zu. 

3. Kordafrikat ^ansporte 

Aus 

r_yon Tarent 

Feindlage w 

Btoffnachsc^v 

rer, dazu D 

men oa. 1 

waffe vorge 

.aufen eines Kreuzers mit 3 Zerstörern 

ifiit deutschen Truppen ist auf Grund 

iter zurückgestellt, Fgr Betriebs- 

iub Havarino / Bengasi sind 3 Zerstö- 

)fr. "Bellona" und "Achaja" mit zusam- 

0 t Betriebsstoff für Heer und Luft- 2 )' 

iehen. 

Gefp 

Uber Vernic 

cida* siehe 

te haben hi 

aufgäbe zu 

von 2 Kreuz 

fechtsdauer 

Dt.Mar.Kdos 

rung für 

meldijng der 

erst als de r 

chtsbericht von Torp.-Boot "Lupo" 

itung der Dampfer "Maritza" und "Pro- 

FS 1551. Die beiden Geleit-Torp.-Boo- 

jrnach alles getan, um ihre Sicherungs- 

jrfüllen, mußten jedoch der Obermacht 

3rn und 4 Zerstörern nach einer Ge- 
von 40 Min. weichen. Hach Mitteilung 

hatte X.Fl.Korps stärkste Hahsiche- 

1 Geleit zugesagt. Die erste Sicht- 
Sicherungsflugzeuge erfolgte aber 

Angriff schon begonnen hatte. 

4, Bereich Mar .Gr.Süd; 

Ägäis; 

Feindlage; 

Hafen von 

Eigene Lage 

J-Bootssichjungen am 24.11. vor dem 

Jraklion, am 25.11. westl. Samos. 

Am 24.11, wurde Jraklion-Hafen von 

fdl. U-Boot mit Artillerie beschossen. Seenot- 

staffel hat an VerlustÄ'stelle "Procida"/"Maritza" 

35 Überlebende gesichtet, wegen Seegang war Lan- 

dung nicht nöglich. Laz.Schiff "Gradisca" soll 26.11. 

0200 Uhr aK Unfallstelle eintreffen. 

SDütum 
unb 

U()i5<U 

angabe btt Otttt, ‘Blnti, ®cttec, 
©ccflang,: »eleucfctung, ©id>ilafeU 

btr Cuft, (Bonb(^el« ufro. 
|»ff omntniff e 233 

25.11.41 

(218) 

Ata ihrift auafuhrliclier Darlegung gemäß 

Verfügung l/Skl. I op 2008/41 Gkdoa. Chefs, in 

KIB Teil C Heft XIII.. 

Skli stimmt dieser Beurteilung durchaus zu. 

3. Hordafrikat ?ansporte 

Aus 

^.vpn Tarent 

Feindlage w 

stoffnaohsc}ii 

rer, dazu D 

men oa. 1 2 

waffe vorge 

.aufen eines Kreuzers mit 3 Zerstörern 

i(iit deutschen Truppen ist auf Grund 

iter zurückgestellt, Fftr Betriehs- 

iuh Havarino / Bengasi sind 3 Zerstö- 

jfr. "Bellona" und "Achajja" mit zusam- 

)0 t Betriehsstoff für Heer und Luft- 

jehen. 

Gef 

über Vernlc 

cida" siehe 

te haben hi 

aufgabe zu 

von 2 Kreuz 

fechtsdauer 

Dt.Uar.Kdos 

runj für 

meldpng der 

erst als 

das 

de r 

schtsbericht von Torp.-Boot "Lupo" 

itung der Dampfer "Maritza" und "Pro- 

FS 1551. Die beiden Geleit-Torp.-Boo- 

irnach alles getan, um ihre Sicherungs- 

jrfüllen, mußten jedoch der Übermacht 

ärn und 4 Zerstörern nach einer Ge- 

von 40 Min. weichen. Hach Mitteilung 

hatte X.Fl.Korps stärkste Hahsiche- 

Geleit zugesagt. Die erste Sicht- 

Sicherungsflugzeuge erfolgte aber 

Angriff schon begonnen hatte. 

4, Bereich Mar .Gr.Süd: 

Igäis: 

Feindlage: 

Hafen von 

Eigene Lage 

J-Bootssich.Vungen am 24.11» vor dem 

Jraklion, am 25.11. westl. Samos. 

Am 24.11, wurde Jraklion-Hafen von 

fdl. U-Boot mit Artillerie beschossen. Seenot- 

staffel hat an Verlusttfstelle "Procidal,/"Maritza" 

35 Überlebeide gesichtet, wegen Seegang war Lan- 

dung nicht nöglich. Laz.Schiff "Gradisca" soll 26.11. 

0200 Uhr a)i Unfallstelle eintreffen. 



'Datum 
unt> 

tl^rjclt 

Angabe berf Drte<, ®lnb, '»etter, 
Seegang, »eleudjtung, ®lcbtigteit 

ber ßuft, Cinonbftbeln ufro. 
QJorfommniffe 

25.11.41. 

(219) 

Piir wie! 

von Athen wird 

12 Tage gehrauhtyt 

3 oder 4 Transp 

Afrika-OperatioAe 

< h. Anläßli 

neben bereits m 

Trennung der Ha; 

gefährdeten Matf 

re Ahorinun^flij' 

a) Der Bau für 

kleiner Tram 

dortigen Mac! 

zen Meer evt 

Donau - ist 

OKS/Wi EU Am-; 

gen. - 

b) Ob.d.M. prüf 

stltz punkt im 

für erforder 

baut werden 

Prüfungsergelji 

Auswirkungen 

Ägäis-Transp 

0) Der Abtransp 

die vordring: 

Ägäis. Das b< 

eignete Flugn 

diese Aufgab 

Verfügung zu 

ten, zu prUf^ 

durch Gestel 

dert werden 

Entspre 

Verfügung 1/Skl 

Heft XIV. Weite* 

listigste Sperren im Vorfeld Golfs 

Barletta11 am 27.11. für mindestens 

Für "Siena-Div." stehen noch 

(Jrte aus. Durohführungsdauer wegen 

n nicht zu übersehen. 

Vortrages Adm.Ägäis hat Führer 

itgeteilter Weisung betreffend 

t.nschaftstransporten voh eiplosions- 

rial-Transpirten folgende besonde- 

Ägäis / Mittelmeer getroffeni 

ijiittelmeerverhältnisse geeigneter 

portschiffe in den Werften unseres 

Atbereichee - insbesondere im Schwar- 

auoh in Frankreich und auf der 

<|urch Ob.d.M. unter Mitwirkung von 

soweit wie möglich zu beschleuni- 

ob die Bucht, von Milos als Zwischen- 

Agäis-Verkehr durch Anlage der da- 

ichen Schutzvorrichtungen ausge- 

ijiann. Es wird gebeten, über das 

nis - besonders bezüglich der 

eines solchen Ausbaues auf die 

irtlage - zu berichten. 

4rt der S.Geb.Div. von Kreta bleibt 

ichste Seetransportaufgabe ln der 

sonders für Personaltransporte ge- 

icherungsschiff "Drache* ist für 

dem Adm.Ägäis vorübergehend zur 

stellen. Ferner wird Ob.d.L, gebe- 

n inwieweit die Personaltransporte 

ung von Lufttransportraum geför- 

können. 

chende Weisung des OKW/WFSt/L geitL fl 

26889/41 Gkdos. in KTB Teil C 

e Bearbeitung zu b) durch Ski. 

'Datum 
unb 

anflabe bei Drtei, 'SJinb, ‘»etter, 
©eegang, Äeleu^tung, ©icbtigreit 

ber £uft, 'inoubfibeln ufro. 
35orfoinmniffe 

25.11.41. ?ür wie 

von Athen wird 

12 Tage gebrauht^t 

5 oder 4 Transp 

Afrika-OperatioAe 

:l}.tigBta Sperren im Vorfeld Golfs 

Barletta" am 27.11. für mindestens 

Für "Siena-Div." stehen noch 

«Jrte aus. Durohführungsdauer wegen 

n nicht zu übersehen. 

< h. 

(219) 

AnläBli 

neben bereits m 

Trennung der Mai^; 

gefährdeten Hat 

re AnordnundPftii • 

a) Der Bau für 

kleiner Tram 

dortigen Mac), 

zen Meer evt 

Donau - ist 

0KW/I1 EU Am i 

gsn. - 

b) Ob.d.M. prüf 

aHtzpunkt im 

für erforder 

baut werden 

Brüfungsergeli 

Auswirkungen 

Xgäis-Transpi 

o) Der Abtranspo; 

die vordring! 

Igäis. Das 

eignete Flu, 

diese Aufgab 

Verfügung zu 

ten, zu prüf« 

durch Gestel 

dert werden 

Entspre 

Verfügung 1/Skl 

Heft XIV. Weitei 

.Vortrages Adm.Xgäis hat Führer 

tgeteilter Weisung betreffend 

nschaftstransporten voa eiplosions- 

^rial-Transplrten folgende besonde- 

Xgäis / Mittelmeer getroffen: 

Ifittelmeerverhältnisse geeigneter 

portschiffe in den Werften unseres 

tbereiches - insbesondere im Schwar- 

auoh in Frankreich und auf der 

(Juroh Ob.d.M. unter Mitwirkung von 

soweit wie möglich zu beschleuni- 

ob die Bucht.von Milos als Zwischen- 

Xgäis-Verkehr durch Anlage der da- 

ichen Schutzvorrichtungen ausge- 

]};ann. Es wird gebeten, über das 

nis - besonders bezüglich der 

eines solchen Ausbaues auf die 

rtlage - zu berichten, 

rt der S.Geb.Div. von Kreta bleibt 

ichste Seetransportaufgabe in der 

sonders für Personaltransporte ge- 

g^icherungaschiff "Drache" ist für 

dem Adm.Xgäis vorübergehend zur 

stellen. Ferner wird Ob.d.L. gebe- 

n inwieweit die Personaltransporte 

ung von Lufttransportraum geför- 

iönnen. 

chende Weisung des OKW/WFSt/L genä ß 

26889/41 Gkdos. in KTB Teil C 

e Bearbeitung zu b) durch Ski. 

b< 



- 

Saturn 
unD 

llhrjtlt 

25.11.41, 

angabt bc^ Dr!t<, ®lnb, 'Setter, 
0eeflan0, »eleuttitung, eicbtlgfelt 

Der £uft, CWonDfcbein U(ID. 

Schwarzes Me JP 

Feindlage; (egen Wetterlage keine Luftaufklärurg s- 

meldungen. 

Eigene Lage; 

Wetterlage n 

rige Eieverh^l 

29 ? 
mit kroatisctie 

laufen. 

Sperr- und Minensuchaufgaben wegen 

-cht durchgefuhrt. Auf Dnjepr achwie- 

tnisae. 

ihrzeuge für UnternehJIlen,Winte^8port, 

r Besatzung in Genitschd^k einge- 

5. Lage Frankre i 

un l 

Hach 

Jetziger Lagt 

Oran und Marp 
Kampfgruppe 

weite verhäng 

nur durch S 

möglich, Frafi: 

tlberfüSJjung 

nach Oran 

um Oran, unt£ 

träges auf 

gier. 

DWStf: 

freiheit der 

heit im 50-; 

bedrohung vo 

gung des Ant 

führung für 

IX, HeereslaAe; 

1. Russische Frijint 

Heerdagruppe 

'Sorfoni m ntffe 234 

ch; 

Mitteilung BWStK halten Franzosen bei 

überfallsartigen engl. Angriff auf 

el Kebir für möglich. Angreifende 

cönnte eich hierbei außerhalb Reich- 

ener Küstenbatterien halten. Abwehr 

t^itionierung von U-Boote mit Basis Oran 

zosen erbitten daher Genehmigung zur 

ler U-Boote"Di:me■ und "Argonaute" 

um Freigabe Op-Gebietes im 50-sm-Krels 

r Zurückziehung ihres bisherigen An- 

Efitsehdung der beiden U-Boote nach Al- 

schlägt Genehmigung mit Bewegungs- 
U-Boote in Hoheitsgewässem, Op-Frd. - 

Kreis erst bei unmittelbarer Feind- 

• (siehe FS 2307). Ski. hält Genehmi- 

ages im Interesse der eigenen Krieg- 

nfctwendig. 

-sn- 

Süd; Auf der Krim unveränderte Lage. 

Doftim 
tUlD 

lihr^lt 

25.11.41t 

Qtnflobc Ditcrf, ®tnb, 'Benet, 
©ttflöna, SBtleut^lunfl, ©Idxigrttt 

btt Suft, TOonbfcbcin ufio. 

S chwarzesMe IT 

Feindlage; fegen Wetterlage keine Luftaufkläruig s- 

meldungen. 

Eigene Lage; 

Wetterlage n 

rige Eisverh^l 

29 ? 
mit kroatiecfie 

laufen. 

Sperr- und Mineneuohaufgaben wegen 

.cht durohgeführt. Auf Dnjepr aehwie- 

tnisse. 

dirzeuge für Unternetmlen,Wintereport, 

r Besatzung in Genitschä^k einge- 

5. Lage Frankre -ch; 

un l 

Hach 

jetziger Lag > 

Oran und Marp 

Kampfgruppe 

weite verhäng 

nur durch S 

möglich, Fraji 

UberfuKhung 

nach Oran 

um Oran, unt^ 

träges auf 

gier. 

DSSt^: 

freiheit der 

heit im 50- 

bedrohung vo 

gung des Ant 

führung für 

IX, Heereslage ; 

1. Husslsche Frcnt 

Heerdsgruppe 

iaB - 

Q5orfom niniffc 234 

Mitteilung DWStK halten Franzosen bei 

überfallaartigen engl. Angriff auf 

el Kebir für möglich. Angreifende 

tonnte sich hierbei außerhalb Reich- 

ener KUstenbatterien halten. Abwehr 

t^tionierung von U-Bpote mit Basis Oran 

zosen erbitten daher Genehmigung zur 

ler U-Boote"Di.me“ und "Argonaute" 

um Freigabe Op-Gebietes im 50-sm-Kreis 

r Zurückziehung ihres bisherigen An- 

Ejitsehdung der beiden U-Boote nach Al- 

schlägt Genehmigung mit Bewegungs- 

U-Boote in Hoheitsgewüssem, Op-Frd. - 

i-Kreis erst bei unmittelbarer Feind- 

:: (siehe FS 2307). Ski. hält Genehmi- 

::ages im Jnteresse der eigenen Krieg- 

n itwendig. 

Süd; Auf der Krim unveränderte Lage. 



zMt 
©arum 
unD 

tlbrjcU 

angabt t»e^ Dttti, 'BinD, »tittr, 
Cccgang, &cUucbtung, ®l(btigfcit 

Der Sufi, IHouDfchrlii ufro. 
® p r f o m m niffe 

25.11.41. Vor Ostfront s 

angriffe, die 

den fdl. Vorat 

wehrt. Ein BrtlL 

Armee keine he 

Heeresgruppe tl 

Feind mit der 

resgruppe wurdb 

Heeresgruppe H 

ster Pz.Armee uneinheitliche FeiriL- 

verschlagen wurden. Bei 17.Armee wur- 

jße bis zu Bataillionsstärke abge- 

Einbruch wird bereinigt. Bei 6. 

sondere Eampftätigkeit.. 

Lttei Vor 2.Pz.Armee setzt sich 

Bei allen Armeen der Hee— dasse ab 

Raumgewinn erkämpft, 

srd: Keine Änderung der Lage 

2. Finnische und Norwegische Fronti 

Keine 

3. Hordafrikai 

wesentliche Änderung der Lage. 

Hasse 

den Feind vor 

Front an, währ 

kommen des 

ten. Umfang de 

Feindangriff 

sen. Bis 25.11 

ier eigenen Panzer-Divisionen griff 

front und Rücken der Sollum / Bardia- 

end Teile westl. Sidi Omar an Ent- 

ers nach Süden zu verhindern hat- 

Erfolges noch nicht zu übersehen, 

. Gegend südl. Gambut wurde abgewie- 

über 5 ooo Kriegsgefangene. 

C/Skl. 

1/Ski. 

/ . / / / 

“I K"~ 

I ba 

1 

-Uh 
I>anim 

unb 
ihirjeit 

■angabt be* Drre^, aHnb, Btntt, 
0ttfla»g, $c(ciut)tiing, ©lAtigfcit 

ber £uft, Honbfcbdii ufn>. 
® orfom mniffe 

25.11.41. Tor Ostfront s 

angriffe, die 

den fdl. Vorst 

wehrt. Ein örttL 

Armee keine be 

jß 

Heeresgruppe tl 

Feind mit der 

resgruppe wurd 

Heeresgruppe H 

ster Pz.Armee uneinheitliche Feiril - 

serschlagen wurden. Bei 17.Armee wur- 

e bis zu Bataillionsstärke abge- 

Einbruoh wird bereinigt. Bei 6. 

sondere Eampftätigkeit., 

Lttet_ Vor 2.Pz.Armee setzt sich 

Bei allen Armeen der Hee— lasse ab 

Raumgewinn erkämpft, 

srd: Keine Änderung der Lage 

2. Finnische und Jorwegiache Front; 

Keine 

5. Hordafrikai 

»esentliche Ändenng der Lage. 

Hasse 

den Feind vor 

Front an, währ 

kommen des 

ten. Umfang 

Feindangriff 

sen. Bis 25.11 

Gegn 

de 3 

ler eigenen Panzer-Divisionen griff 

front und Rücken der Sollum / Bardia- 

end Teile westl. Sidi Omar ein Ent- 

ers nach Süden zu verhindern hat- 

Erfolges noch nicht zu übersehen, 

Gegendsüdl. Gambut wurde abgewie- 

über 5 ooo Kriegsgefangene. 

C/Skl. 

/Ski 

r-s 

I ba 



Saturn 
UIlD 

llbrjelr 

anflabt t»c» Dxtt», Ißinb, Tßtutr, 
ecegaiig, ^clettcbtuug, 0ld>(ig(cii 

btr Cu fl, CWonbfAein ufio. 
oi' f o m tu ui f f e 235 

06.11.41. 

Besondere olitisohe 

E n 1 a n d 

Jn 0|> 

der Regierung a 

Brauen in der Rli 

.uf 

Jm U: 

die negativen K: 

kontrollierten 

ternehmungen ve 

naten die Absic: 

stungsIndustrie hingewiesen. 

nterhaus kritisierte Admiral Keyes 

äfte, die die engl. Krie^naschine 

)ind Verzögerung vieler wichtiger Un- 

schuldet hätten. So sei vor 15 Mo- 

iit der militärischen Befehlshaber zu 

einer größeren Aktion verhindert worden. 

Vor 15 Monaten spielten die engl. Lan- 

dung ipläne in Nordwegen eine RolleJ 

Ägypten, 

Entgf 

Baumwollernte 

klärt, im komme 

fen zu wollen. 

UdSSR 

Molo ; 

deutsches V/eißbp 

angebliche verb: 

gefangener und 

gemacht. Deuts 

die jedes moial 

Nachrichten 

erhausdebatte wurde von Seiten 

Notwendigkeit des Einsatzes der 

gen ihrem Versprechen, die ganze 

übernehmen, hat engl.Regierung er- 

iden Jahre die knappe Hälfte aufkau- 

Tranpportsorgen oder Rücksicht auf USA 

könnm die Gründe hierfür sein. 

ow hat offenbar als Gegenzug gegen 

ch in Zirkularnote Mitteilungen über 

■echerische Mißhandlung russ. Kriegs- 

Terwundeter durch deutsche Wehrmacht 

Regierung bestehe aus Verbrechern, 

sehe und menschliche Recht verachteten. 

che 

‘Hk 
tDalum 

Ulltl 
libridt 

B6.1t.41. 

angabt btt Dutt, ®inb, Tßeiur, 
Oetgaufl, iSeleu^lung, ©icbitglcir 

btt 6uft, CFlondfcbein ufie. 

England ; 

Jn 0 

der Regierung a 

Frauen in der Rü 

lerhausdebatte wurde von Seiten 

nif Motwendigkeit des Einsatzea der 

Jm U: 

die negativen £{• 

kontrollierten 

ternehmungen ve 

naten die Absic 

atungsinduatrie hingewieaen. 

iterhaus kritisierte Admiral Keyea 

einer größeren 

äfte, die die engl. Krie^aachine 

und Verzögerung vieler wichtiger Un- 

achuldet hätten. So aei vor 15 Ko- 

iit der militärischen Befehlshaber zu 

Aktion verhindert worden. 

Ägypten, 

Entgp 

Baumwollernte 

klärt, im komm 

fen zu wollen. 

UdSSR 

Molo ; 

deutachea Y/eißbp 

angebliche verb 

gefangener und 

gemacht. Deuta 

die jedes moial 

QSovfomniniffe 235 

olitische Nachrichten 

Vor 5 Monaten spielten die engl. Lan- 

dung ipläne in Ilordwegen eine Rollel 

gen ihrem Versprechen, die ganze 

übernehmen, hat engl.Regierung er- 

efrden Jahre die knappe Hälfte aufkau- 

Tran jportaorgen oder Rücksicht auf USA 

könnin die Gründe hierfür sein. 

ow hat offenbar als Gegenzug gegen 

ch in Zirkularnote Mitteilungen über 

■echerische Mißhandlung russ. Krjegs- 

ferwundeter durch deutsche Wehrmacht 

Regierung bestehe aus Verbrechern, 

.sehe und menschliche Recht verachteten. 

che 



Datum 
UIlD 

Ubricit 

angab« D«d Drt«^ ®lnD, aJctitr, 
Seegang, Beleuchtung, «Slchilgleli 

Der ßuft, KlonDlcbetn ufio. 
Borfonininiffe 

26.11.41. 

(220) 

n S A : 

Amerik. Presse nennt Niederländieoh-Guayana 

einen ausgezelclmeten Absprungplatz für aiaerik. Wider- 

stand im Palle deutaoher Besetzung Dakars und eine 

ausgezeichnete Abwehrbasis gegen U-Boote. Auch ande- 

re niederländische Besitzungen, zum mindesten in 

Amerika (Curacao und Aruba) würden möglicherweise 

unter USA-^chutz gestellt werden. Dieser Schritt, 

der den Panamaschutz verstärke, sei von besonderer 

Wichtigkeit im Hinblick auf die panamerik. Bestre- 

bungen und zugleich eine höfliche Warnung an Japan. 

äerl. Indien zu lassen, da die USA die Hände von Nied 

sonst ähnliche Maßnahmen ergreifen könnten. 

Auch dieses Geschäft Onkel Sams wird in 

London seinen Eindruck hoffentlich nicht 

verfehlten 1 

Eooseve lt hat Bullitt als Sonderbeauftrag- 

Gründe, 

abbruch veranlaßte 

Pol. Übersicht Nr. 

ten nach den. Mittleren Osten entsandt. 

Verhandlungen über franz. Wunsch nach Frei- 

gabe weiterer Guthaben zum Kauf von Nahrungsmitteln 

wüS-demvon USA-Begierung aufgeschoben, bis über Lage 

in Frankreich (Rücktritt V/eygand's !) Klarheit ge- 

schaffen sei. Nach Reuter sind alle Ausfuhrgenehmi- 

gungen aus USA für Erdölerzeugnisse nach Spanien, Al- 

gier, Tunis und Marokko rückgängig gemacht. Hinsicht- 

lich der Sendungen nach Spanien soll zunächst unter- 

sucht werden, ob durch span. Vermittlung öl an die 

Achsenmächte gelangt (U-Bootsversorgungen ! ), 

die Lewis zum plötzlichen Streik- 

n, sind undSjjchsichtig. Näheres in 

278/Ziffer 4. 

Hinsichtlich amerik./japan. Verhältnisses 

cht dt.Geschäftsträgers wiederum 

für taktisches Ziel des Zeitge- 

unterstreicht Beri 

Anhaltspunkte, die 

winns sprechen. 

Datum 
uub 

Ubtjtit 

Angabe berf Otui, OBlnt», QSttur, 
Ötegang, Äclcu^tung, eiAtlgttU 

Der fiuft, OTimb(d>clii ufio. 
Q^orfommniffe 

26.11.41. 

(220) 

USA 

Ainerik 

einen auegezeiohne 

stand im Palle deu 

ausgezeichnete Ah«i 

re niederländische 

Presse nennt Niederländisch-Quayana 

ten Absprungplatz für ainerik. Wider- 

tocher Besetzung Dakars und eine 

ehrbasis gegen U-Boote. Auch ande- 

Besitzungen, zum mindesten in 

Amerika (Curacao und Aruba) würden möglichorweise 

unter USA-$chutz gestellt werden. Dieser Schritt, 

der den Panamaschutz verstärke, sei von besonderer 

Wichtigkeit im Hinblick auf die panamerik. Bestre- 

bungen und zugleich eine höfliche Warnung an Japan, 

die Hände von Hiederl. Indien zu lassen, da die USA 

sonst ähnliche Maßnanmen ergreifen könnten. 

Auch dieses Geschäft Onkel Sams wird in 

London seinen Eindruck hoffentlich nicht 

verfehlenl 

Eooseve lt hat Bullitt als Sonderbeauftrag- 

ten nach den. Mittleren Osten entsandt. 

VerhandtLungen Uber franz. Wunsch nach Frei- 

gabe weiterer Guthaben zum Kauf von Nahrungsmitteln 

wüi’deiL.von USA-Hegi 

in Frankreich (Rüc 

schaffen sei. Nach 

gungen aus USA für 

erung aufgeschoben, bis über Lage 

ktritt V/eygand's !) Klarheit ge- 

Reuter sind alle Ausfuhrgenehmi- 

Erdölerzeugnisse nach Spanien, Al- 

Gründe, 

abbruch veranlaßte 

Pol. Übersicht Nr. 

gier, Tunis und Marokko rückgängig gemacht. Hinsicht- 

lich der Sendungen nach Spanien soll zunächst unter- 

sucht werden, ob durch span. Vermittlung öl an die 

Achsenmächte gelangt (U-Bootsversorgungen ! ), 

die Lewis zum plötzlichen Streik- 

n, sind undJjjchsichtig. Näheres in 

278/Ziffer 4* 

Hinsichtlich amerlk./japan, Verhältnisses 

cht dt .Geschäftsträgers v/iederum 

für taktisches Ziel des Zeltge- 

unterstreicht Beri 

Anhaltspunkte, die 

wlnn« sprechen. 
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augabr btb Drufl, -331116, 3Btlltr, 
©((jang, »tldiduung, ©IcBilgltil 
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Jap 
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Hach Ansicht gutinformierter Kreise haben 

bei bisherigen 

und die jap. At 

im Vordergrund 

amerik./japun. Besprechungen China 

sichten auf Jndochina und Thailand 

gestanden. USA sollen von Japan di- 

rekte Kühlungmhme mit Tschangkaischeck und Räumung 

Mittel- und Süd 

Nordchina verh£ 

sich Japan mit Ignügen. Japanei 
Augenblick Krie 

zum Losschlager 

Chinas verlangt haben, während über 

ndelt werden könne. Jn Jndochina müsse 

artschaffliehen Durchdringung be- 

seien sich klar, dag Roosevelt im 

g nicht wünsche. Auch Japan sei nicht 

um jeden Preis genötigt, sodaß es 

möglich sei, die Verhandlungen solange hinauszuzie- 

hen, bis in Toi 

Ruder gelangen 

gewisser Kriegs 

Einigung fördei 

Verhältnis zwit 

bessert. Hinsi 

io noch aktivistischere Männer ans 

würden. Der Regierung sei Schaffung 

Stimmung nicht unlieb, da sie innere 

e. Neuerdings habe sich im übrigen 

chen Armee und Marine bedeutend ge- 

htlich Verhältnisses zur UdSSR sei 

Wiedereröffnung sibirischer Balm als Verbindung mit 

Deutschland füi späteren tangeren Krieg Japans 

unerläßliche Vcraussetzung 

Japeji 

Truppen aus Sei, 

internationaler 

spracht, sonder 

willigenkorph 

ner haben den durch Abzug der USA- 

anghai frei gewordenen Sektor der 

Niederlassung nicht für sich bean- 

n sich mit Übertragung des Schutzes 

an JnternationEle Polizei, unter Mit-irkung Prei- 

inverstanden erklärt. Diese Zurück- 

haltung wird aof den Wunsch zurückgeführt, die Washing- 

toner Besprechungen im Augenblick nicht zu belasten. 
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J a p a n i 

Nach 

bei bisherigen 

und die jap. At 

im Vordergrund 

^ ov f o m in ii i (| c 

Ansicht gutinformierter Kreise haben 

amerik./japun. Besprechungen China 

sichten auf Jndochina und Thailand 

gestanden. USA sollen von Japan di- 

rekte Fühlungnclime mit Tschangkaischeck und Räumung 

Mittel- und Stil Chinas verlangt haben, während Uber 

Hordchina verhi 

sich Japan mit IgnUgen. Japaner 
Augenblick Krie 

zum Losschlager 

möglich sei, di 

ndelt werden könne. Jn Jndochina müsse 

wirtschaftlicher! Durchdringung be- 

seien sich klar, dag Roosevelt im 

g nicht wünsche. Auch Japan sei nicht 

um jeden Preis genötigt, sodaß es 

e Verhandlungen solange hinauszuzie- 

hen, bis in Toi io noch aktivistischere Männer ans 

Ruder gelangen 

gewisser Kriegs 

würden. Der Regierung sei Schaffung 

Stimmung nicht unlieb, da sie innere 

Einigung fördere, Heuerdings habe sich im übrigen 

Verhältnis zwis 

bessert. Hinsic 

Wiedereröffnung 

Deutsculand für 

chen Armee und Marine bedeutend ge- 

htlich Verhältnisses zur UdSSR sei 

sibirischer Balm als Verbindung mit 

späteren tangeren Krieg Japans 

unerläßliche Vc raussetzung. 

Japf 

Truppen aus Sei 

internationaler 

spracht, sonder 

ner haben den durch Abzug der USA— 

anghai frei gewordenen Sektor der 

Hiederlassung nicht für sich bean- 

n sich mit Übertragung des Schutzes 

an Jnternationele Polizei, unter Mit- irkung Prei- 

willigenkorp" e 

haltung wird ai 

toner Besprecln i 

inverstanden erklärt. Diese Zurück- 

f den Wunsch zurückgeführt, die Washing- 

ngen im Augenblick nicht zu belasten. 
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26.11.41. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Keine besonderen V orträge und Entscheidungen. 

Lage 26.11.1941. 

I. Krieg in den augerheimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Hordatlantik: H 

sollen USA-Hand 

tik- oder Mitte 

bewaffnet werde 

Südatlantik: Ke 

ach Att.-Meldung aus Washington 

eisschiffe, sov/eit sie in Atlan- 

Imeerfahrt eingesetzt sind, zuerst 

n. Durchführung nach planmäßigem 

Einlaufen innerhalb einiger Monate, 

ch Funkentzifferung Adm.-Berichtes 

vom 5.11. ist engl.Schiff 3-11. westl. Walfischbai 

torpediert. (Es handelt sich um Versenkung Dpfrs. 

"Bradford" durejh U "68"). Anzahl von USA-Lampfern 

erhielt 26.11. 

(südl. Kapstadt) unmittelbar ohne Kapstadt anzulau- 

zu gehen. Weiterer Reisebefehl cb rt 

ollmächtigten. HsK "Bulolo" hat 

fen naoh Durban 

durch brit. Bev. 

25.11. Rio verlassen. Schattenriss ist geändert: 

1 Mast fehlt, 1 

Indischer Ozean 

rticke erhöht. 

Nachtichten über Serstärkung der 

Fernorstposition durch Engländer stellen Ausbau 

Festung Singapore und Anwesenheit von 3 Schlacht- 

schiffen "Prince of Y/ales", "Repulse" und "Revenge" 

fest. Hinzu kommt Verstärkung der USA-Stützpunkte 

Ullf 

Ubrjcit 

31naabc t>e* Dru«, ©hib, teilet, 
©ccflaiifl, Södeucbtuna, ©idMigfrii 

fee 2ufi, Ononfrfcbdii ufw. 
Q3ovfom mniffe 

.11.41. 

Lag äbespreohung beim Chef Ski. 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

L a 26.11.1941. 

I. Krieg in den augerheimiscLen Gewässern! 

Feindlage; 

Mordatlantik! Hach Att.-Meldung aus Washington 

sollen USA-Handelsschiffe, soweit sie in Atlan- 

tik- oder Mittelmeerfuhrt eingesetzt sind, zuerst 

bewaffnet werde n. Durchführung nach planmäßigem 

Einlaufen innerhalb einiger Monate, 

Südatlantik: N ch Funmentzifferung Adm.-Berichtes 

ngl.Schiff 3-11. westl. V/alfischbai 

handelt sich um Versemtur.g Dpfrs. 

vom 5.11. ist 

torpediert. (Es 

"Bradford" durch U "68"). Anzahl von USA-Dcjnpfern 

erhielt 26.11. 

(südl. Kapstadt) unmittelbar ohne Kapstadt anzulau- 

zu gehen. Weiterer Reiseoefehl dl rt 

vjollmächtigten. HsK "Bulolo" hat 

fen nach Durban 

durch brit. Bevi 

25.11. Rio verlassen. Schattenriss ist geändert: 

1 Mast fehlt, I 

■Indischer Ozean 

rücke erhöht. 

Nachtichten über Serstärkung der 

Fernorstposition durch Engländer stellen Auebau 

Festung Singapore und Anwesenheit von 3 Schlacht- 

schiffen "Prince of Wales","Repul&e" und "Revenge" 

fest. Hinzu koi. :ut Verstärkung der USA-Stützpunkte 
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26.11.41. auf Philipp! 

Stiller Ozeah 

ien, Samoa und Hawai. 

daß Yangtse- 

reduziert, a 

Eigene Lagei 

: ÜSA-Mar.Ministerium gah bekannt, 

•Patrouille der USA-Kanonenboote zwar 

iDer nicht zurückgezogen werde. 

Aner 

16" und Wunsch zu glücklicher Heimkehr 

cennung und Glückwunsch Ob.d.M. für 

Schiff "Python" anläßlich Übernahme der Besatzutg 

von Schiff 

für diese durch PT 1600 

Nach allen bisherigen Unterlagen ist Ski. 

der Auffassung, (h3 die Begegnung des Hilfskreuzers 

mit dem engl. Kriegsschiff als zufälliges Zusammen- 

treffen angesprochen werden kann. Auf Grund Auf- 

tretens eigener U—Boote im Südatlantik rechnet 

Peind zuf Zeit mit eigenen Vergorgungsschiffen und 

wird seine Streitkräfte im Hinblick darauf ver- 

stärkt haben. Auch das Verhalten des Kreuzers, 

der sich seinem Gegner nur auf größte Entfernung 

näherte, läCt darauf schließen, daß er ebenso wie 

s.Zt. bei "Kota Pinang" auf ein Zusammenoperieren 

zwischen Z-£chiff und U-Booten rechnete. Nach letzten 

Nachrichten über Besatzungsetärke von Schiff "16" 

muß mit Verlust von etwa 16 Hann gerechnet wer- 

den. Der Ch£rakter des versenkten Schiffes ist 

dem Gegner cffenbar verborgen geblieben. 

Unterrichtung von Schiff "41" über Auffor- 

derung unbes timmter Landbefehlsstelle vom 24*11. 

an Dampfer rit Punknamen "B I W D-Report by WJ£ 

details engt gement and name ship from whichsurvlvors 

were rescugi" mit Zusatz Ski.: "Zusammenhang nicht 

erkannt" durch PT 0110. 

Diese Nachricht läßt indes doch mit eini- 

ger Sicherheil/^schlieaen, daß im Op-Gebiet 

von Schiff "41“ eine Aktion stattgefund« hat. 

Weil eres bleibt abzuwarten. 

- tfU- 

03 P r f o m nt n i f f e 237 unt» 
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26.11.41. 

Angabe btb Orte., Äinb 38(lltr, 
eitgang, »tlcudjlung, eid)ligliii 

btr guft, OTonlidieiii tifia. 

auf Philipp! len, Samoa m.d Hawai. 

Stiller Ozeah; USA-Mar.Ministerium gab bekannt, 

Patrouille der USA-Zanonenboote zwar 

jer nicht zurückgezogen werde. 

daß Yangtse- 

reduziert, a 

Eigene Lagei 

Aner 

16" und Wunsch zu glücklicher Heimkehr 

cennung und Glückwunsch Ob.d.M. für 

Schiff "PythDn" anläßlich Übernahme der Besatzutg 

von Schiff 

für diese!durch PT 1600 

Nach allen bisherigen Unterlagen ist Ski. 

der Auffassung, ih3 die Begegnung des Hilfskreuzers 

mit dem engl. Kriegsschiff als zufälliges Zusammen- 

treffen angesprochen werden kann. Auf Grund Auf- 

tretens eigener U—Boote im Südatlantik rechnet 

Feind zuf Zeit mit eigenen Vergorgungsschiffen und 

wird seine Streitkräfte im Hinblick darauf ver- 

stärkt haben. Auch das Verhalten des Kreuzers, 

der sich seinem Gegner nur auf größte Entfernung 

näherte, läCt darauf schließen, daß er ebenso wie 

s.zt. bei "Kota Pinang" auf ein Zusammenoperieren 

zwischen Z-£chiff und U-Booten rechnete. Nach letzten 

Nachrichten über Besatzungsstärke von Schiff "16" 

muß mit Verlust von etwa 16 Mann gerechnet wer- 

den. Der Ckurakter des versenkten Schiffes ist 

dem Gegner cffenbar verborgen geblieben. 

Unterrichtung von Schiff "41" über Auffor- 

derung unbestimmter Landbefehlsstelle vom 24.11. 

an Dampfer Bit Funknamen "B I W D-Report by W j1 

details engsgement and nmne ship from wglchsurvlvors 

were reseugfl" mit Zusatz Ski.: "Zusammenhang nicht 

erkannt" durch FT 0110. 

Die^e Nachricht läßt indes doch mit eini- 

ger Sicherhei^schließen, daß im Op-Gebiet 

von Schiff "41“ eine Aktion stattgefundm hat. 

Weil eres bleibt abzuwarten. 
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26.11.41. Besondejr' 

über fdl. Schi 

durch FT 0451. 

tung durch FT■ 

e Unterrichtung von Schiff n41" 

i|fsbewegungen im Jüdischen Ozean 

illgemeine Feindlageunterrich- 

2 037. 

II. Lage West 

1. Beindlage: 

Luf tauf lc 

13 bz#w. 30 Daii 

auf NW-Kurs. 0 

Calais in der 

in Höhe North 

2. Eigene Lage: 

Atlantikküste: 

lärung sichtete Geleitzüge aus 

pfern bei Milford und Landsend, beide 

stgehender Gelettzug passierte Bover / 

Nacht zum 26.11. und stand 0900 Uhr 

E oreland. 

Burch fdl. Luftangriffe am 25.11. 

abends ein Nebelträgerboot bei Brest versenkt, 

auf VprrBoot 4/ 
letzte. Ein fdl 

2 und Booten IS.Vp-Flottille 15 Ver- 

Bomber durch Vp-Boot abgeschossen. 

Kanalküste: Bei fdl. S-Bootsangriff auf Geleite 

in der Nacht zum 26.11, (siehe KTB 25.11.) wird 

infolge Abwehr durch Sperrbr. "21” und Vp-Boote 

”1806*,H1812“ und "1813“ Beschädigung oder Ver- 

nichtung mehrerer S-Boote angenommen. Beschuß im 

Nebel georteter Einheiten, vermutlich von S-Booten, 

vor Ostende durch Batterie Salzwedel und Heeresbatt. 

ohne Erfolgsbeobachtung. Minenunternehmung kommt 

in Frage. 
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26.11.41. Besonde(r' 

über fdl. Schi 

durch FT 0451 • 

tung durch FT• 

e Unterrichtung von Schiff n41" 

ijfsbewegungen im Jüdischen Ozean 

illgemeine Feindlageunterrich- 

£037. 

II. Lage West 

1. Beindlage! 

Luf tauf tc 

13 bz#w. 30 Dat 

auf NW-Kurs. 0 

Calais in der 

in Höhe North 

lärung sichtete Geleitzüge aus 

pfern bei Milford und Landsend, beide 

etgehender Geleltzug passierte Dover / 

Nacht zum 26.11. und stand 0900 Uhr 

Foreland, 

2. Eigene Lage; 

Atlantildriiste: 

abends ein Neb< 

auf VpürBoot 4/ 

letzte. Ein fdl 

Durch fdl. Luftangriffe am 25.11. 

eil trägerboot bei Brest versenkt, 

2 und Booten la.Vp-Flottille 15 Ver- 

Bomber durch Yp-Boot abgeschossen. 

Kanalküstei Bei 

in der Nacht z 
infolge Abwehr 

"laoe^aiais“ 
nichtüng mehrei 

Nebel georteter 

vor Ostende dur 

ohne Erfolgsbe 

in Frage. 

fdl. S-Bootsangriff auf Geleite 

. 26.11, (siehe KTB 25.11.) wird 

durch Sperrbr. "21'' und Vp-Boote 

ujnd "1813n Beschädigung oder Ver- 

er S-Boote angenommen. Beschuß im 

Einheiten, vermutlich von S-Booten, 

ch Batterie Salzwedel und Heeresbatt. 

olbachtung. Minenunternehmung kommt 
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26.11.41 III. Nordsee , Nordwege n, Nordmeer 

1. Nordsee: 

Feindlage: luftaufklärung sichtete zwischen Shet- 

lands und Oikneys vier stilliegende Binaelfahrer 

:md 2 Vp-Bocte, vor Firth of Forth Geleitzug aus 

6 kleinen Dampfern Kurs N1S. Nach Funkaufklärung 

ist Inder Ntcht zum 24.11. nördl. Cromer engl. 

Dpfr. "Virginia" (5 724 BRT), vermutlich als Opfer 

Angriffs 4.£-Flottille, wahrscheinlich gesunken. 

Eigene Lage; Mittags fdl. Luftaufklärung über Em- 

den ohne BA'fi . Von 1915 - 2214 Uhr trotz Nebels 

25 Feindeinilüge in Deutsche Bucht. BAW auf Bor- 

kum, Norderrey, Emden ohne Schadensmeldungen. 

2. Norwegen: 

feinülage 

MotowskibucI 

Nach Funkaui 

U-Boot in di 

patrouillier 

Eigene Lage 

ifach Luftaufklärung in Kolabucht,vor 

t je 2 Vp-Boote und geringer Hs-Verle hr. 

klürung der Luftwaffe soll ein engl, 

r Nacht zum 27.11, vor Hammerfest 

en. 

Zur Beschießung von Vardoe wird nach- 

ß von etwa 50 - 100 Granaten ein Tref- 

tadt, ein Treffer in der Batterie (Harne 

gemeldet, di 

fer in der 

nicht gemeldet), geringe Sachschäden angerichtet hat. 

Von eigener Abwehr keine Meldung, vermutlich wegen 

Leitungsstörung. Am 26.11. erneuter Beschuß von 

See aus ohni nähere Meldung. Südl. Soeroey norw. 

Kutter mit ceutschen Soldaten von fdl. UeBoot^ ohne 

Erfolg mit Artillerie beschossen. Sperrungen Busse- 

sund (bei Vf.rdoe), Bustadsundes und Einfahrt Hammer- 

fest aufgelnben. Beobachtungsposten Baut. "AMoey" 

von Norwegern beschossen. Schützen entkommen. 

MR-Schiff "Jaris" durch Grundberührung bei Askewold 

beschädigt. "Lüderitz" mit 8.S-Flottille von Sta- 

vanger nach Norden ausgelaufen. 
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Angabe bc« One«, Beuer, 
©teflang, »tleiithtung, ©icbiigttii 

btr fiuft, CPlonbftbfln M(IP. 
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III. Nordsee 

ist Inder N£ 

Nordwegen, Nordmeer 

1. Nordsee; 

Feindlage; luftaufklärung sichtete zwischen Shet- 

lands und Oikneys vier stilliegende Eihhelfahrer 

und 2 Vp-Bocte, vor Firth of Forth Geleitzug aus 

6 kleinen DEinpfern Kurs NS. Nach Funkaufklärung 

,cht zum 24.11. nördl. Cromer engl. 

Dpfr. "Virginia" (5 724 BRT), vermutlich als Opfer 

Angriffs 4.£ 

Eigene L^e; 

-Flottille, wahrscheinlich gesunken. 

Mittags fdl, Luftaufklärung über Em- 

den ohne BAV|. Von 1915 - 2214 Uhr trotz Nebels 

25 Feindeinilüge in Deutsche Bucht. BAW auf Bor- 

kum, Norden ey, Emden ohne Schadensmeldungen. 

2. Norwegen; 

feindlage; 1 ach 

kotowskibucl 

Nach Funkaui' 

U-Boot in df 

patrouilliea 

Eigene Lage 

gemeldet, d. 

fer in der 

nicht gemelt 

Von eigener 

Leitungsstör- 

See aus ohnf 

Kutter mit 

Erfolg mit 

sund (bei Vi 

fest aufgeh 

von Norwege: 

MR-Schiff 

beschädigt 

vanger nach 

Luftaufklärung in Kolabucht,vor 

t je 2 Vp-Boote und geringer Hs-Verle hr. 

klarung der Luftwaffe soll ein engl, 

r Nacht zum 27.11. vor Hammerfest 

en. 

Zur Beschießung von Vardoe wird nach- 

ß von etwa 50 - 100 Granaten ein Tref- 

tadt, ein Treffer in der Batterie (Name 

et), geringe Sachschäden angerichtet hat. 

Abwehr keine Meldung, vermutlich wegen 

ung. Am 26.11. erneuter Beschuß von 

nähere Meldung. Südl. Soeroey norw. 

teutschen Soldaten von fdl. UeBoot^ ohne 

Artillerie beschossen. Sperrungen Busse- 

nrdoe), Bustadsundes und Einfahrt Hammer- 

iben. Beobachtungsposten Baut. "AMoey" 

beschossen. Schützen entkommen, 

ij'aris" durch Grundberührung bei Askewold 

"Lüderitz" mit 8.S-Flottille von Sta- 

Norden ausgelaufen. 
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26.11.41. IV.S kagerrak, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

Feindlage: 

Hach. Luttaufklärung ist Fahrrinne zwischen 

Mole Leningrad md Kronstadt gegen Mittag mit dün- 

ner Eisschicht jedeckt, war vermutlich über Hactt 

aufgebrochen. J i Fahrrinne von großer Hewamündung 

bis 7 km nordös twärts Oranienbaum 5 kleine Fahr- 

zeuge eingefror 

Hochland: 3 Dp 

Hangoe; 4 Ze 

zögert. Deutsch 

mel infolge Min 

sn. Biegung 

’r., 2 Vp-Boote, 1 R-Bootj 

?st», 3 Dpfr., 4 Vp-Boote. 

2. Eigene Lage: 

Hordmarjch 5.Z-Flottille und von Z "25" 

sowie Skagerrakferkehr weiterhin durch Nebel ver- 

13$ US "Egeran" (1 142 BEI) bei Meä 

isntreffers auf Hafenschutzsperre 

Bezügli 

nimmt Ski. an, 

angewiesen hat, 

insbesondere Mi 

25,11. und Fs 1 

gesunken. Besätsung gerettet. Grund Fehlnavigation, 
ihädigung 
ih/russ. Abtransports aus Hangoe 

laß Gruppe Nord Verb.Stab Fimiahd 

alle erreichbaren finn. Maßnahmen, 

eneinsatz einzusetzen (vgl. KTB 

212.) 

V. Handelssc liffahrt 

Nach Fe 

der DHA-Handelsflolt 

einschließiich der 

der in der Küstens 

sind Tanker. Die T 

1,9 Mill. BET im i 

ausschließlich an 

iststellung der 3/Skl. werden 50 ^ 

te in der Küstenschiffahrt beschäitigt, 

SUd-Amerika-Fahrt sogar 75 56 i° 

ichiffahrt eingesetzten USA-Schiffe 

itSache, daß 259 Tanker mit rund 

meramerik.-Verkehr, und zwar fast 

ier Ostküste laufen, stellt die 

3>iitmn 
mit' 

Uhtjeit 

26.11.41. 

?lnörtb« ft« Dnr*. QUinb, 3$mcr, 
uJttdiHifl. Äcleuditunfl, 0id)M(i(cit 

btt fiuft, noubiduin ufii'. 

IV.S kagerrak, 

1. geindlage: 

^ in' f p in ui ni f f f 

j i 

Hach Lu 

Mole Leningrad 

ner Eisschicht 

aufgebrochen 

bis 7 km nordösjt 

zeuge eingefror 

Hochland; 3 Dp 

Hungoe; 4 Ze 

0 B t s e e-Eingänge, Ostsee 

rtaufkl'irung ist Fahrrinne zwischen 

md Kronstadt feegen Mittag mit diin- 

jedeckt, war vermutlich über Naclt 

Fahrrinne von großer Hewaraundung 

iwärts OranienbdUm 5 kleine Fahr- 

m. Megung 

’r., 2 Vp-Boote, 1 R-Bootj 

st., 3 Dpfr., 4 Vp-Boote. 

zögert. Deutsch 

mel infolge min 

2. Eirene Lage: 

Nordmaräch 5 .Z-Flottille und von Z "25" 

sowie Skagerrakcerkehr weiterhin durch Nebel ver- 

13$ MS "Egeran" (1 142 BRT) bei Mea 

ipntreffers_auf Hafenschutzsperre 

Grund Fehlnavigation. gesunken. Besät 
S 

Bezügli 

nimmt Ski. an, 

angewiesen hat, 

insbesondere Mi 

25,11. und Fs 1 

2ung gerettet. 

h^rufs.^Abtransporte aus Hangoe 

laß Gruppe Nord Verb.Stab Findahd 

alle erreichbaren finn. Maßnahmen, 

leneinsatz einzusetzen (vgl. KTB 

212.) 

V. Handelssc 

Nach Fe 

der DHA-Handelsflo 

einschließiich der 

der in der Küstern 

sind Tanker. Die 

1,9 Mill. BRT im 

ausschließlich an 

liffahrt 

lätstellung der 3/Skl. werden 50 ?£ 

tte in der Küstenschiffahrt beschältigt, 

Süd-rAmerika-Falirt sogar 75 56 ^ 

ischiffahrt eingesetzten USA-Gchiffe 

Tatsache, daß 258 Tanker mit rund 

imeramerik.-Verkehr, und zwar fast 

ier Ostküste laufen, stellt die 
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Datum 
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2!n0ab< De« Drit«, QölnD, ‘Beiter, 
Seegang, Äeleutbiuna. 'iJicttilflteic 
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Empfindliolikei-; liesea Trans,,ortmittela für die USA- 

Ölwirtachaft in Brnatfalle klar heraus. 

Die 

Featatellung vom 15.6*1940 um fast 100 SchifÄ, mit 

ca. 375 ooo BR 

flotte verkehr 

Jm 

der in Fahrt b 

dem letzten Fr 

brit., holld. 

der vor dem Kr 

Überaee-Schiffahrt hat-eeit der letzten 

zugenommen. 70 io der Ubersee—Handels— 

; zwischen Häfe^ die zwischen Suez und 

Wladiwostok liogen. Der Verkehr nahh Afrika hat sich 

mehr als verdo >pelt, der Ostasien-Verkehr um 68 ^ zu- 

genommen. Dagegen ist der Europa-Verkehr um 74 ^ ge- 

sunken. 

ganzen ergibt sich, daß die Zunahme 

i sfindlichen USA-Handelsflotte gegenüber 

Ledensjahr nicht genügt, um den Ausfä. 1 

md norw. Schiffsraums zu ersetzen, 

Lege nach USA fuhr. 

Der USA-Schiffsverkehr nach dem Roten Meer 

hat in der Zeit vom Juni bis Oktober 1941 eine Gesant- 

tonnage von ca* 1/2 Mill.BRT umfaßt. Dies ergibt ei- 

nen Anhaltspunkt für den Umfang der Kriegsmaterial- 

lieferungen für die im vorderen Orient und Nordafrika 

angesetzten BBI-Truppen. Nach Presse-Meldungen soll 

jetzt pro Tag ein vollbeladenes USA—Schiff nach dem 

Nahen Osten auslaufen. Dies würde eine erhebliche Zu- 

nahme der bisher schon beträchtlichen Kriegsmaterial— 

lieferungen bedeuten. 

Jn Verbindung mit dem Ausbau der Roten- 

Meer-Häfen und im Hinblick auf die Tätigkeit der Kommis- 

sion Maxwell, die die Transportfragen großen Stils im 

Raum zwischer der Jndischen Grenze, dem Ural, Schwar- 

zen Meer und Ügypten bearbeitet, deutet dies alles 

daraufhin, da£ die Engländer mit einer überragenden 

Unterstützung durch die USA im mittleren Osten und, 

ägyptischen Raim eine Front stärksten Ausmaßes aufbauen, 

ichtlichen Ziel nicht nur dtC-Verteidi- mit dem offens 

gung der eiger 

tischen und Jt 

en Postion im Ostmittelmeer - Kleinasia- 

dischen Raum-sicherzustellen, sondern 
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'M- 

Saturn 
uit(> 

l^rjtU 

26.11.4 

anjubt (t< Drilb, üilnb, 
®e<8ang, »tl(uitiiun8,.aic(iil8l'ii 

bcc fiufl, anmibfdiilii ufip. 

(221) 

Empf indlichkei'. 

Ölwirtachaft in 

Die 

Feststellung v 

ca. 375 ooo BR 

flotte verkehr 

Wladiwostok li 

mehr als verdo;) 

genommen. Dageß 

sunken. 

Q3Drfoniiniii|fe 

dieses Trans,ortmittels für die USA- 

Ernatfalle klar heraus. 

Obersee-Schiffahrt hat-seit der letzten 

um 15.6.1940 um fast 100 Schiffe, mit 

zugenommen. 70 der Übersee—Handels— 

; zwischen Häfen^ die zwischen Suez und 

igen. Der Verkehr nahh Afrika hat sich 

ipelt, der Ostasien-Verkehr um 68 ^ zu- 

;en ist der Europa-Verkehr um 74 $ ge- 

Jm ganzen ergibt sich, daß die Zunahme 

der in Fahrt b ifindlichen USl-Handelsflotte gegenüber 

dem letzten Fr Ledensjahr nicht genügt, um den Ausfd. 1 

brit., holld. ind norw. Schiffsraums zu ersetzen, 

der vor dem Kriege nach USA fuhr. 

Der USA-Schiffsverkehr nach dem Roten lieer 

hat in der Zeit vom Juni bis Oktober 1941 eine Gesaut- 

tonnage von ca, 1/2 Mül.DHT umfaßt. Dies ergibt ei- 

nen Anhaltspunkt für den Umfang der Kriegsmaterial- 

lieferungen für die im vorderen Orient und Nordafrika 

angesetzten Bftl-Truppen. Nach Presse-Ideldungen soll 

jetzt pro Tag ein vollbeladenes USA—Schiff nach dem 

Nahen Osten auslaufen. Dies würde eine erhebliche Zu- 

nahme der bisher schon beträchtlichen Kriegsmaterial- 

lieferungen bedeuten. 

Jn Verbindung mit dem Ausbau der Roten- 

Meer-Häfen unc im Hinblick auf die Tätigkeit der Kommis- 

sion Maxwell, die die Transportgragen großen Stils im 

Raum zwischer der Jndischen Grenze, dem Ural, Schwar- 

zen Meer und Ägypten bearbeitet, deutet dies alles 

daraufhin, da( die Engländer mit einer überragenden 

Unterstützung durch die USA im mittleren Osten und, 

ägyptischen Raim eine Front stärksten Ausmaßes aufbauen, 

ichtlichen Ziel nicht nur dtE-Verteidi- mit dem offen 

gung der eiger 

tischen und Jt 

en Postion im Ostmittelmeer - Kleinasia- 

dischen Raum-sicherzustellen, sondern 
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(222) 

(223) 

dard&thinaus^vän doi 

anzusetzen, unter : 

Kriegführung. Eine 

rum. ölgebiet (luft 

rt aus zum Stoß gegen Südost-Europa 

inschluß der Türkei* in die eigene 

Sroß-Offensive.gegen Kaukasus und 

bedrohung ) konnte in der Tat die 

deutsche Kriegsfahrung auf das Schwerste Belasten. 

Ausführliche Darlegungen im Bericht Hr. 

32/41 Fremde Handelssohiffahrt. 

VI.U-Bootskri 

1, Feindlage; 

Nordatlantik; 

Mittelmeer; Nach 

Gibr. in der Nao: 

hat, aus 14 Dpf: 

am 24.11. in Gib 

porter sein, die r  Cstai 
der naoh/ausgel 

egführung 

Keine Meldungen. 

ital.Meldung besteht Convoi der 

it zum 23.11. nach Osten verlassen 

Nach gleicher Quelle sollen die 

r. eingetroffenen HsK Truppentrans- 

r 1 

abends mit Zerst.-Sicherung wie- 

ahfen sind. 

2. Eigene Lage; 

Sudatlantik; Auftrag an B.d.U., U "126" für erfolg- 

stzter Aufgabe Glückwunsch und Aner- 

's zu übermitteln und Boot aufzu- 

fordern, nach Übsrschreiten von 10°N während Helm- 

marsches Kurzbericht in Abschnitten zu geben, so- 

Charakter verlorenen Schiffes Geg- 

ner nicht bekannt v/erden darf, da en offenbar fir 

Z-Sohiff gehalteiwird, durch FS 1717- 

2 itung von "Z-Schiff Python", nachr. 

r, Lösung Aufgabe U "126" durch FT 

reiche Lösung le 

kennung 0-h.d.I.l. 

Unterric 

Schiff "41" betr 

1309. 

scheinlich anzun 

Yersorguigsaufgabe "Python": Auf Grund wahr- 

jhmender Versorgungslage muß "Python" 

Mi 
iDatum 

liRÖ 
ufatlt 

angabt bei totttt, ’Binb, 'ajtiter, 
©tegang, »eltuc^tung, ©Icbiiglfü 

bet Cufi, CDlonbfcbeiit uf». 
Siu-fomniiuffe 

26.11.41. 

(222) 

(223) 

ddruIAthinaus^vdn doi 

anzusetzen, unter : 

Kriegführung. Eine 

rum. Ölgebiet (Luft 

rt aus zum Stoß gegen Südost-Europa 

inschluß der Türkei* in die eigene 

Sroß-OffensiTe.gegen Kaukasus und 

bedrohung ) könnte in der Tat dis 

deutsche Kriegsführung auf das Schwerste Belasten. 

Ausführliche Darlegungen im Bericht Nr. 

32/41 Fremde Handels 

VI.U-Bootskri 

1, Feindlage; 

Nordatlantik: 

lüittelmeer; Nach 

Gibr. in der Nac 1 

hat, aus 14 Dpfn 

am 24.11. in Gib r 

porter sein, die 
T  , der nach/ausgel 

Ketine Meldungen. 

ital.Meldung besteht Convoi der 

t zum 23.11. nach Osten verlassen 

Nach gleicher Quelle »ollen die 

eingetroffenen HsK Truppentrans- 

abends mit Zerst.-Sicherung wie- 

ifen sind. 

2. Eigene Lage; 

Südatlantik: Auffc: 

reiche Lösung le 

kennung O-b.d.M. 

fordern, nach Üb 

marsches Kurzber 

v/ie Hinweis, daß 

ner nicht bekannt 

Z-Schiff gehalt 

Unterrie 

Schiff “41" betr 

1309. 

scheinlich anzun 

Schiffahrt. 

egführung 

rag an B.d.U., U "126" für erfolg- 

tzter Aufgabe Glückwunsch und Aner- 

s zu übermitteln und Boot aufzu- 

irschreiten von 10°N während Heim- 

Lcht in Abschnitten zu geben, so- 

Charakter verlorenen Schiffes Geg- 

v/erden darf, da es offenbar flr 

wird, durch FS 1717. 

itung von "Z-Schiff Python", nachr. 

Lösung Aufgabe U "126" durch FT 

Veraor, u igsrifg-be "P thon": Auf Grund wahr- 

ihmender Versorgungslage muß "Python" 
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Biifliibc Dttf DrJc«, Bint», QBcticr, 
eecganfl, Selcu^iung, eitbiigfcic 
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apätestens 10.12. Heimmarach antreten. Z-Schiff 

steht 30 • 11 • 

Annalme Ski. 

hen kann. Ale 

nördl. "Seide 

"Kleiderstoffe 

sorgungspunkl 

im SUdteil "Kleiderstoffe", wo nach 

U "124.“ als letztes BootJ am 4.1J. ate- 

Versorgungspunkt wird Punkt 100 am 

"festgesetzt. B.d.U. wird über diese 

Lage unterrichtet, und erhält Weisung, Boote so zu 

"Python" zu enfisenden, ch3 letzte Versorgung am 

8.12. beendet ist, und Eintreffen der Boote auf 

Versorgungsptnkt an Ski. zu melden. Jm Gebiet 

und im Umrkeis von 300 sm um Ver- 

bis zum Abschluß letzter Versorgung 

Punk- und Anfriffsverbot. 

Mittelmeer; Interrichtung B.d.U. über Vorbereitung 

Versorgungen^Bernardo und Gata in Nacht hum 28.11. 

für U "652“ rnd U "96" Uber Bereithaltung von je 

2 Seekarten V, 

und Ausrüstur 

Karten B III 

Vorsc 

voraussichtli 

estmittelmeer auf Versorgungsplätzen 

g Bernardo und Gata mit je 6 Stell- 

U ab 5.12. durch Es 1616. 

hlag B.d.U., U "95" und "U 557", die 

ch in Nacht zu$ 26.11. Gibr. passiert 

haben, in öst1.Mittelmeer marschieren zu lassen 

und westl.Mittdlmeer durch am 27.11. bzw. 1.12. 

dort erwartete U "562" und "558“ zu besetzen und 

durch Atlantikboote zu verstärken, wird von Ski. 

nicht zugestimmt, da U—Bootseinsatz im West—Mittel“ 

meer aus folgenden Gründen besonders wichtig: 

a) Fdl. Kräftezuführung für Offensive Nordafrika 

soweit aus Westen kommend am besten westwärts 

3 Grad Ost zu fassen. Dampferansammlungen und 

Ergänzungen Kampfgruppe "H" lassen Veräärkungs- 

absichten aus Westen vermuten. 

b) Unterbinde ng von Westen kommenden Malta-Nach- 

schubs im West-Mittelmeer von entscheidender 

Bedeutung. 

c) Während Dcuer engl.Offensive ist Verstärkung engl. 

Unternehmen ffgen eigene Seeverbindungen nach Nord- 

afrika vor Westen her zu erwarten. 

35iUitm 

mit» 
llbticlt 

26.11.41* 

auflabc ot« Orte«, Bint», Beucr, 
eteganfl, »elcui^iuiia, eitbllflftit 

c-tr Cuft, OToiibfitjeln ufro. 
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•12t Heimmarsch antreten. Z-Schiff 

im Südteil "Kleiderstoffe", wo nach 

U »124." als letztes Bootu am 4.12« ste- 

Versorgungapunkt wird Punkt 100 sm 

"festgesetzt. B.d.U. wird über diese 

htet, und erh'ilt Weisung, Boote so zu 

spätestens 10 

steht 30.11. 

Annahme Ski. 

hen kann. Ale 

nördl, "Seide 

Lage unterric 

"Python" zu entsenden, dß letzte Versorgung am 

8.12. beendet ist, und Eintreffen der Boote auf 

Versorgungspinkt an Ski. zu melden» Jm Gebiet 

"Kleiderstoffe" und im Umrkeis von 300 sm um Ver- 

sorgungspunkt bis zum Abschluß letzter Versorgung 

Punk- und Anfriffsverbot 

Mitteimeeri Interrichtung B.d.U. über Vorbereitung 

Versorgungen^Bernardo und Gata in Nacht hum 28.11. 

für U "652“ md U "96" über Bereithaltung von Je 

2 Seekarten V, estmittelmeer auf Versorgungsplätzen 

und Ausrüsturg Bernardo und Gata mit je 6 Stell— 

Karten B III U ab 5.12. durch Fs 1616. 

Vorschlag B.d.U., U "95" und "U 557", die 

voraussichtlich in Nacht zvyj 26.11. Gibr. passiert 

haben, in öst1.Mitteimeer marschieren zu lassen 

und westl.Mi1tdlmeer durch am 27.11. bzw. 1.12. 

dort erwartele U "562" und "558“ zu besetzen und 

durch Atlantjkboote zu verstärken, wird von Ski. 

nicht zugesti 

soweit au 

3 Grad 0s1 

Er gan zunge 

absichten 

b) Unterbind! 

schubs im 

immt, da U-Bootseinsatz im Y/est-Mittel- 

meer aus folgenden Gründen besonders wichtig: 

a) pdl. Kräflezufuhrang für Offensive Nordafrika 

Westen kommend am besten westwärts 

zu fassen. Dampferansammlongen und 

ejn Kami f gruppe "H" lassen Verstäncungs- 

aus Westen vermuten, 

eng von Westen kommenden Malta-Nach- 

West-Kittelmeer von entscheidender 

Bedeutung. 

c) Während Dcuer engl.Offensive ist Verstärkung engl. 

Unternehmen ffgen eigene Seeverbindungen nach Nord- 

afrika vor} Westen her zu erwarten. 
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Unterr ohtung Uber Einsatz- und Op-Gebiete 

ital.U-Boota in östl.Mittelmeer durch PS Dt.Mar. 

Kdo. Jtal, A I 

Heft XIII. 

Weiteri 

VII.L u f t k r i e 

1. Raum um Englandi 

Auf kl ä: 

Jn der Hacht z 

Flugzeugen in 

Rheine- • 

2. Mittelmeerraum 

g Kdos. 7385/41 in KIB Teil C 

r Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

f U h r u n g : 

:-ungsergebnisse siehe örtl. Lagen. 

'27.11. fdl. Einflüge mit 20 

<.en Raum Sylt, Cuxhaven, Oldenburg, 

Übeeführung ital. Luftkräfte am 23. und 

24.11. nach No:’dafrika in Stärke von einem Jagd- 

geschwader, einer JagdgrU;-ye und 12 Stukas siehe 

Tageslage. 

3. Ostfront; 

AufklR- 

see. An Heeres 

luste. 

4. Besonderesi 

1-5, Lw.Befh.M 

(225) 

■ungsergebnis siehe Feindlage Ost- 

ront 5 eigene, 15 fdl. Flugzeugver- 

Weisung von Ob.d.L. Fü.St..I A an Lfl. 

tte, X.Fl.Korps u.a. 

"Es ist erforderlich, dag alle Schiffe, die mit 

Aufträgen von Luftwaffen - Dienststellen auslaufen 

für Zwecke der Luftwaffe ausgentzt 

werden/'die siel, innerhalb von Mar.Op.-Gebieten be- 

wegen und niclr der Kriegsmarine unterstehen, bei 

den Jeweils in Frage komm eilen Mar .Dienststellen ange- 

meide* en- 

urU' 
llbrj(it 

anaabc Drree, ®inb, Qßmtr. 
viJccartiiß, »tltu^tung, ©IthJlgfeif 

otx 2iift, OTonbfdifIn ufiü. 
^ovfoinmniffe 

26.11.41. 

(224) 

Unterr 

ital.U-Boota 

Edo. Jtal, A I 

Heft XIII. 

chtung aber Einsatz- und 0p-6ebiete 

Ü östl.Mittelmeer durch PS Dt.Mar. 

g Kdos. 7585/41 in KTB Teil C 

Weiterer Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VII.L uftkrieg 

1. Raum um England 

(225) 

Auf kl a: 

Jn der Nacht z 

Flugzeugen in 

Rheine- • 

2. Mittelmeerraum 

:-ungsergebnisse siehe örtl. Lagen. 

27.11. fdl. Einflüge mit 20 

den Raum Sylt, Cuxhaven, Oldenburg, 

ÜbeEf üh: 

24.11. nach No 

geschwäder, eiiji 

Tageslage. 

3. Ostfront: 

Auf kl 8.' 

see. An Heeres 

luste. 

4. Besonderes; 

1-5, Lw.Befh.M 

f U h r u n g : 

rung ital. Luftkräfte am 23. und 

dafrika in Stärke von einem Jagd- 

er Jagdgru.^e und 12 Stukas siehe 

•ungsergebnis siehe Feindlage Ost- 

ront 5 eigene, 15 fdl. Flugzeugver- 

Weisung von Ob.d.L. Fü.St..I A an Lfl. 

tte, X.Fl.Korps u.a. 

"Es ist erforderlich, dag alle Schiffe, die mit 

Aufträgen von 

oder teilweise für Zwecke der Luftwaffe ausgentzt 

innerhalb von Mar.Op.-Gebieten be 

wegen und nich^ der Kriegsmarine unterstehen, bei 

den Jeweils in 

meidet «erden. 

Frage komm eilen Mar .Dienststellen ange- 



Datum 
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llhricit 

26.11.41 . 

Hnflabc ne« Dnti, 'Slnb, ®tiicc, 
etcjans, »tltudiiunfl, @lä)it0ttii 

ctr fiuft, nDiiDI*chi U|ID. 

VIII. 

^ oi f o m in ii i) f c 241 

Hur so ist 

vermeiden u 

fen jede Un ; 

iS möglich, unnötige Hackfragen zu 

. id seitens der Kriegsmarine den Schif- 

era ützung zu sichern.'* 

itt e 1 m e 

1. Feindlage; 

ärkriegführung : 

Westl,Mitte Lmeer; Belegung Gibr. am 25.11. abends 

ergibt gegei 23.11. ein Mehr an einem HsK, 4 Zer- 

störern, 2 ?ahrgastschiffen und 6 Tankern. Hach 

wie vor auf 

schiffen. 

fallend starke Belegung mit Handels- 

Mlttl. und östl.Mittelme'.r; Luftaufklärung stellt e 

vormittags hordöstl. Sidi al Barani 2 Verbände 

auf östl. bzw. südöstl. Kursen fest. Zusammensetzung 

nicht einwandfrei bestimmt. Hach Funkaufklärung 

werden noch 1 Schlachtschiff, 1 Flugzeugträger 

und Kreuzer im östl.Mittelmeer in See festge- 

stellt, jedoch Chef Mittelmeerflotte in Alexan- 

drien vermutet. Da im Laufe des Tages weitere 

Sichtmeldungen nicht mehr erfolgen, ist das Gros 

der am 25,11. gesichteten Streitkräfte offenbar 

zur Ergänzung in den Hafen eingelaufen. "Aurora" 

und "Penelope“, die nach ital. Funkaufklärung in 

Malta liegen sollen, sind durch Luftaufklärung 

dort nicht bestätigt. U-Boote wurden festgestellt 

im Gebiet von Malta, Syrakus-Augusta und östl. vn 

Gaudos. Hach Meldung i,tal. Adm.Libyen ist als sicher 

festgestellt, daß ein engl. Krz. und Zerst. widder- 

holt anstatt in Tobruk einzulaufen, nachts vor 

Marsa Tberegh (westl. von Tobruk) geankert und ge- 

löscht haben. 

4 Monate d 

Nacn Daventry ist mit Hilfe der Flotte in 

auernder Operation vor Beginn der Libyen- 
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Damm 
unt> 
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Hur so ist js möglich, unnötige Rückfragen zu 

vermeiden uid seitens der Kriegsmarine den Schif- 

fen jede Un ters litzung zu sichern." 

VIII. M itt e 1 m e 

1. Feindlage; 

Westl.Mitte 

»rkriegführung: 

abends 

ergibt gegei 23.11. ein Mehr an einem HsK, 4 Zer- 

Imeer: Belegung Gibr. am 25.11. 

störurn, 2 

wie vor auf 

schiffen. 

Fahrgastschiffen und 6 Tankern. Hach 

fallend starke Belegung mit Handels- 

Mittl. und östl.Hittelmeir: Luftaufklärung stellt e 

vormittags 

auf östl. b 

nicht einwa 

werden noch 

und Kreuzer 

dort nicht 

im Gebiet v 

nordöstl. Sidi al Barani 2 Verbände 

zw. südöstl. Kursen fest. Zusammensetzung 

idfrei bestimmt. Nach Funkaufklärung 

1 Schlachtschiff, 1 Flugzeugträger 

im östl.Mittelmeer in See festge- 

stellt, jedoch Chef Hittelmeerflotte in Alexan- 

drien vermutet. Da im Laufe des Tages weitere 

Sichtmeldungen nicht mehr erfolgen, ist das Gros 

1. gesichteten Streitkräfte offenbar 

zur Ergänzung in den Hafen eingelaufen. "Aurora" 

und "Penelope“, die nach ital. Fumtaufmlarung in 

Malta liegen sollen, sind durch Luftaufklärung 

bestätigt. U-Boote wurden festgestellt 

on Malta, Syrakus-Augusta und östl. vn 

Gaudos. Nach Meldung J,tal. Adm.Libyen ist als sicher 

festgestellt, daß ein engl. Krz. und Zerst. widder- 

holt anstatt in Tobruk einzulaufen, nachts vor 

Marsa Tberegh (westl. von Tobruk) geankert und ge- 

löscht haben. 

Nacn Daventry ist mit Hilfe der Flotte in 

4 Monate d auernder Operation vor Beginn der Libyen- 



£>atum Angabe De« One«, 33inD, heiler, 
. uuD ^ec^aiid «.eleiicbnnif), 0i*tiofcii 
flbr$ell Der finft, OHonDfcbeiu «fip. 

33 o v f o m in n t f f e 

■ 11.41. offensiv« 9. au 

tiert und durch 

worden. 

qtr. Div. aus Tobruk abtTanspor- 

brit. und poln.Truppen ersetzt 

2. Lage Jtalien: 

Jn der 1 

auf Bengasi. Dpi 

senkt. Restladurg 

Hilfsschiff "Del' 

versenkt. 

acht zum 26.11. fdl. Luftangriffe 

"Tinos" (2 826 BRT) wurde ver- 

wind zu bergen versucht. Jtal, 

unu" bei Brindisi durch fdl.U-Boot 

Durch d: 

ten VIII. Rl.KoJ-; 

der Sizilienstr 

sina benötigt 

Sperren auf abs 

e in Sizilien eintreffenden Einle i- 

ps werden die für liinenaufgaben in 

äjiße bestirnten Pahren wieder in Mes- 

tal.Marine hat daher Legung weiterer 

ithbare Zeit zurückgestellt, da Krz. 

und Zerst. ange 

(Siehe PS 2003) 

Befh. D 

4 S-Boote Typ S 

in das Mittelme 

Überführung in 

anderweitigen E 

sein werden. Jt 

Zusammenkunft m 

2225), 

Ski. ve 

blich z.Zt. nicht verfügbar sind. 

fung diu 

allerdiji 

liehen 

angeai 

ten nur 

wichtig^: 

werden 

.Mar.Kdo. Jtal, bittet Abgabe der 

30 als Material- und Verlustreserve 

er zu prüfen, ehe diese allein für 

fetracht kommenden Einheiten durch 

nsatz abgenutzt oder verbracht 

Öberbefh. wird gleiche Bitte bei 

t Ob.d.M. widerholen. (siehe PS 

^■anlaßt sogleich die erbetene PrU- 

ser hweckdienlichen Anregung,■der 

ngs im Hinblick auf die gleichdring- 

^edürfnisse aller Kriegsschauplätze 

s des bekannten Mangels an Kräf- 

auf Kosten einer anderen kriegs- 

in Einsatznotwendigkeit stattgegaben 

: :önnte. 

c]it 

ftdtum 
. Ultö 

flbritlt 

ßc« Drtt», ^inb, ®tiftr, 

©tegaitö. £ö<leucb»«n0, ©IcbtiatfiJ 
ßfr l'tlft, ’l^onßfduin ufic. 

Q3prfommnt|fe 

■ 11.41. offensive 9. au; 

tiert und durch 

worden. 

^tr. Div. aus Tobruk abtranspor- 

brit. vind poln.Truppen ersetzt 

2. läge Jtalien: 

Jn der lacht zum 26.11. fdl. Luftangriffe 

auf Bengasi. Dplr. "linos“ (2 826 BHT) wurde ver- 

g wird zu bergen versucht. Jtal, 

Hilfsschiff "Delfunu" bei Brindisi durch fdl.U-Boot 

versenkt, 

Durch die in Sizilien eintreffenden Einln i- 

ten VIII. Fl.Koj'ps werden die für iiinenaufgaben in 

der Sizilienstri.ße bestirnten Fähren wieder in Mes- 

sina benötigt. 

Sperren auf absehbare Zeit zurückgestellt, da Krz. 

und Zerst. angeblich z.Zt 

(Siehe FS 2003) 

Befh. D 

4 S-Boote Typ S 

•Mar.Kdo. Jtal. bittet Abgabe der 

30 als Material- und Verlustreserve 

in das Mittelmecr zu prüfen, ehe diese allein für 

Überführung in betracht kommenden Einheiten durch 

nsatz abgenutzt oder verbracht 

Öberbefh. wird gleiche Bitte bei 

t Ob.d.M. widerholen. (siehe FS 

werden 

tal.Marine hat daher Larunt weiterer 

nicht verfügbar sind. 

anderweitigen E: 

sein werden. Jt 

Zusammenkunft m: 

2225), 

Ski. veranlaßt sogleich die erbetene Prü- 

fung dieser hweckdienlichen Anregung,■der 

allerdijings im Hinblick auf die gleichdring- 

lichen Bedürfnisse aller Kriegsschauplätze 

angenicjits des bekannten Mangels an Kräf- 

ten nur auf Kosten einer anderen kriegs- 

wichtig in Einsatznotwendigkeit stattgegaben 

: :önnte. 
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Angabe Dt« Dutö, Qüint), Ißeiier, 
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3. Hordafrikatra nayorta: 

Nach 

erfordert Prcri 

Betriebsstoff 

"Proolda" in 

Meldung Seetransportchefs Nordafrika 

tlage mit höchster Dringlichkeit 

Otto nach Bardia und Dieselöl nach 

Derna. Luftwaffe ist durch Ausfall ‘"Maritza" und 

schwerster Versorgungsnot-r Daher 

Transport in Kanistern auf D-Booten dringend er- 

beten, Rechtzeitige Luftwaffenversorgung ist für 

Kampfausgang entscheidend. BarSda ist angeblich 

mittags durch Gen.Rommel von Südosten her ent- 

setzt. (siehe PS 2315). 

Jtal.Marine setzt für Nachschub Navarino- 

Bengasi auf Drängen Dt.Mar.Kdo.Jtalien 6 Zerstörer 

ein. 

4-9. und 50.Transportstaffel sind 24,11. 

aus Tripolis ausgelaufen. Nachschub über südgrie- 

chische Häfen Mit Betriebsstoff für Heer und Luft- 

waffe durch Dpfr. •'Ac&ia" soll abends anlaufen. 

4. Bereich Mar.G r.Südi 

Ägäisi Peindl age: Nach Punkentzifferung von engL 

Berichten vom 

mit gewissem 

te für vorges 

breehern und 

daß .Italiener 

in Meerengen 

sind, halten 

der Jnsel zu 

14, bzw. 24.11. ist russ.Regierung 

Schutz und Oonvoi durch engl. Flot- 

ehenen Südmarsch von 2 russ. Eis- 

3 Tankern und Entsendung von 10 engl. 

Offizieren in Zivil auf diese Einheiten ab Jstam- 

bul einverstanden. Außerdem nehmen Engländer an, 

über erwartete Ankunft der russ.Sddffe 

and Absicht Südmarsches unterrichtet 

es nicht für lohnend, Schiffe westl. 

ächicjceh, obwohl angespannte Libyen- 

lage Vermindaoung der Luftaufklärung in Ägäis wahr- 

scheinlich maphe. 

Weicht Jnsel gameint ist, ob etwa Kreta, 

ist unklar, Mar.Att.Jstambul ist unter- 

richt ;t. 

-J^5L 
tMfuni 

uut> 
Ubtiflt 

26.11.41. 

4itgdb( DE. Otlca dilnb, >31uct 
l£(csaii() üitliuitlluiis, dldiligtill 

btc fiufr, Q1!oiib(ih(iii ufiD. 
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3. Hordafrikatrensyorta 

Hach 

QSovfommuiffe 242 

Meldung Seetransportchefs Ilordafrika 

erfordert grcntlage iiiit höchster Dringlichkeit 

Betriebsstoff 

Derna. Luftwsj 

"Proolda" in 

Transport in 

beten, Rechts 

Kampfausgang 

Otto nach Bardia und Dieselöl nach 

ffe ist durch Ausfall "Maritza" und 

schwerster VersorgungLnot» Daher 

Kanistern auf D-Booten dringend er- 

eitige Luftwaffenveisorgung ist für 

entscheidend. B-.r2da ist angeblich 

mittags durch Gen.Rommel von SUdosten her ent- 

setzt. (siehe PS 2315). 

Jtal'.läarine setzt für Nachschub Navarino- 

Bengasi auf Drangen Dt.Mar.Kdo.«Italien 6 Zerstörer 

ein. 

49. und 50.Transportstaffel sind 24.11. 

aus Tripolis ausgelaufen. Nachschub über sadgrie- 

chische Häfen Mit Betriebsstoff für Heer und Luft- 

waffe durch Dpfr. -’Ae^aia" soll abends anlaufen. 

4. Bereich Mar.G r.Süd: 

Ägttisi Feindlage: Nach Fu..«kentzifferung von engL 

Berichten vom 14, bzw. 24.11. ist russ.Regierung 

mit gewissem Schutz und Convoi durch engl. Flot- 

te für vorgesehenen Südmarsch von 2 russ. Eis- 

breohern und 3 Tankern und Entsendung von 10 engl. 

Offizieren in Zivil auf diese Einheiten ab Jstam- 

bul einverstaiden. Außerdem nehmen Engländer an, 

daß «Italiener über erwartete Ankunft der rucs.Scn.ffe 

in Meerengen and Absicht Südmarsches unterrichtet 

sind, halten es nicht für lohnend, Schiffe westl. 

der «Insel zu schienen, obwohl angespannte Libyen- 

lage Vermindanung der Luftaufklärung in Ägäis wahr- 

scheinlich rnaehe. 

Welch 

ist u 

rieht 

Jnsel garaeint ist, ob etwa Kreta, 

iklar, Mar.Att.Jstambul ist unter- 

Jt. 
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Der ßuft, ^oiibfAthi tifiD. 
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26.11.41, Eigene Läget J)t 

von Geleit "Ma 

digt in Suda e 

unterwegs. Ber 

beruhrung siehfe 

auf EluJzfU^kn i 

angegriffen, ha 

Lz.Schiff »Gral 

al.T-Boote "Lupo“ und "Cassiopeia" 

itza" / "Procida" sind unbesohä- 

ngelaufen und von dort nach Piräus 

cht des Kmdt. "Lupo" über Gefeohts- 

PS 1750 und 1500. Seenotflugzeug 

allstelle erfolglos von fdl. Flugzeug 

t erneut Überlebende gesichtet. Von 

iska" liegt noch keine Meldung vor. 

Schwarzes Meer 

Feindlage: Keim 

Eigene Lage 

Regierung Verk{; 

bulg.Häfen wie 

tere 14 Fische 

Sport" besohlajj] 

sind eingelauf 

fährt noch nie 

e besonderen Meldungen. 

ch Mitteilung von Gr.Süd hat ^ürk. 

hrsverbot zwischen türk, und rum,/ 

ler aufgehoben. Jn Gamitschewsk wei- 

fahrzeuge für Unternehmen "Winter- 

nähmt, 30 Fahrzeuge aus Mariupol 

n. Dünne Eisdecke behindert Schiff- 

it. 

Auslauf 

schoben. Aus g: 

einträchtigt u 

en "Delfinul" wegen Wetterlage va? - 

.eichem Grunde Minensucharbeiten be- 

id keine Luftaufklärung. 

5. Lage Frankreich 

Nach M: 

Marine mit frah 

nach Oran grund 

Schränkung Op-' 

(siehe FS 2001 

:.tteilung Dt.Mar.Kdo.Jt. ist ital, 

z. Antrag auf Verlegung von 2 U-Booten 

sätzlich einverstanden,mit Ein- 

Gebietes auf 15 am Umkreis von Oran. 

ttofiun 
UUD 

Ubt;cU 

?lii9abc bei* Oric^ TÖiiib, ^öcitrr, 
ÖttgdHfl, i&tIcuttuuuö, 

ocr finft. 3Rout»|cbfin ufio. 
^ m1 f o m m u i f f c 

26.11.41. Eigene Ligei J ; 

von Geleit "Me. 

digt in Suda e 

unterwegs. Bei- 

berührung sieht 

auf Flugjz^u^jHn 

angegriffen, 

Lz.Schiff »Gral 

al.T-Boote "Lupo" und "Cassiopeia" 

itza" / "Procida" sind unbesohä- 

ngelaufen und von dort nach Piräus 

cht des Kmdt. "Lupo" Uber Gefechts- 

PS 1750 und 1500. Seenotflugzeug 

fallstelle erfolglos von. fdl. Flugzeug 

t erneut Überlebende gesichtet. Von 

iska" liegt noch keine Meldung vor. 

hi 

Schwarzes Meer 

Feindlagei Kein 

Eigene Lage: Nä< 

Regierung Verk; 

bulg.Häfen wie 

tere 14 Fische 

sport" beschieß] 

sind eingelauf 

fährt noch nich 

e besonderen Meldungen. 

.ch Mitteilung von Gr.Süd hat Sürk. 

ihrsverbot zwischen türk, und rum,/ 

er aufgehoben. Jn Gemitschewek wei- 

■fahrzeuge für Unternehmen "Winter- 

;nahmt, 30 Fahrzeuge aus Mariupol 

in. Dünne Eisdecke behindert Schiff- 

t. 

Auslau: f 

schoben. Aus g. 

einträchtigt u 

en "Delfinul" wegen Wetterlage va? - 

eichem Grunde Minensucharbeiten ba- 

ld keine Luftaufklärung. 

5. Lage Frankreich 

Nach M: 

Marane mit frat 

nach Oran grunü 

Schränkung Op-i 

(siehe FS 2001 

.tteilung Dt.Mar.Kdo.Jt. ist ital, 

z. Antrag auf Verlegung von 2 U-Booten 

sützlich einverstanden,mit Ein- 

Gebietes auf 15 sm Umkreis von Oran. 
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IX. Heeresla 

1, Rusalsohe gl 

Heeresppippe 

Q5ovfommniffe 

g e 

ont: 

Süd: Lage Sewastopol unverändert. 

Vor I.Pz.Armee vergebliche starke Peindangriffe 

von Norden ia Tualowabschnitt und von Süden westl. 

von Rostow gegen Leihstandarte. 

Vor ganzer Front 17.Armee Angriffe in 

wechselnder Stärke, die abgewiesen wurden. Bei 

6,Armee im allgemeinen Ruhe. 

Heeresgruppe 

lungen ohne Änderung der Lage. Erstmalig engl. 

Flugzeuge festgestellt. 

Vor 

Div. starke 

geführt. Bei 

Gegend 20 kn 

Luftangriffe 

Heeresgruppe 

Mitte: Bei 2.Armee ö*tl. Kampfhand- 

4.Armee warden in Richtung auf 2.Pz. 

Feindkräfte mit Panzern aus Moskau heran- 

9.Armee Vorstoß mot.Kräfte bis in 

westl. Bimitrow, Auf Kalinin fdl. 

Nord: Feindangriffe südöstl. Jlmen- 

sees und an 

selburg ver 

gen I.AK, dt 

gen wurde. 

Wolchowüront abgewiesen. Ostwärts Sdiüs— 

uchte Gegner Angriff über das Eis ge- 

r unter schweren Verlusten abgeschla- 

2. Finnische ui.d Norw.Front 

Ste: lenweise Gefeohtstätigkeit ohne wesent- 

liche. Lageänderung. 

3. Nordafrika: 

Angriff der Masse 2, neuseiländischer Biv. 

mit 2 Pz.Abteilungen gegen Kampfgruppe Art.Kmdeur 

104, die Linie südl. Bir el Hamed hielt. Ausbruh s- 

versuohe aun Tobruk in Gegend 4 km westl. Bir el 

Hamed von B:.v. Trieste zum Stehen gebracht. Reste 

engl.7.Pz.B:.v. und mot. Gardetankbrigade im Gebiet 

'jmi 

Damm 
tmb 

Ubtjclt 

26.11.41 

Eingabe be< Otu«, 131116, luciitr, 
vSugang, dtleitibtung, «Mibilglcli 

Kr Sufi, OToubfititlii ufrc. 

IX, Heerealage 

1, Rusalaohe Front: 

Heereahnppa Süd: Lage Sewaatopol unverändert. 

Vor 

weohaelnder 

Heerearru^^e 
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Vor I.Pz.Armee vergebliche starke Feindangriffe 

von Norden in Tualowabachnitt und von Süden westl. 

von Eostow gegen Leihstandarte. 

ganzer Front 17.Armee Angriffe in 

Stärke, die abgewiesen wurden. Bei 

6.Armee im allgemeinen Ruhe. 

Mitte: Bei 2.Armee ötftl. Kampfhand- 

lungen ohne Änderung der Lage, Erstmalig engl. 

Flugzeuge festgestellt. 

Vor 

Div. starke 

geführt. Bei 

Gegend 20 ku 

Luftangriffe 

Heeresgruppe 

4.Armee warden in Richtung auf 2.Pz. 

Feindkräfte mit Panzern aus Moskau heran- 

9.Armee Vorstoß mot.Kräfte bis in 

westl. Dimitrow, Auf Kalinin fdl. 

sees und an Wolohowfront abgewiesen. Ostwärts Sdiüa- 

selburg vereuchte Gegner Angriff über das Eis ge- 

gen I.AK, der unter schweren Verlusten abgeschla- 

gen wurde. 

2. Finnische uijd Norw.Front 

Ste 

lichj Lageä; 

3. Nordafrika: 

Nord: Feindangriffe südöstl. Jlnen- 

: lenweise Gefechtstätigkeit ohne wesent- 

i.derung. 

Angriff der Masse 2, neuseeländischer Div. 

mit 2 Pz.Abteilungen gegen Kampfgruppe Art.Kmdeux 

104, die Linie südl. Bir el Hamed hielt. Ausbiuih s- 

versuche au:; Tobruk in Gegend 4 km westl. Bir el 

Hamed von D:.v. Trieste zum Stehen gebracht. Reste 

engl.7.Pz.D^-V. und mot. Gardetankbrigade im Gebiet 
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3Jnfl»ibe bttf Orrcrf, Wint», ^öccrcr, 
Seegang, &eleu4>rung, ®id)(igfeii 

t>er Sufi, 2ftont>fd>ein u(io. 
03 ot f o m m niffe 

1 .41. 

0 

Gabr Saleh. 

rechnen. 

Masse 4 

in Raum Bir el 

ausgewichen. 2 

el Aneba in Verb 

Infolge 

durch FeindeinwL 

Luft konnten el 

nügend Hachschu 

Div. bei Capuzz 

noch ungeklärt 

Bz.Div. 

etwa 35 km westtl 

Mit Vorgehen Richtung Tobruk ist.zu 

und 1.südafrik.Div. anscheinend 

ijhregat - Colinetta - Bir Habata 

üdafrik.Div. bei und ostwärts Bir 

ammlung. 

Störung rückwärtiger Verbindungen 

rkung auf der Erde und aus der 

ener 15. und 21.Pz.Div. nicht ge- 

zugeführt werden. Angriff 15.Bz. 

i daher erst am Nachmittage. Lage 

Arieta von Süden kommend steht 

Bardia. 

Eigene 

etwa 25 

Weisung 

in Italien verl 

Verluste im gesamten Durchschnitt 

OKW/tyFSt/L betr. Überführung der 

ideberelten Teile von Banzerkampf- 

wagen und Jnmar achsetzung weiterer Banzerkampf- 

wagen und sonst 

rals Rom mit M 

nach .Italien Au 

Lgen Ersatz nach Abrufs Dt.Gene- 

aägabe, daß bei diesen Transporten 

Cmarsch der Lfl.2 Vorrang hat. 

durch PS 1940. 

C/Skl. 

I ^ 

l/ßkl. rt 
Iba 

läf 

26.1 

77/' 
©atum 

und 
Ut»CitU 

Angabe bei Dtici, ‘Sinb, 'Scieer, 
©etgang, aeleuebiung, ©i^iigleii 

btr fiufi, CDUnbfcbtin ufip. 
‘Sovfom niniffe 

1 .41. 

0 

Gabr Saleh. 

r«ebnen. 

Ult Vorgehen Hiohtung Tobruk ist.zu 

Uasse 4 

in Raum Bir el 

ausgewichen. 2 

el Aneba in Verb 

Infolge 

durch Peindeinw]i. 

Luft konnten ei 

nligend Hachschu 

Div. bei Capuzz 

noch ungeklärt 

Pz.Div. 

etwa 35 km westp. 

und 1.südafrik.Div. anscheinend 

Jhregat - Colinetta - Bir Habata 

üdafrik.Div. bei und ostwärts Bir 

ammlung. 

Störung rückwärtiger Verbindungen 

rkung auf der Erde und aus der 

jener 15. und 21 .Pz.Div. nicht ge- 

zugefuhrt werden. Angriff IS.Pz, 

3 daher erst am Nachmittage. Lage 

Arieta von Süden kommend steht 

Bardia. 

Eigene 

etwa 25 

Weisung 

in Jtalien verl 

/erluste im gesamten Durchschnitt 

OKW/WFSt/L betr. Überführung der 

idebereiten Teile von Panzerkampf- 

wagen und Jnmar achset^ung weiterer Panzerkampf- 

wagen und sonst 

rals Rom mit K 

nach Jtalien Au 

Lgen Ersatz nach Abrufs Dt.Gene- 

aägabe, daß bei diesen Transporten 

Cmarsch der Lfl.2 Vorrang hat. 

durch PS 1940. 

1/Ekl. 

I a 

Iba 

¥ 
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Beeohder 

Q?ovfonunniffc 

politische Nachrichten 

i1 r a n k r ei 

Pfeta   ji äußerte USA-Botschafter gegenüber, 

Deutschland habc^ftrikt an Waffenstillstandsbedin 

gungen gehalten 

gen nicht geste 

benen Zusagen g 

c h 

und darüber hinausgehende Porderun- 

lt. Der Führer habe alle Pfetain gege- 

idialten, sodaß er größte Hochachtung 

vor ihm habe und seine Pläne für Neugestaltung Euro- 

pas, von denen Frankreich nur profitieren könne, 

unterstützt. 

Ange 

versuche bei den Sultan von Marokko und dem Bey von 

Tunis siehe Pol 

England : 

Eden 

geneigt, freies 

le Vertretung a 

Fran»zosen an zu 

aa Jn 

de LibyenoffensL 

sehen Gründen v 

.sächsische Bemühungen und Bestechungs- 

Übersicht Nr. 279, Ziff. 1. 

erklärte im Unterhaus, Regierung sei 

franz. Natiunalkomaitee als offiziel- 

.ler für die Allierten eintretenden 

irkennen. 

erik. Kreisen verlautet, daß laufen- 

ve auf V/unsch Churchills aus politl- 

urzeitiger als geplant begonnen wer- 

den mußte. 

Sch waden 

Schw 

und Dänemarks B 

außerordentlichb 

Wicklung und KrL 

England befürcht 

rechterhalten z 

dische Stellungnahme zu Finnlands 

dtritt zum Antikominternpakt beweist 

Nervosität, da man bei weiterer Ert - 

egszustand zwischen Finnland und 

,et, neutrale Stellung nicht mehr auf- 

;4 könnet. 

Angabe W Drtts, ®inb, «eiifr, 
©ttgaug, eid)il0rtit 

ber fiufi, OTonDfchein II(IP. 
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B e olitisohe Nachrichten 

(228) 

Frank rei 

Pfeta 

Deutschland hat'^frrrkt an Wai'fenatillstandshedin 

gungen gehalten 

gen nicht geste 

henen Zusagen g 

c h 

n äußerte USA-Botschafter gegenüber, 

und darüber hinausgehende Forderun- 

.lt. Der Führer habe alle Pfetain gege- 

gnhalten, sodaß er größte Hochachtung 

vor ihm habe und seine Pläne für Neugestaltung Euro- 

pas, von denen Frankreich nur profitieren könne, 

unterstütze. 

Angei.sächsische Bemühungen und Bestechungs- 

versuche bei den Sultan von ilarokko und dem Bey von 

Tunis siehe Pol .Übersicht Nr. 279, Ziff. 1. 

England : 

Eden 

geneigt, freies 

le Vertretung a 

Franezosen anzu 

ai Jn 

de Libyenoffens 

sehen Gründen v 

erklärte im Unterhaus, Regierung sei 

franz. Natiunalkommitee als offiziel- 

-ler für die Allierten eintretenden 

rkennen. 

erik. Kreisen verlautet, daß laufen- 

Lve auf V/unsch Churchills aus politl- 

jrzeitiger als geplant begonnen wer- 

den mußte. 

Sch w ft d e n 

Schw 

und Dänemarks B 

außerordentlich ä 

Wicklung und Krl 

England befürcht 

reohterhalten z 

dische Stellungnahme zu Finnlands 

äitritt zum Antikominternpakt beweist 

Nervosität, da man bei weiterer Ert - 

egszustand zwischen Finnland und 

et, neutrale Stellung nicht mehr auf- 

könneh. 



-Mi 
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llhrjeU 

Tlngabc Des Ortes, WiuD, Leiter, 
vdeegaug, &cUu$niii0, Öichtlafeu 

ocr Stift, noiiDjditiu iifio. 
V o r f P in in ii i f f c 

27.11.41. 

(229) 

tJ d S S R i 

Nach B 

Moskau ist dortigli 

Pall der Hauptstal 

durch Stalins Anwf 

Türkei : 

rieht bulg. Geschäftsträgers aus 

Stimmung sehr gedrückt. Baldiger 

t werde erwartet. Ordnung sei nur 

senhejt noch gehalten. 

Festst 

rigkeiten, die dei(i 

lageamt haben, si 

Presse scharf ges 

rungen dieser Art 

der Regierung lei 

Hungen Uber unerwartete Schwie- 

tschen Siegeslauf in Rußland ver- 

id deshalb bemerkenswert, weil türk, 

euert ist, und öffentliche Erörte- 

die politischen Gedankengänge 

ht erraten lassen. 

ü S A : 

Staats 

ten Note überreic 

friedlicher Regel 

ist. 

nekretär Hüll hat japan. Delegier- 

lit, in der USA-Haltung bezüglich 

-iing aller Bazifikfragen dargelegt 

Taktis che Gründe, die für Besetzung 

Niederländisch-Gunyanasiflitgesprochen haben, siehe 

Pol.Übersicht Nr. 

Lagebe 

1 . Jnfolge 

lie^ezeit und der 

wendig gehaltenen 

und der erfordern 

Verbandsausbildung 

nicht vor 10.1 ■ 194 

279, Ziffer ^ c. 

prechung beim Chef der Ski. 

der bis 29.11. verlängerten Weift - 

von Kommando und Flotte für not- 

Ausbildungszeit von 4 1/2 Wochen 

eben erneuten 3-tägigen taktischen 

ist Herstellung voller KB von"Tlrpitz" 

2 zu erwarten. 

■Mi 

t&atonii 
UIÜ) 

llbtjeic 

^ngabt bte Drite, Biuc, ^Bciur, 
»dccgaiifl, 35<leu4iuii0, ßicbrlöftit 

Mr fiuft, IHoiibfdxiii iifio. 
^ o v f p in m n i f (c 

27.11.41. 

(229) 

P d S S R 1 

Nach B 

Moskau ist dortigb 

Pall der Hauptsta 1 

durch Stalins Anwf 

Türkei : 

iricht bulg. Geschäftsträgers aus 

StiiLc.ung sehr gedrückt. Baldiger 

t werde erwartet. Ordnung sei nur 

senhejt noch gehalten. 

deu 

Festst 

rigkeiten, die 

lagsamt haben, si 

Presse scharf ges 

rungen dieser Art 

der Regierung lei 

illungen über unerwartete Schwie- 

tschen Siegeslauf in Rußland ver- 

:id deshalb bemerkenswert, weil türk. 

;euert ist, und öffentliche Srörte- 

die politischen Gedankengänge 

ht erraten lassen. 

PSA : 

Staatssekretär Hüll hat japan. Delegier- 

ten Note überreicht, in der PSA-Haltung bezüglich 

friedlicher Regelung aller Eazifikfragen dargelegt 

ist. 

Taktische Gründe, die für Besetzung 

Niederländisch-Gui.yanasmitgcsprochen haben, siehe 

Pol.Übersicht Nr. 279, Ziffer 7 °. 

Lagebe 

1 . Jnfolg 

liegezeit und der 

wendig gehaltenen 

und der erforderli 

Verbandsausbildung 

nicht vor 10.1.194 

prechung beim Chef der Ski. 

der bis 29.11. verlängerten Weift - 

von Kommando und Flotte für not- 

Auabildungszeit von 4 1/2 Wochen 

chen erneuten 3-tägigen taktischen 

ist Herstellung voller KB von"Tirpitz" 

2 zu erwarten. 
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27>11.41 

Angabe Dru«, IBtutr, 

©ecflanfl, 25clcud)ninfl, eitbilgftli 
Der fiufl, inonbfiteiii ufio. 

^ o v f o m in n i f f e 

2. Ent 

wa^Je befiehlt 

se Konmiandiere 

sprechend Voi'gängen von Heer und Luft- 

Ob.d.M., daß Dt.Admiral Rom Befugnis- 

iiden Admirals unbeschadet seines per- 

truppenmäßiger 

Ob.d.M. unter 

streitbar ist, 

des Ob.d.M. zu 

Verbindung mit 

diesem Zweck 

M. wird daher 

sönliohen Dienstgrades erhält. 

Bezüglich Stellung g.d.Luft nach Abzug 

von K.Fl.Gr. 536 beabsichtigt Gen.d.Lw.beim Ob.d.M. 

Denkschrift an Ob.d.L. einzureichen. Da angesichts 

Unterstellung generals d.Lw.beim 

Ob.d.L. Berechtigung hierzu unbe- 

bleibt es erforderlich, Stellungnahme 

behandelter Frage gleichzeitig und in 

Denkschrift geltend zu machen. Zu 

erbetener Vortrag Gen.d.Lw. beim Ob.d. 

genehmigt. 

L a 

X. Krieg in den cußerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantik 

rium Verget 

zum Patron: 

seberichter 

tenzusamme 

vorgenommer 

27.11.1941. 

Hach Mar.Att. Washington hat Ministe- 

ung zum Bau von 90 Klein—Luftschiffen 

ijllendienst bekannt gegeben. Hach Pres- 

sall im Sinne enger engl./gmerik. Flot- 

rarbeit demnächst Umänderung Convoisystems 

werden. 

©rttum 
ii nt) 

Ubrjtlc 

27.11.41 

Angabe b(b Orltf Mliib, TStlur, 
ettjaiis, 25(letl(b(iin8, läubllsltil 

b(c 8ufl, ■Tionbftbtiu U(IP. 

2, Ent 

va£ge bofiehlt 

Vovfpninutiffc 246 

3preohend Voi'gängen von Heer und Luft— 

Ob.d.M., daß Dt.Admiral Rom Befugnia- 

se Kommandiereiden Admirals unbeschadet seines yer- 

sönlionen Dieaätgrades erhält. 

Bezaglioh Stellung F.d.Luft nach Abzug 

von K.Fl.Gr. 536 beabsichtigt Gen.d.Lw.beim Ob.d.M. 

Denkachrift an Ob.d.L. einzureiohen. Da angesichts 

truppenmäßiger 

Ob.d.M. unter 

streitbar ist, 

des Ob.d.M. zu 

Verbindung mi 

diesem Zweck 

M. wird daher 

Unterstellung generals d.Lw.beim 

Ob.d.L. Berechtigung hierzu unbe- 

bleibt es erforderlich, Stellungnahme 

behandelter Frage gleichzeitig und in 

Denkschrift geltend zu machen. Zu 

elrbetener Vortrag Gen.d.Lw. beim Ob.d. 

genehmigt. 

L a 

1. Feindlage; 

27.11.1941. 

X. Erlag in den eußerheimischen Gewässern: 

Nordatlantik; Nach Mar.Att. Washington hat Ministe- 

rium Vergetung zum Bau von 90 Klein—Luftschiffen 

zum Patrouillendienst bekannt gegeben. Nach Pres- 

seberichter soll im Sinne enger engl./paerik. Flot- 

tenzusammex arbeit demnächst Umänderung Convoisystems 

vorgenommer werden. 



'Datum 
mit» 

llbrjtit 

?1 uflabt ba Orte», QBinD, fetter, 
0e(^aiig. iScIcudicuiig, v3id)iigrcit 

ber Üiiit, inonbfthtiii u(uv 
33ovtoinm niffc 

27.11.41. 

(230) 

Südatlantik: Fui 

tung engl. Krz. 

der USA-Einlieitt 

in 2°H 37°W (we 

heit in 5°N 50°V 

Stiller Ozean: 1 

zum 20.11., vern 

schlossen. Nach 

"Krasin" 15.11. 

nach Seattle am 

mit Kriegamaterj 

Nach Pressemeldui 

in Callao einge 

kentzifferung erfaßte Unterrich- 

"Despatch" über Standorte folgen- 

n am 7.11.: "Uemphis" und "Dawis" 

tl. St.Paul) und unbekannte Ein- 

(nördl.AMazonas-MUndung). 

afen von Hongkong in der Nacht 

utlich wegen Geleitzügen, ge- 

Att.Meldung ist russ. Eisbrecher 

aus Archangelsk über Nordroute 

gelaufen. Rückkehr nach Rußland 

al ist Mitte Januar 42 vorgesehen 

ng ist USA-Krz. "frenton" 25.11. 

laufen. 

2. Eigene Lage: 

Post voi 

ist 24.11. bei 

Marsch nach Prar 

Je einen Dpfr. 

138°W, 1827 S 2‘ 

in 0212 N 2637 V 

richtung aller 

planmäßige Einhij: 

PT 2200. 

Schiff "16” durch "Silvaplana" 

kl. eingelaufen. Prise hat auf 

kreich zwischen 18.9. und 15.11. 

getroffen in: 32°S 154°?/, 39°S 

W und 4441 N 1136 W und am 31.10 

St.Paulsfels passiert. Unter- 

4ußerheiniischen hierüber und über 

lung und Maschinenzustand durch 

Unterri 

gene Pernaufkläi 

cjhtung von M. "Burgenland" Uber ei- 

ung durch PT 1630. 

Feindlaj}' 

sehen durch PT1 
eunterrichtung aller außerheimi- 

0232 und 1519. 

II.Lage West: a um: 

1, Feindlagei 

Punkauf 1 

Bildaufklärung 

:lürung erfaßte Meldung, daß nach 

ijber Brest deutsche Einheiten an 

zm 
T>atiun 

mit) 

27.11.41. 

(230) 

^l»0abe txi Dttc«, ®int>, ^Beiter, 
ettflaiig, Sdeudxuiig, ÖltbiigftU 

btr ünfi, OTotiDftbftn ufw. 

Südatlaxitik; Für 

tung engl. Krz. 

der USA-Einlieitt 

in 2°N 37°W (wes 

heit in 5°N 50°V 

Stiller Ozean: 1 

zum 20.11., vern 

sehlosBen. Nach 

"Krasin" 15.11. 

nach Seattle am 

mit Zriegamater] 

Nach Presaemeldui 

in Callao einge 

2. Eigene läge: 

afen von Hongkong in der Nacht 

utlich wegen Geleitzügen, ge- 

Att.Meldung ist ruas. Eisbrecher 

aus Archangelsk Uber Nordroute 

gelaufen. Rückkehr nach Rußland 

al ist Mitte Januar 42 vorgesehen 

ng ist USA-Krz. "frenton" 25.11, 

laufen. 

Post voi 

ist 24.11. bei 

Marsch nach Prar 

je einen Dpfr. 

138°W, 1827 S 2t 

in 0212 N 2637 V 

richtung aller 

planmäßige Einlu 

PT 2200. 

Unterri 

gene Fernaufkläi 

Feindlag' 

sehen durch PT' 

II.Lage Westi a um: 

1, Feindlage; 

Funkaufl 

Bildaufklärung 

^ovfoinm niffc 

kentzifferung erfaßte Unterrich- 

"Deapatch" Uber Standorte folgen- 

n am 7.11.: "Memphis" und "Dawis" 

tl. St.Paul) und unbekannte Ein- 

(nördl.AMazonas-Mündung). 

Schiff "16" durch "Silvaplana" 

kl. eingelaufen. Prise hat auf 

kreich zwischen 18.9. und 15.11. 

betroffen in: 320S 154°« 39°S 

W und 4441 N 1138 W und am 31.10 

St.Paulsfels passiert. Unter- 

4ußerheimischen hierüber und über 

lung und Maschinenzustand durch 

cjhtung von M. "Burgenland" über ei- 

ung durch FT 1630. 

eunterrichtung aller außerheimi- 

0232 und 1519. 

lärung erfaßte Meldung, daß nach 

ijber Brest deutsche Einheiten an 



ttotuiu 
Ullt> 

llbricit 

27.11.41 

•äitflabc t»t« Ottce, Winb, lötcicr. 
tSccgaiifl, jöeltu^cuHg, Äicbtigfcii 

Der Sufi, lRonbfd>eln U(ID. 

2. Eigene Lase; 

Atlantikküst ä: Jn Einfahrt von Brest eine Grundmine 

geräumt. 

^ovfommuiffe 24? 

Etapien-Y-Schiff "Doggerhank", das zur 

Zeit in Bordeaux als Z-Sohiff sowie zur Durchfüh- 

rung von Sonieraufgaben hergerichtet wird, soll 

am 7.12. naci La Pallice verlegen, und ist 18.12. 

auslaufklar. Schiff soll nach Abschluß der Bereit - 

Stellung unt^r Befehlsführung von Gruppe West aus- 

laufen nach irt Auslaufens "Pythoh". Präge D-Boots- 

geleites ist noch zu klären. Verlegung nach La 

Pallice soll in Verschleierungsmaßnahmen einge- 

gliedert werden. Entsprechende Weisung ergeht an 

Gruppe West und B.d.U. 

ganalküste: Fdl. Luftangriff auf 7 Boote 8.MSFL. 

bei Le Havre. H "3810" gesunken. Ein Angreifer 

wahrscheinlich abgeschossen. 

III. Nordsee, Norwegen Nordmeer 

1. Nordseei 

Be ;e Lufttätigkeit der 18.Gruppe, Nadi 

.g lief ein am 3.10. in Devonport in 

llter Neubaukrz. am 7.11. in Soapa 

cheinlich 10.Krz.-Div. zugeteilt zu 

Feindlage: 

Funkauf kläruln, 

Dienst gesteh 

ein, um wahijs 

werden. 

Eigene Lage; Bei fdl. Luftangriff auf Hs-Boote 

vor Nordwiji Hs-Boot "BSg" infolge von 3 Bomben- 

treffern gesunken, Personalverluste. Ein Angreifer 

sicher, ein weiterer wahrscheinlich abgeschossen. 

Datum 
mit1 

llbtjtit 

27.11.41 

Biigabc Dtf Oms lillnt heiler, 
eitgaiig, iBcliuctiluiid 

btt Sufi, -IliinbliiKin u(u>. 

2. Eigene Lage! 

Atlantikküst 

geräumt. 

^pvfonuiuuffe 247 

Jn Einfahrt von Brest eine Grundmine 

Etap jen-V-Schiff “Dobgerbank", das zur 

Zeit in Bordeaux als Z-Sohiff sowie zur Durchfüh- 

rung von Sonieraufgaben hergerichtet wird, soll 

am 7.12. naci La Pallice verlegen, und ist 18.12. 

auslaufklar. Schiff soll nach Abschluß der Bereit- 

stellung unt^r Befehlsführung von Grupp6 West aus- 

laufen nach irt Auslaufens "Pythoh". Frage D-Boots- 

geleites ist noch zu klären. Verlegung nach La 

Pallice soll in Verschleierungsmaßnahmen einge- 

gliedert werden. Entsprechende Weisung ergeht an 

Gruppe West and B.d.U. 

ganalküste: Pdl. Luftangriff auf 7 Boote 8.USFL. 

bei Le Havre. M "3810" gesunken. Ein Angreifer 

wahrscheinlich abgeschossen. 

III. Nordsee, Norwegen, 1 

1. Nordseei 

Feindlage; Ee 

Funkauf kläru|ni 

Dienst gest 

ein, um 

werden. 

Eigene Lage; 

Nordmeer 

e Lufttätigkeit der 18.Gruppe. Na<h 

ig lief ein am 3.10. in Devonport in 

ellter Neubaukrz. am 7.11. in Scapa 

wählscheinlich 10.Krz.-Div. zugeteilt zu 

Bei fdl. Luftangriff auf Hs-Boote 

vor Nordwijli Hs-Boot "859" infolge von 3 Bomben- 

treffern gesunken, Personalverluste. Ein Angreifer 

sicher, ein weiterer wahrscheinlich abgeschossen. 



Damm 
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.11.41. 2. Norwegeni 

Feindlage: Keir 

Eigene Lage; N 

sohießung von 1 

vermutlich eng] 

engl. Herkunft 

Minenverdacht 

Petsamo-Einfaln 

e besonderen Meldungen. 

Ehhträgliche Heeresmeldung über Be- 

ardoe durch fdl. Seestreitkräfte, 

Zerstörer, da 10,5 cm Blindgänger 

gefunden wurden, siehe FS 1740. - 

uf Weg Kirkenes / Petsamo und vor 

t nicht bestätigt. 

IV.Skagerrak 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee! 

1. Feindlagei Am £ 

Krz. "Aurora1 

und 5 Transport 

festgestellt. 

5.1(1. wurden auf Kronstadtreede 

4 Zerst., 1 MR-Boot, 1 Kanonenboot 

er, im Seegebiet Hochland ein Zerst. 

2. Eigene Lage: 

Herste 

Dagoe, nördl. 

28.11. in Angri 

Meldung von Orr 

]lung minenfreien Weges westl. ösel - 

lagoe nach Helsinki und ReVal wird 

iff genommen. Genaue Wegführung nach 

ppe Nord stehe FS 2142. 

Da z.Zt 

tersburg endgül 

notwendig, daß 

jahr mit Auftan 

beabsichtigt Ve 

einer Sperre vc 

fung notwendig, 

zum Minenwerfen 

scheint außerd 

z.B. Sturmboote 

Jm Falle Beend! 

anderswo z.B. K 

Verwendungsmög: 

nicht zu übejjsehen ist, wann Pe- 

tig fällt, ist eine Einstellung darauf 

Tätigkeit Russenflotte im nächsten Früh- 

en des Eises wieder auflebt. Gr.Nord 

rminung Kronstadt-Bucht und Legen 

n Schepel nach Norden. Dazu wäre Prü- 

ob etwa 12 Siebelfähren oder MF-Prähme 

hergerichtet werden können. Es er- 

. zweckmäßig noch flahrfgehende Boote, 

als Einzelminenträger herzurichten, 

gung der Belagerung Petersburg wäre 

Easpis, Asowsches Meer oder Wolga gute 

chkeit für diese Fahrzeuge. (siehe FS 1027). :li 

CtiUimi 

“V 
ati^abe oee Drue, Bint», Bciifr 
vJttflanß, ©elcui^nnvfl, (ditbilflteii 

btr Cufi, CPloiibfttttin iifu*. 
p r f p m m n i f f c 

■11.41. 2. Norwageni 

Feindlage: Keir 

Eigene L-i<rei N 

sehießung von 1 

vermutlich engl 

engl. Herkunft 

Uinenverdacht , 

Petauno-Einfahi 

e besonderen Meldungen. 

Ehhträgliche Heeresmeldung über Be- 

ardoe durch fdl. Seestreitkräfte, 

Zerstörer, da 10,5 cm Blindgänger 

gefunden wurden, siehe FS 1740. - 

uf Weg Kirkenes / Petsamo und vor 

t nicht bestätigt. 

IV.Skagerrak 

1. Feindlagei Am c 

Krz. "Aurora1 

und 5 Transport 

festgestellt. 

2. Eigene Lage; 

Herste] 

Dagoe, nördl. 

28.11. in Angri 

Meldung von Gn; 

Da z.Zi 

tersburg endgül 

notwendig, daß 

jahr mit Auftao 

0 s t s e e-Eingänge, Ostsee: 

5.1(1. vurden auf Kronstadtreede 

4 Zerst., 1 MR-Boot, 1 Kanonenboot 

er, im Seegebiet Hochland ein Zerst. 

lung minenfreien Weges westl. ösel - 

ijagoe nach Helsinki und ReVal wird 

ff genommen. Genaue Wegfülirung nach 

ppe Nord stehe FS 2142. 

nicht zu übersehen ist, wann Pe- 

tig fällt, ist eine Einstellung darauf 

Tätigkeit Russenflotte im nächsten Früh- 

en des Eises wieder auflebt. Gr.Nord 

beabsichtigt Vejrminung Kronstadt-Bucht und Legen 

einer Sperre vcn Schepel nach Norden. Dazu wäre Prü- 

ob etwa 12 Siebelfähren oder KF-Prähme 

zum Minenwerfan hergerichtet werden können. Es er- 

scheint auterdea zweckmäßig noch flahl^ehende Boote, 

als Einzelminentrager herzurichten, 

gung der Belagerung Petersburg wäre 

anderswo z.B. Easpis, Asowsches Meer oder Wolga gute 

Verwendungsmögljichkeit für diese Fahrzeuge. (siehe FS 1027). 

z.B. Sturmboote 

Jm Falle Beend! 



Damm 
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llbrjd« 

27.11.41 

Zugabe bei Dnei, Töhtt», Bctitr, 
«deegang, idelcucbiung, «dlcfaiigtcii 

ber £uft, noiibicbtiii ufir. 

Ski. hält vorsorgliche Maßnahmen dieser 

Art gleichfalls für zweckmäßig. Weiteres 

veranlaßt Ski.Qu. 

V. U-Bootsls 

1. Feindlagei 

Fun' 

in etwa 360 

Meldung soll 

aus Gibralt 

03 p v f 0111 m n i f f e 248 

riegführung 1 

kaufklärung stellt eine engl.Einheit 

am westl. Jsland fest. Nach V-Mann- 

en am 28.11. und 29.11. Geleitzüge 

alr aualaufen. 

2. Eigene Lage: 

Absinkens der U-Bootszahl im Nord- 

auf 1 fahrbereites Boot wird B.d.U. 

ersucht, Abslichten zu melden. 

Wegen 

norwegenrauc 

Zur 

im Mittelmee 

melden, wel 

auslaufbereilt 

Planung des weiteren U-Bootseinsatzes 

r bzw. Nordatlantik soll B.d.U. sofort 

e Boote aus franz. Häfen im Dezembef 

werden und wann. 

Leu 

Südboote: Zur Versorgung von U "SB" und 

"U A" soll "Python" ab 30.11. 100 sm nördl. Punkt 

"Seide1*! zur Versorgung von "U 124“ und"U 129" ub 

4,12, auf einem Punkt stehen, der 1° südlicher 

und 2° westlicher liegt als"Battist7. 

Durcaführungsmeldung der U-Boote als Sam- 

melmeldung möglichst weit ostwärts. 

Meldnng des B.d.U. und entsprechende Wei- 

sung von Ski. an "Python " siehe FS 1105 bzw. :FT 

1945, 

ZUl^L 
Camm 

unb 
llbriflr 

27>11.41 

Qlngabt bei Driei, Binb, »euer, 
0eefldng, iöfleu^fung, vüdHigNil 

bee fiufi, CDUnbftbehi uf». 

Ski. 

Art 

ver 

03 o i’ f o ni in n i f f e 248 

hält vorsorgliche Maßnahmen dieser 

gleichfalls für zweckmäßig. Weiteres 

anlaßt Ski.Qu. 

V. U-Bootskriegführungi 

1. Feindlagei 

Funk 

in etwa 360 

Meldung soll 

aus Gihralt 

2. Eigene Lage; 

aufKlärung stellt eine engl.Einheit 

am westl. Jsland fest. Kach V-Mann- 

en am 28.11. und 29.11. Geleitzüge 

auslaufen. 

norwegenraum 

Wegen Ahsinkens der U-Bootszahl im Hord- 

auf 1 fahrbereites Boot wird B.d.U. 

ersucht, Absichten zu melden. 

Zur Planung des weiteren U-Bootseinsatzes 

im Mittelmeer bzw. Nordatlantik soll B.d.U. sofort 

melden, welche Boote aus franz. Häfen im Dezeabef 

auslaufbereit werden und wann. 

Südboote; Zur Versorgung von U n68n und 

Python" ab 30.11. 100 sm nördl. Punkt 

Versorgung von "U 124" und"U 129" ab 

nem Punkt stehen, der 1° südlicher 

"U A" spll 

"Seide*! zur 

4,12. auf ei 

und 2° westlicher liegt als"Battist?. 

Durc iführungsmeldung der U-Boote als Sam- 

melmeldung möglichst weit ostwärts. 

Meldung des B.d.U. und entsprechende Wei- 

sung von Ski. an "Python " siehe FS 1105 bzw. :FT 

1945. 
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11.41. 

(231) 

(232) 

(233) 

MittelmeerI Meldung über Aufstellung 8 

Op-Gebieten siehe PS von Dt.Mar, 

kdos. 2441/41 in KTB Teil 0 

ital,U-Boote in 

Kdo, Jtal. A I G 

Heft XIII. 

Weiterei 

VI. luf tkrlegl 

Lagebericht in KTB Teil B Heft IV, 

U h r u n g 

1. Raum um England 

Jn Abwel): 

Flugzauge abges 

eigener Einsatz 

chung der Thems 

gegen Schiffszi 

Flugzeugen im n 

Störanflüge gegf 

in denuRaum Köli. 

biet, ohne wehrw: 

einigen Einheitf; 

Schneeifel, 

x von Tageseinflügen wurden 3 fdl, 

^hossen. Jn der Hacht zum 28.11, 

von 31 Flugzeugen zur Versen— 

dmündung, von einigen Flugzeugen 

(le, Fdl. Luftbetätigung mit 11 

irddeutsohen Küstengebiet, dabei 

n Hamburg, mit etwa 30 Flugzeugen 

/ Aachen und v/estl, Jndustriege- 

irtschaftliohe Schäden, und mit 

n in Raum zwischen Luxemburg und 

2. Mittelmeerraum: 

Jtal, Li 

Sidi Rezegh. Au:’: 

Mittelmeer. 

.ifftangriffe auf brit. Truppen bei 

klärungsergebnisse ib Feindlage 

3. Ostfront: 

Keine besonderen Meldungen. 

4. Besonderes: 

Grundsä 

betreffend Verln 

gemäß Vfg.l/Skl 

zliche Stellungnahme Chefs Ski. 

gung Küstenfliegergruppe 506 an OdN 

27153/41 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft V. 

Sutiiin 

Ufcrjfit 

- Wh 
anfliibe Dnce, Stilb, Suter, 
0ttaang, iötleudjtung, >Sl4iilfltcit 

btr eiift, 'Ttonbf^elii ufiu. 
'33orfDinin uiffe 

27.11.41. 

(231) 

(232) 

(233) 

Mittelmeen Meldung über Aufstellung 8 

Op-Gebieten siehe PS von Dt.Mar. 

kdos. 2441/41 in KTB Teil C 

ital.U-Boote in 

Kdo. Jtal. A I G 

Heft XIII. 

Weiterei 

VI. Luftkrieg! 

Lagebericht in XTB Teil B Heft IV, 

ü h r u n g 

1. Raum um England; 

Jn AbwelJ: 

Flugznuge abges 

eigener Einsatz 

chung der Thems 

gegen Schiffszi 

Flugzeugen im nt 

Störanflüge geg 

in denvRaum Köli. 

biet, ohne wehru: 

einigen Einheit« : 

Sohneeifel. 

r von Tageseinflügen wurden 3 fdl, 

«jhossen. Jn der Nacht zum 28.11. 

von 31 Flugzeugen zur Verseu- 

dmündung, von einigen Flugzeugen 

de, Fdl. Luftbetätigung mit 11 

irddeutschen Küstengebiet, dabei 

i Hamburg, mit etwa 30 Flugzeugen 

/ Aachen und westl, Jndustriege- 

irtschaftliche Schäden, und mit 

n in Raum zwischen Luoct-mburg und 

2. Mittelmeerraum: 

Jtal. Li 

Sidi Rezegh. Au:f: 

Mittelmeer. 

iifftangriffe auf brit. Truppen bei 

klärungsergebnisse in Feindlage 

3. Ostfront: 

Keine bisonderen Meldungen. 

4. Besonderes: 

Grundsä 

betreffend Verl«: 

gemäß Vfg.l/Skl 

zliche Stellungnahme Chefs Ski. 

gung Küstenfliegergruppe 506 an OdN 

27153/41 Gkdos. in KTB Teil C Heft V. 
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27.11.4-1 VII. M 1 t t e 1 m erkriegf ührung 

1. Feindlage: 

Weatl.Mittejmeer: Keine besonderen Meldungen. 

Mittl. und istl.Uittelmeer: Ein Verband engl. 

leichter St: 

tags aus A.l£ 

0845 Uhr in 

rern 50 sm 

ital. Lufta'fi: 

aufKlärung 

truk Verhäng 

gleichfalls 

beide Meldujil 

schiedliche 

vor Sollum 

iEhr und ei 

rung wurden 

"Jäkel" 095(1 

ra" und "Pe 

Nac(i 

24.11. wurd 

mit Truppen 

"Oarlisle" 

sucht .— Nach 

"ötmoet" An, 

3 Zerstö: 

wobei 1 Krz 

handelt sic: 

"Trieste" 

lieh irrtüm. 

haben, und 

KTB 22.11. 

poln. U-Boo)t 

leitzug bei 

Fehlmeldung 

eitkräfte war anscheinend vormit- 

xandrien aus^aufen, und wurde 

Stärke von 4 Kreuzern und 4 Zersto- 

ron Alexandrien mit Westkurs durch 

fklärung gesichtet. Deutsche Luft- 

sichtete 1140 Uhr 35 am von Marsa Ma- 

aus 2 Schlachtschiffen und 2 Kreuzern, 

auf W-Kurs. Wahrscheinlich betreffen 

gen den gleichen Verband trotz unten- 

Ansprache der Typen. Jm Seegebiet 

ind Tobru^. geringer Handelsschiffsver- 

lige T-Boote. Nach ital. Funkaufklä- 

Krz. "Ajax" und Phoebe" mit Zerst. 

Uhr 80 sm nördl. Tobruk, Krz. "Auro- 

lelope" in Malta festgestellt. 

Funkentzifferung Adm.Berichtes vom 

: engl. Dpfr. "Glan Boy" (8009 BRT) 

für Tobruk nach LT-Treffer von Krz, 

lach Mnrsa Matruk einzuschleppen ver- 

Adm.Bericht vom 22.11. hat U-Boot 

;riff auf Verband von 3 Kreuzern und 

i am 21.11. in Messina-Str. gemeldet, 

wahrscheinlich versenkt sei. (Es 

1 vermutlich um Angriff auf die Krz. 

"Abbruzzi", die beide wahrschein- 

icherweise einen LT-Treffer gemeldet 

.n Messina eingelaufen sind). (Siehe 

Nach gleichem Bericht hat ferner 

"Sokol" am 21.11. 2 Treffer auf Ge- 

Navarino gemeldet (wahrscheinlich 

da gemeldeter U-Bootsangriff auf 

u id 

249 
t>amm 

unb 
Uhrjdt 

angab« öerf Otie<, Blut», 'Bfiitr, 
©tffliing, Beleuchtung, ^Ichtigteil 

btr fiuft, OToub(Aei» u(ic- 
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27.11.41 VII. M i t t e 1 m 

1. Feindlage: 

Westl.Mlttei-ineer: Keine besonderen Meldungen. 

Mittl. und istl.Mittelmeer: Ein Verband engl. 

Nacti 

24.11. wurd 

mit Truppen 

"Carlisle" 

sucht .— Nach 

"ütmost1' An, 

3 Zerstdrerji 

wobei 1 Krz 

handelt sic 

"Trieste" 

lieh irrtüm. 

haben, und 

KTB 22.11. 

poln. U-Boof; 

leitzug bei 

Fehlmeldung 

erkriegf ührung 

leichter Stteitkräfte war anscheinend vormit- 

tags aus Al ixandrien aus^-aufen, und wurde 

0845 Uhr in Stärke von 4 Kreuzern und 4 Zerstö- 

rern 50 sm von Alexandrien mit Westkurs durch 

ital. Luftaufklärung gesichtet. Deutsche Luft- 

aufklärung sichtete 1140 Uhr 35 sm von Marsa Ma- 

truk Verban 1 aus 2 Schlachtschiffen und 2 Kreuzern, 

gleichfalls auf W-Kurs. Wahrscheinlich betreffen 

beide Melduigen den gleichen Verband trotz unter- 

schiedliche:: Ansprache der Typen. Jm Seegebiet 

vor Sollum ind Tobrulf: geringer Handelsschiffsver- 

kfihr und eilige T-Boote. Nach ital. Funkaufklä- 

rung wurden Krz. "Ajax'’ und Phoebe" mit Zerst. 

"Jäkel" 095) Uhr 80 sm nördl. Tobruk, Krz. "Auro- 

ra" und "Pe lelope" in Malta festgestellt. 

Fuin.entzifferung Adm.Berichtes vom 

: engl. Dpfr. "Glan Boy" (8009 BRT) 

für Tobruk nach LT-Treffer von Krz, 

lach Mnrsa Matruk einzuschleppen ver- 

Adm.Bericht vom 22.11. hat U-Boot 

;riff auf Verband von 3 Kreuzern und 

am 21.11. in Messina-Str. gemeldet, 

wahrscheinlich versenkt sei. (Es 

i vermutlich um Angriff auf die Krz. 

"Abbruzzi", die beide wahrschein- 

icherweise einen LT-Treffer gemeldet 

.n Messina eingelaufen sind). (Siehe 

Nach gleichem Bericht hat ferner 

"Sokol" am 21.11. 2 Treffer auf Ge- 

Navarino gemeldet (wahrscheinlich 

da gemeldeter U-Bootsangiiff auf 

u id 



X>rttum 
unD 
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?lnoabc bt* Drct», SJino, ^ötutr, 
0((gaiid. $cleuci)(ung, 

Der Cufr, IHonbfchtin iifii'. 
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27Ü11.41. Schiffe in Nava: 

KTB 22.11). Übe 

auf Geleitzug, 

Zerstörern bei 

25.11., wobei d 

soll. Hierfür k 

tracht, von dei 

Luftangriff vor 

"Trieste" und n 

Treffer erhielti 

ist tatsächlich 

und der andere 

gl 1 tem Einsatz en, 

j aus der Messina 

‘ der 52,Staffel 

2. Lage Jtallen: 

Keine t 

rino-Bucht erfolglos war) (siehe 

r einen erfolgreichen LT-Angriff 

aus 5 Dpfrn., einem Krz. und 5 

Kap Spartivento berichtet Adm. am 

er Krz. und ein Dpfr, getuffen sein 

ommt Transportstaffel 52 in Be- 

in der Nacht zum 22.11, fdl. 

Taormina gemeldet war, bei dem 

Abbruzzi" ihre vermeintlichen LT- 

en. (Siehe KTB 22.11.). Offenbar 

wohl einer der Krz. durch LT, 

durch U-Bootstorpedo in Kombinier- 

U-Boots mit LT-Elugzeugen auf den 

-Straße auslaufenden Geleitzugteil 

getoffen worden. 

esonderen Vorkommnisse, 

5. NordafrikatransporteB 

Hilfsset 

treffer beschäd 

mit 16 sm ausl 

und Schlepper 

Tripolis nach B 

Stoff für Norda: 

Patras. 2 weite 

Tarent nach Arg 

Stoffnachschub 

4. Bereich Mar.Br. 

Ägäis: Hachsuclt 

stelle "Maritza 

diska" erfolglo 

Nordafrika in 

:iiff "Gitta di Jünisi" durch Bomben- 

ligt, soll in 5 Tagen aus Tripolis 

ufbereit sein. Dpfr. "Spegia" 

Max Behrendt" auf dem Marsch von 

engasi. Dpfr. "Achaya" mit Betriebs- 

frika auf dem Marsch von Neapel nach 

re Zerst, sind 26.11. abends von 

ostoni zum Einsatz in Beti^ebs- 

ausgelaufen. 

Süd: 

he nach Schiffbrüchigen an Unfall- 

"Prooida" durch Laz.Schiff "Gra- 

s. Motorsegler mit Erischgemüse Air 

n Cykladen gestrandet. 

X)ntum 
um> 

VbritU 

21n(jabc Drct», ®ine, Qötiitr, 
0tf0aiiö. Stleucbiunfl, 

ctr Cufi, CPtonofchtln u(n>. 
Q?ovfom miiiffc 

27a11.41. Schiffe ln Navs 

KTB 22.11). Übe 

auf Geleitzug, 

Zerstörern bei 

23.11., wobei d 

soll. Hierfür k 

traoht, von dei 

Luftangriff vor 

"Irieste" und 

Treffer erhiel-di 

ist tatsächlich 

und der andere 

gl tem Einsatz en, 

aus der Messina 

der 52,Stalfel 

rino-Buoht erfolglos war) (siehe 

r einen erfolgreichen LT-Angriff 

aus 5 Dpfrn., einem Krz. und 5 

Kap Spartivento berichtet Adm. am 

er Krz. und ein Dpfr. getoffen sein 

ommt Transportstaffel 52 in Be- 

in der Nacht zum 22.11, fdl. 

Taormina gemeldet war, bei dem 

Abbruzzi" ihre vermeintlichen LT- 

en. (Siehe KTB 22.11.). Offenbar 

wohl einer der Krz. durch LT, 

durch U-Bootstorpedo in Kombinieiv 

D-Boots mit LT-Flugzeugen auf den 

-StraUe auslaufenden Geleitzugteil 

getoffen worden. 

2, Lage Jtallen: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

3. Nordafrikatrans porteB 

Hilfsscl: 

treffer beschäd 

mit 16 sm ausl 

und Schlepper 

Tripolis nach B 

Stoff für Nord 

Patras. 2 weite 

Tarent nach Arg 

stoffnaohschub 

af 

4. Bereich Mar.Br. 

Xgäis: Haehsudt 

stelle "Maritza 

diska" erfolglo 

Nordafrika in d 

liff "Gitta di Jünisi" durch Bomben- 

igt, soll in 3 Tagen aus Tripolis 

ufbereit sein. Dpfr. "Spegia" 

Max Behrendt" auf dem Marsch von 

engasi. Dpfr. "Achaya" mit Betriebs- 

rika auf dem Marsch von Neapel nach 

re Zerst, sind 26.11. abends von 

ostoni zum Einsatz in Belllpebs- 

auagelaufen. 

Süd: 

lie nach Schiffbrüchigen an Unfall- 

■ "Procida" durch Laz.Schiff "Gra- 

s. Motorsegler mit Prisohgemüse für 

n Cykladen gestrandet. 
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Schwarzes Mei r 

Feindlage; H. 

Überfall russ 

ta. 

i.cluaeldung vom 24.11»! 1730 Uhr Jeuer- 

Seestreitkräfte auf Alupka und Jal- 

Eigene LageB 

frei. Geleit 

"Delfinul" d 

5, lag. Frankre 

Stel 

AOK 11 meldet Tendra-Halbinsel feiifi- 

und Sperraufgahen, sowie Auslaufen 

lurch V/etterlage vazögert. 

ch: 

ungnahme 1/Skl. zu franz. Antrag auf 

Entsendung von 2 U-Booten nach Orani 

a) Möglichkeit überfallartigen engl. Angriffs auf 

Oran ist gegeben. 

b) Mit Entsendung U-Boote "Diane" und SArgonaute" 

nach Oran einverstanden. 

c) Op.-Gebieu ist auf 45 3m Umkreis zu beschränken; 
nur bei tatsächlicher Annäherung fdl. Streiks, fte 

wird Op.-Dreiheit im Umkreis von 30 sm zuge- 

standen. 

d) Jm sonstigen Küstengebiet müssen Bewegungen 

franz. U-Boote auf die Hoheitsgewässer (3 sm 

Zone) beschränkt bleiben. 

0KW/\T8t/L erteilt an WStK Weisung ent- 

sprechend 3t 

Jtal 

VIII. Heeresla 

llungnalime 1/Skl., wenn Jtaliener 

einverstanden (siehe PS 2145). 

Einverständnis siehe FS 1330. 

1. Russische Fr 

Heeresgruppe 

]'z rung. Von 1. 

gestört, ven ■ 

Rostow, 

g e : 

nt; 

Süd: Auf Krim keine wesentliche Ände- 

.Armee keine Meldungen, da Verbindung 

utlich größere fdl, Angriffsaktion auf 

'_mr. 

Datum 
UI1D 

27.11.41 

Sn^abc beb Dricö, Btiib, X'eiltt 
0(cgiui0, ^tleutbluili), 

bet ßlifl, OTonbfdmii II(ID. 

Schwarzes Mei r 

Feindlagei H. 

überfall russi 

ta. 
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[i.cliüieldung vom 24.11«! 1730 Uhr Feuer- 

Seeatreitkräfte auf Alupka und Jal- 

frei. Geleit 

"Delfinul" d 

5, Dag« Frankre 

AOK 11 meldet Tendra-Halbinsel feirt- 

und Sperraufgaben, sowie Auslaufen 

lurch Y/etterlage vazögert. 

ch: 

Stel ungnahme 1/Skl. zu franz. Antrag auf 

Entsendung von 2 U-Booten nach Orant 

a) üöglichke:.t überfallartigen engl. Angriffs auf 

Oran ist gegeben. 

b) Mit Entsendung U-Boote "Diane" und BArgonaute" 

nach Oran einverstanden. 

c) Op.-Gebie ; ist auf 45 sm Umkreis zu beschränken; 

nur bei tatsächlicher Annäherung fdl. Streikst fte 

wird Op.-Freiheit im Umkreis von 30 sm zuge- 

standen. 

d) Jm sonstiien Küstengebiet müssen Bewegungen 

franz. U-Boote auf die Hoheitsgewässer (3 sm 

Zone) beschränkt bleiben. 

0KW/\TSt/L erteilt an WStK Weisung ent- 

sprechend St 

Jtal 

VIII. Heeresla 

llungnalime 1/Skl., wenn .Italiener 

einverstanden (siehe FS 2145). 

Einverständnis siehe FS 1330. 

1. Russische Front! 

Heeresgruiie 

Fz rung. Von 1 

gestört, verij' 

Rostow, 

g e 

Süd: Auf Krim keine wesentliche Ände- 

.Armee keine Meldungen, da Verbindung 

utlich größere fdl. Angriffsaktion auf 
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27.11.41. 17. unf 

abzuweisen. 

Heeresgruppe ij.tte: Bei 2.Armee ist Jeind in etwa 

Regimentsstärk! 

kolewska nach 

wurde geschlos^ 

Bei 4. 

ohne wesentlio 

in Gegen! südös 

Heeresgruppe N 

(234) 

C/dkl. 
i/ 

aus sich bildendem Kessel bei H.Ja- 

10 durchfeebroobeh. Entstandene Lücke 

en. 

und 9 .Armee lebhafte Kampftätigka. t 

ie Änderung der Lage. 2.Pz.Div. bis 

tl. Starodolnaja vorgestoßen. 

jrd: Bei 16.Armee rege Gefechtstä- 

tigkeit, besoni 

18.Armee ruhig5 

Auf "A 

wurden 4 Vollt 

2. Einnische und 

ar Bei K; 

tigkeit, im üb 

3. Nordafrika: 

Erneut 

discher Div.zw 

Ausweichen. T 

tung Sidi Beze 

abgewehrt. 

Angri 

Gambut führte 

Kämpfen, Feind 

flanke der Gru 

Entlastungsvor 

Gesam 

6.Armee hatten örtl. Feindangriff e 

ers bei Tichwin und Tobino. Bei 

r Tagesverlauf. 

irora" im Hafen von Orahienbaum 

reffer durch Art.-Beschuß erzielt. 

Norwegische Front; 

elischer Armee örtl. Gefechtstä- 

rigen unveränderte Lage. 

er Angriff verstärkter 2. neuseelän- 

ang Kampfgruppe Art.Kdo.104 zu örtl. 

eile 7.engl. Pz.Div. drangen in Rich- 

gh vor. Ausbruchsversuche aus Tobruk 

ff eigener Pz-Gruppe im Raum südwestl. 

zu schweren, den Tag ausfüllenden 

versucht unter Angriffen auf Süd- 

ppe den Heg nach Westen zu verlegen, 

stoß der Gruppe Art.Kdo.104. 

tlage offen. 

i/$ki. 

T xiä- 

-m- 

iunfc 
IhrjtU 

Angabe Orm>, Hii»t>, Wetitr, 
kJftgang, aScleu^tuiifl, t^icbiigftit 

btr Cufi. !PionDfd)tiu iifSD. 
^Uu'fpin niniffe 

.11.41. 17. unf 

abzuweisen. 

6.Armea hatten örtl. Feindangriff e 

(234) 

Heeresgruppe Mitte; Bei 2.Armee ist Feind in etwa 

Re&imentsstärk 

kolewska nach 

wurde geschlos^ 

Bei 4. 

ohne wesentlic 

in Gegerd südös 

o/£>kl. 
fl/ 
* 

aus sich bildendem Eessel bei N.Ja- 

JO durchfeebrocheh. Entstandene Lücke 

en. 

und 9.Armee lebhafte Kampftätigkd t 

ie Änderung der Lage. 2.Pz.Div. bis 

tl. Starodolnaja vorgestoßen. 

Heeresgruppe Hard: Bei 16.Armee rege Gefechtstä- 

tigkeit, beson 

18.Armee ruhig 

Auf "A 

wurden 4 Vollt 

2. Finnische und 

iers bei Tichwin und Tobino. Bei 

r Tagesverlauf. 

rrora" im Hafen von Orahienbaum 

reffer durch Art.-Beschuß erzielt. 

Norwegische Front: 

Bei Ki 

tigkeit, im 

3. Nordafrikai 

seelischer Armee örtl. Gefechtstä- 

Ubeigen unveränderte Lage. 

Erneut 

discher Div.zw 

Ausweichen. Te 

tung Sidi Beze 

abgewehrt. 

Angriff 

Gambut führte 

Kämpfen, Feind 

flanke der Gru 

Entlastungsvor 

Gesamt! 

er Angriff verstärkter 2. neuscelän- 

ang Kumifgruppe Art.Kdo.104 zu örtl. 

ile 7.engl. Pz.Div. drangen in Bich- 

gh vor. Ausbruchsversuche aus Tobruk 

1/ 

f eigener Ez-Gruppe im Raum südwestl. 

zu schweren, den Tag ausfüllenden 

versucht unter An6riffen auf Süd- 

ppe den Heg nach Westen zu verlegen, 

stoß der Gruppe Art.Kdo.104. 

läge offen. 

T 
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28.11.4 

Deut sch 

Am 

feierlichem St 

tretern aller 

nehmer des Ver|t: 

Bulgarien, Slo 

genommen. Auße 

Linie propagan 

Bekenntnis Sp 

Jahrestag Antikominternpaktes wurden in 

iatsakt in Berlin im Beiseinion Yer- 

lisherigen Paktmächte als neue Teil- 

;rages Finnland, Dänemark, Rumänien, 

vakei, Kroatien und Hankingchina auf- 

ipolitische Bedeutung dieser in erster 

.iistischen Kundgebung liegt in erneutem 

tiens und Japans zur Achse., im Hinblick a 1 

auf die aktuell 

gegengesetzter 

und Dänemarks 

England 

Zu 

Kundgebung er: 

und Rußland 

oder politiscl 

seien. Das "F 

eine Friedens 

Ruhe nötig und 

zeugen, daß e 

meinem Beitril 

durch Grund 

olitische Nachrichten 

Reich 

en Bemühungen der Gegenseite in ent- 

Richtung und im Neubeitritt Finnlands 

in einem Augenblidc, wo Angelsachsen 

Kriegsdrohung aus Kampffront heraus- Finnland durch 

reißen wollen. 

Auf Wunsch P&tains mit Reichsmarschall für 

26.'11. in Fontainbleau verabredete Zusammenkunft, ist 

aus zunächst unbekannten Gründen verschoben. 

bi 

Rede Ribbentrops anläßlich Berliner 

•Härte Eden, d?ß zwischen England 

s zum 22.6.1941 keine militärischen 

en Besprechungen im Gange gewesen 

iühstück in Berlin" sei dazu bestimmt, 

effensive vorzubereiten. Hitler habe 

wolle die europäischen Tölker über- 

inzige Friedensmöglichkeit in allge- 

t zu seiner neuen Ordnung liege, wo- 

r England entfalle, Krieg fortzusetzen. fi 

-Ml' 

anflflbt 0C6 Orj«5, 'Bitio, Scucr, 
©ttaanfl, »cltiidjiung, 0id>ii0f<ii 

ö<c gufi, 25loub(difiH ufip. 

Besondere 

Deut 8 o h 

Am 

feierlichem St 

tretern aller 

nehmer des Ver|t 

Bulgarien, Slo 

genommen. Auße 

Linie propaga- 

Bekenntnis 

Jahrestag Antikominternpaktea wurden in 

latsakt in Berlin im Beiseimon Ver- 

jishengen Paktmächte als neue Teil- 

;rages Finnland, Dänemark, Rumänien, 

vakei, Kroatien und Hankingchina auf- 

ipolitisehe Bedeutung dieser in erster 

inlistischen Kundgebung liegt in erneutem 

tiens und Japans zxir Achse., im Hinblick Spa i 

auf die aktuel1 

gegengesetzter 

und Dänemarks 

Finnland durch 

reißen wollen. 

England 

Zu 

Kundgebung er 

und Rußland 

oder politiscl 

unc 

seien. Das "1 

eine Friedens 

Ruhe nötig 

zeugen, daß 

meinem Beitr 

durch Grund 

^ovfonun niite 251 

olitische Nachrichten 

Reich 

en Bemühungen der Gegenseite in ent- 

Richtung und im Neubeitritt Finnlands 

in einem Augenblidc, wo Angelsachsen 

Kriegsdrohung aus Kampffront heraus- 

Auft Wunsch Pfetains mit Reichsmarschall für 

26.'11. in Fontainbleau verabredete Zusammenkunft, ist 

aus zunächst unbekannten Gründen verschoben. 

bi 

Rede Ribbentrops anläßlich Berliner 

■Härte Eden, d£ß zwischen England 

s zum 22.6.1941 keine militärischen 

en Besprechungen im Gange gewesen 

lühstück in Berlin'1 sei dazu bestimmt, 

ffensive vorzubereiten. Hitler habe 

wolle die europäischen Tölker über- 

einzige Friedensmöglichkeit in allge- 

zu seiner neuen Ordnung liege, wo- 

England entfalle, Krieg fortzusetzen. 

it t 

fir 



'Datum 
uub 

llbrjtit 

^n^abc De» Orte», lüiiiD, 

v3((9aiid, &<ltud)fuiit), 'Ätcbiiiitfit 
Dtr üufi, IHoiibfdttiii ujip. 

^ o v t o in in ii t f f e 

11.4-1. England denkei aber 

wie beeindrucken zu 

Attled stellten Ant^- 

auszubauen, und vor 

Portugal : 

|arnicht daran, sich hierdurch irgend- 

lassen. Arbeiterfulirer Bevin und 

ag, nationalen Dienst noch weiter 

allem Frauenarbeit zu erweitern. 

Jm port 

angeordnete Kürzung 

achsenfreundlicher 

Botschafter mit Era 

Nachrichtenkrieg" mußte Regierung 

Abdrucks engl. Nachrichten zugunsten 

Meldungen v/ieder aufneben, da engl. 

ihwerungen für port. Schiffahrt 

zur Landesversorgun5 aus den Kolonien drohte■ 

■Irak; 

Englände 

Kriegsmaterials für 

tlossul werden Verte 

dad - Damaskus - Je 

Benzindepots errichtet. 

haben 2/5 gesamten irakischen 

eigene Zwecke beschlagnahmt, jfn 

Ldigungsanlagen.an der Straße Bag- 

msalem Reparaturwerkstätten und 

USA 

daß 

Am 27.11 

Kurusu, Nomura und 

weise verlautet, 

tischer Waffenstill|s 

ter ist es nicht 

der Bestimmungen de 

Englandhilfe Einräu.; 

werden. 

Hach Ber 

wird Ausdehnung H 

durch Abzweigung v 

Antwort auf Y/eygand 

fand längste Unterredung zwischen 

loosevelt, Hüll statt. Gerücht- 

5 monatiger sogenannter poli- 

tand geschlossen sei Nach Reu- 

geschlossen, daß USA im Rahmen 

s Zahlungsverfahrens für die 

nung weiterer Stützpunkte fordern 

icht von diplomatischer Seite 

ijfsgesetzes auf "Freie Franzosen" 

engl. Lieferungen Roosevelts 

s Verabschiedung sein. 

'Datum 
mit) 

anaabc t>c* Dtitf, 'SJinb, Bmer, 
öa^aiiö, iSdeuditung, <3td)tifllttt 

bcr etift, CPlonbfdxhi iijit1. 
^ o v f o m m ui f f c 

11.41. England denke, aber 

wie beeindrucken zu 

Attled stellten Antf 

auszubauen, und vor 

Portugal i 

|arnicht daran, sich hierdurch irgend- 

lassen. Arbeiterflilirer Bovin und 

ag, nationalen Dienst noch weiter 

allem Frauenarbeit zu erweitern. 

Jm port 

angeordnete Kürzung 

achsenfreundlicher 

Botschafter mit Ers 

Hachrichtenkrieg11 mußte Regierung 

Aburucks engl. Nachrichten zugunsten 

Meldungen wieder aufneben, da engl. 

■nwcrungen für port. Schiffahrt 

zur landesversorgun 5 aus den Kolonien drohte. 

J r a k 

Englände 

Kriegsmaterials für 

Mossul werden Verte 

dad - Damaskus - Je 

Benzindepots errich 

USA: 

haben 2/5 gesamten irakischen 

eigene Zwecke beschlagnahmt. jFn 

Ldigungsanlagen.an der Straße Bag- 

msalem Reparaturwerkstätten und 

. tet. 

daß 

Am 27.11 

Kurusu, Nomura und 

weise verlautet, 

tischer Waffenstill|s 

ter ist es nicht 

der Bestimmungen de 

Englandhilfe Einräu.; 

werden. 

Nach Bei 

wird Ausdehnung Hi 

durch Abzweigung v 

Antwort auf V/eygand 

fand lär.geöe Unterredung zwischen 

loosevelt, Hüll statt. Gerücht- 

3 monatlger sogenannter poli- 

tand geschlossen sei Nach Reu- 

geschlossen, daß USA im RcJunen 

3 Zahlungsverfahrens für die 

nung weiterer Stützpunkte fordern 

icht von diplomatischer Seite 

ijfsgesetzes auf "Freie Franzosen" 

engl. Lieferungen Roosevelts 

's Verabschiedung sein. 
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Angabe 0(6 Ditee, Qölnb, löttur, 
0ttgi\ug, ibeleudiiung, 0id)Ugfni 

ber Ciifi, CDlonbfchein U(IP. 

Japan 

Verstärkung ange 

Q3orfommniffe 252 

USA-Bemühen um Zeitgewinn zu planmäßiger 

eLsächsischer fernöstl. llilitärposition 

muß Japan nach Auffassung Ski. zu Erkenntnis fuhren, 

daß letzte günstige Chance zum Handeln jetzt gegeben 

ist, wenn es nicht auf kla/tem Wege durch Abdrosse- 

lung der öl- und Schrottzufuhr auf die Knie geswungen 

werden will. 

Lagebesprechung beim Chef Ski.: 

.Qu 

5oo 

Ski. 

der Verhandlunge 

lung auf Italien 

ist Bau von 12 

und Jtalien, von 

schnellen kleine 

zu Typ, der bei 

bereich von 1 

sm verfügen soll 

Geschütz. Entgege 

aus dem zu entnef: 

seitens des RVM 

ser Frage als di 

rigkeit hingest 

fassung aller Mc 

gewinnung aus d 

Herrn Blohm ein 

Ob 

erf 

werden solle, 

nunmehr doch e 

schaftlichen Mög: 

zweckmäßig geha! 

.A berichtet über weiteren Verlauf 

n betreffend der Transportraumerstel- 

ischen V/erften. Jn Aussicht genommei 

Bampfern, davon je 6 für Deutschland 

3 ooo BRT Ladefähigkeit. Für die 

n Einheiten gibt Ob.d.M. Zustimmung 

Ladefähigkeit von 400 BRT über Fahn- 

sm mit Geschwindigkeit von 14,5 

Bewaffnung 1- 7,5 cm und 1 - 3,7 cm t’'2e» 

n dem Bericht von Ski.Qu.A. am 24.11. 

«men war, daß die Eisenbeschaffung 

gesichert sei, wird heute Lösung die- 

e einaige noch zu überwindende Schwie- 

ellt und vorgeschlagen, daß zur Er- 

lichkeiten der Eisen- und Schrott- 

. eroberten Schwarzmeergebieten 

umfassender Planungsauftrag erteilt 

.d.M. stimmt zu. 1/Skl. begrüßt die 

olgende Einschaltiing dieser privatvi rt- 

lichkeiten, die sie von noniherein für 

l|ten und angeregt hatte. 

-MA* 
©fl tum 
uuö 

Ubrjcii 

28111.41 . 

(235) 

Hnfjabt öe» Orietf, 'JÖlnt», 'Beiier, 
0tegflng, fBcltuthtung, Öldjugfrii 

Der fiuft, ■OTonDfchein U(IP. 

Japan 

-Bei DSA-: 

Verstärkung angefL; 

muß Japan nach 

daß letzte günst 

ist, wenn es ni 

lung der öl- und 

werden will. 

läget 
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anlihen um Zeitgewinn zu planmäßiger 

sächsischer fernöstl. llilitärposition 

Auffassung Ski. zu Erkenntnis führen, 

ige Chance zum Handeln jetzt gegeben 

auf kla/tem Hege durch Abdrosse- 

Schrottzufuhr auf die Knie gezranpen 

cht 

esprechung beim Chef Ski.: 

Ski.Qu.A berichtet über weiteren Verlauf 

der Verhandlungen betreffend der Transportraumerstel- 

lung auf italienischen V/erften. Jn Aussicht genommei 

ist Bau von 12 lampfern, davon je 6 für.Deutschland 

3 ooo BRT Ladefähigkeit. Für die 

n Einheiten gibt Ob.d.M. Zustimmung 

Ladefähigkeit von 400 BRT über Fahn- 

o sm mit Geschwindigkeit von 14,5 

Bewaffnung 1- 7,5 cm und 1 - 3,7cm t 

Geschütz. Entgegen dem Bericht von Ski.Qu.A. am 24.11. 

aus dem zu entneiimen war, daß die Eisenbeschaffung 

gesichert sei, wird heute Lösung die - 

e einzige noch zu überwindende Schwie- 

und Jtalien, von 

schnellen kleine 

zu Typ, der bei 

bereich von 1 5o 

sm verfügen soll 

seitens des RVU 

ser Frage als di 

fassung aller Mo 

gewinnung aus de 

Herrn Blohm ein 

We- 

nigkeit hingestellt und vorgeschlagen, daß zur Er- 

lichkeiten der Eisen- und Schrott- 

n eroberten Schwarzmeergebieten 

umfasaender Planungsauftrag erteilt 

werden solle. Ob.d.M. stimmt zu. 1/Skl. begrüßt die 

nunmehr doch erf jlgv.nde Einschaltung dieser private rt- 

schaftlichen Möglichkeiten, die sie von Hordherein für 

zweckmäßig gehalten und angeregt hatte. 
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Saturn 
uift 

Übereil 

anfliibt in6 Drieel, Binl», »entr, 

0c(gaii0l ibeleu^iuug, 0l(bH0fcit 
btr Cufc, IHonbl^fin »(io. 

^ o v f o m m n i f (c 

28.11.41. 

(236) 

(237) 

(238) 

2. Empfang 

soll durch O.d.H. 

von Schiff "45» in Hamburg am 30.11, 

erfolgen. 

3 t Der 
düng Uber den wei 

halten. 

Oberbefehlshaber hat sich die Entsctei- 

eren Einsatz der Kreuzer vorbe- 

Für "S 

ber erneut gepriiff; 

weiteres für eine 

voll einsatzberei 

die in der Zwisch 

diese Forderung 

Für"Lüe 

Satzbereitschaft 

sichten entsprech 

Weiterfe 

I op. 2033/41 Gkd) 

;heer“ soll diese Frage Ende Dezem- 

werden; d.h. '-'Scheer" muß bis auf 

Atlantikoperation Ende Februar 1942 

gehalten werden. Alle Maßnahmen, 

nzeit getroffen werden, müssen auf 

gestellt werden. 

zow'* ist die HersteLlung der Ein- 

is auf weiteres den bisherigen Ab- 

nd bis März 1942 vorzusehen. 

s veranlaßt Ski. Qu. Vfg. 1/Skl, 

s. in KTB Teil C Heft.,1. 

B e sonderes 

1. Stellu 

aufgeworfenen Fra^ 

U-Boot wird in Be 

S Wa Skl.U bzw, 

Gkdos. in KTB 

ignahme des B.d.U. zu der von Ski. 

e der Hlnenerkundung durch ein 

,ug auf technische Forderungen von 

verfolgt. Vfg. 1/Skl. I E 26611/41 op. 

0 Heft VI. Tel . 

2. Vfg 

Ordnung von Maßn 

Heihöl auf Grundl 

linien in KTB Tei 

s:a. .Qu.A III 2927/41 Gkdos. betr. An- 
alimen zur Rigorosen Ersparnis von 

ige der von 1/Skl. gegelfnen Richt- 

0 Heft IX. 

■zJllL: 
•ftülttm 

uitt 
Ubritit 

Duei, ®tnb, 'Btutr, 
©cegdiifl, »tUu^iuHfl, eitbilgrtii 

btr Ciifi, iifi®. 
^orfonunniffc 

28.11.41. 

(236) 

(237) 

(238) 

2. Empfanp 

soll durch O.d.H. 

von Schiff "45" in Hamburg am 30.11, 

erfolgen. 

3, Der 

düng Uber den wei 

halten. 

Oberbefehlshaber hat sich die Entsctei- 

eren Einsatz der Kreuzer vorbe- 

Für "S 

ber erneut gepriif|; 

weiteres für eine 

voll einsatzbereit; 

die in der Zwisch 

diese Forderung a 

Für"I,üt; 

Satzbereitschaft 

sichten entsprech 

Weiterfe 

I op. 2033/41 Ohd) 

heer" soll diese Frage Ende Dezem- 

werden; d.h. '-'Scheer" muß bis auf 

Atlantikoperation Ende Februar 1942 

gehalten V(erden. Alle Maßnahmen, 

nzeit getroffen werden, müssen auf 

)gestellt werden. 

zow" ist die Herstellung der Ein- 

is auf weiteres den bisherigen Ab- 

nd his Marz 1942 vorzusehen. 

s veranlaßt Ski. Qu. Vfg. 1/Skl, 

s. in KTB Teil C Heft. I. 

B e sonderes 

1. Stellu 

aufgeworfenen 

U-Boot wird in Be 

Skl.U bzw. S Wa v 

Gkdos. in KTB 

gnahme des B.d.U. zu der von Ski. 

;e der Mlnenerkuudung durch ein 

iug auf technische Forderungen von 

;rfolgt. Vfg. 1/Skl. I E 26611/41 op. 

Tei . C Heft VI, 

2. Vfg 

Ordnung von Maßn 

Heiböl auf Grundl 

Union in KTB Tei 

Ski. .Qu.A III 2927/41 Gkdos. betr. An- 

alimen zur-pigorosen Ersparnis von 

ige der von 1/Skl. gegebnen Richt- 

C Heft IX. 
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-Datum 
unb 

llbricit 

28.11.41 

angabt bt« Dttib, »iub, Wmtr, 
i^cLeutbiung, eitbi^fti! 

btr fiujt, Hlonb|*tin ufio. 

(239) 

1. Feindlage: 

Besonderes; 

Dörfern m n i j (f 

Lage 28.11.1941. 

I. Krieg in den ai.ßerheimiaohen Gewässern: 

Zusammenfassung der aus Funkentsiffe— 

rung und Funkaufklärung durch Ski. Chef MND (B) 

erfaden Feindnachrichten bis zum 28.11. in B-Be- 

richten Hr. 47/41. 

Nordatlantii: Die von USA-Marineministerium ange- 

kündigte Äm.erung des Convoissystems wird laut Pres- 

senachridhtcn darin bestehen, daß Geleitdienst von 

USA- und engl. Einheiten ohne Ablösung durchge- 

führt wird. USA-Dpfr. "Seatrain" wurde nach Umbau 

als "Kitty Hawk" als Hilfsfalirzeug für USA-Marine- 

luftwaffe in Dienst gestellt. 

Südatlantik Nach V-tlannmeldung stand Convoi aus 

35 Einheiten 27.11. in 11° N 23° W (westl. Bathurst) 

auf Kurs N. Engl. Marinetanker "Arndale" lag 21. - 

23.11. in Montividea. 

Indischer 0 ean: Nach Y-Mann-Meldung vom 13.11. 

lonstown ein engl. Schlachtschiff und 

ausschließ! 

Der 

Coiwoi wurd 

wurde in Sin 

2 leichte moderne Krz. auf Marsch nach Singapore 

erwartet unu Tankstation in Betrieb genommen, die 

.ch von USA- belieäft wird. 

z.Zt. bei Durban aufgebrachte franz. 

von engl. Krz. "Dev_onshire, "Colombo" 

und HsK "Ca^thage" angehalten. 

2. Eigene Lage 

Naclji"Exchange"-Meldung aus Singapore vom 

20.11. sollen sich in Kobe 10 deutsche und 3 ital. 

Kaper- und Croßschiffe aufhalten, darunter "Scharn- 

horst" und fKulmerland". 

253 
-«47' 

£>atum 
unb 

Ubtjeit 

28.11.41 

ängabt bc< Oriib, "Klub, 'JSmtr, 
dctgang, »tleudiiung, eiibilgfiii 

btr 8uf(( OToHbfdjfiH u[io. 

(239) 

1. Feindlage: 

Besonderes: 

Q^orfomni niffe 

Lage 28.11.1941. 

I. Krieg in den ai.ßerheimischen Gewässern: 

Zusammenfassung der aus Funkentziffe- 

rung und Funkaufklärung durch Ski. Chef UND (B) 

erfaßen Feindnachrichten bis zum 28.11. in B-Be- 

richten Nr. 47/41, 

Hordatlantit: Die von DSA-Uarineministerium ange- 

kündigte Änderung des Convoissystems wird laut Pres- 

senachridhtnn darin bestehen, daß Geleitdienst von 

USA- und engl. Einheiten ohne Ablösung durchge- 

führt wird. USA-Dpfr. "Seatrain" iwurde nach Umbau 

als "Kitty Hawk" als Hilfsfalirzeug für USA-Harine- 

luftv/affe in Dienst gestellt. 

Südatlantik Nach Y-Kannmeldung stand Convoi aus 

35 Einheiten 27.11. in 11° N 23° W (westl. Bathurst) 

auf Kurs N. Engl. Marinetanker "Arndale" lag 21. - 

23.11. in ulifntividea. 

Indischer 0 ean: Nach Y-Mann-Meldung vom 13.11. 

lonstown ein engl. Schlachtschiff und 

ausschließ! 

Der 

Coiivoi wurd 

wurde in Sin 

2 leichte moderne Krz. auf Marsch nach Singapore 

erwartet unu Tankstation in Betrieb genommen, die 

.ch von USA- belieäftwird. 

z.Zt. bei Durban aufgebrachte franz. 

von engl. Krz. "Dev_onshire, "Colombo" 

und HsK "Caf-thage" angehalten. 

2. Eigene Lage 

Naclji"Exchange"-Heldung aus Singapore vom 

20.11. sollen sich in Kobe 10 deutsche und 3 ital. 

Kaper- und ['roßschiffe aufhalten, darunter "Scharn- 

horst" und fKulmerland". 



Diamin 
illlt* 

llhrjcic 

Angabe DC6 One», ^int), Gelier, 
0ccgaug, ibcleudKuiig, 0id)iig(fii 

Dtr ßiifi, afionbfcbciii U(IP. 

.'f u 

Q5 o v f o m m n i f f e 

28.11.41, Unterri 

kräfte über poln 

kominternpaktoB) 

2000, 1100, 1905 

chtung aller außerheimischen Streit- 

tiache Lage (Erweiterung Anti- 

und Feindlage durch FT*3 1722, 

1007 und 2350. 

II.L a g e West 

1. Feindlage: 

Keine be sonderen Meldungen. 

2. Eigene läge: 

Atlantikküstei Fe 

Kanalküate: 041C 

S-Boote auf Gele 

Punkten 9 und 1 

griff von Schifj 

LG-Einsatz mit 

halten und abge 

hinter dem Verb 

gestellte 2-.T-F1 

ster Entfernung 

wurden. Ein S-Bc 

schädigt. Bei ei 

Flottille erfolj: 

Wabos, Jm Nahkaii 

und ein Leichtve 

leichte Beschüd 

reit. Gefechtsbe 

ine besonderen Vorkommnisse. 

Uhr und 0610 Uhr Angriffe fdl. 

it Schiff "45» auf V/eg Rosa zwiec hen 

Angreifer wurden bei erstem An- 

"45" und 2.MSFL. unter starkem 

Fampfbatterieeh auf Entfernung ge- 

drängt, stahlen taach auf die 3 sm 

nd als beweglihhe Kampfgruppe auf- 

., von der sie gejagtund aus näda- 

wirksam mit allen Waffen bekämpft 

ot wurde vernichtet, 2 weitere be- 

neuter Gefechtsberührung mit 2,1- 

loser Einsatz von Torpedos und 

pf Personalverluste auf 2.T-Flottille 

rletzter auf Schiff "45". Auf "T 4" 

ijgungen. Flottille voll einsatzbe- 

richt siehe FS 1530. 

zjt_ Uz 
Aaium 

jiiit» 

Uhrjdt 

28.11.41, 

Angabe btö Drltö, SJinb ®cii(r, 
vfetflaufl, ibcltudiiuiid, cicbiidltii 

ber 2)1(1, l1!onb(rfi(nt ufip. 

Unterri 

kräfte Uber pol 

kominternpaktea) 

2000, 1100, 1905 

chtung aller außerheimischen Streit- 

i|tische Lage (Erweiterung Anti- 

und Feindlage durch FT'a 1722, 

1007 und 2350. 

II.L a g e V/ e B t 

1. Beindlagei 

Keine he 

Fe 

Eigene La;.e: 

Ati.antikküste i 

K.-nalküste: 041( 

S-Boote auf Gele 

Punkten 9 und 1 

griff von SchifJ 

LG-Einaatz mit 

halten und abge 

hinter dem Verb 

gestellte 2-.T-F] 

ater Entfernung 

wurden. Ein S-Bc 

schädigt. Bei e 

Flottille erfolg 

Wuboa, Jm Nahkau 

und ein Leichtve 

leichte Beachäü 

reit. Gefechtabe 

^ovfi'in m niffe 

sonderen Meldungen. 

ine besonderen Vorkommnisse. 

Uhr und 0610 Uhr Angriffe fdl. 

it Schiff "45" auf V/eg Rosa zwiec hen 

Angreifer wurden bei erstem An- 

"45" und 2.MSiL. unter starkem 

lampfbatterieeh auf Entfernung ge- 

drängt, stiaaen taach auf die 3 sm 

nd als beweglihhe Kampfgruppe auf- 

., von der sie gejagtund aus näib- 

wirksam mit allen Waffen bekämpft 

ot v»urde vernichtet, 2 weitere be- 

meuter Gefechtsberührung mit 2,1- 

loser Einsatz von Torpedos und 

pf Personalverluste auf 2.T-Flottille 

rletzter auf Schiff "45". Auf "T 4“ 

gungen. Flottille voll einsatzbo- 

richt siehe FS 1530. 
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28.11.4-1 III.K ordsae, fforwegen, Nordmeer 

1. Nordsee: 

Feindlage: Na 

und Chef 9.U- 

Boote dieser 

Themsemündung 

meldet. Nach 

düng 1 Geleit 

rern auf N-Kr: 

Eigene läge: 

c 1 Vp-Boote nör 

Vom 27.11. at 

starke Perso 

Maastricht dv: 

ch Funkaufklärung Chef 2.0-Flottille 

Flottille im Heimatbereich. Einzelne 

Flottillen operieren im Hordmeer, Jn 

wird Detonation akustischer Mine ge- 

Luftaufklärung an äußerer Themsemün- 

zug aus 36 Dpfrn. mit mehreren Zerstö- 

re, 

Am Tage fdl. Tiefangriff auf eigene 

Schouwen ohne wesentlichen Erfolg, 

ends werden schwerer Hausenschadennnd 

rjalverluste unter Zivilbevölkerung in 

roh fdl. Luftangriff gemeldet. 

2. Norwegen: 

Feindlage: NEch Luftaufklärung in Kolabucht nördl. 

Murmansk reger Schiffsverkehr, bei Honningsvaagauf- 

getauchtes fcl. U-Boot. Nach Funkaufklärung wurefe n 

folgende engl. Dienststellen im Nordmeer festge- 

stellt: 

a) "Senior Ne 

b) "Chief of 

c) "Chief of 

Funk;aufklärur 

zwischen Lanc 

tet U-Bootslc 

Bescl 

val Officer North Hussia", 

British Naval Mission North Russia" md 

British Naval Mission Archangelsk", 

g der LW hat 25.11. Funkspruchverkehr 

stelle und U-Boot festgestellt, vermu- 

itstelle in oder bei Hammerfest. 

Eigene Lage: 

:.ießung Vardoe läßt auf Einlaufen PQ- 

Geleites zwiteben 24. und 27.11, schließen, Meldung 

von wiederholter Beschießung war Fehlmeldung. 

U "578" Kirkenes eingelaufen} nach 

:g ist Rückkehr in Heimat erforderlich. Schadenmeldui | 

U "752" nach Erledigung Sonderaktion für 

Abwehr auf Ainoey Kristiansand eingelaufen. 

©atuni 
LIlD 

llbricit 

Angabe t>tß Dric«, ‘30lnt>, meutr, 
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28.11.41 III.N o r d s 8 e, [forwegen, Nordmeer 

1. Nordsee: 

Feindlage: Na 

und Chef 9.U- 

Boote dieser 

Themsemündung 

meldet. Nach 

düng 1 Geleil 

rern auf N-Kx: 

Eigene Lage; 

cl Vp-Boote nör 

Vom 27.11. at 

starke Perso 

Maastricht dt: 

ch Funkauf kl iirung Chef 2.U-Flottille 

Flottille im Heimathereich. Einzelne 

Flottillen operieren im Nordmeer. Jn 

wird Detonation akustischer Mine ge- 

LuftaufKlärung an äußerer Themsemün- 

zug aus 56 Dpfrn. mit mehreren Zerstö- 

re , 

Am Tage fdl. Tiefangriff auf eigene 

Schouwen ohne wesentlichen Erfolg, 

ends werden schwerer Häusenschadennnd 

r)alverluste unter Zivilbevölkerung in 

rch fdl. Luftangriff gemeldet. 

2. Norwegen: 

Feindlage: Nach Luftaufklärung in Kolabucht ncrdl. 

Murmansk reger Schiffsverkehr, bei Honningsvaagauf- 

getauchtes fcl. U-Boot. Nach Funkaufklärung wurde n 

Dienststellen im Nordmeer festge- folgende engl 

stellt: 

a) "Senior Ne 

b) "Chief of 

o) "Chief of 

Funk^auf kl ärui 

tet U-Bootsl< 

Basel 

Eigene Lage: 

val Officer North Russia", 

British Naval Mission North Russia" md 

British Naval Mission Archangelsk", 

g der LW hat 25.11. Funkspruchverkehr 

zwischen Lan4stelle und U-Boot festgestellt, vermu- 

itstelle in oder bei Hammerfest. 

ießung Vardoe läßt auf Einlaufen PQ- 

Geleites zwischen 24. und 27.11. schließen. Meldung 

von wiederhol|ter Beschießung war Fehlmeldung. 

U "578" Kirkenes eingelaufenj nach 

g ist Rückkehr in Heimat erforderlich. Schadenmeldui | 

U "752" nach Erledigung Sonderaktion für 

Abwehr auf Amoey Kristiansund eingelaufen. 
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26.11.41 

i'fj > 'l'uue- 
JfcrftrZ. auf "Gal 

Peindbesohießui 

eine Meldung ül 

Entsprechender 

stef" Kr'sand Süd eingelaufen. Zu 

g Vardoe vermißt Ski. noch immer 

er Einsatz eigener Abwehrmaßnahmen. 

Hinweis an Adm.Norwegen erfolgt. 

IV. Skagerrak 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

Keine 1 esonderen Vorkommnisse. 

V. Handelssc 

Über Mi 

fahrt nach England 

Handelsschiffen u 

Nr. 52iler Zusammer 

hiffahrt: 

nengefahr um England, USA-Schiff- 

und Jsland, Bewaffnung von USA- 

a. berichtet 3/Skl. in Kurzbericht 

Stellung "Fremde Handelsschiffahrt." 

VI.U-Bootskr iegftihrung 

1. Feindlage! 

Funkaul 

zeuge in Einhol 

nacht eine engl 

Shetlands, "Roc 

gebiet, vermutl 

25. und 26.11, 

ijieürera engl, 

Unterlagen steh 

ständig ein U-: 

ilärung erfaßte insgesamt 32 Flug- 

gebiet und Biscaya und gegen Mitter- 

Einheit etwa 100 sm westl. der 

ney" wurde am 26.11. im Jsland- 

ich in Reykjawik festgestellt. Am 

wurden im Nordatlantik bis 30°W 

-Boote belegt. Nach unvöllständigen 

t vermutlich westl. von Kap Finisterre 

Boot auf Position, Gibr. meldete 

^IfUL 
unt> 

Ub^eit 

‘anflabc btt Ortes, Biut), ■Bttter, 
Öeeflrtiig, 25eieu4>tuiig, ^tcbtlgftit 

der fitift, 0^oiit>fcfartii ufrc. 
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28.11.41 

( 'J JiMC. 

ÄrrtrZ. auf "Ga) 

PeindbescUießui 

eine Meldung lü 

Entsprechender 

ster" Kr1Sand Süd eingelaufen. Zu 

g Vardoe vermißt Ski, noch immer 

er Einsatz eigener Abwehrmaßnahmen. 

Hinweis an Adm.Herwegen erfolgt. 

IV. Skagerrak 0 s t s e e-Einginge, Ostsee 

Keine 1 esonderen Vorkommnisse. 

V. Handelssc 

Über lii 

fahrt nach England 

Handelsschiffen u 

Nr. 52,11er Zusammer 

hiffahrt : 

nengefahr um England, USA-Schiff- 

und Island, Bewaffnung von USA- 

a. berichtet 3/Skl. in Kurzbericht 

Stellung "Fremde HandelsSchiffahrt." 

VI.U-Bootskr iegführung 

1. Feindlage! 

Funkaui: 

zeuge in Einhol 

nacht eine engl 

Shetlands, "Hoc 

gebiet, vermutl 

25, und 26.11, 

qieQrere engl. 

Unterlagen steh 

ständig ein U-: 

klärung erfaßte insgesamt 32 Flug- 

gebiet und Biscaya und gegen Mitter- 

Einheit etwa 100 sm westl. der 

ney" wurde am 26.11. im Jsland- 

ich in Eeykjawik festgestellt. Am 

wurden im Nordatlantik bis 30°W 

-Boote belegt. Nach unvöllständigon 

t vermutlich westl. von Kap Finisterre 

■Boot auf Position, Gibr. meldete 
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2B.11.4 

(241) 

am 28.11. Operieren engl. U-Boote nach Y/eaten. 

Am 22.11. war ein U-Boot westl. Gibr. auf etwa 19° 

West erfaßt Engl. Flugzeug meldete am 28.11. einen 

Tanker als gesunken. Einzelheiten fehlen.Geleitzug 

OG 77 ist vormutlich 26.11. abends oder 27.11. früh 

ausgelaufen, stand 28.11. 1000 Uhr etwa 50 sm nord- 

östl, IPorcuuine-Bank. 

Adm .ralität dementiert Achsennachrichten 

betr. "Malara“ und behauptet, Schiff sei unbe- 

adhädigt 

Luf c 

180 sm west L 

aus 24 Dpfrfi 

auslaufende 

aufklärung Fl.F.Atl. erfaßte im Raum 

■Irland einen aiilaufenden Geleitzug 

2 Zerstn,, 2 Bewachern und einen 

aus 22 Dpfrn., einen Erz. 

2, Eigene läge 

Eigbnes U-Boot sichtete etwa 200 sm nördl, 

der Azoren leleitzug auf Kurs Süd. Jn der Nähe 

stehende Boote erhalten Befehl, darauf zu operieren. 

Weiterer Lagebericht in KTB Teil B Heft IV, 

Nach Mitteilung Marinereferenten bei OKI^t 

enthält Lagebericht luftwaffenführungsstab Io von 

Gen.d.Lw. bei Jtal.Luft. ausführliche Meldungen 

über Beweguigen und STand eigener U-Boote im Mit- 

telmeer. Da sämtliche Angaben Uber Einsatz eigener 

Boote schärfstem Geheimschutz unterliegen, erhält 

Dt.Mar.Kdo. 

derartige 

durch FS 

Italien Weisung, sicherzustellen, daß 

Angaben künftig ausgeschlossen bleiben, 

7. 20 3 
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28.11.4 

(241) 

am 28.11. Operieren engl. U-Boote nach Westen. 

Am 22.11. war ein U-Boot westl. Gibr. auf etwa IQ1- 

West erfaßt Engl. Flugzeug meldete am 28.11. einen 

Tanker als gesunken. Einzelheiten fehlen.Geleitzug 

OG 77 ist varmutlich 26.11, abends oder 27.11. früh 

ausgelaufen, stand 28.11. 1000 Uhr etwa 50 sm nord- 

östl, Jorcupine-Bank. 

Admiralität dementiert Achsennachrichten 

betr. "Maliara“ und behauptet, Schiff sei unbe- 

sdhädigt 

Luft 

180 sm west L 

aus 24 Dpfrp 

auslaufende 

aufklärung Fl.F.Atl. erfaßte im Raum 

Jrland einen eiilaufenden Geleitzug 

2 Zerstn,, 2 Bewachern und einen 

aus 22 Dpfrn., einem Krz. 

2, Eigene Lage 

Eigp 

der Azoren 

stehende Bo 

Weilt 

Hac i 

enthält Lag 

Gen.d.Lw. b 

über Beweguh, 

telmeer. Da 

Boote schär 

nes U-Boot sichtete etwa 200 sm nördl, 

Jeleitzug auf Kurs Süd. Jn der Nähe 

ite erhalten Befehl, darauf zu operieren. 

erer Lagebericht in KTB Teil B Heft IV, 

Mitteilung Marinereferenten bei OK^t 

bericht luftwaffenführungsstab Io von 

:i Jtal.Luft. ausführliche Meldungen 

gen und STand eigener U-Boote im Mit- 

sämtliche Angaben über Einsatz eigener 

fstem Gel.oimschutz unterliegen, erhält 

Dt.Mar.Kdo.Italien Weisung, sicherzustellen, daß 

derartige Angaben künftig ausgeschlossen bleiben, 

durch FS 2037. 
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28.11,41. 

(242) 

VE.L uftkrieg ü h r u n g 

1. Raum um England 

Aufklärf] 

Jn der 

Flugzeugen zur 

von 6^Flugzeuge^i 

schuß auf Dpfr 

ngsergebnisse siehe Tageslagen. 

:lacht zum 29.11. Einsatz von 43 

(erseuchung von Bristol / Cardiff, 

in irischer See. Hierbei 1 Fehl- 

aus Geleitzug bei Trevose Head. 

2. Mittelmeerraum: 

Yleisung 

Unterstützung E: 

Bekämpfung engl 

kehrs zwischen 

3, Ostfront: 

Am 27.1 

allen Heeresgru 

Moskau nach Kop 

Aufklär 

Horwegen, 

4. Besonderes: 

des Ob.d.L. an X.Fl.Korps zur 

doperationen in Nordafrika und 

Nachschub- und Kriegsschiffsver- 

llexandrien und Tobruk in Tageslage, 

stärkerer eigener Einsatz vor 

jpen. Nachts Störangriffe auf 

ilung. 

mgsergebnisse siehe Feindlage 

. Auf Anr; 
I \W-' f, 

"’nwr- - an lAjKM' Hinweis 

für Führungsstafj 

raumes ist nirr 

■(^ung von Mar.Gr.Süd gibt Ski. 

auf Seeaufklärung im Mittelmeer 

insbesondere na 

in den Mittelme 

die dortigen Ve 

sen und g.F. di 

setzen der Fühl 

Einwandfreies Bild eines See- 

lurch flächenmäßlge Luftaufklä- 

rung, die erheblichen Kräfteaufwand erfordert, 

möglich. Es wirl daher Prüfung angeregt, ob es 

ih Buführung weiterer Fliegerkräfte 

srraum, nicht möglich ist, die durch 

rbände durchzuführende Kampfauf- 

klärung einzelne ? Flugzauge zu einer flächenmäßi- 

gen systematisc ien Seeaufklärung zusammen zu fas- 

: damit anfallende Stabsarbeit (An— 

inghalter, Mitkoppeln, Unterrichten 

unb 
Uhrjcit 

Miiflabe cc< Drue, SJinb, Etiler, 
öft^aiid, Selcudxutid» vflcbiiflffü 

Der Cufi, IHonDfchtin ujio. 
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28.11.41. VI.Ii uftkrieg ü h r u n g 

(242) 

1, Raum um England 

Aulfilär i: 
V - 

Jn der 

Flugzeugen zixr 

von 6®Flugzeuge^i 

schuß auf Dpfr 

ngaergebnisse siehe Tageslagen. 

:lacht zum 29.11. Einsatz von 43 

ferseuchung von Bristol / Cardiff, 

in irischer See. Hierbei 1 Fehl- 

aus Geleitzug bei Trevose Head. 

2. Mittelmeerraum; 

Weisung 

Unterstützung E: 

Bekämpfung engl 

kehrs zwischen 

des Ob.d.Ii. an X.Fl.Korps zur 

doperationen in Nordafrika und 

Nachschub- und Kriegsschiffsver- 

llesandrien und Tobruk in Tageslage, 

3, Ostfront; 

Am 27.1 

allen Heeresgru 

Moskau nach Kop 

Aufklärer 

Norwegen, 

stärkerer eigener Einsatz vor 

ppen. Nachts Störangriffe auf 

jlung. 

ngsergebnisse siehe Feindlage 

4. Besonderes; 

. Auf Anr 
iXl-v f, 
"• nwr- - an IAJKM'Hinweis 

für Fuhrungsstafj 

raumes ist nur 

rung, die erheb 

möglich. Es wir 

insbesondere na 

in den Mittelme 

^j^ung von Mar.Gr.Süd gibt Ski. 

auf Seeaufklärung im Kittalmeer 

Einwandfreies Bild eines See- 

lurch flächenmäßige Luftaufklä- 

Lichen Kräfteaufwand erfordert, 

1 daher Prüfung angeregt, ob es 

:h Buführung weiterer Fliegerkräfte 

;rraum, nicht möglich ist, die durch 

die dortigen Ve rbände durchzuführende Kampfauf- 

klurung einzelne ? Flugznuge zu einer flüchenmäßi— 

gen systematischen Seeaufklärung zusammen zu fas- 

sen und g.F. di; damit anfallende Stabsarbeit (An- 

setzen der Fühl mghalter, Mitkoppeln, Unterrichten 
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der Seetransiortstellen und der Kampffliegerverbän- 

de) einem Aulklärungsführer zu übertragen. 

Die dringendste Aufgabe für die Erhaltuig 

der Kampfkrait aller Y/ehrmachtteile im Mittelmeer- 

raum ist die Lesung der Versorgungsfrage. Nach Auf- 

fassung der £eekriegsleitung kann durch den Einsatz 

einer entsprechenden Seeaufklärung für die Erhal- 

tung des Trarsportraumes im Mittelmeer ein wesent- 

licher Beitrag geliefert werden. 

VIII.M i t t e 1 m e erkriegführung 

Feindlage: 

Westl.Mittelmleer: Keine besonderen Meldungen. 

Mittl. und östl.Mittelmeer: Am 27.11. nach Bildauf- 

klärung in Malta 2 Krz., 2 Zerst., 5 U-Boote. 

Der an 27.11. vormittags festgestellte 

Verband aus 4 Einheiten mit 4 Zerstörern wurde 1700 

Uhr 65 sm nöril, von Sollum auf NWW-Kurs mit 18 sm 

Fahrt erneut gesichtet. Gleichzeitig stand 1 Hs von 

8 ooo BRT im Jeleit eines Kreuzers, von 2 Zerstn. 

und 2 Bewachern dihht unter der Küste östl. Sidi 

al Barani auf O-Kurs. Am 28.11. operierten 2 Feind- 

verbände zwischen Alexandrien und Marsa Hatruh; 

vermutlich dinselben Einheiten, die am 27.11. fest- 

gestellt warep. 

Zwischen Malta und Bengasi wurde ein weite- 

rer Verband ais 2 Krzn. und 2 Zerstörern auf NO-Kurs 

mit hoher Fah ^.gesichtet und eine unbestimmte Ein- 

heit 70 sm süil. Kreta geortet. 

256 

MAi 

Saturn 
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llbrjdc 
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angabt b<6 Drtt^, OBln», TSetter, 
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der Seetransi 

‘Sm-tommniffe 

ortstellen und der Kampffliegerverbän- 

de) einem Auiiclärungsführer zu übertragen. 

Die dringendste Aufgabe für die Erhaltuig 

der Kampfkraft aller Wehrmachtteile im Kittelmeer- 

raum ist die Lesung der Versorgungsfrage. Hach Auf- 

fassung der £eekriegsleitung kann durch den Einsatz 

einer entsprechenden Seeaufklärung für die Erhal- 

tung des Trarsportraumes im Hittelmeer ein wesent- 

licher Beitreg geliefert werden. 

VIII.M i t t e 1 m e erkriegführung 

1. Feindlage; 

Westl.Mittelmleer; Keine besonderen Meldungen. 

Mittl. und ösitl./ittelmeer; Am 27.11. nach Bildauf- 

Lta 2 Krz., 2 Zerst., 5 U-Boote. Mal 

ril 

klärung in 

Der 

Verband aus 

Uhr 65 sm nö 

Fahrt erneut 

8 ooo BRT im 

und 2 Bewa-he 

al Barani auf 

verbände zwis 

vermutlich di 

gestellt warei 

Zwiscji' 

rer Verband 

mit hoher Fah 

heit 70 sm s 

i 27.11. vormittags festgestellte 

Einheiten mit 4 Zerstörern wurde 1700 

von Sollum auf NWW-Kurs mit 18 sm 

jesichtet. Gleichzeitig stand 1 Hs von 

leleit eines Kreuzers, von 2 Zerstn. 

rn dihht unter der Küste östl. Sidi 

O-Kurs. Am 28.11. operierten 2 Feind- 

hen Alexandrien und Marsa Katruh; 

^selben Einheiten, die am 27.11. fest- 

en Malta und Bengasi wurde ein weite- 

is 2 Krzn. und 2 Zerstörern auf NO-Kurs 

rt.gesichtet und eine unbestimmte Ein- 

. Kreta geortet. üil 
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28.11.41. 2. Lage Jtallen: 

Jm Atl 

auf Positionen 

am 27.11. keinfe 

der ital,Maring 

transporte 

mtik 4, im Mittelmeer 10 U-Boote 

Bei fdl. Luftangriff auf Tripolis 

mil. Schäden. Alle übrigen Maßnahmen 

standen im Zeichen der Nordafrika- 

3. Hordafrikatraniporte 

Seetrafr 

größter Dringl 

U-Booten nach 

Dpfrn, bis 5,2 

dreimal SOS! D 

von ital.Mar. 

a) Je Hacht 2 

b) Jeden Tag 1 

c) Deckung diei 

ausgelaufen 

halt durch 

Sportchef Kordafrika forderte mit 

.chkeit sofortige Entsendung von 

äardia, von U-Booten, Zerstörern und 

m Tiefgang nach Derna. Hachschub 

iraufhin hat Befh. Dt.Mar.Kdo.Jt. 

folgende neue Maßnahmen gefordert: 

iachschubzerstörer nach Derna, 

Kachschubkreuzer nach Bengasi, 
i. 

es Hachschubs sowie zweier ansBrindisi 

3r Dpfr. durch Krz;-Div. mit Rück- 

1 Schlachtschiff, 

d) Risiken und Verluste müssen rücksichtslos in 

Kauf genomm n werden (siehe PS 1830). 

DL 

Jtal.M 

züglich anlauf 

schiff (Typ " 

Uhr. 

Einael 

ten siehe PS 

irine hat geforderte Maßnahmen unver- 

3n lassen. Y.Krz.-Div, und 1 Schlacht- 

ulio") auslaufen Tarent 29.11. 1830 

leiten der Transportlage und Absich- 

2020, 2215 und 2135. 

T.^Ber 

zeugen in Brand 

Befh.Dp 

Einsatz und Ri 

ieran wurde mittags von fdl.Plug- 

geworfen. 

.Mar.Kdo.Jtalien stellt fest, daß 

jiko ital.Marine in gegebener Lage 

nicht größer s in können und Anerkennung verdienen. 

©Atum 
unb 

Ubtjdl 

.11.41» 

aiiflabe Drtei, QSlnti, 'Bttter, 

vSctflaitfl, iBtleut^iun^, Sicbtlgfcit 
bcr finfi, OToiibf^tiu ufio. 

^pvfomni niffc 

2. läge Jtallem 

Jm Atl^i 

auf Positionen 

am 27•11• kelnb 

der ital.Marinp 

transporte. 

ntik 4» im Wittelmeer 10 U-Boote 
Bei fdl. Luftangriff auf Tripolis 

mil. Schäden. Alle übrigen Maßnahmen 

standen im Zeichen der Nordafrika- 

3. Hordafrikatraniporte 

Seetrafi 

größter Dringl 

U-Booten nach 

Dpfrn, bis 5,2 

dfreimal SOS! B 

von ital.Mar. 

a) Je Hacht 2 

b) Jeden Tag 1 

c) Deckung die i 

ausgelaufen 

halt durch 

sportchef Nordafrika forderte mit 

.chkeit sofortige Entsendung von 

äardia, von U-Booten, Zerstörern und 

m Tiefgang nach Derna. Nachschub 

iraufhin hat Befh. Dt.Uar.Küo.Jt. 

folgende neue Maßnahmen gefordert: 

lachschubzerstörer nach Derna, 

Nachschubkreuzer nach Bengasi, 
I. 

es Nachschubs sowie zweier ansBrindisi 

3r Dpfr. durch Krz;-Div. mit Rück- 

1 Schlachtschiff, 

d) Risiken und Verluste müssen rücksichtslos in 

Kauf genomm n werden (siehe PS 1830). 

Jtal.Mirine hat geforderte Maßnahmen unver- 

züglich anlaufjn lassen. 7.Krz.-Div, und 1 Schlacht- 

schiff (Typ "DLulio") auslaufen Tarent 29.11. 1830 

Uhr. 

Einzelheiten der Transportlage und Absich- 

ten siehe PS 2320, 2215 und 2135. 

T.”Ber3eran wurde mittags von fdl.Plug- 

zeugen in Branl geworfen. 

Befh.Dt.Mar.Kdo.Jtalien stellt fest, daß 

Einsatz und Ri )i.ko iTr.l.lu.rine in ge tebener Lage 

nicht größer s in können und Anerkennung verdienen. 
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28.11.41 Hach 

polia bei fc! 

zara" und av: 

sonalverlust 

4. Bereich Mar. 

K-1'' 

(243) 

W 
<■> 

4' 

,^r 

Äfiäis: NachE 

ohne'JSrfolg 

U-Boot durct 

Schwarzes Me 

Meldung Seetransport-Haipfcstelle Tri- 

1. Luftangriff auf "Tagiura" und "Ain- 

f Heereslager "Patina" deutsche Per- 

e und Materialschäden. 

Gr.Süds 

uche an Unfallstelle "Maritza" -"Procida" 

fortgesetzt. 1 Motorsegler von fdl. 

Artillerie versenkt. Personalverluste. 

er: Feindlage: 3 russ. Tanker und an- 

sind mittags in Bosporus eingelau- geblich 1 Ka 

fen und haben vor Bueyuekdere geankert. Hach wei- 

teren unbeslätigten Meldungen befinden sich noch 

weitere russ. Einheiten iniwestl. 

1er. Hach franz. Radiomeldung sollen 

-ss. Schlepper und 3 Tanker Dardanellen 

ten und sich auf Marsch nach Alexandrien 

.ßerdem soll russ. Regierung in Ankara 

zahlreiche v 

Schwarzen Me 

bereits 2 n 

passiert hat 

befinden. Ai 

Wunsch ausgesprochen haben, daß größtes miss. Kriegs- 

schiff Meerengen nach Alexandrien passieren dürfe. 

Alle diese ( erüchte werden nachgeprüft und vor- 

sorgliche d: 

rung veranle 

Nacl 

Eigene Lage 

keiten. 

plomatische Schritte bei türk.Regie- 

Dt. 

Agentenmeldung vom 12.11, besteht in 

Sofia Auffassung, daß Sowjetflotte sich im kriti- 

schen Momenl selbst versenken werde. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Eis'age beeinträchtigt Transportmöglich- 

Anfi age OKH/Gen.Qu. betr. Aufrechterhaltung 

Nachschubs i her Schwarzes Meer nach Krimhäfen auch 

während Wimers beantwortet Mar.Gr.Süd wie folgt: 

ttotum 
Ullö 

Ul)rjclt 

Angabe Dt< Drted, Slnb, Seifer, 
eeegatig, ^eleudjiuiig, eidjiigfrlt 

Der Sufi, noiicftbclii ii(io 

-5-09- 
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\C 
<■> 

Nach 

polia bei fc! 

zara" und ai 

sonalverlusl 

Meldung Seetransport-Haipfcstelle Tri- 

1, Luftangriff auf "Tagiura" und "Ain- 

Heereslager "Patina" deutsche Per- 

und Materialschäden. 

x f 

4. Bereich Mar. Gr.Süds 

y 

Ägäis: NachE 

ohne'-Erfolg 

U-Boot durcl 

Schwarzes ME 

uche an Unfallstelle "Maritza" -"Procida" 

fortgesetzt;. 1 Motorsegler von fdl. 

Artillerie versenkt. Personalverluste. 

er: Feu.diagt.: 3 russ. Tanker und an- 

sind mittags in Bosporus eingelau- 

Nach wei- 

geblich 1 Kiz. 

fen und habtn vor Bueyuekdere geankert, 

teren unbestätigten Meldungen befinden sich noch 

zahlreiche v eitere russ. Einheiten imwestl. 

Schwarzen Meer. Nach franz. Radiomeldung sollen 

bereits 2 riss. Schlepper und 3 Tanker Dardanellen 

passiert haten und sich auf Marsch nach Alexandrien 

befinden. Aißerdem soll russ. Regierung in Ankara 

V/unsch ausgesprochen haben, daß größtes russ. Kriegs- 

schiff Meerengen nach Alexandrien passieren dürfe. 

Alle diese (erüchte werden nachgeprüft und vor- 

sorgliche diplomatische Schritte bei türk.Regie- 

rung veranleßt. 

Nach Agentenmeldung vom 12.11, besteht in 

Sofia Auffaesung, daß Sowjetflotte sich im kriti- 

schen Momenl selbst versenken werde. 

Eigene Lage Keine besonderen Vorkommnisse. 

Eislage beeinträchtigt Transportmöglich- 

keiten. 

Anfiage OKH/Gen.Qu. betr. Aufrechterhaltung 

Nachschubs über Schwarzes Meer nach Krimhäfen auoh 

während Winlers beantwortet Mar.Gr.Süd wie folgt: 



-fßk 
i>anmi 
«Ullb 

Uhrstit 

Zugabe Dc6 One«, IBciKr. 
dccdang, clnutuiiivf itbü^ftii 

Der fiufi, WoiiDjAel» iifiv. 
^ o r f o nt m n i f f c 

.11.41. 
u3. Trotz zunetaiender Vereisung wird versucht, noch 

einige der beladenen Hachsohubdampfer nach Hi- 

kolajew zu bringen. - 

2. Aufnahme des Nachschubverkehrs nach Krim-Häfen 

von denen für größere Dampfer nur Sewastopol 

und eingeschränkt Peodosia brauhlibar, wird 

eingeleitel sobald Seekriegslage dies erlaubt, 

TerminbeStimmung hier für noch nicht abzuselm, 

da bei Manf el an Minenräumfahrzeugen voraus- 

sichtlich längere Zeit vergehen wird, bis stark 

verminter Eafen Sewastopol für Umschlag frei 

ist. Hinweise, daß schon seit längerer Zeit in 

eigenen Besitz befindliche Odessa bisher noch 

nicht minerfrei gemacht werden konnte. - 

3, Auch hier bekannte Notwendigkeit jede Unter- 

stützung des Nachschubes wird mit allen zur 

Verfügung E teilenden, allerdings sehr geringen 

Mitteln, Rechnung getragen. Lage jedoch heute 

keinesfalls so, daß mit Sicherheit mit einem 

regelmäßigen und großen Nachschub nach Krim- 

Häfen gerechnet werden kann." 

Siehe IS 1930. 

IX.Heereslag 

1. Russische Proni 

Heeresgruppe Std 

te Gefechtstät 

Konzenl. 

mit gesteigerte 

Einsatz neuer 

begonnen. Mit 

Bei 17. und 6 

Auf Krim wegen V/etterlage beschränk- 

ilgkeit. 

rierte Peindangriffe auf I.Pz.Armee 

r Wucht und unter rücksichtslosem 

xäfte. Rücknalime eigener Front hat 

rtsetzung der Angriffe ist zu rechnen, 

ilrmee wurden Peindangriffe abgewiesen. 

Ho 

{tatum 
„unb 
Ubr^eU 

anfldbc otrf Di«*, 3Jhit>. Btiur. 
Sclfutbtuu^, läithHflfni 

Der ßufi, oiiCtfchci» u[uv 
^orfommniffe 

n .4-u "1. Trotz zunelijmender Vereisung wird versucht, ncc h 

einige der beladenen Nachsohubdampfer nach. Hi- 

kolajew zu bringen. - 

2. Aufnahme des Hachschubverkehrs nach Krim-Häfen 

von denen iür größere Dampfer nur Sewastopol 

und eingeschränkt Peodosia brauhhbar, wird 

eingeleitet sobald Seekriegslage dies erlaubt, 

TeruinbeStimmung hier für noch nicht abzuselm, 

da bei Hanfel an Minenräumfahrzeugen voraus- 

sichtlich iängtre Zeit vergehen wird, bis stark 

verminter lafen Sewastopol für Umschlag frei 

Ist. Hinweise, daß schon seit längerer Zeit in 

eigenen Besitz befindliche Odessa bisher noch 

nicht minerfrei gemacht werden konnte. - 

3. Auch hier tekannte Notwendigkeit jede Unter- 

stützung des Nachschubes wird mit allen zur 

Verfügung stehenden, allerdings sehr geringen 

Mitteln, Rechnung getragen. Lage jedoch heute 

keinesfalls so, daß mit Sicherheit mit einem 

regelmäßigen und großen Nachschub nach Krim- 

Häfen gerechnet werden kann." 

Siehe l|s 1930. 

IX.He ereslag 

1. Russische Proni 

Heeresgruppe Si< 

te Gefechtstät: 

Konzeni 

mit gesteigerte 

Einsatz neuer k 

begonnen. Mit I 

Bei 17. und 6 

d: Auf Krim wegen Y/etterlage beschränk- 

igkeit. 

rierte Peindangriffe auf I.Pz.Armee 

r Wucht und unter rücksichtslosem 

xäfte. Rücknalmie eigener Front hat 

ortsetzuiig der Angriffe ist zu rechnen, 

rmee wurden Peindangriffe abgewieeen. 
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Caiuiu 
mit) 

llbrjeit 

Angabe betf Drice, QiJinb, ^Bctttr, 
0tCBaug, »clcutbfung, 0i(bcigffii 

Der fiufi, Ul oii D(ehe in u(u>. 
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C/Skl 

HeeresKruppe 

zän teilweise 

gewinne erzi 

griffe zurück 

Heeresgruppe 

haltenden Gegner beträch-fliche Raum- 

elen können. 9.Armee wies Peindan- 

lai Angriff an 

wiesen. Bei 

Vorstöße, 

Linie einbrdd 

die 

dogaseefront von Norden wurde abge- 

18.Armee wurdeh. fortdauernde Panzer- 

bei 122.JB vorübergehend in eigene 

dien, zurückgeworfen. 

2. Pinnische un d Norwegische Front! 

Unve: ränderte Lage, 

3, Nordafrika: 

An £ 

Bir Ghirba 

Ausbruch, vo 

truppe herg' 

der geschlo 

ZwiE 

dt. Pz.Div. 

rung im Raun 

südl. Tobruk 

Jn schweren 

erreicht. 

4. Ostafrika: 

ollumfront wurde 1 Peindangriff bei 

1/3kl 

Mitte: 2. und 4.Armee haben gegen 

Nord: Bei Tiehwin vrä.rd gekämpft. FdL. 

bgev/iesen. An Tobrukfront wurde ^r011 

xübergehend Verbindung mit fdl. EJraatz- 

tellt. Lücke wurde im Gegenstoß wie- 

sen. 

chen Sollum und TobruJ^haben 15. und 21 

nach Verproviantierung und Kunitionie- 

von Bardia Angriff gegen Rücken des 

kämpfenden Feindteiles vorgetragen. 

Kämpfen wurde Gegendsüdwestl. Gambut 

Jn C ondar Übergabeverhandlungen der letzten 

ital, Kräfte . 

Tt I ba 

-5T7- 

Damm 
unb 

26.11.41 

(244) 

Slngabe bei One#, 2üiiit>p Btcur, 
Öcegang, iStlcuAjung, ‘iifbiigffii 

t>ct Cuft, OTonDjcheiii iifir. 

C/Skl 

Heereagruppe 

zän teilweise 

gewinne erzi 

griffe zurück 

Heeres, truppe 

haltenden Gegner beträchtliche Raum- 

elen können. 9.Armee wies Peindan- 

Angriff an 

wiesen. Bei 

Vorstöße, 

Linie einbreld 

ijadogaseefront von Norden wurde abge- 

18.Armee wurdeh fortdauernde Panzer- 

bei 122.JD vorübergehend in eigene 

hen, zurückgeworfen. 

die 

2. lannische und Horv/egische Front; 

Unveränderte Lage. 

3, Nordafrika: 

An 

Bir Ghirba 

Ausbruch vo 

truppe herg' 

der geschlo 

Zwi, 

dt. Pz.Div. 

rung im Raun 

südl. Tobrul 

Jn schweren 

erreicht. 

4. Ostafrika: 

Eollumfront wurde 1 Peindangriff bei 

1/3kl 

Q3orfoininni|fe 258 

Mitte: 2. und 4.Armee haben gegen 

Nord: Bei Tichwin v/mrd gekämpft. FdL. 

bgev;iesen. An Tobrukfront wurde durch 

xübergehend Verbindung mit fdl. EfrSatz- 

estellt. Lücke wurde im Gegenstoß wie- 

£ chen Sollum und Tobru^haben 15. und 21 

nach Verproviantierung und munitionie- 

von Bardia Angriff gegen Rücken des 

kämpfenden Peindteiles vorgetragen. 

Kämpfen wurde Gegendsüdwestl. Gambut 

Jn C ondar Ubergabeverhandlungen der letzten 

ital, Kräfte . 

TI I ba 



X>anim 
SinÖ* 

Angabe DCIJ Ortes, ®int), Qöctier, 
0ee()an0, iöcleucbtuut), Cicbtigfeit 

Der Sufi, IUonD(d)eiu ujip. 
33orfom niniffe 

_-w- 
iDiUinn 

iiiid' 

(><* Ortes, ®int>, 'JScttec, 
^etödiifl, »eleut&cuujj, ©l^iigfeit 

ter Sufi, -l^onöftheln iijip. 
^orfomm niffe 
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ttatuni 
unt> 

llbrjfit 

Angabe bt« Ortce, 713inb, TBciicr, 
Seegang, &clcudmiiig, irtjngfcii 

btc 2ufr, OJ)onb(dieiii ufic. 
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29.11.41 

Besondere 

ü S A : 

Pinn] 

wird in den USA 

angesehen. Angei 

bindungsweges n. 

zusainmenbperiert 

amerik, Aktion 

gültig in die 

Roos 

chungen mit den 

werden. Unter de 

Bewaffnung der l 

sichtigt. Reutei 

Lagebeurteilung 

werden zu lasser 

Japan aus China 

Nichtangriffsve 

Von japanischer 

Hüll übergebene 

gekommen sei, 

werde. Die ^age 

um die weitere 

beurteilen zu ki 

USA 

ferenz einhellif 

worte sieht man 

hende geplante 

kannten Linie di 

<£1aooompl(l, durch 

sehen Neuordnung 

olitische Nachrichten 

ands Beitritt zum Antikominternpakt 

als Ablehnung der Warnungen Hulls 

ichts der Bedrohung des nördl. Ver- 

di Rußland durch ein mit Deutschland 

ndes Pinnaind sei eine baldige engl./ 

u erwarten, durch die Einnland end- 

jhe der Achsenmächte eingnreiht werde. 

^velt erklärte der Presse, die Beppre- 

Japanern dürften nicht abgebrochen 

n gegenwärtigen Umständen sei eine 

SA-Schiffe im Pazifik nicht beab- 

bemüht sich allerdings eine ernste 

seitens der USA-Begierung bekannt 

. Es gäbe keine Kompromisslösung, da 

und Jndochina verschwinden und ein 

sprechen für die Zukunft geben müsse, 

amtl. Seite wird erklärt, daß das von 

Dokument, das am 27.11. in Tokio an- 

4rch das Außenministerium geprüft 

ist also nicht übersichtlich genug, 

Entwicklung einigermaßen zutreffend 

nnen. 

■Rressekommentare lehnen Berliner Kon- 

ab. Jn Anlehnung an Londondr Stich- 

ln ihn nur das Vorspiel für weiterge- 

iplomatische Offensiven^ in der be- 

r Schaffung eines unantastbaren'Pait 

praktische Errichtung einer europäi- 

die in ihrer zusammengefaßten kon- 

-xoq - 
©utuin 

UUt) 
tlbr^it 

angabf bt« DtUJ, ^Inb, ^cutr, 
eeegaiifl, 35dtu*(un0, Öitbiigftu 

btr Stift, OTonöftbein ufip. 
^ovfonini uiffe 259 

29.11.41 

n d olitische Nachrichten 

ü 5 A 

Pinn] 

wird in den USA 

angesehen. Angei 

bindungsweges n 

zusammenbperier« 

amerik. Aktion 

ands Beitritt zum Antikominternpakt 

als Ablehnung der Warnungen Hulls 

ichts der Bedrohung des nördl. Ver- 

ch Rußland durch ein mit Deutschland 

ndes Pinnal/id sei eine baldige engl./ 

u erwarten, durch die Binnland end- 

gültig in die Rsjhe der Achsenmächte eingBreiht werde. 

Roostvelt erklärte der Presse, die Beppre- 

Japanern dürften nicht abgebrochen 

n gegenwärtigen Umständen sei eine 

SA-Schiffe im Pazifik nicht beab- 

bemüht sich allerdings eine ernste 

seitens der USA-Begierung bekannt 

. Es gäbe keine Kompromisslösung, da 

und Jndochina verschwinden und ein 

sprechen für die Zukunft geben müsse, 

amtl. Seite wird erklärt, daß das von 

Dokument, das am 27.11. in Tokio an- 

4rch das Außenministerium geprüft 

ist also nicht übersichtlich genug, 

chungen mit den 

werden. Unter de 

Bewaffnung der 

sichtigt. Reutei 

Lagebeurteilung 

werden zu lasset 

Japan aus China 

Nichtangriffsvoi 

Von japanischer 

Hüll übergebene 

gekommen sei, 

werde. Die ^age 

um die weitere t ntwicklung einigermaßen zutreffend 

beurteilen zu kinnen. 

USA-Iressekommentare lehnen Berliner Kon- 

ferenz eihhellif ab. Jn Anlehnung an Londondr Stich- 

ln ihn nur das Vorspiel für weiterge- 

hende geplante ciplomatische Offensiven» in der be- 

kannten Linie dir Schaffung eines unantastbaren'Pait 

/flaooomplA' durch praktische Errichtung einer europäi- 

schen Neuordnunj, die in ihrer zusammengefaßten kon 



Oafmit 

Ithrjeit 

Jluöabt De« Orte*, liJinD. Kötner, 

v^cc^aiig. ^clciuhiuug, v^iduigftii 
Der Sufi, ^oiiDfcbeiu ufiu. 

Tv LM' f o in m n i f f e 

29.11 .4-1 • tinentalen Wirtau 

das ostasiatische 

haftsform dur gegebene Partner für 

Jnteressengebiet Japans werden würde. 

Hnndelsschiffe dw 

und Portugals einn 

und im interameri 

jtet würden. Ebensi 

im Stillen Ozean 

Marineiiiinisterium gab bekannt, daß USA- 

schen USA und Häfen Spaniens 

chließlich derer Jnselbesitzungen 

Jianisehen Küstenverkehr nicht bewaff- 

werden Handelsschiffe auf Houten 

unter den gegenwärtigen Verhältnis- 

sen nicht bewaffnet (vgl,auch Roosevelts Mitteilung 

an die Presse). 

Chef Ski ist zu Besichtigungen an Kanal- 

küste vo n Berlin abwesend. 

Luge 29.11.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage; 

Nordatlantik: 

um Ankauf der 

ton" und "Manila 

gern. Nach AP 

in Magdalenabuu 

Cruz zur Verfü, 

IISA-Bundesschiffahrtsamt bemüht sich 

hahrgastdpfr, "Amerika", "WAsh$ing- 

ttan" zwecks Umbau zu Flugzeugträ- 

ollen den USA in Mexiko Stützpunkte 

ht (Kalifornien), Acapulco und SäLina 

iung gestellt werden. 

Oaiuin 

Ifhfjtit 

Jlnflabc t>e« Out«, Wiub. lütittr. 
Seegang, Äcltuthtung, ^itbiigftit 

ttr £i!f[r ontfctuiii U[K). 
^ o i' f D in m n i f f e 

29.11.4-1. tinentalen V/irtauli 

das ostasiatische 

aftsform der gegebene Partner für 

.Interessengebiet Japans werden würde. 

Marine 

Handelsschiffe bw 

und Portugals einn 

und im interameri 

&et würden. Ebensi 

im Stillen Oze^n 

Ministerium gab bekannt, daß USA- 

schen USA und Häfen Spaniens 

chließlieh derer Jnselbesitzungen 

anisehen Küstenverkehr nicht bewaff- 

werden Handelsschiffe auf Routen 

unter den gegenwärtigen Veihältnis- 

sen nicht bewaifnft (vgl,auch Roosevelts Mitteilung 

an die Presse). 

Chef Ski ist zu Besichtigungen an Kanal- 

küste von Berlin abwesend. 

Lage 29.11.1941. 

I. Krieg in den außo:'heimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantik: 

um Anaauf der 

ton" und "Manila 

gern. Nach AP 

in Magdalenabu 

Cruz zur Verfü, 

IISA-Bundesschiffahrtsamt bemüht sih 

Uahrgastdpfr, "Amerika", "V/Ash^ing- 

ttan" zwecks Umbau zu Flugzeugträ- 

ollen den USA in Mexiko Stützpunkte 

cht (Kalifornien), Acapulco und SüLina 

(jung gestellt werden. 
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Oajum 

mit) 
llbrjtit 

Angabe bcö One«, Wino, TBnitr, 
(Seegang, i&eleuduung, 0icbiigfeit 

Der fiuft, ‘Jnont’fdmu U{ID. 
03 o r f o in in n ine 

29.11.4 

(245) 

Südatlantik 

ein schwach 

fen in 33°5 

2. Eigene Lage 

Nach V-Mann-Meldung stand am 24.11. 

gesicherter Konvoi von 11-15 Schif- 

17°0 auf N-Kure. 

Ber: cht des Kommandanten von U "126" über 

Schicksal Schiff "IS" eingegangen. Danach kam am 

22,11. 0915 Uhf GUI "London"-Krz. während Ue-Boots- 

vepsorgung :.n Sicht, katapultierte Flugzeuge. U" 126" 

tauchte gemäß Anweisung seines auf Schiff "16" be- 

findlichen Kommandanten. Eigene Arado war unklar. 

Als Schiff '16" versuchte, durch Ablaufen Feind 

über U-Boot zu ziehen, eröffnete diese^T'Feuer auf 

200 lim, worauf Schiff "16" stoppte, um Gegner näher 

heranzubringen. Nach einstündigem Signal und ES-Ver- 

kehr, bei dum Schiff "IG" sich als "Polyphenus’yg'ab, 

drehte Geögur ab und eröffnete auf 165 hm erneut 

Feuer, das ifrr 3 .Salve Treffer erzielte. Gegen- 

wehr war unmöglich, da Gegner sich außer eigener 

Schußweite hielt. Schiff "16" lief daher ab, nebel- 

te sich ein und wurde durch Sprengung versenkt, 

um Großteil der Besatzung zu retten. U "126" war 

inzwischen von fdl. Flugzeug gesichtet und mit 

Fliebos erfolglos angegriffen. Wegen Feindeinwir- 

kung konnten nur 200 Mann in schleppbaren Schiffs- 

booten unte:'gebracht werden, rund 100 Mann mußten 

von U "126" übernommen werden. Feind lief ab, ohne 

heranzukomm in, nachdem Flugzeug Untergangsstelle 

umkreist halte, sodaß anzunehmen ist, daß ihm 

Schiffstyp verborgen geblieben ist. 

Sch.eppzug "U 126" mit 6 Schiffsbooten 

wurde berei ;s 24.11. morgens von "Python" ange- 

troffen und Kommandant und Besatzung Schiff "16" 

bis auf 7 G ifallene übernommen, I 0 schwer verwun- 

det. Kmdt.S :hiff "16" bittet Teil der Offiziere auf 

rückkehrend in U-Booten heimschicken zu dürfen. 
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5.// 
OJium 

iinb 

Uhr^cU 

Angabe btt Dat«, Bino, Betttr, 
«Seegang, iüeleudming, «Sicbiigftic 

Der fiuft, CPionDfihelii ufm. 
03 ov f o in m ii i n c 

29.11.4 

(245) 

Südatlantik 

ein schwach 

fen in 33°S 

2. Eigene Lage 

Nach V-Mann-Meldung stand am 24.11. 

gesicherter Konvoi von 11-15 Schif- 

17°0 auf N-Kure. 

Ber: cht des Kommandanten von U '^26n über 

Schicks-1 Schiff "IS" eingegangen. Danach kam am 

22,11. 0915 

Versorgung 

tauchte gern, 

findlichen 

Als Schiff 

über U-Boot 

200 lim, wor. 

heranzubrin^' 

kehr, bei 

drehte Gefrjg^: 

Feuer, das 

wehr war unit 

Uhf Gi.IT "London"-Krz. v/ährend U^Boots- 

n Sicht, katapultierte Flugzeuge. U”126" 

iiß Anweisung seines auf Schiff "16" be- 

Kommandanten. Eigene Arado v/ar unklar. 

16" versuchte, durch Ablaufen Feind 

zu ziehen, eröffnete diese^T’Feuer auf 

auf Schiff "16" stoppte, um Gegner näher 

en. Nach einstündigem Signal und ES-Vei- 

im Schiff "16" sich als "Polyphenus"'g'ab, 

r ab und eröffnete auf 165 bm erneut 

ttr 3 .Salve Treffer erzielte. Gegen- 

öglich, da Gegner sich außer eigener 

Scuußweite hielt. Schiff "16" lief daher ab, nebel- 

te sich ein und wurde durch Sprengung versenkt, 

um Großteil der Besatzung zu retten. U "126" war 

inzwischen von fdl. Flugzeug gesichtet und mit 

Fliebos erfolglos angegriffen. Wegen Feindeinwir- 

kung konnten nur 200 Mann in schleppbaren Schiffs- 

booten untevgebracht werden, rund 100 Kann mußten 

von U "126" übernommen werden. Feind lief ab, ohne 

heranzukommsn, nachdem Flugzeug Untergangsstelle 

umkreist halte, sodaß anzunehmen r-t, n-.ß ihm 

ScL.i'fstyp verborgen geblieben ist. 

Schleppzug "U 126" mit 6 Schiffsbooten 

wurde berei is 24.11. morgens von "Python" ange- 

troffen und Kommandant und Besatzung Schiff "16" 

bis auf 7 G ifallene übernommen, I 0 schwer verwun- 

det. Kmdt.S ihiff "16" bittet Teil der Offiziere auf 

rückkehrend in U-Booten heimschicken zu dürfen. 



3>amm 

U^idi 

anflabc De^ JDrurf, BinD, TBtncr, 
Seegang, iScleucbiun^, «äidjiiflfcii 
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Dörfern m uiffe 

11.41. 

(246) 

Abschrift 

von Kptlt, Bauer 

Heft I. 

des vollständigen Funkbericht® 

Kindt. U "lab", in KTB Teil C 

3kl. ge 

"16“ betr. Heimsje 

Möglichkeit durch 

Der Bern 

erfreuli 

als bish 

die Aufija 

Charakt 

er, ohnt 

kümmern 

wesenheilt 

rieht ds 

treffen 

auch die 

sodaß j 

im Auge 

der Füh: 

Ansicht 

keiten. 

inehmigte Bitte des Kmdt. von Schiff 

ndung von Offizieren nach Maßgabe 

FT 1715 an "Python". 

oht stellt die Zahl der Verluste 

icherweise als noch geringer fest, 

er angenommen war und bestätigt 

.ssung, daß der Feind den wahren 

des HsK nicht erkannt hat. Daß 

sich um die Schiffbrüchigen zu 

ablief, erklärt sich aus der An- 

des U-Bootes. Nichts aus dem Be- 

utet daraufhin, daß das Zusammen- 

nlcht zufällig erfolgte. Jndes wird 

se Annahme durch nichts bewiesen, 

de denkbare andere Möglichkeit stets 

behalten werden muß. Das Verhalten 

uung von Schiff 16" entspricht nach 

der Ski. den gegebenen Notwendig- 

Bei seiner geringen Geschwindigkeit 

hatte dirHsK keine Aussicht, den Geiger zu 

schädigin, geschweige denn niederzukämpfen. 

So sohmi rzlich der Gedanke einer kampflosen 

Aufgabe des Schiffes für den Kommandanten 

und seine Besatzung auch sein mußte, so 

richtig war es unter den vorliegenden Um- 

ständen dem Ger\ger nicht den Triumpf vor- 

zeitig »reiszugeben, einen Hilfskreuzer ver- 

senkt zu haben, der die feindliche Schiff — 

fahrt so lange Zeit hindurch ungestraft 

hatte sohädigen können, ganz abgesehen von 

der Retpung des Großteils der Besatzung. 

Auch dat Verhalten von U"126" war durchaus 

der Lago angemessen. 
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Abschrift des vollständigen Funkberichtes 

von Kptlt, Baueij 

Heft I. 

Kmdt, U "126", in KTB Teil C 

Möglichkeit durch 

Der Beri 

3kl. genehmigte Bitte des Kmdt. von Schiff 

"16“ betr. Heimsendung von Offizieren nach Maßgabe 

FT 1715 an "Python". 

cht stellt die Zahl der Verluste 

erfreulilcherv/eise als noch geringer fest, 

als bist er angenommen war und bestätigt 

die Auffassung, daß der Feind den wahren 

Charakter des HsK nicht erkannt hat. Laß 

er, ohne sich um die Schiffbrüchigen zu 

kümmern ablief, erklärt sich aus der An- 

wesenheit des U-Bootes. Nichts aus dem Be- 

richt deutet daraufhin, daß das Zusammen- 

treffen 

auch die 

sodaß j 

im Auge 

der Füh: 

Ansicht 

keiten. 

nicht zufällig erfolgte. Jndes wird 

se Annahme durch nichts bewiesen, 

de denkbare andere Möglichkeit stets 

behalten werden muß. Das Verhalten 

:)ung von Schiff 16" entspricht nach 

der Ski. den gegebenen Notwendig- 

Bei seiner geringen Geschwindigkeit 

hatte dlsrHsK keine Aussicht, den Geiger zu 

schädigin, geschweige denn niederzukärapfen. 

rzlich der Gedanke einer kampflosen 

des Schiffes für den Kommandanten 

So schm 

Aufgabe 

und seine Besatzung auch sein mußte, so 

richtig war es unter den vorliegenden Um- 

ständen dem Geläger nicht den Triumpf vor- ■ 

zeitig ;ireiszugeben, einen Hilfskreuzer ver- 

senkt zu haben, der die feindliche Schiff - 

fahrt so lange Zeit hindurch ungestraft 

hatte sohüdigen kennen, ganz abgesehen von 

der Ret ;ung des Großteils der Besatzung. 

Auch da 1 Verhalten von U"126" war durchaus 

der Lago angemessen. 
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■datum 
mit) 

Ubritit 

29.11.41 

Angabe Dti Drite, Ißinb, Tücttcr, 
0te0öufl, aSeltu^tung, ®l<btlgttit 

oet Cuft, CWonb(4»eiu ufio. 
^ovfommniffe 261 

Peine lageunterriohtung aller auiierheimisehen 

Einlieiten dm oh PT'a 1609, 1909. Besondere Unter- 

richtung von Schiff "41" über Schiffsbewegungen 

im Indischen Ozean durch PT 1951. 

II. Lage W e £ träum 

1. Feindlage: 

Nach Luftaufklärung am SUdausgang zum Pirth 

of Clyde süd^ehender Konvoi mit über 60 Einheiten. 

Nach Funkaufl larung passierten ein U-Boot und 1 

U-Jäger Plymcuth in unbekannter Richtung. Am 3•11. 

ging Patrouillenfahrzeug "Ouzl" bei'Marble Head? 

mit gesamter Besatzung infolge Detonation verloren. 

2. Eigene Lage; 

Atlantikküste Keine besonderen Vorkommnisse. 

Kanalküste: .n der Nacht zum 29.11« hat 4.S—Flottille 

nach planmäßiger Erledigung Minenaufgabe aus.Nord- 

geleit einen T. von 7 ooo BRT versenkt und einen 

Dpfr. von 4 l. ooBRT torpediert, und auf Rückmarsch 

in Gefechtsbe rülirung mit 4 engl. S-Booten 2 Gegner 

beschädigt. 1 igene Verluste, 1 Leichtverletzter und 

geringe Sachschäden auf S "51". Kurzbericht hebt 

Feststellung des P.d.T. hervor, daß Ansatz und Er- 

folg der 3 Btote der 4.S-F1. durch Aufklärungsflug 

der 3/F/122 und durch MNO Südwest ermöglicht wur- 

de (siehe PS 1720). 

0215 Uhr meldete 1.R-F1. an Molenkopf Boulogne 

verdächtiges Fahrzeuge mit Höchstfahrt nebelnd ab- 

laufend. Untsrsuchung ergebnislos. Am Tage Beschuß 

georteter Ziele nördl. von Calais durch Heeresbatt. 

La Panne und V/estende ohne Wirkungsbeobachtung. 

261 SDfltum 
uub 

29.11.41 

Angabe bt<J Dt«<e( ^Öinb, !2Ötmr, 
©tegaug, iöcltu^iuiig, 

Det fiuft, OTonbftfetin ufio. 

^ovfonimniffc 

Feine lageunterrichtung aller aULierheimisehen 

Einlieiten dm ch FT’s 1609, 1909. Besondere Unter- 

richtung von Schiff "41" über Schiffsbewegungen 

im Jndischen Ozean durch FT 1951. 

II. Lage W e £ träum 

1. Feindlage: 

Nach Luftaufklärung am Südausgang zum Firth 

cf Clyde sud^ehender Konvoi mit über 60 Einheiten. 

Nach Funlcauf 1 1 irung passierten ein U-Boot und 1 

U-Jäger Plymcuth in unbekannter Richtung. Am 3.11. 

ging Patrouillenfahrzeug "Ouzl" bei'Marble Head? 

mit gesamter Besatzung infolge Detonation verloren. 

2. Eigene Lage; 

Atlantikküsti Keine besonderen Vorkommnisse. 

Kanalküste: .n der Nacht zum 29*11. hat 4.S-Flottilld 

nach planmäßiger Erledigung l'.inenaufgabe aus.Nord- 

geleit einen T. von 7 ooo BRT versenkt und einen 

Dpfr. von 4 [ ooBRT torpediert, und auf Rückmarsch 
in Gefechtsb*rührung mit 4 engl. S-Booten 2 Gegner 

beschädigt. 1igene Verluste, 1 Leichtverletzter und 

geringe Sach£chäden auf S "51". Kurzbericht hebt 

Feststellung des F.d.T. hervor, daß Ansatz und Er- 

folg der 3 Bcote der 4.S-F1. durch Aufklärungsflug 

der 3/F/122 xnd durch KFO SUdwest eimöglicht wur- 

de (siehe FS 1720). 

0215 Uhr meldete 1.R-F1. an üolenkopf Boulogne 

verdächtiges Fahrzeuge mit Höchstfahrt nebelnd ab- 

laufend. Untfrsuchung ergebnislos. Am Tage Beschuß 

georteter Zitle nördl. von Calais durch Heeresbatt. 

La Panne und 7/estende ohne Wirkungsbeobachtung. 
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29.11.41. III. N o r d 

(247) 

orwegen, Nordmeer 

1. Nordsee: 

Feindlage: Nac 

1 Schlachtschi f: 

schiff "ga-Kla 

Sämtliche schwe 

Träger wurde d 

Eigene Lage: Ble 

hei Terschelli 

Hilfskrz. setzt 

a luftbilderlLundung in Scapa: 

f"King George V"-Kl., 1 Schlacht- 

se", "Renown", 2 leichte Krz, 

ren Einheiten unter Dampf. Ein 

emnach nicht festgestellt. 

fdl. Luftangriff auf Schiff "45" 

ig leichter Schaden, keine Verluste. 

Fahrt nach Elbe planmäßig fort. 

2. Norwegen: 

Feindlage: Nac 

2 engl. D-Bodte 

Eigene Lage: A 

Harstad nach T 

Marsch nach Be 

Kiel außer KB. 

Wetterlage ver 

ü "578 

kenes angetret 

28.11. 

gesichtet. Min 

den von "Bali" 

sperrt, desgle 

Fernsprech- un 

Norden infolge 

"Vindarfjord" 

gesunken. 40 V 

Adm.Nol’ 

Vp-Bootsgruppe 

I Funkatzifforung standen 26.11. 

vor mittelnorwegischer Küste. 

.im.Hordmeer mit Z “24" und "26" von 

'romsoe ausgelaufen. 5-rZ-Fl. auf 

rgen. Zerst. "Jacobi" bis 9.12. in 

Auslaufen 8.Z-F1. aus Bergen wegen 

zögert. 

II Rückmarsch in die Heimat ab Kir- 

m. 

wurde vor Honningsva^g fdl. U-Boot 

nverdacht. Jm NorJhebergsfjord wur- 

2 Russenminen geräumt. Fjord ge- 

Lchen Westausgang Magaroieysund. 

i Fernschreibleitung von Tromso nach 

Wetterlage unterbrochen. Norw.Dpfr. 

lüdl. Skudesnaes nach Bombentreffer 

irmißte. 

■dlcüste und Westküste geben je eine 

an Adm.Polarküste ab. 

Datum 
irtio 

llh'tjeir 

29.11.41. 

(247) 

Jingabc beb Orteb, Tülnb, Tßciltr, 
Seegang, 73clcud)utng, Cichilgttii 

ber fiiift. OTlonbiliieiii itfiD. 

III. H o r d 

1. Mordaee: 

Feu.dlage: Nac 

1 Schlachtschif: 

schiff "8a -Kla 

Sämtliche achv.a 

Träger wurde d 

Bä Erzene Lage: 

bei Terachelli 

Hilfakrz. ae tz t 

a Luftbilderkundung in Scapa: 

f"King George V"-Kl., 1 Schlacht- 

ee", "Renown", 2 leichte Krz, 

ren Einheiten unter Dampf. Ein 

äinnach nicht featgeatellt. 

ii fdl. Luftangriff auf Schiff "45" 

ig leichter Schaden, keine Verluate. 

Fahrt nach Elbe plunmädig fort. 

2. Korwcreni 

Feindlage; Nac. 

2 engl. U-Bocte 

Eigene Lage: A 

Haratad nach T 

Marsch nach Be 

Kiel außer KB. 

Wetterlage ver 

ü "578 

kenes angetret 

28.11. 

gesichtet. L5in 

den von "Bali" 

sperrt, desglet 

Fernsprech- un 

Norden infolge 

"Vinderfjord" 

gesunken. 40 V 

Adm.Noi’ 

Vp-Bootagruppe 

^ovfommniffc 

orwegen, Nordmeer 

li Fuukatzifferung standen 26.11. 

vor mittelnorwegiacher Küste. 

.im.Hordmeer mit Z "24" und "26" von 

'romsoe ausgelaufen. 5TZ-F1. auf 

pgen. Zerst. “Jacobi" bis 9.12. in 

Auslaufen 8.Z-F1. aus Bergen wegen 

zügert. 

" Rücisnarsch in die Heimat ab Kir- 

m. 

vmrde vor Honningsvc .g fdl. U-Boot 

inverdacht. Jm NorJhebergsfjord v/ur- 

2 Russeniüinen geräumt. Fjord ge- 

chen iVestauagang Magaroieysund. 

1 Fernachreibleitung von Tromco nach 

V/etterlage unterbroclien. Norw.Dpfr. 

JÜdl. Skudesnaea nach Bombentreffer 

jxmißte. 

■dküste und Westküste geben je eine 

an Adm.Polarkuste ab. 
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Öeegbng, Itudilung, eidiligleil 

bet Cup, OToubiditiii ufir. 

IV. Skagerr * k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

Keile besonderen Vorkommnisse. 

V. U-Boots kri egführun 

1. Feindlage; 

ht 

Nac 

Einzelheite 

bältlioh. 
Einlaufen e 

bisher nie! 

fen am 23.1 

gesperrt is 

Na' 

stelle eine 

spitze Srö 

stand 25.11 

südl. Jsla; 

2. Eigene Lage 

^ o r f o in m n i f f e 262 

1 span. Auskunft sind Meldungen Uber 

n betr. Beschädigung "Malaya" nicht er- 

icher ist bisher, daß Vorschiff bei 

twa 1/2 m tiefer tauchte, daß Schiff 

eingedockt ist, und sein seit Einlau- 

1. unveränderter Liegeplatz stark ab- 

t. 

,c|h Funkaufklärung wiederholte engl.Funk- 

QQQ-Meldung aus etv/a 500 sm südl. Süd- 

nfland. Nach nachträglicher Feststellung 

"Sheffield" vor Nordkanal, 1 Zerst. 

nid auf Harsch zur Ostküste Islands. 

Fühlung an dem Geleitzug nördl. der Azoren 

ging 1700 Uar verloren. Das fühlunghaltende U-Boot 

Senkung eines großen Munitionsdampfers meldet Vers 

und Abdrängenduroh Zerst.-Abwehr. Geleitzug be- 

stand aus 2 

dere Boote 

Unt 

FT 1715 an 

0 Einheiten, vermutlich WS-IConvoi. 

aaben keine Fühlung gewonnen. 

An- 

errichtung des. B.d.U. über Inhalt von 

"Python" für Kdt.Schiff "16" durch FS 2121. 

'S ’ff- 
©amm 
unb 

tlhrjtit 

29.11*41 

angabe Dtrf Drierf, 'Blnb, ®«ircrf 

eecgang, »tUucbiung, eidjugtcii 
Dtr fiufi, Cinoubjdicln ufip. 

IV. S k a g e r r i k, 0 s t s e e-Eingange, Ostsee 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 

V. U-Boots 

1. Feindlage: 

^ p v f o in in ii i f f c 262 

Kriegführung: 

Naca span. Auskunft sind Meldungen Uber 

Einzelheiten betr. Beschädigung "Malaya" nicht er- 

hältlich. Sicher ist bisher, daß Vorschiff bei 

Einlaufen etwa 1/2 m tiefer tauchte, daß Schiff 

bisher nicht eingedockt ist, und sein seit Einlau- 

fen am 23.11. unveränderter Liegeplatz stark ab- 

gesperrt ist, 

Naca Funkaufklärung wiederholte engl.Funk- 

stelle eine QQQ-Meldung aus etwa 500 sm südl. Süd- 

spitze Grönland. Nach nachträglicher Feststellung 

stand 25.11. "Sheffield" vor Nordkanal, 1 Zerst. 

südl, Island auf Marsch zur Ostküste Islands. 

2. Eigene Lage 

Fühlung an dem Geleitzug nördl. der Azoren 

ging 1700 Uar verloren. Das fühlunghaltende U-Boot 

meldet Versenkung eines großen Munitionsdampfers 

und Abdrungendurch Zerst.-Abwehr. Geleitzug be- 

stand aus 23 Einheiten, vermutlich WS-Konvoi. An- 

aaben keine Fühlung gewonnen. dere Boote 

Unt 

FT 1715 an 

errichtung des. B.d.U. über Inhalt von 

"Fython" für Kdt.Schiff "16" durch FS 2121. 
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anflrtbe Dc^ Dric«, Blut», ^ßcitcr. 
Ctcgang. £(leud)iuug, ®id>(igf(i( 

t>cr ßufi, CRonDf^ehi ufro. 
35 0 v f o m m n i f f c 

Cl 

Dt 3 

Bezügli 

deten Geleitzug 

darauf hin, daß 

Mittelmeer Operi 

brochen werden m 

durch längeres S 

kann. (Siehe PS 

Betr. PI 

erhält B.d.U^ na 

folgende Weisung: 

"I.Bis auf weite 

und 15 U-Boo 

so einzusetze 

ke ständig he 

weiterer U- 

diese im Op.- 

eingesetztes 

im Mittelmeer 

unterschritte 

in Verfolg di 

Boote in Sal 

marschweg bei 

in Nähe des 

zweckmäßig er 

2. Sofern vorerst 

reicht, Boote 

niszahl auf 

3. Bei Ausmarsch 

voraussichtli 

weils melden. 

4. Vorerst kein 

Operation mit 

fer 1) hinaus 5 

Anfall melden 

Boote ausdrüc^ 

Entsprec 

Chefs, in KTB Teil 

Operieren auf von ü "43" gemel- 

um Nordatlantik weist Ski. B.d.U, 

Lm Hinblick auf Einsatzschwerpuikt 

sren auf Geleitzug sofort abge- 

iß, wenn Fühlung abreißt, und nur 

ichmanövcr wieder gewonnen werden 

616) . 

inung für weiteren U-Bootseinsalz 

Dhr.Bt.Mar.Kdo.Jtalien und 23.U-F1. 

0? 

0? 

3 sind 10 U-Boote im Ostmittelmeer 

westl. Gibr. und im Weetmittelmeer 

daß Angriffsräume in dieser Stär- 

setzt sind. Demzufolge Ausmarsch 

te nach Möglichkeit so steuern, daß 

ebiet eintreffen, bevor bereits dort 

3oot abmarschieren muß. Gesamtzahl 

operierender 25 U-Boote darf nicht 

1 werden. Stellungnahme vorlegen, ob 

3ser Weisung Abstellung einzelner 

is oder Spezia zur Abkürzung An-r 

erforderlichem Einsatz - also als 

-Gebietes befindliche Reserveboote - 

scheint. 

genannte Gesamtzahl noch nicht er- 

gemäß unter 1) genannter Verhält- 

erationsräume verteilen, 

eines U-Bootes Einsatzabsichten und 

hes Eintreffdatum im Op.-Gebiet je- 

veiterer Einsatz Boote in Atlantik- 

Ausnahme U"43"-Geleitzug. Über Zif- 

ehend klarwerdende Boote javeils bei 

Ski. behält sich Einsatz dieser 

lieh vor." 

lendasFS 1/Skl. Iu 2042/41 op Gkdos, 

1 0 Heft IV. 
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©dliim 

mit) 

Hlbrjtlt 

29.11.41. 

(248) 

3ng.ibc Ct< Dtl(» liiiic, 3Jtntr, 
^tcgang, iSeUii^iung, eidjiijlcii 

P(t l'iifr, nonP|4(lii ii[a. 

c! 1 Bezügli 

deten Geleitzug 

darauf hin, daß 

Uittelmeer Operi 

brechen werden m 

d\rroh längeres S 

kann. (Siehe PS 

Betr. PI 

erhält B.d.U^ na 

folgende Weisung 

"I.Bis auf weite.’ 

und 15 U-Bootp 

so einzusetze 

ke ständig be 

weiterer U-Bo 

diese im Op.- 

eingesetztes 

im Uittelmeer 

unterschritte 

in Verfolg di 

Boote in Sala 

marschweg bei 

in Nähe des 

zweckmäßig er 

2. Sofern voiers[t 

reicht, Boote 

niszahl auf 

3. Bei Ausmarsch 

voraussichtli 

weils melden. 

4. Vorerst kein 

Operation mit 

fer 1) hinaus 

Anfall melden 

Boote ausdrücp 

Entsprec 

Chefs, in KTB Tet 

05 o v f o m m n i f f c 

Operieren auf von U "43" gemel- 

um Nordatlantik weist Ski. B.d.U, 

Lm Hinblick auf Einsatzschwerpuikt 

ären auf Geleitzug sofort abge- 

iß, wenn Fühlung abreißt, und nur 

iChmanövcr wieder gewonnen werden 

616). 

inung für weiteren U-Bootseinsa1z 

:hr.Dt.Mar.Kdo.Jtalien und 23.U-F1. 

83 sind 10 U-Boote im Ostmittelmeer 

westl. Gibr. und im Westraittelmeer 

daß Angriffsräume in dieser Stär- 

3etzt sind. Demzufolge Ausmarsoh 

3te nach Möglichkeit so steuern, daß 

Jebiet eintreffen, bevor bereits dort 

3oot abmarschieren muß. Gesamtzahl 

operierender 25 U-Boote darf nicht 

1 werden. Stellungnahme vorlegen, ob 

jser Weisung Abstellung einzelner 

iis oder Spezia zur Abkürzung An-r 

erforderlichem Einsatz - also als 

-Gebietes befindliche Reserveboote - 

scheint. 

genannte Gesamtzahl noch nicht er- 

gemäß unter 1) genannter Verhält- 

erationsriume verteilen, 

eines U-Bootes Einsatzabsiohten und 

shes Eintreffdatum im Op.-Gebiet je- 

0? 

0? 

velterer Einsatz Boote in Atlantik- 

Ausnahme U"43,,-Geleitzug. Ober Zif- 

ehend klarwerdende Boote Jeweils bei 

Ski. behält sich Einsatz dieser 

lieh vor." 

lendes PS 1/Skl. Iu 2042/41 op Gkdos, 

1 0 Heft IV. 
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Datum 
mit' 

llbticit 

an(jabf Dtö Dttte, QijinD, Wfticr, 
0cegaii^, &tlcu$iuii|), fiicbtigfni 

Der fiuft, Q.^onD|(bfin U(IP. 
Q? Di'f D tu m u i f f e 263 

29.11.41 VI. Luf tkrie jfiihrung: 

1. Baum um Engla nd: 

Keine 

2. Mittelmeerraua 

Ab 29 

lien, Grieche 

liehen Teile 

Dienststelle 

schall Kessel 

An taktischer 

zugeteilten 

besonderen Vorkommnisse. 

.11. 1900 Uhr sind sämtliche in Jta- 

nland und dem Uittelmeergebiet befind- 

der deutschen Luftwaffe einschl. der 

des Gen.Lv/. bei Jtaluft Gen.Feldmer- 

ring in jeder Beziehung unterstellt. 

Unterstellung der der Pz.Gr.Afrika 

-Teile ändert sich nichts. In- 

3. Ostfront: 

Keine) besonderen Meldungen. 

VII. Mittelme erkriegführun 

1. Feindlage: 

Westl.Mitteln 

schiffe und 1 

unverändert, 

mit Sicherung 

O-Kurs. 

eer: Belegung von Gibr. auf 43 Fracht- 

1 Tanker erhöht. Kriegsschiffbelegung 

Nach ital.Meldung passierte Geleitzug 

am 28.11. 1500 Uhr La Galite mit 

Mittl. und ö£ tl.Mittelmeer; Entsprechend Ergebnis- 

sen der LüfteufKlärung ist anz^nehmen, daß z.Zt, von 

Malta aus 2_ Gruppen von je 2 Kreuzern operieren. 

Eine dritte Gruppe aus 2 Krzn., 2 Zerstn. wurde 

durch deutsete Luftaufk.ärung 20 sm westl. Abuktl- 

festgestellt. Uber Standort der Schlachtschiffe 

keine Meldungen. 

z&T 

©flium 
uitf 

Orir<, Btnt», Btntr, 
0ttfland, i^dni^iuiig, Cidniöfcu 

t>ec Sufi, •l’lontfAcin ufip. 
^prfonuitniffe 263 

29.11.41 VI. Luftkrie j f ü h r u n g : 

1. Baum um Engla 

Keine 

2. tlittelmeerrauB 

nd: 

besonderen Vorkommnisse. 

Ab 29.11. 1900 Uhr sind sämtliche in Ita- 

lien, Griechenland und dem Uittelmecrgebiet befind- 

lichen Teile der deutschen Luftwaffe einschl. der 

Dienststelle des Gen.Lw. bei Jtaluft Gen.geldmar- 

achall Kesselring in Jeder Beziehung unterstellt. 

An taktischer Unterstellung der der Pz.Gr.Afrika 

zugeteilten Iw-Teile ändert sich nichts. 

3. Ostfront: 

Keine 

VII. Mittelme 

1. Feindlage: 

Westl.Mittelnjeer: 

schiffe und 1 

unverändert. 

mit Sicherung 

O-Kurs. 

besonderen Meldungen. 

erkriegführun 

Belegung von Gibr. auf 43 Fracht- 

1 Tanker erhöht. Kriegsschiffbelegung 

Nach ital.Meldung passierte Geleitzug 

am 28.11. 1500 Uhr La Galite mit 

Mittl. und Ö£ tl.Kittelmeer: Entsprechend Ergebnis- 

sen der Lufttufklärung ist anzünehmen, daß z.Zt, von 

Malta aus 2 Gruppan von Je 2 Kreuzern operieren. 

Eine dritte Gruppe aus 2 Krzn., 2 Zerstn. wurde 

durch deutsche Luftaufk.ärung 20 sm westl. Abukfcl. 

festgestellt. Uber Standort der Schlachtschiffe 

keine Meldungen. 
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Nach Pu 

"Maritzf, "Frei 

"Penelope". Jn 

nenleger "gatoi 

fers geaunken, 

2. Lage Jtalien: 

Am 26 • 

Hafen Navarino 

liegt mit Heck 

Nacht zum 2Ü.1 

auf Derna, hau^> 

keine Schäden. 

.nkentzifferung erfolgte Angriff atf 

:ida" am 24.11. durch "Aurora" und 

der Nacht zum 20.11. ist engl. Mi- 

.e" nördl. Bardia infolge LT-Tref- 

1. mittags fdl. Luftangriff auf 

T. "Berbers" in Brand geworfen, 

auf Grund. Am 27.11. und in der 

. wiederholte fdl. Luftangriffe 

tsächlich auf Flugplatz. Jm ^afen 

Meldung über Auslaufen von 3 Kreuzern 

und “Duilio" mit 4 Zerstörern aus Tarent u.Krz. 

e1 Aufstellung für 30.11. durch 
isara 
L,!te 

7 .Div 
mwibaldf1 auä Lai 
/und beabsichti 

FS 1330 und 2001, 

3. Nordafrikatran.rporte: 

.u:' 

49. ui: 

in Neapel eing 

Tarent. Dpfr. 

Tarent - Benga 

polis eingela 

griffe von Arg 

Auslaufen der 

nach Derna und 

Bewegungen pla: 

4. Bereich Mar.Gr 

50.Staffel mit 4 Dpfrn. ist 2811. 

nlaufen. 52.Staffel auslaufbereit in 

Jse.o" und "Capo Faro" auf Marsch 

ui. 4 Mar.F.P. sind 28.11. in Tri- 

en, "Bellona" wegen fdl. Luftan- 

ostoli nach Patras verlegt, daher 

Zerst., die Benzin von Bellona 

Bengasi bringen, erst 30.11. Übrige 

ijimäßig. Einzelheiten siehe FS 0950. 

Süd; 

Ägäis: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer 

russ, Schlacht 

und 8 Schleppe}: 

nehmigung zum 

gierung betracl. 

geblich als Hi 

Feindlage: Nach V-Mannmeldung steht 

chiff vor Bosporus mit 10 Tankern 

n und bittet türk.Regierung um Ge- 

üfinlaufen bzw. Internierung. Türk.Re- 

tet die 10 Tanker und Schlepper an- 

fsachiffe der russ. Kriegsflotte. 

ujiD 
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(249) 

-141L 

De. Ortei, 2ttinD heiler. 
Ccci)rtiiy- £t[cuet)luii|], eiehlttjtcii 

tex tjiifi, WouttfAciu II[II*. 

Nach Pu 

"MaritaJ*, "Proi 

"Penelope". Jn 

nenleg-er "^atoi 

fers gesunken, 

Lage Jtallen: 

Am 28. 

Hafen Navarino 

liegt mit Hock 

Nacht zum 28.1 

auf Derna, hauj) 

keine Schäden. 

Meldung 

Y.Div. und "Duu 
luaitdlJiL!, a 
/und heabsi 

PS 1330 und 204) 

3. Nordafrikatran 

u:' 

49. un 

in Neapel eing 

Tarent. Dpfr. 

Tarent - Bengai 

polia eingela 

griffe von Arg 

Auslaufen der 

nach Derna und 

! Bewegungen pla: 

4. Bereich Mar.Gr 

russ, Schlacht 

und 8 Schleppe}: 

nehmigung zum 

gierung betracl. 

geblioh als Hi 

Vovfouimiuffe 

nkentzifferung erfolgte Angriff atf 

ida" am 24.11. durch "Aurora" und 

der Nacht zum 20.11. ist engl. Mi- 

e" nördl. Bardia infolge LT-Tref- 

1. mittags fdl. Luftangriff auf 

T. "Berbera" in Brand geworfen, 

auf Grund. Am 27.11. und in der 

. wiederholte fdl. Luftangriffe 

tsächlich auf Flugplatz. Jm ^afen 

über Auslaufen von 3 Kreuzern 

lio" mit 4 Zerstörern aus Tarent u.Krz. 

k^e1 Aufstellung für 30.11. durch 

1. 

Porte: 

50.Staffel mit 4 Dpfrn. ist 2811. 

ulaufen. 52.Staffel auslaufbereit in 

Jsfto" und "Capo Faro" auf Harsch 

ui. 4 Mar.F.P. sind 28.11. in Tri- 

en, "Bellona" wegen fdl. Luftan- 

stoli nach Patras verlegt, daher 

Zerst., die Benzin von Bellona 

Bengasi bringen, erst 30.11. Übrige 

ijimäBig. Einzelheiten siehe PS 0950. 

Süd; 

Ägäis: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer Peindlage: Nach V-Mannmeldung steht 

chiff vor Bosporus mit 10 Tankern 

n und bittet türk.Regierung um Ge- 

jfinlaufen bzw. Internierung. Türk.Re- 

tet die 10 Tanker und Schlepper an- 

faschiffe der russ. Kriegsflotte. 
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29.11.41. 

Eigene Lage 

stehende We 

Edo.Jt. und 

"I.Nach vor 

Haohricht hädarf gründlicher Nachprüfung. Abwehr- 

steile Türkei berichtigt Meldung vom 28.11. dahin, 

daß nicht riBS, Krz., sondern Eisbrecher "Makaroff" 

und 4 Tanker in Bosporus eingelaufen sind (siehe 

KTB 28.11.). 

: Angesichts dieser läge ergeht nach- 

isung von Ski. an Gr.Süd, nachr.Mar. 

Adm.Ägäis: 

liegenden Nachrichten nehmen bekannte 

Ausbruchsabsichten russ. Handelsschiffe usw. 

greifbare Formen an. 

aus Dardanellen-Ägäis ist durch Ansatz 

geeigneter ital. Streitkräfte mit Unterstützung 

Luftaufklärung und unter Heranziehung des näch- 

lalamis fertig werdenden U-Boots an hier- 

zu geeigneten Stellen zu verhindern. Kleinkampf- 

mittel der Ägäis von Rhodos aus erscheinen am 

besten geeignet, 

3. Laut Führerweisung sind türk. Hoheitsgewässer 

lichkeit zu achten bzw. Kriegsmaßnahmen 

in dieseln möglichst unbemerkt durchzuführen sl er 

so, daß später abstreitbar. Bestehen diese Mög- 

lichkeiten nicht, so geht Durchführung der Auf- 

Achtung der Hoheitsgewässer, 

r entsprechend beauftragen und Absichten 

2. Ausbruch 

gäbe vor 

Jtaliene 

melden.11 

Jm 

VIII. H e e r e s 1 

übrigen keine besonderen Vorkommnissa 

1. Russische Front: 

a g e 

Heeresgruppe Süd: Feind setzt seine mit überlegenen 

Kräften geführten Angriffe bei Rostow und bis zum 

Tuslow-Abschnitt fort. Schwerpunkt der Massenangriffe 
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b 3 Nachricht 

stelle Türk^ 

daß nicht r 

und 4 Tankep 

KTB 28.11.) 

darf gründlicher Nachprüfung. Abv/ehr- 

i berichtigt keldung vom 28.11. dahin, 

iss, Erz., sondern Eisbrecher "Makaroff" 

in Bosporus eingelaufen sind (siehe 

Eigene Lage 

stehende V/e 

Kdo.Jt. und 

"I.Nach vor 

Ausbruclijs 

greifbare 

2. Ausbruch 

geexgne 

Luftaufkjx 

sten in 

zu geei 

mittel 

besten 

3. Laut Pü 

nach Mö 

in diese 

so, daß 

lichkeit 

gäbe vor 

Jtaliene 

melden." 

?ühr 

Jm 

VIII. H e e r e s 1 
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Angesichts dieser Lage ergeht nach- 

Isung von Ski. an Gr.Süd, nachr.Mar. 

Adm.Ägäis: 

liegenden Nachrichten nehmen bekannte 

absichten russ. Handelsschiffe usw. 

Formen an. 

aus Dardanellen-Ägäis ist durch Ansatz 

ital. Streitkräfte mit Unterstützung 

ärung und unter Heranziehung des näch- 

üalamis fertig werdenden U-Boots an hier- 

gneten Stellen zu verhindern. Kleinkaa,pf- 

Ägäis von Rhodos aus erscheinen am 

geeignet. 

erweisung sind türk. Hoheitsgewässer 

lichkeit zu achten bzw. Kriegsmaßnahmen 

n möglichst unbemerkt durchzuf_hren (d er 

später abstreitbar. Bestehen diese ilög- 

en nicht, so geht Durchführung der Auf- 

Achtung der Hoheitsgewässer, 

r entsprechend beauftragen und Absichten 

ter 

übrigen keine besonderen Vorkommnissa 

a g e 

1. Russische Front: 

Heeresgrupp e Süd: Feind setzt seine mit überlegenen 

Kräften geführten Angriffe bei Rostow und bis zum 

Tuslow-Abscünitt fort. Schwerpunkt der Massenangriffe 
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29.11.41. 15 km westl. Ros- 

Armeeraserve (13 

ow, wo örtl. Einbrüche gelangen 

Pz.Div.) ist eingesetzt. 

Bei 17. 

kommnisse. 

i.nd 6.Armee keine besonderen Vor- 

Heeresgruppe Mite: Vor 2.Armee versucht Gegner 

ront aufzubauen, 2.Pz.Armee und 

ormarsch teils gegen heftigen 

Vorstoß Pz.Gr. 3 bis nordöstl. 

Armee fdl. Entlastungsangriffe, 

schlagen wurden. 

weiterhin Abwehr: 

4.Armee setzten 1 

Widerstand fort. 

Pedorowka. Vpr 9 

die süittlich abg 

Heeresgruppe Hort. Lage unverändert. 

2, Finnische und norwegische Front; 

Auf Kare 

gende finn. Divi 

stellt. Jm übrigt 

örtl, Gefechtstä 

lascher Landenge und am Swir lie- 

ionen -werden auf Brigaden umge- 

n unveränderte Gesamtlagej bei 

igkeit in einzelnen Prontabsohnitten. 

3. Nordafrika; 

wi Kämpfe z 

am 29.11. fortg 

des Feindes im R. 

nicht zum Abschlu 

Verbände von S u: 

sehen Sollum und Tobruk wurdeh 

etzt. Beabsichtigte Einschließung 

4aune südl. Bel Hamed konnte noch 

ß gebracht werden, da neue fdl. 

SO her eingriffsn. 1 d 

1/iSkl 

Ti Iba 

1 

-no' 

JMhim 
unt> 

tlbrj(U 

angabc ot# Dru«, -Tötni), Bftur, 

ber Cuft, O^onofdidu U(ID. 
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29.11.41. 15 km wastl. Ros- 

Armeereserve (13 

ow, wo örtl. Einbrüche gelangen 

Pz.Div.) iet eingesetzt. 

Bei 17. 

kommnieae. 

ind 6.Armee keine besonderen Vor- 

Heorda-rup^e Llit e: Vor 2.Armee versucht Gegner 

ront aufzubauen. 2.Pz.Armee und 

brmarsch teils gegen heftigen 

Vorstoß Pz.Gr. 3 bis nordöstl. 

Armee fdl. Entlastungsangriffe, 

schlagen wurden. 

weiterhin Abwehr: 

4.Armee setzten 1 

Widerstand fort. 

Pedorowka. Vpr 9 

die sämtlich abg 

Heeresgruppe Non. Lage unverändert. 

2. Finnische und norwegische Front: 

Auf Kare: 

gende finn. Divi 

stellt. Jm übrig, 

örtl, Gefechtstä 

i^scher Landenge und am Swir lie- 

ionen -werden auf Brigaden umge- 

n unveränderte Gesamtlage^ bei 

igkeit in einzelnen Frontabschnitten. 

3. Nordafrika: 

\ii Kämpfe z 

am 29.11. fortge 

des Feindes im Rii 

nicht zum Abschln. 

Verbände von S u: 

sehen Sollum und Tobruk wurdeh 

etzt. Beabsichtigte Einschließung 

ume südl. Bel Hamed konnte noch 

ß gebracht werden, da neue fdl. 

SO her eingriffan. i.d 

l/*kl 

nl Iba 

1 
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50.11.41 
Sonntag 

n d olitische Nachrichten 

England : 

Nach 

gierung in Helsi 

iiplomatiachem Bericht hat engl. Re- 

nki Note überreichen lassen, wonach 

England keine aniere Wahl habe, als Kriegszustand 

auszusprechen, w 

militärische Ope 

jeder aktiven Te 

enn Finnland nicht bis zum 5-Dezember 

rationen einstelle und sich weiterhin 

ilnahme an den Feindseligkeiten ent- 

halte. Das Ultimatum soll bemerkenswerterweise eine 

Forderung auf Räumung des von finn. Truppen neu-be- 

setzten Gebietes nicht enthalten. 

Finnland 

Jm Tag* 

finn. Volk heißt 

sehen Krieg, soqd 

rechte des Volkejs 

in längerer Rede 

Petsamo angegrii 

hieraus weitere 

Deutschland habe 

tung der kleiner 

Finnland habe fü 

lands Einstellur 

richtige Waffen' 

diese grundsätz: 

tritt in Anti-K 

bedauern, wenn 

klären würde. N 

erklärte der Mi 

esbefehl Marschall Mannerheims an 

es, Finnland führe keinen imperialisti- 

ern kämpfe um die elementaren Lebens- 

Premierminister Rangell erklärte 

u.a., daß engl. Luftwaffe im Juli 

fen habe, ohne daß finn. Regierung 

Schlußfolgerungen gezogen hätte, 

gewußt, daß die rote Armee der Knech- 

Völker diene. Sein Eintreten für 

hlbare Erleichterung bedeutet. Pinn- 

g zu Deutschland gründe sich auf auf- 

hrüderschaft. Sichtbarer Beweis für 

liehe E-i-nstellung sei Finnlands Ein- 

eminternpakt. Finn.Regierung würde es 

Ingland auf russ. Druck den Krieg er- 

sieh einem Dank für die schwed.Hilfe 

ster schließlich, daß Estlands i is 

-r^< 

£>atuin 
mit) 

U^rjclt 

angabt btt Cntti, ^Inb, TOtutr, 
Seegang, Ätltuc&iuug, eitbtigfcii 

ötr fiufi, -^onbftbeln u(io. 
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30.11.41 
Sonntagi 

n d e r e olitisohe Nachrichten 

England : 

Nach 

gierung in Heia 

England keine a; 

auszuaprechen, w 

militäriache Ope 

jeder aktiven Te 

halte. Daa Ulti 

Forderung auf Räi 

aetzten Gebietea 

iiplomatiachem Bericht hat engl. Re- 

inki Note überreichen laaaen, wonach 

niere Wahl habe, ala Kriegazustand 

enn Finnland nicht bia zum 5-Dezember 

rationen einatelle und aich weiterhin 

ilnahme an den Feindaeligaeiten ent- 

matum aoll bemerkenawerterweiae eine 

umung dea von finn. Truppen neu-be- 

nicht enthalten. 

Finnland 

finn. Volk heißt 

achen Krieg, 

rechte dea Yolkeja 

in längerer Rede 

Petaamo angegril 

hieraus weitere 

Deutacliland habe 

tung der kleiner 

Finnland habe fi 

landa Einatellur 

richtige Waffent 

diese grundaätz! 

tritt in Anti-K 

bedauern, wenn 

klären würde. N 

erklärte der Mi 

Jm Tagesbefehl Marachall Kinnerheims an 

ea, Finnland führe keinen imperialiati- 

ern kämpfe um die elementaren Lebens- 

Premierminister Rangell erklärte 

u.a., daß engl. Luftwaffe im Juli 

fen habe, ohne daß finn. Regierung 

Schlußfolgerungen gezogen hatte, 

gewußt, daß die rote Armee der Knech- 

Völker diene. Sein Eintreten für 

hlbare Erleichterung bedeutet. Pinn- 

g zu Deutacliland gründe sich auf auf- 

rüderachaft. Sichtbarer Beweis für 

liehe Einstellung sei Finnlands Ein- 

eminternpakt. Finn.Regierung würde ea 

Ingland auf rusa. Druck den Krieg er- 

sieh einem Dank für die schwed.Hilfe 

ater schließlich, daß Estlands i is 
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Schicksal Finnland nicht gleichgültig sein könne. 

Türke i : 

Nach E: 

in letzten Tagen 

sehen Moskau und 

russ, Kriegsschiff 

stattgefunden. Tü 

Bestimmungen von 

schiffe frei pass 

nicht. 

■klärung Außenministeriums haben 

Steine Regierungsverhandlungen zwi- 

.inkara betreffend Erlaubnis für 

e in die Meerengen einzulaufen, 

k. Regierung werde sich nach den 

iJontreux richten, wonach Handels- 

-eren können, Kriegsschiffe jedoch 

U S A I 

Letzte 

in Washington ach 

hinzudeuten. Roos 

Am 1.12. soll neuf 

stattfinden. Man 

gewissen amerik. 

noch keine eingen 

Bericht von diplo 

in der Räumung Jn|l 

der Achse geforde 

Hüll habe anstell 

amerik. Journalis 

der Informationen 

Offensive Japans . 

hen gegen Thailand 

nicht bekannt. Es 

daß die amerik.Rek 

haften Schritt un; 

Auch R 

amerik.Note, und 

in japan.,Presse. 

fassung &er diplo 

USA-Regierung ein 

QSorfonininiffe 

Nacnrichten über Verhandlungen 

iinen auf wachsenden Ernst der Lage 

ävelt hut Erholungsurlaub abgebrochen. 

Besprechung Hulls mit Japanern 

rwartet Japan. Stellungnahme zu 

ormulierungen, die wie man betont, 

snden Vorschläge darstellen. Nach 

jatischer Seite hatte amerik.Note, 

o-Chinas und Austritt Japans aus 

:t sein soll, ultimativen Charakter. 

> üblicher Pressekonferenz einzelne 

;en vertraulich auf Zuverlässigkeit 

über angeblich geplante Thuiland- 

lingewiesen. Wie USA auf ein Vorge- 

reagieren wird, ist offiziell noch 

wird aber vielerorts angenommen, 

ierung in diesem Falle keinen ernst- 

ernehmen wird. 

mter betont ultimativen Charakter 

jerichtet Uber entsprechende Reaktion 

Demgegenübef unterlegt es nach Auf- 

latischen Kreisen kein~Zweifel, daß 

im Kriege mit Japan, besonders im 

Vitium 
«k 

llbtitit 

30.11.41. 
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iinen auf wachsenden Ernst der Lage 

ivelt hat Erholungsurlaub abgebrochen. 

Besprecimng Hulls mit Japanern 

rwartet Japan. Stellungnahme zu 

ormulierungen, die wie man betont, 

inden Vorschläge darstellen. Nach 

aatischer Seite hatte amerik.Note, 

o-Chinas und Austritt Japans aus 

?t sein soll, ultimativen Charakter. 

üblicher Pressekonferenz einzelne 

:en vertraulich auf Zuverlässigkeit 

über angeblich geplante Thuiland- 

iingewiesen. Wie USA auf ein Vorge- 

reagieren wird, ist offiziell noch 

wird aber vielerorts angenommen, 

ierung in diesem Palle keinen ernst- 

ernehmen wird. 

juter betont ultimativen Charakter 

jerichtet über entsprechende Reaktion 

Demgegenübef unterlegt es nach Auf- 

latischen Kreisen kein“Zweifbl, daß 

m Kriege mit Japan, besonders im 



»amm 
unb 

30.11.41 

Angabe btt} Drttt, Bliib, Bmer, 
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Hinblick auf 

mit Besorgnis 

ben nicht, daC 

eine amerik. Er 

Die 

USA-Presse eir 

Militärkreiser 

Schauplatz mi1 

für die Englärd 

schworen Rucke c 

gang der Känpie 

ungewisse Lage in Afrika und Rußland 

entgegensieht. Auch diese Kreise glau- 

ein Einmarsch der Japaner in Thailand 

iegserklärung zur Folge haben würde. 

Kampfnndlungen in Libyen veerden in 

gehend kommentiert. Jn Regierung- und 

wird die Entwicklung auf diesem Kriegs- 

Sorge verfolgt, da man weiß, ?/ie viel 

dr auf dem Spiele steht, und welche 

hläge schon ein unentschiedener Aus- 

nach sich ziehen würde. 

Japan 

c h Na 

ist nur ein kl 

Verhandlungen 

trotz nachdrüc 

richtung der . 

der deutschen 

bisheriger Re 

daß Verhandln; 

jedoch Kurusu 

gemacht habe, 

sei, mit Tsch 

falls sich Am 

handlangen ml: 

zu suspendiere 

rüchte, die ai 

abwägig. 

Am 

über Burma-St 

entschieden 

werden könne 

o r f o in in n i f f c 
266 

Bericht deutscher Botschaft in Tokio 

einster Kreis über die amefik./japan. 

unterrichtet. Außenministerium ist 

klichen Hinweises auf erfolgte Unter- 

-B-C-D-Staaten in Washington wes?der 

noch der ital, Botschaft gegenüber aus 

derve herausgetreten. Botschafter glaubt, 

rgsfortschritt nicht erzielt wurde, daß 

konkrete Vorschüße zur Lösung China-Frage 

und durchblicken lasse, daß Japan bereit 

tlngking in direkten Kontakt zu treten, 

erika verpflichtet, während dieser Ver- 

litärische Unterstützung Tschangkaischeks 

n. Japan. Wehrmacht bezeichnet alle Ge- 

Konzessionen an China hindeuten, als f 

1liehe Kreise bezeichnen USA-Absicht, 

ijaße Luftpatrouillen zu fliegen, als 

indliche Handlung, die nicht geduBst fe 

266 'aium 
unt> 

i'.iitjtit 

30.11.41 

Angabe btb Drire Uinb, -Beiier, 
i^>etgdng, »tltuAtung, 

btr Cuft, ‘Dtoiibftbfin iifm. 

Hinblick auf 

mit Besorgnis 

ben nicht, daC 

eine amerik. lir: 

Die 

USA-Presse eir 

Militärkreisei 

Schauplatz mil 

für die Englä: 

schwuren Rickäc 

gang der Kämpi e 

ungev/isee Lage in Afrika und Rußland 

entgugensieht. Auch diese Kreise glau- 

ein Einmarsch der Japaner in Thailand 

iegserklärung zur Folge haben würde. 

Kampfandlungen in Libyen werden in 

gehend kommentiert. Jn Regierung- und 

wird die Entwicklung auf diesem Kriegs- 

Sorge verfolgt, da man weiß, ?/ie viel 

4ddr auf dem Spiele sthht, und welche 

hläge schon ein unentschiedener Aus- 

nach sich ziehen würde. 

Japan 

c h Ha 

ist nur ein k] 

Verhandlungen 

trotz nachdrüc 

richtung der ; 

der deutschen 

bisheriger Re 

daß Verhandln 

jedoch Kurusu 

gemacht habe, 

sei, mit Tsch 

falls sich Arne 

handlungen ml! 

zu suspendier« 

rüchte, die ai 

abwegig. 

Am 

über Burma-Sti 

entschieden 

werden könne 

fe 

'^orfDiiimnifff 

Bericht deutscher Botschaft in Tokio 

einster Kreis über die amefik./japan. 

unterrichtet. Außenministerium ist 

klichen Hinweises auf erfolgte Unter- 

-B-C-D-Staaten in Washington werder 

noch der ital. Botschaft gegenüber aus 

äerve herausgetreten. Botschafter glaubt, 

rgsfortschritt nicht erzielt wurde, daß 

konkrete Vorsc.i]%e zur Lösung China-Frage 

und durchblicken lasse, daß Japan bereit 

tjngking in direkten Kontakt zu treten, 

rika verpflichtet, während dieser Ver- 

litärische Unterstützung Tschangkaischeks 

n. Japan. Wehrmacht bezeichnet alle Ge- 

Konzessionen an China hindeuten, als .vf 

■qliche Kreise bezeichnen USA-Absicht, 

aße Luftpatrouillen zu fliegen, als 

indliche Handlung, die nicht geduldet 



3>aium 
mit) 

llbrjtit 

30-11.41. 

Angabe Dte Dnt», ®ino, löcner, 
©tcgaitg, iötleiitbiung, ©icbiigftii 

t>rr tu ft, ]floi^f(bf In ttfii'. 

B e 

1. Betr. Neubau ital. Handelsschiffsraumsi 

Deutsoher 

ital. Wehrmacht wurd 

von Verkehrsminister 

sten Monate informi 

res FriedenaproRramiji 

ben Jahr werden nur 

baut, und zwar 10 T. 

und IQ Frachtschiffe 

4 2 ooo t mit Kohleip 

kleine Motorschiffe 

der Ägäis und im Seit' 

Durchführung dieses 

ferung von je 10 ooi 

Motoren ä 500 PS ge ) 

ral Cavallero beton 

wichtigen Programms 

sei und es ganz gle 

für deutsche oder i 

2. Betr. Rückkehr Schi 

Hilfskrz 

Hamburg eingetroffe^i 

Das Schi 

lassen hat, hat als 

einer Kriegsoperati 

Stillen Ozean usk d i; 

gen durchgeführt. 

"36" ostwärts Austr^: 

Schiffe zusammen di 

33 o r f o in m n i f f e 

sonderes 

General beim Hauptquartier der 

e am 26.11. bei Commando Supremo 

über Schiffsneubaupläne der näch- 

<:rt. Alle Anforderungen flif späte- 

sind gestrichen. Jm nächsten hal- 

Schiffe für Kriegsbedürfnisse ge- 

anker d 9 ooo t mit Ölfeuerung 

d 4- ooo t,sowie 10 Frachtschiffe 

.feuerung. Außerdem sollen 100 

für Küstenverkehr in Libyen, in 

.Warzen Meer erstellt werden. Für 

Programms wird um deutsche Lie- 

t Bloming für 6 Monate und 100 

eten. Verkehrsminister und Gene- 

e, daß für Durchführung dieses 

jede deutsche Hilfe erwünscht 

chgültig wäre, ob diese Schiffe 

;al. Rechnung gebaut würden. 

f "45“: 

Schiff "45" ist am 30.11. in 

Begrüßung durch Chef O.d.N. 

f, das am 5.7.1940 die Heimat ver- 

erstes Kriegsschiff im Rahmen 

>n die Uord-Ost-Paaaage in dem^ 

im kurzen Zeitraum von nur 23 la- 

gemeinsamem Operieren mit Schiff 

lien / Neuseeland erzielten beide 

Versenkung von 7 fdl. Schiffen 

t'aiiini 

llbrjtlt 

30.11.41. 

Mnaabt bet Drut Wlnb, Bdiir, 

&cct)aiii!, übeltiublung, *5l(bliiircil 
ber £nf[, 2^oiib[di11ii u|ib. 

B e 

1« Betr. Neubau ital. I ’andelaschiffaraujns i 

Deutsoher 

ital. Wehrmacht wurd 

von VerkehrsminiJter 

sten Monate informi 

res FriedensprograirA 

hen Jahr werden nur 

baut, und zwar 10 T. 

und IQ Prachtschiffu 

k 2 ooo t mit Kohlet 

kleine Hotorachiffe 

der Ägäis und im Sclji' 

Durchführung dieses 

ferung von je 10 ooi 

Motoren k 300 PS ge > 

ral Cavallero beton 

wichtigen Programms 

sei und es ganz gle 

für deutsche oder i 

2. Betr. Rückkehr Schi 

Hilfskrz 

Hamburg eingetroffe^i 

Das Schi 

lassen hat, hat als 

einer Kriegsoperati 

Stillen Ozean u&k d 

gen durchgeführt. 

"36" ostwärts Austr^' 

Schiffe zusammen di 

JH 

SHu'fom m tiiffe 

sonderes 

General beim Hauptquartier der 

e am 26.11. bei Commando Supremo 

über Schiffsneubaupläne der näch- 

ort. Alle Anforderungen flif späte- 

sind gestrichen. Jm nächsten hal- 

Schiife für Kriegsbedürfnisoe ge- 

anker ä 9 ooo t mit Ölfeuerung 

k 4 ooo t,sowie 10 Frachtschiffe 

feuerung. Außerdem sollen 100 

für Küstenverkehr in Libyen, in 

warzen Meer erstellt werden. Für 

Programms wird um deutsche Lie- 

t Bloming für 6 Monate und 100 

eten. Vencehrsminister und Gene- 

e, daß für Durchführung dieses 

jede deutsche Hilfe erwünscht 

chgültig wäre, ob diese Schiffe 

al. Recnnung gebaut würden. 

f ‘'4511: 

Schiff "45" ist am 30.11. in 

Begrüßung durch Chef O.d.N. 

f, das am 5.7.1940 die Heimat ver- 

erstes Kriegsschiff im Rahmen 

>n die Nord-Ost-Paaaage in dem^ 

im kurzen Zeitraum von nur 23 Ta- 

gemeinsamem Operieren mit Schiff 

lien / Neuseeland erzielten beide 

Versenkung von 7 fdl. Schiffen 
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OiUUIIl 

mit) 

UHrjett 

Angabe be* Ortte, Qßinb, Getier, 
©tcflaug, Beleuchtung, ©ld>tigleit 

Der Suft, '^onbfcbein u(io. 
B p v f p m m ii i f f e 267 

30.11.41 mit insgesamt 4f 

bis Mai 1941 im 

und im östl. Jn{l 

keinen Tonnage-, 

bietes östl. vo{i 

TUB-Verseuchung 

diirchgeführt. A 

wurden im Augus 

2 versenkt und 

voller Ladung z 

dann nach Borde 11 

um das Kap Horn 

von 2 U-Bootaib 

Rückmarsch dgrci 

fechtsberührung 

28.11 . , ohne Hinjd 

Die 

ringen Peindver 

kreuzers gerin, 

weiteren Auswi: 

jedoch erhebli 

KomL 

Ritterkreuz zun 

bei der bisher 

samten Besatzur 

re 20 - 25 EK 

liehen, 

116 BRT. Unternehmung von Januar 

Walfanggebiet östl. der Kerguelen 

ischen Ozean brachten dem Schiff 

rfolg. Nach Verlegung des Op-Ge- 

Neuseeland wurdet im Juli 1941 

bei Wellington und Lyttletown 

if der Route Neuseeland / Panama 

3 Dpfr. aufgebracht, von denen 

ler dritte, "Kota Nopan", mit wert- 

inächst als Beischiff verwandt und 

.ux entlassen wurde. Der Heimmarsch 

vollzog sich planmäßig, die Aufnahme 

i den Azoren erfolgte am 18.11., der 

den Kanal, abgesehen von der Ge- 

mit engl. S-Booten in der Nacht zum 

ernisse• 

Tonnage-Erfolge waren wegen des ge- 

kehrs in den Op-Gebieten des Hilfs- 

ais bei anderen Hilfskreuzern, die 

rkungen des Auftretens von Schiff "45n- 

ch. 

andanten Konteradmiral Eyssen wurde 

Eisernen Kreuz und für die Besatzung, 

16 EK I neben der Auszeichnung dey ge- 

g mit dem EK II voriianden sind, weite- 

nach Vorschlag des Kommandanten ver- 

Ent 

der Gruppe Wes- 

Nord bzw. Adm. 

gehend kriegsb 

teilt. Einsatz 

Sicherung für 

3. Betr, Zuteilung leichter Streitkräfte: 

iprechend den Anträgen des B.d.S. und 

werden über derzeitige Zahl bei Gr. 

,1 ordmeer eingesetzer 6 Einheiten hinaus- 

<reitwerdende Zerstörer Gr.West zuge- 

ist so zu steuern, daß erforderliche 

Ausbildung der Brest-Gruppe verfügbar 

©rtlUIII 

Ullti 

llhrjti» 

Slngabe Orte«, QÖliib •'Stittr, 
©ctgaug, 2}tltud>niug( ©IdjtigfeU 

Der Sufi, ’Boiibfcbtln U(ID. 

^ ov f o m nt n i f f c 267 

30.11.41 mit insgesamt 4^ 

bis Mai 1941 im 

und im östl. Jm 

keinen Tonnage-: 

bietes östl. vofi 

TUB-Verseuohung 

durehgeführt. A 

wurden im Auguo 

2 versenkt und 

voller Ladung z 

dann nach Borde n 

um das Kap Horn 

von 2 D-Bootaib 

Rüciunarsch dprc i 

fechtsberührung 

28.11 . , ohne Hinjd 

Die 

ringen Peindver 

kreuzers gerin, 

weiteren Auswi: 

jedoch erhebli 

Koim. 

Ritterkreuz zur 

bei der bisher 

samten Besatzur 

re 20 - 25 EK 

liehen, 

116 BRT• Unternehmung von Januar 

Walfanggebiet östl. der Kerguelen 

lischen Ozean brachten dem Schiff 

rfolg. Nach Verlegung des Op-Ge- 

Neuseeland wurdet im Juli 1941 

bei Wellington und Lyttletown 

if der Route Neuseeland / Panama 

3 Dpfr. aufgebracht, von denen 

ier drixte, "Kota Nopan", mit wert- 

mächst als Beischiff verwandt und 

.ux entlassen wurde. Der Heimmarsch 

vollzog sich planmäßig, die Aufname 

:i den Azoren erfolgte am 18.11., der 

den Kanal, abgesehen von der Ge- 

mit engl. S-Booten in der Nacht zum 

ernisse, 

Tonnage-Erfolge waren wegen des ge- 

kehrs in den Op-Gebieten des Hilfs- 

ais bei anderen Hilfskreuzern, die 

XKungen des Auftretens von Schiff "455 

ch. 

andanten Konteradmiral Eyssen wurde 

Eisernen Kreuz und für die Besatzung, 

16 EK 1 neben der Auszeichnung dep ge- 

g mit dem EK II voriianden sind, weite- 

nach Vorschlag des Kommandanten ver- 

Ent 

der Gruppe Wes- 

Nord bzw. Adm. 

gehend kriegsb 

teilt. Einsatz 

Sicherung für 

3. Betr, Zuteilung leichter Streitkräfte: 

prechend den Anträgen des B.d.S. und 

werden über derzeitige Zahl bei Gr. 

liordmeer eingesetzer 6 Einheiten hinaus- 

(Jreitwerdende Zerstörer Gr.West zuge- 

ist so zu steuern, daß erforderliche 

usbildung der Brest-Gruppe verfügbar 



§atum 
UIlD 

(ihrjeit 

"IQ.11-41. 

(251) 

JU!L 
Jlnaabc t>18 One», 2önm\ 
'iecdaiifl, »tlcuc^iuiifl, eiditiflfcii 

ftr fiufc, a^oiiDfcticiii ufiD. 

ei-halten bleibt 

meer bleibt Ändern 

entaprechend borb 

|ei Zerst.-Ausfällen bei Adm.Nord- 

ng dieser Zuteilung der Lage 

ihalten. 

Durchfn 

Torp.-Waffe im We 

im Januar 1942 an; 

Ferner 

führung des Westg 

West für die glei 

unter gleichen. Bi 

Verf Ugi|i, 

in KTB Teil C Hef 

hrung der Seegangserprobung der 

iitraum ist durch einen Zerst. 

ustreben. 

wird 2 .T-Flottille ,'S)uS>ch Durch- 

leites für Schiff "10",der Gr. 

:hen Aufgaben wie die Zerst., 

udungen und Vorbehalten zugeteilt. 

ng l/skl. Ia 2044/4tpßkdos. Chefa 

; II b. 

I. Krieg in den auße 

1. Feindlage: 

Hordatlantik: 

Krz. “Hawkins" 

bassa festgest 

einer Kommando 

Standort Kreuz 

Südatlantik: K 

im Mittelatlan 

Krz. "Dunedint 

tete Krz. "Des 

13.11. Pernamb^i 

te Position ei 

faßten Hafen e 

und "Davis" si 

getroffen. Nac 

03 o v f o in in ni f f c 

Lage 30.11.1941 . 

heimischen Gewässern: 

unkentzifferung erfaßte liittalung an 

der zuletzt Anfang November in Mom- 

11t war, über ein Flugzeuggeleifv on 

■Stelle in Plymouth am 30.11. und 

rs "Sheffield“ westl. der Hebriden. 

ich Funkenthifferung ist der von "U 124" 

;ik versenkte Kreuzer der leichte 

V/est-Indische Station unterricht 

>atch", daß "Cincinatti" und "Jouett" 

co verlassen hätten, 18.11. bestimm- 

inehmen würden und 23.11. in uner- 

.nlaufen würden. USA-Einheiten "Memphis" 

id 14.11. im Gebiet Puerto Rico ein- 

span.Meldung war Freetown am 3o.11. 

nM- 
^»niiini 

UIlD 

nhr^cit 

(251) 

Kngdbc bef Drlc#, üliiib, lötncr 
Ütiijaiiä, Hclcudilun^, eiibligliii 

ber Ciifl, 'Tlbiiblibiln iifiu. 

ei-halten bleibt 

mter bleibt Ändern 

entsprechend borbn 

Durchfii: 

Torp.-Waffe im We 

im Januar 1942 an 

Ferner 

führung des Westg 

West für die glei 

unter gleichen Bi 

Verfügiji 

in KTB Teil C Hef 

|ei Zerst.-Ausfällen bei Adm.Nord- 

ng dieser Zuteilung der Lage 

halten. 

ihrung der Seegangserprobung der 

ntraum ist durch einen Zerat. 

:ustreben. 

wird 2.T-Flottille,4fta>ch Durch- 

ileites für Schiff "10"tder Gr. 

dien Aufgaben wie die Zerst., 

ndungen und Vorbehalten *.ugeteilt. 

ng 1/Skl. Ia 2044/4Ipßkdos. Chefs. 

; II b. 

I. Krieg in den auße 

1. Feindlage 1 

Nordatlantik: 

Krz. “Hawkins“ 

bassa festgest 

einer Kommando 

Standort Kreuzt 

SUdatlantik: N. 

im Uittelatlan): 

Krz. "Dunedint 

tete Krz. "Des 

15.11. Pernumb|i 

te Position ei 

faßten Hafen e 

und "Davis" si 

getroffen. Nac 

^ovfcmniiuffc 

Lage 30.11.1941 . 

heimischen Gewässern: 

i’unkentzifferung erfaßte Littalung an 

der zuletzt Anfang November in Mom- 

11t war, über ein Flugzsuggeleifv on 

Stelle in Plymouth am 30.11. und 

rs "Sheffield“ westl. der Hebriden. 

ich Funkenthifferung ist der von "U 124" 

ik versenkte Kreuzer der leichte 

V/est-Indische Station unterrich'- 

latch", daß "Cincinatti" und "Jouett" 

co verlassen hatten, 18.11. bestimm- 

mehmen würden und 23.11. in uner- 

.nlaufen v/Urden. USA-Einheiten "Kemphis" 

id 14.11. im Gebiet Puerto Rico ein- 

span.Meldung war Freetown am 3o.11. 
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C'dtum 
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Uhrjfir 
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30.11.4 

(252) 

mit etwa 20 

ger belegt. 

Jndis-cher 0 

Sehiffen, darunter einem Flugzeugträ- 

ean; Nach Punkentzifferung hat Cornwall 

franz. Hand ilsschiff am Ostausgang des Golfs von 

Aden aufgebracht. 

2. Eifaene Lage 

Nacji 

vom 26.11, 

mantle über 

wird angeno: 

Seeleute 

Teil aufge en )i 

Punkentzifferung engl. Adm.Berichtes 

st Erz. "Sidney“ seit 6 Tagen in Free- 

ällig. Versenkung durch fdl. Haider 

'firnen. Bestimmte Angaben fehlen. Deutsche 

Rettungsbooten sind gesichtet und zum 

mmen worden. 

i i' 

Es cann sich hier nur um Schiff ‘‘41“ han- 

delt, das anscheinend den Kreuzer "Sidney” 

enkt hat, und dann selbst auf irgend- 

einfe Weise gesunken ist. Weiteres bleibt 

abz uwarten. 

Ski 

gen der 7 G 

lichem Hinweis 

Hilfskreuze 

und auch we 

Che 

kung von Sc 

an Z-Schiff 

"Durch Meid 

nissen, die 

Kenntnis 

Erhaltung d 

Charakters 

im schweren 

Gegenwehr 

er: ii 

veranlaßt Unterrichtung der Angehöri- 

ifallehen von Schiff 16" unter ausdrück- 

an Ski.Qu.A., daß der Verlust des 

s dem Gegner bisher nicht bekannt iat, 

.terhin geheim gehalten werden muß. 

Ski. billigt den Entschluß der Ver® n- 

iff "16" durch nachstehenden Punkspruch 

"Python" für Kommandanten von Schiff "Iß11: 

mg von U "126" habe ich von den Gescheh- 

zum Verlust ihres Schiffes geführt Ja ben, 

alten. Jch billige ihren Entschluß,zur 

;r Besatzung und Verschleierung des HsK- 

las Schiff zu versenken, nachdem Sie selbst 

Feuer liegend, keine Möglichkeit zur 

tten." hi 

-^7- 

Odium 
Ullö 

UbrifU 

Slnflabc bt< Druf BIIID, ®mtr, 
©ttflang, ®clcud?rung, ©IdjilgJcii 

ber 2ufl, Qnoiibfdxiii ufm. 
^orfoni ui iiiife 268 

50.11.4 

(252) 

mit etwa 20 

ger belegt. 

Jndi-scher 0 

Schiffen, darunter einem Plugzeugträ- 

ean: Nach Punkentzifferung hat Cornwall 

franz. Hand 

Aden aufgeb 

2. Eibene läge 

Isschiff am Oatausgang des Golfs von 

acht. 

Nacfi 

vom 26.11, 

mantle über 

wird angeno: 

Seeleute 

Teil aufgen 

Punkentzifferung engl. Adm.Berich&ee 

at Erz. "Sidney" seit 6 Tagen in Free- 

ällig. Versenkung durch fdl. Raider 

lirnen. Bestimmte Angaben fehlen. Deutsche 

Rettungsbooten sind gesichtet und zum 

)mmen worden. 

i i 

Es cann sich hier nur um Schiff “41” han- 

delfi, das anscheinend den Kreuzer "Sidney" 

enkt hat, und dann selbst auf irgend- 

einfe Weise gesunken ist. Weiteres bleibt 

abz iwarten. 

Ski 

gen der 7 G 

liehern Hinweis 

Hilfskreuze 

und auch we 

Che 

kung von Sc 

an Z-Schiff 

"Durch Held 

niesen, die 

Kenntnis 

Erhaltung d 

Charakters 

im schweren 

Gegenwehr 

er li 

veranlaßt Unterrichtung der Angehöri- 

äfallehen von Schiff 16" unter ausdrück- 

an Ski.Qu.A., daß der Verlust des 

s dem Gegner bisher nicht bekannt iat, 

.terhin geheim gehalten werden muß. 

Ski. billigt den Entschluß der Ver® n- 

iff "16" durch nachstehenden Punkspruch 

"Python" für Kommandanten von Schiff "16"i 

mg von U "126" habe ich von den Gescheh- 

zum Verlust ihres Schiffes geführt la ben, 

alten. Jch billige ihren Entschluß,zur 

:r Besatzung und Verschleierung des HsK- 

las Schiff zu versenken, nachdem Sie seKst 

Feuer liegend, keine Möglichkeit zur 

tten." hi 
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Oütum 
mit) 

llbrjtii 

Angabe tJtrf Orte», ®lnb, 'Beiter, 
Seegang, &clcu$iuug, 0i(t>iigt(ii 

Der äufi, monbfdxin ufiv. 
0? o r f D ui m niffe 

30.11.41 Unterrichtung von Z-Schiff "Python", nach- 

"41“ über Funkbericht von U"126" 

t Schiff "16" durch PT 0642. 

richtlich Schiff 

betreffend Verlue 

Feindlage 

Uber Besetzung v 

wartete weitere 

durch FT'a 1829, 

Unterrichtung, sowie Unterrichtung 

on Holl, Guayana durch USA und a- - 

Besetzungen holl, und franz. Jnseln 

1122, 1511 und 2201. 

IX,1 a g e Westraumi 

Feindlagei 

Erz. "Ha 

eingetroffen und 

laufen. Durch ei 

von Kap Finistex 

wkina" ist 30.11. in Heimatgebiet 

wahrscheinlich in Plymouth einge- 

gene Luftaufklärung wurden 240 sm 

re 3 Zerst. auf Südkurs gesichtet. 

III. Nordsee, Norwegen, Nordmeer 

2. Eigene Lagei 

Atlantikküste; Kl' 

Kanalküste: Heex 

beschossen im Se 

nach Ortung ohne 

eine besonderen Meldungen. 

esbatterien und Mar.Batterie Ramin 

egebiet Nieuport fdl, Schiffsziele 

Wirkungsbeobachtung wegen Nebels. 

1. Nordsee: 

Feindlagei Rege 

gebiet. Funkaufk 

deutsche Schiffe 

biet von Borkum 

im Beegebiet The 

Ostküste und bei 

wegungen fest 

Luftaufklär.ng im gesamten Nordsee- 

lärung erfaßte Meldungen über 

bewegungen vor Kr'sand und im Ge- 

und Vlieland, Luftaufklärung stellte 

Wash einen leichten Krz., an der 

den Färöer vereineä-te Schiffsbe- 

G(rößere Geleitzüge wurden nicht ge- 

-,w- 
Damm 

mit) 
Ubrjtit 

Angabe i>«tf Drte«, aJInc, ©«ucr, 
0««gaiig, iöeleu^mng, ©lrf)«lgtcit 

Der Sufi, CWonbftbcin ufio. 
^ o t f P in nt uiffe 

50.11.4-1 Unterric 

richtlich. Schiff 

■betreffend Verlus 

atung von Z-Schiff "Python", nach- 

"41“ Uber Funkbericht von U"126" 

t Schiff "16" durch PT 0642. 

Peindla, 

über Besetzung 

wartete weitere 

durch PT's 1829, 

geunterrichtung, sowie Unterrichtung 

von Holl. Guayana durch USA und er - 

Besetzungen holl, und franz. Jnseln 

1122, 1511 und 2201. 

IX,1 a g e West r a u m i 

Feindlage: 

Erz. "Hahv: 

eingetroffen und 

laufen. Durch eig' 

von Kap Pinisterr 

kins" ist 30.11. in Heiinatgebiet 

wahrscheinlich in Plymouth einge- 

ene Luftaufklärung wurden 240 sm 

e 3 Zerst. auf SUdkurs gesichtet. 

2. Eigene Lage» 

AtlantikkUste: 

Se e 

KanalkUste: Heei 

beschossen im 

nach Ortung ohne 

III. Nordsee, 

Kjeine besonderen Meldungen. 

esbatterien und Mar.Batterie Ramin 

gebiet Nieuport fdl. Schiffsziele 

Wirkungsbeobachtung wegen Nebels. 

rwegen, Nordmeer 

1. Nordsee; 

Feindlage t Rege 

gebiet. Funkaufk 

deutsche Schiff 

biet von Borkum 

im Seegebiet The 

Ostküste und bei 

wegungen fest 

Luftauficläri.ng im gesamten Nordsee- 

lärung erfaßte Meldungen über 

bewegungen vor Kr'sand und im Ge- 

und Vlieland, Luftaufklärung stellte 

iVash einen leichten Krz., an der 

den Faroer vereinzelte Schiffsbe- 

C)rößere Geleitzüge wurden nicht ge- 



^9- 

©fltiim 
mit) 

anflabf De« Dric«, Tßinb, »euer; 
©tcgdnfl, »eleuc^Jung, eidjiigfcii 

Der Cufl, 'IRonDfcbti» ufio. 
Q5 o r f o ni m n i f f e 269 

^0.11.41 sichtet. Jm Vash wurden auf 0130 Ost 5300 Nord 

3 gesunkene lampfer und ein brenndender Ölfleck, 

offenbar Opfer des letzten eigenen S-Bootsangriffs^ 

festgestellt 

Eigene Lage: Bei fdl. Luftangriff auf Oeleit in 

1.12. wurden dän.Dpfr. "Ester" und 

versenkt, Duitpfer "Svolder" beschä- 

der Nacht zur 

"Olaf Mersk" 

digt. Durch J.ar.Flak wurden 4, durch Hafenschutz- 

flottille 1 1dl. Flugzeug abgeschossen. 

2. Norwegen: 

Feindlage: N 

gen engl. Ei 

Eigene Lage; 

ch Funkaufkiärung am 30.11. Bewegun- 

ijheiten im V/eißmeergebiet. 

Adm.Nordmeer mit Z "241, "2611 Tromsö 

eingelaufen. Z "23", "25", "27" auf Marsch nach 

Bergen. 8.S-llottille bei Maaloey geankert. Jm 

Oslo-Hafen 3 weitere Magnet-Minen geräumt, dabei 

ein Sperrbrecher beschädigt. Am Tage fdl. Aufklä- 

rungsflugzeuge Uber Olso und Bergen. 

Adm.Norwegen meldet, daß grundsätzliche 

Festlegung Geleitverkehrs, wie von Ski. angeregt 

war, unzweckmäßig ist, da die Durchführung von 

Geleitweg um. jeweiliger Lage abhängig ist. Die 

Verzögerung <.es Schiffsumlaufes, die auf Wunsch 

des HVM seihet unter Inkaufnahme größeren Risikos 

beseitigt werden sollte, ist nicht allein durch 

die Geleite, sondern auch durch die unzureichenden 

Umschlagsmögiichkeiten in den Häfen bedingt. (Sie- 

he FS 1930). 

Auf .infrage Ski. meldet Adm.Norwegen, daß 

Feuer bei Beschießung von Vardoe nicht erwi^dert 

wurde, da fdl. Seestreitkräfte, die mit Leuchtgra- 

naten schossen, nicht ausgemacht werden könnten, 

und eigene Leuchtgranaten nicht zur Verfügung stan- 

den. Für künftige Fälle ist Ausnützung des Mündungs- 

feuers zur Zielansprache angeordnet. 

■^29- 

©fltiim 
uiit> 

u^ticu 

^0.11.41 

Slngiibc 6t» Dtitt, Qßtnö, 'Bettet,' 
ettgiing, Seltutbtung, <iltbtigttii 

6tt Cufl ‘7!on6|d)ein ufio. 

sichtet. Jm V 

3 gesunkene 

offenbar Opft 

festgestellt 

ash wurden auf 0130 Ost 5300 Hord 

ampfer und ein brenndender Ölfleck, 

r des letzten eigenen S-Bootsangriffs^ 

Eigene La^e: 

der Nacht zun 

"Olaf Mersk" 

digt. Durch 

flottille 1 

2. Norwegen; 

Feindlage; N. 

Eigene ha, ;e; 

Q^orfonimniffe 269 

Bei fdl. Luftangriff auf Geleit in 

1.12. wurden dän.Dpfr. "Ester" und 

versenkt, Dampfer "Svolder" beschä- 

Üar.Flak vmrden 4, durch Hafenschutz- 

1dl. Flugzeug abgeschossen. 

ch Funkaufkiiirung am 30.11. Bewegun- 

gen engl. Eitheiten im IVeißmeergebiet. 

Adm.Nordmeer mit Z "24', "26" Tromsö 

eingelaufen. Z "23", "25", "27" auf Marsch nach 

Bergen. 8.S-Plottille bei Maaloey geankert. Jm 

weitere Magnet-Minen geräumt, dabei 

ein Sperrbrecher beschädigt. Am Tage fdl. Aufklä- 

rungsflugzeuge über Olso und Bergen. 

Adm.Norwegen meldet, daß grundsätzliche 

ileitvcrkehrs, wie von Ski. angeregt 

läßig ist, da die Durchführung von 

jeweiliger Lage abhängig ist. Die 

Festlegung G 

war, unzweckit; 

Geleitweg um. 

Verzögerung ces Schiffsumlaufes, die auf Wunsch 

des EVM selb 

beseitigt wc:- 

die Geleite, 

Umschlagemb j 

he FS 1930). 

Auf 

Feuer bei Be 

wurde, da fd 

t unter Inkaufnahme größeren Risikos 

den sollte, ist nicht allein durch 

sondern auch durch die unzureichenden 

ichkeiten in den Häfen bedingt. (Sie- 

infrage Ski. meldet Adm.Norwegen, daß 

chießung von Vardoe nicht erwi^dert 

. Seestreitkräfte, die mit Leuchtgra- 

naten schossen, nicht ausgemacht werden könnten, 

und eigene D iuchtgranaten nicht zur Verfügung stan- 

den. Für künftige Fälle ist Ausnützung des Mundungs- 

feuers zur Zielansprache angeordnet. 



Ojitum 
mit) 

IlMtyCtt 

30.11.41 

(253) 

Angabe btö Orierf, lülnb, Wcucr 
0eegaii(j, ^clcucbiuug, ^Icbiigteii 

o<r 2iifi. Dftoii0(duin ufio. 

IV. Skagerrak 

1. Feindlage: 

Jm Fin 

mittags Feindv 

re Festatelluh^i 

Streitkräften 

lisclien Busen westl. Kalbadar vor- 

rband auf Westkurs gesichtet. Hähe- 

en waren wegen Fehlens von Luft- 

licht möglich. 

2. Eigene Lage: 

Dampfe 

Minentreffer, 

Bereich Eommen 

wegen Luftmine 

Geleite planmä 

Gr .Nortl 

"59“ und"64",o 

busen entstene 

Überholung zu 

ist, und unges 

baldigen Einsa 

vom 28.11. und 

V.U-Bootskr 

1. Feindlage: 

Fun iv au 

ein oststeue: 

und Fliebo-Ang: 

Erf ulgsbeobachjt 

gebiet um Gibr 

wurden U-Boots' 

Bereich wurden 

U-Bootss durch 

QSorf ein nin iffe 

0 s t s e e-Eingänge, 0 s t s e 

“Else Müller" erhielt bei Bülk 

.vurde in Kiel eingedockt. Wege im 

Küste und Küstenbefehlshabers West 

iverdachts vorübergehend gesperrt. 

3ig. 

erhält Weisung von Skl.,R"53“, 

ine Rücksicht auf die im Finnen- 
, unie acnsfen aJMhrmBeiaim 

iden Nachteil^Tbaldigsx zur Werft- 

mtlassen, da Einfriargefahr gegeben 

kannte Lage in Nordnorwegen möglichst 

tz dort erfordert. Siehe FS 2332 

1212 vom 30.11 . 

egführung : 

’klärung erfaßte Flugzeugmeldung übär 

cndes U-B-ot 150 sm südwestl. Brest 

riff auf weststeuerndes U-Boot ohne 

ung in gleichem Seegebiet. Jm See- 

und im Seegebiet aüdl. der Azoren 

larnmeldungen beobachtet. Jm Gibr.- 

Falirzeuge über Sichtung eines eig 1, 

ein engl. Flugzeug 15 sm südwestl. 

=£HL 

CjjUum 
imc 

UbVjeit 

30*11.41 

(253) 

Mngdbt Ortc^, "SJInt, 

Beltuduunö, 
t>a euft, monofduiii ufiD. 

IV. Skagerrak 

1. Feindlage: 

Jm Fin 

mittags Feindv 

re Feststelluh 51 

Streitkräften 

. lischen Busen westl. Kalbadar vor- 

irbund auf Westkurs gesichtet. Nähe- 

rn v;aren wegen Fehlens von Luft- 

licht möglich. 

2. Eigene Lage: 

Dampfe 

Ulnentreff er, 

Bereich Polinnen- 

wegen Luftmine 

Geleite planmä 

Gr.Norp 

"Sg“ und"64",0 

busen entsteue 

überhulung zu 

ist, und anges 

baldigen Einsa 

vom 28.11. und 

V. U-Bootskr 

Feindlage: 

Fun^au 

ein oststeue: 

und Fliebo-Ang: 

Erf olgsbeobachf; 

gebiet um Gibr 

wurden U-Boots 

Bereich wurden 

U-Bootes durch 

Q3 0 r f 0 m 111 n i f f e 

0 s t s e e-Eingnnge, 0 s t s e 

"Else Müller" erhielt bei Bülk 

•mrde in Kiel eingedockt. Wege im 

Küste und Küstenbefehlshabers West 

werdachts vorübergehend gesperrt. 

3ig. 

erhält Weisung von Skl.,R"53", 

ine Rücksicht auf die im Finnen- 
. Ulfe dtnstmiulxinmlsjs'.m 

fiden Nachteil^Tülldigs'r zur Werft- 

intlassen, da Einfriargefahr gegeben 

nannte Lage in Nordnorwegen möglichst 

tz dort erfordert. Siehe FS 2332 

1212 vom 30.11. 

egführung : 

’klärung erfaßte Flugzeugmeldung übär 

i’ndes U-B^ot 150 sm südwestl. Brest 

riff auf weststeuerndes U-Boot ohne 

ung in gleichem Seegebiet. Jm See- 

. und im Seegebiet südl. der Azoren 

varnmeldungen beobachtet. Jm Gibr.- 

Fehrzeuge Uber Sichtung eines etp 1, 

ein engl. Flugzeug 15 sm südv/estl. 



Datum 
unt> 

Ubricit 

Zugabe btt Ortei, TBinb, QBmer, 
^ftgang, %cltuctuun0, Cidui^fnt 

Der £u(t, iDoiitiicheiu uftr. 
Q? o V f o m m n i f f f 270 

30.11 •- 

(254) 

(255) 

Kap Sparte!, unterrichtet. Hach Fuhkentzifferung 

unterricht!te Greenock am 28.11. Schiffe in sei- 

nem Bereich, daß engl.Dpfr. Stanley erwartet,und 

3 weitere £chiffe des Geleitzuges SL 92 am 29. 

0600 Uhr ejnlaufen würden. 

2. Eigene Lage 

An denuGeleitzug nördl. der Azoren wurde 

die Fühlung von U "34n vorübergehend wiedergewon- 

nen. Das Boc t meldete außerdem einen einzeln fah- 

renden Dampfer als Versenküngserfolg, ohne nähere 

Angaben. We:terer Lagebericht in KTB Teil B Heft IV, 

Entsprechend V/eisung Ski. (siehe KTB 29.11., 

Eigene Lage Ägäis) wird Chef 23.U-Flottille das 

nächste nach U "79" klarwerdende U-Boot für den 

bezeichneten Sonderzweck ansetzen (siehe FS 2002), 

VI. Luf tkri ( gf ührung 

1. Rauq um Enghand 

Am Cage keine besonderen Vorkommnisse. 

< er Aufklärung siehe Tageslagen. Am Abend Ergebnisse 

Einsatz von 8 Flugzeugen gegen Schiffsziele ohne 

Erfolg, Der Feind flog mit 100 Flugzeugen in das 

norddeutsch!: Küstengebiet ein. Angriffsschwer- 

punkte Hambug und Emden. Versenkung baw. Beschä- 

digung Dpfr. "Ester", "Olaf Mersk", "Svolder" 

siehe Lage 1 ordsee. Weitere Bombentreffer in Holz- 

hafen, Howal dtswerft, Blohm und Voü, Beutewerft 

Neumann und Kupferhütte Ertel. Jn Hamburg und 

^zxufen erheblicher ziviler Haden. 

XSäM 
©amni 

unf 
Uhtjtit 

Angabe bt6 Ottti, 'S int), ffituer, 

i^teganö, 25eltud)tung, 
btr 2uft, QJlonbfdiein »{n?. 

^ o r f o in in n i ff e 270 

30.11 

(254) 

(255) 

Kap Sparte!, unterrichtet. Hach Funkentzifferung 

unterricht«te Greenock am 28.11. Schiffe in sei- 

nem Bereich, daß engl.Dpfr. Stanley erwartet,und 

3 weitere Schiffe des Geleitzuges SL 92 am 29. 

0600 Dhr e_|nlaufen würden. 

2. Eigene läge 

An denuGeleitzug nördl. der Azopen wurde 

die Fühlung von 0 "34,, vorübergehend wiedergewon- 

nen. Das Bo« t meldete außerdem einen einzeln fah- 

renden Tampber als Versenkungserfolg, ohne nähere 

Angaben. We: terer Lagebericht in KTB Teil B Heft IV, 

prechend Weisung Ski. (siehe KTB 29.11., 

Ägäis) wird Chef 23.U-Flottille das 

ü ''79" klarwerdende U-Boot für den 

Sonderzweck ansetzen (siehe FS 2002), 

Ent« 

Eigene Lage 

nächste nach 

bezeichneten 

VI. Luftkriigführung 

1. Raum um Engl and 

Am Cage keine besonderen Vorkommnisse. 

«ier Aufklärung siehe Eageslagen. Am Abend Ergebnisse 

Einsatz von 8 Flugzeugen gegen Schiffsziele ohne 

Erfolg, Der Feind flog mit 100 Flugzeugen in das 

norddeutsch« Küstengebiet ein. Angriffsschwer- 

punkte Hamburg und Emden. Versenkung bww. Beschä- 

digung Dpfr, "Ester", "Olaf Mersk", "Svolder" 

siehe Lage 1 ordsee. Weitere Bombentreffer in Hol'z- 

hafen, Howa:dtswerft, Blohm und Voß, Beutewerft 

Neumann und Kupferhütte Ertel. Jn Hamburg und 

jJjMufen erheblicher siviler Haden. 



Dalum 
mit» 

Jlbrjcit 

30.11.41 

anaabc bcs Drite, Btnti, 3cutr, 

Siliuduung, eidjiijlni 
&tr öiifi, noiitifdKtn ufip. 

2. Mlttelmserrauin: 

Am 29.1 

Verband aus 2 KJ 

Malta angegriff< 

getroffen. Ausk! 

mittl. Mittelme 

3. Ostfront! 

siehe Tageslage 

33ovfom mtiiffc 

wurdeli daroh^forp.-plugzeuge 91 gl. 

zn. und 2 Zei4i. 100 sm östl. von 

n^nd 1 Krz. durch 2 Torpedos 

ärungsergebnisse siehe Feindlage 

Ausklän.ngsergebnisse Kronstadt-Bucht 

des Heeres bei Heeresgruppe Süd im Abwehrkampf 

um Eostow. Verluste vom 28. und 29.11. 7 eigene 

und 91 feindl, Flugzeuge. 

(256) 

VII.Mittelmee 

1. Feindlagei 

Westl.Uittelme( 

ital.Meldung so 

feuerwaffen und 

haben 
t 

Siclimeldu; 

Mittl. und östl 

0(1 befanden sich 

Malta. Luftaufk 

'£bbe stimmten Tyi 

Tripolis, Jtal. 

einen Verband a 

östl, von Malta 

sich vermutlich 

deutsche Luftau 

scheinlich um 

und "Galatea", 

des ital, südstn 

nachmittags dur ; 

Schwerpunkt der Unterstützung 

kriegführung : 

Belegung Gibr. unverändert. Nach 

l"Malaya" Art,Munition, Schnell- 

Lebensmittel an Bord genommen 

ngen liegen nicht vor. 

Mittelmeeri Nach Luftaufklärung 

30 Uhr keine.Krz. im Hafen von 

ärung K.Fl.Korps meldete 4 Schiffe, 

s auf Ostkurs 110 sm nordöstl. von 

Luftaufklärung stellte 1200 Uhr 

s 4 Krz. mit 2 Zerst, 93 sm süd- 

fest, auf Kurs 85°. Es handelt 

um denselben Verband,den die 

klärung erfaßt hatte, und wahr- 

hurora", "Penelope", "Arethusa" 

die auf Grund einer Sichtmeldung 

uernden Flottenverbandes vom 29.11. 

h engl,U-Boot bei Kap Kolonna am 

-3'52- 

Saturn 
uub 

30.11.41 

Angabe 6c. Drit», üln6 ''Stucr, 
'Seegang, eScIcudming, '2lebtlg(eii 

6er Ctif'i, 2*)oii6fd)cin ufip. 

2. Hlttelmeerraum: 

Am 29.1 

Verband aus 2 JD 

Malta angegriffe 

getroffen. Ausk 

mittl. Mitteliae 

3. Ostfront; 

siehe Tageslage 

Qiovfomniiuffe 

wurdeH duroh^Sorp.-Flugzeuge ei gl. 

zn. und 2 Zei4. 100 sm östl. von 

n^nd 1 Krz. dvuroh 2 Torpedos 

ärungsergebnisse siehe Feindlage 

Ausklärr ngsergebnisse Kronstadt-Bucht 

(256) 

des Heeres bei Heeresgruppe Süd im Abwehrkampf 

um Eostow. Verlt.ste vom 28. und 29.11. 7 eigene 

und 91 feindl, Flugzeuge. 

VII, Mittelmee 

1. Feindlage; 

Westl.Mittelmee 

ital.Meldung so 

feuerwaffen und 

haben. Sichmeldiji; 

Mittl. und östl 

0» befanden sich 

Malta. Luftaufk 

'&*be stimmten Typ 

Tripolis, Jtal. 

einen Verband a 

östl, von-Malta 

sich vermutlich 

deutsche Luftau: 

scheinlich um 

und "Galatea", 

des ital, südste 

nachmittags dur e 

Schwerpunkt der Unterstützung 

kriegführung; 

_j_ Belegung Gibr. unverändert. Nach 

l"Malaya" Art,Munition, Schnell- 

Lebensmittel an Bord genommen 

ngen liegen nicht vor. 

Mittelmeeri Nach Luftaufklärung 

30 Uhr keine.Krz. 1“ Hafen von 

ärung K.Fl.Korpp meldete 4 Schiffe, 

s auf Ostkurs 110 sm nordöstl. von 

Luftaufklärung stellte 1200 Uhr 

s 4 Krz. mit 2 Zerst, 93 am süd- 

fest, auf Kurs 85°, Es handelt 

um denselben Verband,den die 

klärung erfaßt hatte, und wahr- 

Aurora", "Penelope", "Arethusa" 

iie auf Grund einer Sichtmeldung 

uernden Flottenverbandes vom 29.11, 

h engl,U—Boot bei Kap Kolonna am 



Milium 
. Ullt) 
Uhritit 

SJiigabc oee Ortet, ^int>, Bcntr 

^ccgaiiji, iäeleucbiuii^, 0td)iigfm 
Der fiufi, IHonDichcin ufio. 
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^0.11.41. 50.11» früh. 

Verband wurd£ 

duroh ital. 

Marsa Uatruk 

leichter Krz 

schiff mit 2 

ge griffen 

“Capa Faro" 

verschiedeneh 

•Schlachtschi 

von Havarino 

aus tialta ausgelaufen sind. Der engl. 

1550 Uhr entsprechend weiter südöstl. 

,uftaufklärung erneut gemeldet. Vor 

wurde 0925 Uhr ein schwerer und ein 

und 1130 Uhr ein mittleres Handels- 

Wachbooten gesichtet. Engl. Flugzeu- 

sm von Zante ital. Geleitdpfr. 

ind "Jaeo” mit Erfolg an. Unter den 

U-Bootssichtungen meldete 1426 Uhr 

ff “Duilio" ein U-Boot 110 Hm westl. 

9) 

2. Lage Jtalien; 

Schl 

mit 4 Zerstö 

rem planmäßi, 

siehe Feindl 

Luftangriff 

bentreffer 

varino gekenlt 

te 

ichtschiff “Duilio", 3 Krz. der 7.Div. 

rem und Krz. "Garibaldi" mit 2 Zers^ö- 

ig in See. U-Bootssichtung durch "Duilio" 

age. Jn der Sacht zum 30.11. 2-maliger 

auf Bengasi. Der am 28.11. durch Bom- 

schädigte Dpfr. "Berbera" ist in Na- 

ert und gesunken» 

3, Hordafrikatri ansporte: 

Bei Angriff auf Dpfr. "Capo Faro" und "Jseo" 

wurden ersterer versenkt (siehe Feindlage). Dpfn 

"Jseo" ist rach Argostoli abgedreht. Tanker"Volturno" 

am 29.ll. arf Fahrt von Navarino nach Suda erfolg- 

los von Feirdflugzeugen angegriffen. Jm übrigen 

vollzieht sich der Hachschub planmäßig und ohne 

Störungen, lei entsprechender Seelage ist Überfüh- 

rung von Beilona nach Bengasi vorgesehen. 

4, Bereich Mar Gr.Süd: 

Ägäis: Keind besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Mt er: Feindlage: Nacli Mitteilung Mar. 

Att. Jstambiil löschten russ.Tanker im Bospoms. 

Luftaufklänng über Noworossisk und Sewastopol 

Qolmu 
. unt> 
Uhrjtlt 

a»0obt Oes Dntf, 3Blnb, Beucr. 
Seegang, i^deiidtiuiig, SldHigftii 

bcr fiufi, •IHonbfchtin ufre. 
iUrfoni niniffe 271 

30.fl .41. 30.11, früh 

Verband vmrd 

durch, ital. 

Marsa Uatruk 

leichter Krz 

schiff mit 2 

ge griffen 

"Capa Faro" 

verschiedeneh 

•Schlachtschi 

von Havarino 

ms lialta ausgelaufen sind. Der engl. 

1550 Uhr entsprechend weiter sudöstl. 

iuftaufklärung erneut gemeldet. Vor 

wurde 0925 Uhr ein schwerer und ein 

und 1130 Uhr ein mittleres Handels- 

iVachbooten gesichtet. Engl. Flugzeu- 

sm von Zante ital. Geleitdpfr. 

ind "Jseo" mit Erfolg an. Unter den 

U-Bootssichtungen meldete 1426 Uhr 

ff "Duilio" ein U-Boot 110 Hm westl. 

9) 

2. Lage Jtaliem 

Schl 

mit 4 Zerstö 

rern planmaßi, 

siehe Feindl 

Luftangriff 

bentreffer 

varino gekenlt 

te 

ichtschiff "Duilio", 3 Krz. der 7,Div. 

rern und Krz. "Garibaldi" mit 2 Zerstö- 

ig in See. U-Bootssichtung durch "Duilio" 

age. Jn der Sacht zum 30.11. 2-maliger 

auf Bengasi. Der am 28.11, durch Bom- 

schädigte Dpfr. "Berbera" ist in Na- 

ert und gesunken, 

3, Hordafrikati ansporte; 

Bei 

wurden erste|: 

"Jseo" ist 

am 29; 11. a' 

los von Fei 

vollzieht s 

Störungen, 

rung von Be 

Angriff auf Dpfr. "Capo Faro" und "Jseo" 

rer versenkt (siehe Feindlage). Dpfn 

ach Argostoli abgedreht. Tanker"Volturno" 

Fahrt von Navarino nach Suda erfolg- 

r^dflugzeugen angegriffen. Jm übrigen 

ch der Nachschub planmäßig und ohne 

entsprechender Seelage ist Uberfüh- 

]|lona nach Bengasi vorgesehen. 

tf 

4, Bereich Mar Gr.Süd: 

Ägäis; Kein; besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes lat er; Feindlage; Nacli Mitteilung Mar. 

Att. Jstambill löschten ruas.Tanker im Bosporus. 

Luftaufklänng über Noworossisk und Sewastopol 
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50.11.41 ohne neue Erker. 

Nach 
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Rücksicht auf 

Eigene haRe; U 

zu Unternehraung 

suchaufgaben p 

ntnisse. 

anz. Pressemeldung ist von amtl. 

anntgegeben, daß rote Marine alle 

n türk., rum. und bulg. Häfen ohne 

1 ationalität angreifen wird. 

-Boot "Delfinul" aus Konstanza 

ausgelaufen. Geleit- und Minen- 

anmäßig und ohne Störungen. 

5. Türkei; 

)t 
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aussetzung der 

Chef Mittelmeo: 

Einzelheiten s 

zifferung einer Anzahl von Meldun- 

en zwischen engl.Marinestellen und 

erneute Beweise enger Zusammen- 

nd türk. Marine. So fordert Chef 

7.9. von Admiralität sofortige 

Balkensperre mit dem Bemerken, 

inister (gemeint ist der türk.) 

t. Der Mar.Att. Ankara wird unten- 

igl. Mannschaften die türk. Vertei- 

jesetzen könnten, solange die 

Friedenszustand ist. Die Ausle- 

llstationen mit Material und Per- 

öhTim und Mersina wird unter Vor- 

Mitarbeit der türk.Regierung dem 

' durch Admiralität nahegelegt, 

ehe FS 0900. 

Diese immer wiederkehrenden Feststellun- 

gen dürfen angesichts der Gesamtlage in 

ihrer Bedeutung nicht unterschätzt werden. 

Eine s 1 weitgehende militärische Zusammen- 

arbeit ist ohne enge politische Überein- 

stimmu|ig unwahrscheinlich. 
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?0.11.4 VIII. Heereslt 

1. Russische FJ ont 

C/Sk 

Heeresgruppe Süd; Feindl.Offensive gegen I.Pz.Armee 

wurde fortgt f 

abschnitt zi: 

den im allge: 

angriffen a 

net. Bei 17 

Linke: Flügi! 

auf Hikolskc j 

aufgenommen 

Heeresgruppe 

ohrt. Eigene Front ist hinter Kolmyzkaja- 

rückgenommen. Die neuen Stellungen ver- 

meinen gehalten. Mit überlegenen Feind- 

gegen Tuslow-Abschni.tt wird gerech- 

Armee Abwehr örtl. Feindangriffe. 

1-Division der 6.Armee hat in Vorgehen 

je Verbindung mit/l-FlUgel der 2,Armee 

Mitte: Bei 2.Armee Geländegewinne von 

10 bis 13 ki: 

Süden. 2.Pz 

der Gesamtfjj’' 

Panzergrupp 

aüdl, Krasna 

te der in 

sich verstä: 

teten Gegnevj" 

b]’ 

Heeresgruppe 

von Tim aus nach Osten, Norden und 

Armee wehrte Feindangriffe ab. Lage 

ont bei 4.Armee unverändert. Nur bei 

4 wurde im Vorwärtskämpfen Punkt 4 km 

ja Poljanka erreicht. Bei Pz.Gr.3 konn- 

eiter Front angetretene Angriff gegen 

fkenden und zur Verteidigung eingerich- 

nur langsam Boden gewinnen. 

Nord: Bei Heeresgruppe Nord unverän- 

derte Lage, 

2. Finnische ui t.d Norwegische Front: 

Keilte wesentliche Änderung der Lage. 

3. Nordafrika: 

Einii 

Feindkräfte 

such väm Sü(. 

chließung der östl, Tobruk stehenden 

wurde fortgesetzt. Fdl. Entsatzver- 

en und Hüdwesten wurde abgewiesen. 
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abachnitt zi : 
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linke:' Plüg4 
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aufgenommen 

ührt. Eigene Front ist hinter Kolmyzkaja- 

ruckgenommen. Die neuen Stellungen wsr- 

^meinen gehalten, Hit überlegenen Feind- 

gegen Tuslow-Abaohni.tt wird gerech- 

Armee Abwehr örtl. Feindangriffe. 

1-Biviaion der 6.Armee hat in Vorgehen 

je Verbindung mitl-Flugel der 2,Armee 

Hoerea.ruupi Mitte: Bei 2.Armee Geländegewinne von 
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H^ereagrui-M 

von Tim aua nach Gaten, Norden und 

Armee wehrte Feindangriffe ab. Lage 

ont bei 4.Armee unverändert. Nur bei 

4 wurde im Vorwärtskimpfen Punkt 4 km 

ja Poljaiika erreicht. Bei Pz.Gr.3 konn- 

eiter Front angetretene Angriff gegen 

jj-kenden und zur Verteidigung eingerioh- 

nur langaam Boden gewinnen. 

Nord: Bei Heereagruppe Nord unverän- 

derte Lage, 

2. Finniache ui i.d Norwegiache Front: 

Keilte weaentliche Änderung der Lage. 

3. Nordifrika; 

Einn 

Feindkräfte 
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chließung der öatl. Tobruk atehenden 

wurde fortgeaetzt. Fdl. Entaatzver- 
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Araoerk-ungen 

(1) Unter dem Stempel "Chefsache! Nur durch Offizier!" handschriftlicher 
Vermerk: "Gel F 13/01.42." Die Paraphe stammt von Konteradmiral Walther 
Faber, der bis April 1945 in der Kriegswissenschaftlichen Abteilung der 
Marine eingesetzt war. 

(2) Zur amerikanischen Strategie im Atlantik siehe Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, 
Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der 
Wechsel der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 290 ff. (Rahn) 

(3) BA-MA RM 7/673: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 13) 1.10. 
- 29.11.1941 (Nr. 230 - 281). 

(4) Lies: "könne die Engländer und Amerikaner veranlassen,". 

(5) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(6) Lies: "Quartiermeisteramt". Siehe auch in dieser Edition Bd 26, S. 540 
ff. 

(7) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(8) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(9) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(10) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootkriegführung, (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(11) Die letzte Zeile lautet: "faßt und gemeldet." 

(12) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(13) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung. - Übersicht 
und Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(14) BA-MA RM 7/297: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 3) 1.7.1941 - 
30.6.1942. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen im allgemeinen täg- 
lich, sie werden daher im folgenden nicht mehr berücksichtigt. Siehe in 
diesem Zusammenhang stets auch BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, 
Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 22.12.1941. 

(15) Die letzte Zeile lautet: "starke Hafenbrände gemeldet." 
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Anmerkungen 

(1) Unter dem Stempel "ChefSache! Nur durch Offizier!" handschriftlicher 
Vermerk: "Gel F 13/01.42." Die Paraphe stammt von Konteradmiral Walther 
Faber, der bis April 1945 in der Kriegswissenschaftlichen Abteilung der 
Marine eingesetzt war. 

(2) Zur amerikanischen Strategie im Atlantik siehe Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, 
Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der 
Wechsel der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 290 ff. (Rahn) 

(3) BA-MA RM 7/673: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 13) 1.10. 
- 29.11.1941 (Nr. 230 - 281). 

(4) Lies: "könne die Engländer und Amerikaner veranlassen,". 

(5) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(6) Lies: "Quartiermeisteramt". Siehe auch in dieser Edition Bd 26, S. 540 
ff. 

(7) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941- 

(8) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(9) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(10) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootkriegführung, (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(11) Die letzte Zeile lautet: "faßt und gemeldet." 

(12) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(13) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung. - Übersicht 
und Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(14) BA-MA RM 7/297: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 3) 1.7.1941 - 
30.6.1942. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen im allgemeinen täg- 
lich, sie werden daher im folgenden nicht mehr berücksichtigt. Siehe in 
diesem Zusammenhang stets auch BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, 
Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 22.12.1941. 

(15) Die letzte Zeile lautet: "starke Hafenbrände gemeldet." 
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(16) BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. Vgl. zur Kriegführung im Mittel- 
meer Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schrei- 
ber, Bernd Stegemann, Detlef Vogel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. 
Von der "non belligeranza" Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinig- 
ten Staaten, Stuttgart 1984; und Gerhard Schreiber, Revisionismus und 

Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische Beziehungen 
1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und Kriegsge- 
schichte, Bd 20). 

(17) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(18) Siehe in dieser Edition Bd 26, S. 512. 

(19) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). - Vgl. BA-MA RM 7/304: 1. Ski KTB Teil 
D 1 e, Lageberichte Mittelmeer, Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 2) 1.9.1941 
- 30.6.1942. Auf diesen täglich berücksichtigten Bestand wird im 
folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(20) Siehe in dieser Edition Bd 26, S. 553. 

(21) BA-MA RM 7/313: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 3) 1.10.1941 - 

30.4.1942. Auf diesen täglich berücksichtigten Bestand wird im folgenden 
nicht mehr besonders hingewiesen. 

(22) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 

Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 

Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom Chef des Stabes der 
Ski, Vizeadmiral Kurt Fricke, vom Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän 
zur See Gerhard Wagner, vom 1. Skl/Gruppenleiter la, Fregattenkapitän 
Hans-Jürgen Reinicke, und vom Referenten Ib der 1. Ski, Korvettenkapitän 
Heinz Aßmann sowie vom Iba der 1. Ski, Korvettenkapitän Otto Mejer, 

abgezeichnet. Auf die Abzeichnung des KTB wird im folgenden nicht mehr 
besonders hingewiesen. 

(23) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(24) Lies: "Köln". 

(25) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(26) Handschriftlicher Vermerk des I b/1.Skl, Korvettenkapitän Aßmann: 
"Es besteht auch die Möglichkeit Versenkung 'Codrington' durch 

italienische Torpedoflugzeuge, während deutsche Stukas einen 3— 
Schornstein Hilfskreuzer versenkt haben. I b [Paraphe]." 

(27) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(28) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(29) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(30) Siehe S. 5. - Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, 
Bd 6 (s.o. Anm. 2), S. 332 f. (Rahn). 
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(16) BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. Vgl. zur Kriegführung im Mittel- 
meer Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schrei- 
ber, Bernd Stegemann, Detlef Vogel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. 
Von der "non belligeranza" Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinig- 
ten Staaten, Stuttgart 1984; und Gerhard Schreiber, Revisionismus und 

Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische Beziehungen 
1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beitrage zur Militär- und Kriegsge- 
schichte, Bd 20). 

(17) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(18) Siehe in dieser Edition Bd 26, S. 512. 

(19) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). - Vgl. BA-MA RM 7/304: 1. Ski KTB Teil 
D 1 e, Lageberichte Mittelmeer, Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 2) 1.9.1941 
- 30.6.1942. Auf diesen täglich berücksichtigten Bestand wird im 
folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(20) Siehe in dieser Edition Bd 26, S. 553. 

(21) BA-MA RM 7/313: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 3) 1.10.1941 - 

30.4.1942. Auf diesen täglich berücksichtigten Bestand wird im folgenden 
nicht mehr besonders hingewiesen. 

(22) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 

Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 

Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom Chef des Stabes der 
Ski, Vizeadmiral Kurt Fricke, vom Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän 
zur See Gerhard Wagner, vom 1. Skl/Gruppenleiter la, Fregattenkapitän 
Hans-Jürgen Reinicke, und vom Referenten Ib der 1. Ski, Korvettenkapitän 
Heinz Aßmann sowie vom Iba der 1. Ski, Korvettenkapitän Otto Mejer, 
abgezeichnet. Auf die Abzeichnung des KTB wird im folgenden nicht mehr 
besonders hingewiesen. 

(23) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(24) Lies: "Köln". 

(25) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(26) Handschriftlicher Vermerk des I b/1.Skl, Korvettenkapitän Aßmann: 
"Es besteht auch die Möglichkeit Versenkung 'Codrington' durch 

italienische Torpedoflugzeuge, während deutsche Stukas einen 3- 
Schomstein Hilfskreuzer versenkt haben. I b [Paraphe]." 

(27) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(28) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(29) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(30) Siehe S. 5. - Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, 
Bd 6 (s.o. Anm. 2), S. 332 f. (Rahn). 
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(31) Für die Hinweise auf KTB Teil C IV auf dieser Seite siehe BA-MA RM 7/845 
(s-o. Anm. 10). 

(32) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(33) Der Satz lautet unter Berücksichtigung der handschriftlichen Ergänzun- 
gen: "Die genannten, um den Befestigungsbaudienst u. die Küstenverteidi- 
gung der Kriegsmarine hervorragend verdienten Offiziere befanden sich 
auf dem Wege auf die Kanalinseln, [ ]". 

(34) Handschriftlich korrigiert durch I a/1. Ski, Fregattenkapitän Reinicke: 
"zum". 

(35) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(36) Lies: "ein abgesprengter Teil". 

(37) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(38) BA-MA RM 7/713: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, 
(Bd 1) Januar - Dezember 1941 (Nr. 1 - 48). 

(39) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(40) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(41) Siehe S. 55 f. 

(42) Lies: "Gen.-Major". 

(43) Lies: "beim Führer in persönlichem Gespräch Einsprüche angemeldet. 

(44) Lies: "Überdeckung". 

(45) Handschriftliche Korrektur durch I a/1. Ski, Fregattenkapitän Reinicke, 
nach den Worten "von Brest aus": "tragen operative Schwierigkeiten in 
sich, da derartige Vorstöße die Gefahrenmomente". 

(46) Handschriftliche Korrektur durch I a/1. Ski nach dem wort "Operation": 
"hängen von der Aufklärung durch U-Boote und Fernaufklärer ab. 

(47) Handschriftliche Ergänzung durch I a/1. Ski: "Vorher g.F. Durchführung 
eines Vorstoßes auf den NS-Geleitweg, falls dort ein lohnendes Angriffs- 
objekt (Geleitzug) erkannt ist." 

(48) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

(49) BA-MA RM 7/713 (s.o. Anm. 38). 

(50) BA-MA RM 7/v.3016: OKM, Fremde Presse (Marinenachrichten) Nr. 230 - 281, 
1.10.1941 - 29.11.1941. Beim Hinweis auf Nr. 20 handelt es sich wahr- 
scheinlich um einen Schreibfehler. 

(51) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 
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(31) Für die Hinweise auf KTB Teil C IV auf dieser Seite siehe BA-MA RM 7/845 
(s.o. Anm. 10). 

(32) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(33) Der Satz lautet unter Berücksichtigung der handschriftlichen Ergänzun- 
gen: "Die genannten, um den Befestigungsbaudienst u. die Küstenverteidi- 
gung der Kriegsmarine hervorragend verdienten Offiziere befanden sich 
auf dem Wege auf die Kanalinseln, [ — ]" - 

(34) Handschriftlich korrigiert durch I a/1. Ski, Fregattenkapitän Reinicke: 
"zum". 

(35) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(36) Lies: "ein abgesprengter Teil". 

(37) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(38) BA-MA RM 7/713: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, 
(Bd 1) Januar - Dezember 1941 (Nr. 1 - 48). 

(39) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(40) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(41) Siehe S. 55 f. 

(42) Lies: "Gen.-Major". 

(43) Lies: "beim Führer in persönlichem Gespräch Einsprüche angemfcj-det. 

(44) Lies: "Überdeckung". 

(45) Handschriftliche Korrektur durch I a/1. Ski, Fregattenkapitän Reinicke, 
nach den Worten "von Brest aus": "tragen operative Schwierigkeiten in 
sich, da derartige Vorstöße die Gefahrenmomente". 

(46) Handschriftliche Korrektur durch I a/1. Ski nach dem wort "Operation": 
"hängen von der Aufklärung durch U-Boote und Fernaufklärer ab." 

(47) Handschriftliche Ergänzung durch I a/1. Ski: "Vorher g.F. Durchführung 
eines Vorstoßes auf den NS-Geleitweg, falls dort ein lohnendes Angriffs- 
objekt (Geleitzug) erkannt ist." 

(48) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

(49) BA-MA RM 7/713 (s.o. Anm. 38). 

(50) BA-MA RM 7/v.3016: OKM, Fremde Presse (Marinenachrichten) Nr. 230 - 281, 
1.10.1941 - 29.11.1941. Beim Hinweis auf Nr. 20 handelt es sich wahr- 
scheinlich um einen Schreibfehler. 

(51) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 



540-A 

(52) BA-MA RM 7/713 (s.o. Anra. 38). 

(53) Lies: "einer durch Nachtjäger". 

<54) 7/173: K Skl KTB Teil c VI- Minenkrieg, (Bd 2) Januar - Dezem- 

(55) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(56) BA-MA RM 7/845 (s.o. Arm. 10). 

(57) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(58) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(59) Lies: "Chälons-sur-Sadne". 

(60) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 48). Vgl. auch Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 2), S. 154 ff. und S. 211 ff. (Rahn). 

(61) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(62) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(63) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

(64) Handschriftlich eingefügt: "mit". 

(65) 

(66) 

(67) 

Vgl. BA-MA RM 7/765: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: 

Kurzberichte Bd 1, 16.5.1941 - 14.11.1941 (Nr. 21 - 50). 

BA-MA RM 7/762: 1. Ski KTB Teil D 8 
fahrt]), 27.1.1941 - 8.11.1941 (Nr. 

f, (3. Ski FH [Fremde Handelsschif- 
1/41 - 30/41). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(68) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(69) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(70) S. 125 und S. 126 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(71) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(72) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(73> ”“^ftliChe Korrektur durch I a/1. Ski, Fregattenkapitän Reinicke: Chef Ski. billigt auf Grund Annahme Ski., daß möglicherweise Auftreten 
L...J . Die Worte "und eventuellen" wurden vom I a gestrichen. 

(74> Ergänzungen mit * gekennzeichnet bezieht sich auf den 2. Satz im vorigen Absatz ("Stellungnahme wird durch IWStK herbeigeführt.*"). BA-MA RM 
7/255: 1. Ski KTB Teil C XVI, Verhältnis zu Frankreich, Oktober 1940 - 
Marz 1943. 

540-A 

(52) 

(53) 

(54) 

(55) 

(56) 

(57) 

(58) 

(59) 

(60) 

(61) 

(62) 

(63) 

(64) 

(65) 

(66) 

(67) 

(68) 

(69) 

(70) 

(71) 

(72) 

(73) 

(74) 

BA-MA HM 7/713 (s.o. Anm. 38). 

Lies: "einer durch Nachtjäger". 

7/1?3: 1‘ Skl KTB Teil C VI' Minenkrieg, (Bd 2) Januar - Dezem- 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "Chälons-sur-Sadne". 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 48). Vgl. auch Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 2), S. 154 ff. und S. 211 ff. (Rahn). 

BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

Handschriftlich eingefügt: "mit". 

Vgl. BA-MA RM 7/765: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: 
Kurzberichte Bd 1, 16.5.1941 - 14.11.1941 (Nr. 21 - 50). 

BA-MA RM 7/762: 1. Ski KTB Teil D 8 f, (3. Ski FH [Fremde Handelsschif- 
fahrt]), 27.1.1941 - 8.11.1941 (Nr. 1/41 - 30/41). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

S. 125 und S. 126 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

:?rr^ft3iChe Korrektur durch 1 a/l- Ski, Fregattenkapitän Reinicke: cnet Ski. billigt auf Grund Annahme Ski., daß möglicherweise Auftreten 
L—J". Die Worte "und eventuellen" wurden vom I a gestrichen. 

Ergänzungen mit * gekennzeichnet bezieht sich auf den 2. Satz im vorigen 
Absatz ("Stellungnahme wird durch IWStK herbeigeführt.*"). BA-MA RM 
7/255: 1. Ski KTB Teil C XVI, Verhältnis zu Frankreich, Oktober 1940 - 
Marz 1943. 
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(75) BA-MA RM 1/136: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef UND), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 9) 11.10.1941 - 2.1.1942 (Nr. 40/41 - 52/41). 

(76) Handschriftlich Ergänzung durch I b/1. Ski, Korvettenkapitän Aßmann: "in 
letzter Zeit". 

(77) BA-MA RM 7/840 (s.o. Arun. 13). 

(78) BA-MA RM 7/713: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, 
(Bd 1) Januar - Dezember 1941 (Nr. 1 - 48). 

(79) Handschriftlich ergänzt: "ist". 

(80) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(81) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(82) Wie Anm. (81). 

(83) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(84) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(85) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(86) Es handelt sich offensichtlich um einen Schreibfehler, denn KTB Teil 
C XI behandelt Fragen der Handelsschiffahrt. Hier muß es heißen "C IX" 
[= Versorgungsfragen]. Siehe BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 7). 

(87) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

(88) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 65). 

(89) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(90) Vgl. dazu BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propa- 
ganda und Politik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft S. 289 
f. (8.7.1941), S. 482 (15.11.1941) sowie Anlage 23: "Bemerkungen über 
die bisherige deutsche Propaganda" (ebd. Bl. 404 - 407) sowie Anlage 32: 
Chef des Stabes der Ski [B. Nr. 26083/41 gKdos] an Chef des Wehrmacht- 
führungsstabes, Gen. d. Art. Jodl, 15.11.1941: "Gedanken über die 
deutsche Propagandaführung" (ebd. Bl. 429 - 437). 

(91) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(92) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(93) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 48). 

(94) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(95) BA-MA RM 7/126: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 1) 
21.5.1941 - 31.12.1941. 

(96) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

541-A 

(75) BA-MA RM 7/736: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef UND), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 9) 11.10.1941 - 2.1.1942 (Nr. 40/41 - 52/41). 

(76) Handschriftlich Ergänzung durch I b/1. Ski, Korvettenkapitän Aßmann: "in 
letzter Zeit". 

(77) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(78) BA-MA RM 7/713: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, 
(Bd 1) Januar - Dezember 1941 (Nr. 1 - 48). 

(79) Handschriftlich ergänzt: "ist". 

(80) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(81) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(82) Wie Anm. (81). 

(83) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(84) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(85) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(86) Es handelt sich offensichtlich um einen Schreibfehler, denn KTB Teil 
C XI behandelt Fragen der Handelsschiffahrt. Hier mun es heißen "C IX" 
[= Versorgungsfragen]. Siehe BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 7). 

(87) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

(88) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 65). 

(89) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(90) Vgl. dazu BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propa- 
ganda und Politik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft S. 289 
f. (8.7.1941), S. 482 (15.11.1941) sowie Anlage 23: "Bemerkungen über 
die bisherige deutsche Propaganda" (ebd. Bl. 404 - 407) sowie Anlage 32: 
Chef des Stabes der Ski [B. Nr. 26083/41 gKdos] an Chef des Wehrmacht- 
führungsstabes, Gen. d. Art. Jodl, 15.11.1941: "Gedanken über die 
deutsche Propagandaführung" (ebd. Bl. 429 - 437). 

(91) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(92) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(93) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 48). 

(94) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(95) BA-MA RM 7/126: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 1) 
21.5.1941 - 31.12.1941. 

(96) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 



542-A 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111 ) 

(112) 

(113) 

(114) 

(115) 

BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 1939 - 
Dezember 1942 mit Entwicklung der Handelskriegsführung in der Ostsee vom 
1. - 28.9.1939 und Weisung (1. Ski I op vom 21.9.1939) für die Kriegfüh- 
rung in der Ostsee und Unterlagen für Mar.Attache Kopenhagen bezüglich 
Sicherung der Ostseeeingänge und Wirksamkeit der sowjetrussischen See- 
kriegführung im finnisch-sowjetischen Konflikt und Bericht Mar.Gr. Kdo 
Nord über den Ostseekrieg 1942. 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

Handschriftliche Ergänzung durch I a/1 Ski, Fregattenkapitän Reinicke: 
"Es erscheint daher abwegig, sich diese Annahme des BdU vor dieser 
endgültigen Klärung des Sachverhalts zu eigen zu machen." 

BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

Handschriftliche Ergänzung durch I a/1. Ski, lies: "woraus zutreffenden- 
falls auf die hervorragende". 

Lies: "Vargas". 

Ergänzung durch I a /I. Ski: "Nachprüfung läuft." 

Lies: "eines Neubau". 

BA-MA RM 7/762 (s.o. Anm. 66). 

BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). Vgl. auch Gerhard Schreiber, Revisionis- 
mus und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische Bezie- 
hungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und 

Kriegsgeschichte, Bd 20), S. 324 f. 

Lies: "Verwendung". 

S. 219 und S. 220 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Lies: "Konzessionsschwierigkeiten". 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

Handschriftliche Korrektur bzw. Ergänzung durch I a/1. Ski: 
für die Küstenverteidigung nach See, d.h. gegen einen noch auf See 

befindlichen Gegner, allein [ ]". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

542-A 

(97) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 1939 - 

Dezember 1942 mit Entwicklung der Handelskriegsführung in der Ostsee vom 
1. - 28.9.1939 und Weisung (1. Ski I op vom 21.9.1939) für die Kriegfüh- 
rung in der Ostsee und Unterlagen für Mar.Attache Kopenhagen bezüglich 
Sicherung der Ostseeeingänge und Wirksamkeit der sowjetrussischen See- 
kriegführung im finnisch-sowjetischen Konflikt und Bericht Mar.Gr. Kdo. 
Nord über den Ostseekrieg 1942. 

(98) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(99) Handschriftliche Ergänzung durch I a/1 Ski, Fregattenkapitän Reinicke: 
'Es erscheint daher abwegig, sich diese Annahme des BdU vor dieser 

endgültigen Klärung des Sachverhalts zu eigen zu machen." 

(100) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(101) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(102) Handschriftliche Ergänzung durch I a/1. Ski, lies: "woraus zutreffenden- 
falls auf die hervorragende". 

(103) Lies: "Vargas". 

(104) Ergänzung durch I a /I. Ski: "Nachprüfung läuft." 

(105) Lies: "eines Neubau". 

(106) BA-MA RM 7/762 (s.o. Anm. 66). 

(107) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(108) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). Vgl. auch Gerhard Schreiber, Revisionis- 
mus und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische Bezie- 
hungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und 

Kriegsgeschichte, Bd 20), S. 324 f. 

(109) Lies: "Verwendung". 

(110) S. 219 und S. 220 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(111) Lies: "Konzessionsschwierigkeiten". 

(112) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(113) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(114) Handschriftliche Korrektur bzw. Ergänzung durch I a/1. Ski: 
für die Küstenverteidigung nach See, d.h. gegen einen noch auf See 

befindlichen Gegner, allein [ ]". 

(115) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 
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(116) Folgende Passage wurde gestrichen: "Versenkung Dampfer 'Ithaka' 
südwestl. Melos hat Schwierigkeit wirksame U-Bootsabwehr im freien 
Seeraum nördl. Kreta erneut erwiesen. Ski. bittet, folgenden Gedanken zu 
prüfen:". 

(117) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(118) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(119) Lies: "Washington und Vichy führen." 

(120) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 3). 

(121) BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen der Chefs der See- 
kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 
Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941. Vgl. Lagevorträge, S. 304 - 320. 

(122) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(123) Handschriftlich ergänzt: "u. 1922". 

(124) Lies: "Hinsichtlich der Bedenken". 

(125) BA-MA RM 7/126(s.o. Anm. 95). 

(126) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(127) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(128) Die letzte Zeile lautet: "Bengasi ein- und gleich wieder ausgelaufen." 

(129) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(130) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, März 
1939 - November 1943. 

(131) BA-MA RM 7/736 (s.o. Anm. 75). 

(132) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

(133) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 65). 

(134) Handschriftlich ergänzt durch I a/1. Ski nach dem Wort "politische": 
"und strategische". 

(135) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(136) P.Ü. = Politische Übersicht, siehe BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(137) Wie Anm. (136). 

(138) BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 121). Vgl. Lagevorträge, S. 304 - 320. 

(139) Lies: "C. Ski." [= Chef der Ski]. 

543-A 

(116) Folgende Passage vmrde gestrichen: "Versenkung Dampfer 'Ithaka' 
südwestl. Melos hat Schwierigkeit wirksame U-Bootsabwehr im freien 
Seeraum nördl. Kreta erneut erwiesen. Ski. bittet, folgenden Gedanker zu 
prüfen:". 

(117) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(118) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(119) Lies: "Washington und Vichy führen." 

(120) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 3). 

(121) BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen der Chefs der See- 
kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 
Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941. Vgl. Lagevorträge, S. 304 - 320. 

(122) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(123) Handschriftlich ergänzt: "u. 1922". 

(124) Lies: "Hinsichtlich der Bedenken". 

(125) BA-MA RM 7/126(s.o. Anm. 95). 

(126) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(127) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(128) Die letzte Zeile lautet: "Bengasi ein- und gleich wieder ausgelaufen." 

(129) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(130) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, März 
1939 - November 1943. 

(131) BA-MA RM 7/736 (s.o. Anm. 75). 

(132) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

(133) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 65). 

(134) Handschriftlich ergänzt durch I a/1. Ski nach dem Wort "politische": 
"und strategische". 

(135) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(136) P.Ü. = Politische Übersicht, siehe BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(137) Wie Anm. (136). 

(138) BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 121). Vgl. Lagevorträge, S. 304 - 320. 

(139) Lies: "C. Ski." [= Chef der Ski]. 



544-A 

(140) 

(141 ) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

Lies: "Viererfächer". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

?940A-RApril3?944! ^ KTB Teil C XI11' Italienische Kriegführung, Juli 

m,rnehS;LahtlM^h ?in Schreib£ehler, da der Teil B XVI nicht existiert. Es uß heißen Teil C Heft XVI". Siehe BA-MA RM 7/255 (s.o. Anm. 74). 

Lies: "Sartander". 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

Handschriftlich ergänzt: "neue". 

BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

Lies: "Risikoversicherungssätze". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

Handschriftlich ergänzt: "sie"; lies: "da sie den noch". 

BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/763: 1. Ski KTB Teil D 8 f., (3. 

fahrt I], 17.11.1941 - 29.4.1942 (Nr. 31/41 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

Ski FH [Fremde Handelsschif- 

- 11/42). 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161) 

(162) 

Lies: "In 5 wöchiger Unternehmung". 

Boärar^Q4^'0’,*1™’ 13K ZU dem Zwischenfall mit dem britischen U- Boot am 29 9.1941 vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg Bd 6 

(s. Anm. 2), s. 320 (Rahn). 

BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

Der Satz "Der chinesische Staatsmann scheint die Italiener nicht zu 

Freoatt" ™rd®. V°^ 1 a/1 • Ski gestrichen mit Vermerk "gestr I a [Paraphe regattenkapitan Remicke]". Dazu mit Hinweispfeil Vermerk mit rotem 

strtt. gut. '. Dieser Vermerk wurde offensichtlich von Vizeadmiral Kurt 

Aßmann hinzugefugt. Vgl. dazu in dieser Edition Bd 21 (Mai 1941) s 

473-A, Anm. (89). ' 

544-A 

(140) 

(141 ) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161) 

(162) 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Arm. 16). 

Lies: "Viererfächer". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Arm. 13). 

^SMC^-^pril31944' ^ ^ Tel1 C XI11' Italienische Kriegführung, Juli 

0ffeuS1^htliCh.ein Schreibfehler, da der Teil B XVI nicht existiert. Es muß heißen "Teil C Heft XVI". Siehe BA-MA RM 7/255 (s.o. Arm. 74). 

Lies: "Sartander". 

Handschriftlich ergänzt: "neue". 

BA-MA RM 7/173 (s.o. Arm. 54). 

Lies: "Risikoversicherungssätze". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Arm. 13). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Arm. 16). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Arm. 16). 

Handschriftlich ergänzt: "sie"; lies: "da sie den noch". 

BA-MA RM 7/120 (s.o. Arm. 5). 

BA-MA RM 7/763: 1. Ski KTB Teil D 8 f. 
fahrt I], 17.11.1941 - 29.4.1942 (Nr." 

, (3. Ski FH [Fremde Handelsschif- 
31/41 - 11/42). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Arm. 13). 

Lies: "In 5 wöchiger Unternehmung". 

B£örar?q/q4?oli‘0\Anm' 13)' ZU ^ Zwischenfall "it dem britischen U- Boot am 29 9.1941 vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s. Arm. 2), S. 320 (Rahn). 

BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Arm. 16). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Arm. 3). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Arm. 3). 

Der Satz "Der chinesische Staatsmann scheint die Italiener nicht zu 

Freaatt' !™rd*VO™ 1 a/1• Ski gestrichen mit Vermerk "gestr I a [Paraphe regattenkapitan Reinicke]". Dazu mit Hinweispfeil Vermerk mit rotem 

v,9“ • Dleser Vermerk wurde offensichtlich von Vizeadmiral Kurt Aßmann hinzugefugt. Vgl. dazu in dieser Edition Bd 21 (Mai 1941) S 
473-A, Arm. (89). 



545-A 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

(171 ) 

(172) 

(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

(180) 

Die letzte Zeile lautet: "ergibt. Chef Ski. untersagt eine solche 

Begründung, die bei". Der stilistische Anschluß auf S. 323 läßt den 

Schluß zu, daß auf S. 322 eventuell noch eine Zeile fehlt, obwohl dies 

anhand des 1945 angefertigten Mikrofilms nicht nachweisbar ist. 

Handschriftlich ergänzt: "man". 

Lies: "für eigenes Schiff". 

Lies: "Auslaufen von der gesamten Homefleet". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s. Anm. 2), 

S. 320 f. (Rahn). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

S. 337 und S. 338 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Vgl. dazu Gerhard Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben (s.o. 

Anm. 108), S. 324 ff. 

BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

Zu den mehrfachen Hinweisen auf Politische Übersicht Nr. 273 siehe BA-MA 

RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

Als Ergänzung zur Berichterstattung über den Einsatz der 2. S-Flottille 

im Kanal befindet sich im KTB ein zusätzliches Blatt, das vom BA-MA die 

Paginierung "184" erhalten hat. Der Text auf diesem Blatt lautet: 

"Der Erfolg der Flottille trotz starker fdl. Gegenwehr ist besonders 

erfreulich, der durch Zusammenstoß ohne unmittelbare Feindeinwirkung 

hervorgerufene Verlust von "S 41" bedauerlich. Nähere Meldung bleibt 

abzuwarten. Bei der noch geringen seemännischen Erfahrung verschiedener 

S-Bootskommandanten und der starken, zunehmend sich steigernden Gegen- 

wehr des Gegners muß auch in Zukunft mit derartigen Ausfällen und Verlu- 

sten gerechnet werden. Bemerkenswert sind die Ausfälle durch fdl. Flug- 

zeuge, deren augenblicklich vorhandene absolute Luftüberlegenheit im 

Kanalgebiet die Schwierigkeiten für die eigene Seekampfführung außeror- 

dentlich erhöht. Das erfolgreiche Einbringen des schwer beschädigten 

"S 47" trotz fdl. Angriffe verdient Anerkennung." 

Handschriftlich ergänzt: "Heeres-". 

545-A 

(163) Die letzte Zeile lautet: "ergibt. Chef Ski. untersagt eine solche 
Begründung, die bei". Der stilistische Anschluß auf S. 323 läßt den 
Schluß zu, daß auf S. 322 eventuell noch eine Zeile fehlt, obwohl dies 
anhand des 1945 angefertigten Mikrofilms nicht nachweisbar ist. 

(164) Handschriftlich ergänzt: "man". 

(165) Lies: "für eigenes Schiff". 

(166) Lies: "Auslaufen von der gesamten Homefleet". 

(167) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(168) Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s. Anm. 2), 
S. 320 f. (Rahn). 

(169) 

(170) 

(171) 

(172) 

(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

S. 337 und S. 338 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Vgl. dazu Gerhard Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben (s.o. 
Anm. 108), S. 324 ff. 

BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

Zu den mehrfachen Hinweisen auf Politische übersieht Nr. 273 siehe BA-MA 
RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(178) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(179) Als Ergänzung zur Berichterstattung über den Einsatz der 2. S-Flottille 
im Kanal befindet sich im KTB ein zusätzliches Blatt, das vom BA-MA die 
Paginierung "184" erhalten hat. Der Text auf diesem Blatt lautet: 
"Der Erfolg der Flottille trotz starker fdl. Gegenwehr ist besonders 
erfreulich, der durch Zusammenstoß ohne unmittelbare Feindeinwirkung 
hervorgerufene Verlust von "S 41" bedauerlich. Nähere Meldung bleibt 
abzuwarten. Bei der noch geringen seemännischen Erfahrung verschiedener 
S-Bootskommandanten und der starken, zunehmend sich steigernden Gegen- 
wehr des Gegners muß auch in Zukunft mit derartigen Ausfällen und Verlu- 
sten gerechnet werden. Bemerkenswert sind die Ausfälle durch fdl. Flug- 
zeuge, deren augenblicklich vorhandene absolute Luftüberlegenheit im 
Kanalgebiet die Schwierigkeiten für die eigene Seekampfführung außeror- 
dentlich erhöht. Das erfolgreiche Einbringen des schwer beschädigten 
"S 47" trotz fdl. Angriffe verdient Anerkennung." 

(180) Handschriftlich ergänzt: "Heeres-". 



546-A 

(181) BA-MA RM 7/989: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 
10.2.1942. 

(182) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

(183) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(184) Offensichtlich Schreibfehler, - es muß heißen "Teil C Heft XIV". Siehe 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). Vgl. Anm. (144). 

(185) Lies: "von Gr. Süd über Transportlage". 

(186) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(187) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(188) Handschriftlich ergänzt: "für Unterstützung der". 

(189) Letzte Zeile auf dem Original - Prüf Nr. 1 - weggeschnitten. Nach dem 
1945 angefertigten Mikrofilm [BA-MA Sign. C 670 P] lautet die Zeile: 
"Dazu aus Rom Dtsch. Adm. und Mar. Att." 

(190) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 7). 

(191) BA-MA RM 7/736 (s.o. Anm. 75). 

(192) BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB Teil D 8 f Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 

richte Bd 2, 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51 - 56/1941 und Nr. 1 - 28 
(1942). 

(193) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(194) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(195) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(196) Lies: "KTB Teil C Heft XV". Siehe BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 48). 

(197) BA-MA RM 7/713 (s.o. Anm. 38). 

(198) Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 
2), S. 333 f. und S. 392 (Rahn). 

(199) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(200) Die letzte Zeile lautet: "entscheiden sein." 

(201) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(202) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

Lies: "3200 sm". - Siehe zu KTB Teil C Heft II b: BA-MA 7/132: 1. Ski 
KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flottenoperationen, (Bd 1) 
20.1.1941 - 23.12.1941. 

(203) 

546-A 

(181) BA-MA RM 7/989: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 
10.2.1942. 

(182) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

(183) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(184) Offensichtlich Schreibfehler, - es muß heißen "Teil C Heft XIV". Siehe 
BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). Vgl. Anm. (144). 

(185) Lies: "von Gr. Süd über Transportlage". 

(186) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(187) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(188) Handschriftlich ergänzt: "für Unterstützung der". 

(189) Letzte Zeile auf dem Original - Prüf Nr. 1 - weggeschnitten. Nach dem 
1945 angefertigten Mikrofilm [BA-MA Sign. C 670 P] lautet die Zeile: 
"Dazu aus Rom Dtsch. Adm. und Mar. Att." 

(190) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 7). 

(191) BA-MA RM 7/736 (s.o. Anm. 75). 

(192) BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB Teil D 8 f Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 

richte Bd 2, 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51 - 56/1941 und Nr. 1 - 28 
(1942). 

(193) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(194) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(195) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(196) Lies: "KTB Teil C Heft XV". Siehe BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 48). 

(197) BA-MA RM 7/713 (s.o. Anm. 38). 

(198) Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 
2), S. 333 f. und S. 392 (Rahn). 

(199) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(200) Die letzte Zeile lautet: "entscheiden sein." 

(201) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(202) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

Lies: "3200 sm". - Siehe zu KTB Teil C Heft II b: BA-MA 7/132: 1. Ski 
KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flottenoperationen, (Bd 1) 
20.1.1941 - 23.12.1941. 

(203) 



547-A 

(204) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(205) BA-MA RM 7/234 (s.O. Anm. 16). 

(206) Handschriftlich ergänzt: "an General Rommel". 

(207) Dazu am mit Rotstift: "? Vgl. Bl. 405". - Hinweis bezieht sich auf 
S. 405 in diesem Band. 

(208) Lies: "Lupo". 

(209) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

(210) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(211) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(212) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(213) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(214) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

(215) Buchstaben wurden auf der Druckvorlage nachgezogen. 

(216) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(217) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(218) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 143). 

(219) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(220) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(221) Lies: "brit. Truppen". 

(222) Lies: "darüber hinaus". 

(223) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 154). 

(224) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(225) Siehe Anm. (215). 

(226) Lies: "Achaia". 

(227) S. 479 und S. 480 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(228) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

(229) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

547-A 

(204) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(205) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(206) Handschriftlich ergänzt: "an General Pommel". 

(207) Dazu am mit Rotstift: "? Vgl. Bl. 405". - Hinweis bezieht sich auf 
S. 405 in diesem Band. 

(208) 

(209) 

(210) 

(211) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

(219) 

(220) 

(221) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

Lies: "Lupo". 

BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54) 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13) 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16) 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 8). 

Buchstat an wurden auf der Druckvorlage nachgezogen. 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 143) 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

Lies: "brit. Truppen". 

Lies: "darüber hinaus". 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 154). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

Siehe Anm. (215). 

Lies: "Achaia". 

S. 479 und S. 480 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 3). 



548-A 

(230) Die letzte Zeile ist im Original - Prüf Nr. 1 - abgeschnitten und nicht 
mehr lesbar. Nach dem 1945 angefertigten Mikrofilm lautet die Zeile: 
"üblichen Liegeplätzen festgestellt wurden." - Vgl. auch Anm. (189). 

(231) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 143). 

(232) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(233) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(234) Die untere Kante der Originalseite ist so geschnitten, daß die Paraphen 

Raeders und des Iba der 1. Ski unvollständig sind. 

(235) Handschriftlich ergänzt: "+ 2 - 2 cm." 

(236) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(237) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

(238) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 7). 

(239) BA-MA RM 7/736 (s.o. Anm. 75). 

(240) Handschriftlich korrigiert: "Chef 6. Z-Flottille". 

(241) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(242) Handschriftlich ergänzt: "bei Lw Führungsstab". 

(243) Handschriftlicher Vermerk am Rand durch I b/1. Ski, Korvettenkapitän 
Heinz Aßmann: "nach späterer Meldung kein Kreuzer, sondern Eisbrecher 
I b [Paraphe]". 

(244) Lies: "mit fdl. Entsatztruppe". 

(245) Lies: "ausgab, drehte Gegner ab und eröffnete [...] Feuer, das als 3. 
Salve Treffer erzielte." 

(246) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(247) Lies: "R-Klasse". 

(248) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(249) Lies: "aus Tarent u. Krz. "Garibaldi" aus Messina und beabsichtigte 
Aufstellung [ ]". 

(250) Lies: "Demgegenüber unterliegt es nach Auffassung in diplomatischen 
Kreisen keinem zweifei, daß ...". 

(251) BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 203). 

(252) Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 2) 
S. 392 (Rahn) und Gerhard Hümmelchen, Handelsstörer. Handelskrieg 
deutscher Überwasser-Streitkräfte im Zweiten Weltkrieg, München 1960. 

548-A 

(230) Die letzte Zeile ist im Original - Prüf Nr. 1 - abgeschnitten und nicht 
mehr lesbar. Nach dem 1945 angefertigten Mikrofilm lautet die Zeile: 
"üblichen Liegeplätzen festgestellt wurden." - Vgl. auch Anm. (189). 

(231) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 143). 

(232) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(233) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 14). 

(234) Die untere Kante der Originalseite ist so geschnitten, daß die Paraphen 

Raeders und des Iba der 1. Ski unvollständig sind. 

(235) Handschriftlich ergänzt: "+ 2 - 2 cm." 

(236) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(237) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 54). 

(238) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 7). 

(239) BA-MA RM 7/736 (s.o. Anm. 75). 

(240) Handschriftlich korrigiert: "Chef 6. Z-Flottille". 

(241) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

(242) Handschriftlich ergänzt: "bei Lw Führungsstab". 

(243) Handschriftlicher Vermerk am Rand durch I b/1. Ski, Korvettenkapitän 
Heinz Aßmann: "nach späterer Meldung kein Kreuzer, sondern Eisbrecher 
I b [Paraphe]". 

(244) Lies: "mit fdl. Entsatztruppe". 

(245) Lies: "ausgab, drehte Gegner ab und eröffnete [...] Feuer, das als 3. 
Salve Treffer erzielte." 

(246) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 5). 

(247) Lies: "R-Klasse”. 

(248) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(249) Lies: "aus Tarent u. Krz. "Garibaldi" aus Messina und beabsichtigte 
Aufstellung [ ]". 

(250) Lies: "Demgegenüber unterliegt es nach Auffassung in diplomatischen 
Kreisen keinem zweifei, daß ...". 

(251) BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 203). 

(252) Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 2) 
S. 392 (Rahn) und Gerhard Hümmelchen, Handelsstörer. Handelskrieg 
deutscher Überwasser-Streitkräfte im Zweiten Weltkrieg, München 1960. 



549-A 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

Lies: "ohne Rücksicht auf die im Finnenbusen entstehenden Nachteile u. 
die sonstigen erhobenen Bedenken, baldigst zur Werftüberholung 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

Lies: Emden". - Das letzte Wort der letzten Zeile muß heißen: "Schaden . 

Lies: "unbestimmten Typs". 

549-A 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

Lies: "ohne Rücksicht auf die im Finnenbusen entstehenden Nachteile u. 
die sonstigen erhobenen Bedenken, baldigst zur Werftüberholung 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 13). 

Lies: Emden". - Das letzte Wort der letzten Zeile muß heißen: "Schaden". 

Lies: "unbestimmten Typs". 
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